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Vorwort 


Zu unserer Freude können wir nun nach dem Erscheinen der B.L. Konkordanz 
II und einer CD-ROM mit einer digitalisierten Fassung der Berichtigungsliste 
Band I-XI trotz der schwierigen Lage der Papyrologie in Marburg sowie in 
Leiden auch Band XI der Berichtigungsliste vorlegen. 

Die bearbeitete Literatur umfaßt die Jahre 1999 bis einschließlich 2001. 
Darüberhinaus wurde ein großer Teil der Zeitschriften bis 2003/2004 
durchgesehen (für die Einzelheiten wird auf die Literaturverzeichnisse am Ende 
verwiesen). Auch S.B. XXIV-XXV und XXVI-XXVIL1 wurden mit aufge- 
nommen. 

Für Berichtigungen zu demotischen Passagen in den vorhandenen 
griechischen Papyruseditionen verweisen wir jetzt auf unsere demotischen 
Kollegen: A.A. den Brinker - B.P. Muhs - S.P. Vleeming (Hgg.), A Berichti- 
gungsliste of Demotic Documents (Leuven u.a., 2005). 

Ende 2003 hat Herr Drs. Nico Kruit, nachdem er noch mit den Arbeiten an 
B.L. XI begonnen hatte, das Leidener Papyrologisch Institut und damit das 
BL-Projekt verlassen. Für seinen wichtigen Beitrag zu Berichtigungslisten VIII- 
XI danken wir ihm herzlichst. 

Auch Herrn Dr. Joachim Hengstl, der im Frühjahr 2008 in den Ruhestand 
getreten ist, danken wir für seine jahrelange Mitarbeit an der Berichtigungsliste. 

Wie üblich wurde die in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
erschienene Fachliteratur soweit möglich im Institut für Rechtsgeschichte und 
Papyrusforschung in Marburg von Dr. Joachim Hengstl durchgesehen. Die 
übrige Literatur wurde im Leidener Papyrologischen Institut durch Frau Dr. 
Francisca A.J. Hoogendijk und Frau Drs. Marja Bakker unter Mitarbeit der 
studentischen Hilfskräfte Alette Bakkers, Tina Janssen, Anita Koorn und 
Joanne Stolk exzerpiert. Im Leidener Institut wurden auch die Indizes 
angefertigt und das ganze Manuskript als PDF-Datei formatiert. 

An dieser Stelle ist den Kollegen in der ganzen papyrologischen Welt zu 
danken für die Zusendung von Sonderdrucken aus nur schwer zugänglichen 
Publikationen und für die Bereitschaft, unsere Fragen zu beantworten und 
manchmal vorgeschlagene Lesungen für uns an den Originalen zu überprufen. 
Namentlich Herrn Dr. Peter van Minnen danken wir für viele Hinweise auf 
ältere Literatur. 

Die Zusammenstellung dieses zwölften Bandes war nur möglich mit 
finanzieller Unterstützung der Niederländischen Organisation für 
Wissenschaftliche Forschung (NWO) und der Emil und Arthur Kießling- 
Stiftung für Papyrusforschung. Auch die Association Internationale de 
Papyrologues hat die Herausgabe finanziell gefördert. Wir sind den genannten 
Organisationen zu aufrichtigem Dank verpflichtet. 


Leiden / Marburg, im März 2009 
F.A.J. Hoogendijk 


H.-A. Rupprecht 
K.A. Worp 


Die Berichtigungsliste der Griechischen Papyrusurkunden aus Ägypten wird 
unter den Auspizien der Association Internationale de Papyrologues 
zusammengestellt von Mitarbeitern des Papyrologisch Instituut in Leiden 
bislang in enger Zusammenarbeit mit Mitarbeitern des Instituts für 
Rechtsgeschichte und Papyrusforschung in Marburg. Da seit dem Jahre 2006 
das Fachgebiet Papyrologie an der Universität Marburg nicht mehr vertreten ist, 
wird das Projekt in Zusammenarbeit mit dem Institut für Papyrologie in 
Heidelberg weitergeführt. 


An Band XII haben mitgearbeitet: 


Leiden 

M.J. Bakker 

A.V. Bakkers 
F.A.J. Hoogendijk 
C.G.M. Janssen 
A.T.J. Koorn 

N. Kruit 

J.V. Stolk 


Marburg 
J. Hengstl 
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Allgemeines; P. Aberd. 


Allgemeines 


Im 7. und 8. Jahrh. wird öfters ein Punkt, , geschrieben 
für Nomismata, N. Gonis, Z.P.E. 136 (2001), S. 119- 
12). 

Die Personennamen “‘Apnaydßng und Taaprayadng sind 
wohl mit dem nicht attestierten Kult des Gottes Horus- 
der-Puter (= Libyer) in Soknopaiu Nesos zu verbinden, 
vgl. J.K. Winnicki, J.Jur.P. 32 (2002), S. 216-227. 

Zur Benutzung von Erı$n«n für Zahlungen ohne Bargeld 
in einer Periode ohne Banken, vgl. A. Inoue, Kodai 10 
(1999/2000), S. 83-104. 

Als Auflösung der Abkürzung x(bpı)e Bond( ) kommt 
sowohl ßBond(eı) wie Bond(noov) in Betracht, G. 
Poethke, B.G.U. 17. 2676, Anm. zu Z. 30. 

Bedeutet in arabischer Zeit nicht „Abgabe zur Unterhal- 
tung der Kriegsflotte“ (so F. Preisigke, Wörterbuch, 
s.v.), sondern bezeichnet die Bemannung eines 
Schiffes, vgl. F. Morelli, C.P.R. 22. 44, Anm. zu Z. 7. 

Die Auflösung der Sigel # zu n(ap«) ist zu bestätigen, G. 
Poethke, B.G.U. 17, S. XXXVL. 

Das isolierte f am Anfang byzantinischer Briefe ist nicht 
eine Abkürzung für n(apd&), sondern ein Monogramm, 
zusammengestellt aus n(Aeiora) und x(atpeıv), als 
Substitut für die ausgelassene Grußformel, $. Daris in: 
Atti XXI Congr., S. 343-351, mit Auflistung der 
Belege S. 351-352. 

Das Kloster des Apollo in Titkois ist mit dem in Bawit 
gleichzusetzen, S. Clackson in: Atti XXI Congr., S. 
222: 

Die Steuer gvVA( ) soll in römischer Zeit immer zu 
PLA(AK@v), nicht zu gvA(oxkırıcod) aufgelöst werden, 
P. Köln 9. 375, Einl. (so auch schon P. Kool, De 
phylakieten in Grieks-Romeins Egypte (1954), S. 125, 
Anm. 87). 


P. Aberd. 


Zu datieren: Ende 3./Anfang 4. Jahrh. n.Chr., F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 409 und Anm. 553. 

Bıl ) > B(eve)p(ıkıapio), l.c., S. 410, Anm. 554 (nach 
einem Photo). 
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P. Aberd.; P. Abinn. 


E&apxo(vrı) > E&apxo(vrı) oder £&&pxo, F. Mitthof, l.c., 
Anm. 555. 

HETA (EKOTOVTapPXLOvV) (tptenv): viell. uerä (Exatovrap- 
xoav) (Tpı®v),l.c. 

Satyros ist identisch mit dem in P. Genf 1?. 37, Z. 15 und 
viell. mit dem in P. Ryl. 2. 360, Z. 4, vgl. P. Genf 1?. 
37, Anm. zu Z. 15. 

Herkunft vermutlich Arsinoites, N. Gonis, Tyche 14 
(1999), S. 329. 

Am Anfang der Z. 1 und über Z. 4 KoAög steht jeweils ein 
Kreuz, l.c. (nach einem Photo). 

KOYKEAA@) TplIrov, yı(veros) olt(ov) Y > KaykEAA®) 
ap(taßnıg) tptrov, yilveron) (praßng) y' uölvov),l.c. 

Zu datieren: 202-204 n.Chr., N. Gonis, Z.P.E. 126 (1999), 
S. 210, Anm. 8. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
165, Nr. 15. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
54, Tav. 10a. 

Die Erg. AbpnAtov wird angezweifelt, F.A.J. Hoogendijk 
- K.A. Worp, Tyche 16 (2001), S. 54-55, Anm. 15. 

— Nd.: S.B. 26. 16668. 

eis u]Ovov > Enixplövov, N. Gonis, Z.P.E. 124 (1999), S. 
192, Anm. zu Z. 17. 

ylıylvolskov > yleilvoloxe oder yleılvoloxeıv oe HEıo, 
N. Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 49. 


P. Abinn. 


Zu diesem Archiv gehört wohl auch B.G.U. 17. 2707, J. 
Gascou, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 327. 

Agvxöyıov: wohl ein Hafen am Bahr Yüsuf, C.P.R. 22.3, 
Anm. zu Z.5. 

Die Ber. in B.L. 10, S. 2 wird abgelehnt zugunsten der 
Ber. in B.L. 8, S. 1: also opto zu lesen in Z. 19 und gar 
nichts statt opto in Z. 20 (nach dem Photo), J.D. 
Thomas, B.A.S.P. 40 (2003), S. 198-199. 

n@Aov uov| : viell. naAov uvolxpod, „mausgrau“, aber 
vgl. auch B.L. 11,S. 2, P. Bingen 61, Anm. zu Z. 5. 

Plplaxıopiov: nicht „a sleeved garment“ (ed.pr., Anm. 
zur Z.), sondern ein Schmuckstück wie ein Armband, 
5. Russo, I gioielli nei papiri, S. 110, zu Nr. 1. 
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P. Abinn.; P. Adler; P. Alex.; P. Alex.Giss. 


xv[a]paA@v deouiov: viell. keyaAwdeouiov, 1. Kepao- 
deoutov, l.c.,S. 15, zu Nr. 2. 


P. Adler 


Zu datieren auf 10.2.109 v.Chr. (statt 9.2.109), R. Ziegler, 
Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Pelaias, Sohn des Znebonychos, ist identisch mit dem in 
S.B. 6. 9553 (4) (siehe Ber. dazu), Z. 3 und P.dem. 
Gebelein Heid. 1, vgl. K. Vandorpe in: Politics, 
Administration and Society, S. 419 und 432. 

Zum Familienstammbaum von Kollouthes, Sohn des 
Phageris, vgl. P. Bingen, S. 201 und P. Dryton, S. 168. 


P. Alex. 


Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
159-160, Nr. 10. 

Erg. am Anfang viell.: [uov], M. Naldini, Il cristianesimo 
in Egitto”, S. 432. 

Aßar& ueyac: wohl ein Teller, P. Dryton, S. 293. 

Nd. mit Photo: J.-L. Fournet - C. Magdelaine in: Greek 
Medical Papyri I, Nr. 15, mit den folgenden Ber.: 

TEPOIVA ... > ULPOLVATOV 

U.... KU... > OTVPAKAT(OV) 

— Kovöltov 

Ayıvbarov > üayıvBar(ov) 

KapvdopvAAATovV (B.L. 8,S. 3) > xupvoovAAür(ov) 

KITPA ... > KITparov. 

WIHTWOPP.&.z Zoe [ — un(tpös) Taapo ...... [, P. van 
Minnen, briefl. 


P. Alex.Giss. 


Derselbe Aurelius Hermias in P. Yale 3. 137, Z. 11. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 30. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 14. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 29. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 3. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 10 und siehe die Ber. dazu. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 4. 

] . ovparı: die Lesung Ai]Aovparı (vgl. ed.pr., Anm. zur 
Z.) wird abgelehnt, P. Giss.Apoll., S. 231, Anm. 1. 
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P. Amh. 2; P. Ammon 1 


P. Amh.2 


— Nd.: P. Dryton 32. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 31, Tav. 1. 

Beoi YiAonntopes ist viell. Schreibfehler, vgl. W. Huß, 
Ägypten in hellenistischer Zeit, S. 540, Anm. 16. 

Der Titel Philometor ist für Kleopatra aufzufassen als 
„mere d’un fils qui l’aime“, J.-Y. Carrez-Maratray, 
Rev.d’Eg. 53 (2002), S. 67-68. 

al.|t. sg — a[A]Aog (nach dem Photo), P. Heid. 8. 414, 
Anm. zu Z. 42-43. 

Die Datierung auf 176 v.Chr. ist auch möglich (gegen B.L. 
7,8. 4), Ch. Armoni, Z.P.E. 137 (2001), S. 238. 

leı BovAnv: die Lesung kann nicht zutreffen, weil 
Hermupolis in dieser Zeit noch ohne BovAn war, M. 
Sharp in: Lokale Autonomie, S. 217-218, Anm. 18. 

Marcus Anthestius Capitolinus ist identisch mit dem in 
B.G.U. 2. 666, B.G.U. 3. 709, P. Mich. 4!. 223 und 
224, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 253. 

Zu datieren: zwischen 117 und 180 n.Chr. oder 271 
n.Chr., D.M. Bailey, Excavations at ElI-Ashmunein IV 
(1991), 8.59. 

Die Authentizität des Registrierungsvermerks ist nicht 
sicher, F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 194. 

orndiv: viell. ein Medaillon, das auf die Brust des Toten 
gelegt werden sollte, wohl aus Gold; statt (ßoAot) 
dann wohl (öpaxnat) gemeint, $. Russo, I gioielli nei 
papiri, S. 61 und S. 199 mit Anm. 7. 

yaıödapıov: „Esel” nicht „labourer”, F.A.J. Hoogendijk, 
Tyche 10 (1995), S. 25, Anm. zu Z. 6. 

Gehört zu demselben Archiv wie C.P.R. 22. 1 und 2, N. 
Gonis in: C.P.R. 22, S. 27; wohl zu datieren in die 
frühe arabische Zeit, l.c. 

Kopim. un — Kouıtösg, l.c. 


P. Ammon 1 


Für einige kleinere Präzisierungen der Transkription, vgl. 
B. Kramer, Archiv 45 (1999), S. 217. 
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P. Amst. 1; P. Antin. 1, 2, 3 


P. Amst.1 


Für Ber. zu dieser Schulübung siehe D. Bain, Z.P.E. 128 
(1999), S. 76-78. 

Dem Vorschlag des Ed. (Anm. zur Z.), kvvır) als Fehler 
für yovaıkein aufzufassen, wird zugestimmt, $. Russo, 
I gioielli nei papiri, S. 70-71, zu Nr. 13. 


P. Antin. 1 


Zu datieren: 24. (nicht 25.) 7.347 n.Chr., F. Mitthof, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 223. 

Vgl. J.-M. Carrie, Revue Numism. 159 (2003), S. 192-194 
(mit franz. Übersetzung und griech. Text auf S. 202- 
203). 

— Nd.: S.B. 24. 16204 und siehe die Ber. dazu. 


P. Antin. 2 


Zur Interpretation vgl. S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
181, zu Nr. 38. 

Johannes ist viell. identisch mit dem Dux im Archiv des 
Dioskoros von Aphrodito, J.-L. Fournet, Hellenisme 
dans l’Egypte du VIe sitcle, S. 333, Anm. 536. 


P. Antin. 3 


Kallinikos ist viell. identisch mit dem Dux im Archiv des 
Dioskoros von Aphrodito, J.-L. Fournet, Hell&nisme 
dans 1’Egypte du VIe siecle, S. 329, Anm. 501. 

‘Epnod noX e'(wc) | (N)g "Ava — 'Epuod nöre(ac) | 
t(n)s <OnBardoc> ”"Avw, B. Palme bei A. Kolb, 
Transport und Nachrichtentransfer, S. 116, Anm. 2 
(fehlerhaft zu P. Antin. 3. 97). 

Es handelt sich um ein Steuerregister aus einem 
dokumentarischen Kodex; eine Herkunft aus dem 
Hermopolites ist auch möglich, N. Gonis, Tyche 15. 
(2000), S. 199. 

öv(og) > Öv(oua) (am Original), „fiscal caput“, l.c. 

Johannes ist viell. identisch mit dem Dux im Archiv des 
Dioskoros von Aphrodito, J.-L. Fournet, Hellenisme 
dans 1’Egypte du Ve siecle, S. 333, Anm. 536. 
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P. Antin. 3; P. Apoll.; P. Ashm. 1; P. Baden 2 


Die vierte Indiktion könnte korrespondieren mit 555/556, 
570/571 oder 585/586 n.Chr., vgl. N. Gonis, Z.P.E. 129 
(2000), S. 180, Anm. 1 (wo fehlerhaft von einer 5. 
Indiktion ausgegangen wird). 

Zu den (hier zweifelhaften) uo(vaödeg) vgl. R. Coles in: 
Atti XXI Congr., S. 256 (vgl. B.L. 9, S. 8 und 10, S. 
6). 


P. Apoll. 


Viell. zu datieren: 680 oder 695 n.Chr. (vgl. auch B.L. 8, 
S. 10, zum Archiv des Papas), N. Gonis, Z.P.E. 131 
(2000), S. 152, Anm. zu Z. 4. 

xadap(äc) > wohl kadap(oV/äc), N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 103, Anm. 92. 

naveAal(0vV) > onaveAalov (am Original bestätigt von 
J.-L. Fournet), l.c., S. 137, Anm. 169. 

nay(yava) — naylapıköv),l.c., S. 133. 

nayylavaı — naylalplıxöv/-ıxd (am Original geprüft von 
J.-L. Fournet), l.c., S. 133. 

naveAat(ov) > onaveAoiov (am Original bestätigt von 
J.-L. Fournet), l.c., S. 137, Anm. 169. 

5 Aıt(p@av) — (tetpa)Ait(pav), N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 45 (1999), S. 112. 

B Arrpav) — (81)A(tpov), l.c. 

8 (Aırpav) — (Terpa)Au(tpoı), l.c. 


P. Ashm. 1 


"AxlıÄAlevg avexh(pv&av) > ’Axlidleöc. "Avevn(ver- 
tar); Dioskourides und Achilleus sind die Registra- 
tionsbeamten, Inaros (am Ende) ist der Schreiber des 
demotischen Vertrags, W. Clarysse - M. Depauw, 
Z.P.E. 131 (2000), S. 125-126 mit Anm. 10 (nach dem 
Photo). 

kara verpi.[ | Mappfi >«... verpil®v Tapıyevrav, ö 
no(1ettaı) LZorövonıg] | Mappei, l.c. 

to)d(ToIg) >nyo(vn),l.c. 


P. Baden 2 


— Nd.: P. Dryton 46. 
— Nd. mit Photo: P. Dryton 22. 
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P. Baden 2, 4 


— Nd. zusammen mit P. Lond. 3. 682: S.B. 24. 16315. 

‘Hpaxketön — ‘Hpuxkeidsı, D. Hagedorn, Tyche 15 
(2000), S. 195 (nach dem Photo). 

ev de in xpeialı] | [dei] Exeodai ne > Ev de raı xpetalı] 
| [or]exeodoi ne, „zu der Zeit, wenn ich durch 
meinen Dienst (im Lager) festgehalten werde“, 1.c. 

npooonitilo]v (B.L. 9, S. 11) > npooonıkl[ölv (D. 
Hagedorn, am Original), sc. uepoc, N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 46 (2000), S. 135. 


P. Baden 4 


Zu datieren in das 1. Jahrh. n.Chr. (statt 1. Jahrh. v.Chr.) 
(am Original bestätigt von D. Hagedorn), N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 118, Anm. 127. 

— Nd.: S.B. 26. 16830. 

— Nd.: S.B. 24. 16293. 

Zu datieren auf das 2. Jahrh. n.Chr. (statt 2. Jahrh. v.Chr.; 
Druckfehler), D. Hagedorn, Z.P.E. 125 (1999), S. 217. 

— Nd.: S.B. 24. 16214. 

Verwandter Text: S.B. 26. 12377; es handelt sich um eine 
Liste von Arbeitskräften, welche von verschiedenen 
Ortschaften zur Dammarbeit geschickt werden (nicht 
um „Knabennamen des Ephebenstandes“), F. Morelli, 
Z.P.E. 126 (1999), S. 197, 199. 

"HAlUo(öopov) > 'HAlLo, l.c., S. 200 (am Original). 

“"HALRd(@poV) > ’HXto, l.c. 

apov — Aypo(pVAod), l.c.,S. 198. 

ano Mvoovdenl > ano nod(wıüv) Ae.[,1.c., S. 200. 

"AßBakovu — ’ABBa Kodu, l.c. 

Apo(zpntng) > aypo(pvAod),l.c.,S. 198. 

[. . .Jovae ’Agyoßl ) — [. . .JovAea Boıßlannovog, l.c., S. 
200. 

Ip®, > iepw(nE£vog) oder eher iep(£&)w(g), 1.c. 

and Pona, ’Avovpiov > ano PoßO() 5(1) "Avovpion,l.c. 

Die Lesung iep(£&)o(g) (B.L. 10, S. 8) ist zu bestätigen, 
l:6;, 8198: 

. evpov — TlErpov, l.c., S. 200. 

ana Awvap( ) > Ana Liwv aypo(pbAcd), l.c. 

Die Konjektur « statt e ist zu tilgen, l.c., S. 198. 

[&no | .[ ] ’Avoögeog . > And [I]a[o]ıvobpeog 
öv(önora) . (viell. B oder n), l.c.,S. 198. 
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P. Baden 4, 6; P. Bala’izah 2; P. Bas. 


HoanA&ov > IlanAöov, F. Morelli,.c. 

Die Lesung ıy ist zutreffend und sachgerecht, l.c. 

Ziveovare(wg) (B.L. 8, S. 16) > Ziveovaße(og), l.c., S. 
197. 

‘Exovo[ — ’Exodg, l.c., S. 198 (unter Bestätigung von M. 
Drew-Bear, Le Nome Hermopolite, 1979, S. 96). 

noLölwv) Epmßörlntos) övo(uärtav) — yaıd(apiov) 
Epvyor(ov) (1. negevyörwv) obr(wc) oder Öyot(wg), 
l.c., S. 200. 

nal(deg) > yarldapıa), l.c. 

EPOPO(L) > POpoT(eAQ@v), l.c. 

pvy( ): wohl Partizipium Aor. von geDyo, l.c. 

[Lalpanıö(ı) 05 > [Zu] parmı( ) ’AoG, F. Morelli, Comuni- 
cazioni [2] (1997), S. 22, Anm. 59 (am Original). 

DR(Ep) > vn, l.c. 


P. Baden 6 
— Nd.: S.B. 24. 16294. 


P. Bala’izah 2 


Ama AMPOY: viell. identisch mit ABov Aupov in P. Lond. 
4. 1441, 2.55, vgl. C.P.R. 22. 55, Anm. zu Z. 13. 

Exo £y® .. — d£öwx(ev) (am Original), N. Gonis, Tyche 
14 (1999), S. 331. 

ö/° > A(wvi)r, N. Gonis, Z.P.E. 129 (2000), S. 181 (am 
Original). 

Of => 8, viell. für A(opo)&(£ov), 1.c. (fehlerhaft zu Z. 4). 

eßp/ > Eßp(aeın), C.P.R. 22. 13, Anm. zu Z. 1. 

HAoavö > KAudöltog), N. Gonis, l.c. 


P. Bas. 


RO N — ano[ßAndevrag (ed.pr., Anm. zur Z.) 
oder eher ano[AvQ&vrorc, was besser in die Lücke paßt, 
P. Thomas 19, S. 174, Anm. 7. 

Derselbe Lucilianus begegnet als Praefectus der Ala und 
von Berenike in P. Thomas 19, vgl. den Kommentar 
dazu (bestätigt B.L. 8, S. 16-17). 

[- . .] unvißov (B.L. 6, S.4) —.. .]unvißov: viell. Ende 
eines Personennamens (vgl. schon ed.pr., Anm. zur 
Z.), M. Naldini, Il cristianesimo in Egitto?, S. 426. 
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P. Bas.; P. Beatty Panop.; P. Ben.Mus. 1; B.G.U. 1 


H..noau (B.L. 6, S. 9): viell. uvfoos, l.c. 
1... ]: viell. [£vO&6e] oder [nu@v], l.c. 


P. Beatty Panop. 


Zu den Vorbereitungen für den kaiserlichen Besuch und 
zu den Aufgaben der verschiedenen Liturgen vgl. N. 
Lewis, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 221-228. 

nevre ano] | Hox(avc) > Teooapwv ano] | TIax(av), F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 399, Anm. 522. 

Zum Liturgen ohne Titel und zu ano nayavaov vgl. N. 
Lewis, B.A.S.P. 38 (2001), S. 92-96. 

eni Yopäg — wohl £rwopac, F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 201, Anm. 507. 

Photos mit Ausgabe und Übersetzung der Z. 162-164, 
172-173 und 181-182, I. Lukanc, Diocletianus, der 
römische Kaiser aus Dalmatien (Wetteren, 1991), S. 
68-71. 


P. Ben.Mus. 1 


— Nd.: S.B. 26. 16683. 

= S.B. 26. 16684. 

ing adrlüg | koung Kowfig] > tig aöelng | "Hpa- 
xAM&ovg) nöAewg], B. Kramer, Archiv 47 (2001), S. 
294. 

= S.B. 26. 16685-16689. 


B.G.U. 1 


IHortpovıoc: viell. 1. Hetpwvıog, B. Nielsen - K.A. Worp, 
Z.P.E. 133 (2000), S. 178, Anm. zu Z. 1-2. 

Zu datieren auf 26.11.247 n.Chr. (statt 25.11.247), R. 
Ziegler, Z-P.E. 125 (1999), S. 213. 

odextoa( ): viell. steckt hierin der Personenname 
’AAextöc, P. Harrauer 35, Anm. zu Z. 13. ’AAexto( ) 
ist aber eher ein Dorfname, vgl. B.L. 1, S.8. 

/ ”Eo(tı) Amunlatov) — (yivovraı) En(i TO aDTO) 
Anun(atwv) oder Anun(atog), D. Hagedorn, Z.P.E. 
136 (2001), S. 148. 

o6pog Bw<u>@v (2) (B.L. 3, S. 8 und vgl. B.L. 8, S. 
18) > pöpog Bw@v, 1. Bow@v (wie Ed.), R. Bogaert, 
Anc.Soc. 30 (2000), S. 160 und Anm. 107. 
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B.G.U. 1 


Die Erg. tür | pitar]o (Wilcken, Chrest. 445, Select 
Papyri 1. 113 und Naldini, Il Cristianesimo, Nr. 
2) > tür yAulkvrar]oı, N. Gonis, Comunicazioni [2] 
(1997), S. 43. 

Zu datieren auf 7.10.222 n.Chr. (statt 8.10.223), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 213 (mit B.L. 1, S. 10). 

Zu datieren auf 12.9.50 n.Chr. (statt 15.8.51), l.c. 

Zu datieren auf 19.8.186 n.Chr. (statt 29.7.186), l.c. 

navıkeg = lat. manicae, „coprimani‘“ oder „manette“, S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 81, zu Nr. 2. 

Es handelt sich wohl um Teilzahlungen der Laographia, R. 
Bogaert, Anc.Soc. 30 (2000), S. 159, Anm. 102. 

Zu datieren auf 4.11.178 n.Chr. (statt 5.11.179), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Datum: 18.4.178 n.Chr. (statt 1.4.179), 1.c. 

Datum: 29.6.178 n.Chr. (statt 29.6.179), l.c. 

Datum: 4.9.178 n.Chr. (statt 5.9.179), l.c. 

Datum: 177-178 n.Chr. (statt 178-179), l.c. 

Zu datieren auf 25.1.115 n.Chr. (statt 26.1.115), l.c. 

Zu datieren auf 23.3.202 n.Chr. (statt 22.3.202), l.c. 

Zu datieren auf 31.1.163 n.Chr. (statt 1.2.163), l.c. 

Datum: 21. (statt 22.) 2.191 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 169. 

Zu datieren auf 14.1.144 n.Chr. (statt 13.1.144), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 213. 

Zu datieren auf 23.12.146 n.Chr. (statt 24.1.147), l.c., S. 
214. 

Zu datieren auf 3.1.159 n.Chr. (statt 4.1.159), l.c. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 34, Tav. 4. 

Zu datieren auf 19.10.121 n.Chr. (statt 20.10.121), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Viell. derselbe Lucretius in P. Yale 3. 137, Z. 21, siehe die 
Anm. dazu. 

Vgl. $S.E. Phang, The Marriage of Roman Soldiers, S. 22- 
52 mit griechischem Text S. 402-403. 

l- - -]o > [kara 16 övvarlov, K.A. Worp, Z.P.E. 134 
(2001), S. 182 (nach dem Photo). 

rpoelte®n ..... ev n]ı napeußoAfii) (P. L.Bat. 23, S. 6) 
— npoe[tedn Ev ’Ade&(avöpeig) Ev ıjii rapenßoAH), 
a 
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B.G.U. 1 


Zu datieren auf 19.2.152 n.Chr. (statt 18.2.152), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 213. 

— Nd. zusammen mit B.G.U. 2. 590: S.B. 24. 15918 und 
siehe die Ber. dazu. 

— Nd.: S.B. 24. 16258 und siehe die Ber. dazu. 

Nd.: G. Nachtergael, Ricerche di Egittologia e di Antichi- 
ta Copte 5, S. 75-77, mit einigen kleineren Präsizie- 
rungen, franz. Übersetzung und den folgenden Ber: 

"AAs&a[vöpov kai?) > ’AXeda [kai aAoı], l.c., S. 75. 

— [oddevi köou@ oder Aöyo + 20 ], 1.c., S. 76. 

[xoung? Zorvlonaiov [N|noov — [Ev fi Zorvlonaiov 
[N]noov (I. NNoo), F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 
196. 

anlelAlevBepas > anle]A[evBgpov, N. Istasse, Chr.d’Eg. 
76 (2001), S. 203. 

Wohl zu datieren in die Regierungszeit des Commodus; 
Jahr 25 (Z. 12; 17) und 26 (Z. 27) entsprechen 184-5 
bzw. 185-6 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 
248: 

Erg.: [Tatov ’IovAtov], N. Kruit - K.A. Worp, Tyche 16 
(2001), S. 101, Anm. 20. 

Erg. nach &]ka|[tovrapxiag wohl IIovßAıkiov Zeounpov, 
le; 

— Nd.: S.B. 26. 16738. 

Zu datieren auf 18.9.195 n.Chr. (statt 17.9.194), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 211. 

Zu datieren auf 28.11.183 n.Chr. (statt 27.12.183), l.c., S. 
214. 

Zu datieren auf 25.2.99 n.Chr. (statt 26.2.99), l.c. 

[tönov . . .]|xıav > [tönov ’AßeA]|kıäv, W. Clarysse, 
briefl., unter Hinweis auf S.B. 6. 9242a, Z. 2. 

Pakysis ist identisch mit dem in P. Genf 1?. 27 und 32, 
und B.G.U. 2. 463, vgl. P. Genf 1?. 27, Anm. zu Z. 6-7 
und S. 134-135. 

Zu datieren auf 27.7.149 n.Chr. (statt 27.7.148), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Erg. wohl &[vveakonderatov]; dann zu datieren auf 116 
n.Chr., R. Bogaert, Anc.Soc. 30 (2000), S. 250, Anm. 382. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, S. 
39, Lava: 
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B.G.U. 1,2 


EV TAVTL EIÖ<E>L Kal yev<e>ı: „in all form of cash or 
kind“, P. Yale 3. 137, Anm. zu Z. 3. 

Zu datieren auf 9.2.644 n.Chr. (statt 8.2.643), R. Ziegler, 
2.PFE} 25.199978 211: 

Die Petitionen sind niemals eingereicht worden, weil das 
Verso von Pakysis selbst wieder verwendet wurde; die 
Papyri sind von derselben Rolle geschnitten wie P. 
Louvre 1. 3 und 50 und P. Berol. inv. 7081 (am 
Original geprüft von G. Poethke), J. Whitehorne, 
B.A.S.P. 40 (2003), S. 209-210 und Anm. 14. 

Zu datieren auf 23.1.171 n.Chr. (statt 14.1.171), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Zu datieren auf 7.10.155 n.Chr. (statt 6.10.156), l.c. 

Von derselben Hand geschrieben wie P. Genf 1?. 13 und 
B.G.U. 2. 408 und 411 (vgl. B.L. 1, S. 44 zu B.G.U. 2. 
408), vgl. P. Genf 1?, S. 55. 

[Ev aöT® pyavnoou&vov Anoyeypaydaı E]eg (vel. B.L. 1, 
S. 40) — [Eunpoodev xpövwv uexpı Tod Eoou&v]ov, N. 
Litinas, B.A.S.P. 39 (2002), S. 72. 

öltı 8° abr@v npoyeypauuevov (B.L. 1, S. 435) — [6, Jrı 
8’ Av T@v npoyeypannevov, l.c., S. 75. 

Zu Panouphis vgl. die Ber. zu P. Brooklyn 7, Z. 20-21. 

Die oppayiotaı sind wohl speziell nominierte Zeugen, 
vgl. H. Harrauer in: A.-K. Wassiliou, Siegel und 
Papyri (Nilus 4, 1999), S. 6, Anm. 5 (fehlerhaft zu 
BGU 1.316). 


B.G.U. 2 


Eönöpov K[oo]u(ntod) (vgl. B.L. 9, S. 19): viell. identisch 
mit dem Euporos in P. Bingen 106, Z. 5, P. Bingen, S. 
403. 

Aurelius Demetrios ist viell. identisch mit dem in P. Genf 
1?. 43, vgl. P. Genf 1?. 43, Anm. zu Z. 7-8. 

Zu datieren um 580-620 n.Chr., P. Harrauer 54, Anm. zu 
Z. 13-14. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
68-72. 

eripiöıla (1. Enippißua?) (BL. 8, S. 25) — wohl £rıpı- 
plevro, „Requisitionen“ (am Original), F. Morelli, 
J.Jur.P. 32 (2002), S. 66-67, Anm. 29. 
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B.G.U. 2 


nlayapxov ...— wohl n[üayapxov f (nach B.G.U. 2. 403 
V°), F. Morelli, l.c., S. 70. 

ZovAnulktov — IIovßA1]ktov, N. Kruit - K.A. Worp, Tyche 
16 (2001), S. 100, Anm. 15. 

kayarng/kauyaxrng ist ein Flüssigkeitsmaß, Ph. Mayer- 
son, B.A.S.P. 36 (1999), S. 97. 

[..]..o[ +15] > wohl [uet]po ta[lv adrav Zaparnvov, 
„seconda la misura degli stessi saraceni“ (nach B.G.U. 
2. 366, Z. 14), F. Morelli, J.Jur.P. 32 (2002), S. 69. 

Wohl zu erg.: F OuoAoyla yevonevn Ddno Mnv& ueißovog 
viod Nepepü eis ®Aaovıov Toav|vnv,l.c., S. 70. 

Von derselben Hand geschrieben wie P. Genf 1?. 13, 
B.G.U. 1. 349 und 2. 411 (vgl. B.L. 1, S. 44), vgl. P. 
Genf 12, 8.55. 

Von derselben Hand geschrieben wie P. Genf 1?. 13 und 
B.G.U. 1. 349 und 2. 408 (vgl. B.L. 1, S. 44 zu B.G.U. 
2. 408); derselbe Aurelius Potamon wie in P. Genf 1?. 
13, Z. 1 und Z. 9-10, vgl. P. Genf 1?, S. 55. 

Zu Panouphis vgl. die Ber. zu P. Brooklyn 7, Z. 20-21. 

Photo: M. Reuter - M. Scholtz, Geritzt und entziffert, S. 13 
(Abb. 11). 

Viell. sind Soeris und ihr Kyrios identisch mit dem 
Ehepaar in P. Harrauer 34, vgl. P. Harrauer, S. 97-98. 

Zonpei IalvJeppeuneoc: erg. viell. Zonpeı Ztorontiog tod 
Holv]eppeuueog, 1.c., S. 97. 

Viell. zu erg.: &vöpög Ztorontilog], l.c. 

[Mi] a dl. aörfj) nuepa (B.L. 1, S. 46) — [oila nuepe, N. 
Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 44-45. 

[Eoti] Baus — [£av A] Oodg, l.c. mit Anm. 1. 

Von derselben Hand geschrieben wie P. Genf 1?. 32 (nach 
einem Photo), vgl. P. Genf 1?, S. 134-135 mit Anm. 5. 

Zu Pakysis vgl. die Ber. zu B.G.U. 1. 250, Z. 2. 

Es handelt sich viel. um dem Text der #eil« 
adroxplatopın Sıataläılg von P. Soc. 4. 292, Z. 3, N. 
Lewis, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 291, Anm. 1. 

Wohl zu datieren auf 227/228 n.Chr., G. Messeri - R. 
Pintaudi, Z.P.E. 129 (2000), S. 271. 

npöltepov ... al. .] | ‘Auariag > wohl [npöltepov 
TovAtalg] | ’Auoriag, l.c., S. 272. 

anereVhepog) > Aner(evß£pov), N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 
(2001), S. 203. 
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B.G.U. 2 


Oeavloölcı]: Beavl[ält[ıl ist auch möglich, N. Gonis, 
Z.P.E. 126 (1999), S. 208, zu Z. 1. 

Von derselben Hand wie B.G.U. 2. 608, vgl. B.G.U. 608, 
Anm. *. 

Gevyeiösg (B.L. 1, S. 51): 1. Gevyeiöoc, J. Kramer, Archiv 
45 (1999), S. 199, Anm. 37. 

Kao@v (B.L. 1, S. 51) von kaonig, unverarbeiteter Stoff > 
kao@v von K&00c, schon zu Mänteln geschneiderter 
Stoff, l.c., S. 199-200 mit Anm. 36. 

[rJepov@v xaAkav: viell. „spilli di sicurezza“, S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 231 und Anm. 16. 

otvoraploAnunm — oivonapoAlnunem (am Original), G. 
Poethke bei N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 
107, Anm. 103. 

.t.[... > ilv(öiktiovoc) (am Original), G. Poethke bei 
l.c. (anders: B.L.5, S. 11). 

mvpü & [Kal xpVood (keparıa) -- (B.L. 5, S. 11) > nupa } 
(am Original bestätigt von G. Poethke ),l.c. 

Dieselbe Longinia Thermoutharion in P. Yale 3. 137, Z. 
19. 

Dieselbe Julia Tertia in P. Yale 3. 137, Z. 101. 

— Nd. zusammen mit B.G.U. 1. 162: S.B. 24. 15918 und 
siehe die Ber. dazu. 

AX . . Biov — ’"AAovdiov, W. Schubart, vgl. F. Gonnelli, 
Comunicazioni [2] (1997), S. 32, Anm. 3 (fehlerhaft zu 
B.G.U. 2. 606). 

Der Schreiber hat fehlerhaft « statt ıÖ gezählt, J.G. 
Keenan, B.A.S.P. 40 (2003), S. 129. 

Dieselbe Longinia Thermoutharion (noch am Leben) in P. 
Yale 3. 137, Z. 19. 

[. . . .Jwvog: viell. [Aoyylivog und dann zu datieren in die 2. 
Hälfte des 2. Jahrh. n.Chr., G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 
77 (2002), S. 251. 

eX got ist als &Amiopowvıkav, „plantation mixte d’ oliviers 
et de palmiers“, aufzulösen, l.c., S. 249-250. 

Appır (), 1. Hppır(ıadtov) &Mm@vog): viell. ’AY( ) oder 
Ap(NALE) Plo)UvıK(@vog),l.c., S. 250. 

Datum: 20. (statt 21.) 5.229 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 169. 

Marcus Anthestius Capitolinus ist identisch mit dem in P. 
Amh. 2. 92, B.G.U. 3. 709, P. Mich. 4'. 223 und 224, 
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B.G.U. 2, 3 


G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 253. 

Zu datieren in die arabische Zeit (wie ed.pr., gegen 1. Poll, 
Tyche 14, 1999, S. 242: byzantinische Zeit), C.P.R. 22. 
9, Anm. zu Z. 3. 

(od) üryl(ov) kav(övog) (B.L. 5, S. 12) > od y’ kav(övog) 
(nach dem Photo) (vgl. ed.pr.), C.P.R., l.c. 

Zu datieren auf 645/646 n.Chr., I. Poll, Tyche 14 (1999), 
S. 239, Anm. 9 (zu Stud.Pal. 8. 715). 

Es handelt sich wohl um eine Lieferung von Wein zum 
Fest des hl. Phoibammon, vgl. C.P.R. 22, S. 289. 

Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S.145-147. 


B.G.U. 3 


Datum: 29.12.145 n.Chr. (statt 29.12.140), R. Ziegler, 
Z.P.E. 128 (1999), S. 169. 

Zu Panouphis vgl. die Ber. zu P. Brooklyn 7, Z. 20-21. 

Datum: 6. (statt 5.) 7.162 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 14.1.205 n.Chr. (statt 14.1.206), l.c. 

Herkunft Karanis; es handelt sich wohl um Katökenland, 
G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 254. 

Kanlitwvos > Kanlırwaeivov, l.c., S. 252-253. Marcus 
Anthestius Capitolinus ist identisch mit dem in P. 
Amh. 2. 92, B.G.U. 2. 666, P. Mich. 4'. 223 und 224, 
1.0.482253! 

Konttov ev[. .|. > Kanıtadeivlols, l.c., S. 252-253 (am 
Original geprüft von G. Poethke). 

Avdvng: kein jüdischer, sondern arabischer, aramäischer 
oder ägyptischer (W. Clarysse) Name, $S. Honigman, 
B.A.S.P. 40 (2003), S. 84, Anm. 57 (zu C.P.J. 2. 428). 

®avoa: Bavoag ist kein jüdischer, sondern arabischer 
oder aramäischer Name, l.c. 

Die Lesung &pyvpırag wird angezweifelt (apyvpiov ist zu 
erwarten), $. Russo, I gioielli nei papiri, S. 251, Anm. 
11. 

öpuov [. .....|vod > wohl öpuov [Aıdi]vov, 1. Aidıvov, S. 
Russo, l.c., S. 87-88, zu Nr. 3. 

tön(wv) — eher ton(apyxtac), T. Derda, J.Jur.P. 33 (2003), 
S. 36. 

AovrAeıo: 1. Adykdıo für lancula (Verkleinerung von 
lanx), nicht für laniculae (B.L. 1, S. 66), J. Diethart - 
M. Hasitzka, J.Jur.P. 31 (2001), S. 34 mit Anm. 6. 
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B.G.U. 3 


Datum: 6.10.210 n.Chr. (statt 8.10.211), R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 169. 

YEPHLAVOV | fett ‚Jeiav ist zu bestätigen (am Original), G. 
Poethke bei 1.-M. Cervenka-Ehrenstrasser, Lex.Lat. 
Lehn. II, S. 217, Anm. 523. 

Zu datieren um 140-144 n.Chr., N. Kruit - K.A. Worp, 
Tyche 16 (2001), S. 100, Anm. 18. 

Erg. am Anfang: [‘Hpois Lephvo 1® aöleAyß, P. 
Schubert, Z.P.E. 130 (2000), S. 214, Anm. 6, und S. 
216. 

ei +6]: viell. eilvo (1. iva), gefolgt von einem Optativ, S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 130, zu Nr. 3. 

]|ö1ov — naı]|ötov oder Personenname auf -S10v, l.c. 

Zu datieren: 6.11.159 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 169. 

Datum: 2.-6.11.159 n.Chr. (statt 1.-5.11.158), l.c. 

Datum: 7.-11.8.164 n.Chr. (statt 2.-6.8.164), l.c. 


Nd.: J. Nolle, Side in Altertum II, S. 617-622. 

Zum Namen Zaußrig vgl. l.c., S. 621-622. 

rpıvO(ovAkot) (l. mAwvBovAKot) — npıvd(oupyoi) (. 
nAıvBovupyot), H.-J. Drexhage, E fontibus haurire, S. 
266, Anm. 15; 1. nAıvO(ovpyot) oder nAıvO(evrat), K.A. 
Worp, Mnemosyne 54 (2001), S. 737. 

Kein Eselverkauf (gegen A. Leone, Gli animali da 
trasporto, 1988), sondern eher eine Requisition oder 
ein Verwaltungstransfer, J. Bingen in: Studia Varia 
Bruxellensia 4 (1997), S. 47. 

Der Text scheint nicht zu bestätigen, daß die Goniotai und 
die Mastitai ein Bündnis geschlossen hatten, um Hera- 
kleopolis Magna zu attackieren (gegen G. Wagner, Les 
Oasis d’Egypte, 1987, S. 395), F. Colin, Les peuples 
libyens de la Cyr&naique ä l’Egypte, S. 103-104, Anm. 
307. 

Die genauere Datierung 259-264 n.Chr. (B.L. 7, S. 16) ist 
abzulehnen, l.c., S. 103, Anm. 305. 

'Agovc: vgl. den ’Ayoüg aus demselben Ort und derselben 
Zeit in P. Ben.Mus. 1. 2, vgl. P. Ben. Mus. 1. 2, Anm. 
ZUrZE 
1.2, Anm. zu Z. 10-11. a 

tois K + 10 |eviovıa: viel. tig oiktag (?) Emi Xpovov | 


ZUG 


Nr. 
(940) 


981 


987 
991 


996 


1004 
1007 


1023 


1025 
1027 


1028 


1032 


1045 


1064 


Zeile 
(14-15) 


II 21-29 


III 5-6 


II 20 


II 25 


LS; 
II 6-7 
ac 


13 








B.G.U. 3, 4 


eviavrov [Eva ano veounviag], N. Gonis, Z.P.E. 124 
(1999), S. 193, Anm. zu Z. 17. 

Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civiltä 23 (1999), nach S. 
16, Tav. Vla. 

nat |[--- — N xoi [Etepo oder KA HvÖnorı kadeitan f| 
xAndhoetau, F.A.J. Hoogendijk, Archiv 42 (1996), S. 
232, Anm. zu Z. 12. 

Datum: 11. (statt 10.) 12.151 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 169. 

Patous, Sohn des Hiereus, ist identisch mit dem in B.G.U. 
6. 1435, Z. 5 (siehe Ber. dazu) und in einem demoti- 
schen Text, vgl. K. Vandorpe in: Politics, Administra- 
tion and Society, S. 419 und 432. 

[n dien] > In xptoıg 0.ä.], P. Heid. 8, S. 24 und Anm. 65. 

Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civiltä 23 (1999), nach S. 
16, Tav. Vb. 


B.G.U. 4 


Zokonıyovoeng: zu identifizieren mit dem Gott 
Soknobkonneus, S. Pernigotti, Gli dei di Bakchias, S. 
17. 

Zu datieren: 359-360 n.Chr., F. Mitthof, Annona Militaris, 
S. 480 und Anm. 869. 

todg £[Azeıvodg]: viell. Todg Enı|ueAntäs] (am Original), F. 
Mitthof, l.c., S. 477, Anm. 858. 

Maopeiz[ı] (B.L. 1, S. 443) > Mogpeit (am Original), G. 
Poethke bei W. Habermann, Wasserversorgung, S. 
105, Anm. 63. 

Auf dem Verso steht eine weitere Abrechnung (am 
Original), G. Poethke bei l.c. 

Vgl. C. Sanchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
85-86. 

Hermes ist identisch mit dem in P. Strasb. 9. 849, Kol. II, 
Z. 24, N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 205-206. 

Itlesoalples + 4 [ # 7 xlpvoös > teooalples (I. 
1E004pwv) ai eicıv [Evorıwv Gjedyog, S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 28 und 40, zu Nr. 39 (am Original 
geprüft von G. Poethke). 

OO au [> $[.Jorw..a.v,S. Russo, l.c. 

Englische Übersetzung mit neuer Interpretation: H. Inoue, 
Kodai 10 (1999/2000), S. 84 mit S. 87 und S. 95. 


ST 


B.G.U. 4 


Nr. Zeile 

(1064) 1-2, 19 | Aur. Sarapion: sicher kein „public banker“, R. Bogaert, 
Anc.Soc. 31 (2001), S. 258, Anm. 261, gegen B. 
Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 133 (2000), S. 171, Anm. 
6. Vgl. B.L. 8,$. 40. 

2 | Die Lesung tparledleimm (B.L. 1, S. 93) wird abgelehnt, 
H. Inoue, ].c., S. 86-87. 

4 | &oxov: nicht „borrowed“, sondern „accepted when I was 
entrusted with remittance“, H. Inoue, l.c., S. 95. 

6-7 | @öltod (1. wöröv): der Zusteller des Briefes und der 
Zahlungsempfänger sind identisch, H. Inoue, l.c., S. 
85-86. 

18 | onuelto]v ist aufzufassen als: „the proof that this letter is 
genuine“, AH. Inoue, l.c., S. 86. 


1065 Datum: 25.83.98 (statt 97) n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 169. 
1070 2 | [rap& AdpnAiag Aexwon . .] nis kai Tordopos > [nap& 


AdpnAltac) Texacapiov] ig Kai Toıöapasg, D. 
Hagedorn, Tyche 15 (2000), S. 193 mit Anm. 9. 

10-12.| Adpnäd Aeywsnıa.e| [us u. on aan ] AdpnAtog Zepfivog 
eriyeypanııoın adrfig Küpıog. Atımdeig | [Eypaya dretp 
ads — Adpnkto Texwoapıov | [n kat Torwösopı 
enideöwka] AdpnAıog Zepfivos Enıyeypannoı odrrg 
Küpıog armbeig | [Koi Eyplawa) dr(ep) adrig, l.c., S. 
193 (nach einem Photo). 

13 | ]Jkat >].< (viel. "QpıyevIng), l.c. 


1094 6-10 | Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civiltä 23 (1999), nach S. 
16, Tav. Vlla. 
1100 12 | xpvowtıo: nicht „goldenes Ohrgehänge“, sondern „orna- 


menti della persona“ (gegen F. Preisigke, Wörterbuch 
s.v.), $. Russo, I gioielli nei papiri, S. 22. 

1101 8 | Teraptov > teraprav; Ö£xo > 80m (vgl. BL. 7, S. 18; 
am Original geprüft von G. Poethke), S. Russo, l.c., S. 
34, zu Nr. 11 mit Anm. 37, S. 139 und 143, zu Nr. 4. 
1104 13 | ..P...[....). 6)... o1p....+ 14 (am Original geprüft 
von G. Poethke); viell. ist nach OD 20, 2 XPUOO, 
TETAPTOV X zu erg., $S. Russo, l.c., S. 165 und 174, zu 
Nr. 5 und Anm. 25-26. 





1105 Zur Ehescheidungsprozedur vgl. U. Yiftach in: Atti XXI 
Congr., S. 1332-1333. 
1192 15 | Zxuavdıv: 1. Zxv@ydıv, vgl. P. Harrauer 31, Anm. zu Z. 1. 


is 


1200 


1214 


1218 
1246 


1248 


1259 
1260 


1265 
1279 


1300 


1434 


1435 


1460 


1465 


1579 


Zeile 


B.G.U. 4, 6,7 


21 dLeumAvOAV, „sie machten uns mürbe“: wahrscheinlich 


14 


1-2 


14 


24 


2-3 





eher „protract, delay“, P. Bingen 58, Anm. zu Z. 15. 


B.G.U. 6 


Der Papyrus befindet sich jetzt in der Universitäts- 
bibliothek Torun (Polen), W. Appel, Archiv 47 (2001), 
S. 101. 

Photo: Archiv 47 (2001), Tafel VIH. 

[. .. töJıwrov > [annAlıorov, P. Heid. 8, S. 110, Anm. 53. 

xaralA]öylov > ara [Alöoylov, D. Hagedorn bei Ch. 
Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 172, Anm. 16. 

Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civilta 23 (1999), nach S. 
16, Tav. IlIb. 

Vgl. P. Bingen 41, Anm. zu Z. 2. 

Datum: 19.2.101 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 
169. 

ıB &rovg (B.L. 3, S. 20) — iu Erovg (ed.pr., Anm. zur Z.), 
P. Heid. 8,5.95. 

Erg. wohl ’Apoıwvotltov vouod, K. Ruffing, Weinbau im 
römischen Ägypten, S. 73, Anm. 434. 

kökkıvo: deutet nicht auf Schuhe (C.Ptol.Sklav., Nr. 237), 
sondern auf Haarschmuck, $. Russo, I gioielli nei 
papiri, S. 8. 

Zu Panebchounis, Sohn des Totoes, vgl. K. Vandorpe in: 
Politics, Administration and Society, S. 418 und 430. 

Iletodc: viell. IIatodg; identisch mit Patous, Sohn des 
Herieus, in B.G.U. 3. 996, Kol. III, Z. 5-6 und in einem 
demotischen Text, vgl. K. Vandorpe, l.c., S. 419 und 
432. 

[nplos(odıx@v) (B.L. 5, S. 17) ist wohl richtig (gegen 
B.L. 9, S. 27), Ch. Charmoni, Z.P.E. 132 (2000), S. 
234. 

Engl. Übersetzung: D. Roebuck, Ancient Greek 
Arbitration, S. 309, Nr. 14.7. 


B.G.U. 7 


Der Papyrus befindet sich jetzt in der Universitäts- 
bibliothek Torun (Polen), W. Appel, Archiv 47 (2001), 
S. 101. Photo: Archiv 47 (2001), Tafel IX (Rekto) und 
X (Verso; unpubliziert). 


19. 


1589 


1613 


1617 


1619 


1638 a 
1648 


1656 


1658 
1690-1694 


1690 


1701 


1702 


1721 


1731-1740 


Zeile 


17 


1-2 





B.G.U. 7,8 


Zur Interpretation siehe J.A. Straus, Chr.d’Eg. 75 (2000), 
S. 111-117. 

Ein Enkel desselben Chares wohl in P. Yale 3. 137, vgl. 
dort Anm. zu Z. 210. 

EvEyKo (1. Nveyko) — Eveykö, „j’apporterai“, J.A. Straus, 
1.418116; 

Z. 1-5 und 6-15 betreffen schwerlich zwei getrennte 
Abrechnungen, da in Z. 15 alle bis dahin genannten 
Posten addiert werden, Th. Kruse, Z.P.E. 124 (1999), 
S. 176, Anm. 64. 

Aooypagtos ß (Erovg) []..[.. .]e Bpl]: zur möglichen Erg. 
vgl. l.c., S. 177, Anm. 67. 

Zu datieren: 5.3.227 (oder 243) n.Chr., P. Yale 3. 137, 
Anm. zu Z. 17; zu datieren: 227 n.Chr. (mit B.L. 7, S. 
21), P. Genf 1?, S. 4, Anm. 11 (gegen B.L. 10, S. 21). 

Identische Personen in P. Yale 3. 137: Noumissios (Z. 5) 
in P. Yale 137, Z. 147; Erben des Rufus (Z. 14) in Z. 
113; Antonia Thermoutharion (Z. 18-19) in Z. 42; 
Justus (Z. 27) in Z. 17. 

ane N‘ (eidepog) (B.L. 8, S. 46) > Ane‘X (evBepov), N. 
Istasse, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 203. 

Derselbe Mysthes in P. Yale 3. 137, Z. 134. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
157-158, Nr. 8. 

Derselbe Papirius in P. Diog. 34, Z. 1-2 und in P. Yale 
137, siehe die Anm. zu P. Yale. 3. 137, Z. 22. 

Derselbe Pouplios in P. Yale 3. 137, Z. 167. 

Vgl. C. Sanchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
61-68, 122-156 und passim. 

Engl. Übersetzung: B. Campbell, The Roman Army, S. 
153-154, Nr. 256. 

yevn(narwv) — yevn(uarog), vgl. F. Reiter, ZP.E. 134 
(2001), S. 204, Anm. 66. 

yevn(uarwv) — yevn(uaroc), vgl. l.c. 

....06/ > (1d) Kın(vov) 'O&lvpoyx- ),1.c.,S. 204. 

deka|[...].... — (£tovg) e xoi | [8//] Monat, Tag, l.c. 

Wegen des Apostrophs in Z. 5 wohl am Ende des 2. Jahrh. 
n.Chr. zu datieren, P. Köln 9. 381, Anm. zu Z.4. 


B.G.U. 8 
Zum selben Archiv gehören P. Bingen 48-56. 


Br 


1732 
1733 
1736 


1737 
1738 
1740 
1743 
1748 
1750 
1751 
1753 
1774 
1818 


1854 


1855 


1856 


1891 


1893 


Zeile 


22-23 


22 


10 
22 
2 
15 


23 


11-12 


346 


93,484, 
625, 649 








B.G.U. 8, 9 


Zugehöriges Fragment: P. Bingen 54. 

Viell. zugehöriges Fragment: P. Bingen 49. 

Zugehöriges Fragment: P. Bingen 48. 

{kai Beölv Eön]atopa} (vgl. B.L. 6, S. 18) — kai Beö[v 
Eönlatopa, M. Minas, Die  hieroglyphischen 
Ahnenreihen, S. 170, Anm. 647. 

Zum selben Papyrus gehören viell. P. Bingen 50 und 56. 

Zugehöriges Fragment: P. Bingen 53. 

Zugehöriges Fragment: P. Bingen 51. 

eis a. (): viell. eig av(tiypaphv), Ch. Armoni, Tyche 16 
(2001), S. 317, Anm. 10. 

Aue..@..ı (Name) — wohl aveyvooraı, l.c., S. 316-317, 
Anm. 6. 

eisa..(): viell. eis av(tiypagnv),l.c.,S. 317, Anm. 10. 

eis. (): viell. eis av(tıypapnv),l.c. 

eisa..(): viell. eis av(tıypagnv), l.c. 

oi Evrerevgotec: viell. das übliche „the petitioners“, P. van 
Minnen, B.A.S.P. 36 (1999), S. 172. 

Engl. Übersetzung: D. Roebuck, Ancient Greek 
Arbitration, S. 317, Nr. 14.18. 

xollvikec) € — x0(&c) 18, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 
(1999), S. 104 (am Original bestätigt von G. Poethke). 

Erovgn > Erovg e (am Original); n und ß sind unwahr- 
scheinlich, G. Poethke bei W. Huß, Ägypten in 
hellenistischer Zeit, S. 757, Anm. 19. 

Wegen npoög entotaoıv ÜAAav (Z. 19) zu datieren in das 2. 
oder 1. Jahrh. v.Chr., B. Legras, Cahiers Glotz 10 
(1999), S. 227 mit Anm. 10. 

Aptemöoplwı uepi] |öspynı ist viell. identisch mit 
’Apltlemöopwı nertdapxnı (l. nepiöapynı) in P. 
Bingen 57, Z. 1, vgl. dort S. 238-240. 


B.G.U. 9 


Zu datieren auf 133 n.Chr. (statt 134), R. Ziegler, Z.P.E. 
125 (1999), S. 214. 

Hermes ist identisch mit dem in P. Col. 2. IR° 1b, Kol. V, 
Z.6,N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 206. 

Die Zahlung bezieht sich auf die odot«a der Antonia, 
Tochter des Kaisers Claudius, D. Hagedorn, Z.P.E. 
125 (1999), S. 216. 


Be. 


Nr. Zeile 
1894, 1896, 
1897, 1899 

1896 1 u.ö. 

El 

68-76 

69 

88 

214-226 

241 

1897 6uö. 

17 

31 

124 

1897 a 31437 
1898 
1899 

NO, 

1951 3) 

3 

1958 9,14 

19 

1959 16 








B.G.U. 9, 10 


Zur Interpretation vgl. M. Sharp in: Agriculture in Egypt, 
S. 175-185. 

npötepov: die Person nach npötepov ist entweder der 
vorige Steuerzahler oder der vorige Landeigentümer, 
vgl. J. France in: Politics, Administration and Society, 
S. 100-104. 

Karwrepirng: kein Personenname, sondern Ethnikon (vgl. 
ed.pr., Anm. zur Z.), G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 77 
(2002), S. 288. 

Eine einzige Eintragung, J. France, l.c., S. 93, Anm. 7. 

Am Ende zu lesen und erg.: eig ”AA[xıuov] "Appl[oötoiov] 
av, J. France, l.c. 

Zots > ZoiA(ov) (vgl. B.G.U. 9. 1897, Z. 52), J. France, 
l.c., S. 94. 

Eine einzige Eintragung, J. France, l.c., S. 93, Anm. 7. 

ano Avcı( ) > AnoAvoi(uov); Valerius ist ein Veteran, W. 
Clarysse, briefl. 

npög: die Person nach npög ist der aktuelle Steuerzahler, 
vgl. J. France, l.c., S. 98-104. 

Möcd(ovV) > MvoPlapiavog) (vgl. B.G.U. 9. 1896, Z. 
INMUENSCTOR 

Teuvao( ) > Txevvär(og) (vgl. B.G.U. 9. 1896, Z. 98), 
l.c., S. 99 und Anm. 23. 

[E]Jbönno» — [A]ıööuov (vgl. B.G.U. 9. 1896, Z. 113), l.c., 
S. 104, Anm. 29. 

nd Avoyulaxtdog) > AnoAdouu(og); Valerius und Ulpius 
sind Veteranen, W. Clarysse, briefl. 

Zu datieren in 127/128 oder 148/149 n.Chr., vgl. J. 
France, l.c., S. 97 und 105, Anm. 33. 

Zu datieren vor B.G.U. 9. 1896, wohl in 164/165 n.Chr., 
vgl. J. France. .c., S. 97, 101, 103. 

rpötepov: siehe die Ber. zu B.G.U. 9. 1896, Z. 1 u.ö. 


B.G.U. 10 


Die Erg. Kp&wvı — Kp£ovru, P. Heid. 8,S. 164, Anm. 183. 

Die Erg. Kpewva > Kp£ovra, l.c. 

In einer der beiden Zeilen ist &v&tov für Oy8600 oder 
umgekehrt verschrieben, P. Heid. 8, S. 95. 

N ela]v: viell. f e[a]v, P. Heid. 8, S. 115, Anm. 66. 

[Tod evöer]atovd — [tod dex]&tov (nach dem Photo), P. 
Heid. 8, S. 95. 


m. 


Nr. 
(1959) 
1964 


1971 
2009 


2024 


2044 


2054 


2069 


2074 


Zeile 
21 


Fr.2 6-7 


» 


12 


R> 


10 


u 2 


oo Sa WW 








B.G.U. 10, 11 


A &dv: viell. fi &v, P. Heid. 8, $. 115, Anm. 66. 

[ölvlelykov: viell. [£]v[olıx®v (auf dem Photo nicht zu 
verifizieren), P. Heid. 8, S. 117, Anm. 74. 

enık[aAeoeıv — wohl Enık[aAeiv, P. Heid. 8, S. 218. 

Herkunft wohl thebanische Region, $. Honigman, 
B.A.S.P. 40 (2003), S. 73. 

"Aßödtov ist wohl der Sohn eines des Abdious von Z. 3 und 
4,.1.c.,S. 77. 


B.G.U. 11 


oneilpng devreplag — eher oneilpng tpitIng (nach dem 
Photo), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 329. 

Tod tr Zorvon]atov — Tod Ev fi Zorvonlatov, F. Mitthof, 
Z.P.E. 133 (2000), S. 196. 

Erg.: xataßeßAnuevov Tod ünep EmotaAularos @pıo- 
u[&vov (nach Parallelen wie S.B. 6. 9618-9619), F.A.J. 
Hoogendijk. 

ek: HoVg — Tg Kata vönovg, N. Litinas, Archiv 
45 (1999), S. 77. 

Nd.: F. Mitthof, Annona Militaris, S. 383-386, Nr. 60, mit 
einigen kleineren Präzisierungen der Transkription und 
den folgenden Berichtigungen: 

Tra(Aıkot) >Y 

toig £v - -] — [kai S1ü unvıatov (Monatsname) toig Ev - -] 

]./ &(eotan) ug Seoran) Trß — [ü(rep) nuep(@v) (Zahl) 
nuelp(ovoiwg) &(Eotan) ug &(eoran) ’Arn 

]. ov Ölarl. ..]a- — [kai d1& unvıoiov (Monatsname) toig 
ev - - -].. ov Sıaxleuuevorg) [otpla(ttıwroıg) (vgl. auch 
ed.pr., Anm. zur Z.) 

nulep( ) > nulep(ovoiog) (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.) und 
Tın > Ar 

(> Z. 13) Tppn — "Apuı 

(> Z. 15) [apıduoö — wohl [erniotüaduarog Tod Öelvog 
o.ä. (Anm. zur Z.) 

(> Z. 16) inne[doıw al... —inne[ov --- 

(> Z. 17) Ber ex. (1.£8) > re” &8 

(> Z. 18) Erg. am Ende: [&(&otaı) ou?) 

(> Z. 19) 8.An (80An? Anm. zur Z.) ko Nepo.[—>Av.n 
kon Nepov[ 

(> Z. 20) eß &(&otaı) — Ex $(eor@v). 


Er 


Nr. 
(2074) 


2109 


2122 


Einl. 


2136 


2172 
2175 


2186 
2195 


2196 


2203 
2204 


Zeile 
V’I 4 


S. XIX- 
XXVI 


15 


14 


1 u.ö. 


31-32 








B.G.U. 11,12 


Yaßdov ’Avovv( ) > YoßBov ’Auodv(ewcg); die Klassifika- 
tion als xouın (M. Drew-Bear, Le Nome Hermopolite, 
Ss. 332-333 s.n. Yoßdovavodvews) ist durch die 
Quellen nicht gerechtfertigt, D. Hagedorn - K.A. Worp, 
Z.P.E. 135 (2001), S. 160, Anm. zu Z. 7. 

EAE(ov), 1. &Aaiov „ÖL > &Ae(ov), 1. &Aıav „Oliven“, N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 125, Anm. 49. 

Zur Interpretation vgl. R. Bogaert, Anc.Soc. 31 (2001), S. 
256, Anm. 255. 


B.G.U. 12 


Weitere Texte aus dem Taurinos-Archiv sind B.G.U. 17. 
2675-2681. 

Der Magistrianus Sarapodorus ist wohl identisch mit dem 
Singularius Sarapodorus in P. Flor. 3. 343, Z. 1 (vgl. 
schon O. Hornickel, Ehren- und Rangprädikate, 1930, 
S. 18, Anm. 2), P. Harrauer 49, Appendix, S. 162, 
Anm. 30. 

Viell. ein bisher unbekannter Sohn von Taurinos in P. 
Bingen 138, Z. 7, vgl. dort Anm. zur Zeile. 

Yaßdov "Avodveng > Yaßdov ’Auodveog, D. Hagedorn - 
K.A. Worp, Z.P.E. 135 (2001), S. 160, Anm. zu Z. 7; 
vgl. auch die Ber. zu B.G.U. 11. 2074, V° II4. 

AdpmAtov ’HAiov: vgl. B.G.U. 17. 2686, Anm. zu Z. 16. 

... [. .xeiMiov — ESalkıo]xıAtov und Autov ..... — 
wohl &Autov [Papav(ivov), P. Thomas, S. 52, Anm. 6 
und S. 61. 

Die Preisangabe bei rıvakıov deutet viell. auf eine 
Konfusion von rıvakıov mit deApaxKıov, P. Thomas, S. 
61, Anm. 36 und vgl. S. 62. 

iniav > amaA@v und Enpoot..|[....]. — Enpoorafgi- 
da|v, P. Thomas, S. 52 und Anm. 6. 

Zu AdpnAuog Irödıg vgl. B.G.U. 17. 2718, Anm. zu Z.1. 

Eine ’Aptewö@pe, Aaurp(otarn) auch in B.G.U. 17. 2724 
A,Z.10. 

Derselbe Dorotheos auch in B.G.U. 17. 2705, Z. 1, v@l. 
B.G.U. 17. 2705, Ein]. 

Zu AdpnAıog IIKödıg vgl. B.G.U. 17. 2718, Anm. zu Z.1. 

Derselbe Aurelios Zacharias in B.G.U. 17. 2687, Z. 3, vgl. 
B.G.U. 17. 2687, Einl. 


ED 


Nr. Zeile 
2205 10-11 
16 
2208-2210 
2209 
2210 
34 
2263 17 
2290 7-8 
2296 1 
2328 2 
4 
5 
2339 4 
2367 14-16 











B.G.U. 12, 13, 14 


aylyia | [tlesoapl - - - Jıı > aylyiov (E£orag)] | [t]&00a- 
plag --- x]ai oder eher aylyiov] | [t]eooaplag SEotar 
x]ai, N. Kruit - K.A. Worp, M.B.A.H. 21.2 (2002), S. 
46. 

Jaotoıg — wohl axA]aotoıs, B.G.U. 17. 2694, Anm. zu 
ZB 

Derselbe Flavios Viktor in B.G.U. 17. 2696, Z. 9-10, vgl. 
B.G.U. 17. 2696, Einl. 

Wahrscheinlich vom gleichen Schreiber stammt B.G.U. 
17. 2694, vgl. dessen Einl. und viell. auch 2696, vgl. 
dessen Einl. 

Von demselben Schreiber stammt B.G.U. 17. 2695, vgl. 
dessen Einl. 

Derselbe Notar (vgl. B.L. 8, S. 54) in B.G.U. 17. 2694- 
2697, vgl. B.G.U. 17. 2694, Anm. zu Z. 44. 


B.G.U. 13 


Soterichos ist identisch mit dem in P. Genf 1?. 37, vgl. P. 
Genf 1?. 37, Anm. zu Z. 2. 

Dieselbe Longinia Thermoutharion in P. Yale 3. 137, Z. 
19. 

enıueAntai oder drodektaı] — dtaöortanl, F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 516, Anm. 1026. 

Erg. am Ende viell.: ex.gr. öıl&xpvoov oder Ö1laxAwpov, 
S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 50, zu Nr. 63 und S. 
72, zu Nr. 20. 

Erg. vor Ö0o viell.: [uvaıotov], l.c., S. 50, Anm. 117. 

Erg. am Anfang wohl: [repovi]öwov, l.c., S. 230, zu Nr. 4 
und S. 231. 

Die Erg. Adp(nAio) — eher ®A(aoviw), N. Kruit - K.A. 
Worp, Tyche 16 (2001), S. 95, Anm. 3. 


B.G.U. 14 


[---] | mv ouyypaghv- eis av £nıl = 19 ] | napropwv. 
.... av PVAacoero | + 19 ] > Aoßwv Se] | nv oyy- 
ypapnv eis T@v Emılyeypauuevov (oder viell. erıypa- 
PEVTOV) En’ adrfig] | Haprupwv Kuptav puAaooeıo|-- 
- ]; der Satz kann mit gVAacoero geendet haben, P. 
Heid. 8, S. 106, Anm. 42. 


ans. 


Nr. Zeile 
2376-2377 1,20 
2376 5 
23-24 
2382 1 
2394 
2395 11 
12 
2443 32 
2470 7-9 
2486 9 
2577 DV’ IM 
2675 10 
23 
2676 26 
2677 3 











B.G.U. 14, 15, 16, 17 


Zu ®iönarpıg vgl. J. Bingen, Chr.d’Eg. 74 (1999), S. 
118-123. 

[tig ötang > [kataöixng, P. Heid. 8, S. 24, Anm. 60. 

ng] | ötang > Korallöikng, l.c. 

-[---] > viell. «[opiav] (nach dem Photo); wohl 
Außenschrift einer Doppelurkunde; die oberhalb 
stehende Innenschrift ist vollständig verlorengegangen, 
P. Heid. 8, S. 190, Anm. 49. 

Viell. Pachtzinsquittung (Sechszeugenurkunde?), P. Heid. 
8, S. 94, Anm. 16. 

e..[.Joc: viell. &xo os, P. Heid. 8. 414, Anm. zu Z. 47-48. 

Ka.....[.Jypa: viell. kadag ylElypalrton], l.c. 

E]x (Tod) 'Avd.vı.() E]x (Tod) ’Avöpovix(ov), M.R. 
Falivene, The Herakleopolite Nome (1998), S. 274. 


B.G.U. 15 


Viell. eine Priestererklärung bezüglich der priesterlichen 
Herkunft einiger (?) zu beschneidender Kinder; dann 
zu lesen/erg.: [- - - npög 10 Emidodev z® Kpariorw 
Apxliepei OdAnio LZepnlviavs BıßAldiov vnd N.N. 
a&rodvrog | dELO0Vr@V reprzundlnvon nv noise ul- - - 
(nicht u[ov); oder handelt es sich um eine 
Geburtsanzeige von Priesterkindern; dann z.B. zu erg.: 
Karaxopıodlivan, F.A.J. Hoogendijk - K.A. Worp, 
Tyche 16 (2001), S. 53, Anm. 13. 

Die Erg. [tung] (B.L. 10, S. 26) ist vorzuziehen, R. 
Bogaert, Anc.Soc. 30 (2000), S. 234, Anm. 311. 


B.G.U. 16 


Viell. Bestellung von Pfändern für ausstehende Steuer- 
schulden, P. Heid. 8, S. 286, Anm. 5. 


B.G.U. 17 


Itenevkopkewg) TI(oyuevov) — yllvovzan) (“povpaı) [PB] 
(nach dem Photo), J. Gascou, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 
SA. 

E8010<: 1. eiöörog (statt eidevaı, app.cr.), l.c. 

Yortıg > Yarrng (nach dem Photo), J. Gascou, l.c. 

IIvoö@ng: korrigiert aus IIvovriov (statt aus Ivovdon, 
app.cr.) (nach dem Photo), J. Gascou, l.c. 


Er 


2678 


2679 


2680 
2681 


2682 
2684 
2686 


2688 
2690 


2699 


2705 


2707 
2710 
2712 


2713 


2714 


Zeile 


A5,B5 


1,4 





B.G.U. 17 


Zu datieren: 6. Jahrh. n.Chr.; gehört also nicht zum 
Taurinos-Archiv, J. Gascou, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 
327-328 (nach dem Photo). 

..ouEVvoVg — ng Meravotocg, l.c., S. 328. 

Der Text ist weitaus später als Mitte des 5. Jahrh. n.Chr. 
zu datieren (nach dem Photo), J. Gascou, l.c. 

Tov ....c: viell. Tonouv tfig (nach dem Photo), J. Gascou, 1.c. 

Zu datieren: Ende 6.- Anfang 7. Jahrh. n.Chr. (nach dem 
Photo), J. Gascou, l.c. 

..&....700%....0|... ano > oiöelolilule roA|ıleoluevo 
(l. roAttevou£vo) (nach dem Photo), J. Gascou, l.c. 

d1d nparyuarerod viod | [ +6 Jg > dtanparyuorevouevon | 
[ei trilg (nach dem Photo), J. Gascou, 1.c., S. 328-329. 

di’ emu Epifaniu egrafe —> d1’ Euod ’Enıpaviov Eyp(ign) 
(notae) (nach dem Photo), J. Gascou, l.c., S. 329. 

IInAtov — IIkvAtov (nach dem Photo), J. Gascou, l.c. 

untp(ög) "HAı& — marp(oc) ’HAia (nach dem Photo), J. 
Gascou, 1.c. 

Mixpov — yuıxpod; KA(avötov) (vgl. Anm. zur Z.) > 
xAmpovouov), J. Gascou, l.c., S. 330. 

Eine Datierung auf Anfang des 7. Jahrh. n.Chr. ist nicht 
auszuschließen, J. Gascou, 1.c. 

Derselbe Dorotheos auch in S.B. 18. 13756 R°, Z. 31 und 
P. Sorb. 2. 69 (vgl. B.L. 10, S. 24 zu B.G.U. 12. 2196, 
Z.1 u.ö.), l.c. 

“Axıu(oc) > Akt(ovapiwv) (nach dem Photo), l.c. 

Herkunft: Arsinoites, gehört wohl zum Abinnaeus-Archiv, 
J. Gascou, 1.c., S. 327. 

[8(1&)] — [ö(ıc) fig] (nach dem Photo), J. Gascou, l.c., S. 
330. 

KoAAoB(Oov) Tod — KoAAo00ov (nach dem Photo), J. 
Gascou, 1.c. 

E&wd1aorırd. ra. — EömöLacdevro, 1. £Soödiunodevra (nach 
dem Photo), D. Hagedorn, Z.P.E. 138 (2002), S. 114 
und vgl. J. Gascou, l.c., S. 330-331. 

Aaurpov Tod — Aaunpora( ), viell. ein Personenname, J. 
Gascou, l.c., S. 331 (nach dem Photo). 

Adp(nAuog): viell. eher Staurogramm; ’Iarvßiov — 
"Toxkoßov; Aurelios Kyros ist identisch mit dem in P. 
Baur, ZzAl2yRe: 


Ben. 


2715 


2716 


2717 


2718 


2719 


2720 


2722 


2723 


Zeile 


3,4,5 


1;3 


10 


M 


12 


br, 12% 
14,15 





B.G.U. 17 


Theodosios ist identisch mit dem in P. Herm.Rees 39, Z. 
1, J. Gascou, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 331. 

Doıßouumvis oivorp(artevrod): viell.e Boußauumv (og) 
xoıporp(öYov) oder Xnvorp(öYoV) (nach dem Photo), 
le: 

nep(1)dog x(atpeıv) — uep(180g) Auook(opiöov) (nach dem 
Photo), J. Gascou, 1.c. 

Zu datieren in das 5., statt in das 6. Jahrh. n.Chr., J. 
Gascou, l.c. 

Die Lesung r(apa) wird angezweifelt (nach dem Photo), 
J. Gascou, l.c. 

todg Gevolvg]: Akkusativ Plural (gegen Anm. zur Z.), J. 
Gascou, l.c., S. 331-332. 

tod GEvovg — Todg &£vovg, l.c. (nach dem Photo). 

todg EEvovg (I. tod EEvov) Tod npok(eyuevov) — Todg 
EEvovg voook(ouetov), l.c. 

Zu datieren: Ende des 6. oder viell. Anfang des 7. Jahrh. 
n.Chr, J. Gascou, 1.c., S. 332. 

Tpıßodvog — Tpıßovvüg (nach dem Photo), D. Hagedorn, 
Z.P.E. 138 (2002), S. 114 und J. Gascou, l.c. 

RIT(TAKIAPXOL) — Anaıt(ntod) (nach dem Photo); Paulos 
ist identisch mit dem in Stud.Pal. 3. 441, Z. 1, J. 
Gascou, 1.c. 

Konp( ) > Konp(£ac) (vgl. Anm. zur Z.), J. Gascou, l.c. 

Doivu(ö) OenıororAeovg) > Poulßaunev) "Avdeu(iov), 
l.c. (nach dem Photo). 

Mapu(og) IIıvovri( ) > Mapi(a) Iıvovti(wvog) (vgl. P. 
Sorb. 2. 69, 89, Z. El), l.c. 

KA) ’AnoAAwv( ) > xAlnpovöunoı) "AnoAAmr(d) (vgl. P. 
Sorb, 2. 69,87,2. C1), Le. 

Apo ) — ‘Apa(xÖng) (vgl. P. Sorb. 2. 69,41, Z. DI), l.c. 

Zovaı Nıkfttov > Zova <’A>vırnrov (vgl. P. Sorb. 2. 69, 
109, Z. DI), l.c. 

IAodo(tog) Inavov drnp(Erng) > IadAog Indv<v>ov 
dnep) Ban yivölırmıovov),l.c. 

"OA Zrriviov du(ü) Tarüg — 6 (wbröc) d(nEp) otr(ov) (oder 
oıt(ıc@v)) B ivölıktiovoc) (Aprt.) u y x, l.c. 

Die Lösung (nvpod apraßaı) wird angezweifelt; Z. 14-16: 
Berechnung in Talenten, l.c. 

Ay( ) > a p(lvAng), J. Gascou, l.c., S. 333 (nach dem 
Photo). 


SUR u 


Nr. 
(2723) 


2724 


2728 


passim 


2731 


2732 


2733 


Zeile 
24 


49 
73 


74 
131 


160 
A 7-8 


10-11 


12-13 








B.G.U. 17,18 


"Ay ) > B p(vANg), J. Gascou, Chr.d’Eg. 77 2002): 
333: 

Tepl) > ygp(vAig), l.c. 

] Aev..[ > e p(vAfig) und ist als Z. 114bis statt Z. 73 zu 
lesen, l.c. 

Ay) > glMäg), l.c. 

Tep() > plvAng), l.c. 

z[.] > S [lelwAng), l.c. 

(Z. 8) © (kat) — 6 (wötög) (nach dem Photo); verweist auf 
den Zahlenden in Z. 7, deshalb wird dort die Lesung 
Elnolık[iolv abgelehnt, J. Gascou, 1.c. 

Kr{nuarog) > Krlfiorg), l.c. 

KaAA ) > KoAAo00Bov) (nach dem Photo), l.c. 

xara ymv Eiig > Kara mv Eäfig (sc. nu&pav oder 
yvooıv?) (nach dem Photo), J. Gascou, l.c. 

un Betw — naßero (nach dem Photo), D. Hagedorn, 
Z.P.E. 138 (2002), S. 115 und J. Gascou, l.c, S. 333. 


B.G.U. 18 


Sarapion ist wohl nicht Stratege, sondern 6 £ni T@v 
rPo008wv, Ch. Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 171-172 
und Anm. 14. 

Zum Verständnis vgl. Ch. Armoni, Tyche 16 (2001), S. 
318-320. 

Kvaypagevıov oikı@av: 1. Avaypagysıoav oikı@v, B. 
Kramer, Archiv 47 (2001), S. 286. 

al&ı@] — elig To] (nach dem Photo), Ch. Armoni, l.c., S. 
319. 

Die Erg. u[etöxov v]u@v wird abgelehnt, Ch. Armoni, l.c., 
S. 320. 

koraAlolyov: viell. xoraAlolınlov «oder viell. 
koraAlolın(ov), sc. mup6v) oder katadın(önevov), Ch. 
Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 172-173. 

EneotoAu£vov [brö N.N. tod + 25 ] | Kai Ileteinoödov t[od 
Baoııkod ypannarias: <a&ı@> npoeoduı]) — 
EneotaAuEvoV [UNO Lapıarniwvog Tod Eni T@V TPOOO- 
dwv] | kai IleteynodVov t[od Baoııkod ypanpareog 
npoeodau], l.c., S. 171-172. 

inexeodoı — wohl auekeiohon, Ch. Armoni, Tyche 16 
(2001), S. 320 (nach dem Photo). 


99 


Nr. Zeile 
(2733) 6 
7 

8 

8-9 

2735 4 
2736 10 
2740 2 
2741 1 
2 

2742 11 
2 

I 8 

15 

16 

2743 1 
2 

2745 u1 
2747 2 





B.G.U. 18 


avanelnennevvorc: viell. oeon]uaunevorg (1. Geonuao- 
u£voic), Ch. Armoni, ].c. 

ylüv > Joov (viell. nüJoav), l.c. 

TAPAÖDDEIV Ey vEov üna Tols Tg yiis Erpopioıg Ta] 
kadnk[ov]ra > napaöwoeıv - - - Ko toic] Kaßkovoı, 
he 

Die Erg. d1& fig Tod T[onolypaunoreog Kai av dAAov T@v 
eidiouevov yvoung ist angesichts der Paralleltexte 
nicht sicher, l.c. 

ke > x0 (= 11.12.86 v.Chr.) (nach dem Photo); der ganze 
Text ist frühestens auf dieses Datum zu datieren, Ch. 
Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 173. 

avaneulnöuevov > vevavAlauevov (nach dem Photo), 
Ch. Armoni, Tyche 16 (2001), S. 320. 

repi [IöAıv?] — wohl Hepi [Könal], Ch. Armoni, Z.P.E. 
136 (2001), S. 173. 

’AoxAn n’(laön) — aveyvolv) oder üveyvoloraı), D. 
Hagedorn bei Ch. Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 173. 

Ilept MöAlıv] > wohl Tlepı Kölo]uo. (nach dem Photo), 
Ch. Armoni, ].c. 

’AoxAn n (lan) — aveyvo(v) oder aveyvolorau), D. 
Hagedorn bei Ch. Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 173. 

[alvriyp(apov) — nerayp( ) (Partizip des Aorist) (nach 
dem Photo), A. Verhoogt, B.A.S.P. 39 (2002), S. 233, 
Anm. 13. 

karadoy|nv: nicht „Empfehlung” sondern „Liste”, Ch. 
Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 172, Anm. 18. 

’Enl[eip ..] > Hof[dvi x] (nach dem Photo), A. Verhoogt, 
l.c., S. 232 und > Hodv[t (nach dem Photo), Ch. 
Armoni, Tyche 16 (2001), S. 317. 

’Ereig ..] > Tlodvi k], A. Verhoogt, l.c. 

Ave( ) > ave(lyvootaı) oder ave(yvov) (nach dem 
Photo), Ch. Armoni, Tyche 16 (2001), S. 316, Anm. 6 
und Z.P.E. 136 (2001), S. 173. 

Avtiyp(apoVv) — ueroyp( ) (Partizip des Aorist) (nach dem 
Photo), A. Verhoogt, B.A.S.P. 39 (2002), S. 233, Anm. 
13: 

Avtiyp(a.pov) — ueroryp( ) (Partizip des Aorist) (nach dem 
Photo), A. Verhoogt, .c. 

Heputil[ov Zahl] — Meoopn [Zahl] (nach dem Photo); also 
zu datieren: 10.8. - 8.9.86 v.Chr., J.M.S. Cowey, Z.P.E. 


20. 


Nr. 
(2747) 


2749 


2750 


2751 


2753 


2756 


Zeile 


(2) 


13 


20 


25 


7-8 


14 


20 





B.G.U. 18; P. Berl.Frisk 


136 (2001), S. 110, aber: 

IHepırilov .| > Meyxlelip (Februar/März 86 v.Chr.) (nach 
dem Photo), A. Verhoogt, B.A.S.P. 39 (2002), S. 234. 
tuoraıg zu lesen (Ch. Armoni, Z.P.E. 136, 2001, S. 
175), wird angezweifelt, A. Verhoogt, l.c., S. 235, 
Anm. 15. 

neralkeyuevov: der Gen. könnte sich auf den (in der Lücke 
zu ergänzenden) Namen der Einheit beziehen, der die 
Soldaten angehören, Ch. Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 
176, Anm. 22. 

eis mvd...|: eis mv Onßlaida: (ed.pr., Anm. zur Z.) 
wird paläographisch nicht bestätigt (nach dem Photo), 
Ch. Armoni, Tyche 16 (2001), S. 316, Anm. 5 und vgl. 
Z.P.E. 136 (2001), S. 176. 

Kal: viell. eher Schluß des Dativs eines Namens oder eines 
militärischen Ranges, Ch. Armoni, Z.P.E. 136 (2001), 
S. 176, Anm. 23. 

ulnvov] tod | + 14 ]. ünnpero[lv > yvlworlevonz[vorg dnö 
@v idl@|v Dnnper@[v (nach dem Photo), Ch. Armoni, 
Z.P-E.13612001)28 #176: 

ovvıasng — ovvraynoeltaı] (nach dem Photo), Ch. 
Armoni, Tyche 16 (2001), S. 321. 

Erg. am Ende: ’Eneig n, A. Verhoogt, B.A.S.P. 39 (2002), 
S. 232, Anm. 11. 

dioilknoıv wird angezweifelt (nach dem Photo), Ch. 
Armoni, Tyche 16 (2001), S. 321. 

toig <onnaıvontvors> ovvako|[Aovdeilv — Toig ovv- 
axo|[AovBoülcı (nach dem Photo), Ch. Armoni, Tyche 
16 (2001), S. 321. 

300 Artaben erscheinen außergewöhnlich hoch, Ch. 
Armoni, Tyche 16 (2001), S. 321. 

Erg. wohl ein finiten Verb, viell. yleopyeil oder 
yleopyodon], Ch. Armoni, l.c. 

IroAeu[oio]v i8tov A[ölyov wird angezweifelt, viell. t[o]0 . 
{8100 Alö]yov (nach dem Photo), Ch. Armoni, l.c. 


P. Berl.Frisk 


IX 20 | EEnd1acONu(eder) > EEwöLa.cdnlevV), K.A. Worp. 


Nr. 


19 


27 


36 


38 


19 


11 


15 


12 


P. Berl. Leihg. 1, 2, Möller, Salmen., Sarischouli, Zilliacus 


Zeile 
P. Berl.Leihg. 1 


Der Papyrus befindet sich jetzt in der Universitäts- 
bibliothek Torun (Polen), W. Appel, Archiv 47 (2001), 
S. 101. Photo: Archiv 47 (2001), Tafel XI. 


P. Berl.Leihg. 2 


7-15 | Zur Interpretation vgl. Th. Kruse, Z.P.E. 126 (1999), S. 
225-227. 

8 | npoeneotoAkatar: 1. npoenestäikarte statt nPOENEOTAN- 
uevon eiot, l.c., S. 225. 

28 | droket(uevo) wvAotov: nicht Abgabe gezahlt von Müllern, 
sondern Abgabe bestimmt für Müller, P. Ben.Mus. 1, 
S. 31, Anm. 6. 

26 | xıvapıa(v): „plantation de cardons“, R. Bogaert, Anc.Soc. 
30 (2000), S. 190, Anm. 202. 





P.Berl.Möller 


1 ["A]elılos (BEZPDFST 123Z2USS: Br 127 54N)vaell: 
[2a?]plılos; Zaypız ist kein jüdischer, sondern ara- 
bischer oder aramäischer Name, $. Honigman, 
B.A.S.P. 40 (2003), S. 84, Anm. 57 (zu C.P.J. 2. 412). 


P. Berl.Salmen. 


3 | xpnnaotıou@v (Druckfehler) > xpnulaltıoußv (nach 
dem Photo), A. Papathomas, Bibl.Orient. 60 (2003), S. 
128. 


P.Berl.Sarischouli 


Abweichende franz. Übersetzung von E. Wipszycka in: 
Atti XXI Congr., S. 1313 mit Anm. 13. 

4 | Die Übersetzung von otiyog mit „Steuerauflage“ wird 

angezweifelt, weil diese fiskalische Interpretation nur 

im Plural und in der arabischen Zeit vorkommt, vgl. 

@P.R. 22.3, Anm. zu Z 7. 





P. Berl.Zilliacus 


3 | ol k<u>pio — 16 [.] (viell. [x] oder [v]) x<u>pio, H.C. 
Youtie, Textual Criticism? (1974), S. 41, Anm. 25. 


RT’, BR 


Nr. 


26 


29 


32 
33 


34 


39-40 


43 


44 


45 


Zeile 


4-5 





P. Bingen 


P. Bingen 


Viell. ein Amulett wie P. Bingen 19, J.-L. Fournet, 
Rev.phil. 74 (2000), S. 81 (zu Nr. 3.6). 

üAög — Aaög (nach dem Photo), B. Kramer, Archiv 47 
(2001), S. 295. 

Eher eine Petition als ein Brief, B. Kramer, ].c., S. 296. 

Größe: 12,9x 12 cm, R. Kraft bei B. Kramer, ].c. 

[noö]aypıöod — [noölaypıxod (Druckfehler), R. Kraft bei 
B. Kramer; viell. ].tpıxod, z.B. n]atpıkod zu lesen, B. 
Kramer, ].c. | 

Am Zeilenende steht das Symbol für (nvpod apr.), B. 
Kramer, ].c. 

avalkadelocı Adlvinv > avalkadzsalodaı Av[v]iv 
(auch in Z. 7) (nach dem Photo), J.M.S. Cowey - D. 
Hagedorn, Z.P.E. 134 (2001), S. 179. 
Zum Familienstammbaum von Solon und Harmais, 
Söhnen des Horos ($S. 201), vgl. auch P. Dryton 19. 
Erg. viell.: Aöyog] | t@v deölurorwv oder deölanavn- 
u£vov, F. Morelli, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 315. 

xoavn[ : viell. xavv[övt- ‚D. Hagedorn bei B. Kramer, 
Archiv 47 (2001), S. 298. 

xoowı| : viell. kooxılvevovt- , D. Hagedorn bei B. 
Kramer, ].c. 

— y(ivovıaı) Epyartalı, D. Hagedorn bei B. Kramer, l.c. 

Viell. eine Kopie von S.B. 14. 11273, G. Messeri 
Savorelli, briefl. 

Erg. wohl &[v a1 oikoı, @v], B. Kramer, l.c., S. 298. 


] ımcou..al>.[ Inkacı oböelvos] (nach dem 
Photo), G. Messeri Savorelli, briefl. 
d& Kal od 0A. TEA. ner ng Bios dno |xp®..... — Ö1Katov 


Avrexyönevor ft de Pia ovvixp@uevor (nach dem 
Photo), G. Messeri Savorelli, briefl. 

RR; dıkaiag > TOxm@ [T®v] öıkalov, D. Hagedorn bei B. 
Kramer, ].c. 

Nd. (nach dem Photo): P. van Minnen, Anc.Soc. 30 - 
(2000), S. 32-34 und (nach dem Original): Archiv 47 
(2001), S. 74-80. Abdruck im S.B. vorgesehen. 

Königliche Anordnung mit eigenhändiger Subskription 
der Kleopatra, P. van Minnen, ll.cc. Dagegen aber F. 
Morelli: viell. eher von einem Schreiber als von 
Kleopatra selbst geschrieben, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 


Mi 
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58 
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P. Bingen 


314-315. Aber wahrscheinlich doch eigene Hand der 
Kleopatra, vgl. K. Zimmermann, Z.P.E. 138 (2002), S. 
1 I Ah 

|....]@ı: der Adressat ist viell. der npög npoyxeipotc, P. van 
Minnen, Archiv 47 (2001), S. 76-77. Dagegen: erg. 
TIroAenailwı in Ekthesis; der Adressat ist Kaisarion, 
der Koregent der Kleopatra; vgl. zu seiner 
Mitherrschaft K. Zimmermann, 1.c., S. 136-139. 


I... wı Kaowlm]ı > IIondioı Kovıöliojı (am Origi- 


nal), P. van Minnen, ll.cc., aber Koivıaı Kaokle- 
Aolı (am Original), K. Zimmermann, l.c. 

alveln[a]lpo > arledeıla[v E]p’ ® (am Original), P. van 
Minnen, ll.cc. 

kaltoik]|ov — Kalı texv|ov (am Original), P. van Minnen, 
ll.cc.; aber — xalı v]Ju@v (mit Abzeichnung), gemeint 
ist Kaisarion (vgl. oben zu Z. 2), K. Zimmermann, l.c. 

&[tı] — elivon] (am Original), P. van Minnen, li.cc. 

yeıvonevlong, 1. yevouevaıg — yeıvouevloug, 1. yıvouevoug 
(am Original), P. van Minnen, ll.cc. 

als Kaßnkeı > oils Koßfkeı (am Original), P. var 
Minnen, ]l.cc. 

yeveodwı — yıv&odwı (am Original), P. van Minnen, ll.cc. 

’Apoıvottov — ’Apoıvoeitov, F. Morelli, Chr.d’Eg. 77 
(2002), S. 315 (nach dem Photo). 

ANAT@uEvVor — Anartoduevor, l.c., S. 315-316. 

Am Anfang ist e zu lesen, zum Alter des Polemis 
gehörend: er ist also 25 statt 20 Jahre alt, F. Morelli, 
l.c., S. 317 (nach dem Photo). 

nerpnloeı — uerpflon, l.c. 

Zu datieren: 29.5.46 (nicht 45) n.Chr., J.M.S. Cowey - D. 
Hagedorn, Z.P.E. 134 (2001), S. 179. 

Die Erg. Ev fi kouın — [&v koun, B. Kramer, Archiv 47 
(2001), S. 300; aber: die Erg. Ev ji kaun Lorvonatov 
Nnoov — Ev ri Zorvonatov NN0@, F. Mitthof, Z.P.E. 
133 (2000), S. 196. 

odAN > odAN (Druckfehler), B. Kramer, l.c., S. 301. 

ogplplayisı > ogl|playeicı (nach dem Photo), F. Morelli, 
Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 317. 

Novnuevn > N @vnuevn, W. Clarysse, briefl. 
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P. Bingen 


Das „Zeichen” neben dem Stempel ist nur der obere Teil 
eines großen Jahreszeichen am Anfang der 1. Zeile, W. 
Clarysse, briefl. 

KAov(ötov) Katloa]pog > KAuvötov (in Verschleifung) 
[Katoa]pog (nach dem Photo), W. Clarysse, briefl. 
Adpoxpart(opog) > Adtokpatopog (in Verschleifung), W. 

Clarysse, briefl. 

Zu datieren: 26.2. (nicht 25.2.) - 26.3.56 n.Chr., J.M.S. 
Cowey - D. Hagedorn, Z.P.E. 134 (2001), S. 179. 

Druckfehler im Kommentar auf S. 270: kataypawov @vnv 
EXeVdepwoıv > karaypayov &Aevd£pworv und rpo- 
RATIKÖV — nponparıköv, J. Straus, briefl. 

Eößiog — [AolJökuog, J.M.S. Cowey - D. Hagedorn, .c. 
(nach dem Photo). 

NIS AunEMov) — yfis aumeAlttiöog), l.c. 

iepei Kot Eönnen — tepei £önynen (nach dem Photo), 
J.M.S. Cowey - D. Hagedorn, l.c., S. 180. 

Es handelt sich wohl um einen zusammenfassenden 
Bericht, möglicherweise um ein Exzerpt aus den 
Staorpwuara der BıßAtoßnkn Eyrınoeov, F. Reiter, 
Z.P.E. 134 (2001), S. 208. 

Taßodtoc: phonetische Variante für den Gen. Taßovrog, 
l.c., S. 208, Anm. 3. 

Erg. z.B. [Bezeichnung der Immobilie (9, ö6v /nv/08/& 

onon), l.c., S. 208. 

Erg. z.B. [ünö tod deivog, ög / N / 6 /& npörtepov| oder 
(neuer Satz:) npötepov ö8], l.c., S. 208-209. 

npoo{ev}evexbn > npoo<e>vnvexdaı, l.c., S. 208 (nach 
dem Photo). 

alßew[s] > "Epıewg; die in der Ed. erwogene Erg. no 
tod tladıng avöpöc(?) bleibt möglich, viell. aber eher 
dno Tod n[annov adrig, l.c., S. 209. 

- - - TPO6 llar[o yerlpfonton) eri toilg adroig . [ ] | Tag 
apolöpals AE (Druckfehler für Ac) Ao — tod Name] | 
nlolyeyplatuuevov) toils aöroig xlai Koroıkıkng] 
(oder viell. B[ıBMıopbAady]) | is apolöpals Ic IB, 
l.c., S. 209-210. 

ög nlyöpaoev(?) kai na]|pedero avriyp(apov) tig npolye- 
ypo(nuevng) Knoyp(apfig) > dxoAloddng @ na]|p&dero 
avrıyp(&Y@) ig npoltepag anoyp(apfg), 1.c., S. 210. 
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yeıvou£vng: 1. yıvoue&vng, B. Kramer, Archiv 47 (2001), S. 
303. 

ö1’anöpov: statt „under difficulties (?)“, mit „umsonst“ zu 
übersetzen, B. Kramer, l.c., S. 304. 

Zu datieren nach 221 n.Chr.; die Herkunft Oxyrhynchos 
wird angezweifelt, J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 
141, zu Nr. 32. 

xp(--) > viell. xp(VooV), sofern Z. 21 . py() zu Apy(dpıov) 
o.ä. (ed.pr., S. 341) aufzulösen ist, B. Kramer, l.c., S. 
304. 

Aöp .. — Möpov, 1. Aitpov (vgl. Anm. zur Z.) (nach dem 
Photo), F. Morelli, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 317. 

+ 6-7 00 — ’Avrıvoov (l. ’Avtıvöov) (nach dem Photo), 
der Freund des Hadrians, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 77 
(2002), S. 254. 

(Erovg) a — (Erovg) s; also zu datieren 5.1.142 (nicht 139) 
n.Chr., J.M.S. Cowey - D. Hagedorn, Z.P.E. 134 
(2001), S. 180. 

Die Datierung wird angezweifelt, P. Heilporn bei A. 
Martin, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 277, Anm. 15. 

App.crit.: Gekovptoßng —> £&exovgpioßng (Druckfehler), 
D. Hagedorn bei B. Kramer, Archiv 47 (2001), S. 307. 

Die Ber. von B. Kramer, l.c., "QyeAürog > ’NypeAAärog, 
trifft nicht zu, J.V. Stolk (nach dem Photo). 

otoA| > otoa[v (nach dem Photo), F. Morelli, Chr.d’Eg. 
77 (2002), S. 316. 

— xalAöls nonoıg (l. nowosıg) yp&lwos (vgl. Anm. zur 
Z.), viell. gefolgt von uoı | n|ept (nach dem Photo), F. 
Morelli, 1l.c., S. 317. 

Erg. am Ende: [yJu[ulvlooı(apx®), F. Morelli, 1.c., S. 316. 

Vgl. die Siegel mit denselben Namen bei G. Nachtergael, 
Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 170. 

Epovrec: 1. atpovteg, B. Kramer, Archiv 47 (2001), S. 310- 
alle 

Ampy( ): viell. yewpy( ) oder Aupov (vgl. Z. 49), B. Kramer, 
l.c., S.. 310. 

Aeyeıwvapıoc: 1. Aeyıavapıog, B. Kramer, l.c.,S. 312. 

InelnAnpox(evan): auch [nelnAnpwk(ötav) ist möglich, B. 
Kramer, l.c. 

Die Lesung Aoyy[bvovg (vgl. Anm. zur Z.) ist vorzuziehen, 
F. Morelli, ].c., S. 318 (nach dem Photo). 


236. 


(117) 
120 


121 


125 


128 


130 


131 


133 


134 


Zeile 
16 
V° 21 


22. 
7-8 


14 


15 


(Fr. 3)92 


1-2 





P. Bingen 


oxıwwrlöv > oKıWöl[ov (1. okımröv), F. Morelli, l.c. 

&vyav) — G(vy@v) (Druckfehler), B. Kramer, Archiv 47 
(2001), S. 314. 

aA avıv) — aAovrov) (Druckfehler), l.c. 

vo(uLOATIoV) — vo(uıonatiov) (Druckfehler), 1.c. 

naAmog <o>tpaluomg — nodaoorpaltorng, B. 
Kramer, ].c. 

kapr( ) ist als kaprı(oÖg) aufzulösen, F. Morelli, Chr.d’Eg. 
77 (2002), S. 317. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
185, Nr. 33. 

Zu vJıkaı vgl. P. Harrauer 56, Anm. zu Z. 2. 

(?) Bailov > a &OA]ov, „la prima corsa (di cavalli)“, P. 
Harrauer 56, Anm. zu Z. 8. 

K]adonerton: „Stelzenläufer“, vgl. P. Harrauer 56, Anm. 
zu Z.4. 

Mituog bezeichnet eher den Artist als das Auftreten (gegen 
Anm. des Ed.), P. Harrauer 56 Einl., S. 203. 

(9) &0]Aov >Bß &0]Aov, P. Harrauer 56, Anm. zu Z. 8. 

(9) &]BAov Yy &]OAov, P. Harrauer 56, Anm. zu Z. 8. 

Av{a}nep — fivnep (nach dem Photo) und nach öuöTunov 
zu erg: <eO&unv duiv>, P. Thomas 28, Anm. zu Z. 20- 
23: 

Tonoaäc: 1 TanoAaros (statt ToanaAAarog, 
Druckfehler), B. Kramer, Archiv 47 (2001), S. 316. 

&&a1dpoc: viell. 1. £&&eöpas, B. Kramer, l.c. 

Zu datieren: 10.5.529 n.Chr., J.M.S. Cowey - D. Hage- 
dorn, Z.P.E. 134 (2001), S. 181. 

[uerta mv vrareiav EAlooviov) ’OAwßptov Tod 
Aalunporlaltov Haxlolv ıe | [ivölıriovos) < — 
[onoteiug PAlaoviov) Aekiov tod Aalunpor[altov 
Horxx[o]v ıe | [ivölırtiovog) 5, l.c. 

Erıng Ivöık(tiovog) — EBöoung Ivölırriovog), 1.c. 

xapüc: erg. viell. ner] | xapac, D. Hagedorn bei B. 
Kramer, Archiv 47 (2001), S. 317. 

Ev 0 KÖpıg Öv url : viell. Ov © KLprog od uk , D. Hagedorn 
bei l.c.; > öv Oö köpıg Ev uıx[p- (nach dem Photo), F. 
Morelli, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 318. 

Zu datieren: 6./7. Jahrh. n.Chr., A. Delattre, Latomus 61 
(2002), S. 1021. 
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Schreibübung einer christlichen Invokation, mit der 
Kontrakte anfangen konnten, F. Morelli, Chr.d’Eg. 7 
(2002), S. 318. 

Erg. am Ende: x[at owrnpog nu@v, A. Delattre, Latomus 
61 (2002), S. 1020-1021. 

Erg. am Ende: [tod Beod kai owrfjpog nu@v, A. Delattre, 
ke: 

Nicht ein „account book“, sondern eine „serie di ricevute“, 
F. Morelli, l.c., S. 317. 

ipxınav(öpim): viell. ‘Aßpaoyu(iov), F. Morelli, l.c., S. 
318 (nach dem Photo). 

TovAı) > AlodAı, l.c. 

yıß —y'ı (1/3 1/12), l.c. 

Zum Verständnis vgl. H. Harrauer, Tyche 16 (2001), S. 
283-284. 

HC)PC) (I. nerpmeng oder uerpov) > y(v)p(täg), wohl im 
Sinn von (önvapiwv) (wopıac), H. Harrauer, ].c., S. 
283 und F. Morelli, l.c. 

avtov: 1. abr@v, nicht <v>avr@v (app.cr. und Anm. zur 
Z.), F. Morelli, l.c. 

/a&.[— ‚a&a, H. Harrauer, l.c. 

oteßnc: viell. vom lat. stibi, stibium: „Augenschwärze“, 
H. Harrauer, l.c. 

Die Zeile endet mit w(v)[pliac), H. Harrauer, |.c. 
(fehlerhaft zu Z. 8). 

&XE&ov: in app.crit. ist 1. &Autov ausgelassen, H. Harrauer, 
re 

. 1on1Lov dnoßnKes > wonlov Anodfkeg (1. yoyiov dnoßN- 
un), H. Harrauer, l.c., woutov, 1. woulov, F. Morelli, 
ke; 

Der Lesevorschlag oo0xov (ed.pr., Anm. zur Z.) ist zu 
bestätigen, A. Harrauer, l.c. 

ayoyıo pviog (1. Ayayıca <a>pviag ?) — [alyopas(ia) 
zapvtog (1. d8apviac), H. Harrauer, l.c. i 

(odykia) a/ xep(atıa) B > (mupıac) a ‚ng yllveran), H. 
Harrauer, l.c., S. 284. 

Herkunft: Hermupolis (statt Hermopolites), B. Kramer, 
Archiv 47 (2001), S. 318. 

Neue Hand, Aurelios Sarapammon ist der erste Zeuge des 
Vertrages, H. Harrauer, Tyche 16 (2001), S. 284. 
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’AnoAAwvioov — ’AnoAAwvio[v]v (nach dem Photo), H. 
Harrauer, ].c. 

Fl. Taurinos ist ein Enkel des Fl. Taurinos I, B. Kramer, 
le: 

a[no]: es gibt keine Lücke für no (nach dem Photo), F. 
Morelli, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 318. 

"HA[tov ist ausgeschlossen (nach dem Photo), F. Morelli, 
ic? 

Zu datieren in das 4. Jahrh. n.Chr., H. Harrauer, Tyche 16 
(2001), S. 284. 

fr > xat(pew),l.c. 

Kpo.Ev — xep(äyıov) Ev, l.c. 

Zu datieren: 7.-8. Jahrh. n.Chr., F. Morelli, l.c. 

"Arno: l. viell. "Arno, B. Kramer, Archiv 47 (2001), S. 318. 

k(epartıa) — (kepatıa), F. Morelli, l.c. (nach dem Photo). 

"AovAi<ov> — AilodAı, F. Morelli, l.c. 

Anl (38%) — x(eparıa) n/: der Kürzungsstrich reicht bis 
ans Ende der Folgezeile; in Z. 5 ist also nur 1 Nomis- 
ma eingetragen, H. Harrauer, Tyche 16 (2001), S. 284. 

Anl. (38%) — (xeparıa) xf, F. Morelli, l.c. 

Zu datieren: 7.-8. Jahrh. n.Chr., F. Morelli, l.c. 

& v(ontonare) y: viell. & i(v)ö(ıktiov)o(g) oder Guyo(ora- 
tov), F. Morelli, l.c. (nach dem Photo). 

Die Zeile beginnt mit einem Kreuz; (ottov apraßaı) 5 — 
ö Coyo(orarng), H. Harrauer, l.c. 

AiooK(öpov) > dLakö(vov), F. Morelli, l.c. 

(ottov apraßaon) ist zu tilgen, H. Harrauer, l.c. 

Zevopoog — Levnp(ov) Zov(aü), A. Delattre, Latomus 61 
(2002), S. 1021; Zevopoog — Zevnpov Zov( ), F. 
Morelli, l.c. 

Zu datieren: 7.-8. Jahrh. n.Chr., F. Morelli, l.c., S. 318- 
319. 

Die Lesung ‘Iep(eutov) Au(vt)d wird abgelehnt, l.c., S. 319 
(nach dem Photo). 

Ta£oıolg — Tleoıo[, l.c. 

Zu datieren: 8. Jahrh. n.Chr. Über Z. 1 sind Spuren von 5 
Zeilen; in Z. 1 und 4 ist (der Betrag) « zu lesen, F. 
Morelli, l.c., S. 319 (nach dem Photo). 

I. -J}E.te, 

1. > k',l.c. 
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P. Bingen; P. Bodl. 1 


K(öp)® BapP(oAonatov) v(önıona) > Ow(nüc) ’Aßpa« ) 
vö(n.), F. Morelli, l.c. 

— Herpo(g)...() voln.) lc. 

Moaöpe > Mwopov, l.c. 

Zu datieren: 8. Jahrh. n.Chr., F. Morelli, Chr.d’Eg. 17, 
(2002), S. 319. 

x(ora)BoMNg) > Kla)t(a)BoAfg), C.P.R. 22. 23, Anm. zu 
Zu k 

M ): gehört zur folgenden Zeile und ist ein hoch-geschrie- 
bener letzte Buchstabe eines Namens (nach dem 
Photo), F. Morelli, l.c. 

draryp(Ap)ov — dtorypa(pov) ov( ), F. Morelli, l.c., S. 317. 

Berichtigte Zahlen: F. Morelli, l.c., S. 319 (nach dem 
Photo). 

UTOY IN. A/ > dex(ä)t(ng) Ivölırtiov)o(g), l.c. 

Eher Griechisch als Koptisch (nach dem Photo); zu Nr. 35 
R° und Nr. 64 vgl. F. Morelli, l.c. 


P. Bodl.1 


Gehört zum Archiv des Damarion, C. Adams, Class.Rev. 
49 (1999), S. 238. 

]. . x. onox|[- - - tg "HpaxAeıdov] — 1]® Kar ‘Apnox(pa- 
tiovı?) | [orparmy® tig "Hpaxdeiöov], F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 326, Anm. 165 (nach dem Photo). 

Erg. am Anfang viell.: [bnö od Tod orparnyod Kal Tod 
ng nepliöog und ’Apoeu(vottov) > ano yevnuarog, 1.c., 
S. 327, Anm. 166. 

Herkunft: Karanis, D. Hagedorn, Z.P.E. 125 (1999), S. 
215. Wohl zu datieren auf 8.9.198 n.Chr., l.c. 

ITroAeuoi(@) — TIroAeu(oip) (oder Verschleifung des 
Namensendes) kat n(eröxorg), l.c. 

TPAK(TOPL) Apyopu(k@v) — npAK(topoı) Apylvpık@v) 
Kop(avidog), l.c. 

—Nd.: S.B. 24. 16286. 

—Nd=3S:B220#105372 

Eher früher zu datieren als 6./7. Jahrh. n.Chr., N. Gonis, 
Z.P.E. 124 (1999), S. 194 (nach dem Photo). 

Statt [x Em] (dl. [-em]) xpovov ist [6öv BovAeı] nicht 
auszuschließen, l.c., S. 194, Anm. 9. 

[ev T® neöto] — [ent ig worng], l.c., S. 194. 


2340. 
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119 
129 3-4 
145 

4 
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P. Bodl. 1; P. Bon. 


Zu datieren auf 27.2.604 n.Chr. (statt 27.4.604), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Ev ’Apl(owortwv nöAeı) > wohl evarlng ivölıktiovog) Ev 
"Apou(vorrwv nöAeı) (nach dem Photo), P. Thomas 30, 
S. 260, Anm. 15. 

Der Originalbrief wurde am 28.4.245 v.Chr. geschrieben; 
die vorliegende Kopie ist nach dem 14.5.245 gefertigt, 
R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 212. 

—Nd.: S.B. 24. 16284. 

Die Erg. ÖeAuarıx]ouapöptng (P. Louvre 1. 67, Anm. zu 
Z. 5) ist mit den Tintenresten vor dem u nicht zu 
vereinbaren (nach dem Photo), 1.-M. Cervenka- 
Ehrenstrasser, Lex.Lat.Lehn. II, S. 229. 

Zu datieren auf 143-144 n.Chr. (statt 144-145), R. Ziegler, 
Z.P.E. 125 (1999), S. 212. 

xaoung K[ | Totov: ’Iotov nicht zu verbinden mit k@yng, es 
ist eher ein &upodov von Karanis, N. Gonis bei T. 
Derda, J.Jur.P. 31 (2001), S. 20, Anm. 14. 

Zu datieren in die erste Hälfte des 7. Jahrh. n.Chr. (nach 
dem Photo), N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 199. 

BeptAowv: der Vorschlag, BavönAov/-$Aav (= Vandi- 
lorum) zu lesen (B.L. 11, S. 48-49), ist auszuschließen, 
l.c., S. 199-200. 

'OvvwA£ug (avvwA&og Pap.) > Jwv nwAewg, 1. nöAewg, 
K.A. Worp. 

Zu datieren auf 6.9.177 oder 178 n.Chr. (statt 9.178 oder 
179), R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

nAıvdovAkiov: auch möglich ist nAıvBoVAKLoV (nach dem 
Photo), K.A. Worp, Mnemosyne 54 (2001), S. 736. 

Das Descriptum Ms.Gr.class. c. 151 (P): S.B. 24. 16220. 





P. Bon. 


— Zusammengestellter Nd.: P. Bingen 27. 

xM ): viell. x%() (= 1-Chous); 115 gehört zu den vorher- 
gehenden 10-Chous Keramia, N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 45 (1999), S. 107, Anm. 19. 

EpuopiXov Tod otk[o]völuov ist identisch mit 
‘Epu[ögyıdog in P. Bingen 27, siehe dort, Anm. zu Z. 
4% 

— Nd.: S.B. 24. 15989. 
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P. Bouriant; P. Brem.; P. Brooklyn 


P. Bouriant 


[evori]l® (B.L. 2.2, S. 34) > [tetaprlo, 1. terapıav, S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 23, zu Nr. 3 und S. 214, 
zu Nr. 11. 

Zu datieren um 140-144 n.Chr., N. Kruit - K.A. Worp, 
Tyche 16 (2001), S. 100, Anm. 18. 

Iulianus ist wohl zu identifizieren mit dem in P. Genf 1?. 
74, Z. 11 und S.B. 16. 12556, Z. 4 und 9, P. Schubert, 
Z.P.E. 130 (2000), S. 216 und P. Genf 1?. 74, Anm. zu 
FE IAIR 

KöAAo(vV): auch möglich vom Spitznahmen xuAAög, 
„Klumpfuß“, P. Yale 3. 137, Anm. zu Z. 152. 

Zu einigen Details der Interpretation siehe D. Hagedorn, 
Z.P.E. 125.(1999), 5. 216; 

anarmo(inov) (B.L. 2.2, S. 37) > anarng, „Obstgarten“, 
ke: 

da wiA{A}ov > stayıA{A}ov, l.c. 


P. Brem. 


Der Strategos Sarapion ist viell. identisch mit Sarapion in 
P. Giss.Apoll. 42, Z. 5-6, vgl. P. Giss.Apoll., S. 301. 
Viell. ist ’Appodtoıog TlavkoAAavdov) (Z. 17) oder 
’Aypodtorog Ovdevappıos (Z. 18) identisch mit 
"Agpodetouog in P. Giss.Apoll. 9, vgl. P. Giss.Apoll., 

S. 207, Anm. 11. 

Ivantıog BR 2.A viel, Ivantıog Iletenoın@rog (gekürzt); 
dann identisch mit dem in P. CtYBR inv. 281 = S.B. 
24. 16012, Z. 3-4, R. Düttenhofer, BASP 34 (1997), S. 
63. 

Zu kouoorthpıov, wohl identisch mit dem äg. „magasin 
pur“ (Dem. sn w‘b), vgl. G. Husson, in: Langues en 
contact dans l’Antiquite, S. 125-129. 

Aeugparpf(g) > wohl Xeuparpfil(o), G. Nachtergael, 
Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 288. 

Die Erg. Adp[nAıog wird angezweifelt, F.A.J. Hoogendijk - 
K.A. Worp, Tyche 16 (2001), S. 54, Anm. 15. 


P. Brooklyn 


xs — xe, vgl. P. Genf 1?. 28, Anm. zu Z. 29. Zu Panouphis 
vgl. die Ber. zu P. Brooklyn 7, Z. 20-21. 


7. 


Nr. Zeile 
7 #7 
20-21 
15 
6 
17 6 
24 HI-IH 
25 
26 
51 3 
148 
5 XXX 9 
8 2-3 
15 16 


30  xxıi 16u.o. 
xxxvV 20 








P. Brooklyn; P. Bub. 2; P. Cairo Goodspeed 


[ag (Eröv) vJaa — wohl [ag (er@v) ula, P. Genf 1?. 28, 
Anm. zu Z. 29. 

Panouphis ist identisch mit dem in P. Brooklyn 3, P. Genf 
1?. 28 und 29, P. Grenf. 2. 45, B.G.U. 1. 352; 2. 416 
und 3. 697, vgl. P. Genf 1?. 29, Anm. zu Z. 3. 

Zu datieren: 7. Jahrh. n.Chr. (statt 6.), N. Gonis, Z.P.E. 
129 (2000), S. 180. 

7 ö1’ £uod Ana IlKdpov dtakö(vov) ... — F 51’ Euod An 
Kbpov dLakö(vov) Paraphe (nach dem Photo), l.c., S. 
180-181. 

Die Belegung von &&axl[oa] im 3. Jahrh. n.Chr. wird 
angezweifelt, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), 
S. 107. 

Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 147-148. 

Nd.: F. Morelli, J.Jur.P. 32 (2002), S. 58, S. 79-81 (vgl. 
noch B.L. 11, S. 51, zu Z. 6 und 16); wohl zu datieren 
in das 7. Jahrh. n.Chr., l.c. Abdruck im S.B. 
vorgesehen. 

— Nd.: S.B. 26. 16786. 

dr(£p) yelo(nerpias) gowvır@v(oc) — wohl ün(Ep) Tuuffg) 
Öönl(uooiov) Yoıwvırav(oc) (l. wohl gotvıroc), J. 
Locher, Topographie und Geschichte, S. 31, Anm. 87. 

Zu M. Annius Nemonianus siehe die Ber. zu O. 
Eleph.D.A.LK. 54. 


P. Bub. 2 


dıakol: erg. eine Form des Verbs dtakoAnıtedew, F. 
Kudlien, M.B.A.H. 19.2 (2000), S. 105. 


P. Cairo Goodspeed 


Erg.: "Epıe[vodrıg] | [ITadwrov, identisch mit dem in O. 
Cairo G.P.W. 31 (siehe Ber. dazu), P. Grenf. 1. 26 und 
31, und P. dem.Cairo 2. 30744, K. Vandorpe in: Poli- 
tics, Administration and Society, S. 419 und 431. 

övvöıv: auch möglich wäre övVötv, 1. £v@rıov, S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 24, zu Nr. 5. 

Derselbe Julianus Paoualis in P. Yale 3. 137, Z. 98. 

xviötov läßt sich nicht mit kviön verbinden, vgl. N. Kruit 
- K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 109, Anm. 110. 


ee 


12 


16 


33 


44 


57 
58 


84 
85 


67002 


67005 


67006 


67029 


67032 


67045 


67046 


67050 


Zeile 


73 


9-14 
11-12 
13 


91 


21 








P. Cairo Isidor.; P. Cairo Masp. 1 


P. Cairo Isidor. 


Zu Satabous siehe die Ber. zu ©. Mich. 1. 131, Z. 2. 

Datierung: die Tagesdaten verschieben sich um einen Tag 
mit ed.pr. (mit B.L. 8, S. 69, zu Z. 3), F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 442, Anm. 686. 

Zu datieren: 26. (nicht 25.) 10.283 n.Chr., F. Mitthof, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 223. 

Kapaviöogs — [Kapoviödog], F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 429 (nach einem Photo). 

Nd.: l.c., S. 429 und Anm. 632. 

560]... ümedlß]lOn, Ic 

Kali K&AA]a — xoılptörle, l.c. 

Zu datieren: 12. (nicht 11.) 9.315 n.Chr., F. Mitthof, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 223. 

Zu datieren: 17. (nicht 16.) 9.315 n.Chr., F. Mitthof, l.c. 

Zu datieren: 25. (nicht 24.) 10.267 n.Chr., F. Mitthof, l.c. 


N. Litinas, Z.P.E. 124 (1999), S. 197, Anm. zu Z. 6-7. 


P. Cairo Masp. 1 


Zu datieren zwischen Mai und Juli 567 n.Chr., J.-L. 
Fournet, Hell&nisme dans l’Egypte du Vle siecle, S. 
470. 

Herkunft: Aphrodito, P. Bingen 147, Anm. zu Z. 1. 

wopodlnKıo] > uvpoßlnkn], P. Bingen 117, Anm. zu Z. 
Dir 

Der Bittsteller ist wohl Dioskoros von Aphrodito, J.-L. 
Fournet, l.c., S. 318, Anm. 410. 

Zur Funktion des exßıßaorng vgl. L. Migliardi Zingale in: 
Legislazione, cultura giuridica, prassi, S. 229-252 
(spez. S. 250-251). 

Vor vnoder(tov) viell. M]n[v&], vgl. J.-L. Fournet, Archiv 
46 (2000), S. 241, zu Nr. 13. 

Zu datieren auf 550/551 n.Chr., J.-L. Fournet, ].c., S. 239 
(vgl. R. Mazza, Aeg. 75, 1995, S. 227). 

Nd. zusammen mit P. Cairo Masp. 2. 67137: F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 546-547, Nr. 187b, mit einigen 
kleineren Präzisierungen der Transkription. Zu datie- 
ren: 10.5.523 oder 524 n.Chr., 1.c., S. 543-544 und 546. 


EA 


Nr. 
67051 


67058 


67060 


67068 
67096 


67097 


67106 


67112 


67128 


Zeile 


über 1 


13 


29 


22042 


25 


24 





P. Cairo Masp. 1, 2 


Zu datieren: wohl 514-515 n.Chr., F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 543-545. 

Nd.: l.c., S. 545, Nr. 187a, mit einigen kleineren Präzisie- 
rungen der Transkription und den folgenden Berichti- 
gungen (nach dem Photo): 

Drei Zeilen über Z. 1, nicht in ed.pr.: 

1. [TIKapa) ®A(aoviov) Patov AKktovap(iov) Kpıduod ’Av- 
Ta1Lov 6(1’) Euod ’Indvvov Parov] 

2. [d1u56x(ov) adrod toig Huvuas(iwrdrorg) TPWTOK@UN- 
zaıg kaung "Appoötrng: &degaumv] 

3. [kat enAnp@Bnv nap’ du@v ulnep [dvvavvov orparın- 
av ’Avtatov] 

(> Z. 4) > xavövog ö]yööng tvöık(timvoc) npog mv Ö[d- 
volıv TOD ÖLKACTıKoD] 

(> Z. 8) 2&/ > Ev 

(> Z. 9) plopuapiav] > p[lapuoAtav] 

(> Z. 10) ®Aaovuoc: ab hier 2. Hand; odv Be® — Apıd- 
(nod) und E|varng — ölyöonc. 

Bupiöliov) > Bupiö(wv), vgl. B.L. 8, S. 71 zu P. Cairo 
Masp. 67058 VI, Z. 4. 

[Eöete] — [Exerel, T. Kalen, Selbständige Finalsätze und 
imperativische Infinitive im Griechischen I (Uppsala, 
1941), S. 70, Anm. 2. 

EAAoyuwr(aro) > ei[dorumr(arp), E. van Eeten, 
briefl., mit Zustimmung von K.A. Worp. 

nev[ixpav] — nev[ıypöv] (gehört zu tıvo), E. Wipszycka, 
J.Jur.P. 31 (2001), S. 177, Anm. 21. 

Gvöpopövocg: zeigt die Abhängigkeit vom Neuen 
Testament (I Tim 1, 9), vgl. A. Papathomas, Hermes 
128 (2000), S. 485. 

Die Wortprägung zeigt die Abhängigkeit vom Neuen 
Testament (z.B. I Tim 1, 9-10), vgl. l.c., S. 484-487 
mit Anm. 23, 24 und 27. 

@Af [Mnvläs (N) Toon[piov]: identisch mit dem in P. 
Bingen 132, siehe dort, Anm. zu Z. 24. 

Zu datieren: 544/545 n.Chr., J.M. Diethart - K.A. Wo 
Byz.Not. (1986), S. 25. 


P. Cairo Masp. 2 


alyvauooovng (B.L. 6, S. 25) > ülvrıkoylag (feste 
Wendung mit dem folgenden vrepd&oewg), K.A. Worp. 


au 


67129 


67133 


67137 


67151 


67166 


67202 


67229 


Zeile 
32 


über 1 





P. Cairo Masp. 2 


®Af Mnväsg ’Iwongiov: identisch mit dem in P. Bingen 
132, siehe dort, Anm. zu Z. 24. 

Zu datieren: um 541 n.Chr., l.c., Anm. zu Z. 27. 

"Jepnuioc: identisch mit dem Notar Jeremias in P. Bingen 
132, siehe dort, Anm. zu Z. 27. 

Nd. zusammen mit P. Cairo Masp. 1. 67050: F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 546-547, Nr. 187b, mit einigen 
kleineren Präzisierungen der Transkription und den 
folgenden Berichtigungen (nach einem Photo): 

(nicht in ed. pr, > 1) f 

(> Z. 3) [noX(&oc) wird abgelehnt 

(> Z. 4) [k@ung wird abgelehnt. 

Für die Beziehungen zwischen Rechtspraxis in diesem 
Testament und dem Kaiserrecht vgl. J. Beaucamp in: 
Subseciva Groningana 7 (2001), S. 2-7. 

Zur Interpretation vgl. J.-L. Fournet, Hellenisme dans 
l’Egypte du VIe siecle, S. 333 und Anm. 533. 

ka.oıpıg ist wohl eine Form von kaoıp&vonog, l.c., S. 333, 
Anm. 532. 

TUaXERG ist zweifelhaft (nach einem Diapositiv), D. 
Hagedorn, Z.P.E. 136 (2001), S. 153. 

Zu datieren: wohl 525-526; Herkunft: Antaiopolis, F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 543-544. 

Nd.: l.c., S. 547-548, Nr. 187c, mit einigen kleineren 
Präzisierungen der Transkription und den folgenden 
Berichtigungen (nach einem Photo): 

[+ Illapcı) ’Avöp&ov, AKtovaptov Tod ApıYuod — [II(a-pc.) 
PAaoviov) "Avdpeov AKtovap(iov) Kpıduod; P[ar]ov 
— Yarov und tod (Symbol) — tod (adTod) 

Erg. am Anfang [toig davnao(ıwraroıg) npwrokwuntanls 
koung "Appoötrng 

(nicht in ed.pr.) — [unep Avvovalv otpar(ıwrav) 
"Avtaiov Kav(Övog) terapıng tvöık(tiovog) [- - -] 

- - -? [ötkoot]ıko(®) (B.L. 4, S. 14) — [kata n]v Sbvanıv 
tod [öLKkaot]ıKod 

Erg. am Anfang: [TE000.p0< (?), yUv.) ott(ov) Ev xp(vo®)] 

. neroimuon mv golpnapiav] > [kai eis Kopareıav 
vußv] Kar Tod Önuootov nenoinuon mv golpnalp(iav) 
(l. YapuoAtav) [t®v voniou(ariov)] Tesoepwv (1. 
Wu IRERON 
(nicht in ed.pr.) — [kai kep(atiov) dEKa @g npOk(ertan). 


2u6-— 


Nr. 


(67229) 


67283 


67295 


67296 


67304 


67312 


67320 


67325 


67340 


67353 


Zeile 
(7) 


Ve 


1.19, 
19 


27 


4-5 


VII V° 
1-13 

I R’10 
v* 29 


31,2 
41 


77 


VA7 








P. Cairo Masp. 2,3 


DA(aodıog) ’Avdpkas alktovaplıos) ö(1’) Euod Parov 
Ioavvov And AKtovap(imv), Gtorgei nor zabınv tiv 


(nicht in ed.pr.) — [os npöklertan)] 
— 7 ®opnap(io) (l. papuakia) "Avdp£ov dxtovapliov). 


P. Cairo Masp. 3 


lepnuios: viell. aus zeitlichen Gründen (vgl. B.L. 8, S. 
74) identisch mit dem Notar Jeremias in P. Bingen 
132, siehe dort, Anm. zu Z. 27. 

[an]odtotögov: 1. anodıadoxog, gehörend zu Oeörexvog, 
P. Thomas 28, Anm. zu Z. 25. 

Zum Verfasser vgl. H.J.Thissen, Des Niloten Horapollon 
Hieroglyphenbuch, S. XIH. 

Siehe die Ber. zu Z. 17. 

’Avo(v)gio(v) für ’Avobpıog und arolrplaırocito(v) für 
arolrplaınöottog, P. Thomas 28, Anm. zu Z. 25. 

nlelpıl[lsvvorg — nlelpulovvois (= repvoiwvoic), vgl. BL. 
3,$S. 35 zu P. Cairo Masp. 2. 67128-67129. 

Für die Beziehungen zwischen Rechtspraxis in diesem 
Testament und dem Kaiserrecht vgl. J. Beaucamp in: 
Subseciva Groningana 7 (2001), S. 7-11. 

Apmpıo]ueva —> wohl EvogeiAöluevo, F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 550, Anm. 1149. 

adrois] Apxı > adrois anpoxpitac] üpxı (nach dem 
Photo), l.c. 

Zu datieren auf 559/560 n.Chr. (gegen B.L. 9, S. 45), J.-L. 
Fournet, Archiv 46 (2000), S. 239 und 245. 

[HoJAot(os) > [In]Aat(ov), 1.c., S. 245, Anm. 26. 

Ötntvxov: „con pendente a doppia tavoletta“, S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 50, zu Nr. 62. 

Zu Öıaypvoog vgl. l.c., S. 182, zu Nr. 41. 

od]eotapıov (B.L. 1, S. 450) — Bleotapıov, 1.-M. Cer- 
venka-Ehrenstrasser, Lex.Lat.Lehn. II, S. 157. 

olyAav — oltpav (am Original geprüft von A. Bülow- 
Jacobsen), 1. o{tAav, „Eimer“, S. Russo, l.c., S. 21. 

natpoAocc: zeigt die Abhängigkeit vom Neuen Testament 
(I Tim 1, 9-10), vgl. A. Papathomas, Hermes 128 
(2000), S. 485, Anm. 16. 


E17, A 


Nr. Zeile 
3 13-14 
31 80 
59012 
38 
49 
85, 107 
59013 
11 
29 
59014 a+b 
59015 % 
59099 2 
59112 
59155 1-7 


59347 1 | 








P. Cairo Preis.; P. Cairo Zen. 1,2, 3 


P. Cairo Preis. 


xoplus | Ivvonng &uficl (B.L. 1, S. 109) oder xoplils | 
[yvaung wörhig] (J. Beaucamp, Le statut de la femme II, 
1992, S. 122, Anm. 117) — wohl xoplils | 
[drnaAAoryngl, vgl. U. Yiftach in: Atti XXI Congr., S. 
1338 mit Anm. 29. 

Apyop<ır>d — Apyopa, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
251, Anm. 11. 


P. Cairo Zen.1 


Für die mit den in 59014 korrespondierenden 
Eintragungen vgl. N. Kruit, Anc.Soc. 30 (2000), S. 19- 
2% 

Die Erg. Kopaknoıwriko[d ist sicher, N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 46 (2000), S. 85. 

popl[noi] . > Yopluoi] B (nach dem Photo), l.c., S. 85, 
Anm. 46. 

kayornc/kauyarng ist ein Flüssigkeitsmaß, Ph. 
Mayerson, B.A.S.P. 36 (1999), S. 97. 

Von derselben Hand (wohl nicht des Herakleides) 
geschrieben wie P. Cairo Zen. 1. 59014, N. Kruit, 
Anc.Soc. 30 (2000), S. 17. 

dEovVg — 05008 (I. 8&o0g), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 
46 (2000), S. 85, Anm. 46 (nach dem Photo). 

otauv..— otauvov, N. Kruit - K.A. Worp, l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16505. 

x = x(öeg), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 104. 

Der Ergänzungsvorschlag der ed.pr. po@v ist zu bestäti- 
gen, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 81, 
Anm. 37. 

— Nd. zusammen mit P. Soc. 5. 545: S.B. 26. 16504. 


P. Cairo Zen. 2 


Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civilta 23 (1999), nach S. 
16, Tav. Illa. 


P. Cairo Zen. 3 


Die Personenbeschreibung über der Zeile ist von einer 
anderen Hand geschrieben, P. Heid. 8, S.51 und Anm. 


ZU. 


Nr. Zeile 

(59347) (1) 

59366 R° 

59421 

59520 

59584 Ve 

59644 12 

59651 

59680 12-15 
19 

59683 6 


59710-59711 


59710 


34 
35 
35 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
49 
50 
I3 
35 
58 
62 








P. Cairo Zen. 3,4 


58 (nach dem Photo). 

Nd.: L. Criscuolo, Simblos 3 (2001), S. 319-326. _ 

Engl. Übersetzung: D. Roebuck, Ancient Greek 
Arbitration, S. 311, Nr. 14.9. 

Engl. Übersetzung: l.c., S. 311-312, Nr. 14.10. 


P. Cairo Zen. 4 


Zu datieren: nach 2.12.257 v.Chr., N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 80. 

xıravapıov: viell. ist ein ‚billiger Chiton‘ gemeint, F. 
Kudlien, Laverna 10 (1999), S. 107. 

Engl. Übersetzung: D. Roebuck, Ancient Greek 
Arbitration, S. 312, Nr. 14.11. 

Zur Interpretation vgl. N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000), S. 92, Anm. 67. 

Hoyarıköv: „Putisch (Libysch)“, J.K. Winnicki, J.Jur.P. 32 
(2002), S. 195-231. 

[erıxlopiolv — [evx]opiolv, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 
46 (2000), S. 95, Anm. 74. 

Die beiden Texte sind zwei, zwar zu einer Rolle zusam- 
mengerollte, aber doch separate Dokumente, wobei 
59711 eine frühere Periode bestreicht als 59710, vgl. T. 
Reekmans, Chr.d’Eg. 74 (1999), S. 316-317. Zum 
Aufbau der Texte vgl. l.c., S. 317-318. 

Nd. mit Berechnungen: T. Reekmans, l.c., S. 321-326. 

— [(&tovg) ..Meooph SAöyog] kpıßfig, l.c., S. 321. 

— ]. wote eig ü[pıorov], T. Reekmans, l.c. 

Erg.: [xp(1Wfig) x(otvıres) < (yivovran)], l.c., S. 323. 

[öAAoıs] > [fi x], l.c. 

.[]> Elosıl, Le. 

Erg.: ano [2], l.c. 

Eos [ ] > Eug [15], 1.c. 

[BI xpußäg)], l.c. dr 

Erg.: eis [Kbvoc] ıiyep ao [1 2], 1.c. 

Erg.: fı ie? x]pıß, l.c., S. 324. 

— ri y [pu(Nis) Aaplraßan) 8 Z],l.c. 

Erg. am Anfang: 1[ö, l.c. 

Erg. viell.: [fu xg], l.c. 

Erg.: [xulvi, l.c. 

Erg. wohl: kalı Z]iuovı, l.c. 

Erg.: [mi] 6, l.c., S: 324. 


249 — 


Nr. 
(59710) 


59711 


59737 


59790 


29, 31 


201 


217 


401 


Zeile 
65 
78 


1-2 


7-9 


13 


14 


6u.ö. 


22 


11 








P. Cairo Zen. 4; P. Charite; Chartae Latinae 3, 9 


> [O800 ]c6’ x(owvikeg) 8, T. Reekmans, 1.c., S. 325. 

[.taı — ].taı und ng: viell. fig oder Mu, l.c., S. 325, Anm. 
45-46. 

Nd. mit Berechnungen: T. Reekmans, Chr.d’Eg. 74 (1999), 
S. 319-320. 

> [- Sorte tar xuvil xı | [kat Ayopalonevoiz [oRvAadlı C, 
Le: 

— [(ivovian) ı&v &wc] E tod Meoopn | [nn&(pav) x 
xpıldov Aplaßaı) 0 x MM] | Aoınov) [xp(ng)] 
Apltaßan)ı 28 x& (@v),l.c. 

d£| ]... > de [toültov, l.c. 

Kp...[> xpıWalv apltaßaı) yyx(otvırec) n],l.c. 

xo = xö(eo), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 
104. 

Es handelt sich wohl um einen 9-xo0g „attischen“ 
nerpneng (gegen P. L.Bat. 21A, S. 120); der exakte 
Preis ist dann 349 Dr. 2 Ob. (die 2 Ob. sind nicht 
notiert), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 
104. 


P. Charite 


Zum Archiv der Demetria alias Ammonia, vgl. P. 
Harrauer 38-45. 


Chartae Latinae 3 


Savarlißlofv — Swvarlioulolv, 1.-M. Cervenka- 
Ehrenstrasser, Lex.Lat.Lehn. II, S. 266. 
—Nd. (nach dem Photo): P. Thomas 25. 


Chartae Latinae 9 


] . bus rec nn (l. numm-) CCL — viell. milit]ibus rec 
ann(onas) CCL, F. Mitthof, Annona Militaris, S. 421, 
Anm. 605 und 607 (nach dem Photo). 

orparı@ran [.] > wohl orparıwraug, l.c., Anm. 605. 

] nuepos ig 16’ TIaxov avvovacg |: viell. ünep] nue&pas 
nıäg 18° TIoxwv üvvovag [ov(?), l.c., Anm. 605 und 
607. 

[Maximiano VI cos(ulibus)] — [Maximiano Aug(usto) 
VII co(n)s(ulibus)], l.c., Anm. 606. 


Et 


684 


1188 
1196 


Zeile 


16 
17 
18 
19 
20 
21 
2 


23 


18 





Chartae Latinae 19, 41 


Chartae Latinae 19 


Zu datieren: 303-304 n.Chr., F. Mitthof, Annona Militaris, 
S. 421 und Anm. 608 und S. 424, Anm. zur Z. 16 und 
23f. 

Nd.: l.c., S. 421-424, Nr. 89, mit einigen kleineren 
Präzisierungen der Transkription und den folgenden 
Berichtigungen (nach dem Photo): 

Die Erg. AbpnAiw wird abgelehnt 

Die Erg. AbpnAiov wird abgelehnt 

karit[ (wohl konttwv, ed.pr., Anm. zur Z.) fig adrig 
nöAewag — xaı da |[dor@v oivov MEupeog (?) 

].mnoAl...Jeas—]..... [..] @g und p[| > plwpuoAı@v] 

]..gvyL > [--- Soton) TroA(ıkoi)] Pvy 

uinis...[ — vini (sextarii).. [ 

ER ]... fidss[dd nn Diocleltiani [Aug VII et 
Maximiani Alug VIL[...]..te Arsino . [....].rium — [- 
- - notavi] Memfi d(ie) s(upra)s(cripto) [d(ominis) 
n(ostris) Diocle]tiano [Aug(usto) VIII et Maximiano 


Alug(usto) VII [co(n)s(wlibuss) - - - civita?Ite 
Arsinolitalrum 

ıW .[..]> ıöalpo 8 Eiö(av)] und.[.].v&..— 'Ilta]Aıxoi) 
vG 


N. me... o — numer .io und... // ic > num(ero) s(ub) 
c(ura) 

Vf (. sextarii) > d(iurnas) und quat.rr.. — quattor Idus 
und unis > unus 

Erg. am Anfang: [septem - - -] und mem .. — Memfi 

(Seoran) [xu > [&(eotan)] 

Erg. am Anfang: (Yiv.) 

ee RE V xloi ./ @v «Juplilov > [(£tovg) «’ ai ıB’ 
J@lv deono[t@v (fehlerhaft zu Z. 23) 

[Kaısapov > [tüv Eripaveorarav Kuroapwv (Monat, 
Tag)] (fehlerhaft zu Z. 24). 


Chartae Latinae 41 


— Nd. zusammen mit Stud.Pal. 20. 283: P. Harrauer 46. 
Antin(ooupoli) — Antin(oupoli), P. Harrauer 46, Anm. zu 
Zah 


ea 


Chartae Latinae 43, 45, 47; P. Chic.; P. Chic.Hawara; P. Coll.Youtie 1, 2 


Nr. Zeile 
Chartae Latinae 43 
1247 Zu datieren: 425, 426, 430 oder 435 n.Chr. (vgl. Chartae 
Latinae 48, S. 119), P. Thomas, S. 221, Anm. 15. 
1251 1 | provinciae [ — provinc(iae) Ar[cadiae (vgl. B.L. 11, S. 


58), P. Thomas, S. 218, Anm. 3 (nach dem Photo). 
2 | |noeiv > npolvoeiv, l.c. 

rjonoeı > npovJonoeı,l.c. 

5 | toJöro yevnoeraı — a]droyevni Eorau,l.c. 


[99] 





Chartae Latinae 45 


1320 12-13 | [- - - wWlv nplolmktöpwv Kvrav@v KOTEPXOHEVOV 
ol. .B.Bal.ıs | [- - -]xarııas —>[+7]....ov nplo]- 
NKTöP@V Kvravov Katepxonevov an[o] Emßaidog | 
avv@van ıB kontra ı5 (am Original), F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 492-493. 





Chartae Latinae 47 

1434 — S.B. 24. 16132. 
P. Chic. 
42 3-4 | Zu lesen: 'Ovvogpız (’Ovvagpıog) to(®) | Tledewg, das 


Zeichen — heißt: der Name des Vaters ist gleich- 
lautend mit dem des Sohnes, P. van Minnen, briefl. 

54 3 | Zu lesen: ’'Ovv@gpız (’Ovv@gpıoc) To(d) Zaußa, P. van 
Minnen, briefl. (siehe oben zu 42, Z. 3-4). 





P. Chic.Hawara 


9 Gr.2 | Eniwavodg — LZwcıpavovg (nach dem Photo), W. 
Clarysse - M. Depauw, Z.P.E. 31 (2000), S. 128. 


P. Coll.Youtie 1 
16 25-26 | nırtakıov Emi tpanelav: wohl auf einer Schreibtafel 
geschriebener Scheck, R. Bogaert, Anc.Soc. 31 (2001), 
2. 
P. Coll.Youtie 2 
81 15 | Der hohe Preis deutet auf architektonisches Glas hin, 


Arbeitslohn einbegriffen, E.M. Stern, American 
Journal of Archaeology 103 (1999), S. 465-466. 


Me ER 


P. Coll.Youtie 2; P. Colt Ness. 3; P. Col. 2, 5, 7, 8, 9 


Nr. Zeile 
89 19 | Die Preisangabe bei rıvakıov deutet viell. auf eine 


Konfusion von rıvakıov mit deAgaxKıov, P. Thomas, S. 
61, Anm. 36 und vgl. S. 62. 


P. Colt Ness. 3 


90-91 passim | Zu goivı& xoßopöc und punapög vgl. Ph. Mayerson, 
B.A.S.P. 38 (2001), S. 103-107. 
92 21,28, | np(o)Öleıs?) bzw. np(o)d(&oeı?): viell. np(o)O(eouia), 
31,40 | C.P.R. 22. 3, Anm. zu Z. 9. 


P. Col. 2 


1R’1b V 6 | Hermes ist identisch mit dem in B.G.U. 9. 1891, Z. 346, 
N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 206. 


P. Col. 5 


1V23 170, 173) nu(Vepy( ) bzw. unıepy( ), 1. nuuepy() (B.L. 4, S. 21): viell. 
nu) £py() oder nu ) £py(), vgl. Th. Kruse, Z.P.E. 124 
(1999), S. 159-160, Anm. 14. 








P. Col. 7 
171 14-15 | Zu ’Avtovivog Ödlakwav und TIoak uovaxoc vgl. P. 
| Thomas, S. 45-50. 
P. Col. 8 
211 4 | Erg. viell.: [uov Ex ng oiktag], B. Nielsen - K.A. Worp, 
Z.P.E. 136 (2001), S. 138, Anm. zu Z. 3-4. 
226 Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
13T.NET: 
240 | Herkunft: viell. Oxyrhynchites, N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 45 (1999), S. 117. 
P. Col. 9 
247 12 | deAulorıköv) — deAluorköv), F. Mitthof, Tyche 14 


(1999), S. 357, Anm. 6 (nach dem Photo). 

44 | Mayößlov Mepn (l. Miph) > MoyöwAov Meıpn (. 
Mipn), F. Mitthof, Tyche 14 (1999), S. 357, Anm. 6 
(nach dem Photo). 





az 


(247) 


249 


254 


255 


263 


264 


265 


266 


267 


273 


274 
276 


Zeile 
66 


129 
196 
201, 206 
218 
249 
293 


323 


16-17 


26 


7-8 


17 


1-2 








P. Col. 9, 10 


ZeAAexun: viell. identisch mit dem Dorf ZeAAey in P. Ryl. 
4. 648, Z. 9, F. Mitthof, l.c., S. 361, Anm. 22 (vgl. auch 
Calderini, Dizionario Geografico, Suppl. 3, S. 136). 

’IAtov: A1ov Pap., F. Mitthof, l.c., S. 357, Anm. 6. 

IB] > [y], J.D. Thomas, J.E.A. 89 (2003), S. 288. 

"IBıovoc: iBıwvog Pap., F. Mitthof, l.c.. 

a — alfl, J.D. Thomas, l.c. 

Leoöyxov: 0800Y’xav Pap., F. Mitthof, l.c. 

"EpnonpaxA&oug —> "Epunpakk£ovg, F. Mitthof, l.c., S. 
STAND > 

’Attivov: at’tıvov Pap., F. Mitthof, l.c., S. 357, Anm. 6. 


P. Col. 10 


Die Erg. PıAladeAgeig ist nicht fundiert; erg. eher z.B. 
Dulayptöı, D.W. Rathbone, Class.Rev. 49 (1999), S. 
314. 

Zu datieren: 130, nicht 129 n.Chr., C.A. La’da, Mnemo- 
syne 52 (1999), S. 636. 

Die Herkunft Oxyrhynchos wird angezweifelt, J.A. Straus, 
Z.P.E. 131 (2000), S. 139, zu Nr. 17. 

KoA&omuoı in der Bedeutung von „£tre empeche“, J.-L. 
Fournet, R.E.G. 112 (1999), S. 278-279. 

Beßenoo, 1. Beßawosı > Beßenon, 1. Beßuuwoo, C.A. 
La’da, Mnemosyne 52 (1999), S. 637. 

[oräp]ixwv (ed.pr., Anm. :zur Z.) > ovAnv Ellxwv, N. 
Litinas, Z.P.E. 124 (1999), S. 197, Anm. zu Z. 6-7. 

Zu datieren in die Zeit 206-212 n.Chr. (aber vgl. auch B.L. 
11, S. 65), W. Habermann, Z.P.E. 126 (1999), S. 205- 
206. 

Nach nepıgeüllyolvrog viell. 9 (nach dem Photo), C.A. 
La’da, Mnemosyne 52 (1999), S. 637. 

Mit Toxıvorx[ioov muss Tuchinnechotis gemeint sein, 
D.W. Rathbone, Class.Rev. 49 (1999), S. 314. 

Avdp[nAuov ist richtig (nach dem Photo), A.V. Bakkers, 
gegen wOr[öv wie vorgeschlagen von D.W. Rathbone, 
SS A im 

Derselbe Stratippos in P. Yale 3. 137, Z. 201. 

Zu datieren auf etwa 214-216 n.Chr., N. Gonis, Z.P.E. 129 
(2000), S. 179. 

AdpnAip "Apr[orpariovı orp(amyo) ’O&vlpvvx(iov) | 
rop& AödpnAolv ..] .. [Ja . wvog > AvpnAio 


zuA— 


(276) 


278 
279 


280 


283 
290 


291 


299 


300 


301 


303 


54 


60 


Zeile 
(1-2) 


14 


15-16 


v2 


12 








P. Col. 10, 11; P. Col.Zen. 1, 2 


’Avlovßiovı otp(amyo) 'O&vJpvvx(itov) | napü 
AöpnAto[v Za]paniwvog (nach dem Photo), 1.c. 

Photo: B.A.S.P. 27 (1990), S. 27. 

[oö]v — tı[s] (nach dem Photo), J.-L. Fournet, R.E.G. 112 
(1999), S. 279. 

Die Erg. v&eov A80Aov — v&ovd AÖ6AoV, und zur 
Interpretation der ganzen Z. vgl. N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 45 (1999), S. 101 und Anm. 11. 

Ja...@> .]@.. vo (nach dem Photo), C.A. La’da, 
Mnemosyne 52 (1999), S. 637. 

ogpoılpillov: wohl Maulkorb eines Zugtier der Saqiya, P. 
Dryton, S. 291. 

Der neyadonpeneotatog xöung "Qpıyevng ist viell. 
identisch mit dem in P. Soc. 13. 1345, Z. 8, J.-L. 
Fournet, R.E.G. 112 (1999), S. 279. 

TodTov > TodronD, l.c. 

deon[öltn — Öeon[oilvn (nach dem Photo), A. Papa- 
thomas, Tyche 14 (1999), S. 371. 


P. Col. 11 


Kvio1ov (]. Kviöiov) — wohl xviöLov (nach dem Photo), N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 108, Anm. 
106. 

Der verlorene rechte Teil ist wesentlich umfangreicher 
gewesen; die Erg. sind folglich unzutreffend, A. 
Papathomas, Tyche 14 (1999), S. 371. 

Viell. aufzufassen als: «viölov y&pov ExXov OPpayldag 
(B.L. 11, 65) &vv&a, oder viell. als: &xov oppaytda. 
Aiveta, „having the seal of Aineias“, N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 46 (2000), S. 108, Anm. 106. 

öo [&eö)ls: viell. 6 [K(ö)p(wo)ls, P. Mirecki, B.A.S.P. 38 
(2001), S. 142. 

— Nd.: S.B. 26. 16753. 


P. Col.Zen. 1 


Es geht hier eher um die „banque affermee“ von Dionyso- 
doros, R. Bogaert, Anc. Soc. 31 (2001), S. 207. 


P. Col.Zen. 2 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 1-4, Nr. 1 und Abb. I. 


BE 


69 
115p 


115h 


11 


18 
50 


48 


327 
361 


465 
528, 715 


801 


880 
949 


1188 


Zeile 
16,2928 


16 
18 
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P. Col.Zen. 2; P. Cornell; C.E.M.L. 


Bv(Cavriov): 1. viell. Bı( ), „bithynisch“, H.-J. Drexhage, 
M.B.A.H. 21.2 (2002), S. 14, Anm. 22. 

— Nd. zusammen mit P. Soc. 6. 555 und P. Mich.Zen. 54: 
S.B. 26. 16635. 

— Nd. zusammen mit P. Mich.Zen. 93: S.B. 26. 16636. 


P. Cornell 


Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
160-161, Nr. 11. 

Derselbe Aurelius Apollonios in P. Yale 3. 137, Z. 11, vgl. 
die Anm. dazu (mit fehlerhaft np(eoßevrf) statt 
otp(arny®), vgl. schon B.L. 2.2, S. 47). 

Derselbe Dios in P. Yale 3. 137, Z. 74. 

Geburtsanzeige, vgl. P. Bingen 105, S. 393. 

Nd.: G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 166-170. 

[.. .|kopatog > [Awo]koparog, l.c. 

[.... .\ımpa: — viell. [woxt]tripa: oder [xpa|tfipo, l.c. 

[... to > [x Bo ]ta, l.c. 


C.E.M.L. 


Tovlaeıovoneilve: Transliteration von dem. T3-wynn, „die 
Griechin“, J. Quaegebeur in P. L.Bat. 19, S. 249 mit 
Anm. 171. 

"Aptod > APTod für adroß, J. Quaegebeur, C.R.I.P.E.L. 8 
(1986), S. 101. 

Awpodl£oc?) > ’Aypod . . vac. (oder Tilgung), M. 
Chauveau - H. Cuvigny, Z.P.E. 130 (2000), S. 189. 

Photo: $. Walker, Ancient faces (2000), S. 105, Nr. 65A. 

Für Etikette anderer Kinder des Petenenteris und Tapsais 
vgl. G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 272. 

zo(d) ist abzulehnen; es handelt sich um Reste eines 
abgekratzten demotischen Textes, G. Nachtergael, ].c., 
S. 263. 

Für Etikette anderer Kinder des Petenenteris und Tapsais 
vgl. G. Nachtergael, ].c., S. 272. 

Koaßedve > wohl KoAßedve, G. Nachtergael, l.c., S. 252, 
Anm. zu Z. 3. 

Übersetze: „l % Jahre“, nicht „1 Jahr“, B. Boyaval, briefl. 


EN 


C. Ord.Ptol.; C.P.J. 2; C.P.R. 1,4,5 


Nr. Zeile 
C. Ord.Ptol. 
29 Vgl. W. Huß, Ägypten in hellenistischer Zeit, S. 454-456. 
61 Zu datieren auf 11.4.114 v.Chr. (statt 10.4.114), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214 (zu P. Tebt. 1.7). 

64 Nd.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 547-549, Nr. 219. 

GP.JI:2 
154-159 Vgl. P. Thomas 10 (mit demselben Isidorus). 

C.P.R.1 
33 16 | IInookvonoteig: wohl verschrieben für TIuooxvonatov, 


F. Preisigke, Namenbuch Kol. 283, zugestimmt von 
J.K. Winnicki, J.Jur.P. 32 (2002), S. 228, Anm. 132. 

109 2-3 | Aurelios Ammonios und Aurelia Herais sind viell. zu 
identifizieren mit den in P. L.Bat 2. 7, Z. 4, 21, 22, 26; 
der Text ist dann zu datieren um 221 n.Chr. (vgl. B.L. 
3,8. 47), J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 141, zu Nr. 


34. 

140 Zu datieren nach 221 n.Chr. (gegen B.L. 8, S. 98), J.A. 
Straus, l.c., S. 141, zu Nr. 31. 

170 13 | dıü [xeipög > dıa [tponeing], vgl. Z. 30, R. Bogaert, 
Anc.Soc. 30 (2000), S. 218. 

173+187+195 Zu datieren: 144/145 n.Chr., R. Bogaert, l.c., S. 222, Anm. 
DS 

219 2 | Die Erg. &v xaun Loxvor(atov) Nnoov (B.L. 1, S. 


121) > &v tn Zoxvor(atov) NN00@, F. Mitthof, Z.P.E. 
133 (2000), S. 196. 





220 9 | [öltav T®v npoyeypaunevov — [d, tı] 8° av t@v npoye- 
ypauu£vov, N. Litinas, B.A.S.P. 39 (2002), S. 75-76. 
239 3 , MAovirntog — Ilaovitntog, C. Wessely, Karanis und 
Soknopaiu Nesos (1902), S. 131. 
C.P.R.4 
193 1 | tap x/ > toplıylov) x/l0], 1. K(6AAa)O(ov) (am Original), 
N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 47 (2001), S. 99, Anm. 
2. 
C.P.R.5 
13 | (+ P. Rainer Cent. 165) Nd. mit italienischer Übersetzung: 


S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 157-159 (Kol. I, Z. 9 
nostris Tippfehler statt sostris). 


BIS. 


26 


72 


78 


44 


51 


s3 


Zeile 
916, 
331 


12 


mal 8, 


3-4 








C.P.R. 5, 6,7 


kovmAttao: 1. kovövAtdıg, „(Maß-)Gefäße“, J. Diethart - 
M. Hasitzka, Archiv 47 (2001), S. 270. 


C.P.R. 6 


Die Erg. un wird abgelehnt; das Alter war eher auf 50 
aufgerundet, P. Harrauer 34, S. 96, Anm. 10. 

Der Magistrianus Sarapodorus ist wohl identisch mit dem 
Singularius Sarapodorus in P. Flor. 3. 343, Z. 1 (vgl. 
schon O. Hornickel, Ehren- und Rangprädikate, 1930, 
S. 18, Anm. 2), P. Harrauer 49, Appendix, S. 162, 
Anm. 30. 

Zu kouaothpıov, wohl identisch mit dem äg. „magasin 
pur“ (dem. $n w‘b), vgl. G. Husson in: Langues en 
contact dans l’Antiquite, S. 125-129. 

— Nd.: S.B. 26. 16717 und siehe die Ber. dazu. 


C.P.R.7 


Herkunft: eher Arsinoites als Hermopolites, P. Köln 9. 
377, Einl., S. 152, Anm. 1; vgl. auch F. Mitthof, Tyche 
17 (2002), S. 244. 

orparıw(tıkfic) Avav(ng) (l. avvavns) > orparıa(ım) 
ava(ßatvovrı) (öp.) n (am Original), F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 9, Anm. 20. 

10 aepöl.|voc: viell. To<d> A<gp>epölalvoc, 1. Tod 
Ageöp@voc, J. Diethart - M. Hasitzka, J.Jur.P. 31 
(2001), S. 35. 

644 ist neben 629 n.Chr. eine der beiden möglichen 
Datierungen (mit der ed.pr. und gegen B.L. 8, S. 113), 
N. Gonis, Z.P.E. 124 (1999), S. 194, Anm. 13. 

edAol[yın]otarov oder eVAal[Beo]tatov (B.L. 8, S. 114) 
— &Mol[yın]lotarov, E. van Eeten, briefl., mit Zu- 
stimmung von K.A. Worp. 

Nd.: N. Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 45-49 (nach 
dem Photo). 

].v > Jov (Ende eines Namens), 1.c., S. 48. 

xalipeıw) > x(otpew),l.c. 

[oidac] — [yivooxe] und &nıoroAiv (1. ErioroAnv) > 
enıorokv (l. Eniotökov ), 1l.c., S. 47-48. 

[Edeä]aunv > [eronıo]aunv, l.c., S. 46-48. 

Janwvog (-o]arwvog, B.L. 11, S. 70) > wohl [’Apno- 
xplatiwvog, l.c., S. 49. 


Br; BR 
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C.P.R. 7, 8,9 


xeX... |kapıa — xeplr]Bılxapıa, „pillows“ (nach dem 
Photo), N. Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 50. 


C.P.R. 8 


Der Papyrus stammt höchstwahrscheinlich aus dem 
Herakleopolites, F. Mitthof, Tyche 14 (1999), S. 215, 
Anm. zu Z.3. 

Nicht gerichtet an die öffentliche Bank (gegen B.L. 9, S. 
68), R. Bogaert, Anc.Soc. 31 (2001), S. 266, Anm. 
282. 

ppearı, „Brunnen“: eher zu übersetzen mit „Zisterne“, P. 
Bingen 130, Anm. zu Z.7. 

x(d)O(pac) bzw. x(ld)Olpav) > x(öAAa)dla) bzw. 
x(0AAa)®(ov) (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.), N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 137, Anm. 170 und 
C.P.R. 22. 56, Anm. zu Z. 2. 

Zu ’Iotov und Aevxoyıov vgl. C.P.R. 22. 3, Anm. zu Z. 5. 

u(ovn?) — u(nvöc), N. Gonis - F. Morelli, B.A.S.P. 39 
(2002), S. 22, Anm. 9. 

tn(s) Apod(pns) . [ > (fg) Apob(png) (Keparıa) Elnta 
oder e[vv&a, C.P.R. 22, S. 66, Anm. 1. 


C.P.R.9 


Die Lesung oralybov (® ohne Punkt) wird gestützt 
(gegen B.L. 9, S. 70), P. Thomas, S. 53, Anm. 7. 

Zahl der ybrpaı zwischen 2 und 4, ].c., S. 60. 

]- p - [.Jv > nzpög rnv EJopr[f]v, l.c., S. 53 und Anm. 7. 

Zur Komposition des Kodex vgl. F. Morelli, Z.P.E. 127 
(1999), S. 125-126. 

Zur Interpretation vgl. F. Morelli, l.c., S. 123-126. 

Italienische Übersetzung: ].c., S. 124-125. 

yeau(erpiag) > kau(ng),l.c., S. 123. 

öpy(avov): eher Öpy(ov) oder öpy(wv), N. Gonis, J.Jur.P.. 
30 (2000), S. 26. 

öpya ... — öpyavav (vgl. schon J. Gascou in: Les debuts 
du codex, 1989, S. 96); Öpyavov meint hier ein 
Vorwerk, F. Morelli, l.c., S. 123. 

Stammt, auf Grund der pvrapd vouionara, wohl aus 
dem Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239. 
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C.P.R. 10 


C.P.R. 10 


xod(pı) — wohl xodp(1) (nach dem Photo), N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 111. 

x(eU)p(öypayov) — xulpöypayov), 1. xeıpoypayov (am 
Original), P. Harrauer 54, Anm. zu Z. 20. 

x[£pnarog öln[valpiov > xlepnorog] aplyv]piov (nach 
dem Photo), N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), S. 192, 
Anm. 17. 

Jevol &vıavotos] | [vonionarols Apyvptolv x£pnortolg 


Exar[öv — [- - - dep] Evolıxiov adTod eviavotoc] | 
[xepnarolg Apyopiolv uupıadals exar[öv - - -], N. 
Gonis, 1.c. 


x(eU)p(öypapov) — xılpoypapov), 1. xeıpöypagov (am 
Original), P. Harrauer 54, Anm. zu Z. 20. 

x(eı)p(öypayov) > xulpöypapov), 1. xeipöypayov (am 
Original), l.c. 

oA/ : viell. eine Form von AX(1$), N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 103, Anm. 92. 

xıvvov (wohl kivv<au>ov, Anm. zur Z.): 1. Kuv@v, der 
Raubfisch „Wasserhund“, J. Diethart - M. Hasitzka, 
J.Jur.P. 31 (2001), S. 38-39. 

Wegen der Handschrift zu datieren in das 7.-8. Jahrh. 
n.Chr. (am Original), C.P.R. 22. 51, Anm. zu Z. 3. 

Herkunft viell. Arsinoites (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.; vgl. 
die Ber. zu Stud.Pal. 10. 229, Z. 4), A.-J. Drexhage, 
M.B.A.H. 23.1 (2004), S. 68, Anm. 15 und S. 85, 
Anm. 87 (fehlerhaft zu P. Erlangen 68). 

ev zn "HpaxA£ovg nökeı] > Ev tn HpaxkeonoAtm]; die 
Lesung [®A. ]pi@ wird bestätigt, B. Palme, Tyche 16 
(2001), S. 285 (am Original). 

adyodlorwv - - -] | [ ] Eyyvaodaı ka avadexeodlan 
Hovnig Kal £upaveiag - - -] > Adyob[orav EKkovolog 
ai] | [ad ]Bafılpeltwls eyyvaodaı kai avadexeodlan 
Adp(nAıov) Name Vatersname], l.c., S. 285-286. 

# ölnoAolyi(a) .. . Toax > xulpöypayov) (1. xeipö- 
ypayov) Illodoı] ... 'Ioak (am Original), P. Har- 
rauer 54, Anm. zu Z. 20. 

Erg. am Ende: a[deAy@v, E. van Eeten, briefl., mit 
Zustimmung von K.A. Worp. 

kup& KaMi (B.L. 9, S. 74) > KvpaxaAn (vgl. die Anm. 
des Ed.) oder Küpa KaAn/koAfi (nach dem Photo), 
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C.P.R. 10, 13, 14 


J.-L. Fournet - J. Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 146- 
147. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
67-72. 

ing nöAeolc: viell. vis adrfig nöAew|c, C.P.R. 22. 4, S. 
44, Anm. zu Z. 17-18. 

[aöt]oüg — [todrlovg, 1.c., Anm. zu Z. 18-19. 

x(el)p(öOypayov) > xilpöypayov), 1. xeıpöypayov (am 
Original), P. Harrauer 54, Anm. zu Z. 20. 


C.P.R. 13 


Avvn ist ein arabischer Name, S. Honigman, Anc.Soc. 32 
(2002), S. 59, Anm. 62. 

IT...Aov (B.L. 10, S. 51) > wohl IHeraAov, W. Clarysse 
bei C. Salvaterra in: Politics, Administration and 
Society, S. 343. 

Photo der Z. 138-148, 159-170, 181-190: G. Messeri - R. 
Pintaudi in: I manoscritti greci, Tavole, S. 31, Tav. 1. 

ZoAfg ist wohl ein arabischer Name, S. Honigman, 
Anc.Soc. 32 (2002), S. 59, Anm. 62. 


C.P.R. 14 


cvauı > oTau(vovg), P. Thomas, S. 53 und Anm. 8. 

x(el)p(öypayov) > xulpöypagyov), 1. xeıpöypayov (am 
Original), P. Harrauer 54, Anm. zu Z. 20. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 37, Tav. 7. 

eng eblxAelodg (Koi) Heials Angeng — rg I. -] | evole- 
Bobls Angewg (am Original), P. Harrauer 54, Anm. zu 
Z. 1-3. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
67-72. 

— Nd.: S.B. 26. 16734 und siehe die Ber. dazu. 

@iß: viell. identisch mit dem in P. Harrauer 59, vgl. dort 
Anm. zu Z. 7. 

Die Punkte bedeuten vouionuara, N. Gonis, Z.P.E. 136 
(2001), S. 121 (mit Abb. der Zeile). 

Aoın(a)ölapıa) 6GpEINönEV(n) —Aoına HYEldAovr(a), N. 
Gonis, Z.P.E. 136 (2001), S. 121, Anm. 13 (nach dem 
Photo). 

Itüp T{iov > Haprdıov, l.c. 
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C.P.R. 14, 15,17 A 


Die Punkte bedeuten vontonara, l.c., S. 121. 

Enno'(ov) (1. Ö&onorov) — deonöt(ov), F. Morelli bei N. 
Gonis, Z.P.E. 136 (2001), S. 121, Anm. 13. 

Te... & .... KApnlo)tla) Ayk’ —>.... ıB°.. Apov(pat) 
n üun(a)t(o) Ayzn ,F. Morelli bei N. Gonis, l.c. 

Erg. am Ende viell.: Aaßeiv], N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 45 (1999), S. 118, Anm. 29. 

herpntod (bis) wird abgelehnt; erg. viell.: &[nootoAfig 
N.N. 100 Ava-/&x-]|uerpntod und &x tod uerp[n]tod 
— EX tod uerplov] tod, l.c. 

tod üylov Ana ’AnoA\.. verweist viell. auf ein Kloster 
des Apollo in Memphis, $. Clackson in: Atti XXI 
Congr., S. 221. 

]. tuoev - - - S1ödkag > Eox]örwoev - - - d1dacoı, 
R.S. Bagnall, Tyche 14 (1999), S. 328 (am Original 
geprüft von B. Palme). 

Der Titel „Letter Referring to a Pilgrimage to Jerusalem“ 
trifft nicht zu, C.P.R. 22, S. 26. 


C.P.R. 15 


Viell. Unterschrift eines dritten Bruders, der nicht im 
Vertrag genannt ist, M. Depauw, Chr.d’Eg. 78 (2003), 
S. 90, Anm. 163. 

Zu datieren um 301 n.Chr., A.-J. Drexhage, M.B.A.H. 
23.1 (2004), S. 78. 

t0dde — Tod Ö&,P. Heid. 8, S. 110-111, Anm. 54. 

nev ExÖnoıg ö npl — wohl ue Nexdfjoıg 6 nploeıpnuevog 
(MEERE: 

Die Erg. &v kouın — eher kouns, F.A.J. Hoogendijk - 
K.A. Worp, Tyche 16 (2001), S. 48, Anm. 6. 

‘Eproitig: nicht Variante des Namens “Aprafjoıg, son- 
dern Personenname mit nayar-Element (,„Libyer“), 
J.K. Winnicki, J.Jur.P. 32 (2002), S. 200-201 und 
Anm. 39. 


C.P.R. 17 A 


Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
169-170, Nr. 20. 

Taplo]öBeolg .]| nayov > Toaplo]lödeolc] g nayov, F. 
Mitthof, Tyche 14 (1999), S. 361-362, Anm. 24 (am 
Original). 
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C.P.R.17 A,17 B, 18, 19; P. Customs 


B Ir]ayov — B [xJoi(eng), l.c. 

rapa 7& npöltepa] > nap& & npoloövra uoı] (nach 
dem Photo), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 467, 
Anm. 816. 

Ev ovVoraoı (l. OVoTüoeı) Exe Meoovfjpıv: übersetze 
„halte Mesoueris in (Deiner) Empfehlung“, d.h. 
„kümmere Dich um Mesou£ris“, K.A. Worp, Tyche 15 
(2000), S. 190. 


C.P.R.17B 


Erg. am Ende wohl: [etapt@v, S. Russo, I gioielli nei 
papiri, S. 29 und 46, zu Nr. 53. 


C.P.R. 18 


Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
150-151, Nr. 1. 

Zu datieren auf 19.12.232-17.1.231 oder 13.3.-11.4.206 
v.Chr. (statt 18.1.-15.2.231), R. Ziegler, Z.P.E. 125 
(1999), S. 211. 

Zu datieren auf 19.-24.7.232 v.Chr. (statt 14.7.-6.8.231), 
1. 8.211212: 

Zu datieren auf 19.-24.7.232 v.Chr. (statt 14.7.-6.8.231), 
1.e, 

Zu datieren auf 24.8.-21.9.232 v.Chr. (statt 24.8.- 
223 DC ,SH21D: 

Wohl zu datieren auf 22.9.-20.10.232 v.Chr. (statt 18.5.- 
16.6.231), l.c. 

Zu datieren auf 232 v.Chr. (statt 323; Druckfehler), l.c. 


C.P.R. 19 


Herkunft: viell. Herakleopolites, vgl. C.P.R. 22, S. 84-86. 


P. Customs 


Für einige Präzisierungen der Transkription vgl. N. 
Litinas, Archiv 45 (1999), S. 77, Anm. 1. 

Titov Aidtov ’Avzovivov | Katoapog Tod Kuptov O0 | 
.." > Titov Aikiov ’Avravivov | Katoapog Tod | 
Kvpiov O0, l.c. 

Für einige Präzisierungen der Transkription vgl. l.c. 

Für einige Präzisierungen der Transkription vgl. l.c. 
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P. Customs; P. Diog.; P. Doc.Masada; P. Dryton 


Für einige Präzisierungen der Transkription vgl. N. Liti- 
nas, Archiv 45 (1999), S. 77. 

Zeralßodg > Zeraß|ßoög, N. Litinas, l.c., S. 77, Anm. 1. 

&ni dvolıs) | 8 nupod Alpraßas) > ent yalunıo (l. 
Kaundo) (nvpod apraßnv) &, l.c., S. 77. 

eE(aryov) > eio(üy@v), vgl. l.c., S. 77, Anm. 1. 


P. Diog. 


Vgl. C. Sänchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
65-68, 124-128 und passim. 

Vgl.1.c.,S. 90-91. 

Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 125-126. 

Derselbe Sarapammon in P. Yale 3. 137, Z. 193. 

E&onapröploo] > ESanapröplevl, sc. ovyypap@v 
(gegen ed.pr.), P. Yale 3. 137, Anm. zu Z. 193. 

Derselbe Sarapammon in P. Yale 3. 137, Z. 193. 

[E]Salnapröpov — [E]&a[uaprüpwv, sc. ovyypap@v 
(gegen ed.pr.), P. Yale 3. 137, Anm. zu Z. 193. 

Hapaöponoatov: viell. Spitzname; dieselbe Person in P. 
Yale 3. 137, Z. 73, vgl. die Anm. dazu. 

Von derselben Hand geschrieben wie S.B. 4. 7467 und P. 
Genf 1?. 42 (nach einem Photo); Dioskoros ist viell. 
auch identisch mit dem in P. Genf 1?. 41, Z. 20, vgl. P. 
Genf 1?. 41, Anm. zu Z. 20 und S. 170. 

Derselbe Sarapion in P. Yale 3. 137, Z. 191. 

Viell. derselbe Hermeinos inP. Yale 3. 7,208: 

Nicht ganz sicher von derselben Hand wie P. Genf 1?. 43 
(also ed.pr., Einl.), P. Genf 1?, S. 174. 

Derselbe Papirius in P. Yale 3. 137, Z. 22. 

Derselbe Sarapion in P. Yale 3. 137,2. 191. 

Der in der Introduktion und in den Anmerkungen zum 
Text erwähnte P. Yale inv. 296 ist jetzt herausgegeben 
als P. Yale 3. 137; mit vielen identischen Personen. 

Derselbe Sarapion in P. Yale 3. 137, Z. 191. 


P. Doc.Masada 


| > Nd.: S.B. 24. 15988, und siehe die Ber. dazu. 


P. Dryton 


Siehe noch die Ber. zu P. Grenf. 1.10, Z. 11 inB.L. 11, S. 
85. 
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P. Dryton; P. Dub. 


Zum Familienstammbaum von Solon und Harmais, 
Söhnen des Horos, vgl. auch P. Bingen 39-40, S. 201 
(zu P. Grenf. 1. 20). 

Zu unvıv vgl. P. Mich. 19, S. 74, Anm. 118 (zu P. Ryl. 2. 
67). 

eniorpornyai [tig Onßoatsos] oder [vacar] (B.L. 9, S. 
240): viell. emiorparnywı [kaı Onßapınıl, W. Huß, 
Ägypten in hellenistischer Zeit, S. 526, Anm. 13 (zu 
S.B. 1. 4638). 

Zu kaonig vgl. J. Kramer, Archiv 46 (2000), S. 62-63 (zu 
P. Lond. 2. 402 V°). 


P. Dub. 


xvußoAorav (Gen. von kvußorarng): viell. fehlerhaft 
für kvußoaAoret (Nom. des Adjektivs *kvußaAwrtög), 
„dotate di cembali“, $. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
44, zu Nr. 51 und S. 153, zu Nr. 1. 

Die Lesung nepl[ılotölnpov, „edged in iron“, ist 
vorzuziehen (nach dem Photo) (vgl. ed.pr., Anm. zur 
Zen San zuiNTeSle 

xaömv: wohl fehlerhaft für «&8og (wenn nicht Gen. plur. 
abhängig von einem Wort in der Lücke), ein Eimer 
oder Krug, wohl gebraucht für die persönliche Hy- 
giene, l.c., S. 45 und Anm. 94, zu Nr. 51. 

[. . #Jatontpov: viell. [.. xJaumtpov (nach dem Photo), 
„scatola“ oder „cassa“, l.c., S.45, zu Nr. 51. 

Die Datierung auf 263 n.Chr. (B.L. 11, S. 74) ist wahr- 
scheinlicher als 231 n.Chr. (wie vorgeschlagen von R. 
Bogaert, Anc.Soc. 31, 2001, S. 256-257, Anm. 256), 
K.A. Worp. 

tpaneleiter > panelettn, N. Litinas, Archiv 45 (1999), 
S. 77-78 mit Übersetzung des Textes. 

avzeota() > üg eneora(Anv), N. Litinas, l.c., S. 77. 

npotok@uıov: zu übersetzen mit „l. Dorfteil“, „bestes 
Teil des Dorfes“; hat nichts mit Protokometen zu tun 
(gegen Anm. des Ed.), H. Harrauer, Aeg. 81 (2001), 
S. 135-136, Nr. [112]. 

lö1K®G Kal yevırac: „in cash and in kind“, P. Yale 3. 137, 
Anm. zu Z.3. 
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P. Dura; P. Eleph.; P. Eleph.D.A.I.K. 


P. Dura 


Für die genaue Lage der Städte Dura und Appadana vgl. 
T. Gnoli, Roma, Edessa e Palmira, S. 60-61. 

MnrtoAßatooa Mnv .[.] | TOZAE . OY > MntoAßaıooo- 
unvov | Tod Ma... . ov (nach dem Photo), D. Feissel - 
J. Gascou, Journal des Savants (2000), S. 174 und 207. 

TOV YEIVOULEV@V navrov: nicht „all the produce“ (ed.pr., 
S. 133) sondern „accruing interest“, K.J. Rigsby, 
Phoenix 54 (2000), S. 101-102. 

AU RER. l-..[..]....A > öilkonov tex]vo[v] Exlovloa 
(nach dem Photo), D. Feissel - J. Gascou, Journal des 
Savants (2000), S. 207. 

Erg. am Anfang: [xpvoü], S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
47, zu Nr. 55. 

Zu praepositus praetenturae vgl. T. Gnoli, Roma, Edessa e 
Palmira, S. 112-123, spez. S. 115 mit Anm. 107. 

Zur Karriere des Pomponius Laetianus vgl. T. Gnoli, .c., 
S. 89-92, spez. S. 91. 


P. Eleph. 


Viell. zu datieren auf Oktober 210 v.Chr., W. Huß, 
Ägypten in hellenistischer Zeit, S. 225. 

Photo (Ausschnitt): E. Crisci, Scrittura e Civiltä 23 
(1999), nach S. 48, Tav. VI. 

Photo (Ausschnitt): l.c., Tav: VI. 

Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civilta 23 (1999), nach S. 
16, Tav. IVb. 

Der Vorschlag in der ed.pr., Anm. zur Z., ’Eotpfjvıv zu 
’Eotprjviog zu emendieren, ist abzulehnen, P. Heid. 8, 
S. 212, Anm. 169. 


P. Eleph.D.A.I.K. 


Die in B.L. 11, S. 76 mitgeteilte Datierung 241/240 v.Chr. 
und die Berichtigungen zu diesen Z. werden bestätigt, 
J. Locher, Orientalistische Literaturzeitung 95 (2000), 
8.592. 

Für einige kleinere Präzisierungen der Transkription und 
die folgenden Ber. (nach dem Photo), vgl. B. Kramer, 
Archiv 45 (1999), S. 222. 

Jrov > ] nö, I.c. 
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P. Eleph.D.A.I.K.; P. Enteuxeis; P. Erasm. 1; P. Erlangen 


eneltpleva oo1 [. .] . Tobzwv Kal Eüv Evdeısacı > 
Enioreyaodalı nlepi Tobzov Kai iv Evdeigouon, D. 
Hagedorn bei B. Kramer, ].c. 

Hern-I[ > u£pn, D. Hagedorn bei B. Kramer, .c. 

xaAKod gehört nicht zu Öpaxuüg So (Z. 3), sondern zu 
AenıÖölov, zu übersetzen wie „Kupferspäne“, B. 
Kramer, ].c. 

rnaooaAıa: wohl kein Geographicum, sondern von noo- 
caAelov, „peg, rivet“, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000), S. 134. 


P. Enteuxeis 


Die Erg. kat tov vönov nloAıtıröv (vgl. B.L. 4, S. 28) 
wird bestätigt, P. Polit.Iud., S. 49 und 60. 

Ta ..G TO Apxaiov dE TOP... — TU EIG TO Apxaiov dE 
topevra, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 31, zu Nr. 2. 

Eör[ugiöa - - - | > Eör[ugida - - - , ’Ayhvopa de 
Garaıtoduevov], P. Heid. 8, S. 293, Anm. 43. 

Bei der Konjektur [öuoA]oynoaodaı (B.L. 3, S. 50) stört 
der Gebrauch des Mediums, P. Heid. 8, S. 288, Anm. 
22 

Die Erg. &&apvov eivaı (B.L. 3, S. 50): viell. obx 
Anoötöwcıv,P. Heid. 8, S. 293, Anm. 43. 

Engl. Übersetzung: D. Roebuck, Ancient Greek 
Arbitration, S. 322, Nr. 14.22. 

enäpaooev: viell. &<o>napaooev, P. Heid. 8, S. 162, 
Anm. 176. 

[öv xJat > [& x]at, Ch. Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 
170, Anm. 7. 


P. Erasm. 1 


Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8, S. 96 und Anm. 18. 


P. Erlangen 


ic ist Tagesdatum (gegen die Interpretation des in B.L. 3, 
“8. 52 erwähnten Nd.), P. Oxy. 66. 4525, Anm. zu Z. 
19: 
Die Anzahl Artaben bezieht sich nicht auf den Ertrag, 
sondern auf eine Steuerzahlung, C.P.R. 22, S. 77. 


BT 


71 


75 


86 


101 


105 


106 


44 


64 


66 


110 


122 


252 


Zeile 


20 


7,8 


28 
40-42 
46 


14 


31-35 


36 


16 


9-10 








P. Erlangen; P. Fay. 


Zu datieren kurz nach 272/273 n.Chr. (vgl. auch B.L. 7, S. 
47), der in Z. 3 genannte Aurelius Claudianus alias 
Sarapammon findet sich auch in P. Soc. XXI Congr. 
13, Kol. IV, Z. 3, N. Gonis, Tyche 14 (1999), S. 328. 

Herkunft: wohl nicht Oxyrhynchites, sondern Hermupolis, 
N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 94, Anm. 5. 

Aplobpoc: viell. oivov xJürpac, P. Thomas, S. 53 und 
Anm. 9. (Vgl. auch noch B.L. 3, S. 53.) 

dulnAü) u —> ÖulnAodv) a, K.A. Worp, Z.P.E. 131 (2000), 
S. 147, Anm. 18. 

Zu Calpurnia vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Vgl. die Interpretation in P. Köln 9. 381, Anm. zu Z. 14, 
Fußnote 4. 

[ölnı[viılatopı (B.L. 5, S. 28) — wohl önılviılaropı (am 
Original), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 417, Anm. 
59. 

Die Auflösung zu nAıvO(ovpy®) (ed.pr.) ist richtig, nicht 
nAıvO(ovVAK®) (ed.pr., Anm. zur Z.), H.-J. Drexhage, 
E fontibus haurire, S. 266, Anm. 15. 


P. Fay. 


Zu datieren auf 13.6.6 v.Chr. (gegen B.L. 1, S. 454), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

dteypayaı (1. Stueypayac) — dteypayaı (1. Ö1eypawe), 
J.A. Straus, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 114, Anm. 10. 

] . @ dn(ep) evarvl. . .Jewg: viell. eher Teile eines 
Namens, die zu dem des unmittelbar anschließend 
genannten lasepis gehören, Th. Kruse, Z.P.E. 124 
(1999), S. 164, Anm. 31. 

Vor Eppwow ist (2. Hd.) einzufügen, P. Arzt-Grabner, 
briefl.,; (3. Hd.) in Z. 32-34 und (2. Hd.)? in Z. 35, 
F.A.J. Hoogendijk (nach dem Photo). 

Das Verso ist Z. 36, nicht 35 (Druckfehler). Vor anoöög 
ist (1. Hd.) einzufügen (nach dem Photo), P. Arzt- 
Grabner, briefl. 

brodetynara neyaAov: viell. Dnöderyua oKvraA@v (nach 
einem Photo), W. Habermann, Wasserversorgung, S. 
96, Anm. 38. 

Die Zeilen stammen von einer zweiten Hand, P. Arzt- 
Grabner, briefl. (nach dem Photo). 


2368: 


264 


347 


31 


56 


64 


67 


74 


79 


Zeile 


16-17 
19 
3, 7-8, 


11.15, 
16-21 


15 
17 


21 
9,13 


II 34-44 


9-10 





P. Fay.; P. Flor. 1 


Zu datieren: 129-138 n.Chr., T. Derda, J.Jur.P. 33 (2003), 
S.48. 

oxAnviov: l. okpıviov, vom lat. scrinium, „Kiste“, P. 
Köln 9. 369, Anm. zu Z. 8. 


P. Flor. 1 


Dioskoros (B.L. 1, S. 134) ist identisch mit dem in P. 
Genf 1?. 31 und P. Lond. 3 (S. 112) 1159, Z. 83, vgl. 
P. Genf 1?. 31, Anm. zu Z. 3. 

I[.]..(B.L. 1,8. 136) — IIp[o]xAov, F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 440, Anm. 675 (am Original). 

iSıöKpolpov (I. iölöypayov) — wohl iölöxpalpov (I. 
1510Ypagpov), 1.c., S. 576. 

II[. .. (B.L. 1, S. 136) — IIploxAov, l.c., S. 440, Anm. 
675. 

Für die korrekte Trennlinien zwischen P. Flor. 1. 56 und 
P. Grad. Inv. Nr. 3 und einige Präzisierungen der 
Lesungen vgl. D. Hagedorn - K.A. Worp, Z.P.E. 134 
(2001), S. 177 (nach dem Photo). 

SEK ERXWPNOWOL. (Erovg) ıy > ER'XÄpNoWaı. (Erovg) 
Wul:c. 

109... [xe]paAaıov > 0 adı[o xelpaAao(v), 1.c. 

nepıy(evou£vov) (Mitteis, Chrest. 241; Meyer, Juristische 
Papyri 49 und B.L. 4, S. 29) — nepıylevouevov], l.c. 

öv[tıva]||odv — oill[ovölnrl[oltodv, 1.c. 

”Axeog (B.L. 1, S. 144) > "Axewg, M. Drew-Bear, Le 
nome Hermopolite, S. 55. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 34, Tav. 4. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
156-157, Nr. 6. 

ee loö.[.]... @pav > t[o]b Mntpoöa[plov @pav, 
G. Messeri - R. Pintaudi, Z.P.E. 129 (2000), S. 266 
(am Original mit neuem Fragment). 

[Damit verfällt der Vorschlag [........ ]vog (Wilcken, 
Chrest. 145) > “no yvuvao]iov (nach dem Photo), B. 
Legras, N£&otes, S. 171.] 

Leis todg Ep]N[Bovg] > eig todg Epn[ßovg], l.c. 

9 SE Bere ke Dr ir Bi |v eig 16 eioltolv & (Eros) > 
napa|desooda|ı] ov [viö]v eig tovg [t]o & (Erog), 1.c. 


BR. 


P. Flor. 1,2 


Nr. Zeile 
(79) 18 ve oo [kai] "Erıuaxov Aupo(tepov) 
ITv0Eov, G. Messeri - R. Pintaudi, l.c. 
14.4. rtkeachhuien eohjerpanel]: 5] KU 
[to]d IMBElov xai Nilkootpärov [to8] x(ai) 
Konpeovg, l.c. 
15 | — xai IroAeyaiov [Koi] ’Erınäxov av Y, l.c. 
V° | Zu lesen: [eilox(pıors) Ev[dalin(ovog) vle]lo(tepov) 
"Epnouov, Re: 
86 1 |. . .] Eödotuovog [npeoßvrlepov [aluplorlepev —> 
[nap]ü. Edöantuovog Inpeoßvr]£pov "Epuatov [1]@v, 
G. Messeri - R. Pintaudi, Z.P.E. 129 (2000), S. 267 
(am Original). 
12 | lag öJanavog av vrepypoviov v[. . .Jov — <lüs 
S]andvag <tod> av drepxpovıav vn[o]Aöyon, 1.c. 

21 | drepxpoviov — drepxpovı@v,l.c. 
92 6 | neren( ) Zaplo]mıadı th K(ai) Xevewre( ) > neran(apd- 
Bere) Zapanıadı hi w(at) Xeveuye(t), G. Messeri - R. 
Pintaudi, l.c., S. 268 (am Original). 
7 | And to(d) a(dTod) Xp6(vov) vr( ) (dn(oßnkng), B.L. 2.2, 
S. 59) Außovi( ) > And Drepxpo(vıov) L(oAOYoV) 
Aaßovr(eg),l.c. 
99 2|-.....[.]. ovpaı (viell. P]povp@t) xaı "Hparkeiönı 
otrparnyaı 'Epuol; Herakleides ist der Stratege von 
107 n.Chr., G. Messeri, Aeg. 81 (2001), S. 283. 
3 , [’Alunoviov > E[ö]Jdatuovog, 1.c., S. 283-284. 
4 | ’A..naoıng > ’Arivag (viell. ’Arıv<i>as) tig, l.c., S. 
284. 
6 | 'A.. aeg > ’AlxılAAEwg, l.c. 





P. Flor. 2 


133 Ausgabe des Rekto: S.B. 26. 16476. 

135 4-6 | Es handelt sich nicht um einen fixierten „Marktpreis“, 
sondern um einen innerbetrieblichen Verrechnungs- 
preis, E. Jakab, M.B.A.H. 22.1 (2003), S. 1-26, bes. S. 


2-7 und 18-20. 

136 2 | "Qpeiwi (B.L. 1, S. 149) > 'Qpeiwvı (nach dem Photo), 
P. van Minnen, briefl. 

141 Ausgabe des Rekto: S.B. 26. 16477. 

143 3 | Es handelt sich nicht um einen fixierten „Marktpreis“, 


sondern um einen innerbetrieblichen Verrechnungs- 
preis, E. Jakab, M.B.A.H. 22.1 (2003), S. 1-26, bes. 
S. 20-21. 





DT. 


Nr. 
146 


151 


157 
181 
191 
194 
196 
199 
201 
202 


204 
208 
227 
227* 


229 
233 
243 
252 
253 
257 


278 


281 


302 


Zeile 
1-3 


IV 7-14 


XIX 4 


20-21 








P. Flor. 2, 3 


Es handelt sich nicht um einen fixierten „Marktpreis“, 
sondern um einen innerbetrieblichen Verrechnungs- 
preis, E. Jakab, l.c., S. 1-26, bes. S. 2-7 und 18-20. 

Pansa ist viell. identisch mit dem in P. Genf 1?. 71 V°, Z. 
1, vgl. P. Genf 1?, S. 202-203. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15926. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 26. 16478. 

Ausgabe des Verso: S.B. 24. 16321. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15927. 

Zur Interpretation vgl. E. Jakab, l.c., S. 16-18. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15928. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15929. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15930. 

Es handelt sich nicht um einen fixierten „Marktpreis“, 
sondern um einen innerbetrieblichen Verrechnungs- 
preis, E. Jakab, l.c., S. 1-26, bes. S. 6-7 und 18-20. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15931. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15932. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15933. 

pvrogvAakav — SuAogpvAakwv, G. Husson, Rev.et.gr. 
114 (2001), S. X (zu P. Rein. 1. 54). 

Ausgabe des Rekto: S.B. 26. 16479. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15934. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 26. 16480. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15935, siehe die Ber. dazu. 

Ausgabe des Rekto: S.B. 26. 16481. 

Es handelt sich nicht um einen fixierten „Marktpreis“, 
sondern um einen innerbetrieblichen Verrechnungs- 
preis, E. Jakab, 1.c., S. 1-26, bes. S. 21-22. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 34, Tav. 4 (Zeilenenden fehlen). 

Die Erg. Beveoikioplioıs wird abgelehnt, J. Nelis- 
Clement, Les Beneficiarii, S. 400, Anm. 8. 


P. Flor. 3 


and nplaınocttov — Anonplaınoottov, 1. -nöcıtog, P. 
Thomas 28, Anm. zu Z. 25. 

]. .... zov 6g8oA|uöv > eülonuov 6pBoAluov, N. Litinas, 
B.A.S.P. 39 (2002), S. 84 (am Original geprüft von R. 
Pintaudi). 
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314 


325 


332 


343 


371 


379 


382 


Zeile 


10 


10 


14 


R° 


16 
17 
20 
2 
22. 
24 
25 
26 
yo 


29 


8l 





P. Flor. 3 


NEVTOKIOTAdsLa — nevrakıoxiAıa (am Original), F. 
Morelli, Comunicazioni [2] (1997), S. 18, Anm. 46. 
Vgl. schon F. Preisigke, Wörterbuch II, Kol. 285. 

[....]. vnko . og tov — [kat 8]öv nkalt]oor@v (1. 800 
&kotooct®v), N. Kruit - K.A. Worp, M.B.A.H. 21.2 
(2002), S. 47, Anm. 8. 

[PAlaovio) Erpamyio ® Evöol&oräto (mit B.L. 7, S. 
53) > [BAaovi@) Erparmyio T® Aaun]porato (am 
Original geprüft von R. Pintaudi), P. Oxy. 67. 4614, 
Anm. zu 2.1. 

[ +21 ]ev neötoıc: erg. viell. Öuakeıuevov] Ev nedtorg, 
P. Oxy. 67. 4615, Anm. zu Z. 11-12. 

ent 7’ eußpöx® kat Alßpox® > Ent Te N(e)AoBpOx@ Kal 
a]Bp6x®, N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 100, Anm. 
18. 

Photo: R. Cribiore, Gymnastics of the Mind, S. 98, Abb. 
14. 

Der Singularius Sarapodorus ist wohl identisch mit dem 
Magistrianus Sarapodorus in C.P.R. 6 (und Stud.Pal. 
20. 121-122) (vgl. schon O. Hornickel, Ehren- und 
Rangprädikate, 1930, S. 118, Anm. 2), P. Harrauer 49, 
Appendix, S. 162, Anm. 30. 

Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 63-67, Nr. 12 und Abb. IX, mit den folgenden Ber.: 

Alıovooıov — (Z. 3) TIepi Alıovvoiov 

— (Z. 4) ”A&ıov] ot dtkaıov uenvn[odaı 

— (Z. 6) Tlepi Z]npod 

wAAl > (Z. 7) TöAA|ıe 

— (Z. 8) | oavr® yap adräis enls 

ls &AAovg — (Z. 10) Tlepi] KaAAovg 

koAdol — (Z. 11) xaAAolg 

— (Z. 12) &v] kai n Hvdia ovvovolipfi. 

Zu datieren: 10.11. (nicht 10.10.) 113 n.Chr., F. Mitthof, 
Z.P.E..132 (2000)... 223.»(fehlerhäft zu P.-Elor. 379 
R°). 

Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 15922. 

‘EpluonoA(itov) — Ep[uonoA(ttov) vouod (viell. 
gekürzt), N. Litinas, Archiv 45 (1999), S. 78. 

xphevos <tfi> (oder onuavd£vros oder [&xoAo0dns 
ln) tod nandog Anapxfi (B.L. 3, S. 58) — wohl 
dretax®n 0.ä.] 1 Tod no1dog anapyxn (der Papyrus ist 
so abgerieben, daß vretay®n sich am Original nicht 


8, 


P. Flor. 3; P. Fouad; P. Fouad Crawford; P. Frankf.; P. Freib. 2, 3 


Nr. Zeile 
(382) (81) 
384 19 
385 

I, 22 
388 
86 3 
12 25 
4 9-10 
6 
8 g7 
22 11 
25 12 


26 (8.62) 10 











bestätigen läßt), J. Whitehorne, Comunicazioni 4 
(2001), S. 30, Anm. 17. 

SO ra oda: viell. &xeodaı zu lesen, N. Gonis, 
Tyche 15 (2000), S. 98, Anm. zu Z. 4. 

Herkunft: wohl eher Arsinoites als Hermopolites, K. 
Ruffing, Weinbau im römischen Ägypten, S. 73. 

Vgl. die nepis KaAA( ) in B.G.U. 17. 2724 B, Z. 1 mit 
Anm. zur Z. 

—Nd.: S.B. 24. 15920. 


P. Fouad 


Als Herkunft ist das Dorf ’Appoötto nicht auszuschließen 
(gegen B.L. 7, S. 58), J.-L. Fournet, Hell&nisme dans 
l’Egypte du Ve siecle, S. 464. 


P. Fouad Crawford 


da-: erg. viell. Sa|ktvALdLov (gegen ed.pr., Anm. zur Z.), 
S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 181, zu Nr. 37. 


P. Frankf. 


Ür a er ] Booxoig: vor Booxoig ist wohl 
eine Herkunftsangabe zu erg., viell. toig $00/Övot 
’O&vpvyxtrong; -Bookotig ist wohl der zweite Teil 
eines Kompositums, z.B. xnvoßookotg, P. Heid. 8, S. 
139, Anm. 47. 

Englische Übersetzung: D. Roebuck, Ancient Greek 
Arbitration, S. 320, Nr. 14.20. 


P. Freib. 2 


Die Bank von Markos Klaudios Sabeinos ist alexan- 
drinisch, vgl. J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 140, zu 
Nr. 20. 


P. Freib. 3 


Die in der ed.pr. S. 55 vorgeschlagenen Erg. werden 
angezweifelt, vgl. P. Hamb. 4. 239, Anm. zu Z. 6-7. 
Die in der ed.pr. S. 58 vorgeschlagenen Erg. werden 

angezweifelt, vgl. l.c. 
Erg.: [| - - 0&00w 6 deiva ij dewvi nv OVvoLKeotov 


Ta 


Nr. 
(26 S. 62) 


29 


30 


34 


35 


13 


24 


29 


Zeile 
(10) 


11 


10 


6-7 


12 


12 


15 








P. Freib. 3; P. Genf 1, 1? 


ovyypaptv eig TO Önuöcıov &v KporodtlAwv nödelı 
od ’Aploıvoitov vou[oö], U. Yiftach, J.Jur.P. 29 
(1999), S. 144, Anm. 34. 

Erg.: [| - - dp’ Ag Av wöraı npoeinnı h deiva Ev nuepaıg 
t]pıaxov[ta «.t.A., l.c. 

Erg. am Ende: H&00w de], U. Yiftach, J.Jur.P. 29 (1999), 
S. 144, Anm. 34. 

Erg.: [”Aöpaorog fi TowWöopa nv ovyypagnv 
ovvoıkeot]ov eig TO Önuöcıov Ev Kpor[odtAwv nöAeı 
Tod "APO1LVoLToV VOUOD 22.2.2222: Lie 

Erg.: [| - - + 30 - - dp’ ng Av wö]lraı npoeinnı ’Toıöwpo, 
ev nuelpaıc - - -], l.c. 

Erg. am Anfang: |[- - - £ni t@v Apxeiwv t@v npayuo]- 
TEeVONEVO@V, l.c. 

Erg.: [- - -] . [.] 0e00® d£ [ö Mevov Eipnvn nv 
GVVOLKEOLOD SDYYpagnv eig To Önuöcıov], U. Yiftach, 
J.Jur.P. 29 (1999), S. 144, Anm. 34. 

Erg.: [£v KpokodtAwv noAeı Tod ’Apoıvottov vouod, EV 
Muepouc] xpnuorıloldoug tpıakovra GP’ NG 
npoeinnı Eipnvn Eni t@v npaynotevouevov], 1.c. 

Erg.: [t&G yayıkac ovyypagac, Kad’ iv Eyypawöulevosg 
nv gelpvHnv -- ],1l.c. 

Für andere möglichen Erg. vgl. Ch. Armoni, Z.P.E. 137 
(2001), S. 238. 

Die in der ed.pr. S. 86 vorgeschlagenen Erg. werden 
angezweifelt, vgl. P. Hamb. 4. 239, Anm. zu Z. 6-7. 
Die in der ed.pr. S. 88 vorgeschlagenen Erg. werden 

angezweifelt, vgl. l.c. 


P. Genf1 


— Für P. Genf 1. 1-10, 12-44, 66-78 und 80-81 siehe jetzt 
die Neudrucke P. Genf 1?. 1-10, 12-44, 66-78 und 80- 
81. 


P. Genf 1? 


Von derselben Hand sind auch geschrieben: B.G.U. 1. 349 
und 2. 408, vgl. B.L. 1, S. 44 zu B.G.U. 2. 408. 

Inventarnummer in der rechten Obenecke: pa (101), J.A. 
Straus, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 333. 

adınv Towwdrnv Avanöpıyov: „telle quelle non resti- 
tuable (par l’acheteur)“, J.A. Straus, l.c., S. 334. 


Er 


P. Genf 17, 2, 3 


Nr. Zeile 

43 7 Wohl derselbe Demetrios in P. Yale 3, 137, Z. 103, vgl. 
die Anm. dazu. 

72 0 | Zu Philoxenos siehe unten zu 77, Z. 1-2. 

73 Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
158-159, Nr. 9. 

74 Inventarnummer in der linken Obenecke: pr (170), J.A. 


Straus, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 335. 
Photo: Z.P.E. 130 (2000), Tafel II. 
77 1-2 | Valerius Celearis alias Philoxenos begegnet auch in P. 
Yale 3. 137, Z. 13, siehe dort Anm. zur Z. 





P. Genf 2 


103 II Zur juristischen Prozedur vgl. N. Lewis, B.A.S.P. 36 
(1999), S. 5-6. 
7 | [#4 Jaı: N. Lewis, l.c., Anm. 7, schlägt vor, [eSetao]aı 
| zu erg., aber [önA@olaı (B.G.U. 13. 2213, Anm. zu Z. 
| 7) paßt viell. besser in der Lücke. 
111 | Wohl Auszug der Eiskrisisbefragung für die Epheben- 
'  kandidatur (nicht aide-me&moire, wie ed.pr., S. 105), J. 
Whitehorne, Comunicazioni 4 (2001), S. 29-30 und 
Anm. 15. 
114 9 | Tesenouphis ist wohl identisch mit dem in P. Genf 1?. 73, 
| Z. 2, 77,Z. 3 und P. Genf 2. 50 (l), Z. 2-3, vgl. P. Genf 
12. 77, Anm. zu Z. 3 (vgl. B.L. 9, S. 97 zu P. Grenf 2. 
50 (I) für weitere Identifizierungen). 


P. Genf 3 


126 Die wiedergegebene Briefe können von einem höheren 
Beamten stammen; die Datierung nach 170 v.Chr. 
(170-156 v.Chr.) ist also nicht sicher, P. Heid. 8, S. 7, 
| Anm. 20. 

12-13 | [röı] eioayoylei] ist viell. als Objekt zu Eneoteilo] 
aufzufassen, l.c., S. 7, Anm. 19. i 
22-23 | Zwolırarpov koraoravrog avzi] | Anuntpiov tod nep.. 
| —> Zwolınarpov Ethnikon @v] | Anuntpiov tod 

Il£povv (nach dem Photo), l.c., S. 194-195, Anm. 70. 
130 2 | Die Erg. npeoßvrepov viod adrav trifft wohl nicht zu, 
'  W. Huß, Ägypten in hellenistischer Zeit, S. 576, Anm. 
307 (zur ed.pr. in Z.P.E. 94, 1992, S. 121); vgl. auch 
B. Kramer in: Punica, Libyca, Ptolemaica, S. 326-327. 
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36 


40 


Zeile 


5a, 9, 13 


10,15 








P. Genf 3; P. Giss. 


e| - - - > wohl E[vroAnv Enideikvdvro - - -, davor muß 
Name (Ilaitv?) des Sitologen und Vatersname (Paue-) 
gestanden haben, P. Heid. 8, S. 247, Anm. 61. 

odvBalcı > ovvdälvtaı], P. Heid. 8, S. 12, Anm. 11. 

avasıraolölwoov: viell. avadır<i>aı E[o]twoav, P. 
Heid. 8. 412, Anm. zu Z. 15 ($S. 33). 

Das Zeilenende ab xoA(Abßov) steht in einer neuen Zeile 
(= 5a); nach npoo(dtaypayousvov) ist (tpı@ßoAov) 
ausgefallen und nach koAAvBov), (nuiwßeiıov), D. 
Hagedorn, Z.P.E. 136 (2001), S. 149 (nach dem 
Photo). 

x(aAKodg) > (ÖtxaAkov), l.c. 


P. Giss. 


Sarapion ist viell. identisch mit dem in P. Giss.Apoll. 42, 
Z. 5-6, vgl. P. Giss.Apoll., S. 301. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 31. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 20. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 22. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 23. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 32. 

—Nd.: P. Giss.Apoll. 33. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 13 und siehe die Ber. 
dazu. 

—Nd.:P. Giss.Apoll. 34. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 8. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 11 und siehe die Ber. 
dazu. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 1 und siehe die Ber. 
dazu. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 2. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 5. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 7 und siehe die Ber. 
dazu. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 26. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 25. 

—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 9. 

Photo (rechte Hälfte): G. Messeri - R. Pintaudi in: I 
manoscritti greci, Tavole, S. 31, Tav. 1. 

Photo: G. Purpura, Diritto, papiri et scrittura, S. 49, Abb. 
14. 
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47 


54 


66 
67 
68 
70 
71 
72 
13 
74 
75 
76 
77 
78 
79 


80 
81 
85 
88 
89 
91 


Zeile 


9-10 


7-8 


104 
13 








P. Giss.; P. Giss.Apoll. 


—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 6 und siehe die Ber. 
dazu. 

Der Lesung kataAaßl[e oo]d (Ghedini, Lettere cristiane, 
Nr. 42) wird zugestimmt, F. Mitthof, Annona Militaris, 
S. 327. 


noAAoL - - - Ereivo: zur Interpretation vgl. l.c., S. 526, 
Anm. 1052. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 35. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 12. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 21 und siehe die Ber. dazu. 
— Nd.: P. Giss.Apoll. 36 und siehe die Ber. dazu. 
—Nd.: P. Giss.Apoll. 37. 

—Nd.:P. Giss.Apoll. 27. 

—Nd.:P. Giss.Apoll. 38. 

— Nd.:P. Giss.Apoll. 39. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 40. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 28. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 15. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 16. 


—Nd. (mit Photo): P. Giss.Apoll. 24 und siehe die Ber. 
dazu. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 17. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 19. 

—Nd.:P. Giss.Apoll. 18. 

— Nd.: P. Giss.Apoll. 41. 

—Nd.: P. Giss.Apoll. 42 und siehe die Ber. dazu. 
—Nd.:P. Giss.Apoll. 43. 


P. Giss.Apoll. 


nuiv | tp . ov (nöxov: B.L. 5, S. 34) Eöwkag "Kal 
EBAABnG” — NuıAilıpıov Edwkog "kai (dpaxuüg ) B 
OAxfig, D. Hagedorn, Z.P.E. 136 (2001), S. 149-150 
(zu P. Giss. 21) (nach dem Photo). 

an[olnenpON — oo1 neupPN, l.c., S. 150. 

EN ERVTOD — En 0AvVIOV, l.c. 

Vgl. noch die Ber. zu P. Giss. 47 in B.L. 2.2, S. 66, zu Z. 
26 (fehlerhaft zu Z. 22) und in B.L. 11, S. 84, zu Z. 13; 
für die Datierung vgl. noch B.L. 10, S. 79 zu P. Giss. 
47. 

Vgl. noch die Ber. in B.L. 9, S. 92 zu P. Giss. 24, Z. 3-4. 


BT 


Nr. Zeile 
10 3 
6 
8-9 
11 
25-26 
13 
21 
24 
36 6-7 
42 1 
2 26 
DT 
12 1-2 
3 
6-7 
14 
15 
13 
32 10 








P. Giss.Apoll.; P. Giss.Bibl. 1, 3 


0O.0..:viell. OPWOR, D. Hagedorn, Z.P.E. 136 (2001), 
S. 148 (zu P. Alex.Giss. 58) (nach dem Photo). 

Slılaov[A]Asßocı > ölılapvAasoon, l.c. 

rpl. .ta]P[aocı > na[p]&AlB[ooı, 1.c. 

Vgl. noch die Ber. zu P. Giss. 20 in B.L. 10, S. 78, zur 
Handschrift und zu Z. 18-24, und in B.L. 11, S. 84 zu 
LESE 

oulx<v>&g — oul[vellxög (nach dem Photo), D. Hage- 
dorn, Z.P.E. 136 (2001), S. 149 (zu P. Giss. 20). 

Photo: R. Cribiore, Gymnastics of the Mind, S. 100, Abb. 
15 (zu P. Giss. 17). 

Vgl. noch B.L. 11, S. 84 zu P. Giss. 68, Z. 7. 

Vgl. noch B.L. 10, S. 79 zu P. Giss. 79. 

antlAalo]a (1. antAaco) > anelAvoa (nach dem Photo), 
D. Hagedorn, Z.P.E. 136 (2001), S. 150 (zu P. Giss. 
70). 

Ayorl.|tıw. — ’Ayxlolpiupıs (nach dem Photo), D. 
Hagedorn, l.c., S. 151 (zu P. Giss. 89). 


P. Giss.Bibl. 1 


Ein Name und eine Amtsbezeichnung sind zu ergänzen, P. 
Heid. 8, S. 166, Anm. 199. 

[. . . .|deiga — wohl [Eniög]ödeıgo, 1.c. 

popo [ + 15 TIep]|oov: erg. viell. [ - - - ano xaung Bepvt- 
xidog Beonollpöopov fg TloAlelunlvlos ulepidog 
Tlep]|oov, D. Hagedorn - F. Reiter, Z.P.E. 137 (2001), 
S. 199, Anm. 2. 

xalung > xal und erg. z.B. xa[9’ Vöaroc] oder kalı 
IIoAvö(evketacg)], l.c., Anm. 3 (nach einem Photo). 

Ko[ - - - ] | t@de (oder wö[nepov?, vgl. N. Lewis, Papyrus 
in Classical Antiquity, 1974, S. 108, Anm. 10) — wohl 
xölpoıo, nav]|ta de (oder viell. xölpora, zü aö]|ra 
ö£), l.c., Anm. 4. 

öparxnan [’H] > öpaxnaoi (mit ed.pr. und gegen B.L. 7, S. 
60), l.c., Anm. 5. 

evevnkovra (l. nevinkovra?) [800, ns] (B.L. 7, S. 60): 
viell. evevnkovt(o) n[evt(e), obo1aK@v], 1.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16825. 








P. Giss.Bibl. 3 


rowmlolov > noMlolav, 1. noioov, J. Beaucamp, 
Dumbarton Oaks Papers 47 (1993), S. 192, Anm. 48. 


a. 


46 


17 


18 


12 


10 
12 
14 
16 
18 
20 
21 
23 
24 


26 


Zeile 


P. Giss.Bibl. 5; P. Got.; P. Grad.; P. Graux 2; P. Grenf. 1 


P. Giss.Bibl. 5 


Vgl. P. Thomas 10 (mit demselben Isidorus). 


P. Got. 


7-8 | Zu kwuootnpıov, wohl identisch mit dem äg. „magasin 


pur“ (dem. sn w‘b), vgl. G. Husson in: Langues en 
contact dans l’Antiquite, S. 125-129. 


R? 16 | naypı(öv), 1. neyapır(öv) —> nay<a>pır(öv) (wohl 


keine Beziehung mit der Stadt Megara), N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 133. 


21 | aptov Bacıkıkav > kapbov BacıAık@v (nach einem 





Photo), l.c., S. 101, Anm. 90. 


P. Grad. 


Aufbewahrungsort: Kloster Beuron, D. Hagedorn - K. A. 
Worp, Z.P.E 128 (1999), S. 159 und 160. 

Aufbewahrungsort: Kloster Beuron, l.c. 

Aufbewahrungsort: Kloster Beuron, l.c. 


P. Graux 2 


5 | ’AnoA( ) KoAA(0000v) — wohl ’AnoA( ) AöEeA(Yög), P. 


Heilporn, Ant.Class. 70 (2001), S. 429. 


20,31 | Sarapion ist identisch mit dem in P. Genf 1?. 42, vgl. P. 


Genf 1?. 42, Anm. zu Z. 12-13. 


P. Grenf. 1 


— Nd.: P. Dryton 11 und siehe die Ber. dazu. 

(+ S.B. 1. 4637) — Nd. mit Photo: P. Dryton 2 R°. 

— Nd.: P. Dryton 37. 

— Nd. mit Photo und Faksimile: P. Dryton 40. 

— Nd.: P. Dryton 16. 

— Nd.: P. Dryton 19 und siehe die Ber. dazu. 

— Nd. mit Photo: P. Dryton 4. 

— Nd.: P. Dryton 25. 

Wohl eine Vorlage für den Notariatsschreiber, der 
Papyrus enthält keine letztwillige Verfügung, P. 
Dryton, S. 71, Anm. 1. 


3-4 | "Epıavodnig | TIndorov ist identisch mit dem in P. Grenf. 


1. 31, ©. Cairo G.P.W. 31 (siehe Ber. dazu), P. Cairo 





(26) 


29 
31 
39 


40 


59 


60 


63 


12 
14b 


15 


17 


34 


35 


44 


Zeile 
(3-4) 


R° 


57 


I 8 








P. Grenf. 1,2 


Goodspeed 8 (siehe Ber. dazu) und P. dem.Cairo 2. 
30744, K. Vandorpe in: Politics, Administration and 
Society, S. 419 und 431. 

— Nd. mit Photo: P. Dryton 29. 

Zu ‘'Epıavodnıg vgl. oben zu 26, Z. 3-4. 

Wohl zu datieren: 169 n.Chr., T.C. Skeat, J.E.A. 47 
(1961), S. 108 und vgl. O. Masson, Onomastica 
Graeca Selecta (1990), S. 35, Anm. 27. 

Gehört zusammen mit dem unpublizierten Fragment P. 
Heid. Gr. inv. 1304, P. Dryton, S. 265, Anm. 2. 

Herkunft wohl Apollonopolites Heptakomias, nicht 
Antaiopolites (gegen B.L. 8, S. 141), J. Gascou, Chr. 
d’Eg. 71 (1996), S. 350. 

iöt@ nov: 1. iötov nov (verweist auf den Vormund), A. 
Cuvigny, B.LF.A.O. 102 (2002), S. 147, Anm. 23. 

aKovoalong > napoblong, R. Hatzilambrou, J.Jur.P. 32 
(2002) S. 43, Anm. 26. 

Johannes ist viell. identisch mit dem Dux im Archiv des 
Dioskoros von Aphrodito, J.-L. Fournet, Hellenisme 
dans l’Egypte du Ve siecle, S. 333, Anm. 536. 

Der Bischof &ßß& Zevoobhıog ist viell. identisch mit aßB& 
Zevovdiov | [eniokölnov in C.P.R. 22. 2, Z. 3-4, vgl. 
ERR:22,9528; 


P. Grenf. 2 


Ausgabe des Verso: S.B. 24. 16260. 

Zu datieren auf 20.1.225 v.Chr. (gegen B.L. 3, S. 71), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

IlltoAenatov Heod Pido]untopog — Il[toAeuatov Bes 
®ioluntopog, J.-Y. Carrez-Maratray, Rev.d’Eg. 53 
(2002), S. 68. 

Photo (mit Nd. der Z. 8-10): P. Dryton, Appendix A. 

Zu Thotortaios, Sohn des Nechthminis, vgl. P. Dryton, S. 
348. 

Ptaroeris, Sohn des Schotes, ist identisch mit dem in O. 
Cairo G.P.W. 32 (siehe Ber. dazu) und in einigen 
demotischen Texten, vgl. K. Vandorpe in: Politics, 
Administration and Society, S. 419 und 432. 

xoußlv tig "Hparkleidov) > xoualv ng] "Hpa- 
xA(e180v), W. Habermann, Wasserversorgung, S. 113, 
Anm. 88 (nach einem Photo). 


LIU 


Nr. 
(44) 


45 
50f(1) 


50 


56 


62 


67 


73 


88 


94 


102 


104 


105 


106 


111 


Zeile 


2-3 


14 


ZI 


10 





P. Grenf. 2; P. Gron. 


Nach xaipe[w] ist von anlexouev] (ed.pr.) nichts erhal- 
ten, W. Habermann, ].c. 

Zu Panouphis vgl. die Ber. zu P. Brooklyn 7, Z. 20-21. 

Derselbe IIavodgıg in P. Lond. 3. (S. 38) 1266 a (Bavov- 
019),, 2.4, 1266 b, Z- 3 und S.B. 12. 10917, Z. 3, 
C.E.P. Adams - N. Gonis, Z.P.E. 126 (1999), S. 218, 
Anm. 21. 

Tesenouphis ist viell. identisch mit dem in P. Genf 1?. 73, 
2.2577, 2.3 und P. Genf 2.114,2: 9, vgl. P. Genf 12. 
77, Anm. zu Z. 3 (vgl. B.L. 9, S. 97, für weitere Identi- 
fizierungen). 

enedwka — Enl[elidoka (1. Enid£dwke) (am Original), N. 
Gönis, Z.P.E. 126 (1999), S. 2097 zu Z: 15. 

Bapuovdı: viell. Bapuodd<ı> ı (= 5.4.211 n.Chr.), N. 
Gonis, Z.P.E. 137 (2001), S. 223. 

Zur Datierung vgl. F. De Romanis, Epigraphica 63 (2001), 
S. 29, Anm. 46. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
164-165, Nr. 14. 

Zur Interpretation (mit französischer Übersetzung) vgl. E. 
Wipszycka in: Atti XXII Congr., S. 1318-1321. 

npayna(tıc®) > npaynaltevrn) (vgl. schon B.L. 10, S. 
80), N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), S. 188. 

KV Ye (...) Küv Ye (...) Küv ye > Küv Te (...) KOV TE (...) 
kav te, C.P.R. 22. 1, Anm. zu Z. 7 (am Original 
bestätigt von N. Gonis). 

dıumoov, 1. Önuoctov? — Ö1UWcov, 1. Öönuooiov, C.P.R. 
22,S.84. 

d(1&) Xeip( ) (B.L. 8, S. 144) — d(1a) xeıp(ög) (wie ed. 
pr.), C.P.R. 22, S. 84. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
52, Tav. 8. 

E(na)y(o)u(evov) B > O@(d) B (am Original), N. Gonis, 
Z.P.E. 137 (2001), S. 225, Anm. 4. 

Photo: G. De Gregorio, l.c. | 

E&(no)yo(nevov) > O@(d) B (= 31.8.719 n.Chr), N. Gonis, 
l.c. (am Original). 

Nd.: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, S. 129- 
130, Nr. 3. 


P. Gron. 
— Nd.: S.B. 26. 16414 und siehe die Ber. dazu. 


2 


Nr. 
S.53 


10 


15-16 


16 


24 


34 
56 


Zeile 


| 


i 


46-47 | 
| 
| 
| 
| 

47, 
l 
| 


48 


262-263 





17 | 





passim 
7-25 


R° 





V4VI| 
8,V119 | 


P. Gron.; P. Gurob; P. Hal.; P. Hamb. 1 


— Nd.: S.B. 24. 15970. 


P. Gurob 


[tod yeEv napövros, Tod de un napoVvrog Ev T@L 
dikaotnpi@i (B.L. 5, S. 39) > wohl [N tod Evog 
rapöv|tog Ev a1 dikaor|npiwi, P. Heid. 8, S. 11-12, 
Anm. 5. 

Exütepog odv (oder Exatepocodv, vgl. ed.pr., S. 18): 
wohl Schreiberirrtum für önötepog (nach dem Photo 
scheint öno- nicht ausgeschlossen zu sein), P. Heid. 8, 
S. 12, Anm. 6. 

ovbacdaı (I. ovvioraoden): viell. ou<v>PEoden; der 
Lesung fj kaınyopeiv (Select Papyri 2, Nr. 256) wird 
zugestimmt (nach dem Photo), P. Heid. 8, S. 12, Anm. 
7und 8. 


P. Hal. 


ı[ov nevdernpixöv] | &yova (B.L. 6, S. 47) — wohl t[ov 
ev "Aledavöpeion] | ay@ve, D.J. Thompson in: 
Politics, Administration and Society, S. 373, Anm. 31 
und vgl. S. 376, Anm. 46. 


' Zu datieren auf 14.1.231 v.Chr. (statt 232 v.Chr.), R. 


Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 


P. Hamb. 1 


oravnv: „dunkelgrau“, G. Reiter, Die griechischen 
Bezeichnungen der Farben Weiss, Grau und Braun 
(Innsbruck, 1962), S. 93-94. 

REPLTPOXNA<I>OV: nepırpaynAov ist viell. als Adjektiv zu 
Gotepidlov aufzufassen, S. Russo, I gioielli nei papiri, 
S. 92 und 95, zu Nr. 4. 

Wohl dieselbe Titania in P. Yale 3. 137, Z. 23 und 
dieselbe Antonia Thermoutharion in Z. 42. 

Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civilta 23 (1999), nach S. 
16, Tav. VIb. 

Photo: A. Blanchard, ].c., nach S. 16, Tav. Va. 

— Nd.: S.B. 24. 16313 und siehe die Ber. dazu. 

aprokoAADt(oav): 1. AaprokoAAnt@v, „Bäckers“, J.-L. 
Fournet, Rev.£t.gr. 113 (2000), S. 392-407. 


283.- 


Nr. Zeile 
68 

105 

1 

7-8 

9 

10-11 

14 

15 

Vv° 

192 18-19 

211 7 

215 4 

223 2 

224 11 
225 








P. Hamb. 1, 2, 3 


Zu datieren: 548 oder 563 n.Chr., J.-L. Fournet, Helle- 
nisme dans l’Egypte du VIe siecle, S. 204 (so schon J. 
Gascou; fehlerhaft in B.L. 8, S. 145). 

Zum Verständnis des Fragments siehe P. Heid. 8, S. 48, 
Anm. 35. 

Anuntp<i>a — Anuntpuog, P. Heid. 8, S. 52, Anm. 63 
(nach einem Photo). 

- - - ]|uevog tod inariov...... — wohl erıAaßölluevog 
Tod IuTIov adrnis, l.c., S. 48, Anm. 35. 

öde p| (C.Ptol.Sklav., Nr. 229): viell. d& p[- - - (oder 8’ £p[) 
(weibliches Partizip im Gen.?) kai Eriuaprupoue&vng 
zodg], 1.c., S. 49, Anm. 43. 

Erg. viell.: - - - Erıtuu®vtos] t@ı oder eher enıtıu@v]lcog, 
ke. 

[L--- ] axovra kai npdooovra (mit B.L. 9, S. 100): viell. 
E]Akovta (oder -E]Akovra) kai onap&ooovra, l.c., S. 
48, Anm. 35. 

Be: Juvaoavıa — [yvJuvaoavıa oder [anoyu]uvo- 
oavıa, l.c. 

Anuntp<i>a | - - £nt - - | (B.L. 3, S. 76) — Anuntpiov [ - 
- ]; die Unterscheidung zwischen 3. und 4. Hand ist 
aufzugeben, l.c., S. 51-52, Anm. 63. 


P. Hamb. 2 


npoolteinov — rnpöteınov (1. nporıuov), F. Kudlien, 
Laverna 10 (1999), S. 101. 


P. Hamb. 3 


Derselbe Sarapion in P. Yale 3. 137, Z. 192. 

kon (önvapıa) — Kal (Öönvaptiwv) (nupıdöes) (nach dem 
Photo), R. Coles in: Atti XXI Congr., S. 255 und zur 
Monas vgl. l.c., S. 255-257. 

Apyvpır[ov > Apyvpiolv, S. Russo, I gioielli nei papiri, 
Su 2SW. 

Erben desselben Ignatius Diogenes in P. Yale 3. 137, Z. 
107. 

Identische Personen in P. Yale 3. 137: Diogenes (Z. 18, 
26) in P. Yale 137, Z. 72; Sabinianos (Z. 13, 36) in Z. 
186; Julianus (Z. 14) in Z. 100; Hermeinos (Z: 22) in 
Z. 78 (sein Sohn viell. in P. Diog. 29, Z. 3, vgl. P. Yale 
137, Anm. zu Z. 78); Sarapion (Z. 28) in Z. 192. 


BIN 


227 


245 


252 


267 


274 


275 


30 
46 


48 


49 


Zeile 
1-8 


5-6 


7-8 


13 


4-5 


11-12 


4-5 


16 











P. Hamb. 3, 4; P. Harrauer 


Nd. mit zugehörigem Fr. (mit Photo von Z. 1-10): D. 
Hagedorn, Z.P.E. 137 (2001), S. 202. Die Erg. der 
ed.pr. werden bestätigt, außerdem: 

noAAa] — nAeio[ta. 

Aal > Aaßövra 

yplaunarı]lov > ypannareılov 

xplvoo0] > xpvoagl[iov] 

odykt]las > öylxt]lac. 


P. Hamb. 4 


Datum: 8. (statt 3.) 1.165 oder 166 n.Chr., R. Ziegler, 
Z.P.E. 128 (1999), S. 169. 

Jvurov — o]v Tod (am Original), übersetze: „N.N., Sohn 
des -os, Enkel des Theogeiton“. B. Kramer, Archiv 45 
(1999), S. 231. 

Esorov n /. > Eeor@v n (Nuloovg) /. (Druckfehler), B. 
Kramer, Archiv 45 (1999), S. 234. ); f/ ist viell. nicht 
das Symbol für 1/2, sondern eine Zahlmarkierung, N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 115. 

K[A]ovöta | ’Anaria: gemeint wird lTovAia "Anoria, G. 
Messeri - R. Pintaudi, Z.P.E. 129 (2000), S. 271. 

KAovöilo) | / (vac.) ’Anarian — KAavötlla "Anaria 
(gemeint wird TovAta ’Anaria) (nach dem Photo), l.c. 

KAolvöta] | "Anaria > IovAlia] | ’Anoria: (nach dem 
Photo), l.c. 


P. Harrauer 


Photo: $. Walker, Ancient faces (2000), S. 157, Nr. 114. 

Nd. mit neuem Fragment und Photos: F. Mitthof, J.Jur.P. 
33 (2003), S. 205-211 mit Tafeln I-II. Abdruck im 
S.B. vorgesehen. 

Zu Heraiskos vgl. P. van Minnen, Tyche 16 (2001), S. 
103-105. 

Herkunft: Arsinoites oder Herakleopolites (Notiz von C. 
Wessely), A. Papathomas, Z.P.E. 136 (2001), S. 177. 

Zu datieren in das 5. Jahrh. n.Chr., l.c. 

du Tag Anoxag. Ti noinoouev > d1ü rüc Anaxas (. 
Anoxüc), ti nomoouev, A. Papathomas, 1.c. (am 
Original). 

Ev TLEXOHEV — Evroxonev (1. Evroxmpev), l.c.,S. 178. 

ENOWNOAUEV OLdE — EROWOONEV ode, l.c. 


BR 9. RR 


(49) 


56 


62 


66 


81 


84 


88 
102 


104 
107 


110 
142 


151 


Zeile 


8 
10 
14 


15 
18 


V° 19-20 


16-17 


8-9 








P. Harrauer; P. Harr. 1 


Hetplolg kat xt. — Ilerplolg (sc. oide tadro). Kai KıA., 
yo ei 

noönpng > nAnpng und xpb(otvo) > xpöorvlal, l.c. 

xep(artıo) £8 — xep(ärıo) € ,l.c. 

Exwv (1. Exew) ne ... pP. Aopar — Exww (I. Exew) ne 1ö 
avaAmuo, l.c. 

.ne[.]ıa, 001 > Eneuya ooı, l.c. 

Am Anfang ist yevn .: . zu lesen, wohl eine Form von 
yiyvouou, l.c. 

(nicht in der ed.pr.) ’Entö(oc) T® Öelonörn nov] ... [- - -] 
|vacat..[-- -],1l.c. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
186-187, Nr. 35. 


P. Harr.1 


Zur Interpretation vgl. P. van Minnen, B.A.S.P. 36 (1999), 
S.172-173. 

Zu datieren: 17.9.156 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 106 
(1995), S. 190; nach 212 n.Chr. (N. Gonis, Tyche 13, 
1998, S. 261) scheint nicht zwingend, F.A.J. Hoo- 
gendijk - K.A. Worp, Tyche 16 (2001), S. 55, Anm. 16. 

Herkunft auf Grund des aypaunartog-Formulars: wohl 
Arsinoites, R. Hatzilambrou, J.Jur.P. 32 (2002), S. 42. 

Neben dem 1. ist auch eine Datierung ins 2. Jahrh. n.Chr. 
möglich, N. Gonis, Tyche 14 (1999), S. 328-329. 

nap6ovlltog ..... Jtov > io1öv|[tog Eß85]uoV, 1.c., S. 328 
(nach einem Photo). 

Koponavtov: Köpa Tlavrwv/navtwv ist auch möglich, 
J.-L. Fournet - J. Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 147. 

— Nd.: S.B. 24. 16334. 

— Nd. mit neuem Fragment: S.B. 24. 16335. 

Manichäischer Brief; zu datieren auf spätes 3. oder frühes 
4. Jahrh. n.Chr.; Nd.: /. Gardner - A. Nobbs - M. 
Choat, Z.P.E. 131 (2000), S. 118-124 mit Photo auf 
Tafel II. 

Ka — ka<i>, l.c., S. 118. 

napü Bnoa@tog—..... X ra(pc) Bnoartog, l.c., S. 119. 

— Nd.: S.B. 24. 16336. 

Xevayuov | [. . . > Xevanoül[vios, G. Nachtergael, 
Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 288. 

— Nd.: S.B. 24. 16337. 
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37 
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V° 
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7-8 











P. Harr. 1, 2; P. Haun. 2, 3; P. Heid. 3, 4 


— Nd.: S.B. 24. 16338. 

— Nd.: S.B. 24. 16339. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
68-72. 

od opA&onev: zur Interpretation vgl. A. Papaconstanti- 
nou, Le Culte des Saints en Egypte, S. 323 und Anm. 
3 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, l.c. 


P. Harr. 2 


Zu Calpurnius Horion vgl. P. Thomas, S. 11-17. 


P. Haun. 2 


Die Briefe P. Oxy. 56. 3864 und P. Haun. 2. 25 stammen 
vom selben Absender und Empfänger, N. Gonis, 
Z.P.E. 129 (2000), S. 184. 

Die Erg. dondlonar nävrac] > Aondabonaı navrag 
tobg], N. Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 59-60, 
Anm. 27; > rpooayopedo nuac], N. Gonis, Z.P.E. 
129 (2000), S. 184. 

Wegen der Handschrift zu datieren in die Mitte des 7. 
Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 56, Anm. zu Z. 2. 


P. Haun. 3 


Herkunft: viell. Provinz Arcadia, N. Gonis, Tyche 15 
(2000), S. 198, Anm. 23. 


P. Heid. 3 


xüy | un koraorng (B.L. 8, S. 148) > xoi [u] | un kara- 
oxng (am Original), D. Hagedorn, Tyche 15 (2000), S. 
193-194. 

an[aAAayig (ed.pr., Anm. zur Z.) wird zugestimmt, vgl. 
U. Yiftach in: Atti XXI Congr., S. 1337-1338. 


P. Heid. 4 


Derselbe Stotoetis, Sohn des Soterichos, begegnet in P. 
Köln 9. 372, Z. 4. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
167-168, Nr. 18. 


a 


Nr. 
(328) 


333 


361 


363 


379 


380 


394 


416 


Zeile 
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2a 
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18-19 











P. Heid. 4, 5, 6, 7,8; P. Hels. 1 


HODOLKOV yvuveık@v (1. yvuvır@v; B.L. 9, S. 104) adA( ) 
—> wohl uovoıK@v yoveık@v (1. yvvaık®v) adA(nTpt- 
8@v), „Musikerinnen, die Flöte spielen“, P. Köln 9. 
369, S. 107, Anm. 2. 

Kupü Ile... To — Kuponl[elavto, J.-L. Fournet - J. 
Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 148. 


P. Heid. 5 


x(el)p(öypayov) > xulpöypagyov), 1. xeıpöypaupov (nach 
dem Photo), P. Harrauer 54, Anm. zu Z. 20. 


P. Heid. 6 


Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8, S. 67-68. 

I. ca— ]vaı, P. Heid. 8, S. 67, Anm. 139 (am Original). 

Ka... — kat; viell. wurde statt napayeveodaı PEpovra 
nivokag 600 die Konstruktion napayeveodaı kat 
Eveykeiv nivakag Ö0o eingesetzt, l.c., Anm. 140 
(fehlerhaft zu Z. 2a). 

€. erio .. | > Eveykleiv oder Eveyk[övra; dieses Wort 
sollte das durchgestrichene p&povra in Z. 2 ersetzen, 
l.c., Anm. 140 (fehlerhaft zu Z. 2b). 

do r@v [ > ün’ [aJör[oö], l.c., Anm. 141. 

IIroAeuatoı [oL enneAn|eint: viell. identisch mit dem in 
P. Bingen 34, siehe dort S. 170. 

— Nd. mit neuem Fragment: S.B. 24. 15938. 


P. Heid. 7 


tod voneig. | Eypaya. odv > Todg voneis | Eugavilo 
Inni<v>] (di. [outv]) (am Original), Ch. Armoni, 
Z.P.E. 136 (2001), S. 169-170. 


P. Heid. 8 


ev [kouını 4-5]uul2-3lop > ev [+ 10]. . o Mloxlöp 
(gegen Anm. des Ed.) (nach dem Photo), P. Sari- 
schouli, Bibl.Orient. 59 (2002), S. 540. 


P. Hels. 1 


Photo: J. Frösen, Letters from the Ancient World (1992), 
S. 34, Nr. 22. 


30 
31 


32 


38 


42 


10 


26 


39 
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P. Hels. 1; P. Herm.Rees 


Photo: J. Frösen, l.c., S. 32, Nr. 21. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 46, Nr. 30. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 44, Nr. 29. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 48, Nr. 31. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 48, Nr. 32. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 40, Nr. 25. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 40, Nr. 26. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 38, Nr. 24. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 42, Nr. 27. 

Photo (A 1, Z. 1-21, II, Z. 24-43): 1.c., S. 36, Nr. 23. 

Nach Tex0w gibt es genug Platz für das erwartete Nn(owı) 
(nach dem Photo), P. Heid. 8, S. 267, Anm. 151. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 50, Nr. 33. 

NeontoA&uov [ # 8 ]: erg. wohl der Dienstgrad (gegen 
ed.pr., Anm. zur Z.), P. Heid. 8, S. 78, Anm. 31. 

rpoox[A]mdivaı —> npovolndrivan (nach dem Photo), D. 
Hagedorn, Z.P.E. 136 (2001), S. 151. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 50, Nr. 34. 

Photo: J. Frösen, l.c., S. 42, Nr. 28. 

Tex0o .: viell. Texd& Nr\(owı), P. Heid. 8, S. 267, Anm. 
151. 

ka — xy (nach dem Photo), also zu datieren: 160/159 
v.Chr. statt 161/160 v.Chr., P. Heid. 8, S. 259, Anm. 
b13; 


P. Herm.Rees 


rapaöore: 1. viell. napı©öovrwv, M. Naldini, Il cristiane- 
simo in Egitto’, S. 453. 

Yoöic KbAMog (l. Polis KOAAoV) — wohl Pöig KvAXög, 
„Psois der Klumpfuß“, P. Yale 3. 137, Anm. zu Z. 152. 

Die Erg. napd (B.L. 9, S. 107) ist nicht notwendig; die 
Personen im Nominativ sind Subjekt, M. Naldini, Il 
cristianesimo in Egitto”, S. 454. 

Erg. viell.: [rponyovusvog], l.c. 

Erg.: [Zahl kai otaydov denotel, P. Thomas, S. 53 und 
Anm. 10. 

Zu datieren: wohl 10.10.503 n.Chr., F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 540. 

Der auctuaris Ioannes ist wohl identisch mit dem Ioannes 
in P. Herm.Rees 70, 71, 72 und 81, l.c., S. 539, Anm. 
1118. 


2. 


(39) 


70 


71 


72 


73-74 


73 


78 


79 


Zeile 





P. Herm.Rees 


Theodosios ist identisch mit dem in B.G.U. 17. 2715, Z.1, 
J. Gascou, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 331. 

Zu datieren: wohl 27.10.501 n.Chr., F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 540. 

Ioannes ist wohl auch identisch mit dem Ioannes in P. 
Herm.Rees 39, 71, 72 und 81, l.c., S. 539, Anm. 1118. 

Der auctuarios Herminos ist wohl identisch mit dem 
Herminos in P. Herm.Rees 70, 75, 79 (und S.B. 24. 
16279, vgl. B.L. 11, S. 95), l.c. 

Zu Ioannes siehe oben zu P. Herm.Rees 70. Zu datieren: 
wohl 22.5.502 n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 540. 

Zu datieren: wohl 4.3.504 n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 540. 

Ioavvn 2[ : viell. Toavvn alxtovapio (viell. abgekürzt) 
und wohl identisch mit dem Ioannes in P. Herm.Rees 
39, 70, 71 und 81, l.c., S. 540 und Anm. 1121 und S. 
539, Anm. 1118. 

Der auctuarios Artemidoros ist auch identisch mit dem in 
P. Herm.Rees 82, F. Mitthof, l.c., S. 539, Anm. 1118. 

Der optio Herminos ist wohl auch identisch mit dem 
Herminos in S.B. 24. 16279 und in P. Herm.Rees 70 
und 79, F. Mitthof, l.c. 

Zu datieren: wohl 4.9.498 n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 540. 

] rlapa) "®Alaoviov)’ Tepövriog (l. Tepovriov) 
Awavarod orp(atıwrov) —[(Name und Titel des 
Adressaten) t®v yevvoaroratov Madpav T@v Ent fig 
"Epuov|n(oArtav) "OAlaovıog) Tepovrıog Awvarov 
orp(arıorng), l.c., S. 539, Anm. 1115. 

Der optio Herminos ist wohl auch identisch mit dem 
Herminos in S.B. 24. 16279 (s. schon B.L. 11, S. 95) 
und in P. Herm.Rees 75, F. Mitthof, l.c., S. 539, Anm. 
1118. 

Nd.: l.c., S. 542 mit einigen kleineren Präzisierungen der 
Transkription und den folgenden Berichtigungen (nach 
einem Photo): 

Erg. am Anfang: [|xodıöpvuevov] und ’AorAnnı[aöov] 
dia. Madiov (vgl. B.L. 11, S. 95) > ’AokAnnıla]dov 
.. . HoBLov 

Erg. am Anfang: [T$ kadwoıouevo] 

unvlıoi]|os +8].ng > unvlulllatog avvolvng 

Erg. am Ende: dayn[ev@0] 

Erg. am Anfang: [Pa.puoöhı Maxov Hodvi] 
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P. Herm.Rees; P. Hever 


[E60 daayı ‘Addp Xoiak + 12 Jar > [tfig evarns 
ivöır(timvoc) kanıra (Zahl) K]at 

[+ 30 1Jüs > [- - - ig unvıatlag 

— xpövov AneıAngevor ar nenAnploodaı napa ooV 
xan[ıra (Zahl)] 

Die Erg. tadınv wird abgelehnt und ın[v ÖOnoAoylav: 
auch möglich ist ın|v anödeıdıv oder anoyNv. 

— Nd.: S.B. 26. 16795. 

Zu datieren: wohl 503-504 n.Chr., F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 540. 

Tocv[vn: viell. Tocv[vn GKktovapıio und wohl identisch 
mit dem Ioannes in P. Herm.Rees 39, 70, 71 und 72, 
l.c., S. 540, Anm. 1123 und S. 539, Anm. 1118. 

Zu datieren: wohl 22.3.507 n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 540. 

Der auctuarios Artemidoros ist identisch mit dem in P. 
Herm.Rees 73 und 74, l.c., S. 539, Anm. 1118. 

ov[ulp(ova) > ovlulo(wvei), B.G.U. 17. 2715, Anm. zu 
Z.4. 


P. Hever 


Zu den Zeugen ’Ele‘azar, Sohn des Mattat, und ’Ele‘azar, 
Sohn des Simon, siehe die Ber. zu P. Yadın 23 V°, Z. 
1162, 

Zu Judah, Sohn des Judah, siehe die Ber. zu P. Yadin 19, 
24.136) 

Zum Zeugen Mattat, Sohn des Simon, siehe die Ber. zu P. 
Yadin 26 V°,Z.2. 

Zu Joseph, Sohn des Hananiah, siehe die Ber. zu P. Hever 
64, Z. 49. 

Zum Zeugen Judah siehe die Ber. zu P. Yadin 19, Z. 36. 

Tpartnv: dieser Beiname, „(fit to be) painted“, ist wohl 
ein Hinweis auf die Schönheit der Salome (gegen G. 
Bowersock, J.R.A. 14, 2001, S. 659-660), C.P. Jones, 
Scripta Classica Israelica 21 (2002), S. 165-168. 

Tpartn: siehe oben zu 63, Z. 9. 

Joseph, Sohn des Hananiah, ist viell. identisch mit dem in 
P. Hever 49, Z. 14, T. Ilan, Scripta Classica Israelica 
20 (2001), S. 170-171 und S. 176. 

ılov ano xoung + 8] > [av ano xaulng (nach dem 
Photo), N. Lewis, B.A.S.P. 36 (1999), S. 15. 

Zu ’Ev]|yad@v Kvpiov Klatoapog kaung vgl. H.M. Cot- 
ton, Scripta Classica Israelica 20 (2001), S. 139-154. 


290. 
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P. Hib. 1, 2; P. I.F.A.O.1 


P. Hib. 1 


Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8, S. 183-184, Anm. 37. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
171-172, Nr. 21. 

avapepouevni (B.L. 5, S. 46): viell. doch oppayılouevnı 
(vgl. schon H. Kühnert, Kreditgeschäft, S. 42, Anm. 
6), P. Heid. 8, S. 105, Anm. 40. 

oraAaka: wohl „rotbräunlich“; on&Aoxog nicht vom 
Maulwurf (nicht in Ägypten heimisch), sondern vom 
Blindmoll (in Ägypten heimisch), G. Reiter, Die 
griechischen Bezeichnungen der Farben Weiss, Grau 
und Braun (Innsbruck, 1962), S. 102-103. 


P. Hib. 2 


’Anpodg — ’Agodg, F. Mitthof, Annona Militaris, S. 465, 
Anm. 804 (nach einem Photo). 
At(zpaı) a@y > Au(tpou) 97, l.c. 
-[]. . [.. .Jgavrov > wohl enavor]&avtov, P. Heid. 8. 
421, Anm. zu Z. 12-13. 
Zu datieren auf 23.03.260 v.Chr. (statt 256-255 v.Chr.), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 


P. 1.F.A.O.1 
unvos Tüßı -- - I |L..... Inı air eixadı Ev 
[xoun] > unvög Tlopruatov] RE Imı xaı eikadı 


Enleip x . Ev]; also zu datieren: 15.-23.7.64 n. Chr., 
D. Hagedorn, Tyche 15 (2000), S. 195. 


| Die Erg. 8 — £varov, N. Gonis, Analecta Pap. 10-11 


(1998-1999), S. 70. 

anelevß£pov gehört zu Anuntpiov, nicht zu 
[Teıloauevov (so ed.pr.), N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 
(2001), S. 203, Anm. 8. 

Evorio[v xpvoodv — £voriolv xpvo@v, S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 27 und 37, zu Nr. 34. 

0 .[..].[.].vo..[...]. [> 800 [nulilo]ovg (oder 800 
Kxlpvoalv) ®.[...].[,1.c., S. 37, zu Nr. 34. 

Erg. am Ende viell.: öaxt0Aovg (oder daxtbAovv) x|pvo- 
terapı@v x @g eivaı Eni TO @0rö], l.c. 

xpvoıodol ai weiıa Apyvpiov OAKNG Konnov] — 
xpvoto(v) dolkıntov (oder dolkiuov) kai Apyvpiov 
öAKTIg donuov, l.c., S. 37-38. 
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P. I.F.A.O. 1, 2, 3; P. Jand. 2, 6,7 


Kol xAddıa Apyvopiov HAKTiG Konnov dpoxu@av] —> 
dvrov weAAov (oder KAoAtov) Apyup@v Ledyav PB 
ER&ctov ÖAKTNG Konuov Öpoxn@v], l.c., S. 38 und 
Anm. 53. 


P. LF.A.O. 2 


Zu datieren in das 4. (statt 5.) Jahrh. n.Chr., N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 109. 
Slx@pa) > dunia),1.c. 


P. 1.F.A.O. 3 


Zu datieren nach 90 n.Chr., D. Hagedorn - F. Reiter, 
Z.P.E. 137 (2001), S. 200, Anm. zu Z. 1-2. 

Im zugehörigen Fragment (vgl. B.L. 9, S. 111) ist die 
Lesung o]ivov Xtov [ höchst zweifelhaft, N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 130. 

KwAoxdvOk ): viell. von der Grundform xoAokvvdig, D. 
Hagedorn - K.A. Worp, Z.P.E. 128 (1999), S. 155, 
Anm. zu Z.]1. 

öı( ): nicht Öt(x@pov), sondern du(nAodv) (vgl. B.L. 9, S. 
112), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 109. 


P. Jand. 2 


orvAapıv: 1. otvAapıov, M. Naldini, Il cristianesimo in 
Egitto?, S. 429. 


P. Jand. 6 


e&8]Opaı, 1. &&Eöpa (B.L. 8, S. 154): viell. eher &&at]Ope, 
„open space of some kind“, P. Bingen 130, Anm. zu 
Er: 342: 

Elplto(v) — E[Aolio(v), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000), S. 101, Anm. 89. 

AovAıavög: der Vorschlag von ed.pr., Anm. zur Z., 
AoAAıavög zu lesen, wird abgelehnt, Ch. Armoni, 
Z.P.E. 137 (2001), S. 233, Anm. zu Z. 3. 


P. Jand. 7 


Avd(pnAtag) wird angezweifelt, F.A.J. Hoogendijk - K.A. 
Worp, Tyche 16 (2001), S. 54-55, Anm. 15. 


od 


Nr. 
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151 


153 


5a-d 

5e 

16 

18 

19 a-e 
Mishmar 2 
Se’elim 4 
Se’elim 5 


12 
19a 
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P. Jand. 8; P. Jud.Des.Misc.; P. Kellis 1 


P. Jand. 8 


ö — wohl <«>8, P. Köln 9. 368, Einl., Anm. 2. 

Zur Interpretation vgl. A. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
91-92. 

Erg.: koıv® t@]v Awvodgwv, H.-J. Drexhage, M.B.A.H. 
23.1 (2004), S. 81. 

+3 ya]yipe: viell. goıponalyipo, nooxona]yip® oder T® 
nalyipo o.ä., l.c., S. 81, Anm. 74. 


P. Jud.Des.Misc. 


=S.B. 
=S.B. 
=S.B. 
=S.B. 
=S.B. 
=S.B. 
=S.B. 
=S.B. 
=S.B. 


26. 
26. 
26. 
26. 
26. 
26. 
26: 
26. 
26. 


16690. 
16690 app.cr. 
16691. 
16692. 
16693. 
16690 app.cr. 
16694. 
16695. 
16696. 


P. Kellis 1 


uov: 1. aörTiG, A. Jördens, M.B.A.H. 17 (1998), S. 131. 

Die in B.L. 11, S. 99 erwähnte Rekonstruktion ist 
abgedruckt als S.B. 24. 15901. 

Die in B.L. 11, S. 99 erwähnte Rekonstruktion ist 
abgedruckt als S.B. 24. 16320. 

[’AlnoMAo|[ldopov - - - (S.B. 24. 16320) — [’Ar]oX- 
Ao'ö’(@pov) | [ - - - (am Original), K.A. Worp (am 
Original zugestimmt von R.S. Bagnall). 

- -Jopıv oboav (S.B. 24. 16320) — - -|kpıv oboav (am 
Original), K.A. Worp (am Original zugestimmt von 
R.S. Bagnal)). 

[xp6vov Ern 8bo ano veounviag Tod Övrog unvog ’Eneip 
tod Zahl Erovg &p’ &] Spuren 8Vo kat nap£&ellodat 
coı adınv (S.B. 24. 16320) — - - - xpovolv Erwv 800 
Kal MDTNV O0L | Inape&eoOoı? (am Original), K.A. 
Worp (am Original zugestimmt von R.S. Bagnal)). 

kat (S.B. 24. 16320) > ] . 00 . [.] kai (am 

Original), K.A. Worp (am Original zugestimmt von 

R.S. Bagnalı)). 
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P. Kellis 1 


Der Akzent auf dvOpwanwv könnte auch ein verirrten 
Federstrich sein, K. Maresch bei F. Reiter, Archiv 45 
(1999), S. 183, Anm. 2. 

taig £& KvOponov .[....]. ovverolwev. MEtpiog > wohl 
taigs 25 AvPponwv n[Anyails ovverolyev ne. 
<M&e>tpiog; zu ai && Aavdpanov nAnyat, vgl. F. 
Reiter, l.c., S. 183-189 (aber vgl. zu £& auch B.L. 11, 
5.99). 

Zu datieren auf 6.-12.2.324 n.Chr. (statt 5.-12.2. 324), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

kvpt[ov N.N.]: statt eines Namens ist auch eine 
Funktionsandeutung wie xupilov Tod fyenövoc] 
möglich, J. Gascou, Bibl.Orient. 54 (1997), S. 377. 

Das ganze Dokument stammt wohl von einer einzigen 
Hand, nur sind die Zitate größer geschrieben, P. 
Thomas 24-25, S. 218, Anm. 3. 

Zu Ev terpoxpblo® vlonlioner:, vgl. R.S. Bagnall - K.A. 
Worp, Tyche 15 (2000), S. 3-6. 

np(eoßvrepov) Kvayvwornc: viell. np(wro)avayvaorng, 
J. Gascou, Bibl.Orient. 54 (1997), S. 378 (aber nicht 
wegen der angegebenen Ungleichheit der Titel: in der 
Ed. gehört npeoßvrepog zum Vatersnamen und 
&vayv@orng zum Namen des Sohnes). 

nIod(woıwv) @g n[pölx(eıran) (B.L. 11, S. 101) > wohl 
uiodwoıv [as npök(ertan)], P. Kellis 5, S. 343. 

nevre <kKal> eikoloı > eikoloı <nevree>, N. Lewis, 
B.A.S.P. 34 (1997), S. 30. 

Zu datieren auf 27.3.-25.4.328 n.Chr. (statt 27.3.- 
26.4.328), R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Mapba: (B.-BIEISS RI 0232 vaclE Mäpoo, vgl. P. Kellis 5, 
S. 343. 

Ef// (oder 8f//, vgl. Anm. zu Z. 1): auf Grund der 
Zahlungen kommt nur ein Regierungsjahr vor 274 
n.Chr. in Betracht, also 273/274 n.Chr. oder früher, 
R.S. Bagnall, Chr.d’Eg. 74 (1999), S. 329-333. 

Zu Ev 0voTAoı (1. 6VOTACEL) Exeiv, „to take care of“ (wie 
ed.pr.), vgl. K.A. Worp, Tyche 15 (2000), S. 189-190 
(gegen B.L. 11, S. 103). 

srarmpag otnuovoc: „staters of thread“, nicht „loom 
weights“, P. Kellis 5. 18, Anm. zu Z. 12. 

avOpanı<v>ov — AavBpanıov (1. -eiov), A. Papathomas, 
Z.P.E. 137 (2001), S. 240. 


EIGA. 


Nr. Zeile 
77, 

90 7 
96 passim 


36, 1207, 1741 
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123 


51 3 


186 9 


17 


187 25 


224 7 


226 











P. Kellis 1, 4; P. Köln 1, 4, 5 


Eher Kopie eines Ediktes als persönlicher Brief, J. 
Gascou, Bibl.Orient. 54 (1997), S. 379. 

x: x(@pov) (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.) ist auszuschließen, 
N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 108. 


P. Kellis 4 


drepeota: viell. Zahlungen für agrarische Lohnarbeit, 
D.P. Kehoe, J.R.A. 12 (1999), S. 749-750. 

Mep( ): viell. u&ep(og) oder uep(tg), A. Jördens, Gnomon 
73 (2001), S. 426, Anm. 4. 

EAa1(ov) > &Aoı( ), vgl. J.D. Thomas, J.E.A. 86 (2000), 
S. 201. 

At(tpaı) — At(Ooı), J.D. Thomas, l.c. und A. Jördens, l.c., 
S. 427, Anm. 5 und S. 50-51. 

Aid(paı) — Aidlog), Il.cc. 

Adlpaı) — A0(oı), ll.ce. 


P. Köln 1 


Pelaias, Sohn des Psenthotes, ist viell. identisch mit dem 
in ©. Wilcken 2. 1619, K. Vandorpe in: Politics, 
Administration and Society, S. 418 und 430. 


P. Köln 4 


Auf denselben Harkonnesis, den einheimischen Leiter der 
ägyptischen Revolte, wird in U.P.Z. 1. 13, Z. 29, 
verwiesen, D.J. Thompson in: Studies on ancient 
Egypt in honour of H.S. Smith, S. 325. 

IInAodoıov ist die Stadt im Delta, J.-Y. Carrez-Maratray, 
Peluse et l’angle oriental du delta Egyptien, S. 9 
(gegen A. Calderini - $S. Daris, Dizionario, Suppl. 1°, 
1988). 

Der Erg. kai Beßawwrng (B.L. 8, S. 157) wird zuge- 
stimmt, J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 138, zu Nr. 2. 


P. Köln 5 


nap’ enı| - - - | > rapenılyeypauuevov vacat], P. Heid. 
8, S. 282, Anm. 16. 

Zu datieren: 1. oder 2. Jahrh. n.Chr., A. Bülow-Jacobsen 
(nach dem Photo) bei H. Cuvigny, B.L.F.A.O. 102 
(2002), S. 148, Anm. 33. 


HI, — 


Nr. Zeile 
228 17 
341-345 
344 

1 
345 

4 
351 
13 4-5, 27 
30 5) 
Anhang II 9 
7 10 

12 

12 4 











P. Köln 5, 8; P. Kron.; P. Landlisten; P. Laur. 1 


KoAokuvÖ( ): eher wahrscheinlich von KoAokvvdonwAng 
(vgl. ed.pr., Anm. zur Z.), H.-J. Drexhage, M.B.A.H. 
21.2 (2002), S. 21, Anm. 45. 


P. Köln 8 


Zum Archiv des Dionysodoros vgl. A.M.F.W. Verhoogt, 
Bibl.Orient. 57 (2000), S. 94-95. 

Der Brief war wohl eine Kopie, einem Brief von 
Asklepiades an Dionysodoros beigefügt, A.M.F.W. 
Verhoogt, l.c., S. 94 und Anm. 3. 

Die Spuren stellen das Ende des vorhergehenden Briefes 
an Dionysodoros da, l.c. 

Nicht Weiterleitung, sondern Anführung eines Eides, 
A.M.F.W. Verhoogt, l.c., S. 94. 

Erg. viell.: &n’ ’Aox]Annıaönı (der Eid im Beisein von 
Asklepiades geleistet), l.c. 

Viell. eher Kopie als Originaltext, weil das Datum von 
derselben Hand ist, A.M.F.W. Verhoogt, l.c., S. 95. 


P. Kron. 


’Opoevodgıg ’Andyxeog: wohl identisch mit 'Opoevoögı 
’Anv[y]ixewg in P. Bingen 73, siehe dort, Anm. zu Z. 
7-8. 

oı[toAöyou)] Tlen(röveog) (B.L. 9, S. 117) > oult(oAö- 
yoı) ron(apxiog)] Tlen(röveog)], vgl. T. Derda, 
J.Jur.P. 33 (2003), S. 47-48. 


P. Landlisten 


Zum Archiv der Demetria alias Ammonia, vgl. P. 
Harrauer 38-45. 


P. Laur.1 


Die Erg. &&tov ist wohl abzulehnen, vgl. P. Thomas, S. . 
61, Anm. 36 und S. 62. 

Aurelios Kyros ist identisch mit dem in B.G.U. 17. 2714, 
Z.5,J. Gascou, Chr.d’Eg. IM@VD2)R8. 331. 

TouoA(ırırot) (B.L. 10, S. 91) > TvuoA(ıtıkat), N. Kruit 
- K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 129, Anm. 148. 


2096. 


10 


25 


29 


33 


42 


61 


75 


159 


162 


178 


181 


182 


183 


Zeile 


7-8 


8-9 


1-29 


15 


9u.ö. 











P. Laur. 2, 3,4 


P. Laur. 2 


Zur Interpretation vgl. $. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
174-175, zu Nr. 9. 

Zu EnıOn«n vgl. H. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 83- 
104. 

] . ay& > otaxbov (2) Öeluore, P. Thomas, S. 54, Anm. 
11 und S. 02. 

neyaAlo ayyeia] | [- -]. 800 > neyarla] | [ayyeio] 800, 
P. Thomas, S. 54 und Anm. 11. 

Aeu(doov): auch möglich ist Aeu(v/notoc) (vgl. S.B. 6. 
9320, Z. 53); das Wort deutet jedenfalls auf einen 
priesterliche Titel oder Funktion hin (vgl. B.L. 9, S. 
256 zu S.B. 6. 9320, Z. 53), H. Cuvigny - A. Bülow- 
Jacobsen, B.1.F.A.O. 99 (1999), S. 148 und S. 150. 

Wohl eher in das 5. als in das 4. Jahrh. n.Chr. zu datieren, 
M. Naldini in: Atti XXI Congr., S. 1023. 


P. Laur. 3 


Nd. mit neuer Interpretation: M.F. Petraccia Lucernoni, 
Riv.Stor.Antichitä 30 (2000), S. 177-186. 

Wegen Ölaonuörarog (Z. 3 mit B.L. 8, S. 165) viell. zu 
datieren zwischen 341 un 357 n. Chr., P.J. Sijpesteijn - 
K.A. Worp, Tyche 1 (1986), S. 194. 

Von derselben Hand geschrieben wie die erste Hand in P. 
Oxy. 66. 4536, siehe Anm. zu Z. 32-36. 

[&Etovg O (B.L. 8, S. 165) — [10 ß’, P. Harrauer 54, Anm. 
zu Z. 1-3. 


P. Laur. 4 


Zur Funktion des &xßıßaorng vgl. L. Migliardi Zingale 
in: Legislazione, cultura giuridica, prassi, S. 229-252 
(spez. S. 242). 

(odykiav) [ - - - > (ovyktaı) [yf;, N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 45 (1999), S. 112, Anm. 22. 

Zu datieren: 17.9.557 oder 572 n.Chr., R. Mazza, 
L’Archivio degli Apioni, S. 26 und Anm. 107. 

Wegen der Handschrift zu datieren in die arabische Zeit 
(nach dem Photo), C.P.R. 22. 9, Anm. zu Z. 3. 

Zu datieren in die arabische Zeit, C.P.R. 22. 16, Anm. zu 
Z.1. 

po(pria) — po(püc), P. Köln 9. 381, S. 177, Anm. 3. 


Nr. 
185 


192 


27 


33 


40 


37 


97 


Zeile 
A 14,15 


14 


15 


16 


16 


B 2-6, 8-11 


13-15, 
29-34 
19-22, 
37-41 


28 


V5u.ö. 











P. Laur. 4; P. Leit.; P. Lille 1; P. Lips. 1 


Die Lesung von w(adia) wird angezweifelt und die 
Interpretation, 1. on(oPia), abgelehnt, N. Kruit - K.A. 
Worp, B.A.S.P. 38 (2001), S. 82. 

pvß — Avß (nach dem Photo), D. Hagedorn, briefl. an 
K.A. Worp. 

pt — Au (nach dem Photo), D. Hagedorn, briefl. an K.A. 
Worp. 

dix(apa) > wohl Sdıy(avıov), „jar equipped with two 
spouts“, N. Kruit - K.A. Worp, Mnemosyne 53 (2000), 
S. 344, Ann. ]l. 

cauovc: nicht „von Samos“, sondern viell. Genitiv eines 
unbekannten Produkts, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 
46 (2000), S. 129. 

woß( ) ist nicht als wodlta), 1. onadia, sondern als 
wah(ıo), 1. wıadıa, „small baskets‘“ aufzulösen, N. 
Kruit - K.A. Worp, B.A.S.P. 38 (2001), S. 82. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, S. 
38, Tav. 8. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
49, Tav.5. 


P. Leit. 


— Nd. mit neuen Fragmenten: P. Harrauer 35. 


P.Lille 1 


Siehe die neue Interpretation mit Übersetzung in P. 
Thomas, S. 42-44; zu datieren: 254-231 v.Chr., l.c., S. 
43. 


P. Lips. 1 


öp(pıKıaAlo): Pleve)p(ıkıapio) ist nicht auzuschließen, 
J. Nelis-Clement, Les Beneficiarii, S. 398, Anm. 4. 

Wegen des Titels apern für den Praeses wohl zu datieren 
vor 381-382 n.Chr., P. Harrauer 49 Appendix, S. 161, 
Anm. 25. 

rapıwAov, 1. naAAı0Awv? (B.L. 1, S. 465) — wohl 
replıo]x<e>A@v, „pagne“, F. Kayser, Rev.et.anc. 102 
(2000), S. 475. 

HET(P@) HOÖLWV — NET(P®) HoöI® (am Original geprüft 
von R. Scholl), P. Köln 9. 373, Anm. zu Z. 8-9 mit 
Anm. 3. 


2098. 


98 


99 


124 
126 
130 
131 


132 
133 


135 


136 


139 


141 


145 


146 


149 


150 
152 


S. 208 





Zeile 


54 


14 


9-10 


17-18 
10 


on WW 


23 


- 20 


14 


113.4 








P. Lips. 1,2; P. Lond. 1 


Zu datieren auf 370-371, 385-386, 400-401 n.Chr. (statt 
371-372, 385-386, 401-402; vgl. B.L. 7, S. 80), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

”"Axeog (B.L. 1, S. 213) > "Axewg, M. Drew-Bear, Le 
nome Hermopolite, S. 55. 


P. Lips. 2 


undev — und&v (nach dem Photo), A. Papathomas, 
Bibl.Orient. 60 (2003), S. 623. 

Erg. am Anfang: [npay]uora oder [npal|[yluora, l.c. 

E& Ap(1otepüc) — £& Aplıotep@v),l.c. 

Zexveßrövlis] | [0 Beög ueyas] > Zerveßrövlic], 
ueyag], l.c. 

Epiopkodv|[ti T& > Epiopkodvll[ti de ta, 1.c., S. 624. 

aKoAov[O]ns > axoA{A}o0[O]wg (nach dem Photo), l.c., 
S. 623. 

de(51a) — de(&ı@) (Druckfehler), 1.c., S. 624. 

Die Erg. [uer’ Eyyonto]d wird angezweifelt, l.c. 

Eypa(wo) — Eyp(awe) (nach dem Photo), l.c., S. 623. 

ES ap(ıotepac) > 85 Aplıorep@v), l.c. 

yevn(hatog) — yevnu(atog) (nach dem Photo), l.c. 

Erg. am Anfang: Koivt]oı, M. Heil, briefl., unter Hinweis 
auf die Inschrift A.E. 1998, 1479 = S.E.G. 48, 1968, Z. 
DA 

Zu Vibius Alexander vgl. H. Cuvigny, Chr.d’Eg. 77 
(2002), S. 238-242. 

BıßAıdio: BıßAeıdıw (Pap.) (nach dem Photo), A. Papa- 
thomas, Bibl.Orient. 60 (2003), S. 623. 

ZelBaoı)tav > Zelßao]tav (Druckfehler), 1.c., S. 624. 

Adp(n)Aıog) > AdpnA(ıoc) (nach dem Photo), l.c., S. 
6233 


[deöc 





P. Lond.1 


1-9 | Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civilta 23 
(1999), nach S. 16, Tav. VIIb. 


2711| Avon lnMt. | (B.L. 1, S. 236) > üvoAölyog 
kai], P. Thomas, S. 54 und Anm. 12 (nach 
dem Mikrofilm). 


auperto (B.L. 1, S. 236) >. pektov, l.c. 
&vög (B.L. 1, S. 236) > ev ög ,l.c. 





209. — 


P. Lond. 1,2 
Nr. Zeile 


RD, 113.7 10 | ox(v)t(ewg) (B.L. 1, S. 238): wohl doch ox(v)- 
t(otöuov) (vgl. ed.pr., Index S. 291), P. 
Harrauer 54, Anm. zu Z. 8. 
. 220 113.8 (c) 3 | Köpa Ilavro (B.L. 1,S.239)— Kvpanavtö (l. 
Kovpanovtm), J.-L. Fournet - J. Gascou, 
Z.P.E. 135 (2001), S. 148. 


AN 116 a Zu datieren auf 645/646 n.Chr., I. Poll, Tyche 14 
(1999), S. 239, Anm. 9 (zu Stud.Pal. 8. 740). 
vl 116b Bei der quittierten Abgabe handelt es sich nicht 


unbedingt um dıaypagov, 1. Poll, l.c., S. 252. 
. 166 131 R° 408 | Zu kwuaotnpıov, wohl identisch mit dem äg. 
„magasin pur“ (dem. $n w‘b), vgl. G. Husson 
in: Langues en contact dans l’Antiquite, S. 
125-129. 








P. Lond. 2 


. 180 140 24-  [Eav - - - Tv npoyeypanuelvov napaovv- 
25 ypapt [ö duoAoyav, Ex]|[tioeı (B.L. 1, S. 
260) — [ö, tı 5° &v t@v npoyeypanue]vov 
ra.pa.ovvypagpfi [6 öuoAoyav, ano]|[tioaTo, 
N. Litinas, B.A.S.P. 39 (2002), S. 75. 

.141 188 85 | Viell. derselbe Valerius Philoxenos in P. Yale 3. 
137, Z. 13, siehe die Anm. dazu, und vgl. P. 
Genf 12, S. 208, Anm. 2. 


.19 257 295 |, .. ueAAov — Teu£AAov (am Original), N. Gonis, 
Z.P.E. 136 (2001), S. 118 und Anm. 5. 
. 176 262 Nd. mit deutscher Übersetzung und Photo (Tafel 


5-9): M. Schentuleit, Enchoria 27 (2001), S. 
149-153, mit den folgenden Ber.: 

2 | E[tı] Sle ko] (Mitteis, Chrest. 181) — wohl 
e[böoxei (vgl. schon C.P.R. 15. 2, Anm. zu 


Ze) 
6 | eddox@] (Mitteis, Chrest. 181) — wohl 
ebdoreiv]. 
.65 281 4 | TIovegyp£uniog (B.L. 8, S. 175): wohl doch 


Ilaveypenotog (ed.pr.), wobei viell. im 
zusätzlichen -«- das dem. ‘3 „der Ältere“ 
steckt; wahrscheinlich identisch mit seinem 
Namensbruder in P. dem.Berlin P 15667 
(Enchoria 7, 1977, S. 159-162), vgl. J.K. 








— 100 — 


(S. 65) 


S. 187 


S. xxvill 


S.198 


S. 154 


S. 221 


S. 68 


S. 70 


S.112 


s.12 
Ss.11 


S.xxxvill 
S=107 


S. 255 





(281) 


293 


294 


320 


331 


336 


338 


347 


353 


401 
402 V° 


426 
474 


479 


Zeile 


(4) 


11 


19 


10 


16 


16-17 





P. Lond. 2 


Winnicki, J.Jur.P. 32 (2002), S. 220, Anm. 
114. 

Tovepp£uniog (B.L. 1, S. 245): wohl doch 
Taveypenatov (ed.pr.), l.c. 

[e]d8o[kodvrog ovupwvov (B.L. 1, S. 261) — 
[e]b8o[Kkodvrwv (so ed.pr.) &k xAnpov, P. 
van Minnen, brief]. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 16256. 

[.. ..— wohl [/ (öp.) ®, R. Bogaert, Anc. Soc. 
30 (2000), S. 228, Anm. 294. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 
(2002), S. 154-155, Nr. 5. 

’"AAnoeıt( ) > "AAnaeit( ) vom Nominativ "AA- 
nagitıg, J.K. Winnicki, J.Jur.P. 32 (2002), S. 
200-201. 

Siehe unten zu 338, 2.8. 

“‘Aprayaßng ist wahrscheinlich identisch mit 
demen’EHE 012336 FZ5 HFLEMSI222, 
Anm. 115. 

Der Obolos-Strich ist zweimal versehentlich 

[te]tpakooiog £EBdoun- 
Kovra Entü —, (yiv.) (öp.) voC— (nach dem 
Photo) (= 477 Dr. 1 Ob.), D. Hagedorn, 
Tyche 15 (2000), S. 194. 

Zoxvolnianog — eher LZokolniatioc, F.A.J. 
Hoogendijk - K.A. Worp, Tyche 16 (2001), S. 
48, Anm. 8. 

Die Erg. Ev koun — eher kaung; Katey@- 
[ptoauev ooı yplapnv (BL. 8, S. 177) > 
wohl katexolptoauev yplapnv (wie ed.pr.) 
(nach dem Photo), l.c., S. 48, Anm. 6. 

— Nd.: P. Dryton 34. 

— Nd. mit Photo: P. Dryton 38 und siehe die 
Ber. dazu. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 16269. 

Stotoetis ist identisch mit dem in P. Genf 1?. 37, 
Z. 18 und Stud.Pal. 20. 39, Kol. IH, S. 17, 
vgl. P. Genf 1?. 37, Anm. zu Z. 18. 

[. .mAooav | ul. ‚Ja > [ö]nAwoov | ulolı d1c 
(am Original), N. Gonis, Comunicazioni [2] 
(1997), S. 52. 


ausgelassen: — 


— 101 — 


„70 


„xx 


. 18 


.48 


eh 


„94 


222 
. 206 


.40 


. 220 


s213 
1 


. 242 
WR 





Nr. 


604 A 


611 V° 


682 


851 


881 


844 


889 a 
897 


929 


948 


973b 
977 


982 
991 


Zeile 


1 u.ö. 


13 


69,71 


marg. 
13 





P. Lond. 3 


P. Lond. 3 


Zur Lage von Krokodilopolis (bei Ptolemais), 
vgl. M. Abd-el-Ghani in: Atti XXI Congr., 
Su2/-28. 

Vollst. Ausgabe: P. Dryton 41 (dort fehlerhaft 
P. Lond. 2). 

— Nd. zusammen mit P. Baden 2. 10: S.B. 24. 
16315. 

Derselbe Aurelius Hermias in P. Yale 3. 137, 
ZU. 

Vgl. P. Bingen 41, Anm. zu Z. 2. 

rot ) PM ) > nora(u@v) goMoarfic) / 
pvAaxıdav), P. Köln 9. 377, S. 152-153, 
Anm. 5. 

— Nd.: P. Dryton 21 R°. 

Svvnnoona Liv 6° (B.L. 1, S. 288) > 
önvnonoonan ötv[a] (wie ed.pr.), 1. deiva; 
mit deıvÄ& uEvroL ye fängt ein neuer Satz an, 
J. Blomgvist, Greek Particles in Hellenistic 
Prose (Lund, 1969), S. 28 (briefl. mitgeteilt 
von P. van Minnen). 

El&oran)(B14.0P.:S9 11337, YCGoA.), W. 
Habermann, Wasserversorgung, S. 229, 
Anm. 459. 

npooavaluevjeıv aur[öv] > wohl npög Avd- 
n[Ao]Jvv adr[od] (nach einem Photo); über- 
setze Z. 8-9: „nachdem er hat genommen 
für die Verladung zwei Tage und ebenso für 
seine Reise nilaufwärts, im oxyrhynchi- 
tischen Gau, vier Tage“, F.A.J. Hoogendijk. 

tzpvpav — Tpvyav, P. van Minnen, briefl. 

Erg. am Ende: vrep ng], J.A. Straus, Z.P.E. 
131 (2000), S. 143 (gegen B.L. 10, S. 101). 

— Nd.: S.B. 24. 16282 und siehe die Ber. dazu. 

Nicht auszuschließen ist eine Datierung auf den ' 
22.6.483 n.Chr.; eher auszuschließen ist 
481 n.Chr. (vgl. B.L. 11, S. 113), N. Gonis, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 185, Anm. 10. 

Erg. am Anfang: [ano x@ung Meuvovliov, 
R.S. Bagnall - K.A. Worp, B.A.S.P. 40 
(2003), S. 23, Anm. 11. 


— 102 — 


254 


. 248 


. 249 


> 


. vıii 


112 


.43 


4193 


. 180 


. 214 


. 144 


15 


. 228 





Nr. Zeile 
994 12 
996 10 
1095 a 2 
1119 a 12, 
1128 

1159 83 
1169 III 


1170  V° passim 


1177 

1178 51-54 

1179 47 
91 

1200 

1205 Na 

1245 8-9 





P. Lond. 3 


e&arpti@: wohl vom Substantiv 1 &&aprıog, P. 
Köln 9. 373, Anm. zu Z. 5-6. 

oiT(ov) K(avövoc) — oiT(ov) K(layk&iAo), P. 
van Minnen, briefl. 

(REP) Kvölpıouod) (B.L. 8, S. 184) — (dep) 
ov (1. öv(ouarev)) &, N. Gonis, Z.P.E. 131 
(2000), S. 150, Anm. 2 (nach einem 
Mikrofilm). 

ZvAaj( ): kein jüdischer, sondern arabischer 
oder aramäischer Name, $. Honigman, 
B.A.S.P. 40 (2003), S. 84, Anm. 57 (zu 
C.P.J. 2. 430). 

— Nd.: S.B. 26. 16735. 

Dioskoros ist identisch mit dem in P. Genf 1?. 
3 1253 und ’P. Flor..1.8, 21 (meB.L.1, 
S. 134), vgl. P. Genf 1?. 31, Anm. zu Z. 3. 

8 x0eG pro kepauıov (vgl. ed.pr., Anm. zu Z. 6) 
führt wohl zu unmöglichen Eselslasten, N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 
119, Anm. 33 und S. 125. 

'O&vpvy’x(ırıkod) (B.L. 1, S. 288) > ’O&v- 
pvy’x(ıtiov), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 
46 (2000), S. 125, Anm. 140. 

— Nd. (mit den unpublizierten Kol. 15-17): 
S.B. 26. 16652 und siehe die Ber. dazu. 
Zum Athleten Demostratos vgl. J.-Y. Strasser, 
B.C.H. 127 (2003),-S. 251-299 (spez. S. 

DS 

Juevn — n Aeyoluevn, N. Gonis, Z.P.E. 136 
(2001), S. 118 und Anm. 6. 

evoltıa ... (B.L. 3, S. 96) — &voltiov 
Cedyoc, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 38, 
zu Nr. 35. 

Vermutlich zu datieren auf 209 v.Chr., Ch. 
Charmoni, Z.P.E. 132 (2000), S. 226, Anm. 
I i 

Zu lesen: Ala(veıov)] Tlereupoeluldei (l. 
Ileteopoeud£oc) | npog Payavı (1. Baryo- 
vıv) (nVpod) (apraß@v) ıL, P. Bingen 39- 
40, S. 198. 

kavövog ıle] ivöLlktiovog (B.L. 1, S. 290) — 
kovövog ı vacat ivöılktiwvog (nach dem 
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(S. 228) 


S. 236 


S. 239 


38 
Ixx 
Ixx 
.Ixxi 
Ixxi 


nununuu 


Mlxxı 


542/715 





Nr. 
(1245) 


1254 


1259 


1266 a 


1266 b 


1266 c 
1267 d 
1274 c 
1284 a 
1284 b 
1286 


1315 b 


Zeile 
(8-9) 


13 


aA 
25, 26 


35 


43 


1-2 





P. Lond. 3 


Photo), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 479 
und Anm. 866. 

Ailtpa) a > Altpo) a L,F. Mitthof, .c., S. 
499, Anm. 963 (nach einem Photo). 

rk — Ark, l.c. 

Altzpon) [.] > Aultpaı) [PB], l.c., S. 498, Anm. 
956. 

uv(at) pl&?]g — uv(at) pıS, l.c., S. 499, Anm. 
963. 

uv(at) .ope Alltpac) L_— (yiv.) uv(al) "AogE 
Altpag) L.,l.c. 

zox( ) (von töKog? ed.pr. Index) — tox(&- 
öov), „Hühner“, P. van Minnen, briefl. 

Zu datieren: 9.7.214 n.Chr., C.E.P. Adams - N. 
Gonis, Z.P.E. 126 (1999), S. 218. 

Derselbe Bavodgıg in P. Grenf. 2.50 f (1), P. 
Lond. 3 (S. 38) 1266 b, Z. 3 und S.B. 12. 
10917, Z. 3 (in diesen Texten IIavodgıg), 
l.c., S. 218, Anm. 21. 

Zu datieren: 24.4.212 n.Chr., l.c., S. 218. 

Derselbe TIavodgıg in P. Grenf. 2. 50 f (1), P. 
Lond. 3 (S. 38) 1266 a, Z. 4 und S.B. 12. 
1091792. 3, 1.C., S. 218, Anm. 21. 

Zu datieren: 25.5.215 n.Chr., l.c., S. 218. 

— Nd.: S.B. 26. 16506 und siehe die Ber. dazu. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 16314. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 16049. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 16050. 

dratetos Tıßeptov MovıAlov Podorov td B 
xoi Lepßiov KoAnovpviov Aoyıtiov 
Ag&tpov (ed.pr. Index of Officials, S. 336) 
— ni drarov Tıßeplov Maveıkiov 
©o[ldoxov 16] B xlai Zepßiov KoA- 
novp|viov Aonıriov A8&otpov po 0) 
KoAlovößv] "Iov[.iov (am Original); zu 
datieren auf den 24.5 oder 23.6.225 n.Chr., 
N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), S. 183. 

Zu datieren in die arabische Zeit (vgl. B.L. 9, 
S. 144); Herkunft Arsinoites, C.P.R. 22, S. 
283, mit Anm. 1. 


— 104 — 


Nr. Zeile 


1347 3 


9-16 
1370 19 
1408 
1413 21 u.ö. 
220-232 
1414 20 u.ö. 
1419 16 u.ö. 
10292 
1421 18 u.ö. 
150 
158 
1427 
1433 passim 
51 u.ö. 
63 u.ö. 


103, 155, 203, 287 





P. Lond. 4 


P. Lond. 4 


enıypeiog bedeutet hier „equipement, materiel“, nicht 
„besoin“ (gegen F. Preisigke, Wörterbuch I s.v.), H. 
Cuvigny, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 246, Anm. zu Z. 4. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
47, Tav. 3b. 

ZovAesiov: viell. identisch mit ZvAeeıuov in P. Lond. 4. 
1441, Z. 47, vgl. C.P.R. 22. 55, Anm. zu Z. 10. 

Photo (rechte Hälfte): G. De Gregorio in: I manoscritti 
greci, Tavole, S. 48, Tav. 4. 

Mou)r(ov) uellovog) > Aoı)n(ü) uelv), C.P.R. 22. 50, 
Anm. zu Z. 21-22. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
SlaTayaT: 

Moı)n(öv) uellovoc) > Aoı)n(ü) uelv), C.P.R. 22. 50, 
Anm. zu Z. 21-22. 

Dem Vorschlag der ed.pr., &S&ö(pwv) zu lesen, wird 
zugestimmt, F. Morelli, Z.P.E. 130 (2000), S. 221. 

KpraxaAv? (1. ApronwA<n>t(@v) für ApronwAav) — 
AprakwAvr(@v) (l. AptrokoAAnt@v), „Bäcker“, J.-L. 
Fournet, Rev.et.gr. 113 (2000), S. 392-407. 

zön(og) Hayadov: 1. ton(og) Tlaycadwv, „Ort der Libyer“, 
J.K. Winnicki, oder viell. tön(os) TIay&0ov (T. Derda), 
J.Jur.P. 32 (2002), S. 212-213. 

e&or( ), 1. E&ndev — E£wr(ıxög) (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.), 
F. Morelli, Z.P.E. 130 (2000), S. 221 und C.P.R. 22. 
57, Anm. zu Z.D. 

£]oo0(ev), 1. Eoadev > alnodlavov) (am Original geprüft 
von N. Gonis), F. Morelli, ll.cc. 

Zur Abmessung der Seiten und Anzahl der Beitragszahler 
vgl. C.P.R. 22, S. 146, Anm. 4. 

Zu &eviov tod aıpaAuov(uviv) vgl. C.P.R. 22. 45, Anm. 
zuZ.8. 

Zu ’Anaxdpog ’Avöp£ov vgl. C.P.R. 22. 57, Anm. zu Z.5. 

Aßov IeCıö: wohl identisch mit dem in C.P.R. 22. 55, Z. 11° 
und P. Lond. 4. 1441, Z. 88, 92 und viell. mit Aßov 
IeSıö Madpog, uovAevg in P. Lond. 4. 1441, Z. 61, 63 
(vgl. auch ed.pr., Index 2, S. 537), vgl. C.P.R. 22. 55, 
Anm. zu Z. 8. 

Menas ist wohl identisch mit dem in P. Lond. 4. 1459, Z. 
33 undC.P.R. 22.57, vel. C.P.R. 22. 57, Anm. zu 2.3. 
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Nr. Zeile 
(1433) 380 


1434 23 
Si 
1435 95 
100 u.ö. 
112 
117 
173 
1441 


47 


35 


61,63 


A 


87 
88,92 
90 


103 


105 


1447 82-89 


117 





P. Lond. 4 


drorayf(c) Bov(tbpov) (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.) > wohl 
drotayn Bov(v@v), C.P.R. 22. 34, Anm. zu Z. 18. 

Zu kodpoov vgl. C.P.R. 22. 44, Anm. zu Z. 8. 

Zu ’Anaköpog ’Avöp£ov vgl. C.P.R. 22. 57, Anm. zu Z. 5. 

Zu kodpoov vgl. C.P.R. 22. 44, Anm. zu Z. 8. 

Zu ’Anaxdpog ’Avöp£ov vgl. C.P.R. 22. 57, Anm. zu Z. 5. 

xo(pic) Emior(a)MEvrov) (ed.pr., Anm. zur Z.) > xa(pic) 
enıot(A)Auorog) oder Erior(a)AMniatwv), „senza ordi- 
ne di requisizione“, vgl. C.P.R. 22. 44, Anm. zu Z. 13. 

otvod(eo)n(0rov): viell. oivoö(a)n( ), G.M. Savorelli, 
Analecta Pap. 12 (2000), S. 172, Anm. zu Z. 12. 

Be0Öd001 ov’ ZrAl. | > Oeodo0tov ZrA[aßov], C.P.R. 22. 
56, Anm. zu Z. 3. 

Teil desselben Dokument ist C.P.R. 22. 55, vgl. C.P.R. 22, 
S. 260 und 261. 

ZvAeeinov: viell. identisch mit ZovAeeyuav in P. Lond. 4. 
1370, Z. 19, vgl. C.P.R. 22. 55, Anm. zu Z. 10. 

’A[ßlov ’Aupov: viell. identisch mit ala AMPOY im 
koptischen P. Bala’izah 2. 102, Z. 5 und 37, N. Gonis, 
J.Jur.P. 31 (2001), S. 48-49 und vgl. C.P.R. 22. 55, 
Anm. zu Z. 13. 

Aßov IeLıd Madpoc, navAeoc: viell. identisch mit Aßov 
Ie{ıö in Z. 88 und 92, und mit dem in C.P.R. 22. 55, Z. 
8 und in P. Lond. 4. 1433, Z. 63 u.ö., vgl. C.P.R. 22. 
55, Anm. zu Z. 8. 

"Aßp(aau) Tewp(ylov): viell. identisch mit dem in C.P.R. 
22.90, 2. 8 Wa P. Lond, 4.1452: Z. 21, vel. CPR. 
22.56, S. 266 und S. 269, Anm. zu Z.8. 

enıdeyE: vgl. C.P.R. 22. 55, Anm. zu Z. 6. 

Vgl. oben zu Z. 61, 63. 

unovx( ) >uncox(a), ein arabisches Lehnwort (= 
yennerpta), C.P.R. 22. 55, Anm. zu Z. 6 (am Original 
geprüft von N. Gonis). 

nAıvÖleiov): auch möglich ist nAıvÖ(oupyeiov), K.A. 
Worp, Mnemosyne 54 (2001), S. 738. 

a.pov( ) — Pov(ora), C.P.R. 22. 44, Anm. zu Z. 23. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
47, Tav. 3a. 

Ouap vı Mapovav (’Ouäp vi(od) Mapovav) ist viell. 
identisch mit dem in S.B. 24. 16211, Z. 3, vgl. C.P.R. 
22.14, Anm. zu 2.2, 
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Nr. Zeile 
1452 4 
2 
31 
1453 
10 
11 
1457 80 
1459 23 
23 
33 
1460 174 
1472 
1479 Fr. 1R° 
1487 
1494 49 
1517 8 
1518, 1521, 1538 
1552 21 
1655 





P. Lond. 4, 5 


av! (= Avrıpovnzod, ed.pr., Anm. zur Z.) ®.| — av!g®, 
aufzulösen als avr(t)pw(vnrTng), C.P.R. 22, S. 257. 

avr(Ü)ga(vndeis) > Aavrlı)ya(lvning), C.P.R. 22, S. 257. 

vo”: nicht vv” (= vadtaı) (ed.pr., Anm. zur Z.) zu lesen; 
es handelt sich eher um Arbeiter oder Handwerker, 
C.P.R. 22. 45, Anm. zu Z. 2. 

Zu demselben Dokument gehören viell. C.P.R. 22. 56 und 
59, vgl. C.P.R. 22, S. 266 und S. 275. 

Mäuov Ilfatep]uov[P](iov) ist identisch mit dem in C.P.R. 
22.56, vgl. C.P.R. 22. 56, Anm. zu Z. 7. 

Zu ’Anaködpog ’Avöpeov vgl. C.P.R. 22. 57, Anm. zu Z. 5. 

] ®iloriut(ov) (vgl. ed.pr., Index 2, S. 577) >ünep] 
gıkorut(og), C.P.R. 22. 14, Anm. zu Z. 2. 

Zu ’Anaxködpog ’Avöpeov vgl. C.P.R. 22. 57, Anm. zu Z. 5. 

e&or( ), 1. E&wtepıx@v — wohl &&wr(ıkav), F. Morelli, 
Z.P.E. 130 (2000), S. 221 und C.P.R. 22. 57, Anm. zu 
ZI 

Menas ist wohl identisch mit dem in C.P.R. 22. 57, Z. 3 
und P. Lond. 4. 1433, Z. 103, 155, 203, 287, vgl. 
C.P.R. 22. 57, Anm. zu Z. 3. 

OO X(@pLov): X(mptov) ist kein Fehler (gegen ed.pr., Anm. 
zur Z.), vgl. C.P.R. 22. 18, Anm. zu Z. 43. 

Moı)r(ov) ueltovog) — Aoı)n(ü) ue(v), C.P.R. 22. 50, 
Anm. zu Z. 21-22. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
50, Tav. 6. 

nor: viell. aufzulösen wie nax(1o)Aiov), 1. gakıa-Aov, 
oder raxA(1ov), 1. gaxAiov, C.P.R. 22. 53, Anm. zu Z. 
8. 

x/B tayf: viell. «(ara) B ra&(i)ö(ov), C.P.R. 22. 44, Anm. 
ZWZHS: 

nAıvO(eiov): auch möglich ist nAıvO(ovpyeiov), K.A. 
Worp, Mnemosyne 54 (2001), S. 738. 

Zu ’Anaxdpog ’Avöp£ov (bzw. Z. 30, 33, 2 ) vgl. C.P.R. 
22:57, Anm. zuZ. 3: 

ABPA2AM MWE NFTEWI[PFIOC: viell. identisch mit 
’Aßp(aau) Tewp(ylov) in C.P.R. 22. 56, Z. 8 und P. 
Lond. 4. 1441, Z. 71, vgl. C.P.R. 22. 56, S. 266 und S. 
269, Anm. zu Z. 8. 


P. Lond. 5 
—Nd.: S.B. 24. 16281. 
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1665 


1674 


1677 


1678 


1687 


1690 


1696 
1719 


1722 


1724 
1727 


1733 
1747 


Zeile 


23 


Intr. 
15 


20 


53 


83 
69 
& 
79 





P. Lond. 5 


Zu datieren nach 547 n.Chr., viell. auf 557/558, J.-L. 
Fournet, Archiv 46 (2000), S. 239. 

Viell. zusammen mit dem Enkomion P. Cairo Masp. 3. 
67317 + P. Berol. inv. 10580 gerichtet an den Dux 
Johannes, J.-L. Fournet, Hellenisme dans l’Egypte du 
VIe siecle, S. 324 und Anm. 462 und S. 336, Anm. 
553% 

Viell. zusammengeschickt mit dem Enkomion P. Cairo 
Masp. 1. 67120 V°,C, J.-L. Fournet, ].c., S. 324, Anm. 
463. 

Die Erg. [Aupo0&® (ed.pr., Anm. zur Z.) wird bestätigt, J.- 
L. Fournet, l.c., S. 328-329 und Anm. 495-496. 

[anonpounooliro v’: 1. [anonpounöolırog, P. Thomas 28, 
Anm. zu Z. 25. 

It® xow]®: viell. zu erg. [T® dtkailo, E. Wipszycka, 
J.Jur.P. 31 (2001), S. 156. 

— Nd. mit neuem Fragment: S.B. 26. 16529. 

Evorio(d) Xpvood)v nröx[ı?]a S0o: viell. fehlerhaft für 
evamıa Xpvo& nrogıa / nroxia 800; nroxıa (oder 
nroyxta) ist viell. ein Adjektiv „a tavoletta“, S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 50, zu Nr. 62. 

Zu bron&ocıov Nor typfipe als Zimmer reserviert für 
menstruierenden Frauen vgl. F. Colin in: Atti XXI 
Congr., S. 264-265 mit Anm. 23, 24. 

and Bıraplıavav) > And Bırapliwv), 1.-M. Cervenka- 
Ehrenstrasser, Lex.Lat.Lehn. II, S. 169. 

ano Brraplıav@v) > ano Bıkapliov), l.c. 

and Bıkaplıavav) > ano Bırap(iwv), 1.c. 

ano Bır(apıavav) > ano Bır(apiov),l.c. 

ano Bıraplıavav) > ano Bırapl(iov), l.c. 

Die Datierung ins 6./7. Jahrh. n.Chr. ist zu früh, N. Gonis, 
Z.P.E. 131 (2000), S. 150, Anm. 6. Vgl. schon Z.M. 
Packman, B.A.S.P. 12 (1975), S. 17: zu datieren in das 
8. Jahrh. n.Chr. 

Herkunft: das Kloster des Apa Apollo zu Bawit; der Text 
ist von der gleichen Hand wie S.B. 14. 11332 und S.B. 
26. 16646, vgl. Komm. in ed.pr. des S.B. 26. 16646 
und N. Gonis, l.c., S. 151. 

Bixtop: wahrscheinlich identisch mit dem in S.B. 26. 
16788, Z. 7, und viell. identisch mit dem in P. Lond. 5. 
1748, 2.3, N. Gonis, ].c. 
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1748 


1754 


1758 


1761 
1764 


1770 


1771 


1793 


1797 


1847 


1863 


1872 


1904 


1912 


Zeile 


4,10 


17 


19 
20 


17 


19 





P. Lond. 5, 6 


Biktop: viell. identisch mit dem in P. Lond. 5. 1747, Z. 4, 
und S.B. 26. 16788, Z. 7, N. Gonis, l.c., S. 151 und S. 
152-153, Anm. zur Z. 7. 

Adık(@v) > wohl üdık(fig) oder viell. &Aıx(og), N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 136, Anm. 168. 

Zu datieren auf 612/613 n.Chr., L.S.B. MacCoull, Tyche 
16 (2001), S. 279. 

Dieselben «tnuareo in B.G.U. 17. 2724 A, Z. 9-10. 

Zu datieren: 579/580 oder 594/595 oder 609/610 n.Chr., 
P. Oxy. 66. 4535, Anm. zu Z. 39. 

Erg. am Ende: xoıpaöav], P. Thomas, S. 54 und S. 55, 
Anm. 13. 

TOUPR — Tup<i>a, l.c. 

ö[o wird zugestimmt, l.c., S. 55, Anm. 13. 

Erg. am Ende: deAyaxıov], P. Thomas, S. 55 und Anm. 
14. 

Viell. ein weiteres Produkt in der Lücke: [Ev -- — [Eva 
kai ?xail,l.c. 

Axeag — "Axeog, M. Drew-Bear, Le nome Hermopolite, 
3.39. 

—Nd.:P. Bingen 129. 

Vgl. P. Mon. 1. 7 und S.B. 18. 13777 (beide wohl aus Sy- 
ene), $. Russo, I gioielli nei papiri, S. 83-84. 

havv[ — wohl yavılarov, l.c., S. 82 und S. 84, zu Nr. 6. 

Die Steuerbezeichnung ist kaum zu lesen; die Annahme, 
es handle sich um avöpıouög, ist deshalb höchst 
ungewiß, N. Gonis, Z.P.E. 131 (2000), S. 150, Anm. 2 
(am Original). 

yiveran) — yılvovran) und tupo[üsg] > tupoli - - ]; die 
jährliche Lieferung der Käse war eine „extra“ Zahlung, 
die normale Geldzahlung befand sich in der Lücke der 
vorhergehenden Z., P. Thomas, S. 59 und Anm. 31. 

coAka a| > oaykahlov, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000), S. 133. 


P. Lond.6 


Gaius Iulius Apollonios; viell. identisch mit dem Ara- 
barchen Apollonios in W. Dittenberger, O.G.1.S. 2. 
202, Z. 8-9, F. Burkhalter in: Alexandrie, une me&ga- 
pole cosmopolite, S. 51, Anm. 50. 
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Nr. Zeile 
(1912) 90-91 

1913 
2 
20 

1914 
1 
7,25, 36, 45 
8-9 
3] 

1915-1921 

1916 9 
1925 25 
1930 IS220 
1977 Sl 








P. Lond. 6, 7 


Zu ü&onep Ev Övoei noAeoeıv Katoıkodvrag vgl. E. 
Grzybek, Rev.Hist. de Droit Frang. et Etr. 77 (1999), 
S. 218 (gegen E.-M. Grocholl, Z.P.E. 89, 1991, S. 75- 
76). 

Es handelt sich nur um ein einzigen Kloster in Hathor; 
Aurelius Pageus ist identisch mit Apa Paieous in P. 
Lond. 6. 1914-1921, H. Hauben, Anc.Soc. 32 (2002), 
S. 337-352. 

Wie Patabaeis ist auch Pageus wohl Priester von 
Hipponon, l.c., S. 340, Anm. 26. 

Zu erg.: TIataßoeig xJat, l.c., S. 348, Anm. 75. 

Die Interpretation und Datierung von D.W.H. Arnold 
(B.L. 10, S. 110) werden abgelehnt; Z. 30-31 (siehe 
unten) verweisen auf 335 n.Chr., H. Hauben in: Atti 
XXI Congr., S. 611-614. 

Paieous war Abt des Klosters in Hathor, H. Hauben, 
Anc.Soc. 32 (2002), S. 338, Anm. 15, und vgl. die Ber. 
zu P. Lond. 6. 1915-1921. 

Zu Heraiskos vgl. P. van Minnen, Tyche 16 (2001), S. 
103-105. 

Sta.p£povtec: „adherents“ (of Athanasius) (wie ed.pr, 
gegen B.L. 10, S. 110), A. Hauben in: Atti XXI 
Congr., S. 612. 

Der Erg. T]öp® (B.L. 10, S. 110) wird zugestimmt von AH. 
Hauben in: Atti XXII Congr., S. 613 und Anm. 63. 
Apa Paieous ist identisch mit Aurelius Pageus, A. 

Hauben, Anc.Soc. 32 (2002), S. 337-352. 

narp[lwves > wohl nürtples, M. Choat, Z.P.E. 133 (2000), 
S. 159. 

Die Ber. IIlövıs novalfolv (B.L. 9, S. 148) wird 
angezweifelt, weil uovaLwv nicht gebräuchlich ist in 
Papyri aus dem 4. Jahrh. n.Chr., M. Choat, J.A.C. 45 
(2002), S. 11-12, Anm. 37. 


P. Lond.7 


koyarns/kauyorng ist ein Flüssigkeitsmaß, Ph. 
Mayerson, B.A.S.P. 36 (1999), S. 97. 

Die 24 Dr. pro nerpneng und 2,5 Dr. pro nerpneng betref- 
fen nicht denselben Honigpreis; es handelt sich wohl 
um einen 9-xodg „attischen“ nerpntng (gegen ed.pr., 


Anm. zu Z. 14 und P. L.Bat. 21A, S. 134), N. Kruit - 


— 110 — 


Nr. 
(1977) 


1986 
1991 


1994 
2016 


2026 


2098 
2143 


1114 


3, 50 


i0 


Zeile 
(5, 14) 


11-12 


R Gr. 


1-2 


24-25 


11 


39 








P. Lond. 7; P. Lond.copt. 1; P. Louvre 1 


K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 103-104 und Anm. 
Ws 

&p’ [od — dp’ [hg, P. Heid. 8, S. 225, Anm. 242. 

Zum Titel wupıäpovpog des Herakleides vgl. M.R. Fali- 
vene in: Atti del V Convegno, S. 119 und Anm. 21. 

Zum Titel wupırapovpog des Herakleides vgl. 1.c 

Keine Entwurf, sondern informelle Art von Bank- 
diagraphe, P. Heid. 8. 417, Anm. zu Z. 25-28 (S. 221). 

Dem Vorschlag in der ed.pr. (S. 76), Philon mit dem in P. 
Col.Zen. 2. 115h und P. Mich.Zen. 93 zu identifi- 
zieren, wird zugestimmt, T. Reekmans, Chr.d’Eg. 76 
(2001), S. 185. 

av kaAag ex[övzlav: es handelt sich nicht um oi kad@g 
£xovtec, „other persons of standing“, sondern um tü 
kaA&g Exovra, „les affaires honorables“, l.c., S. 186, 
Anm. 5. 

—Nd. mit neuen Fragmenten: S.B. 26. 16503. 

otv[ — oiv[ov Xiov xep. B (9%), N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 95, Anm. 74. 


P. Lond.copt. 1 





zo ney® |xonE f avııy > 1@ ueyalkonpeneotäto) 
xöue(tı) (Kai) Avrıyleoöx@), N. Gonis, Tyche 15 
(2000), S. 200. 


P. Louvre 1 


- - - Jar | orpalımylaı — [ta tig "Hpaxdeidov nepiölos | 
orpalınyl&ı (nach dem Photo), F. Mitthof, Z.Sav. 118 
(2001), S. 409. 

Von derselben Rolle geschnitten wie B.G.U. 1. 321-322 
und P. Berol. inv. 7081 (am Original geprüft von G. 
Poethke), J. Whitehorne, B.A.S.P. 40 (2003), S. 209- 
210 und Anm. 14. 

Die Erg. Nnoov — Nn0@, F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), 
S. 196. | 

Zu erg. am Ende: a[vayeypantan d1a Tod Ev ii Zorvo- 
ra1lovd NN0@ ypageiov, l.c., S. 195, Anm. 18. 

Ev kon Zokvonjato[v] > Ev rn Zorvorlatolv], ,l.c., S. 
196. 

Die Datierung der Ed. ist zu bestätigen wegen der 
Terminologie des Registrierungsvermerks, l.c., S. 195, 
Anm. 21. 
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P. Louvre 1; P. L.Bat. 1, 2 


[Ev Zorvonatov — [Ev tt Zorvonatov, 1.c., S. 196. 

n u£po(vs) > G uepo(vg) (nach dem Photo), F. Mitthof, 
Z.Sav. 118 (2001), S. 410. 

ev | [koun] Zor[vJonatov Nnoov — Ev | [fi] Zor[vjonatov 
Nncoov (1. NN00), F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 196 
(nach dem Photo). 

[INde kupta navzlalx]fi > [Nde kupto Eotw navzlalxIf, F. 
Mitthof, Z.Sav. 118 (2001), S. 411. 

Die Datierung ins 2. Jahrh. n.Chr. ist zu bestätigen, F. 
Mitthof, 1.c.,8.410. 

aden[v] > wohl worf, l.c. 

xp£oc: viell. xpfjo(w) (nach dem Photo), F. Mitthof, l.c., 
S.411. 

Zoxvonaliov NYoov — £v fi Zorvonaliov Nnoov (l. 
Nn00), F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 196. 

dvoıg > Övoi ox(evopöpoıg), wie ed.pr. (nach dem 
Photo), J. Bingen, Chr.d’Eg. 74 (1999), S. 371. 

Zu übersetzen: „sechzehn Artaben Weizen, macht 16 Art. 
Weizen“, B. Kramer, Archiv 45 (1999), S. 249. 

odv Punapd, zu übersetzen: „mit dem Ungereinigten“, B. 
Kramer, l.c., S. 253. 

Siehe oben zu P. Louvre 1.3. 

Zu datieren: 24.6. (statt 7.) bis 26.8.216 n.Chr., J. White- 
horne, B.A.S.P. 40 (2003), S. 209, Anm. 12. 


P. L.Bat.1 


Kaddkıv: für kaAtyıov, S. Daris, Il lessico latino nel Greco 
d’Egitto? (1991), S. 48; aber viell. doch Diminutiv von 
kaAvg (so ed.pr.), vgl. P. Harrauer 51, Anm. zu Z. 6. 

Aus paläographischen Gründen wohl zu datieren in das 
späte 3. / frühe 4. Jahrh. n.Chr., A. Moscadi, Mus.Phil. 
Lond. 2 (1977), S. 35. 


P. L.Bat. 2 


ie[pod xapırmotov] — 1e|pod Aoyiuov], F.A.J. Hoogendijk 
- K.A. Worp, Tyche 16 (2001), S. 49, Anm. 9. 

Erg. kat vor ”Ioıöog Ne]peponirog, l.c. 

Geburtsanzeige, keine ünapyxn, vgl. P. Bingen 105, S. 391 
und Anm. 2. 

Zu datieren auf 277-278 n.Chr. (statt 279), R. Ziegler, 
Z.P.E. 125 (1999), S.. 214 
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54 


26 


P. L.Bat. 2, 3, 6, 11,13 


Zeile 
At Hepabık\nto% Jod “Epuod: viell. 'IEpa& ['Epuod 1]od 
"Epuod, D. Hagedorn - G. Poethke, Archiv 47 (2001), 
S. 266, Anm. zu Z. 3. 
8-9 | to]d ueyadov "EpullovroAttov — To] neydAov "Epul[ono- 
Attov vouod, N. Litinas, Archiv 45 (1999), S. 78. 
— Nd. mit neuem Fragment: S.B. 26. 16502. 
4,21, | Aurelios Ammonios und Aurelia Herais sind viell. iden- 
22,26 tisch mit den in C.P.R. 1. 109, Z. 2-3, J.A. Straus, 
Z.P.E. 131 (2000), S. 141, zu Nr. 34. 
— Nd.: S.B. 26. 16763. 





P. L.Bat. 3 


2 | anetebdepo[v > AneAevdepolv, N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 
(2001), S. 203. 

21 | kalı Aprov alpraßnv (ed.pr., Anm. zur Z.): erg. wohl eine 
andere Dattelart (statt „Brot‘“), M. Haentjens, Tyche 16 
(2001), S. 41, Anm. 58. 





P. L.Bat. 6 


Zu datieren: 5. (nicht 26.) 1.94 n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 
132 (2000), S. 223. 

Zu datieren: 26.11. (nicht 26.10.) 98 n.Chr., l.c. 

Zu datieren: 27. (nicht 26.) 2.108 n.Chr., l.c. 

12 | Datum: 20. (nicht 19.) 8.112 n.Chr., l.c. 

1-4 | Datum: 22. (nicht 21.) 5.114 n.Chr., l.c. 

Zu datieren: 25.7. (nicht 25.6.) 116 n.Chr., l.c. 

7 | Datum: 6. (nicht 8.) 1.131 n.Chr., l.c. 

Zu datieren: 4. oder 16. (nicht 20.) 3.167 n.Chr., l.c. 

35-37 | Datum: 28.10.-26.11.177 (nicht 170) n.Chr., l.c. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
161-162, Nr. 12. 





P. L.Bat. 11 


18 | «” —Xe (Druckfehler) (nach dem Photo), N. Kruit - K.A. ° 
Worp, Archiv 45 (1999), S. 119, Anm. 32. 


P. L.Bat. 13 


17-18 | Erg.: tüg fig xphoeag Apyvpiov kelpyaAlatov dpaxnac 
tpıakootog Öydonkovral, P. Bingen 73, Anm. zu Z. 
12-13. 
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P. L.Bat. 13, 16, 17,19 


Zu koA]ag noınong neraßadönelvolg vgl. H. Inoue, Kodai 
10 (1999/2000), S. 88-90 (zu P. Select. 5). 

Texaoapin > exwoapt@ (nach dem Photo), D. Hagedorn, 
Tyche 15 (2000), S. 193. 

Tlexosopin > Tlexooapig], l.c., Anm. 8. 

&AAmlv [Elvexbpwv verbessert aus &AAoıs Evexdpoıc: wohl 
umgekehrt &AAoıls [£]vexöpoıg verbessert aus OAMov 
&vexbpwv, P. Heid. 8, S. 291, Anm. 32. 

xaiplew — xaiplelıv, F. Mitthof, Annona Militaris, S. 
494, Anm. 942 (am Original). 

ovv[arlaıınınv > ovvovnmv, l.c., S. 494. 

Asıltovplmoovra — Aeırlovjpyhoovto, l.c., S. 494, Anm. 
942. 

Erg.: [...... xıliov kai dioxapıa], P. Thomas, S. 55 und 
Anm. 17. 


P. L.Bat. 16 


övonalodeis (B.L. 6, S. 69) öluaööcıv (I. ÖLAWTELV) 
(B.L. 7, S. 99) — övonalodeig eis ölıaöooıv, F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 357, Anm. 320. 

nerä zobltwov (B.L. 7, S. 99) — nera tolto, l.c., S. 356- 
357, Anm. 320. 

Aneninpwola tüs xpeiag (B.L. 7, S. 99) > anenAn-pwola. 
tüs Asıroupytac, l.c., S. 357, Anm. 320. 

öınAfji > wohl Ö1oon, R. Hatzilambrou, J.Jur.P. 32 (2002), 
S. 40, Anm. 11. 


P. L.Bat. 17 


koyarng/kauyarng ist ein Flüssigkeitsmaß, Ph. 
Mayerson, B.A.S.P. 36 (1999), S. 97. 

Eine Datierung auf den 29.2.260 n.Chr. (vgl. B.L. 10, S. 
114) ist ausgeschlossen, N. Kruit - K.A. Worp, Tyche 
16 (2001), S. 91, Anm. 1. 


P. L.Bat. 19 


— Nd. mit Photo: P. Dryton 3. 

Französische Übersetzung: P. Schubert, Vivre en Egypte 
greco-romaine, Nr. 68 (wo die Übersetzung von 
ayopavöuog, Z. 15, unzutreffend ist), vgl. J.A. Straus, 
Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 345. 
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P. L.Bat. 19, 20, 25 


— Nd.: P. Genf 1?. 20. 


%—%X. [ (nach dem Photo), P. Köln 9. 368, Einl., Anm. 3. 


eig deutet wohl auf eine Reise hin, l.c. 

Die Lesung IAn wird bestätigt (gegen B.L. 8, S. 203), 
C.P.R. 22. 49, Anm. zu Z. 2. 

Herkunft: viell. das Kloster des Apa Apollo zu Bawit (vgl. 
B.L. 11, S. 126), N. Gonis, Z.P.E. 131 (2000), S. 151. 

Daapı xy [ivölıtiovog) y] > Daagplı) ıB ilvölırtiovog) y] 
(nach dem Photo), l.c., S. 150, Anm. 3. 

Photo: A. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
94, Abb. 38 und Les Empereurs du Nil, S. 94, Abb. 38. 


P.L. Bat. 20 


Der Text stammt viell. aus dem Archiv eines Nomarchen, 
vgl. M.R. Falivene in: Atti del V Convegno, S. 115- 
121. 

Vgl. die englische Übersetzung von D.J. Thompson in: 
Agriculture in Egypt, S. 118-120. 


P. L.Bat. 25 


Photo: A. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
291, Nr. 225 und Les Empereurs du Nil, S. 291, Nr. 
223. 

Photo: ll.cc., S. 306, Nr. 245. 

Nd.: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, S. 135- 
142, Nr. 7. 

Photo: A. Willems - W. Clarysse, ll.cc., S. 307, Nr. 246. 

Photo: ll.cc., S. 202, Nr. 98 (links). 

Photo: ll.cc., S. 202, Nr. 98 (rechts). 

roT(auopVAaktag) — not(auopvAaktöog) oder not(auo- 
YVAakıödmv) (das Wort notauopvAoxkta kommt in den 
Papyri und Ostraka nicht vor), P. Köln 9. 377, Einl., S. 
153, Anm. 6. 

p(vAakır@v) > p(vAakov), P. Köln 9. 375, Einl. 

p(DAakır®v) > P(VAOKOv), 1.c. 

adıdıav (1. adıktav?) — AllölnöLav (nach dem Photo), N. 
Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 51 (am Original 
bestätigt von F.A.J. Hoogendijk). 

Die Erg. Ex te £u0d — napd te £uod, N. Gonis, Z.P.E. 129 
(2000), S. 186, Anm. zu Z. 9-10. 
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P. L.Bat. 25, 30; P. Lund 6, P. Marmarica, P. Med. 1? 


Abgabenquittung der 2. Hälfte des 7. Jahrh. n.Chr., wohl 
für Önuoora (xpvoıkd) und £ußoAn eines Steuerjahres, 
gezahlt von einer größeren Einheit, z.B. Dorf und 
Großgrundbesitzer, N. Gonis, Tyche 14 (1999), S. 329. 

yp(annaredg) ororx(ei) > Eyplaya) (Kat) srorx(eü), l.c., S. 
329-330 (nach dem Photo). 

’ Zahl — vo(uionore) Zahl, N. Gonis, Z.P.E. 136 (2001), 
S. 120 (nach dem Photo). 

lnapıyy) >] Mapk(o)v, l.c., S. 120, Anm. 10. 


P. L.Bat. 30 


=S.B. 24. 10221. 

=5.B24+16222. 

Kararaßov > katauadov (nach dem Photo), K.A. Worp. 

]. moev: auch möglich wäre ] fınoev, W. Clarysse, briefl. 

00 vo® — a.yvoo (nach dem Photo), K.A. Worp. 

= S.B. 24. 16224. 

Photo: H. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
200, Nr. 95 und Les Empereurs du Nil, S. 200, Nr. 95. 

Die griechische Unterschrift = S.B. 24. 16225. 


P. Lund 6 


Zu datieren auf 27.3.-25.4.139 n.Chr. (statt 27.3.- 
25.4.140), R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Zu datieren auf 4.2.183 n.Chr. (statt 5.2.183), l.c. 

TORA.PX (LOG) ß REPL ..2.le } : viell. Tonapx(1@v) ß nepi 
Bovoipıv Kal, P. Heid. 8, S. 271, Anm. 168. 

tonapx(tog) B: viell. Tonapx(ı@v) ß; viell. derselbe 
Wortlaut wie in P. Lund. 6. 8, Z. 5, siehe die Ber. 


dazu, P. Heid. 8, S. 271, Anm. 168. 


P. Marmarica 

Zu datieren auf 172-173 n.Chr. (statt 149-150), R. Ziegler, 
ZPEI2IUA99N, 8.23: 

P. Med. 1? 


Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
165-166, Nr. 16. 

öixopa B: viell. Druckfehler für dixopa (1. dtxopa) ß, 
N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 109. 
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P. Med. 1°; P. Merton 1,2 


Der Name Oepuaig könnte eine Nebenform zu Oepuoddıc 
sein, D. Hagedorn, Tyche 15 (2000), S. 192, Anm. 7. 


P. Merton 1 


Zu datieren auf 14.2.77 v.Chr. (statt 15.1.77), R. Ziegler, 
Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Zu datieren auf 26.11.103 n.Chr. (statt 25.11.103), R. 
Ziegler, l.c., S. 213. 

Zu datieren auf 27.6.188 n.Chr. (statt 29.5.188), R. 
Ziegler, l.c., S. 214. 

Zu datieren auf 29.1.348 n.Chr. (statt 28.1.348), R. 
Zieslen.1.c..S. 2153. 

Kar Ev<a> (l. Ivo) odoraoleliv aöltav > car £Ev 
ovoraoleli{v} aöltwv (1. aöıov), „(for I sent (a 
messenger) to you about them) and take care of him 
(with respect to Apollonios)“, K.A. Worp, Tyche 15 
(2000), S. 190. 

Erg. am Ende den Titel: 8008 oder xöues, F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 535. 

AK, 21 GKoAo0dıwg tois] > "Apkoötacg], l.c. (nach dem 
Photo). 

yp&aaıv! |... AR; ] > ypaunara S[eganevog] und 
erg. am Ende: (Titel) @®v], l.c. 

oTputoneiö[lapxgovd — orparona1ö[lov (1. STparonedwv) 
und xeruße[vueva — xeAevov[ta, l.c. 

eSaunvian...]&[....] > ESaunviat[ov] x[pövov], l.c.. 

tav[. ... .kav > (av) av[vovılk@v, 1.-M. Cervenka- 
Ehrenstrasser, Lex.Lat.Lehn. I, S. 79. 

"Mitthof, \.c. 

en|[. Joun npoonker nor > Eylvlo un npoonkew .., F. 
Mitthof, l.c. 

xpav — xtav (viell. £nap]|xiav) und. [. .].. Anivan: viell. 
v[nolorfivan, F. Mitthof, l.c. 


P. Merton 2 


Antigona ist viell. identisch mit der in P. Med.Bar. inv. 3 
R°,L. Criscuolo, Simblos 4 (2004), S. 23, Anm. zu Z. 9. 

®oornlı) > pane (l. Daue(vo0)), also zu datieren: 22.3.7 
n.Chr., P.Oxy. 67. 4582, Anm. zu Z. 17-18. 
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P. Merton 2, 3; P. Meyer; P. Michael. 


herarypayov — Avriypayov (nach dem Photo), N. Gonis, 
Comunicazioni [2] (1997), S. 60 mit Anm. 28. 

Serenos ist identisch mit dem in P. Bingen 105, siehe dort 
31398: 

Boubastos: nicht notwendigerweise im 6. Pagus, N. Gonis 
bei T. Derda, J.Jur.P. 31 (2001), S. 20, Anm. 15 und 
vgl. S. 22, Anm. 23. 

npwtoönuörng: der Vereinspräsident, vgl. J.-M. Carrie, 
Ant.Tard. 7 (1999), S. 347. 

Die Herkunft Oxyrhynchites wird bestätigt, A. Jördens, 
Laverna 10 (1999), S. 140, Anm. 78. 

odık(fg): viell. eher KAık(og), „fish-sauce“, N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 46 (2000), S. 136. 


P. Merton 3 


[erıotoAnv] > [ypaumora], N. Gonis, Comunicazioni [2] 
(1997), S. 49. 


P. Meyer 


Dionysios begegnet auch in P. Bingen 35, siehe dort S. 
174. 

Zur Interpretation vgl. P. Thomas, S. 25-27. 

Erg.: odv h[ueig &ropoı yellvanevoı, P. Thomas, S. 26. 

dd Taxeac: viell. 61a taxy&wov, D. Hagedorn, Z.P.E. 136 
(2001), S. 153. 


P. Michael. 


Zu datieren auf 159-160 n.Chr. (gegen B.L. 4, S. 50), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Zur Interpretation vgl. $. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
147, zu Nr. 33. 

Att(pov): viell. Arr(ptov), vgl. P. Bingen 79, Anm. zu Z. 6. 

Erg. t@v no KJöpıAAov, D. Hagedorn - K.A. Worp, 
Z.P.E. 134 (2001), S. 173, Anm. zu Z. 2. 

Nd.: F. Mitthof, Annona Militaris, S. 501-504, Nr. 159, 
mit einigen kleineren Präzisierungen der Transkription 
und den folgenden Ber. (nach einem Photo): 

[&JdeApoTg — [uov a]deAYoITG 

ENOV > EOT’ OV 

ebp[o|v — evp[ov] 

STOHWOD ABTOV|S — YOoLWO@ adTO. 
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P. Michael.; P. Mich. 2 


Herkunft: Oxyrhynchites, N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 
99. 

Erg. am Anfang: kai TeA£0@ dep POpoV Tod|twv, 1.c., S. 
100. 

1:20.32, [&]plolup&v So Arpwrov, aBAaßn, 
AVERNPEUOTOV, Kal napı- |- - - > mv vounv @v 
[&]plolup@v 800 Atpwrov, aßAaßf, Kvennp£auotov, Kat 
rapo|[8000, l.c. 

..£&...v > Kreuz? ede&aunv und du’ ng el Sn & 
&8...| (EönAlooog vel sim.) (am Original), N. Gonis, 
Comunicazioni [2] (1997), S. 52-53. 

npog 7 (l. mpog to, ed.pr., Anm. zur Z.) — npög to, P. 
Thomas 28, Anm. zu Z. 20. 

rpookonLouevnv > npokonıLonevnv, l.c. 

Bixtopi vi® KoAAo00ov ist wohl der Neffe seines Partners 
Phoibammon, P. Bingen 130, Anm. zu Z. 15. 

Siehe oben zu 46, Z. 6. 

— Nd. mit neuem Fragment (mit Photo des neuen Fr.): P. 
Thomas 28. 

AvpnAuog IodAog TpıadeAgov: wahrscheinlich ein Bruder 
der Phoibammon und Kollouthos in P. Bingen 130, 
siehe dort Anm. zu Z. 15. 

Zugehöriges Fragment: P. Bingen 130. 

Aufbewahrungsort: Sammlung P. Palau Rib., Inv. Nr. 229, 
vgl. $. Daris, Emerita 64 (1996), S. 290. 

€ aidpas — ESaudpac, „open space of some kind“, P. 
Bingen 130, S. 544, Anm. zu Fr. 3, 2.2. 

Vgl. C. Säanchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
65-68, 156-158 und passim. 

Zur selben Gruppe gehört S.B. 16. 12984, siehe den 
Komm. dazu. 

öpvıtiorg: nicht Dativ plural von öpvißiov „Hühnern“, 
sondern von 6pvißiog „Geflügelhändler“, P. Kellis 4. 
Gr. 96, Anm. zu Z. 100. 


P. Mich. 2 


eEonoAoy(oduev) — wohl &&ouoAoy(obuedo), P. Heid. 8, 
S. 215, Anm. 186. 

Zu kouaotnpıov, wohl identisch mit dem äg. „magasin 
pur“ (dem. sn w‘b), vgl. G. Husson in: Langues en 
contact dans 1’ Antiquite, S. 125-129. 
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P. Mich. 3, 4',5 


P. Mich. 3 


Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 129-130. 

Nd. mit italienischer Übersetzung: l.c., S. 152-153. 

Nd.;1.e..5, 122. 

Vgl. C. Sänchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
61-68, 128-150 und passim. 

Nd.S2Daris,l.c.S.IL7-E18: 

öpuioxov: nicht „necklace“, sondern „catena (utensile da 
lavoro)“, $. Russo, I gioielli nei papiri, S. 88. 

Zur Interpretation vgl. H. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
92 und S. 102, Anm. 29. 


P. Mich. 4' 


Marcus Anthestius Capitolinus ist identisch mit dem in P. 
Amh. 2. 92, B.G.U. 2. 666, B.G.U. 3. 709 und P. 
Mich. 4. 224, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 
253. 

Zu Marcus Anthestius Capitolinus vgl. oben zu 223, Z. 
2813. 

Viell. derselbe Julianus Paoualis in P. Yale 3. 137, Z. 98, 
vgl. die Anm. dazu. 

KöAMoc: viell. Spitznahme KvAAöG, „Klumpfuß“, P. Yale 
3. 137, Anm. zu Z. 152. (Vgl. P. Mich. 4°, Add., S. 42 
zu P. Mich. 4!. 224, Z. 1441; dort -absichtlich?- nicht 
bemerkt zu 225, Z. 2434). 


P. Mich. 5 


Zrogptov (l. Erovptov) — Tıßepiov (nach einem Photo), 
P. Heilporn bei F. Reiter in: Atti XXII Congr., S. 
1121, Anm. 7. 

Zepaniwvog NG  TIlrodAeuoiov vonapxliac) — 
Zepaniwvog ng (l. Tod, D. Hagedorn) TItoAeuaiov 
vouapx(@v), F. Reiter in: l.c. 

Datum: 3. (nicht 2.) 10.43 n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 132 
(2000), S. 223. 

Mopo(drog) To(d) "HpaxA(nov) — Mäpw(vog) To() 
‘HpaxA(etdov), N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 
206. 

Narkissos ist identisch mit dem in P. Soc. 8. 915, Z. 1 und 
1A.ke. 


— 120 — 


251 


252 


257 
262 


265 


266 
276 


279 


Zeile 
2-3 


10 
19) 


12-13 


19 


Sa Wa w 





P. Mich. 5 


x[atokexapıoron 81a Tod Ev | ToAei ypapyeiov] wird 
abgelehnt; vor der Lücke zu lesen: xp[ (am Original 
geprüft von T. Gagos und P. Heilporn), H. Melaerts 
in: Politics, Administration and Society, S. 245 und 
Anm. 32. 

Zu datieren: 26/27 n.Chr., H.C. Youtie, vgl. P. Bingen 59, 
Anm. zu Z. 23-24; aber das Datum 26/27 n.Chr. des 
korrespondierenden Textes P. Soc. 8. 905 ist schon in 
P. Soc. 8, Addenda et Corrigenda, S. XVII zu 25/26 
berichtigt worden. 

‘Hpwöng "Hpwöov (auch in P. Mich. 5. 257, 293 und P. 
Soc. 10. 1130 mit B.L. 9, S. 320): identisch mit ‘Hpo- 
öng "Hpwdov in P. Bingen 59 und viell. P. Mich. 5. 
269; die Identifizierung mit dem in P. Mich. 5. 364a 
wird abgelehnt, P. Bingen 59, Anm. zu Z. 23-24. 

‘Hpwöng 'Hpwöov: siehe oben zu 252, Z. 8. 

GKkıömtod: vom Nominativ dkıdwrov, nicht AKıÖdwrög; 
viell. mit der Bedeutung „Haarnadel, Haarspange“, S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 10 und 12. 

ot elolv - -- uvaıraımv 6: „che & il controvalore di una 
coppia di 8 bracchiali in tutto, del peso di 4 mine“, $. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 144, zu Nr. 7. 

Orthographische Abweichungen des Duplikats (P. Mich. 
5. 264), J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 139, zu Nr. 
9b: 

Plo]usasıog (Bouodeıwng, 264, Z. 20); neölornv 
(neöloxkev, 264, Z. 21) 

(4. Hand) [Ta]kovvasıg Bouoctog {yeywve eig} era 
KVpiov 

yeyave eig <ue> n npacıg (npaloeı, 264, Z. 28). 

Zu datieren: 30. (nicht 31.) 1.38 n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 
132 (2000), S. 224. 

Kup<i>a, — KupQ, J.-L. Fournet - J. Gascou, Z.P.E. 135 
(2001), S. 146, Anm. 35. 

Orthographische Abweichungen des Duplikats (P. Mich. 
5. 278), J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 138, zu Nr. 
8b: 

<övoua> Kpoviov 

[ka]Oos npörıran (kadörı, 278, Z. 6). 

Enıderaxa (Enitetayga, 278, Z. 7) 

<adTOV> ypageıw. 
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Nr. 
293 
317 


337 


343 


346 a 


348 


428 


433 


434 


436 


462 


Zeile 


3-4 


12-13 


18 


sign. 3 


sign. 5 








P. Mich. 5, 6, 7 


‘Hpwöng "Hpwöov: siehe oben zu 252, Z. 8. 

e| > E[x xAnpov Ö1aıp£oewc, P. van Minnen, briefl. 

]8aı — xexinp@o]doı oder Eraveipfio]daı, l.c.. 

Zu datieren: 16.9.26 (nicht 24) n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 
132 (2000), S. 224. 

Erg. am Anfang: [tetapıov x kai (ein weiteres Schmuck- 
stück, viell. $aktbA1og) xpvo.(.)]v, S. Russo, I gioielli 
nei papiri, S. 67, zu Nr. 6. 

Erg. viell.: eioxepal[Aouıov (oder -Aov) XpVoodv TEeTap- 
z@v], eine Art von Kopfschmuck, l.c., S. 13. 

“Hpwöng "Hpwöov: nicht identisch mit dem in P. Mich. 5. 
252, 257 und 293 (und P. Soc. 10. 1130, vgl. B.L. 9, S. 
320), sondern identisch mit ‘Hpwöng "Hpwödov in P. 
Mich. 5. 348, P. Bingen 59, Anm. zu Z. 23-24. 

‘Hpwöng 'Hpwöov: identisch mit dem in P. Mich. 5. 346 a 
und siehe die Ber. dazu. 


P. Mich. 6 


orparıag — orpartac, 1. otpateiacg, N. Gonis, Comuni- 
cazioni [2] (1997), S. 41-42. 
[otparıläg — [otparilog, 1. orparetog, l.c. 


P. Mich. 7 


Nd.: $S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 120. 

Nd. zusammen mit P. Ryl. 4. 612: S. Daris, Aevum 74 
(2000), S. 124-125. Linguistische Bemerkungen: M. 
Leiwo - H. Halla-Aho, Mnemosyne 55 (2002), S. 570- 
580. 

Mäpxog Ovlalpıog [....... ]vog > wohl Mopxoc OVlc- 
A£]plıwog Movralvög, vgl. M. Leiwo - H. Halla-Aho, 
l.c., S. 566- 567. 

Aoıkpntavag: möglich scheint Aovkpnt<ı>avög (nach 
dem Photo), M. Leiwo - H. Halla-Aho, ].c., S. 566. Zur 
Identifizierung vgl. auch B.L. 9, S. 160. 

Vgl. C. Sanchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
65-68, 133-135 und passim. 

Zu datieren: wohl Mitte 2. Jahrh. n.Chr., D. Hagedorn bei 
W. Eck, Die Verwaltung des Römischen Reiches in der 
Hohen Kaiserzeit, Band 1 (1995), S. 347, Anm. 25. 


— 122 — 


468 
482 


485 


510 


526 


545 


549 


(549) 
551 
554 


562 


578 


582 


Zeile 


19 


26-27 


10 


14-15 


I 4 


10 
11 








P. Mich. 8, 9, 10 


P. Mich. 8 


Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 141-143. 

[pvAoco]e: viell. [nEuy]o, M. Naldini, Il cristianesimo in 
Egitto?, S. 425. 

Apollinarius: viell. Iulius Apollinarius, Sohn des Sabinus, 
R. Alston in: The Roman Army as a Community, S. 
181-182. 

’Anıım — anürn, „Obstgarten“, D. Hagedorn, Z.P.E. 125 
(1999), S215, 


P. Mich. 9 


... [ | nera[lö]edoxa Evolnio > [Name vnnp£rng] | ve- 
ta[öJedwxa Eva[lnıov Zepnvov (oder Ev 1[® evanıov 
Zepnvov), N. Lewis, J.Jur.P. 33 (2003), S.89, Anm. 10. 

Affidavit für Zwangspacht des Staatslandes, vgl. I.L. 
Forselv, Symb.Osl. 78 (2003), S. 21-24. 

Sokrates ist viell. identisch mit dem in P. Mich. 9. 562, Z. 
2, R. Alston in: The Roman Army as a Community, $. 
182. 

otpareı(üg) —> orparei(og), N. Gonis, Comunicazioni [2] 
(1997), S. 42. 

and orpaltıäg — ano orpaltiag, 1. orpareiag, l.c., S. 41. 

ano OTpareıiag > ano orporetog, l.c. 

And OTpareräg — And orporetac, l.c. 

ano] | [otparesiag > and] | [orparetog, 1.c. 

Sabinus, Sohn des Sokrates: Sokrates ist viell. identisch 
mit dem in P. Mich. 9. 549, Z. 2, R. Alston in: The 
Roman Army as a Community, S. 182. 


P. Mich. 10 


Zu datieren: 45/46 n.Chr., A.E. Hanson in P. Yale 3. 137, 
Anm. zu Z. 76. 

Hoonfig > ’AMe&ovöptog) "Eortıfic, P. Thomas 5, Einl. 

8.93, Anm. 14 (am Original). 

’AnoAAo( ) > ’AnoAAm(vıog),1.c. 

’AnoAAo( ) > ’AnoAAw(viov),l.c. 

Iefjpıg "HpaxA( ) — Iletoipig 'HpaxAlnov),l.c. 

Neevfipig "HpaxA( ) > Nerwvfigig "HpaxA(Nov), l.c. (Vgl. 
aber die Lesungen Neevfigız und Nevnipiız in den 
Paralleltexten P. Princ.Univ. 1. 14 II, Z. 16 und S.B. 
14. 11481, Z. 20-21, F.A.J. Hoogendijk.) 
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Nr. Zeile 

(582) 13 

14 

197 

19 

I 15 

591 1 

598 2 
615 
638 

656 11 

659 307 


320-327, 327-337 


662 78 
707 

19 
714 














P. Mich. 10, 11, 12, 13, 15 


®arfig > Paocıc, P. Thomas, l.c. 

Awovvo( ) > Awovoo(1og), l.c. 

M.pova ‘HpaxA( ) > Mäpova (l. Mäpov) "HpaxA(Nov), 
Ike: 

Ilenpıog —> Tleodprog, l.c. 

Kiotioı > Kortioı, l.c. 

npwror(auntaıg): es ist nicht notwendig hier eine 
Polizeifunktion der Protokometen anzunehmen, H. 
Harrauer, Aeg. 81 (2001), S. 141 und 146, Nr. 31. 

Die Lesung n(paxtopoı) wird bestätigt (gegen 
e(Anuntopon)) (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.), M. Sharp 
in: Lokale Autonomie, S. 238, Anm. 131. 


P. Mich. 11 


—Nd.: S.B. 24. 16265 und siehe die Ber. dazu. 


P. Mich. 12 


Zur Interpretation vgl. $. Honigman, Anc.Soc. 32 (2002), 
S. 67. 

drokeiuevo(v): Substantiv „Steuer“; viell. das brokeine- 
vov &p081ov (vgl. B.L. 9, S. 163), P. Ben.Mus. 1, S. 
54, Anm. 28. 


P. Mich. 13 


euöst.@( ) (l. LöLölypayov), ed.pr., Anm. zur Z.) a&(tod) 
— wohl eiölq (l. iÖla, sc. xeıpl) ad(Tod) L(no- 
ypaywv) (am Original), P. Thomas 28, Anm. zu Z. 28. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, S. 
41, Tav.11. 

Derselbe Notar auch in S.B. 26. 16647, A. Alcock - P.J. 
Sijpesteijn, Enchoria 26 (2000), S. 19, Anm. zu Z. 120. 


P. Mich. 15 


Zu datieren nach 221 n.Chr.; die Herkunft Oxyrhynchos 
wird angezweifelt (vgl. auch B.L. 11, S. 134), J.A. 
Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 141, zu Nr. 30. 

oa]; aipfirlaı > @ls Ewv aipnt[oı (Druckfehler; nach 
dem Photo), l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16736. 


Rn 10) 


715 


740 


742 


749 


766 


770 


771 


778 


Zeile 


2,20 


Fr. A+B 


Fr.A4,B2 


Fr. A5,B3 


Fr.A6,B4 


4-5 


24 


25-26 


31 
34 


34 
36 








P. Mich. 15, 18 


Es handelt sich um eine von Praktoren erstellte Liste von 
Zahlungseingängen, welche Entsprechungen in P. 
Strasb. 9. 866 hat; Herkunft: Euhemeria, J. France, 
Z.P.E. 124 (1999), S. 208. 

AuPop(Ewv) > Aupop(apiov), N. Kruit - K.A. Worp, 
B.A.S.P. 39 (2002), S. 50. 

rpayna(t ) — npoaynaltevif), N. Gonis, Z.P.E. 132 
(2000), S. 188. 

IIoapakwAe > Tloopakwoe (am Original) (aber vgl. 
B.L. 11, S. 134: IIsapaxorte), F. Morelli, J.Jur.P. 32 
(2002), S. 65, Anm. 24. 


P. Mich. 18 


Traktat über Palmomantie; Nd. nach dem Photo, R. 
Pintaudi - S. Constanza, Analecta Pap. 13 (2001), S. 
77-80. 

Die beiden Fragmente gehören zusammen (vgl. schon 
ed.pr.), P. Heid. 8, S. 246, Anm. 54 (nach dem Photo). 

(A4) 6 ınv [EvroAnv Enıdeikvoov?] + (B2) ]. duiv [ > 6 
nv [EvroAn]v (oder [evroA|nv) duiv [Emöeikvöc], l.c. 

(A5) xadelornkev Avrıypayöuevog] + (B3) Inapnyl > 
xadelornkev] rap’ nulav - - - ],1.c. 

(A6) n[v -- - + (BA)... .Jroypagnıl. .. > wohl ml - - - 
alnoypagni [,l.c. 

Nicht ein „tax-farming contract“ sondern wohl eine 
vertragsvertretende Quittung, J. Hengstl, J.Jur.P. 32 
(2002), S. 368-369. 

re \oavrog: viell. «vaxopnoavrog 0.ä., P. Heid. 8, S. 
261, Anm. 122. 

ö[.]. ag tod IIvdiwovog napı........: viell. ölıJla tag 
Tod IIvdiovog napaAoyelag (nach dem Photo), l.c. 
Ka. vaknv > KODVÄKTV (vgl. Anm. zur Z.), N. Gonis, 
Class.Rev. 49 (1999), S. 237 (am Original geprüft von 

P. Heilporn). 

ent tov |n.. vroc: viell. &ni Tod napövrog, N. Gonis, l.c. 
(am Original geprüft von P. Heilporn). 

-T0V > ov, N. Gonis, ].c. 

todo — you to, N. Gonis, l.c. (am Original geprüft von 
P. Heilporn). 

ei öe un, [ye} > ei de un ye, N. Gonis, l.c. 

enov: 1. Onov oder e<i> nov, N. Gonis, 1.c. 
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(778) 


779 


780 a 


781 


788 


789 


790 


792 


794 


54 


Zeile 
37 


16 


AR 


37 


55 


1-2 


er 


18 
2-3 


12 


12-14 


13 
14 
1% 
26 
32 
34 


16 





P. Mich. 18; P. Mich.Zen. 


yevouvevov — yevou£vovd, N. Gonis, Class.Rev. 49 
(1999), S. 237 (am Original geprüft von P. Heilporn). 

dtoxneni > dtoiknefit, N. Gonis, l.c. (am Original 
geprüft von P. Heilporn). 

ei de un, ye- > ei de un ye,l.c. 

Die Datierung 205-204 v.Chr. wird angezweifelt; ist 
höchstens terminus ante quem, N. Gonis, l.c. 

<eic> und <kai eig> werden abgelehnt, l.c. 

’Apkad {ov’oc: kein Ethnikon sondern Patronymikon; 
[’Alpkofiog] wird angezweifelt, N. Gonis, l.c. 

’AoxAnmiaöng > "AorAnnıaöln)s (nach dem Photo), 
F.A.J. Hoogendijk. 

Die Erg. ’Avrıvoe]|ov nöAewg (vgl. Anm. zur Z.) wird 
abgelehnt, N. Gonis, l.c. 

od] — ap’ od], l.c. 

Apyvpilov öpaxuav rpıalkooia[v > apyopilov Ölpax- 

‚ulov Zahl, l.c. (am Original geprüft von P. Heilporn). 

In der Erg. gehört die Punkt hinter tox&dwv, N. Gonis, 1.c. 

Taıl - - - : wohl Anfang der tria nomina; dann zu erg.: 
Tailov, N. Gonis, l.c. 

Die Erg. zu NMeteöpilg] ist unsicher, N. Gonis, 1.c. 

Die Erg. werden angezweifelt, l.c. 

vov > olo]v Ev, N. Gonis, l.c. (am Original geprüft von 
P. Heilporn). 

n[öAıv] > Z[e]plögıw], l.c. 

Die Erg. kat (Z. 12) wird abgelehnt; Außeiv (Z. 14) ist 
von Ö[mAovue]vov, nicht auch von £oxn[xevau 
abhängig, l.c. 

<d1a> — ölıla, l.c. 

elis to] > Elx av 2), l.c. 

nevrarwloias] > nevraxooltag], l.c. 

Die Erg. tade > tadta, N. Gonis, l.c. 

’Adülp] — ’A[OJöp, 1.c. 

n[pölxlerraı > npöyxleraon, l.c. 

Ex [n]Anpovl[c] wird abgelehnt, N. Gonis, .c. 

kala(ndas) — Kal(endas), l.c. (am Original geprüft von P. 
Heilporn). 


P. Mich.Zen. 


— Nd. zusammen mit P. Col.Zen. 2. 115p und P. Soc. 6. 
555: S.B. 26.166353. 
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84 


93 


11 


76 


212 


216 


264 


304 


Zeile 
10 





P. Mich.Zen.; P. Mil.Vogl. 1, 2, 4, 6,7; M.P.E.R. 13 


npntnv: gehört nicht in „Trades and Occupations“ 
(gegen P. L.Bat. 21 B, S. 540), vgl. F. Papadopoulos, 
Archiv 46 (2000), S. 167. 

—"Nd. zusammen mit P. Col.Zen. 2. '115h: S.B._ 26; 
16636. 


P. Mil.Vogl. 1 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 23-27, Nr. 5 und Abb. IV; nach der Handschrift zu 
datieren: 1. Hälfte des 2. Jahrh. n.Chr., l.c., S. 24. 


P. Mil.Vogl. 2 


15 | deovV .. — deoxaAov, „lady teacher“, R.S. Bagnall bei R. 


RER 


18 


10-48 








Cribiore, Gymnastics of the Mind, S. 81, Anm. 27. 


P. Mil.Vogl. 4 


IIpeoß(vrepo) Koıc, „an Presbyteros, den Sohn des 
Kois“ — wohl npeoß(vreporg) Korg, „an die Dorf- 
ältesten von Kois“, P. Bingen 72, Anm. zu Z. 6. 

Zu datieren: um 162-167 n.Chr., P. Köln 9. 381, Anm. zu 
Z. 14, Fußnote 4. 


P. Mil.Vogl. 6 

kai, a] > xaßag], J. Bingen, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 
223 und Anm. 37. 

P. Mil.Vogl.7 


Zur Datierung (gegen B.L. 10, S. 131) vgl. F. De 
Romanis, Epigraphica 63 (2001), S. 29, Anm. 50 und 

Der Aöyog fängt an in Z. 10 und geht durch bis zur 
Gesamtsumme in Z. 48, l.c., S. 32, Anm. 62. 


M.P.E.R. 13 


Von derselben Hand und mit demselben Iason ist P. 
Vindob. G 39675, herausgegeben von R. Pintaudi, 
Analecta Pap. 10-11 (1998-1999), S. 146-147. 
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Nr. Zeile 


36, 42, 49-52 


50 passim 
passim 
52 v° 


58) 
55, 60, 80, 85-87 


85-87 
92-93 


92 


100 
106-107 a 
106 R°® 1-6, V° 


107 a R° 
109 


112 20 


139 


162 
183 





M.P.E.R. 15 


M.P.E.R. 15 


Übungstexte von Berufsschreibern aus der arabischen 
Administration, C.P.R. 22, S. 10 und Anm. 24. 

Ovßeiö > Obßne1d (nach dem Photo), C.P.R. 22, S. 57, 
Anm. 2. 

ray(a)px(ov) — <ano (Oprovane)> mayapx(tac); 
Pagarch in diesem Text ist nicht Phoibammon oder 
Apaioulios (wie ed.pr.), sondern ”Außog viog 
Ovßne1ö, C.P.R. 22, S. 57, Anm. 2. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
53, Tav..9b. 

— Nd.: C.P.R. 19. 29 (mit neuen Fragmenten). 

Übungstexte von Berufsschreibern aus der arabischen 
Administration, C.P.R. 22, S. 10 und Anm. 24. 

Zu datieren in das 8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 18, Anm. zu 
Z.47. 

Übungstexte von Berufsschreibern aus der arabischen 
Administration, C.P.R. 22, S. 10 und Anm. 24. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
53, Tav. 9d. 

oT .. 00 > Erov(g) pAle oder pAls; also zu datieren in 
753/754 n.Chr., C.P.R. 22, S. 94. 

Zu datieren in die arabische Zeit, C.P.R. 22, S. 10, Anm. 
24. 

Übungstexte von Berufsschreibern aus der arabischen 
Administration, C.P.R. 22, S. 10 und Anm. 24. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
53, Tav.,9a: 

Photo: l.c., S. 53, Tav. 9c. 

Zu datieren in das 7.-8. (statt 6.) Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22, 
S. 10, Anm. 24. 

terpa{w}ötna<v> — Terpawdlm<v> (1. Terpaatiov), N. 
Kruit - K.A. Worp, M.B.A.H. 21.2 (2002), S. 47, Anm. 
9 

Zu datieren: 569-585 n.Chr. (nicht 7. Jahrh.); gehört zum 
Dioskoros-Archiv, vgl. S. Clackson, J.E.A. 86 (2000), 
5.197. 

— Nd. zusammen mit M.P.E.R. 18. 322: S.B. 26. 16820. 

Nicht eine Schreibübung des lat. p oder d, oder des griech. 
p (so ed.pr., Einl.), sondern Arabisch: das Papyrusblatt 
ist um 90° zu drehen, C.P.R. 22, S. 10, Anm. 24. 
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(183) 


184 


119 


238 
265 


322 


28 


88 


Zeile 


21 


21-22 


21 


27-28 


29 











M.P.E.R. 15, 18; Mitteis, Chrest. 


. 9U(Kod) 98 > (3 cm. eingezogen) 5 [.()l. pa’() 9 
(am Original) B. Palme, briefl. an K.A. Worp (paxög 
begegnet nicht später als 6. Jahrh. n.Chr., K.A. Worp). 

Auf Grund des Protokolls zu datieren Ende 6. - erste Hälf- 
te 7. Jahrh. n.Chr., viell. eben in die arabische Zeit; die 
letzte Z. des Protokolls ist wohl zu lesen/erg.: 6 deiva 
oöußlJovAlos oder Ent tod deivog ovußloöA[ov, P. 
Thomas, S. 19-23. 


M.P.E.R. 18 


Herkunft: Arsinoites, C.P.R. 22, S. 94, Anm. 1. 

Jerı aAyo[ — Ent ’AAuol (z.B. ’AXuo[vXtop, "AAuo[vyep 
oder ’AAuo[vka), C.P.R. 22, S. 94. 

x enı oAnol > pEIB Eni ’AAuol (z.B. ’AAuolvkrap, 
"AAuo[vyep oder ’AAuol[vka,), 1.c. 

enı| > Ent [’AAuo- (z.B. ‘AAnolvxtap, "AAyuol[vyep oder 
’AAuol[veo), l.c. 

el > Elri ’AAuo- (z.B. ’AAuolvrtap, "AAuolvyep oder 
’AAuolvka),l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16806. 

Nd. mit Photo und Transkription des in Erstverwendung 
geschriebenen und danach abgewaschenen Textes: A. 
Förster, Archiv 44 (1998), S. 297-298. 

—Nd. zusammen mit M.P.E.R. 15. 162: S.B. 26. 16820. 


Mitteis, Chrest. 


Kr ]v > wohl [ 6-7 nı, viell. [dexat]jnı (nach dem 
Photo), P. Heid. 8, S. 101, Anm. 24. 

ent ovyypopnlv] | [Egauaprupo]v (B.L. 7, S. 123) — Eri 
ovyypagnlg] | [öoveio]v (nach einem Photo), P. Heid. 
8,S. 102, Anm. 26. 

[kai Enıpepew]: viell. [nv kai Enipepw|] (nach dem 
Photo), P. Heid. 8. 414, Anm. zu Z. 14. 

[öl |L +9 Ja: viell. [ei] | [dı naprup® kalta (nach 
einem Photo), P. Heid. 8. 414, Anm. zu. Z. 14. 

Be ] > [’Eotw d& tig], P. Heid. 8. 414, Anm. zu 
Z. 14-15. 

Wohl zu datieren: 1. Thoth (= 29.8.142 n.Chr.) oder 
danach; terminus ante quem ist 23.2.144 n.Chr. (gegen 
B.L. 8, S. 225), N. Kruit - K.A. Worp, Tyche 16 
(2001), S. 97 mit Anm. 5. 
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Nr. 
(88) 


284 
318 


362 


372 


10 


11 


12 


49 
62 


64 


71 
80 


86 


Zeile 
I 18 


16 


VI 


47 


111 
26 


Z1 


22 


17 


bel 











Mitteis, Chrest.; P. Mon. 1, 3 


anokadiornuı bedeutet hier „appointer ä une fonction“ 
(gegen F. Preisigke, Wörterbuch I s.v.), A. Cuvigny, 
Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 248, Anm. zu Z. 11. 

— Nd.: P. Genf 1?. 21. 

ie Hleßaıkod: viell. oivov OJeßaıkod (1. Onßaıkod), 
N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 109, Anm. 
109. 

Nd. mit italienischer Übersetzung: S. Daris, Aevum 74 
(2000), S. 123-124. 

Zu datieren auf 25. oder 26.7.221 n.Chr. (statt 25. oder 
26.7.211), R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Vgl. S.E. Phang, The Marriage of Roman Soldiers, S. 22- 
52 mit griechischem Text S. 395-398. 

Zur Interpretation vgl. J.A. Straus, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 
217-220. 


P. Mon. 1 


Herkunft: wohl Syene, vgl. P. Lond. 5. 1847 und S.B. 18. 
13777, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 83, zu Nr. 5. 
ano Bıkaplıavav) — ano Bırap(tiov), 1.-M. Cervenka- 

Ehrenstrasser, Lex.Lat.Lehn. II, S. 169. 

ano Bır(apıav@v) > ano Bır(apiov), l.c. 

and Ax(tapiov) (B.L. 1, S. 310) > And Ax(tovapiv), 
l.c., S. 169 und Anm. 232. 

Zu ron&oıov froı xpfipe als Zimmer reserviert für 
menstruierenden Frauen vgl. F. Colin in: Atti XXI 
Congr., S. 264-265 mit Anm. 23, 24. 

Zu DRONEOOLoOV Mroı type siehe oben zu 11, Z. 27. 


P. Mon. 3 


—Nd.: P. Polit.Iud. 20. 

Zur Ehescheidungsprozedur vgl. U. Yiftach in: Atti XXI 
Congr., S. 1334-1336. 

xepoedolvrag — xepoebo[vooc, R. Bogaert, Anc.Soc. 30 
(2000), S. 183, Anm. 188. 

Photo: H.-A. Rupprecht in: Bayern und die Antike, S. 264. 

Ev Lokrvon]atovd — Ev tfi Zorvonlatov, F. Mitthof, Z.P.E. 
133 (2000), S. 196. 

ypauluora un eiöorog — Grypauludrov (nach dem 
Photo), R. Hatzilambrou, J.Jur.P. 32 (2002), S. 42, 
Anm. 15. 
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Nr. 
131 


133 


144 
145 


149 


27 


31 


22 


Zeile 


13 


Fr. (c) + (h) 
+(G) 

Fr.(c) 4 

6 


7-11 
Fr. (h) 1 


Fr. (i) 


Duo. 


7 
12 
14 








P. Mon. 3; P. Mon.Apollo; P. Nag Hammadi 


ano... ov (viell. anöA{A}voıv, ed.pr., Anm. zur Z.) > 
arnöxpıoıv (nach dem Photo), A. Papathomas, Z.P.E. 
137 (2001), S. 240. 

oAA[. .|vroc: viell. ’AAA [a na]vrog (1. -wg), 1.c., S. 241. 

Stammt, auf Grund der fvrapa voniouara, wohl aus 
dem Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239 mit 
Anm. 23. 

el(S) TO Enoik(iov): eig + Akk. statt &v + Dat., also 
Ortsbestimmung, C.P.R. 22. 41, Anm. zu Z. 1. 

Viell. derselbe Kollouthos in P. Yale 3. 137, Z. 124. 


[an]eAe0d(epoc) — [an]eAevd(epov), N. Istasse, 
Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 203. 
— Nd.: P. Polit.Iud. 16. 
P. Mon.Apollo 


dtapp°p? naktov, 1. S1apopa naktwv, „balances of 
pacta“ — Ö1iapöpw(v) näktwv (nach dem Photo), 
„(entrate) di diversi pacta“, C.P.R. 22, S. 177, Ann. 1. 

TOOADIOV — 805 adrov, C.P.R. 22. 35, Anm. zu Z. 2. 


P. Nag Hammadi 


Nd.: F. Mitthof, Annona Militaris, S. 401-405, Nr. 69, mit 
den folgenden Berichtigungen (nach dem Photo): 

(> Kol. 14) ]Jv > [Oıviro?]v und am Ende e[ >E[ 

(> Kol. I 6) Erırpontigs Olnmßat[dog kara — AwonoA(i- 
tov)? OlnBatdog 

(> Kol. 17-11) Erg. am Anfang: [ö1(&) - - -] 

(> Kol. II 16) Örenitponnig — de Enırponfig 

(> Kol. II 17) en..[ — oültog 

(> Kol. IH 19) oötolg]: in der Z. unter "EpuornoAtrov 
geschrieben 

(> Kol. 11 23) oür[ag — du(a) Od. [- - -] F. Mitthof, 1.c. 

(> Kol. II 25) II > Kl ‚Le. 

(— Kol. U 13) Erg. am Anfang: Au(tpov), l.c. 

(> Kol. I 14) Jıo... (taAavıav) —]...... Aultp@v), 
Le. 

(> Kol. 115) Jeung (taAavıov) —.. vrogAultpov),l.c. 

(— Kol. IN 28, 29) Erg. am Anfang: [d1(@)], 1.c. 

(> Kol. IH 34) ö1(&) [| — Öu(a) vacat, 1.c., S. 405. 

(> Kol II 36) ’ArnoAAo( ) > ’AnoAAov(tov), 1.c., S. 401- 
405. 
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P. Nag Hammadi; P. Naglun 1; P. Neph.; P. New York 1, 2; P. Oslo 2, 3 


Nr. Zeile 
(22) 16 | (> Kol. II 38) "Hp[ > "Hpla- - -], F. Mitthof, l.c. 

P. Naglun 1 
9 9 | aox(o0c) — wohl ’Aok(oAwvı- ), N. Kruit - K.A. Worp, 


Archiv 46 (2000), S. 100, Anm. 84. 

31 | aox() > wohl ’Aox(aAavı- ), 1.c. 
11 8 | Die Lesung yaA£pıv überzeugt nicht (nach dem Photo), 1.- 
M. Cervenka-Ehrenstrasser, Lex.Lat.Lehn. II, S. 214. 





P. Neph. 


30 + 33 P. Neph. 30 bildet zusammen mit P. Neph. 33 und einem 
weiteren Fragment aus Trier einen Text (vgl. B.L. 11, 
S. 139, mit fehlerhaft P. Neph. 31 statt 30; auch falsch 
in B.L. Konkordanz 2, S. 98). 

38 17 | anAlo]dv oivov kvi(öro) 9: oivov ist wohl zu verbinden 
mit kvi(öta) Ö statt mit anAlo]öv, K.A. Worp, Z.P.E. 
131 (2000), S. 145, Anm. 8. 





P. New York 1 


1 12 | Wenn die Erg. dexanpo]|tov richtig ist, zu datieren: 299- 
302 n.Chr., T. Derda, J.Jur.P 33 (2003), S. 34-35. 


P. New York 2 


[eo <) 
a 


& : für (npötepov), B. Kramer, Archiv 47 (2001), S. 366. 


P. Oslo 2 


26 a I 21-22 | emiötlldoln] — Emög]löolka], N. Gonis, Z.P.E. 126 
(1999), S. 209. 





36 12 | Aoyxapıao: viell. nicht Ornamente in Lanzenform, sondern 
Haarnadeln, G. Schenke, Bibl.Orient. 59 (2002), S. 
320-321. 
P. Oslo 3 
88 Herkunft wohl Oxyrhynchos, wegen der möglichen 


Identität des Chairemon (Z. 38), vgl. B.L. 8, S. 229. 
111 A 112,16 | Erg. viell. Abpn(Ata) "Epnivn n Koi Iolnriawvo, 
identisch mit AbpnAta "Epuiövn n ka Ilonriaıvo in 
P. Bingen 75, Z. 3, 12, 15, siehe dort, Anm. zu Z. 15. 
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Nr. Zeile 
153 


154 7 


13 


159 4-5 


162 4 
185 9 


189 11-13 


35 


V° 


43 R’ 1.6 


12 
18 
24 


I 8 
II 13 








P. Oslo 3; P. Oxy.1 


Engl. Übersetzung: R. Cribiore, Gymnastics of the Mind, 
S. 117. 

TaAod: nicht notwendigerweise im Arsinoites, vgl. die 
Berezu 2.13: 

DiAo&evonökewg: nicht zu identifizieren mit dem 
enoikıov ®iAo&evov in B.G.U. 1. 144, T. Derda, 
J.Jur.P. 31 (2001), S. 15-16. 

vrop|[&aı dei (2) > dnop|[xBfivan, N. Gonis, Comunica- 
zioni [2] (1997), S. 36, Anm. 1. 

Zur wovac vgl. R. Coles in: Atti XXII Congr., S. 255-257. 

£Sopriov: wohl vom Substantiv rn &&aprıoc, vgl. P. Köln 
9.373, Anm. zu Z. 5-6. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
179, Nr. 28. 


P. Oxy.1 


Vgl. C. Sanchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
94-97. 

Die zugefügte Zeile [L__..... Ex edicto. Legi. KöA(An- 
BR), 2. Tolllos) - | (BL: 1,,5; 311) ist unnötig, B, 
Thomas 20, S. 177, Anm. 13. 

['Epunveia av ‘Ponok@v: Ile<pi (?) Sta>karloxfis 
(B.L. 1, S. 311) > [epunveio rüs] dtarlarloxfig (am 
Original geprüft von T.M. Hickey), P. Thomas 20, S. 
177 und Anm. 12. 

Wahrscheinlich später als die Regierung des Decius zu 
datieren, vgl. P. Sattler, Studien aus dem Gebiet der 
Alten Geschichte (Wiesbaden, 1962), S. 44-45, Anm. 
% 

ö: Fehler für ıd; ö gehört zu Gaius, der über Klaudius 
ausgelassen ist, A.E. Hanson bei C. Ando, Imperial 
Ideology and Proviancial Loyalty in the Roman 
Empire, S. 120, Anm. 199. Vgl. P. Oxy. 31. 2551. 

Jvo: viell. nu£pl(as) &, F. Mitthof, Annona Militaris, S. 
390, Anm. 474 (nach einem Photo). 

"Au > Bu,l.c. 

].o()> ]. w,L.c. 

JAortiovog — wohl oön&lıariwovog (l. obnNSWAa- 
tiwvog), l.c. 

nluelp(@v) a — nluelp(as) 0, l.c. 

uOpıLdav — wopıadav (l. upıado), l.c. 
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(43) 


52 


60 


98 
105 


116 


119 


126 


130 


133 


144 


153 


194 


276 


Zeile 
29 


29 
14-15 


14 


15 





P. Oxy. 1,2 


Mlrpa) Do — Alp) D [ol], F. Mitthof, 1.c., S. 394, 
Anm. 499. 

Alıpan) .. n(ap&)?] > 81a AdpnAtolv, l.c., S. 390, 
Anm. 474. 

EpevnKov tpeig (l. EvevnKovra Tpeig) > EpevnKov Tpeig 
(1. 8&nxovra zpeig), l.c., S. 394, Anm. 498 (und schon 
W. Ensslin, Aeg. 32, 1952, S. 173). 

KoAevößv > Kadavößv, l.c., S. 390, Anm. 474. 

elilldanev — E[pilldanev (1. Eneidanev), N. Gonis, Z.P.E. 
126 (1999), S. 211. 

peitaroıg (l. Yidraroıs) > gıhraroız, F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 453, Anm. 744 (nach einem 
Photo). 

Enid... Auotov — wohl Eenıueintod, l.c., Anm. 747. 

KATOKONLCOULEVOV > KatakonıLouevov, l.c., Anm. 746. 

Tepövru(o)g — Tepövruog, l.c., Anm. 744. 

aM) Ö( ): viell. a/ (= Alvriypagyov)?) (Erouc) Ö/, R.S. 
Bagnall, B.A.S.P. 36 (1999), S. 45-46, Anm. 2-3. 

Zu datieren auf 8.(9.)1.118-138 n.Chr. (statt 117-137), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

dıöpaxnov: deutet nicht auf das Gewicht, sondern auf den 
Preis; „pour le prix de 2 drachmes“, H. Cuvigny, 
B.LF.A.O. 103 (2003), S. 118. 

Photo: J. Frösen, Letters from the Ancient World (1992), 
S. 24, Nr. 16. 

Zu ti e&axtloplırh ral&Jeı nEpıdog Kai oikov vgl. J.-M. 
Carrie, Ant.Tard. 7 (1999), S. 352, Anm. 79. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
68-72. 

&öaveıloe > wohl &daveiloato, W. Huß, Ägypten in 
hellenistischer Zeit, S. 720, Anm. 155. 

Zum &pyvponparng vgl. J.-M. Carrie in: Atti della Acca- 
demia Romanistica Costantiniana 1998 (1999), S. 88. 

rpaynaltıca?) > npaynaltevrij), N. Gonis, Z.P.E. 132 
(2000), S. 188. 

Zu datieren: 582/583 n.Chr., T.M. Hickey bei R. Mazza, 
L’Archivio degli Apioni, S. 27 und Anm. 122. 





P. Oxy.2 


Ein Notiz von derselben Hand in S.B. 20. 14096, Z. 1, G. 
Messeri, Aeg. 81 (2001), S. 288-290 (vgl. B.L. 11, S. 
144). 


Hy 


279 


281 


298 


332 
333 
372 


375 


475 


478 


479 
495 


496 


501 


519 


Zeile 


15-16 


20 


20 








P. Oxy. 2,3 


Tokoriloı] > Todarilovi], P. Oxy. 67. 4583, Anm. zu 
ZIES! 

Zur Ehescheidungsprozedur vgl. U. Yiftach in: Atti XXI 
Congr., S. 1332-1333. 

[Eoxov > [&Xaßov, N. Gonis, Comunicazioni [2] (1997), 
S+50: 

"Akel[&avÖöpeiocg: die Erg. ist unsicher; viell. eher ein 
Personenname, Th. Kruse, Z.P.E. 124 (1999), S. 165, 
Anm. 33. 

— Vollst. Ausgabe: P. Bingen 62. 

Weitere Beschreibung: P. Bingen 62, S. 265, Anm. 1. 

£££80r0 Taovvogpız — £&Edero ’Ovvogpız Yevooipıog 
tod Yevanodvıos umtpög [- - -, D. Stuckmann, 
Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 215 (nach einem Photo). 

Zu lesen: Zepevgıg (oder - -]|oepevpıs, ’Eoepevgic?) 
’EvBeoum ö00 dei neıdapyxeiv ylvvoika avöpog, l.c., 
S. 215-216. 

Beßawot — Beßaılot, J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 
138, unter Nr. 2. 


P. Oxy. 3 


Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
173-175, Nr. 23. 

[tod kai ’Apıo]toönuov (B.L. 8, S. 235): viell. Tod v[i]od 
(oder viell. [vJeiod, 1. viod) "Apıotoönuov (nach dem 
Photo), K.A. Worp, Z.P.E. 133 (2000), S. 190. 

Zu datieren: 8.1.133 n.Chr., Th.S. Schmidt, Z.P.E. 127 
(1999), S. 156; Photo: l.c., Tafel V; Aufbewahrungs- 
ort: Louvain-la-Neuve, Universit€ catholique de 
Louvain, l.c., S. 150. 

Geburtsanzeige, vgl. P. Bingen 105, S. 391 und Anm. 2. 

Zu datieren auf 182-189 n.Chr. (statt 181-189), R. Ziegler, 
Z.P.E. 125.(1999),$..213: 

[. .]. . [.J5t0ov > [üan]ıodLov (am Original geprüft von N. 
Gonis), $S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 69, zu Nr. 16 
und S. 228, zu Nr. 1. 

Zu datieren auf 11.10.186 n.Chr. (statt 187), R. Ziegler, 
Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
176-177, Nr. 25. 
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604 


606 


705 
706 


708 


721 


725 


731 


736 


744 


812 


826 


830 


836 


894 


896 


Zeile 


7 u.ö. 


13 


63 


73 








P. Oxy. 3, 4, 6 


— rpoogepouevnv &Avoıwv Gplyopfiv (nach einem 
Photo), S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 65 und 71, zu 
Nr. 15. 

Zu datieren: 1. Jahrh. n.Chr., $. Russo, I gioielli nei papiri, 
S. 244 (nach einem Photo). 

— cakkodv Önolag dAKTIS Öpaxnalv, l.c. 


P. Oxy.4 


Zu Aurelius Horion vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Für eine neue juristische Analyse vgl. F. Sturm in: Tınai 
I. TpiavtapvAAonoVAoV, S. 307-315. 

Zur Patronat und &otıkoi vouoı vgl. G. Purpura in: Atti 
del V Convegno, S. 199-212. 

Zu deıyuartov - - - ob kadapod vgl. Ph. Mayerson, 
B.A.S.P. 39 (2002), S. 111-117. 

xere[Aevouevn — xerplinevn, R. Bogaert, Anc.Soc. 30 
(2000), S. 181, Anm. 183. 

Bavıg 6 x(al) Mopods > O@vıc ö x(al) Möpog Ane- 
A(ebBepog) (von derselben Hand wie P. Oxy. 4585), P. 
Oxy. 67.4585, Anm. zu Z. 1. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
151-152, Nr. 2. 

Der Vorschlag, uo( ) in Ma(dpaı) aufzulösen (B.L. 8, S. 
237), wird abgelehnt, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000), S. 121, Anm. 129. 

Nd.: P. McKechnie, Z.P.E. 127 (1999), S. 157-161. 

Photo: H. Kloft, Die Wirtschaft der griechisch-römischen 
Welt (1992), S. 74 (mit Textabdruck S. 75). 

Zu datieren auf 29.10.-27.11.6 v.Chr. (statt 5 v.Chr.), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

gpatvnraı — Patvnt(aı) (nach dem Photo), G. Messeri, 
briefl. 

Zu datieren auf 28.11.161 v.Chr. (statt 155 v.Chr.), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

— Nd.: S.B. 26. 16745. 


P. Oxy. 6 


Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 119. 

Vgl. C. Säanchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
68-70, 158-159 und passim. 

Die Ärtze Heron und Didymos sind identisch mit den in 
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Nr. Zeile 
(896) 
919 5 


921 Vvee3 


929 Einl. R° (2) 3, 


(3) 3 
988 
995 
1022 
1 
1025 
1026 12 
1028 4 
1047 
1049 3.02 
1050 
1055 
1089 








P. Oxy. 6, 7,8 


P.Oxy. 66. 4528; die Unterzeichnungen in beiden 
Texten sind von denselben Händen (nach einem 
Photo), P. Oxy. 66. 4528, Anm. zu Z. 4-5. 

npooon(ıtiov) (Maßeinheit) (B.L. 9, S. 182) — IIpooo- 
r(ttıKfg) (gehörend zu EAotac), N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 135 und Anm. 163. 

orp@nara o.ıkıava: viell. orpanarıı okımra (nach 
einem Photo), P. Bingen 117, Anm. zu Z. 9-10. 

Der Vorschlag von H. Geremek, J.J.P. 16/17 (1971), S. 
168, aue und Aö( ) / Aöpı( ) auf „Aminnäische“ bzw. 
„Hadrianische“ Krüge oder Weine zu beziehen, wird 
abgelehnt, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 
98, Anm. 80. 

Vollst. Ausgabe des Rekto: S.B. 24. 16172. 

Zu datieren in das späte 5. oder frühe 6. Jahrh. n.Chr., P. 
Harrauer 49 Appendix, S. 163, Anm. 39. 


P. Oxy.7 


Nd.: $S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 149. 

ce — e(xemplum) e(pistulae), l.c. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
168-169, Nr. 19. 

Die Ber. gaxıadio BıAAapıröv (1. BnAapırov) (B.L. 6, 
S. 99-100) trifft nicht zu; BıAdapıröov ist auf 
Awov[öliov zu beziehen, J. Diethart bei 1.-M. 
Cervenka-Ehrenstrasser, Lex.Lat.Lehn. II, S. 162. 

y(vuvaoıapxynoaon): viell. y(vuvaoıapyoıs), W. Haber- 
mann, Wasserversorgung, S. 281, Anm. 583. 

Zu datieren: 324-337 n.Chr. (vgl. B.L. 7, S. 134), und vgl. 
das numismatische Kommentar von J.-M. Carrie, 
Revue Numism. 159 (2003), S. 183-184. 

go(ptia) — Yo(pat), P. Köln 9. 381, Einl., S. 177, Anm. 3. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
177-178, Nr. 26. 

Zur Interpretation vgl. A. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
92-93. 


P. Oxy.8 


Vgl. P. Thomas 10 (mit demselben Isidorus). 


— 137 — 


Nr. 
1114 


1134 


1146 


1194 


1205 


1211 


1220 


1223 


1258 


1261 


1271 


Zeile 
1-29, 35-36 


9-11, 27-28 


13 


10-11 


16 


31 


198 


10 











P. Oxy. 8, 9, 10 


Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 128-129 (Z. 23 
euaprvpnoaro Tippfehler statt enapröparo). 

Aur. Stratonike alias Sosipatra und Aur. Apollonia alias 
Dieus sind identisch mit den in P. New York 1.2, Z. 2- 
4, und P. Oxy. 38. 2849, Z. 13 (nur Aur. Apollonia), B. 
Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 133 (2000), S. 170, Anm. 
zu Z. 2-5. 

eidovg t| yEvovc: „cash or kind“, P. Yale 3. 137, Anm. zu 
ZB: 

kapl.lavng: viell. kapln]ovng, 1. kaplr]wviag, A.-J. 
Drexhage, M.B.A.H. 23.1 (2004), S. 80. 


P. Oxy.9 


nuellpßv 6 — wohl nuellp&v y, F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 360 und Anm. 341. 

ovvalyloyis: es handelt sich nicht um die jüdische 
Gemeinschaft in Ono in Syria-Palestina (so E. Leigh 
Gibson, The Jewish Manumission Inscriptions of the 
Bosporus Kingdom, S. 71-72 und S. 131), sondern um 
die in Oxyrhynchus, /. Levinskaya, Jewish Quarterly 
Review 92 (2001), S. 511-512 und Anm. 7 (zu C.P.J. 
3.473). 

otepavor und orpößıko:: festliche Brote in Kronen- und 
Kegelform, M. Drew-Bear in: Atti XXI Congr., S. 
396-397 (mit Abdruck des griechischen Textes). 

yvAvod: eine Art von Schmieröl oder Schmierfett, oder 
Aufstreichmittel für Töpfe der Sakiya, vgl. F. Morelli, 
Communicazioni [2] (1997), S. 23, Anm. 61 und N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 124-125, 
Anm. 139. 

Zur nova vgl. R. Coles in: Atti XXII Congr., S. 255-257. 


P. Oxy. 10 


[Etovg E]ktov: viell. [Etovg neu]ntov in Ekthesis, also zu 
datieren: 5.11.44 n.Chr., P. Oxy. 67. 4583, Anm. zu Z. 
I: 

onodav (1. Onörav) KeAeVodD® — Onov Eüv KEeAEVo0® 
(nach einem Photo), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 
458, Anm. 771. 

Nd.: $. Daris, Aevum 74 (2000), S. 121. 
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Nr. 
(1271) 


1272 


1273 


1275 
1282 
1290 
1295 
1301 


1323 
1341 


1405 
1406 


1411 


Zeile 


10-11 


12-13 


passim 


1 


10-12 
6-7 








P. Oxy. 10, 12 


Zu anoorokoı vgl. G. Purpura, Aeg. 82 (2002), S. 131- 
143. 

Bnoillog xplvooV, „gold figure of Bes“: wohl ein 
Anhänger (von einem der genannten Armbänder?) 
oder, weniger wahrscheinlich: „goldener Becher“, S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 203-204; letzteres 
zugestimmt von Ch. Armoni, Z.P.E. 137 (2001), S. 
236, Anm. zu Z. 9. 

Viell. wurde die Braut von ihrer Mutter verheiratet, weil 
sie anütop ist, D. Stuckmann, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 
215: 

Zu &pyevrıvov | Evonuov, viell. deutend auf die Webme- 
thode, vgl. S. Russo, Comunicazioni [3] (1999), S. 95- 
96, Anm. zu Z. 32. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
166-167, Nr. 17. 

Ein Notiz von derselben Hand in S.B. 20. 14096, Z. 1, G. 
Messeri, Aeg. 81, S. 288-290 (vgl. B.L. 11, S. 149). 
Gkıov/ayıov: viell. „spillo 0 ago“, S. Russo, I gioielli nei 

papiri, S. 10. 

d£0 odv, un > 51ö oDv un (nach einem Photo), N. Gonis, 
Z.P.E. 126. 199982212; 

Zu datieren um 245 n.Chr., D. Hagedorn, Z.P.E. 136 
(2001), S. 151-152. 

Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 16278. 

(novö)Xx(@pov) — Ax(bpov) (vgl. schon ed.pr.), N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 108. 

Bpaxapiwv ist viell. Ortsname, P. Oxy. 66. 4535, Anm. 
zu Z. 18-19. 


P. Oxy. 12 


Siehe die Ber. zu P. Oxy. 43. 3105, Z. 7-9. 

ß (von BovAevrng, Z. 6) wurde nicht korrigiert (so ed.pr.): 
ein hochgestelltes y/, zu Z. 7 gehörig, wurde später 
dadurch geschrieben (nach dem Photo); ‘y/’ rom 
„(wenn ein Bouleutes) zum dritten Mal schlägt“, K.A. 
Worp. 

Vgl. die monetären Bemerkungen von K. Strobel, Das 
Imperium Romanum im ‚3. Jahrhundert‘ (1993), S. 
270-271, Anm. 548. 
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1419 


1425 


1446 
1449 


1451 


1455 


1464 


1539 


1543 


1560 


1578 


1631 


Zeile 
53 


7-8 


24 


25 


20-26 


5-6, 10 


10 


10213215 
10 
15 
II 


17 





P. Oxy. 12,14 


önewaropı (l. Onıwaropı) (BL. 8, S. 245) — 
önewveiartopi (l. Onıvıaropı) (nach dem Photo), F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 361, Anm. 347. 

IInAoboıov ist das Dorf im Fayum, J.-Y. Carrez- 
Maratray, Peluse et l’angle oriental du delta Egyptien, 
S. 9 (gegen A. Calderini - S. Daris, Dizionario Suppl. 
1°, 1988). 

— Nd.: S.B. 26. 16675 und siehe die Ber. dazu. 

kpix(oig): viell. zylinderförmige Amulettypen, die an 
einer Schnur um den Hals hängen, G. Schenke, 
Bibl.Orient. 59 (2002), S. 321. 

] reıwor(iov) [. ...,@A(Ao)] newar(ıov) [... neılvav > 
] newor(öv) [xt .. .| newor(ov) [nera neılv@v 
(Barbieri-Griletto) oder eher &var(iov) xp(vo@v)] 
neıwor(@v) [Gedy(og), aAAo)] neıvor(@v) [Ledy(og) 
neılv@v (am Original geprüft von N. Gonis); die Auf- 
lösung neıvor(ıov) der ed.pr. ist vermutlich ein „ghost 
word“, G. Schenke, Z.P.E. 129 (2000), S. 129-130. 

Vgl. C. Sänchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
87-88. 

Zu &Aoıov xpnotov vgl. Ph. Mayerson, B.A.S.P. 39 
(2002), S. 102-103. 

Die Lesung ®&xAu wird abgelehnt (am Original), N. 
Gonis bei $.J. Davis, B.A.S.P. 36 (1999), S. 74 und 
Anm. 11. 

Viell. von derselben Hand geschrieben wie P. Oxy. 67. 
4589 und P. Oxy. 38. 2871, vgl. P. Oxy. 67. 4589, 
Anm. zu Z. 47. 

Zu datieren: wohl Sept./Okt. 298 n.Chr., F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 400. 

Nicht eine Ortsangabe, sondern der Kontribuent wurde 
genannt, l.c. 

Zu Calpurnius Aurelius Horion vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Erg.: nap& KoAnovpviov (vgl. B.L. 8, S. 247), l.c., S. 12. 

Erg.: KaAnovp]vl[iov (vgl. B.L. 8, S. 247), l.c. 

Zur Interpretation vgl. A. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
93-94. 


P. Oxy. 14 


enaAEelpw@ bedeutet nicht „einölen“, sondern „versiegeln“, 
Ph. Mayerson, B.A.S.P. 37 (2000), S. 101-103. 


ss. 


1666 


1680 


1689 


1720 


1723 


1731 


1745 


1751 


1764 
1771 


1829 


1835 


1851 


1870 


1876 


1877 


1878 
1879-1881 


Zeile 


41 


14 


Vz 


10-11 


3,10 


4,11 








P. Oxy. 14, 16 


Französische Übersetzung: P. Schubert, Vivre en Egypte 
gröco-romaine, Nr. 21. Vgl. dazu J.A. Straus, 
Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 345. 

Erg. statt Xoipoız ’AnöAkov (B.L. 8, S. 248) viell. gaipe, 
M. Naldini, Il cristianesimo in Egitto”, S. 437. 

yvAvxdltate (B.L. 8, S. 248) — wohl rıuıo]tare o.ä., 1.c. 

Der Schreiber hat die Kyrıaklausel ausgelassen, also 
<kupia.  uiohwoıg,> alepil ns «TA... N. Gonis, Z.P.E. 
129 (2000), S. 183. 

öulnA@v): viell. hat der Schreiber die falsche Zahl öı und 
danach die richtige Zahl pı geschrieben, Ph. 
Mayerson, B.A.S.P. 38 (2001), S. 100, Anm. 2. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 15962. 

koAAodp(10): auch möglich ist koAhodpl(ac), J.-L. Four- 
net, Rev.et.gr. 113 (2000), S. 403, Anm. 53 und 55. 

Napuoöhlewc: viell. Napuovdlitnc] (Lesung am Original 
bestätigt von R. Coles), F. Reiter, Z.P.E. 134 (2001), 
S. 202-203. 

Die Erg. ono[Biov] wird angezweifelt, N. Kruit - K.A. 
Worp, B.A.S.P. 38 (2001), S. 81. 

Zu Calpurnius vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

oiv[o]v naAoı[a] onodia: 1. otvov ruluıod ondia, N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 108, Anm. 105. 


P. Oxy. 16 


Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
68-72. 

Zur Interpretation vgl. H. Harrauer, Aeg. 81 (2001), S. 
137, Nr. 116. 

Moyopıkod, 1. Meyapıxod — Mayapızod (wohl keine 
Beziehung mit der Stadt Megara), N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 46 (2000), S. 133. 

or[ajuvio]v: viell oulxelAıölv, N. Kruit - K.A. Worp, 
Le, 8.136. 

Die Erg. Arcad(iae) — Arc(adiae) d(ixit), P. Thomas 25, 
Anm. zu Z. 10. 

Arc(a)d(iae) — Arc(adiae) d(ixit) (nach dem Photo), l.c. 

Ar(cadiae) — Ar(cadiae) d(ixit) (nach dem Photo), l.c. 

Zur Funktion des &xßıßaorns vgl. L. Migliardi Zingale 
in: Legislazione, cultura giuridica, prassi, S. 229-252 
(spez. S. 242-244). 
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1879 


1889 


1901 


1902 


1908 


1910 


1911 


1913 


1917 


1923 


Zeile 
3,9 


16 


31,67 


36 
6-9 


10 
63 


I-I 1-42 
107-115, 
116-137 

151 
179 
8 


33 


20 


22 





P. Oxy. 16 


Die Erg. Arcad(iae) — Arc(adiae) d(ixit), P. Thomas 25, 
Anm. zu Z. 10. 

OAöKANpov, „in good condition“: übersetze eher 
„complete“, R. Hatzilambrou, J.Jur.P. 32 (2002), S. 38, 
Anm. 6. 

xbpa<v> Mävvav > Kupanavvov, J.-L. Fournet - J. 
Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 148. 

Kbpa<v> Mavva<v> — Kupauavvo, l.c. mit Anm. 47. 

Zur Interpretation vgl. Ph. Mayerson, B.A.S.P. 39 (2002), 
S. 119-120. 

Es kann sich hier auch um Zahlungen handeln, N. Gonis, 
Analecta Pap. 10-11 (1998-1999), S. 76. 

dnep uodod nAıvOlevr@v) ıB > Onep uıcH(o0d) Ont(äg) 
nAtvO(ov) [(mupıddov)] ıBß, T.M. Hickey, Tyche 14 
(1999), S. 325 (nach einem Faksimile). 

‘Hpoxketag (wupıac) a (vgl. B.L. 11, S. 153, fehlerhaft 
zu Z. 5) — ‘HpoxAetog (nopıdöeg) d, l.c. 

E[x] Tod Aukk(ov) —> veov Aakk(ov), l.c. 

vr]ep rön(ov) ®v....[.]. . [.JuneAl > ün]ep tönl[ov] 
purevd(evrog) [Ev] auneAle, 1.c. 

— Nd.: S.B. 24. 16324. 

Ital. Übersetzung: R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
131 und 132-133. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, l.c., S. 68-72. 

Zu &dtovpyla vgl. R. Mazza, l.c., S. 134. 

Mit dem xowvoßıov des Apa Apollo wird wohl das Kloster 
des Apollo in Bawit gemeint, $. Clackson in: Atti 
XXI Congr., S. 220. 

’Aßpoanie: wohl identisch mit dem in P. Oxy. 18. 2197, 
Z. 135, F. Morelli, Comunicazioni [2] (1997), S. 28, 
Anm. 72. 

’Opvıdiov: kein Patronym, sondern 6pvıdiov „Geflügel- 
händler“, P. Kellis 4. Gr. 96, Anm. zu Z. 100. Der 
Vorschlag ist aber nicht zwingend: vgl. Stud.Pal. 3. 
375, Z. 1 AbpnAtov IIadAov tod x[at] 'Opvıdetov, N. 
Kruit, briefl. 

Es handelt sich viell. um einen Beitrag zur Miete für eine 
Werkstatt, F. Morelli, Comunicazioni [2] (1997), S. 29. 

oıyıorponbAn: nicht „cupboard-door“ sondern „portiere 
curtain“, J. Diethart - M. Hasitzka, J.Jur.P. 31 (2001), 
S. 44. 


Hi 


1942 


1947 
1948 
1957 
1963 
1964 
1965 
1968 
1970 


1976 
1979 


1982 
1984 


1994 
2003 


2004 


11 


4-6 





P. Oxy. 16 


’Apkaötlals [Enapxias (B.L. 11, S. 156, fehlerhaft zu Z. 
2) > 'Apkaö(wv) Elnapxiasg (am Original), N. Gonis, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 180. 

Die Erg. ®Aaodıog vor MJovvarıog ist unwahrscheinlich; 
die Lücke am linken Seite ist wohl größer als die ed.pr. 
suggeriert, l.c., S. 180, Anm. 7. 

ze[taprng: viell. telooapeokauderärng; der Text ist nach 
535/536 oder 540/541 n.Chr. zu datieren (gegen B.L. 
11,S. 156), 1.c., S. 180. 

Zu datieren: 12.8.471 (statt 470-471, B.L. 6, S. 104) 
n.Chr., F. Reiter, Z.P.E. 107 (1995), S. 99. 

Zu datieren: 24.5.471 (statt 470-471, B.L. 6, S. 104) 
n.Chr., l.c. 

Statt der Erg. dtaxeiu(evov) ist auch tuyxav(ov) möglich, 
N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), S. 190, Anm. zu Z. 12. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 15925. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 26. 16796. 

— Nd.: S.B. 26. 16755. 

— Nd.: S.B. 26. 16722. 

Ital. Übersetzung: R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
149. 

Ital. Übersetzung: R. Mazza, l.c., S. 124-125. 

Vollst. Ausgabe mit Photo: N. Gonis, J.Jur.P. 32 (2002), 
S. 29-34. Abdruck im S.B. vorgesehen. 

Ital. Übersetzung: R. Mazza, l.c., S. 120-121. 

OALaovJilo]v [? Inavolv > @A[(aoviov)] Ma&tuov (am 
Original); zu datieren: 28.10.523 n.Chr., P. Oxy. 67. 
4616, Anm. zu Z. 2-3. 

Zu lesen: d1& Mnv& oik£tov TOD Kal ENEPWT@VTOG Kal 
npoolnopilovrog T® 1d1@ deon[ör|n T® aör® Drep- 
plvleoraro Avöpı | ınv Kyoynv Kal Evoxnv AbpnAı- 
og kA. (am Original), P. Oxy. 67. 4616, Anm. zu Z. 4. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 15924. 

Die Datierung 5.4.472 n.Chr. (B.L. 10, S. 146) ist die 
wahrscheinlichste; das Jahr 487 n.Chr. kann aber nicht. 
ausgeschlossen werden. Makrobios ist wohl nicht zu 
identifizieren mit dem in S.B. 26. 16753, A. 
Papathomas, Z.P.E. 128 (1999), S. 168 und Anm. 10. 

vnep Avvovov (l. Avvav@v) — vrep Avvovov (l. 
cavvov@v), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 532, Anm. 
1082 (nach dem Photo). 


rUBi- 


Nr. 
(2004) 


2019 


2020 


2037 


2040 
2044 


2145 


2192 


2195 


2196 


2197 


2199 


Zeile 


5-6 


24 


108 


97 


124 


135 


1 7-9 








P. Oxy. 16, 17,18 


d1akoctag — draKkootovg, F. Mitthof, l.c. 

u(öva) Eyp(dpn) Dapulahı (. Bapnoödı) xa |[1ö 
ivö(ıktiovoc) (B.L. 9, S. 192) — u(övor). ’Eyp(apn) 
Dapu]adı (I. Papuovdı) Ka vacat, 1.c. 

Zu datieren: 547/548 oder 562/563 n.Chr., R. Mazza, 
L’Archivio degli Apioni, S. 62. 

Kometes ist wohl der Bruder der Christodote in P. Soc. 1. 
76 und viell. P. Thomas 29, vgl. P. Thomas 29, Einl. 

Zu datieren: nach 554/555 n.Chr. (Datum des Textes auf 
dem Rekto: P. Oxy. 16. 1913), R. Mazza, L’Archivio 
degli Apioni, S. 23 und Anm. 63; mit ital. Übersetzung 
S. 116-117. 

Siehe oben zu 2020, Z. 24. 

Wenn die Identität des ®iß otvoxeipiorng (Z. 1) mit dem 
in P. Oxy 27. 2480, Z. 121, 125 zutrifft, zu datieren: 
25.7-23.8.564 n.Chr., R. Mazza, L’Archivio degli 
Apioni, S. 24 und Anm. 81. 


P. Oxy. 17 


Zu datieren auf 28.9.-27.10.185 n.Chr. (statt 186), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), >. 213. 


P. Oxy. 18 


Nd. mit Photo (der Kol. I) und einigen kleineren 
Präzisierungen der Transkription: R. Otranto, Antiche 
liste di libri su papiro, S. 55-61, Nr. 11 und Abb. VII. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
68-72. 

Die Rechnung bezieht sich nicht auf das Jahr 586/587, 
sondern ist später, viell. Ende 587 - Anfang 588 n.Chr. 
verfasst worden (siehe auch B.L. 8, S. 255), R. Mazza, 
l.c., S. 65, Anm. 76. 

Es handelt sich nicht um Konstruktionsarbeit (wie Z. 135), 
sondern um Reparation oder Erweiterung, F. Morelli, 
Comunicazioni [2] (1997), S. 28. 

Köpo<c> Kli]vriov): viell. Kupan[alvi(o), J.-L. Fournet 
- J. Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 148 mit Anm. 48. 
"Aßpaayıo(v): wohl identisch mit dem in P. Oxy. 16. 

1913, Z. 33, F. Morelli, l.c., S. 28, Anm. 72. 

Zu lesen: ]. v tod Zeßevvoltov Ö1’ &v ö[ (am Original), P. 

Oxy. 66. 4524, Anm. zu Z. 2. 


24. — 


2204 


2228 


2238 


2239 
2271 


2273 


2283 


2408 


2422 


2426 


P. Oxy. 18, 19, 20, 24, 25 
Zeile 
Zu datieren: wohl 565/566 n.Chr., R. Mazza, L’Archivio 
degli Apioni, S. 62. 


P. Oxy. 19 


Eine frühere Datierung als 283 n.Chr. (ed.pr.) oder 285 
n.Chr. (B.L. 5, S. 81) ist viell. nicht auszuschließen 
(vgl. auch B.L. 6, S. 106), J.D. Thomas in: Lokale 
Autonomie, S. 184 und Anm. 9. 

5 | ano (N] od "Apoıvortov — wohl orparn]yod "Apoı- 

votrov und davor viell. $1& oder and Sranouräig, l.c., 

SS 

26 | BI. . . .\\odlevrov) di) > B [xonlıohleıc®v) Su(a) | , 

l.c., S. 187, Anm. 19. 

22 | 1ÖLK@cg Kal yevırac: „in cash and in kind“, P. Yale 3. 137, 

Anm. zu Z. 3. 

22-23 | [ilö[LUxag | kai keviräc: siehe die Ber. zu 2238, Z. 22. 





P. Oxy. 20 


18 | (yiyvovıaı) En(l) — (yivovıaı) Enli TO odro), D. 
Hagedorn bei B. Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 133 
(2000), S. 172, Anm. zu Z. 17. 

Vgl. J. Beaucamp, Dumbarton Oaks Papers 47 (1993), S. 
187-188 mit franz. Übersetzung der Z. 5-19. 

6 | kawarns/kauyakng ist ein Flüssigkeitsmaß, Ph. 

Mayerson, B.A.S.P. 36 (1999), S. 97. 

12 | Viell. ist am Anfang dieser Z. der tpönog inter vivos zu 

erg., J. Beaucamp, Subseciva Groningana 7 (2001), S. 

7, Anm. 26. 

13 | [öikaoınpil® — [roAıtıx]®, J. Beaucamp in: Fontes 

Minores X, S. 47-48, Anm. 134. 





P. Oxy. 24 


4 | Erg viell.: [koıwov@v £nyeAntov da ’Auuoviov 
(„Schiffer”, + 15) vrep «tA.], F.A.J. Hoogendijk, 
Z.P.E. 112 (1996), S. 172, Anm. zu Z. a 3-4. 
= Nd.: S.B. 26. 165 /0: 


P. Oxy. 25 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 39-40, Nr. 7 und Abb. VI. 


2. 


Nr. 
(2426) 


2456 


2462 


2480 


2565 


2568 


2577 


2584 


2597 


2600 


2601 


2603 


2659 


2665 


2668 


Zeile 


61 





1-2 


24 


10-11 





(Fr. 1) N.8 
7 


19 





20 


P. Oxy. 25, 27, 31, 33 


nö.[ > nöl£, R. Otranto, l.c. 


P. Oxy. 27 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 51-54, Nr. 10 und Abb. VI. 

Nd. mit Photo: l.c., S. 45-49, Nr. 9 und Abb. VII. 

as[— ra ölpanara (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.),l.c. 

el — ’Acl, wie in Z. 262 (vgl. B.L. 10, S. 149), T.M. 
Hickey, Tyche 14 (1999), S. 326. 


P. Oxy. 31 


Vgl. C. Sänchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
68-70, 162-165 und passim. 

Zu Calpurnius Horion vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Viell. derselbe Strategos wie in P. Oxy. 10. 1301 und P. 
Oxy. 65. 4487, zu datieren um 245 n.Chr., D. 
Hagedorn, Z.P.E. 136 (2001), S. 151-152. 

Tox®v ..— Iloxavn (= 3.5.211 n.Chr.) (am Original), 
N. Gonis, Z.P.E. 137 (2001), S. 224 (mit Abb. der 
Stelle). 

Zu datieren: eher in das 4. als in das 3. Jahrh. n.Chr., N. 
Lewis, J.Jur.P. 33 (2003), S. 87, Anm. 5. 

Zu xoAag |noihosıs neraßadönevog vgl. H. Inoue, 
Kodai 10 (1999/2000), S. 88-90. 

Vgl. das Kommentar von E. Wipszycka in: Atti XXI 
Congr., S. 1322-1323. 

Die Handschrift ist viell. in das 3.-4. Jahrh. zu datieren, G. 
Bastianini bei M. Naldini, Il cristianesimo in Egitto?, 
S. 442. 


P. Oxy. 33 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 29-38, Nr. 6 und Abb. V, mit Abdruck der in der 
ed.pr. im Kommentar vorgeschlagenen Lesungen. 

Erg. am Ende: [yovat, l.c. 

Zu Morion alias Heraklianos (vgl. B.L. 6, S. 111), vgl. die 
Ber. zu P. Princ.Univ. 3. 133, Z. 2. 

no.pa[dexönlevog (B.L. 7, S. 151) > napa[deulevog, F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 437 (nach dem Photo). 

... T0d — TOdToV und noLovuevorc: 1. noLoVuEv@v, 1.c. 


2U46- 


2673 


2681 


2705 
2706 
2707 


2716 


2721 


2723 


2728 


2729 


2739 


Zeile 


3 


1u.ö. 


18 


12 


29,33 








P. Oxy. 33, 34, 35 


Vgl. das Kommentar von E. Wipszycka in: Atti XXI 
Congr., S. 1321-1322. 

Die genauere Datierung 259-264 n.Chr. (B.L. 7, S. 151) 
ist abzulehnen, F. Colin, Les peuples libyens de la 
Cyrenaique A l’Egypte, S. 103, Anm. 305. 


P. Oxy. 34 


Zu Calpurnius Petronianus vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Zu Calpurnius Petronianus vgl. l.c. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
185-186, Nr. 34. 

vır[alı (B.L. 8, S. 261) oder viı, 1. vixn (B.L. 9, S. 196): 
viell. vıx& als Akklamation wie It. „evviva“, P. Bingen 
128, Anm. zu Z. 2. Abgelehnt in P. Harrauer 56, Anm. 
zu 2.2. 

Zu kakoraikton vgl. P. Bingen 128, Anm. zu Z. 5, und P. 
Harrauer 56, Anm. zu Z. 4: „Stelzenläufer“. 

<o>tınnag, 1. orınnaroc: entweder Berufsbezeichnung 
(wohl mit kurzem Genetiv otınna?), oder Personen- 
name, J. Diethart — M. Hasitzka, J.Jur.P. 31 (2001), S. 
45-46. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
162-163, Nr. 13. 

Zu L. Calpurnius Gaius und L. Calpurnius Firmus vgl. P. 
Thomas, S. 11-17. 

Erg.: on(&B1o) [1Ö]’, N. Kruit - K.A. Worp, B.A.S.P. 38 
(2001), S. 81, Anm. 7. 

Vgl. J.-M. Carrie, Revue Numism. 159 (2003), S. 188- 
192 (mit franz. Übersetzung und griech. Text auf S. 
201-202). Viell. zu datieren um 352/354 n.Chr., l.c., S. 
188 (und vgl. schon R.S. Bagnall, Currency and 
Inflation, S. 17 und 45-46). 

Zur (un-)möglichen Erg. einer uovag vgl. R. Coles in: Atti 
XXI Congr., S. 256. 

At( ): viell. vom Nominativ Auftpiv), vgl. P. Bingen 79,. 
Anm. zu Z. 6. 


P. Oxy. 35 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 41-43, Nr. 8 und Abb. VI. 


SHAB — 


2748 


2754 


2784 


2797 


2799 


2848 


2849 


2871 


2874 


2898 u.ö. 


2951 


3021 


3047 
3048 


Zeile 


R° 


25 


6-7 


13 


5-7 


2,43 
11 











P. Oxy. 36, 38, 40, 41, 42 


P. Oxy. 36 


Keine Schreibübung, sondern ein offizielles Dokument; 
zu einigen möglichen Lesungen vgl. N. Gonis, Z.P.E. 
126 (1999), S. 212. 

npötepov verweist nicht auf „a previous conventus“ 
(ed.pr., Anm. zu Z. 10-12) sondern auf „earlier in this 
conventus“, N. Lewis, J.Jur.P. 33 (2003), S. 90. 

kayarns/kauyarng ist ein Flüssigkeitsmaß, Ph. 
Mayerson, B.A.S.P. 36 (1999), S. 97. 

orpößıdoı: festliche Brote in Kegelform, M. Drew-Bear 
in: Atti XXI Congr., S. 398. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
68-72. 


P. Oxy. 38 


Zu Aurelius Horion, seinen zwei Sohnen und Calpurnius 
Firmus vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Aur. Apollonia alias Dieus ist identisch mit der in P. New 
York 1. 2, Z. 3-4, B. Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 133 
(2000), S. 170, Anm. zu Z. 2-5. 

Von derselben Hand geschrieben wie P. Oxy. 67. 4589 
und vielleicht P. Oxy. 12. 1539, vgl. P. Oxy. 67. 4589, 
Anm. zu Z. 47. 

Zu datieren auf 12.10.108 n.Chr. (statt 16.10.108), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 


P. Oxy. 40 


Zu Calpurnius Horion vgl. P. Thomas, S. 11-17. 


P. Oxy. 41 


Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 133-134 (Z. 23 eiepüc 
Tippfehler statt tep&c). 


P. Oxy. 42 


Viell. zu lesen: ] Tıß&piog KAadörog | [BapßıAdog kai 
Ti-Bepiog KAmddro]g ’Iotöwpog, Arovdaoro(g) | [- - Kai 
aA-Aolı np£oßeız navtec, P. Thomas 10, S. 126, Anm. 
4. 

Zu Calpurnia Heraklia vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Zu Calpurnia Heraklia vgl. l.c. 


zuAs-— 


Nr. 
3057 


3060 


3070 


3085 


3092 


3105 


3118 


3119 


3129 


3138 


3146 


3173 
3192 


Zeile 


6-7 


7-9 


7-9 











P. Oxy. 42, 43, 44 


Viell. doch (sehr früher) christlicher Text (gegen B.L. 8, 
S. 265), vgl. M. Naldini in: Atti XXII Congr., S. 1022- 
1023 und E. Wipszycka in l.c., S. 1310-1312. 

Zu enık[&]poıov, viell. deutend auf die Webmethode, vgl. 
S. Russo, Comunicazioni [3] (1999), S. 95, Anm. zu Z. 
32; 

xpaßarnv (l. xpaßarıov): übersetze „Bett“, nicht 
„Matratze“, P. Bingen 117, Anm. zu Z. 8. 

Es handelt sich um einen Spottbrief an einen Mitschüler 
(gegen B.L. 11, S. 167), R. Cribiore, Gymnastics of 
the Mind, S. 219. 

Zu xaA&g odv noinoeıg neltaßarönevog vgl. H. Inoue, 
Kodai 10 (1999/2000), S. 88-90. 


P. Oxy. 43 


Zu erıOnkm vgl. R. Bogaert, Anc.Soc. 30 (2000), S. 171- 
172, Anm. 145. 

n ö& | en|ılteynio 001 Ex Tobrov oddev BAaßnoelton] | 
oddE eig TO oQua LBpıodnoeı: zu übersetzen „your 
status will in no wise be impaired by this (procedure), 
nor will you suffer bodily harm“, N. Lewis, J.Jur.P. 30 
(2000), S. 51. 

Zu anootokoı vgl. G. Purpura, Aeg. 82 (2002), S. 131- 
143. 

Vgl. das Kommentar von E. Wipszycka in: Atti XXIH 
Congr., S. 1323-1324. 

pPPOVTIOOV - - - QvAadaı: viell. „that he is telling the 
truth“, P. James, Journal of Greco-Roman Christianity 
and Judaism 2 (2001-2005), S. 165. 

Die Datierung 275 n.Chr. (vgl. B.L. 10, S. 151) ist 
vorzuziehen, R. Bogaert, Anc.Soc. 31 (2001), S. 257, 
Anm. 257. 

Zur Interpretation vgl. A. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
94. 


P. Oxy.44 


Zu C. Calpurnius Lucius vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

oi Ti aufs nöAeng Hvondyymves impliziert die 
Pflichtzugehörigkeit zum Berufsverein, vgl. J.-M. 
Carrie, Ant.Tard. 7 (1999), S. 344 (gegen I.F. 
Fikhman, Z.P.E. 103, 1994, S. 26 mit Anm. 29). 


BA: — 


3201 


3208 


3354 


3360 


3361 
3362 


3386 
3393 


3396 


3401 


3402 
3421 


3463 


Zeile 


18 


28 
29 
30 


16 


19 








P. Oxy. 44, 47,48, 49 


Die Zahlen deuten viell. auf die monatlichen Zinsen, S$. 
Russo, Comunicazioni [3] (1999), S. 100, Anm. 34. 
Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 137-138. 


P. Oxy. 47 


Photo und franz. Übersetzung: A. Tchernia - J.-P. Brun, 
Le vin romain antique, S. 5l und Abb. 51. 

enoheipw bedeutet nicht „einölen”, sondern “versiegeln“, 
Ph. Mayerson, B.A.S.P. 37 (2000), S. 101-103. 

Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 69-72, Nr. 13 und Abb. X. 

— Nd.: S.B. 26. 16670. 

Zu datieren: 140-150 n.Chr., J.-Y. Carrez-Maratray, 
Rev.d’Eg. 54 (2003), S. 37-38. 

— [Ouovetltov Bapßalıd(eitov)], l.c., S. 37. 

— [’Apaßtasg] Mevönotov, l.c. 

— [Neovr] Tavettov Ze[d(pwertov)], 1.c. 


P. Oxy. 48 


UN Amp ): viell. OVYKEKANp(@uEvoV), K.A. Worp. 

Zur Interpretation vgl. J.-M. Carrie in: Atti della 
Accademia Romanistica Costantiniana 1998 (1999), S. 
79-80 (fehlerhaft zu P. Oxy. 48. 3339). 

Vgl. J.-M. Carrie, Revue Numism. 159 (2003), S. 196- 
197 (mit franz. Übersetzung und griech. Text auf S. 
203). Viell. zu datieren um 360 n.Chr., l.c., S. 196. 

Sarapammon ist selbst der Landbesitzer; Zapanauumvog 
ist als Nominativ (Z. 7) bzw. Akkusativ (Z. 16) zu 
lesen, 1.c., S. 196 und Anm. 56. 

Vgl. J.-M. Carrie, l.c., S. 187-188 (mit franz. Übersetzung 
und griech. Text auf S. 201). 

Zu datieren um 357 n.Chr. (vgl. B.L. 8, S. 270), J.-M. 
Carrie in: Atti della Accademia Romanistica 
Costantiniana 1998 (1999), S. 80 mit Anm. 46. 

Zur uoväg vgl. R. Coles in: Atti XXI Congr., S. 255-257. 
. > önwg (nach einem Photo), A. Papathomas, Z.P.E. 
137 (2001), S. 241. 


P. Oxy. 49 


napaotaoıqz: viell. war die Anwesenheit der ganzen di- 
rekten Familie bei der Eiskrisisbefragung verpflich- 


— 150 — 


Nr. Zeile 
(3463) (19) 
3466 8 
3477 22. 
3491 6 
3513-3521 
3564 1 
3573 9 
3577 1-6 
3606 4 
3617 
3636 10 
18, 20 
3644 
3742 13 
3758 6, 9, u.ö. 














P. Oxy. 49, 50, 51, 54 


tend, J. Whitehorne, Comunicazioni 4 (2001), S. 31. 

[.Jovriov: viell. [IT]ovriov, statt ["PJovriov (ed.pr., Anm. 
zur Z.) (an einem Photo geprüft von D. Hagedorn), W. 
Eck, Z.P.E. 127 (1999), S. 205. 

Erg. am Ende wohl: 6 kaı PıAavrivoog ovveornv adıh] 
(teilweise abgekürzt), N. Gonis, Z.P.E. 126 (1999), S. 
22, 

srodu® "O&vpvyxirn) > oraduß "O&lvpyyyırıka), S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 40, Anm. 65 und S. 255, 
Anm. 22. 

Zum selben Dossier gehört P. Köln 9. 381; die Texte 
gehören wohl zum Großgrundbesitz der Calpurnia 
Herakleia alias Eudamia, vgl. P. Köln 9. 381, Einl. S. 
175-176. 


P. Oxy. 50 


Zu C. Calpurnius Aurelius Theon vgl. P. Thomas, S. 11- 
27 

De JaAıotov (B.L. 7, S. 151) > [xp£wg] KAıorod, F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 420. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 35, Tav. 5. 


P. Oxy. 51 


Zu Calpurnius Gaius vgl. P. Thomas, S. 11-17. 
Der Text handelt wohl nicht von einem fortgelaufenen 
Sklaven, P. van Minnen, B.A.S.P. 36 (1999), S. 172. 
Ionas ist viell. identisch mit dem in P. Harrauer 49, vgl. P. 
Harrauer, S. 155. 

(uov&8.?): zur uovacg vgl. R. Coles in: Atti XXI Congr., 
S. 255-257. 

Zur Interpretation vgl. A. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
103, Anm. 38. 


P. Oxy. 54 


Der niedrige Preis deutet auf Fensterglas hin, E.M. Stern, 
American Journal of Archaeology 103 (1999), S. 464- 
465. 

önuötaı und nayavot: wohl „des membres ordinaires des 
demes, repartis entre Bleus et Verts“, D. Feissel, 
Rev.£t.gr. 116 (2003), S. 668 (Nr. 580). 
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3777 


3787 


(3787) 
3797 


3804 


3805 


3859 


3860 


3864 


3929 


3933 


3942 


Zeile 


37 


187 


245 
30 


\Vy° 


22 


34 


20 











P. Oxy. 55, 56, 58 


P. Oxy. 55 


Photo: G. Shipley, The Greek World after Alexander, S. 
198. 

Zu datieren: kurz nach 288/289 n.Chr., E. Wipszycka in: 
Atti XXI Congr., S. 1308, Anm. 4 (aber später als 
297, Datum des Textes auf der anderen Seite). Vgl. 
aber B.L. 10, S. 155: zu datieren 313-320 n.Chr. 

Der ävayvootng gehört wohl nicht zur Kirche, vgl. E. 
Wipszycka in: Atti XXI Congr., S. 1309 und Anm. 5. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 40, Tav. 10. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
68-72. 

Zu adrovpyla vgl. l.c., S. 134. 

Vgl. unten die Ber. zu S.B. 12. 11163, 2.2. 


P. Oxy. 56 


Das zweite nor — au, 1. we, wahrscheinlich weil der 
Schreiber vorhatte, mit einem Infinitiv weiterzufahren, 
statt dessen aber die finale Form a&navınoo schrieb, 
K.A. Worp (nach Abbildung im Internet). 

Vgl. J. Beaucamp, Dumbarton Oaks Papers 47 (1993), S. 
185-187 mit franz. Übersetzung. 

Zur Interpretation vgl. A. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
99-100. Die Briefe P. Oxy. 56. 3864 und P. Haun. 2. 
25 stammen vom selben Sender und Empfänger, N. 
Gonis, Z.P.E. 129 (2000), S. 184. 

anal. ..|vi > ’Anülunolvfi}, N. Gonis, l.c. 

Nach anödog folgen noch unleserliche Spuren der 
Adresse (am Original), N. Gonis, l.c. 


P. Oxy. 58 


Zur Annotation auf dem Verso vgl. E. Wipszycka in: Atti 
XXH Congr., S. 1314-1315. 

Zu £pyiarng T@v xpvVooxomv vgl. J.-M. Carrie in: Atti 
della Accademia Romanistica Costantiniana 1998 
(1999), S. 76, Anm. 34. 

ötyoviov, 1. dixoviov („two-chous jars“): wohl 1. d1xw- 
vi@v, „jars equipped with two spouts“, N. Kruit - K.A. 
Worp, Mnemosyne 53 (2000), S. 343-344. 
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Nr. 
(3942) 


3979 


3981 


3987 


4001 


4076 


4088 


4089 


4119 


4175 


4353 


4365 


4366 
4367 


Zeile 
22 
38 


13 


31-32 


9u.ö. 


14 


6-7 














P. Oxy. 63, 64, 65 


dtxov(i@v): wohl 1. dıxov(iov), l.c. 
öix(oviov): wohl 1. dıx(@viov), l.c. 


P. Oxy. 59 


Zur Interpretation vgl. A. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
95-96. 

Adressierung an den npvravıg ist wohl auszuschließen, 
G. Foti Talamanca, Iura 43 (1992), S. 239. 

rpw@toönuörng: der Vereinspräsident, vgl. J.-M. Carrie, 
Ant.Tard. 7 (1999), S. 347. 

. .] . . @yauev > napaydyonev (nach dem Photo), 

C.P.R. 22. 4, Anm. zu Z. 14-16. 

roınow: nicht „machen“, sondern „hineinstecken“, S. 
Russo, Comunicazioni 5 (2003), S. 57. 


P. Oxy. 60 


Ammonianus, ex-curator, fungiert noch als curator, N. 
Gonis, Analecta Pap. 10-11 (1998-1999), S. 72. 

ES Avvovap(iav) — £& avvovoplı@av), F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 506-507. 

[erıueAl(ntod) ]: viell. [dudötov] (nach dem Photo), F. 
Mitthof, l.c., S. 474, Anm. 846. 


P. Oxy. 61 


Zu Calpurnius Horion vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

[svvrıuno]eog — wohl [napaö00]ewg, F. Mitthof, Anno- 
na Militaris, S. 365. 

Siehe die Interpretation von A. Jones, Z.P.E. 129 (2000), 
S. 159-166. 


P. Oxy. 63 


Vgl. die Bemerkungen von I.F. Fikhman in: Tıyoi 
Iocvvov TpıavrapvAAonoVAov, S. 381-388. 

Nd.: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, S. 128- 
129,Nr. 2. 

— Nd. mit neuem Fragment: P. Oxy. 66. 4528. 

Die Donativa sind nur für den Kommandant, nicht für die 
ganze Truppeneinheit, J.-M. Carrie, Revue Numism. 
159 (2003), S. 183. 
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Nr. 
4371 


4381 
4382 
4388 


4390-4391 
4395 


4397 
4398 


4399 


4434 


4435 


4437 
4481 


4487 


Zeile 
1-6 


21 


234 


3-4, 8 


20 


5-6 


12 











P. Oxy. 63, 64, 65 


Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 32, Tav. 2. 

Photo: l.c., S. 32, Tav. 2 (auf der linken Seite fehlen 
einige Buchstaben). 

Die Erg. neyadonp(eneotätov) > Aaunporarov (viell. 
abgekürzt), N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), S. 179. 

Alıpav > [ulvov (nach dem Photo), D. Hagedorn, 
Tyche 15 (2000), S. 194. 

Dieselbe Flavia Isis begegnet in P. Thomas 25, Z. 4. 

Erg. am Zeilenende: &nö, N. Gonis, Z.P.E. 129 (2000), S. 
186, Anm. zu Z 6-7. 

naxa]plials > evAa]B[oülg (am Original), 1.c., S. 184. 

etoxatatav — Eönxorarav (l. E&oxwrarav), D. 
Hagedorn, Tyche 15 (2000), S. 195 (nach dem Photo). 

Zur Funktion des exßıßaorng vgl. L. Migliardi Zingale 
in: Legislazione, cultura giuridica, prassi, S. 229-252. 


P. Oxy. 64 


Zu den xaoonoıot und den ovptaı, vgl. J. Kramer, 
Archiv 45 (1999), S. 200-204. 

(+ P. Oxy. 7. 1020) Nd. mit ausführlichem juristischem 
Kommentar: A. d’Ors, S.D.H.I. 67 (2001) S. 429-450. 
Zum Inhalt vgl. B. Legras in: Atti XXII Congr., S. 
7771-786. 

ent uEpovg bedeutet wohl, daß der Text ab Anfang, aber 
nicht ganz zitiert wird, N. Lewis, B.A.S.P. 36 (1999), 
33: 

zaig nöAeoıv: aufzufassen als contra civitates, A. d’Ors, 
l.c., S. 435. 

apEoEwc: es handelt sich wohl um in integrum restitutio, 
A. d’Ors, l.c., S. 446. 

Siehe oben zu P. Oxy. 43. 3105, Z. 7-9. 


P. Oxy. 65 


Zur Interpretation vgl. N. Lewis, B.A.S.P. 36 (1999), S. 9- 
10. 

Zu avt£ylplaya siehe N. Lewis, Chr.d’Eg. 74 (1999), S. 
327-328. 

Zu datieren um 245 n.Chr., D. Hagedorn, Z.P.E. 136 
(2001), S. 151-152. 


Bi 


Nr. Zeile 
4488 

7,9 

4527 7 

8,16 

15 

II 2 

4531 11.12 

4532 7 

4534 9 

4624 16 

4626 12 

97 

232 








P. Oxy. 65, 66, 67; P. Oxy.Census 


Zu datieren in die ersten Monate des Jahres 245 n.Chr., N. 
Gonis, Z.P.E. 126 (1999), S. 207, Anm. 3 

Nicht Z. 9, sondern Z. 7 ist ausgerückt (nach einem 
Photo), D. Hagedorn bei B. Kramer, Archiv 45 (1999), 
S. 260. 


P. Oxy. 66 


Zur Erklärung der höhen Zahl vgl. R.S. Bagnall, J.R.A. 13 
(2000), S. 288-292. Vgl. auch die Widerlegung von 
P. van Minnen, Z.P.E. 135 (2001), S. 175-177 und W. 
Scheidel, J.R.A. 15 (2002), S. 110-113. 

Diese Zahle betreffen wohl Artaben Gerste, P. van Min- 
nen, 1.c., S. 176. 

]. tod Meoopri > wohl [Ewg fig e T@v Enoyonevo]v Tod 
Meoopn, und zur Interpretation vgl. P. van Minnen, 
1.c.,8.175-177. 

AL: viell. zu erg. Aloınoypagovuevoı o.ä., P. van Minnen, 
Le... 175-176. 

ool.]|Atav: viell. &o[dE]jvinv (nach einem Photo), B. 
Kramer, Archiv 46 (2000), S. 289. 

untpo@ — untpög (Druckfehler), B. Kramer, Archiv 46 
(2000), S. 289. 

E&aprio, 1. &Saprie: wohl vom Substantiv rn &Sapruog, P. 
Köln 9. 373, Anm. zu Z. 5-6. 





P. Oxy. 67 


Avaykaong Eu — Avoykaong ne (nach dem Photo), G. 
Messeri, briefl. 

ei x[at (N)] > eix[öc], „probably“, N. Lewis, B.A.S.P. 39 
(2002), S. 57. 


P. Oxy.Census 


Zur Datierung (nur der Terminus post quem ist sicher) 
vgl. J. Prostko-Prostynski, J.Jur.P. 29 (1999), S. 256- 
ZW: 

2]. . . Jpis ulnlelelpa > 2... . Ipıs ulnleinlp alörod 
(£t®v) Zahl (nach dem Photo), M. Parca, Ant.Class. 
68 (1999), S. 503. 

d >8,M. Parca,l.c. 


— 155 — 


P. Oxy.Hels.; P. Palau Rib.; P. Panop.; P. Panop.Borkowski; P. Par. 


37 


48 


22 


23 


37 


15 


17 


18 quater 
(S. 422) 


Zeile 


10-11 


12 


5-6 


ini 


111227 


13 











P. Oxy.Hels. 


Kaısapeıav@v ist kein geographisches Adjektiv, N. Kruit 
- K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 132-133. 

Zur Interpretation vgl. H. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
94-95. 


P. Palau Rib. 


ic ars Koung > Ev nediddı fig adr]ng Kaung | 
[’Agppoötrng, N. Gonis, Tyche 14 (1999), S. 330. 

Die Erg. kat& tü albr@v Opıa. ist nur eine von mehreren 
Möglichkeiten, N. Gonis, l.c. 

Es handelt sich um einen Teilpachtvertrag, N. Gonis, l.c. 

Erg. z.B. [Enpods (yeovyıkodg Kadodg) Zahl Kai 
Aeuyavag ayyeto/koAoßa Zahl kai], l.c. 

uelltelvexOfivan — uellt]evexdnvon (nach dem Photo), N. 
Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 53 und Anm. 19. 

[kai — [ör]ı oder [er]t (1. erei), l.c. 


P. Panop. 


®v dno] MapxeAAivov rpoın(6oLtov) innedg — Toig 
vno] MapkeAAivov npaın(Oortov) innedor (nach dem 
Photo), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 432 und Anm. 
645. 


P. Panop.Borkowski 


=S.B. 24. 16000. 

exkAictag 0o| : ErkAiota Le|l ist vorzuziehen, E. 
Wipszycka in: Atti XXI Congr., S. 1308, Anm. 2; vgl. 
aber ed.pr., Anm. zur Z., wo diese Lesung „parait 
EXCITE 


P. Par. 


[en’ &up6Solv (oder eher ]s) "Epumvog (Stadtviertel in 
Elephantine) (B.L. 9, S. 206) — [rapü/npog o.ä. 
oiktla ”Epumwvog (Hermon als Personenname; ein 
Toponym ist auszuschließen), J. Locher, Topographie 
und Geschichte, S. 259. 

aßa.okavıa: die Übersetzung „charmants“ trifft nicht zu, 
G. Husson, Bibl.Orient. 60 (2003), S. 123. 
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Nr. 


20 


22 


7-10 


12 


Zeile 


18 


33-35 


2 


93 


10 
12 


19 


Brss582 





P. Petaüs; P. Petra 1 


P. Petaüs 


rpood(iu@) > wohl np6o0(ınov), R. Bogaert, Anc.Soc. 
30 (2000), S. 184, Anm. 191. 
Zur Interpretation vgl. l.c. 


P. Petra 1 


edl. .Jeli > wohl ev[pvleli, J.-L. Fournet, Ant.Tard. 11 
(2003), S. 401. 

x[a]taddooı (Optativ) > wohl x[a]taAdocı (Infinitiv, 
sc. ei ovußN), l.c., S. 402. 

Aonasıda: ein arabisches Diminutiv von Dumatha, J. 
Gascou bei l.c., S. 402, Anm. 12. 

odolav Kal ouaöda: vgl. unten zu 5, Z. 2-3. 

npöoownov, [ob]otag, Ouddoc: es handelt sich viell. um 
drei Steuergrundlagen: Landgut (oVota), Leute die 
zum Landgut gehören (öuac) und die Landgutseigen- 
tümer selbst (npöownov), J. Bingen, Chr.d’Eg. 78 
(2003), S. 337. 

Kunapioıe (l. KunapIoo(e)ıu) > Kvnap£oıa (l. Kund- 
ptoo(e)ıo), J.-L. Fournet, Ant.Tard. 11 (2003), S. 403 
(nach dem Photo). 

Die Lesung SLWP6YOD wird angezweifelt, l.c. 

öpvıg: Akkusativ Plural; der Vorschlag des Ed., öpvıdas 
zu lesen, ist unnötig, l.c. 

EKEVWOEV > Er&vaoev, 1. Ex&vwoev, l.c. 

douarıo, 1. Öwuarıan — wohl douapıa, viell. für Touc- 
pıa, l.c. 

Zwischen nap& und adtod gibt es Spuren von 2 oder 3 
Buchstaben (nicht tod) (nach dem Photo), J.G. 
Keenan, B.A.S.P. 40 (2003), S. 226. 

Nd. nach dem Photo: J.-L. Fournet, Ant.Tard. 11 (2003), 
S. 403-404, mit den folgenden Auflösungen der Ab- 
kürzungen: 

L(odvYyEP@V) — (ÜTEP) L(OOyYWv) 

&x / && — wohl E£(a)K(Topık®v) 

1) > 1(odyov) 

nA ) > Moıu)n(otc), „anderen“. 

Te&oog (nicht T&oo1og) ist richtig (gegen ed.pr., S. 10 und 
Index), J.-L. Fournet, Ant.Tard. 11 (2003), S. 399. 


— 157 — 


P. Petr. 1,2 
Nr. Zeile 
P. Petr. 1 


16 (2) 7-8 | t&]|geodı — nape]|geodon, P. Heid. 8, S. 243 mit Anm. 
35. 

9 Die Erg. kar[aAoınov nuıov] (B.L. 1, S. 344) wird 
abgelehnt (zu lange), P. Heid. 8, S. 243, Anm. 36. 

22 (1) 3 | Wilckens Vorschlag Avcinaxov tlo]x[toniodowv] BEL-1, 
S. 346, fehlerhaft zu Z. 4, und vgl. B.L. 7, S. 159) ist 
nicht nur unmöglich (nach einem Photo), sondern auch 
nicht zwingend, P. Heid. 8, S. 200, Anm. 100. 

4 | ]ixov tod Ev tolg npooööorg taig Avoıuoxov: es handelt 
sich bei Jıxov wohl nicht um eine Person, P. Heid. 8. 
417, Anm. zu Z. 20 (S. 200). 

24 (2) 1 | [- - -Jov Auvaedg (B.L. 1, S. 346) — wohl [Maprvpei 
Iwoıpaveı Name, Vatersname ]Jov Auvaedg; über 
dem verlorenen Anfang wohl eine kurze Personenbe- 
schreibung, P. Heid. 8, S. 87, Anm. 1. 

1-2 | eis ovuyypaglnv - - -] | [I- - - oJvn (B.L. 1, S. 346) — eni 
soyypaglis] (oder ovyypagfils]) | [önoAoylag (0.ä.) 
Zuvoößpov npög Zwoıpalvn (l. -pavnv) (nach dem 
Photo), P. Heid. 8, S. 87, Anm. 1 und S. 102, Anm. 27. 
3 | [- - - Jo — [Eöokav Enoi pvVAaooeıv Kai vdv Eniplepo 
(nach dem Photo), P. Heid. 8, S. 87, Anm. 1. 

5 | Wilckens Lesung Ilepı]riov (B.L. 1, S. 346) ist zu bestäti- 
gen (nach dem Photo); danach wohl ein kurzes Tages- 
datum und der Errichtungsort, P. Heid. 8, S. 87, Anm. 
1E 

6 | Erg. am Anfang viell. [öuoAoyei (0.ä.) Znvööopog 
KoAkık]parovg; die Erg. Elnıyovnic] ist Ölevrepasg 
innapxiag] (beide in B.L. 1, S. 346) vorzuziehen 
(nach dem Photo), P. Heid. 8, S. 87-88, Anm. 1. 

8 | zpopn [--- 1] > tpogl[ - - - ] (nach dem Photo); es folgen 
minimale Reste von zwei Zeilen, P. Heid. 8, S. 88, 








Ann.l. 
P. Petr. 2 
2 (2) Engl. Übersetzung: D. Roebuck, Ancient Greek Arbi- 
tration, S. 324, Nr. 14.25. 
4 (3) Engl. Übersetzung: l.c., S. 315, Nr. 14.15. 
4(4) Engl. Übersetzung: l.c., S. 315, Nr. 14.16. 
4 (5) Engl. Übersetzung: Be; 48. 319-3105, NE 14487. 
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Nr. Zeile 

17 (2)-(4) 

17 (3) 1 

17 (4) 3 
4 

20 Il 

27 (2) 

32 (1) 10 

35 (a) 19 

39 (h) 

44 17 

22 (e)-(f) 

22 (e) 12 

25 39 

32g R bil 

49 

63 3 








P. Petr. 2, 3 


Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8, S. 64-65, zu g, h und i. 

Aayiloxm (B.L. 1, S. 357) — [Name. Maprupei 
Aayilomn, P. Heid. 8, S. 47. 

enenalpröparo] (B.L. 1, S. 358) — wohl EneA[üßero] 
(nach einem Photo), P. Heid. 8, S. 49, Anm. 44. 

00d’ ELÖOTES TA0EOVO| - - | > wohl 0BöE kattonaoe ov.|[ 
--],L.c. 

IMroAeyatoı er[ılueintät: viell. identisch mit dem in P. 
Bingen 34, siehe dort S. 170. 

Nicht „Amtstagebuch“ (Wilcken), sondern nur Übersicht 
der eingetroffenen Dokumente, R. Bogaert, Anc.Soc. 
31 (2001), S.191. 

Zu den kaoonoıot, vgl. J. Kramer, Archiv 45 (1999), S. 
200-204. 

neAavoondadakıcoav: nicht von u&Aog und ondAoxog, 
sondern eine dunklere Nuance von onüAukog, 
„dunkel-rotbräunlich“; on&Aoaxog nicht vom Maulwurf 
(nicht in Ägypten heimisch), sondern vom Blindmoll 
(in Ägypten heimisch), G. Reiter, Die griechischen 
Bezeichnungen der Farben Weiss, Grau und Braun 
(Innsbruck, 1962), S. 102-103. 

— Nd. zusammen mit P. Petr. 3. 49: S.B. 24. 15937 und 
siehe die Ber. dazu. 

zöv [ Jwvöov: viell. töv [koAöx]ıvdov, P. Heid. 8, S. 85, 
Anm. 51. 


P. Petr. 3 


Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8, S. 64-65, zujundk. 

] Hopueviokwı Awpoßl£ov]: viell.e. [Maprvpei] 
Iopnevioxwı Awmpößleoc], Anfang einer Zeugenaus- 
sage, P. Heid. 8, S. 47, Anm. 27. 

Die Erg. &p[nuodtix]oı yvlounı] (B.L. 1, S. 380) wird 
angezweifelt, P. Heid. 8, S. 24, Anm. 61. 

KO BER fa — xat Lokufjviv; nononı ist 2. Person 
Aorist Medium statt 3. Person Aorist Aktiv, Ch. 
Armoni, Z.P.E. 136 (2001), S. 171. 

— Nd. zusammen mit P. Petr. 2. 39 (h): S.B. 24. 15937 
und siehe die Ber. dazu. 

Kütepyov Nue( ): zu übersetzen „tous les frais de 
fonctionnement“, nicht „daily wages“, R. Bogaert, 
Anc.Soc. 31 (2001), S. 190. 
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70 (a) 


74 (a) 


90 (a) 
112 (e) 


132 


30 


34 


Zeile 
I 6-8 


II 33 
II 3-5 


9-10 


15 


19 











P. Petr. 3; P. Phil.; P. Polit.Iud. 


Die kepduuo sind nicht als nerpnran aufzufassen, es gibt 
also keine 5-Chous, 6-Chous, 7-Chous oder 8-Chous 
Metreten, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 
103. 

Oikordöng “’AuginoAiimg tov[ ° Kepr.uov (viell. 
Kept.umı oder Koppayaı, B.L. 6, S. 116) Edun[Aoı 
— ©ikordöng "’AugpinoAimg ... Keprinon Edun- 
[Xov xaipeıv (am Original), W. Clarysse bei O. Mas- 
son, Onomastica Graeca Selecta (1990), S. 266 und 
Anm. 59. 

2 tol. .]v: viell. Zatöxov, P. Heid. 8, S. 301, Anm. 63. 

Protarchos ist wohl identisch mit dem in S.B. 22. 15213, 
Z. 2-3, Ch. Armoni, Z.P.E. 137 (2001), S. 238. 

’Ap&orov: der Nominativ ist ”Apeotog, nicht ’Apeorng, 
G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 74 (1999), S. 348, Anm. zu 
ZI: 


P. Phil. 


@ikodanıavn np6coölog] ist eine andere Bezeichnung 
für Pilodanov odota, Ch. Armoni, Z.P.E. 132 (2000), 
S. 234. 

Zu datieren: 25.3.137 oder 138 n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 
132 (2000), S. 224. 

Zu datieren: 2. Jahrh. n.Chr., vgl. N. Gonis, Comunica- 
zioni [2] (1997), S. 39, Anm. 5. 


P. Polit.Iud. 


Wahrscheinlich aus derselben Mumienkartonnage stammt 
P. Köln 9. 367, aber inhaltliche Berührungspunkte sind 
nicht erkennbar, P. Köln 9. 367, Einl. 

Nd.: M. Kister, Scripta Classica Israelica 21 (2002), S. 57- 
60. 

Nikia ist viell. nicht jüdisch, $. Honigman, Scripta Clas- 
sica Israelica 21 (2002), S. 258-259. 

anoka ..[.] . s: die Lesung anoxAvolelwg (vgl. ed.pr., 
Anm. zur Z.) ist vorzuziehen und ist viell. eine Lehn- 
übersetzung aus dem Hebräischen, M. Kister, l.c., S. 
58, Anm. 2. 

Die Verwendung von xpirng kann nicht gleichgesetzt 
werden mit der Verwendungsweise von kpirng im 
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(6) 


17 


18 


25 


26 


27 


Zeile 
(19) 


2 


23 
SR) 


33 


30 


34 








P. Polit.Iud.; P. Prag. 1 


Rahmen der Beamtengerichtsbarkeit unter Griechen 
(vgl. $S. Honigman, l.c., S. 260-261), K. Maresch - 
J.M.S. Cowey, Scripta Classica Israelica 22 (2003), S. 
307-308. 

Versklavung eigener Kinder als Schuldbezahlung stammt 
nicht aus dem jüdischen Rechtsdenken, vgl. S. 
Honigman, l.c., S. 261); aber es liegt hier wohl gar 
kein Versklavung vor, vgl. K. Maresch - J.M.S. 
Cowey, l.c., S. 308-309. 

Die Angelegenheit hat nichts mit jüdischem Recht zu tun 
(vgl. $S. Honigman, l.c., S. 261-262), K. Maresch - 
J.M.S. Cowey, l.c., S. 309. 

Tneı > wohl Tnueı, M.R. Falivene, Bibl.Orient. 59 
(2002), S. 545, Anm. 22 (nach dem Photo). 

Zu Tapyapioonı vgl. S. Honigman, Scripta Classica 
Israelica 21 (2002), S. 256-257. 

er w: viell. Evrevsıv, M.R. Falivene, l.c., S. 545. 

Viell. ist über Z. 25 ‘"HpaxA£ovg nökeı zu lesen, M.R. 
Falivene, 1.c. 

Ev Tvnei > wohl ev Th[ueı, M.R. Falivene, l.c., S. 545, 
Anm. 22. 

Zu Eevıreia vgl. K. Maresch - J.M.S. Cowey, Scripta 
Classica Israelica 22 (2003), S. 308. 

Zu den Aufgaben des vrnperng vgl. A. Kasher, Jewish 
Quarterly Review 93 (2002-2003), S. 265-266. 

Straton ist viell. der neue Politarch, der an die neuen 
Archonten schreibt, vgl. M.R. Falivene, Bibl.Orient. 
59 (2002), S. 544-545. 

Zur Verwendung von kptrng siehe oben zu 6, Z. 19. 


P. Prag. 1 


Die Handschrift ist wohl im 6. Jahrh. n.Chr. zu datieren 
(nach dem Photo), J.-L. Fournet - J. Gascou, Z.P.E. 
135 (2001), S. 143, Anm. 9. 

Zu (Aovpyöc, „Salzarbeiter“, vgl. l.c., S. 142-146. 

Zu datieren in die 2. Hälfte des 8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 
18, Anm. zu Z. 43. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
53, Tav. 9e. 

ap(i)O(nıov) a — Ap(t)O(uıov) völnıoua) a (nach dem 
Photo), N. Gonis, Z.P.E. 136 (2001), S. 122. 


— 161 — 


30 


78 


80, 81 


87 


92 


104 


123 
146 


161 


170 


173 


178 


204 


205 


10 


Zeile 


3-4 


7-9 


9-10 


1-2 


10-17 


I 11 








P. Prag. 1, 2; P. Princ.Univ. 1 


eilc) rinv) Kapaß( ) > wohl eilg) t(odg) kapaßlovg), P. 
Harrauer 60, Anmn. zu Z. 1. 

Zu datieren in die arabische Zeit, C.P.R. 22, S. 283, Anm. 
% 

Bei den quittierten Abgaben handelt es sich nicht unbe- 
dingt um Öı&ypapov, I. Poll, Tyche 14 (1999), S. 252. 

Nd.: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, S. 131- 
134, Nr. 5. 

KEYAAWTOD) | vpak( ) oder oapax( ) a (B.L. 10, S. 134) 
— xepaAloötonıov) | Zapak(nvov) a (nach dem 
Photo), „l Saracen head-band“, N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 100, Anm. 85. 

Es handelt sich nicht um einen fixierten „Marktpreis“, 
sondern um einen innerbetrieblichen Verrechnungs- 
preis, E. Jakab, M.B.A.H. 22.1 (2003), S. 24-25. 


P. Prag. 2 


— Nd. mit neuem Fragment: S.B. 24. 16094. 

Zu datieren auf 9.6.200 n.Chr. (statt 1.6.200), R. Ziegler, 
Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Stammt auf Grund der pvrap& vontouateı wohl aus dem 
Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239 mit Anm. 
23 und N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), S. 192, Anm. 19; 
Herkunft auf Grund des &ypaunotog-Formulars wohl 
Arsinoites, R. Hatzilambrou, J.Jur.P. 32 (2002), S. 42. 

nay.. |: viell. nayeıpl (nach dem Photo), A. Löpez 
Garcia, briefl. 

] . eioewvonev npaynore . ov | [: viell. ex]teioewv (I. &x- 
telow) Ö nEv npaynarevovlltaı, A. Löpez Garcia, 
briefl. 

Nd.: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, S. 131, 
Nr. 4. 

Zur Interpretation vgl. E. Jakab, M.B.A.H. 22.1 (2003), S. 
22% 

Zu datieren auf 28.10.-26.11.248 n.Chr. (statt 28.10.- 
26.11.249), R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 


P. Princ.Univ. 1 


oy( ): zu den möglichen Berufsbezeichnungen vgl. A.-J. 
Drexhage, M.B.A.H. 21.1 (2002), S. 1-15. 
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14 


16 


24 


29 


73 


82 


84 


85 


87 


89 


90-91 


92 


95 


Zeile 
I 16 


IV 17 


17-19 


16 


28 


22 





P. Princ.Univ. 1,2 


Neevfigic: vgl. die Ber. zum Paralleltext P. Mich. 10. 582 
l, Z. 11, F.A.J. Hoogendijk. 

Hoortc: vgl. die Ber. zum Paralleltext P. Mich. 10. 582 I, 
Z. 4, F.A.J. Hoogendijk. 


P. Princ.Univ. 2 


Zu interpungieren ist kaßnuevovg. | T[O] SE navrov 
deıvorarlo]v,| enıotoAnv, P. Heid. 8, S. 16, Anm. 23. 

viod: viell. tod, B. Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 136 
(2001), S. 128, Anm. zu Z. 11. 

Es handelt sich wohl um eine kataödpoun (Razzia) der 
Libyer, F. Colin, Les peuples libyens de la Cyr&naique 
al’Egypte, S. 111. 

Die Lesung des Tagesdatums .]a wird abgelehnt (nach 
dem Photo), also zu datieren zwischen 29.8 und 
27.9.258 n.Chr., l.c., S. 99, Anm. 286. 

o[d @&]6e oder ev[d«]de (B.L. 6, S. 118): die Lesung wird 
am Photo nicht bestätigt, M. Naldini, Il cristianesimo 
in Egitto?, S. 430. 

[Eltı — [E]ni dl. Enet), L. Koenen, Gnomon 40 (1968), S. 
257, die Lesung wird am Photo nicht bestätigt, M. 
Naldini, Il cristianesimo in Egitto’, S. 430. 

x[adoAıkfig AlvkonoAıav — xlara nv AlvkonoAıov, 
J. Gascou in: Atti XXI Congr., S. 543, Anm. 21. 

Nd. zusammen mit dem koptischen Verso: R.S. Bagnall - 
K.A. Worp, B.A.S.P. 40 (2003), S. 11-21. Abdruck im 
S.B. vorgesehen. 

Zu datieren in das 6./7. statt in das 5. Jahrh. n.Chr., R. 
Bagnall - K.A. Worp, l.c., S. 11-12, Anm. 5. 

Es handelt sich wohl um einen Weinlieferungskauf, T.M. 
Hickey, Tyche 14 (1999), S. 326. 

Zu datieren auf 553/554 n.Chr., J.-L. Fournet, Archiv 46 
(2000), S. 239. 

Zu datieren in das 7.-8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 26, Anm. 
ZU ZI : 

Die Datierung ins 6./7. Jahrh. n.Chr. ist zu früh, N. Gonis, 
Z.P.E. 131 (2000), S. 150, Anm. 6. 

®ou(Banu)w(vog) (B.L. 11, S. 182) — wohl ®oıß(au- 
uovog),l.c. 

evorılov] nruxila > Evart[ov] rröxılov] oder rrouxilov], 
S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 30 und 49, zu Nr. 62. 
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96 


97 


106 


127 


133 


137 


169 


178 


31 


Zeile 


11-12 


13 


10 








P. Princ.Univ. 2, 3; P. Rainer Cent. 


Die Datierung 551/552 ist wahrscheinlicher als 566/567 
n.Chr., R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, $. 62, 
Anm. 68. 

Gnevexdevr[ov — Avevexdevi[lwv (nach dem Photo), N. 
Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 54. 

Herkunft: viell. Oxyrhynchites, N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 45 (1999), S. 117. 

Die Lesung uJerpntl[ wird angezweifelt, l.c., S. 118, Anm. 
29. 


P. Princ.Univ. 3 


n ovvltedeisa AKoAovdlei) > n ovvltedeioa (I. ınv 
ovvredeioav) dkoAo0d(wg), D. Hagedorn, Z.P.E. 136 
(2001), S. 148. 

Der Vorschlag in B.L. 3, $. 151, vuiv statt nuetv zu lesen, 
wird abgelehnt, 1.c., S. 148, Anm. 3. 

Herakleianos alias Morion ist wohl identisch mit Morion 
alias Heraklianos in P. Oxy. 33. 2665, Z. 7 (mit B.L. 6, 
S. 111), und viell. mit Aurelius Morion in P. Soc. 7. 
780, Z. 11 (mit B.L. 9, S. 317), B. Nielsen - K.A. 
Worp, Z.P.E. 133 (2000), S. 171, Anm. 7. 

mlEpt sie JoAiov: viell. dn|[(Ep) Enıxepladtonv (I. 
enıkepaAatov), l.c., S. 171-172, Anm. zu Z. 7-8 (nach 
einer Xerokopie). 

Herakleides ist viell. identisch mit dem in P. Harrauer 49, 
vgl. P. Harrauer, S. 155. 

Zu datieren in das späte 5. oder frühe 6. Jahrh. n.Chr., P. 
Harrauer 49 Appendix, S. 163, Anm. 39. 

vng ofig Olvyarpög — wohl fig ofig Oleoyıllag oder 
Bleooeßeiag oder z.B. Olavuaoıwrarng + abstraktes 
Ehrenprädikat wie giAavOpwniag oder ebyeveiag (vgl. 
auch B.L. 3, S. 153), A. Papathomas, Z.P.E. 137 
(2001), S. 241. 

—Nd. mit neuem Fragment: P. New York 1. 9 (B. 
Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 133, 2000, S. 182-183). 


P. Rainer Cent. 


Gehört zu einem Archiv mit Stud.Pal. 8. 980, S.B. 20. 
14607 und P. Vindob. Tandem 31; zu datieren in das 7. 
Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 6, Anm. zu Z. 3 (und vgl. 
B.L. 8, S. 449 zu Stud.Pal. 8. 960). 
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P. Rainer Cent.; Recueil 1-2; P. Rein. 1, 2 


nMoilov # 20 tiis Mlaınavonökenc: viell. rA[oilov 
Önnocıov noAdkwnov fs Mla&ınıavonöiewg, F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 436, Anm. 659. 

— Nd.: S.B. 26. 16666. 

Aiör[(og)] > ’Aiwv[(og)], F. Mitthof in P. Köln 9. 380, 
Anm. zu Z. 4 (am Original). 

Aiotog — ’Aiovog, Le. 

Aißrog > ’Aiov[ols, ke; 

Sdykpit(nv) > Zvykpi(tiov), C.P.R. 22, 8.85. 

x(ler)plöypayov) — xulpöypayov), 1. xXeipöypayov (am 
Original), P. Harrauer 54, Anm. zu Z. 20. 

Zu Strategius vgl. R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 
68-72. 

Stammt, auf Grund der pvrapa vonionata, wohl aus 
dem Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239 mit 
Anm. 23. 

(Öönvaptovg) — (Öönvapıoa); auch (önvapiwov) ist von 
Öönvapıov abgeleitet, 1.-M. Cervenka-Ehrenstrasser, 
Lex.Lat.Lehn. II, S. 236. 

(Öönvapiov): von Öönv&pıov, nicht von önvapıog (so Index 
XII s.v.), vgl. l.c. 

Herkunft: wohl Arsinoites, J.-L. Fournet - J. Gascou, 
Z.P.E. 135 (2001), S. 145. 

Zu &Aovpyög, „Salzarbeiter“, vgl. l.c., S. 142-146. 

Wohl eher in das 7., als in das 6. Jahrh. n.Chr. zu datieren, 
P. Harrauer 56 Einl., S. 204. 

(+ C.P.R. 5. 13) Nd.: $. Daris, Aevum 74 (2000), S. 157- 
159. 


Recueil 1-2 


“Hpaxkeidov: npkaAeıdov Pap., P. Brooklyn 88. 
— Nd.: P. Genf 1?. 32. 


P. Rein. 1 


“‘Aptuoäg — ’Opruyüg (nach dem Photo), W. Clarysse, 
briefl. 
uöv[nls > novl[üls, F. Mitthof, Annona Militaris, S. 509. 


P. Rein. 2 


Erg. Eödoeßng Edruxng, F.A.J. Hoogendijk, Tyche 10 


(1995), S. 17, Anm. 10. 
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P. Ross.-Georg. 1, 2, 3 


P. Ross.-Georg. 1 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 79-87, Nr. 15 und Abb. XII, mit einigen kleineren 
Präzisierungen der Transkription. 

Erg. am Anfang: [Aroy]&vovg (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.), 
Le. 


P. Ross.-Georg. 2 


Zur Zusammensetzung und Datierung der Fragmente vgl. 
R. Luiselli, Archiv 45 (1999), S. 47-56. 

P. Berol. inv. 1893 = S.B. 24. 15942, Kol. I bildet wohl 
die rechte Seite der Z. 2-10 (nach einer Lücke). Für 
einige Präzisierungen der Transkription, mit Nd. der Z. 
2-10 (S. 52) und Photo der Z. 1-20 (Tafel II), vgl. l.c. 

Erg. nach xpvoov: Ledyog teraprav dbo. noınoetaı ÖE N 
Bofcıs mv Tod na1dlov Eminekeıav ÖL TE VOKTOG 
Kol Nu£poc, kai odk Avöporort)noeı, S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 27 und 38, zu Nr. 36. 

Der Wert der 4 Keramia ist 8 Dr. zu 50% Zinsen, also 3 
Drachmen pro Keramion, N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 99. 

aErov Öpaxuov] (B.L. 9, S. 225) > teraprav], S. Russo, 
l.c., S. 27 und 38 und Anm. 56. 

Tıong dovıorng (1. daverorod): viell. 1. Ton oder 
TıBofjtı daverort), P. Heid. 8, S. 294, Anm. 45. 

no|[ - - -: viell. rol[Anoaı, l.c. 

Von derselben Hand geschrieben wie S.B. 24. 15943, R. 
Luiselli, Archiv 45 (1999), S. 173, mit Photo (Tafel 
XXM. 

Der Text könnte zum Heroninosarchiv gehören, vgl. N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 123 (mit S. 
104, Anm. 93). 

otvov Kont<ir>ng (vgl. Anm. zur Z. und B.L. 5, S. 87) — 
öu(olw@g) (verweist auf Bfjow, Z. 42) xontäis, „a kind 
of cake of pounded sesame“, 1.c.,S. 117, Anm. 126. 

dınılacılov Onßaıköv: kein Kleidungsstück sondern 
eher Weingefäß, l.c., S. 104. 


P. Ross.-Georg. 3 


Vgl. K. Strobel, Das Imperium Romanum im ‚3. Jahr- 
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P. Ross.-Georg. 3, 4, 5 


hundert‘ (1993), S. 264-265. 
Für eine von B.L. 11, S. 187 abweichende Interpretation 
vgl. J.-M. Carrie, Ant.Tard. 7 (1999), S. 349-350. 
[ulely&]Aov — wohl uerpiov oder viell. ebreAodg zu 
lesen/erg., A. Papathomas, Z.P.E. 137 (2001), S. 242. 
Die Erg. [ro ing 'O&Vpbyxwv nöAewg wird angezweifelt, 
J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 141, zu Nr. 35. 


Statt der Erg. tod Beioratov (siehe den in B.L. 7, S. 171 


erwähnten Nd.) ist auch tod edoeßeotatov möglich, 
R.S. Bagnall - K.A. Worp, Regnal Formulas (1979), S. 
60-61. 

Kvpasg Mopiag — Köpas Maptac, J.-L. Fournet - J. 
Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 149 mit Anm. 49 (vgl. 
auch A. Calderini, Dizionario 3, S. 167). 


| Ioustos ist identisch mit dem in Stud.Pal. 3. 164 = 20. 198, 


Z. 2, A. Papaconstantinou, Le Culte des Saints en 
Egypte, S. 96. 


| Die Erg. [tod yueyaalov ist unsicher, weil u&yas sehr 


selten für die Titulatur von Heiligen benutzt wird, l.c., 
S. 248 und Anm. 44. 


P. Ross.-Georg. 4 


rp® — np(o)P(eouiaı), C.P.R. 22. 3, Anm. zu Z. 9. 


| vo() Y' — vo(pionare) y, vgl. C.P.R. 22, S. 142. 


P. Ross.-Georg. 5 


Faksimile: E. de Muralt, Catalogue des Manuscrits grecs 


de la Bibliotheque Imperiale Publique (St.-Peters- 
bourg, 1864), Nr. 1. 


| Zu datieren: 237 (nicht 236) n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 132 


R? 


18-19 





19 | 


(2000), S. 224. 

Zu datieren: 222-223 n.Chr., F. Mitthof, l.c. 

Zum defensor Heptanomiae und zur Datierung (in das 
späte 4. Jahrh. n.Chr.) vgl. P. Thomas 24-25, S. 220- 
221 und Anm. 12. 

.--1 | - > tälg] | [tpöyng oder zalv] | [tpvyav, P. 
Thomas, S. 55 und Anm. 16. 
]...av..[..] > xoılpasdav uilav], l.c. 


| Identische Personen in P. Yale 3. 137: Antonia 


Thermoutharion (Z. 4-5) in P. Yale 137, Z. 42; 
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163-164 


P. Ross-Georg. 5; P. Ryl. 2 


Zeile 
Sarimmas (Z. 25) in Z. 149; Noumissios (Z. 32, 47) in 
Z. 147; Serenos (Z. 53) in Z. 194; Julia Koprous (Z. 
55) in Z. 105. 
4 | "An\oviag > ’Avrwviac, P. Yale 3. 137, Anm. zu Z. 42. 


P.Ryl. 2 


— Nd. mit Photo und neuen Fragmenten: P. Dryton 31, 
und siehe die. Ber. dazu. 

10 | E[rAn&ev]: oder viell. £[rurtev], P. Polit.Iud., S. 142. 

9 | xlö]prov > xpap@v (I. XAup@v), D. Hagedorn, Tyche 15 

(2000), S. 195 (nach dem Photo). 

10 | ’Eperupniwi HadAoı > Kpenepnior TlovAwı (nach dem 

Photo), wohl identisch mit dem in Stud.Pal. 22. 99, Z. 

1 und vgl. P.R. Swarney, The Ptolemaic and Roman 

Idios Logos (1970), S. 128-129, K.A. Worp. 

33 | Es ist nicht notwendig weAtwv als weAıov aufzufassen, 
weil es sich auch um ein Paar weAıa handeln könnte, 
S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 145, zu Nr. 20. 

Zur Interpretation vgl. C. Sanchez-Moreno Ellart, 
R.l.D.A. 50 (2003), S. 21-33, mit Abdruck des 
griechischen Textes (mit einigen Druckfehlern). 

19 | toig d£o]voı kaıpois > Ev Ereiyo]voı kaupotz, B. Niel- 

sen - K.A. Worp, Z.P.E. 136 (2001), S. 134, Anm. Z. 9. 
23 | alno navıov > Öle ka ano, l.c., S. 134, Anm. zu Z. 11. 

II 45 | evre(tarton) <öLa Tod Ev> Lokovratov (l. ZoKvonatlov) 

NN0(@) ypagiov: viell. avayleypanıaı) <d1La Tod Ev 

ın> Lokovnatov (l. Lorvonatov) NNO(®) ypayiov (1. 

ypageiov), F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 195, 

Anm. 20. 

2.| Ev kouın ZJoxvonatov — Ev fi ZJokvonatov, F. Mitthof, 

Le... 196, 

18 | unlölev t@v npoyeypaunevov — [6,] z[ı 6°] &v t@v npo- 
yeypauuevov, N. Litinas, B.A.S.P. 39 (2002), S. 75 
(nach dem Photo). 

19 | un Beßoıson unde napaloxnrau > un Beßuuoinikaiun 

raplexntau, l.c., S. 76. 

31 | lv &oxov] > Av eiingev], N. Litinas, 1.c. 

38 | Die Erg. Ev Loxvon(atov) >Ev Ti) Lorvon(alov), F. 

Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 196. 

15 , Zur kataypogn vgl. M. Mirkovid in: Atti XXI Congr., S. 

961-962. 
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P. Ryl. 2,4 


drokın(£vov): es handelt sich nicht um das dnoxeinevov 
nvAatov (gegen P. Berl.Leihg. 2. 36, Anm. zu Z. 28), 
P. Ben.Mus. 1, S. 31, Anm. 6. 

odAN — 00. A (N) (nach dem Photo), F.A.J. Hoogendijk. 

ElvAau]nv: viell. &[vAaulav, vgl. P. Harrauer 28, Anm. 
zu Z. 14-15. 

xoaAoorotc: viell. „collana ornamentale“ (gegen Preisigke 
Wörterbuch und Liddell-Scott-Jones-McKenzie, A 
Greek-English Lexicon s.v. xaAaotöc), S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 101, zu Nr. 1. 

Herkunft Philadelphia; zu datieren Anfang 3. Jahrh. 
n.Chr., P. Yale 3. 137, S. 9-10. Für die 11 identischen 
Personen in P. Yale 137 siehe l.c, S. 10. 

Zu xoAög nomoere yelt]aßadröuevor vgl. H. Inoue, 
Kodai 10 (1999/2000), S. 88-90. 

z@v un teAobvrov: verweist nicht auf at£Aeıa, es sind 
„largely Egyptians who could not endure the heavy 
taxation and might have fled“, M. Abd-El-Ghany, 
B.A.C.P.S. 11 (1994), S. 71-74. 

Zum Familienstammbaum von Harmais, Sohn des Horos, 
vgl. P. Bingen 39-40, S. 201 (zu S.B. 1. 5107) und P. 
Dryton, S. 168. 

Vollst. Ausgabe mit Photo: N. Litinas, B.A.S.P. 39 
(2002), S. 77-87. Abdruck im S.B vorgesehen. 

Vollst. Ausgabe mit Photo: N. Litinas, l.c., S. 87-94. 
Abdruck im S.B vorgesehen. 

Satyros ist möglich identisch mit dem in P. Genf 1?. 37, Z. 
15 und P. Aberd. 24, Z. 10, vgl. P. Genf 1?. 37, Anm. 
zu Z. 15. 


P. Ryl.4 


Dieser Text unterstützt nicht eine Chous-Ratio von 5:8 
(vgl. P. L.Bat. 21B, S. 551), sondern eine von 2:3, N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 102, Anm. 14. 

eveypagnoalv > Eneypapnoalv (nach dem Photo), P. 
Heid. 8. 417, Anm. zu Z. 22-23. 

Viell. derselbe Arsakes und Ptolemaius in S.B. 22. 15709, 
Z.5 und 6, P. Heid. 8. 417, Anm. zu Z. 19. 

Z. 2-15 und 22-23 stammen von der gleichen Hand wie 
S.B. 26. 16739 (nach einem Photo), N. Gonis, Z.P.E. 
126 (1999), S. 209. 
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P. Ryl. 4 


svvyeopylodvrav) 8 > ovvyeopy(@v) & (nach einem 
Photo), N. Gonis, Z.P.E. 126 (1999), S. 210, zu Z. 4-5. 

Die Erg. &ndv<tAnoıg h &v> (B.L. 3, S. 163) entbehrt der 
Grundlage, B. Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 136 (2001), 
S. 126, Anm. zu Z. 9. 

Nd.: $. Daris, Aevum 74 (2000), S. 150 (Z. 8 curaturum 
Tippfehler statt curaturus). 

(+ P. Mich. 7. 434) Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 
124-125. Linguistische Bemerkungen: M. Leiwo - H. 
Halla-Aho, Mnemosyne 55 (2002), S. 570-580. 

Zu vouiov kad(ap@v) und youiwv Kıßap(ıiov) vgl. Ph. 
Mayerson, B.A.S.P. 39 (2002), S. 105-109. 

kayarns/kauwaxng ist ein Flüssigkeitsmaß, Ph. Maye- 
rson, B.A.S.P. 36 (1999), S. 97. 

Bıßpas(ıröv) > Bıßpaö(wv), eine Variante von Beußpa- 
8w@v; Avenodp(10V) Bıßpas(wv): „ein Anemourionfaß 
von Sprotten“, N. Kruit - K.A. Worp, M.B.A.H. 21.2 
(2002), S. 44-45. 

Bı8vp< ): viell. irrtümlich für Bobdrupov, N. Kruit - K.A. 
Worp, l.c., S. 44-45, Anm. 3. 

Zu wouiov kadap@v vgl. Ph. Mayerson, B.A.S.P. 39 
(2002), S. 105-109. 

za k&uıo sind wohl gleichzusetzen mit den katnıo in P. 
Oxy. 14. 1656, Z. 14 (vgl. BL. 5, S. 88), H.-J. 
Drexhage, M.B.A.H. 20.1 (2001), S. 84, Anm. 19. 

danaokev(oBg), 1. danao«nvodc: Pflaumen oder viell. 
eine Sorte von Aprikosen, $. Russo, Comunicazioni 5 
@2V08)S 1. 

5 | Ikxloi) Sdauao]kev(oög): viell. <kat> Öllauao]- 
kev(odg), 1. dSauaoxnvodg, S. Russo, 1.c., S. 51, Anm. 
28. 

za x&uıa, sind wohl gleichzusetzen mit den katnıa in P. 
Oxy. 14. 1656, Z. 14 (vgl. B.L. 5, S. 88), H.-J. 
Drexhage, M.B.A.H. 20.1 (2001), S. 84, Anm. 19. 

KoAoKdvO(wv): viell. von der Grundform xoAokuvdig, D. 
Hagedorn - K.A. Worp, Z.P.E. 128 (1999), S. 155, 
Anm. zu 2.1. 

[xpnotoJ®: viell. [kuBapto]v, Ph. Mayerson, B.A.S.P. 39 
(2002), S. 104, Anm. 11. 

za keuıo sind wohl gleichzusetzen mit den katnıo in P. 
Oxy. 14. 1656, Z. 14 (vgl. BL. 5, S. 88), H.-J. 
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P. Ryl. 4; P. Sakaon; S.B. 1 


Drexhage, M.B.A.H. 20.1 (2001), S. 84, Anm. 19. 

ZeAAegyx: viell. identisch mit dem Dorf ZeAA&yxun in P. Col. 
9. 247, Z. 66, F. Mitthof, Tyche 14 (1999), S. 361, 
Anm. 22 (vgl. auch Calderini, Dizionario, Suppl. 3, S. 
136). 

—Nd.: S.B. 24. 16262. 

Kup(iav) — xupliwov], F. Mitthof, Annona Militaris, S. 
454, Anm. 751 (nach einem Photo). 

<toynv> > [tüv], l.c. 

rapü av Eiyyeypauuevov — napd av Eläng Ellyyeypan- 
HEv@v und ano yevnularog) [tod] ı[. (Erovg)] > and 
yevnnaltog] ı[B ivöık(tiovog)], l.c. 

kouokaroikwv vacat E(eoran) TIr[adlıcoı) > Kono- 
karoikav &(eoran) Ir[aAıroi) Tpucl, l.c. 

:ö .[ |[’Ouvoo—1& .[+3-6]|[+3].®, l.c., Anm. 751 
und 755. 

"Avıy > "Bun, l.c., Anm. 752. 

— Nd.: S.B. 26. 16739. 

Klageschrift, vgl. P. Bingen 106-107, S. 407, Anm. 28. 


P. Sakaon 


öpx(av) — wohl Apx(tepatedoag), F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 118 und Anm. 134. 

subiung[un]t — subiunx[ilt (nach dem Photo), D. 
Hagedorn, Z.P.E. 136 (2001), S. 152. 

Q. Iper — Tziper (gegen B.L. 10, S. 171), R. Ast, Z.P.E. 
137 (2001), S. 229-230. 

drazaxaiag — d1ü taxarmv (I. da taxewv) (nach dem 
Photo), D. Hagedorn, l.c., S. 152-153. 

Dec[em]bres — Dec[emjbr(es) (nach dem Photo), D. 
Hagedorn, l.c., S. 152, Anm. 16. 

Q. Iper — Tziper (gegen B.L. 10, S. 171-172), R. Ast, l.c. 

su<s>cepto — suscepto (nach dem Photo), D. Hagedorn, 
u 

Vgl. T. Derda, J.Jur.P. 31 (2001), S. 22-24. 


S.B. 1 


&ol. .| | Aoyıouo > Eplodtov dra]|Aoyıouod, P. Ben. Mus. 
1,832 
Vgl. S.E.G. 48. 2043. 
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S.B.1 


Vgl. S.E.G. 51. 2091. 

VeliSE.GI52795: 

Vgl. S.E.G. 51. 2018. 

Vgl=SIELGES0N550: 

Siehe die Ber. zu S.B. 20. 15161. 

Vgl. S.E.G. 49. 2113. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 43 und Pl. 23. 

Nd. mit Faksimile: E. Bernand, l.c., Nr. 68 und Pl. 32, und 
vgl. S.E.G. 51. 2094, Nr. 4. 

Vgl. S.E.G. 49. 2113. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 44 und Pl. 24. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 66 und Pl. 32, und 
vgl. S.E.G. 51. 2094, Nr. 3. 

Vgl. S.E.G. 48. 2005. 

"Aparidöa — Kpatido, G. Nachtergael, Analecta Pap. 12 
(2000), S. 277. 

Nıkaonvog > Nıkaotwvog, G. Nachtergael, l.c. 

Paıvida > Daıvido, G. Nachtergael, l.c. 

[. .|x&otov — [’ESJax&otov, G. Nachtergael, l.c. 

Ilacıxpa — TIaoıkpa(mg), G. Nachtergael, l.c. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptolemaique, Nr. 62 und Pl. 31. 

Vgl. S.E.G. 49. 2113. Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 
52 und Pl. 26. Zu datieren in die Kaiserzeit, J. Bingen, 
Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 346 (zu Bernand, 1.c.). 

Vgl. S.E.G. 49. 2108. Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 
19 und Pl. 8. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
4. Vgl. S.E.G. 52. 1782 bis. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie ptol&maique, 
Nr. 64. 

Nd.: vgl. S.E.G. 51. 2195. 

Siehe unter C. Ord. Ptol. 64. 

Nd.: vgl. S.E.G. 51. 2138. 

Vgl. S.E.G. 50. 1615. 

VehsSE.G: 52.1787. 

Vgl. S.E.G. 51. 2091. 

Vgl. S.E.G:51-2091: 

Zaova: variante Schreibweise für Larov&c, G. Nachtergael 
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S.B.1 


bei K. Parlasca, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 274, Anm. 4. 

[- - KlAeoöötov — [Kap]veodörov, G. Nachtergael, 
Analecta Pap. 12 (2000), S. 277. 

Hovoyulndev]g > Ilavoin[axols, G. Nachtergael, l.c. 

Toio(v) ist ein rhodisches Monogramm, G. Nachtergael, 
le 

Nd.: G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 257, Nr. 50. 

Nd.: G. Nachtergael, l.c., S. 240-241, Nr. 26. 

Nd.: G. Nachtergael, l.c., S. 241-242, Nr. 28. 

Nd.: G. Nachtergael, l.c., S. 247, Nr. 34. 

= J-Y. Carrez-Maratray, P&luse et l’angle oriental du delta 
Egyptien, Nr. 392. Vgl. S.E.G. 49. 2319. 

Nd. mit italienischer Übersetzung (Z. 10 ZoiAov 
Tippfehler statt Zwi[Aov): S. Daris, Aevum 74 (2000), 
slsll: 

Die Lesung yer[a]AAa wird abgelehnt (nach einem 
Photo), J. Bingen bei I. Regulski, Chr.d’Eg. 77 (2002), 
S.5, Anm. 2. 

Siehe die Ber. zu S.B. 5. 8851. 

Nd.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 560-562, Nr. 223. 

Dieselbe Matrona in S.B. 1. 3472, Z. 3 (und siehe die Ber. 
dazu), G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 265. 
Photo des unteren Teils: auGenbliCke, S. 203 (Nr. 110); 

vgl. dazu A. Harrauer, Tyche 14 (1999), S. 101. 

Hopor[. ... .| > rapa Illavoovia], G. Nachtergael, 
Analecta Pap. 12 (2000), S. 277. 

Xpvo1ö@pov — wohl Xpvoampog, G. Nachtergael, ].c. 

Xauporkeögs > Xupluoxdedg, F. Preisigke, vgl. G. 
Nachtergael, l.c. 

’Apelorpatov — ’Ayelorpatov, M.P. Nilsson, vgl. G. 
Nachtergael, ].c. 

Xpvoladeng > Xpvo(oorparov) 
gael, l.c. 

Oevu|kpatevg > KAevlkparevg, G. Nachtergael, l.c. 

Adrtoxpaltida > Adtoxpültevg, G. Nachtergael, l.c. 

’Apeorpatov — ’Ayeorpatov, M.P. Nilsson, vgl. G. 





”ABwog, G. Nachter- 


Nachtergael, ].c. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 69 und Pl. 32. 

= (C.C. Edgar, Greek Vases (1911), Nr. 26242. 
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Nr. Zeile 
1406 


1408 
1409 
1411 


1413 
1436 
1443 


1449 
1481 
1489 2-3 
1521-1524 

1564 


1569 
1570 
1654 


1730 


1806 + 1807 
1836 

1995, 1999, 
2003, 2006, 2008 


2014 
2044 
2048 
2052 


2053 


2055 





S.B.1 


Diese Aschenurne betrifft dieselbe Person wie der Grab- 
stein S.B. 1. 2114, also ”Avag Zax|lvodo(v) orpa- 
t(warng) > ’Avaccav | Ivdoorpar(ov), vgl. E. Ber- 
nand, Inscr. grecques d’ Egypte et de Nubie, S. 96 und 
Anm. 1. 

= C.C. Edgar, Greek Vases (1911), Nr. 26243. 

=C.C. Edgar, Greek Vases (1911), Nr. 26247. 

AogptAwvog — d<ı>a Diwvog (vgl. S.B. 1. 1685-1686), 
K.A. Worp. 

=S'BRH5 2108 

Vgl. S.E.G. 52. 1782 bis. 

Bevluelung > Bevlyelvns, G. Nachtergael, Analecta Pap. 
12 (2000), S. 277. 

Vgl. S.E.G. 49. 2205. 

Vgl. S.E.G. 31.2835, 

Für Etikette anderer Kinder des Petenenteris und Tapsais 
vgl. G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 272. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Franz. Übersetzung: A. Papaconstantinou, Le Culte des 
Saints en Egypte, S. 328. 

Vgl. S.E.G. 52. 1780. 

Nd.: S.E.G. 48. 1981. 

Aufbewahrungsort: Princeton University Museum of Art, 
inv. 52-45, A.H. Enklaar, briefl. Mitteilung an K.A. 
Worp. 

Nd. mit Faksimile: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptolemaique, Nr. 70 und Pl. 33. 

— Nd. mit Faksimile: P. Dryton, Appendix B, y. 

— Nd. mit Faksimile: P. Dryton, Appendix B, a. 

Adyn: nicht „Glanz” (vgl. F. Preisigke, Wörterbuch I, 
s.v.), sondern Personenname ”Avyn, F.A.J. Hoogen- 
dijk, Tyche 10 (1995), S. 24, Anm. 34. 

Vgl. S.E.G. 49. 2332. 

Vgl. S.E.G. 50. 1557. 

Vgl. S.E.G. 49. 2332 und S.E.G. 50. 1557. 

Vgl. S.E.G. 49. 2332. 

Photo: auGenbliCke, S. 203 (Nr. 111). 

Vgl. S.E.G. 49. 2332. 

Photo: auGenbliCke, S. 203 (Nr. 112); vgl. dazu MH. 
Harrauer, Tyche 14 (1999), S. 102. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 








AU 


2063 
2074 


2075 
2076 
2094 


2100 
2103 


2108 
2135 


2136 
2141 
2162 
2192 
2212 


2230 
2238 


2240 
2264 
2266 


Zeile 





S.B.1 


=C.C. Edgar, Greek Vases (1911), Nr. 26247. 

+ S.B. 3. 6182, = S.B. 18. 13642, vgl. G. Nachtergael, 
Chr.d’Eg. 74 (1999), S. 149, n. 3. 

Vgl. S.E.G. 52. 1991. 

Siehe unter S.B. 18. 13644. 

Vgl. S.E.G. 48. 1983. 

Zu datieren: viell. eher ins 1.-2. Jahrh. als ins 2.-3. Jahrh. 
n.Chr., N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 
112, Anm. 115. 

dınA(orepanoı) — d1nA(ü), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 
45 (1999), S. 119, Anm. 32. 

1KoAogaviov: viell. p KoAopwviwv, N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 112. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 42 und Pl. 22. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie ptol&maique, 
Nr. 48. 

= S.Bl01413; 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie ptol&maique, 
N8:467% 

Vgl. S.E.G. 49. 2108. Nd.: E. Bernand, Inscriptions 
d’Alexandrie ptol&maique, Nr. 18. 

"Amudyxov — ’Ayeudxov, G. Nachtergael, Analecta Pap. 
12 (2000), S. 277. 

Aupotdevg — Auagyeideug, M.P. Nilsson, vgl. G. 
Nachtergael, l.c. 

IIaoıpavıog > Tlacıy@vrog, G. Nachtergael, l.c. 

Bevweidelvg] > Oevgeiödelvg], G. Nachtergael, l.c. 

"Apıoteia — ’Apıotetö(o), G. Nachtergael, .c. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie pto- 
l&emaique, Nr. 57 und Pl. 29, und vgl. S.E.G. 51. 2093. 

BAodovı > BAootöt, unattestierter Beiname des Apol- 
lons, J. Bingen, Rev.et.gr. 115 (2002), S. 746 (zu 
Bernand, l.c.). 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 75 und Pl. 34. 

Vel. S:E.G: 31.2152 

Nd.: M. Choat, Z.P.E. 133 (2000), S. 157-162 (nach 
einem Photo). 

[eniorparnylos is Olml|[Botdog: viell. [eniotparnylos 
<car Inßapxns> is Oln]IIBaisog, W. Huß, Ägypten in 
hellenistischer Zeit, S. 525, Anm 13. 
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Nr. 
2654 
2674 


2746 


2747 


2765 
2860 
2861 
2868 


2873 


2965 
3027 


3028 
3063 
3136 
3159-3160 
3198 
3293 


3317-3320 
3326 
3345 


3361 
3394 
3427 
3443 


3452-3454 
3466 
3467 
3472 


Zeile 





S.B.1 


Vgl. S.E.G. 51. 2096. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 76 und Pl. 34. 

[’Eri] KAeoußporisa > KAeıcwßporida, G. Nachtergael, 
Analecta Pap. 12 (2000), S. 277. 

KAeolvißoov — KAewlvönov, F. Preisigke, vgl. G. 
Nachtergael, .c. 

Kortiedg > Körtevg, G. Nachtergael, l.c. 

Edgpavevs > [9]evpavevg, G. Nachtergael, l.c. 

Eölpalvevg > <’Eni> [O]Jev|palvevg, G. Nachtergael, l.c. 

Edgppalvisa (1. Edppovida) — Edgpalv[tlisa, G. Nach- 
tergael, l.c. 

[-]&uxes > [’E]Eaxeo(tov), L. Criscuolo, vgl. G. Nachter- 
gael, l.c. 

Bevlpautdcvg — Oeulpaveug, G. Nachtergael, l.c. 

TvBroxpiltov — TIvdorpiltov, G. Nachtergael, .c., S. 
DANSE 

IIv8ıLoxpirov — Ilvdoxptrov, G. Nachtergael, l.c. 

Zoev|vida — 2evivida, G. Nachtergael, l.c. 

©ouvida > Daıviko, G. Nachtergael, l.c. 

Aavotldevg > Augeildevg, G. Nachtergael, l.c. 

Miva — wohl Miöa, G. Nachtergael, l.c. 

’Apu ) | Edppo( ) > "Apu(oräpxov) | Edppo(oVvov), G. 
Nachtergael, l.c. 

Aioxdva — Atoxivo, G. Nachtergael, l.c. 

"Ayedo( ) > ’Ayedölxov) (ed.pr.), vgl. G. Nachtergael, ].c. 

’Ayeo[- -] > ’Ayeo[tpatov], F. Preisigke, vgl. G. Nach- 
tergael, l.c. 

"AAvrpov — ’AXbrov, G. Nachtergael, l.c. 

’Anoro( ) > ’Anato(vpiov), G. Nachtergael, l.c. 

"Apxekauda) > ’Apx&Ao, G. Nachtergael, l.c. 

Vgl. S.E.G. 49. 2113. Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscrip- 
tions d’Alexandrie ptol&maique, Nr. 50 und Pl. 26. 

Vgl. S.E.G. 48. 1983. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 60 und PI. 30. 

Vgl. S.E.G. 49. 2113. 

Nd. (das Etikett hat auf beiden Seiten nahezu denselben 
Text): G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 264- 
265. 

Dieselbe Matrona in S.B. 1. 1191, Z. 1, G. Nachtergael, 
Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 265. 
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3478 
3587 


3592 


3635 


3661 


3806 


3810 
3812 
3814 


3892 


3897 
3926 


3944 
3961 
3996 


4031 
4049 
4050 
4052 
4084 
4101 


Zeile 


3-6 


7-8 





S.B.1 


Vgl. S.E.G. 49. 2113. 

’Ayıotpaltov — ’Apıorpältov, G. Nachtergael, Analecta 
Pap. 12 (2000), S. 278. 

Beil sunny Inoayöpa > ’Elr’ iepeos Tiljuoyöpa, G. 
Nachtergael, l.c. 

Hoparal.][.ol. . .| > Hap& Mofv]lolavia], G. Nach- 
tergael, l.c. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 12 und Pl. 5. 

Mevexpatov — Meverpareug (nach dem Photo), G. 
Nachtergael, Analecta Pap. 12 (2000), S. 278. 

[. . .|poteing — ['Te]poreAng, G. Nachtergael, l.c. 

Köis— Boioxo(v) (nach dem Photo), G. Nachtergael, ].c. 

[- -Ipıog iep[- -] — (lat.) Diocles (nach dem Photo), G. 
Nachtergael, l.c. 

Bvyarnpav I6Aov (N (B.L. 7, S. 181) > Oyyarnp 
’AunoAov (ed.pr.); ”AunoAog viell. Variante für 
’AnoAAoc, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 
270. 

Zur Interpretation vgl. l.c., S. 270-271. 

(= S.B. 14. 11576) > Nd.: S.B. 26. 16821. 

Nd mit Photo.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 569-571, Nr. 226 
und Pl. 9. 

Vgl. S.E.G. 49. 2322. 

Photo: auGenbliCke, S. 120 (Nr. 20). 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 40 und PI. 20. Die ursprüngliche 
Herkunft des Dekretes ist wohl nicht Alexandrien, J. 
Bingen, Rev.et.gr. 115 (2002), S. 745-746 (zu 
Bernand, l.c.). 

Dioteles ist nicht identisch mit dem in P. Grad. 15, wo es 
sich um eine falsche Lesung handelt (vgl. B.L. 3, S. 
69), J. Bingen, l.c., S. 746 (zu Bernand, l.c., Nr. 40). 

Die Erg. von E. Bernand, l.c., Nr. 40, sind unsicher, A. 
Lajtar, Bibl.Orient. 60 (2003), S. 619. 

Vgl. S.E.G. 51. 2137. 

Yel»S:E:G; 5142137. 

Vgl. S.E.G. 51. 2091 und 2137. 

Vgl. S.E.G. 51. 2137. 

VelnsE:G151r2152. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 
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4127 
4113 
4116 
4206 


4210 
4222 
4223 
4229 
4241 


4244 


4245 
4246 


4277 
4279 
4285 
4312 
4321 
4348 


4368 
4370 


4436 


4483 


4485 


Zeile 


II 


12 


12-13 


14 





S.B.1 


Vgl. S.E.G. 52. 1816 bis. 

Nd.: S.E.G. 49. 2337. 

Vgl. S.E.G..50. 1562. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
JE 

Vgl. S.E.G. 48. 2015-2025. 

Vgl. S.E.G. 52. 1780. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Vgl. S.E.G. 52. 1746, Nr. 6. 

Am Ende ist n zu lesen statt Il, A. Martin, Chr.d’Eg. u 
(2002), S. 284, Anm. 41. 

Vgl. S.E.G. 51. 2087. 

Neudeutung des Raphiadekrets: J.K. Winnicki, J.Jur.P. 31 
(2001), S. 133-145. 

Nd.: S.E.G. 51. 2153. 

Ieteooneovoßt: der Vorschlag, Heteuone Obaßıp(ıoc) zu 
lesen (E. Lüddekens, Demotisches Namenbuch Band I, 
S. 538, Anm. 7), wird abgelehnt, $.P. Vleeming, briefl. 

Vgl. S.E.G. 49.2111. 

VElS/E.G: 32:79: 

— Nd.: S.B. 24. 16089. 

Vgl. S.E.G. 52. 1746, Nr. 4. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 41 und Pl. 21. 

Nexag — NeyxÖ.| (nach einem Photo), P. Heilporn bei M. 
Depauw - W. Clarysse, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 63. 

VgWS.E:G:5241795. 

[repi Texuei tod]: M. Falivene, The Herakleopolite Nome, 
S. 128 und 161, Anm. 2, schlägt vor [M&ong 
Ileevaue(oc)] zu erg., aber mit den erwarteten nep@v 
vor M&ong und tod vor Dep M£ugıv ist diese Erg. zu 
lange, A.V. Bakkers. 

AdpmAlioıg) > apnAlıdıv) (nach dem Photo), G. Messeri, 
Aeg. 81 (2001), S. 287. 

Die Erg. yoyyvAov wird abgelehnt, P. Thomas, S, 52, 
Anm. 4. 

Ms|-.. Tov > rg | [tpbymgl T@v (vgl. F. Preisigke, 
Wörterbuch I s.v. BeAöktov), P. Thomas, l.c. 

...KITPOV.....10.— wohl kai kitpov nenövia, 1.c. 

Die Erg. yoyyvA@v wird abgelehnt, P. Thomas, l.c. 

xaAdodiov: viell. für caAdHıLov, P. Thomas, l.c. 
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Nr. 
(4485) 
4498 
4527 


4528 


4529 a 
4529 b 
4539 
4542 
4597 
4637 
4638 


4639 


4661 


4671 


4679 


4700 


4718 


4723 


4805 
4843 


Zeile 


R1-7 


1-5 


A 6, 8- 
9,B17 





S.B.1 


... KITPOV > kai kitpov, P. Thomas, l.c. 

Zu datieren um 580-620 n.Chr., P. Harrauer 54, Anm. zu 
Z. 13-14 (vgl. auch B.L. 7, S. 184). 

= J-Y. Carrez-Maratray, P&luse et l’angle oriental du delta 
egyptien, Nr. 393. Vgl. S.E.G. 49. 2319. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 56 und Pl. 29. Zu datieren: 1. oder 2. 
Jahrh. n.Chr., J. Bingen, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 346 
(zu Bernand, ].c.). 

Siehe die Ber. zu S.B. 5. 7950-7952. 

=S.B.5. 7954b. 

Vgl. S.E.G. 50. 1548. 

Nd.: S.E.G. 52. 1805 (mit drei zugehörigen Fragmenten). 

Vgl. S.E.G. 48. 2044. 

(+ P. Grenf. 1. 12) > Nd. mit Photo: P. Dryton 2 R°. 

— Nd. mit Photo und Faksimile (Z. 28-37): P. Dryton 33 
(siehe die Ber. dazu) und 33bis. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 35, Tav. 5. 

Nıyepav, Nom. Niyep (so auch P. Schubert, Vivre en 
Egypte greco-romaine, Nr. 68): eher Nıyepav, Nom. 
Nıyepüg (vgl. P.W. Pestman, The New Papyrological 
Primer’, Nr. 54), J.A. Straus, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 
345. 

köp« KoAf: viell. eher der Personenname Küpg. 
KaAn/kaAn oder KupaxaAn, J.-.L. Fournet - J. Gas- 
cou, Z.P.E. 135 (2001), S. 147. 

— Nd. zusammen mit S.B. 1. 4718 und S.B. 16. 12701: 
S.B. 24. 16288. 

— Nd.: S.B. 24. 16107. 

Stammt, auf Grund der pvrap& voniouare, wohl aus dem 
Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239 mit Anm. 
28: 

— Nd. zusammen mit S.B. 1. 4671 und S.B. 16. 12701: 
S.B. 24. 16288. 

uovokottiov: keine phonetische Verschreibung für 
uOvoLkidıov (gegen G. Husson, OIKIA, 1983, S. 209), 
N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 196, Anm. 21. 

— Nd.: S.B. 24. 16287. 

Es handelt sich wohl um einen Arbeitsvertrag, N. Gonis, 
Tyche 15 (2000), S. 197. 
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Nr. 
(4843) 


4844 


4890 


4894 


Zeile 


4919-4921 


4939 


4961 
4962 
4965 
4980 


4981 
4985 
5021 


5068 
5069 


5072 
5099 
5116 
5124 


11338492 


200 





S.B.1 


ent Eviavrov [| — Ent Eviovrov [Evo, N. Gonis, Tyche 15 
(2000), S. 197. 

]etog vonou| > npoxpletag vomoyları- ‚l.c. 

Stammt, auf Grund der punap& vontonora, wohl aus dem 
Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239 mit Anm. 
28: 

z@v napthpwv: viell. zu identifizieren mit den „Drei 
Märtyrern“, A. Papaconstantinou, Le Culte des Saints 
en Egypte, S. 199. 

Zu datieren in die arabische Zeit, C.P.R. 22, S. 141. 

Snno(otov) Ayn(eAıkod) > Önno(oiov) aun(&Awv), N. 
Gonis in C.P.R. 22, S. 141. 

Stammt, auf Grund der punapd: vontonara, wohl aus dem 
Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239 mit Anm. 
23% 

Viell. zu erg.: napaoyx£(g) [Name des Empfangers im 
Dativ v(n£p)] Leon, R. Bogaert, Anc.Soc. 31 (2001), S. 
272, Anm. 305. 

Nd.: S.E.G. 51. 2154. 

Vgl. S.E.G. 52. 1765. 

Vgl. S.E.G. 51. 2126 und 52. 1765. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie pto- 
l&emaique, Nr. 33 und Pl. 17. Herkunft: nicht Alexan- 
drien, sondern die Chora, A. Zajtar, Bibl.Orient. 60 
(2003), S. 618-619 (zu Bernand, .c.). 

Nd. mit Photo: E. Bernand, 1.c., Nr. 45 und Pl. 25. 

=:$.B:11.5708 

Vgl. S.E.G. 49. 2109. Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 
58 und Pl. 31. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 71 und Pl. 33. 

Vgl. S.E.G. 49. 2111. Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 59, vgl. 
S.E.G. 51.2093. 

Nqd.: E. Bernand, l.c., Nr. 74. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Vgl. P. Bingen 41, Anm. zu Z. 2. 

Prosopographische Bemerkungen bei A. Martin, Chr. 
d’Eg. 75 (2000), S. 119-125. 

Eböauuovig ist wohl identisch mit der in P. Strasb. 4. 284, 
Z. 9 u.ö. und viell. mit der in P. Strasb. 5. 333 V°, Z. 
201:03,83122: 

8od(Aog) > 8od(Aov),l.c.,S. 125. 
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Nr. Zeile 
(5124) 202 


365, 366 


672 
5127-5128 

5127 17,29 
20, 22, 28 
5130 1,6 
4 
5131 2 
5170 15 
5217 10 
11-23 

5224 
5231 2 
13 

5239 

5266 
5267 2,9 





S.B. 1 


"AuuoviAAov) — viell. "AuuoviAAlng), F. Preisigke, 
Namenbuch, Kol. 26 und vgl. A. Martin, l.c. ,S. 124. 
Edödatn(ovog) — viell. Eböaun(ovidoc) und identisch mit 

der in Z. 11, 38, 92, siehe die Ber. dazu. 

Topa[ ]— Tupal[vvov] oder Tupalvviöog], A. Martin, l.c. 

Zu datieren in die byzantinische oder arabische Zeit, P. 
Harrauer 54, Anm. zu Z. 4-7. 

ayl(ov) napropov: viell. zu identifizieren mit den „Drei 
Märtyrern“, A. Papaconstantinou, Le Culte des Saints 
en Egypte, S. 199. 

ayt(ov) — üyt(ag) (gehört zu Beortökov = Mopia), K.A. 
Worp. 

Neyiö vi(ög) MovoAnu ist identisch mit dem in C.P.R. 19. 
27, die Aadpa Tewpytov ist dieselbe wie in S.B. 1. 
4890, Z. 3, Herkunft also Arsinoites (gegen B.L. 8, S. 
318), C.P.R. 22, S. 288 und C.P.R. 19, S. 43. 

Zu der Aadpa Aytov Bloıßanuwvog vgl. C.P.R. 22, S. 288- 
289. 

Tuue£pıog —> wohl verlesen statt Tıß£pıoc, K.A. Worp. 

[uvaıoiov — [tetaprov, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
43, zu Nr. 46. 

ImAovoıov ist das Dorf im Fayum, J.-Y. Carrez- 
Maratray, Peluse et l’angle oriental du delta Egyptien, 
S. 9 (gegen A. Calderini - S. Daris, Dizionario Suppl. 
1°, 1988); aber: IInAovoıov ist die Stadt im Delta, J. 
Bingen, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 374 (gegen J.-Y. 
Carrez-Maratray, l.c.). 

Vgl. C. Sanchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
83-84. 

—Nd:4S:B.26:16577. 

[toln[aelıs > [rolnleelıs, M. Schentuleit, Enchoria 27 
(2001), S. 137, Anm. 53. 

Er[ı d£] kai > wohl evl[öolkei, l.c., S. 150. 

Weitere Kopie gerichtet an einen anderen Beamten: P. 
Lond. 2 (S. 148) 276 und S.B. 1. 5954 (vgl. B.L.. 
Konk. 1, S. 102 zu P. Lond. 276), vgl. P. Genf 1?,S.70. 

— Nd.: S.B. 24. 15899. 

avrıdılaadayfig (S.B. 2, S. 463): auch möglich ist 
avrıkar]addoryng (vgl. schon Preisigke, Wörterbuch I, 
Kol. 133), J. Gascou in: Atti XXI Congr., S. 545, 
Anm. 26. 
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5275 


5305 


5306 


5320 


5323 


5339 


5567 
5621 
5623 
5624 
5625 


5629 
5630 
5677 
5679 


Zeile 
13 


25 


1-2 


10 


11-12 


194 





Ss.B.1 


E[tı d& ko — wohl e[bdoxei, M. Schentuleit, Enchoria 27 
(2001), S. 150. 

Nd. (am Original): J.-L. Fournet bei N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 137, Anm. 169. Abdruck in S.B. 
28 vorgesehen. 

herp(nrat) > uetrp(o), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 
(1999), S. 118, Anm. 29. 

Kein Hauskauf, sondern ein Verkauf von Agrarland, R. 
Bagnall - K.A. Worp, B.A.S.P. 40 (2003), S. 22, Anm. 
10. 

Zu datieren um 580-620 n.Chr. und Herkunft wohl 
Arsinoites, P. Harrauer 54, Anm. zu Z. 13-14. 

Zu datieren in das 7. Jahrh. n.Chr., P. Ross.-Georg. 3. 51, 
Anm. zu Z.7. 

Kupäfs) Mopliag (B.L. 3, S. 175) > wohl Köpacg) 
Mogpliog (vgl. A. Calderini, Dizionario 3, S. 167), oder 
Kvpanapliag, J.-L. Fournet - J. Gascou, Z.P.E. 135 
(2001), S. 149 mit Anm. 49. 

Datum: 30.5.763 n.Chr. (statt 29.6.763 n.Chr., B.L. 5, 96), 
R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 170. 

Kein Mumienetikett sondern eine Grabinschrift auf Holz, 
B. Boyaval, Nöxvog 99 (2004), S. 19-23. 

Zu lesen: Jaroy . | [ ]d0, l.c., S. 19. 

—Nd.: S.B. 24. 16088 und siehe die Ber. dazu. 

— Nd. zusammen mit dem demotischen Text: S.B. 24. 
16087 und siehe die Ber. dazu. 

— Nd. zusammen mit dem demotischen Text: S.B. 24. 
16086. 

Vgl. S.E.G. 51. 2088, Nr. 9 und 52. 1746, Nr. 1. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
4 

— Nd.: S.B. 24. 15968 und siehe die Ber. dazu. 

Aufbewahrungsort: Kloster Beuron, D. Hagedorn - K. A. 
Worp, Z.P.E 128 (1999), S. 160. 

tpıoxiAalı] [El&v ulev Inutav] (mit B.L. 7, S. 188) > 
tpıoxeihualı] 2uv ulev BAaBog ti], D. Hagedorn - K.A. 
Worp, Z.P.E. 134 (2001), S. 175 (nach dem Photo). 

nulelis [t]axa: pavepot, &uv [de], 6 uln ein deullvov (B.L. 3, 
S. 175 und B.L. 7, S. 188) — nueig Aupötepo1 
anoriooulev, Ev de deullvöv, l.c. 

Kopadelov ulE Erepav Öwoewv] (B.L. 7, S. 188) — 
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Nr. 
(5679) 


5681 


5689 


5708 
5718 
5719 
5743 


5802 
5806 


Zeile 
(12) 


13 


14-15 
15 
16 
17-18 


20-21 


26 
28 
30 
38 
40 
41 


44 
VS 


14 
18-20 


21 





S.B. 1 


APOTEPOL, kai o[ldx £&£otan], D. Hagedorn - K.A. 
Worp, l.c. 

anoomlol.l...... Jovf + 14 ] > anoonäv [oe and nic] 
öv[ov oDdE vor anoonav], l.c. 

an[o]p[ #9 ]| pn. eıv > Augorlepoıg ku]|puedew, 1.c. 

adrälls .......) > adräls dta ro], l.c. 

(o))övov[—> o.vo.[,Lc. 

ulera: xaı ig] (B.L. 8, S. 322) | karodeoeals] nov — 
u[era Tg ovv ||korodEoewg no, l.c., S. 176. 

10 iv (diktiovog) — ıß iv(Öıktiwvog); das Datum entspricht 
wahrscheinlich dem 8.6.654 oder 669 n.Chr. (gegen 
B.L. 9, S. 244), D. Hagedorn - K.A. Worp, Z.P.E. 134 
(2001), S. 176 (nach dem Photo). 

evitaddo [E]v T® (S.B. 2, S. 463 und vgl. auch B.L. 2.2, S. 
120) — ev|tadder To ara, l.c. 

adTols > adrotg, l.c. 

.[]. eyor >. Beror, l.c. 

Novp®ov > Naapaovdv, l.c. 

TO KOUTPOULOCOV — TO{v} Kounpöuıooov, l.c. 

..[].0.05 — E[Aeo (I. EAEeı) H(e0)d, l.c. 

[--.]-.- .:. .]. @ kounpöuiooov — [otoılxt (1. oroıgei) 
ulolı t[öde] To kounpönıoov (I. TO KounpöuLooov), 1.c. 

(tachygr. Zeichen) — (Paraphe), l.c. 

kounp/ ...[..]....— Kounpono[oov] yevön(evov), l.c. 

= J-Y. Carrez-Maratray, Pe&luse et l’angle oriental du delta 
Egyptien, Nr. 394. Vgl. S.E.G. 49. 2319. 

='S.B. 1.4985. 

Vgl.S.E.G.52. 1746, Nr.2. 

Vgl. S.E.G. 49. 2333, 51. 2088, Nr. 13 und 51. 2090. 

’Apoımgpavevg — ’Apatopavevg, G. Nachtergael, Ana- 
lecta Pap. 12 (2000), S. 278. 

Vgl. S.E.G. 48. 1981. 

A..oAAov — wohl “Apoörtog, D. Hagedorn - K.A. Worp, 
Z.P.E. 134 (2001), S. 176 (nach dem Photo). 

önuootov — (B.L. 11, S. 198) — nept Ixo —,l.c. 

Evkadeiv | ulnte nepi] Todtav . [..] | öel...]. a. [Joou.v. 
[kai] > Evrododluelv nepi] Tobıwv ulnllöe [eylkade- 
oouev (1. Eykad&oouev) x[ali, D. Hagedorn - K.A. 
Worp, Z.P.E. 134 (2001), S. 176 (nach dem Photo). 

enep[o|md(evteo) dno o[o0] gefolgt von @uoAoyNoauev in 
irgendeiner Form (B.L. 10, S. 185) — &nepwm(£vrec) 
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Nr. 
(5806) 


5811 


5812 


5827 
5829 


5863 
5864 


5892 


5904 
5941 


5946 


5948 


5952 


5977 
5980 


6006 


Zeile 
(21) 


11 


11 





S.B. 1,3 


dnd @ulo]Aoyn(oauev), D. Hagedorn - K.A. Worp, 
kKEXs.ı77 

AoAA&og (vgl. B.L. 11, S. 198): kein jüdischer, sondern 
nabatäischer Name, $S. Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), 
S. 84, Anm. 57 (zu C.P.J. 2. 284). 

Zoßtäıg und AvAanog sind keine jüdische, sondern 
arabische oder aramäische Namen, $. Honigman, 1.c. 
(zu C.P.J. 2. 405). 

Siehe unter S.B. 3. 6154. 

Vgl. S.E.G. 51. 2088, Nr. 11. 

oAAG: nicht „mais“, sondern „et m&me“, B. Boyaval, 
Avyxvog 79 (1999), S. 48-49. 

Zu ympoköuovg vgl. B. Boyaval, Kentron 15 (1999), S. 75- 
76. 

Vgl. S.E.G. 49. 2108. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 54 und Pl. 28. 

Vgl. S.E.G. 51. 2207 und 52. 1844. 

Vgl. S.E.G. 52. 1837. 

npoyuorevong 60ovıakod bedeutet „Händler in feinem 
Leinen“ (vom Adjektiv 60ovıaxög), nicht „Einnehmer 
der Othonion-Steuer“ (vom Substantiv 68ovıarköv), N. 
Gonis, Z.P.E. 132 (2000), S. 187. 

Herkunft wohl Hermopolites, N. Gonis, Tyche 14 (1999), 
S. 330. 

dEöwxev (B.L. 9, S. 244) > dEöwr® (Kar) EnANpwoF, l.c. 
(nach dem Photo). 

Erg. am Ende: ano, l.c.,S. 331. 

EMA)X(LOToG) OIKo(vöuog) —  EMA)XlıoTog) (Kai) 
oiko(vöuog), 1.c. 

ernp( J)O() — wohl ei(o)np(ax)d(Evrov), N. Gonis, Z.P.E. 
131 (2000), S. 152, Anm. 13. 

Erg. am Ende: r[ayapx® oder n[öAewg, E. van Eeten, 
briefl., zugestimmt von K.A. Worp. 

Vgl. S.E.G. 51. 2199. 

VgllS.E:6352!1765: 


S.B. 3 


Ootopxfitog ist richtig (nach dem Photo), also nicht 
Oovropxfitog wie vorgeschlagen von W. Brunsch 
(Z.Ä.S. 117, 1990, S. 19), vgl. schon B.L. 9, S. 244. 


29134 — 


6024 


6043 
6049 
6089 
6152-6153 
6154 
6155 
6156 
6160 
6178 
6209 
6233 
6236 
6241 
6249-6250 
6255 
6283 
6302 


6303 


6304 


6306 


6307-6308 
6327-6328 


6338 


Zeile 


7-8 


18-19 | 





S.B.3 


Zu möglichen Erg. vgl. S. Russo, Comunicazioni 5 (2003), 
5.58, Anm. 57a und vgl. S. 52-53. 

eynye: viell. fehlerhaft für Gedyog, l.c., S. 53 und 58, Anm. 
57b. 

znkoivov: ]. mo&ıvov, l.c., S. 57, Anm. 50. 

orıxalpıv] | &puevlov] > orıxalpolluoplöpw)]. l.c.. S. 57- 
58. 

Xpeooöv (l. xpboeov): viell. eine graphisch-phonologi- 
sche Variante von xp&ouaı, „gebraucht“, 1.c., S. 58. 

Die Erg. zu Ap]|uevov wird angezweifelt, l.c. 

Vgl. S.E.G. 49. 2111; Nd: vgl. S.E.G. 51. 2145. 

Vgl. S.E.G. 52. 1466. 

Vgl. S.E.G. 52. 1817. 

Nd.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 554-556, Nr. 221. 

Nd.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 564-566, Nr. 224. 

Nd.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 566-568, Nr. 225. 

Nd.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 560-562, Nr. 223. 

Vgl. S.E.G. 52. 1746, Nr. 3. 

Vgl. S.E.G. 51. 2088, Nr. 12. 

Nd: S.E.G. 52. 1749, Nr. 2. 


| Vgl. S.E.G. 52. 1787. 


Nd.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 557-559, Nr. 222. 
Vgl. S.E.G. 52. 1782 bis. 


| Vgl. S.E.G. 48. 1970. 


Vgl. S.E.G. 48. 1970. 
Vgl. S.E.G. 49. 2108. 


 zuulnv ---] |eıol -- -]: viell. tyu[nv ins Apraßnc Exaorns 


av rup@v n Ev] | eiolnpaxxPN ni un npoodexdn adzaı, 
P. Heid. 8, S. 115, Anm. 66. 

öpaxnög x - - - Inl. .]. on un npool[- - - : viell. 7 &uv 
eio]n|paxB]&oıv fi un npoo|[dexdn aörois Öpaxuär x, 
P. Heid. 8, S. 115, Anm. 66. 

Vgl. S.E.G. 52.754. 


ı Zum rechtlichen Verständnis vgl. L. Migliardi Zingale - 


M. Amelotti, Aeg. 82 (2002), S. 119-130. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
23; 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 22. 

’Ayvpavartog — ’Ayopavartoc, G. Nachtergael, Ana- 
lecta Pap. 12 (2000), S. 278. 


\ Aiyıödluov — "Apxıöcluov, G. Nachtergael, l.c. 
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6381 


6426 
6440 
6481 
6502 


6525 


6585 
6647 
6650 
6659 
6701 
6706 


6823 


6953 


7014 


7015 
7016 
7017 
7019 
7027 
7128 


7132 
7161 
7163 


7167 


Zeile 


10 


7-10 





S.B. 3 


’Apxi[ov]: möglich ist auch z.B. ’Apxilvov] oder ’Apyxı- 
[Biov], G. Nachtergael, Analecta Pap. 12 (2000), S. 
28: 

Oelolyevelvc] > Belv]yevelvg], G. Nachtergael, l.c. 

‘Innoorpartevg > "Innoxpartevg, G. Nachtergael, l.c. 

TIapaßoiokov — Ilupü Boioxov, G. Nachtergael, l.c. 

Zora. | B: B ist ein weiterer Töpferstempel des Töpfers 
Zotac, G. Nachtergael, l.c. 

[’Ent ....]oxA[- -] > [’Eni KvölorAleös], G. Nachtergael, 
ke; 

Vgl. S.E.G. 52. 1802. 

Vgl. S.E.G. 52. 1746, Nr. 5. 

Vgl. S.E.G. 52. 1746, Nr. 5. 

Vgl. S.E.G. 49. 2256. 

Vgl. S.E.G. 51. 2088, Nr. 4. 

Zu mpotpögov vgl. B. Boyaval, Kentron 15 (1999), S. 
75-76. 

Z. 8 zu interpunktieren: nonoo: navra; Z. 7-10 also zu 
übersetzen: „Don’t worry about the diningroom, for I 
won’t do anything otherwise: I have reported every- 
thing”, J. Blomgvist, Greek Particles in Hellenistic 
Prose (Lund, 1969), S. 155, Anm. 53. 

Die Erg. [YEAxeoc?] ist zweifellos falsch; es ist ungewiß, 
welcher Ortsname statt dessen zu erg. ist, J. Locher, 
Topographie und Geschichte, S. 225-226. 

Nd.: J-Y. Carrez-Maratray, Peluse et l’angle oriental du 
delta &gyptien, Nr. 399. Vgl. S.E.G. 49. 2319. 

Nd.: l.c., Nr. 400 (ph.). Vgl. S.E.G. 49. 2319. 

Nd.: l.c., Nr. 401 (ph.). Vgl. S.E.G. 49. 2319. 

Nd.: l.c., Nr. 406. Vgl. S.E.G. 49. 2319. 

Nd.: l.c., Nr. 387. Vgl. S.E.G. 49. 2319. 

Vgl. S.E.G. 50. 1553. 

Eioyxırpatevg — Eiaoıkpartevg (l. Taoıkparevg), G. 
Nachtergael, Analecta Pap. 12 (2000), S. 278. 

[’Eri] Aovp6ö0v — [’Eri TıJuovp68ov, 1.c. 

Tuuloyleviö]a > Tuulaylöpla, G. Nachtergael, l.c. 

Bu |Bpötov Olesuogoplliov] — ’Elri "Apxen]ßpö-tov 
OJeouogop(tov), G. Nachtergael, ].c. 

e&aptie: wohl vom Substantiv r &&&prıog (vgl. schon 
ed.pr. P. Jena 3, Anm. zur Z.), P. Köln 9. 373, Anm. zu 
2. 5-6. 
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Nr. 
(7167) 


7172 
7200 


7259 
7267 


7268 


7275-7283 


7289 
7293 
7295 
7300 


7309 
7315 
7318 
7321 
7332 


7336 


7367 


Zeile 
12 


12 


12 


II 8 


NS 


13-14 








S.B. 3,4 


Erg. am Anfang wohl: [Ev edäpeotov KE&Lov HVpıLaöwv 
£karölv, P. Thomas, S. 57, Anm. 23 und S. 61. 

tupod oel. .] enta > Tupodg eldapl&oto[vg, P. Thomas, S. 
57 und Anm. 23. 

panoAav: 1. papavov, P. Thomas, S. 57. 

Vgl. S.E.G. 51. 2087 und 52. 1799. 

dLa TOpod (1. dLaP6pPoV?): viell. S14. IIöpov, P. Bingen 74, 
Anm. zu Z. 10. 

Nd.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 550-553, Nr. 220. 

Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8, S. 3-4, Anm. 2. 

Zu datieren auf den 19.6.184 v.Chr. (oder viell. 13.6.160 
v.Chr.), P. Heid. 8, S. 6, Anm. 18. 

Auf Grund der Namen Paleyis, Thorax und Sempchois ist 
die Herkunft wohl Apollonopolites, P. Köln 9. 376, 
Anm. zu Z. 1, Fußnote 23. 

Die Auflösung ypauuarodıdaokoaA(elov) ist nicht auszu- 
schließen (gegen B.L. 10, S. 188), N. Gonis, Z.P.E. 
136 (2001), S. 116-117. 


S.B. 4 


Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
24-27, 29-33. 

Vgl. S.E.G. 51. 2088, Nr. 8. 

Nd.: S.E.G. 49. 2255. 

Nd.: S.E.G. 48. 2010. 

WiKpod: nicht „de petite taille“, sondern „le peu de chose 
(qu’est l’&tre humain)“, B. Boyaval, Abxvog 83 (2000), 
S. 69-70. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
16. 

Vgl. S.E.G. 49. 2333 (u.a. Datum); vgl. S.E.G. 51. 2090. 

Vgl. S.E.G. 48. 1970. 

Vgl. S.E.G. 51. 2143. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie ptol&maique, 
Nr. 3. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
179-181, Nr. 29. 

Zu datieren: 26.5.136 n.Chr. (vgl. B.L. 6, S. 137), N. Kruit 
- K.A. Worp, Tyche 16 (2001), S. 99. 

.&. eul. .J@0[... Jos uov v| = 10 ] |... x[= 6 Jviovog o| +9] 
> £xneu[[. .] oder vacat? ]pOlevrJog uov v[nö 
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Nr. 
(7367) 


7368 


7369 


7370 
7377 


7394 
7399 


7402 


7424 


7425 
7438 


7444 


7449 


7457 
7467 


Zeile 
(13-14) 


II 15 


17 


2.u.ö. 


3-4 


7-8 


17-18 





S.B. 4 


Ovdeyerov] | tod kat Llapaniovog olıp(armyod) "Ap- 
o(1vottov) ng], l.c., S. 98-99 mit Anm. 12. 

nAwvovAyaı, 1. nAıvBovAkaı: wohl eher 1. nAıvdovpyaı, 
K.A. Worp, Mnemosyne 54 (2001), S. 735. 

Die Preisangabe bei nıvakıov deutet viell. auf eine 
Konfusion von nıvakıov mit Ö6eApakıov, P. Thomas, 
S. 61, Anm. 36 und vgl. S. 62. 

Vgl. SE.G:49.211R 

EmioroAn (2) n alürn (BL. 7, S. 193); &nıotoAn nicht 
notwendig, die Z. kann eingerückt sein, P. Heid. 8, S. 
252, Anm. 86. 

— Nd.: S.B. 26. 16498. 

Es handelt sich um die Miete einer „chambre ä l’heure“, 
G. Giangrande, Orpheus 22 (2001), S. 109-113. 

enrpe(no): auch erırp£(neton) ist möglich, l.c., S. 111. 

neraAlaı: viell. „amuleti con iscrizioni magiche“, S$. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 202, zu Nr. 1. 

Vgl. S.E.G. 49. 2118-2133. 

Vgl. S.E.G. 48. 2014. 

Viell. ein Empfehlungsbrief des Praefectus praetorio 
orientis, J.-L. Fournet, Hellenisme dans l’Egypte du 
Vle siecle, S. 320, Anm. 427. 

Photo: N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), Tafel I. 

wodwoaodaı] | [and a’ tod ulnvös Ow[d tod Eveorwrog 
Eroug > uıodacaodaı and veounviag (?) tod] | [dvrog 
ulmvöos O@[d tod Eveotw@tog Erovg KB ıß 5 Ent xpovov 
Em xl], l.c., S. 184 (nach dem Photo). 

ar’ | Etog [Exaotov] ipyvpiov Öpalxluüs SE — adıjav | 
Evia[voiog] apyopiov TaAavra TEooapo, 1.c. 

droreiug ®A +29 |Twv Aayunporarav Ena[pxov]...... 
000 .. — vnartelas PAlaovliov Kovoravriov Kal 








OvoAepiov Mod&in[olv | Tv Aaunporarov enap-[xwv] 
O@de, L.c. 

[edoel]ßleotatw) — [eiXolßleostaro) oder [Beooe]- 
Pleotato), E. van Eeten, briefl., mit Zustimmung von 
K.A. Worp. 

Vgl. S.E.G. 50. 1553. 

Von derselben Hand geschrieben wie P. Diog. 29 und P. 
Genf 1?. 42 (am Original geprüft von H. Cuvigny); 
Dioskoros ist viell. auch identisch mit dem in P. Genf 
1?. 41, vgl. P. Genf 1?. 41, Anm. zu Z. 20 und S. 170. 
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7475 
7490 


7539 
7540-7541 


7542 
7543 
7544-7545 
7551 


7558 
7572 
7633 
7691 
7692 
7694 
7746 
7749 
7750 
7767 
7780 


7781 
7785 


Zeile 


10 
15 


Vo 








S.B. 4,5 


Vgl. S.E.G. 50. 1553. 

led) D<e>puovd (Dorf?) > wohl (od) ®<e>puwv- 
O(itov); der hermonthitische Gau vorangegangen vom 
aspirierten koptischen Artikel II, A. Papaconstantinou, 
J.Jur.P. 30 (2000), S. 89, Anm. 84 und 85. 


S.B.5 


Vgl. S.E.G. 51. 2163. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
77-78. 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 74. 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 34. Vgl. S.E.G. 52. 1991. 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 62-63. 

Nach ıö viell. zu erg.: [övoıg + Zahl, P. Köln 9. 368, Einl., 
Anm. 1 (vgl. Ber. zu Z. 6). 

Ouol(@)g spatium n| : viell. övoıg n [Lohn?], F. Reiter in 
P. Köln 9. 368, Einl., Anm. 1 (aber nach dem Photo ist 
das v nicht wahrscheinlich, und der Raum vor n zu 
groß; vgl. Z. 16 die Schreibweise von Övoıg 10, F.A.J. 
Hoogendijk). 

= 00ÖEV ale oddev, H.C. Youtie, Scriptiunculae 1 (1973), 
S. 514-515, Anm. 1 (jetzt auf dem Photo bestätigt, 
F.A.J. Hoogendijk). 

Baotabo(vreg) > Baotabo(vow), H.C. Youtie, l.c. 

Vor obd£v muß ein Tagesdatum gestanden haben, A.C. 
Youtie, ]l.c. 

HOvapxia — vono,pxia: (Druckfehler). 

800081, 1. 805 00 — 800081, 1. Öwoeıc, G. Messeri, briefl. 

— Vollst. Ausgabe: S.B. 24. 15875. 

Vgl. S.E.G. 49. 2116. 

Vgl. S.E.G. 49. 2116. 

Nd.: S.E.G. 49. 2116. 

V21.S.6.G. 50.1553. 

Vgl. S.E.G. 49. 2248. 

Vgl. S.E.G. 49. 2248. 

Vgl. S.E.G. 52. 1761. 

Zooınölıdog — Zwoınöluog, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 
77 (2002), S. 347. 

Vgl. S.E.G. 50. 1607. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
2. 
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Nr. 

7789 

7800 

7804 
7818-7820 


7828 


7871 


71898 
7902 
7904 
7923 
7926 


7929 
7931 
7943 
7946 
7947 
7948 
7949 
7950-7952 
7957 
7987 


8001 


8007 


8031 
8036 


Zeile 


Siegel- 
inschrif 
t 


6-7 





S.B.5 


Vgl. S.E.G. 50. 1553. 

Vgl. S.E.G. 48. 2014. 

Vgl. S.E.G. 50. 1608. 

Zu datieren: 25.8.216 n.Chr. (vgl. B.L. 9, S. 249), C.E.P. 
Adams - N. Gonis, Z.P.E. 126 (1999), S. 218. 

Die Erg. p’ kat v’ nöAng Zloxvolnotov (A.E.R. Boak, 
Soknopaiu Nesos, Nr. 11, Einl.) ist auszuschließen, da 
es um die Abgabe für Ayınv Meupeog geht, C.E.P. 
Adams - N. Gonis, Z.P.E. 126 (1999), S. 216. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
71. Vgl. S.E.G. 50. 1600. 

Nd.: S.E.G. 49. 2315 = S.B. 26. 16618. 

Vgl. S.E.G. 48. 2040. 

Vgl. S.E.G. 51. 2088, Nr. 3. 

Nd.: S.E.G. 49. 2345. 

(kevruplac) — wohl (Exatovrapxtag), J. Locher, Topo- 
graphie und Geschichte, S. 140, Anm. 102. 

Vgl. S.E.G. 49. 2347. 

Nd.: S.E.G. 49. 2346. 

Vgl. S.E.G. 49. 2343. 

Nd.: S.E.G. 49. 2340 (C). 

Nd.: S.E.G. 49. 2338. 

Nd.: S.E.G. 49. 2340 (A). 

Nd.: S.E.G. 49.2340 (B). 

Nd.: S.E.G. 49. 2341. 

Nd.: S.E.G. 49. 2343 app.cr.' 

Zu datieren auf den 20.8.84-96 n. Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 241. 

Duplikat: S.B. 26. 16804; Nd. mit Photo: P.R. Rodgers, 
Z.P.E. 133 (2000), S. 200-201. 

Die beiden Z. gehören in eine Zeile, der Text umfaßt also 
nur 10 Z., l.c., S. 200; und vgl. noch B.L. 7, S. 197 zu 
Ze}: 

Die Lesung kataeırası wird bestätigt durch das Duplikat 
P. Berol. inv. 16046 A (vgl. S.B. 5, S. 156), Z. 4, 
J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 143, zu Nr. 55b. 

Vgl. S.E.G. 49. 2111. 

Nd:: S-EIG. 51.2132. 

Zu datieren: 74/73 (?) v.Chr. (vgl. B.L. 6, S. 139), W. 
Huß, Ägypten in hellenistischer Zeit, S. 618, Anm. 
186. 
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Nr. 
8051 


8066 


8085 
8106 
8125 
8132b 
8164 
8210-8213 
8218 
8251 


8232 
8267 
8274 


8275 
8276 
8296 
8299 
8311 


8314 
8316 
8318 
8323 
8334 
8363 
8369 
8381 
8382 
8383 
8392 
8394 
8395 
8398 
8404 
8444 
8461 
8468 


Zeile 
ı Herkunft wohl Apollonopolis, P. Köln. 9. 378, Einl., S. 


S.B.5 


158. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
6. 

Vgl. S.E.G. 52. 1991. 

Nd.: S.E.G. 52. 1749, Nr. 1. 


| Vgl. S.E.G. 50. 1606. 
| Vgl. S.E.G. 49. 2204. 
| vgl. S.E.G. 51. 2164, Nr. 18. 
| Vgl. S.E.G. 48. 2030. 
| Vgl. S.E.G. 48. 2031. 
22 | 


KoyunAi(ov): auch möglich ist kaunAt(mmg), P. Köln 9. 379, 
Anm. zu Z. 2, Fußnote 4. 

Vgl. S.E.G. 51. 2087. 

Vgl. S.E.G. 50. 1553. 


ı Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 


ptol&maique, Nr. 27 und Pl. 12. 
Nd. mit Faksimile: E. Bernand, l.c., Nr. 31 und Pl. 16. 
Vgl. S.E.G. 52. 1991. 


| Vgl. S.E.G. 52. 1751. 


Vgl. SE.G. 48.2011. 
Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
12. 


| Vgl. S.E.G. 52. 1746, Nr. 6. 


Vgl. SE.G. 51. 2091. 
Vet S.E.G. 52. 1751. 
Vgl. S.E.G. 52. 1889. 


| Vgl. S.E.G. 50. 1553. 


Vgl SE.G.52.1991. 


\ —Nd.: S.B. 24. 16263. 
| Vgl. S.E.G. 51. 2137. 


Vgl SE.G.51: 2137: 


ı Vgl. S.E.G. 49. 2202. 


Vgl. S.E.G. 49. 2201, 51. 2136 und 52. 1677, app.cr. 


\ Vgl. S.E.G. 52. 1805, app.cr. 


Vgl SE.G. 52. 1751. 
Vgl. S.E.G. 50. 1549 und 51. 2152. 


| vgl. S.E.G. 51.2152. 


Vgl. S.E.G. 48. 1952 und 49. 2213. 


‚ Vgl. S.E.G. 50. 1549. 
| VgLSE.G:51. 2135: 
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Nr. 

8473 
8534 
8536 
8539 
8545 
8549 


8662 
8671 
8697 
8701-8703 
8709 
8737 


8774 
8777 


8780 


8815 
8828 
8845 


8849 


8851 


8852 
8857 
8858 
8859 
8861 


Zeile 


(a) 





S.B.5 


Vgl. S.E.G. 51.2135. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Nd.: S.E.G. 49. 2336. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie ptol&maique, 
Nr. 29, und vgl. S.E.G. 51. 2094, Nr. 2. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Vgl. S.E.G. 52. 1798. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Nd. (nach dem Original): stimmt überein mit S.B. 3. 6089, 
J. van der Vliet, J.Jur.P. 32 (2002), S. 179 und vgl. S. 
178-184. (Vgl. S.E.G. 52. 1817.) 

Mävuo — Mavvo (nach S.B. 3. 6089), 1.c., S. 179. 

Vgl. S.E.G. 49. 2113. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 36 und Pl. 20. 

Nd.: J-Y. Carrez-Maratray, Peluse et l’angle oriental du 
delta Egyptien, Nr. 421. 

Vgl. S.E.G. 52. 1991. 

NE: S.E.G: 3 22. 

Nd. mit Photo: G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 
245, Nr. 32. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 1 und Pl. 1. Nikanor ist viell. 
identisch mit dem in S.E.G. 36. 626 (aus Makedonien, 
datiert 323-303 v.Chr.), A. Zajtar, Bibl.Orient. 60 
(2003), S. 618 (zu Bernand, l.c.). 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 10 und Pl. 4. 

’AAe&avöpevg: bedeutet wohl nur „habitant d’Alexan- 
drie“, statt „Alexandriner“, A. Zajtar, Bibl.Orient. 60 
(2003), S. 618 (zu Bernand, l.c.). 

Vgl. S.E.G. 49. 2111. 

Vgl. S.E.G. 48. 2008. 

Vgl. S.E.G. 51. 2087 und 52. 1744. 

Vgl. S.E.G. 50. 1560 und 52. 1751 und 1797. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 14 und Pl. 6. 
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Nr. 

8862 
8865 
8867 
8869 
8878 
8880 
8882 
8883 
8895 
8901 
8904 


8912 
8913 
8914 
8915 
8921 


8924 
8925 
8931 
8933 
8934 
8938 


8960 


8963 


8970 


8978 


8981 
8983 


Zeile 








S.B. 5,6 


Vgl. S.E.G. 52. 1786 bis. 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 23. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, 1.c., Nr. 22 und Pl. 9-10. 

Vgl. S.E.G. 49. 2108. 

Vgl. S.E.G. 50. 1549 und 1555. 

Nd.: K.J. Rigsby, Asylia, S. 572-573, Nr. 228. 

V21.SE:G.52.1751. 

Vgl. S.E.G. 50. 1560. 

Vgl. S.E.G. 48. 1981. 

Vgl. S.E.G. 48. 2043. 

Vgl. S.E.G. 49. 2249, 50. 1548 und 1603, 51. 2150 und 
52. 1786. 

Vgl. S.E.G. 50. 1553. 

Vgl. S.E.G. 50. 1564. 

Vgl. S.E.G. 52. 1991. 

Vgl. S.E.G. 50. 1553. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptolemaique, Nr. 8 und Pl. 3. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 24 und Pl. 10. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 26 und Pl. 11. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 30 und Pl. 13-15. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 34 und Pl. 19. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 35 und Pl. 18. 

Melxeip]: auch möglich ist Me[oopn], J. Bingen, 
Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 345 (zu Bernand, l.c.). 

aln’] ’Aypoöttovg — alno] "Appoöttoüg, J.-L. Fournet, 
Hellenisme dans 1’Egypte du Ve siecle, S. 464. 

Vgl. S.E.G. 51. 2088, Nr. 11, und 2097. 


S.B. 6 


Nd. mit Faksimile: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 2 und Pl. 1, und vgl. S.E.G. 51. 2094, 
Nr. 1. 

[(Etovg) ıe ’Enei]p ı8 (B.L. 9, S. 252) — wohl (£xovg) \Ö 
<'ABbp ->, R.A. Duttenhöfer, Dem.B.L., S. 305. 

Zu datieren auf den 29. (nicht 28.) 3.155 n.Chr., J.M.S. 
Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 241. 

Hovdvl[ı] v > Hodvli] ni (Druckfehler), 1.c. 

Zu datieren auf den 3. (nicht 2.) 2.209 n.Chr. .c. 

Photo: A. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
202, Nr. 97 und Les Empereurs du Nil, S. 202, Nr. 97. 
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8987 


9008 


9017 


9050 
9055 


9061 
9085 


9113 
9122 
9139 


9142 


9144 


9146 


9150 


9154 


Zeile 


(21) 8 


(54) 2-4 


(2) 


(4 8 


17 


15 


17 


= 





S.B. 6 


oultarn] > YiAloxplioT)e] (am Original), N. Gonis, 
Z.P.E. 129 (2000), S. 182. 

Viell. derselbe Papyrus wie S.B. 14. 11287, C. Balconi, 
Aeg. 83 (2003), S. 220. 

”Erovg [xü) — ”Erovg [x7] und damit zu datieren: 
10.6.186 n.Chr., C. Balconi, Aeg. 83 (2003), S. 218. 
Das Produkt in der Lücke ist viell. Honig (u£A1), N. Kruit - 

K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 105. 

Erg. viell. [odv avörx|vog uor ypaye [nepi ic] ons, N. 
Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 40-41, Anm. 10. 

Zu datieren auf 117-127 n. Chr., J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 
(2000), S. 241. 

Zu datieren auf den 14. (nicht 13.) 9.255 oder 13.9.252 
n.Chr. .„..e..159242. 

Zu datieren: 23. (nicht 22.) 1.260 n.Chr., l.c., S. 247. 

Paralleltext mit derselben Verpächterin: B.G.U. 17. 2685; 
dieselbe Aurelia Aphthonia viell. in B.G.U. 17. 2710. 

Viell. vom gleichen Schreiber wie B.G.U. 17. 2685, vgl. 
dessen Einl. 

a —X (am Original), vgl. B.L. 8, S. 339, Th. Christensen, 
briefl. 

Photo: R. Cribiore, Gymnastics of the Mind, S. 94, Abb. 
13; 

rpaynoru(Ko) > npaynarlevm), N. Gonis, Z.P.E. 132 
(2000), S. 188 (am Original geprüft von A. Harrauer). 

Zu datieren auf den 16.12.110 oder gegebenenfalls (vgl. 
B:E.055:S# 1109) aufadens16.12.129, n.Chr:;+J.MiS. 
Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 242. 

Zu datieren: 7./8. Jahrh. n.Chr. (vgl. B.L. 8, S. 340), J.-L. 
Fournet, Archiv 46 (2000), S. 246, Anm. 30 (nach der 
Handschrift, am Original). 

Wegen der Handschrift zu datieren in das 8. Jahrh. n.Chr. 
(nach dem Photo), C.P.R. 22, S. 85. 

rapeıANngauev > napeıAng[ Juev, C.P.R. 22. 4, Anm. zu 
Z. 18-19. 

Die Ber. in B.L. 8, S. 340 wird bestätigt von C.P.R. 22. 4, 
vgl. dort Anm. zu Z. 22-23. 

Kein Staurogram, sondern Zeichen, C.P.R. 22, S. 85. 

—Nd.: P. New York 1.3 (B. Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 
133, 2000, S. 173-176, mit Tafel II). 

Zu datieren in das 7.-8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22, S. 85. 


2194, — 


Nr. Zeile 
9200 

9225 10 
9228 

9262 4 

9280 23 

9285 5 

7 

8-9 

13 

15-16 

9286 4 

5 

9287 1 

1 

2, 

3 

5 

Vai 

1-3 

9294 19 

20 
9299 

9300-9301 

9300 


9310 A5,B6 





S.B. 6 


Vgl. C. Sanchez-Moreno Ellart, Professio Liberorum, S. 
68-70, 159-161 und passim. 

koA|ücıv — wohl koAl@vraı, P. Heid. 8. 412, Anm. zu Z. 
17 (8. 36). 

Vgl. C. Sanchez-Moreno Ellart, l.c., S. 89-90. 

ivölıktiovog) ıla] > ivölıctiovog) ıly] (= 8.9.714 n.Chr), 
N. Gonis, Z.P.E. 137 (2001), S. 225-226. 

Zu üAovpyög, „Salzarbeiter“, vgl. J.-L. Fournet - J. 
Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 142-146. 

eiinunevor — defanevoı, A. Papathomas, Z.P.E. 137 
(2001), S. 242 (am Original). 

Aolılnöv rı kat > Aolınov rı Koi], l.c. 

Inudauev KKaıpov Inniona | TodAıs > Inumdonev | 
"axaıpov Inutav. I[odAuls (iovAıg? Pap.), 1.c. 

’AkeSavöpeia. — "AAeSavöpta (l. -eig), l.c. 

’AAnSavöpeia — "AAedavöptia (l. -eia); die Zeile endet 
mit napd: to EBog und mit Öraotpagfivaı beginnt eine 
neue Zeile 16, l.c., S. 243. 

vu@v — Duag (ünag Pap.), A. Papathomas, 1.c., S. 242 
(am Original). 

ETLOTOUEVO<V>G — EnLoTauevot (]. Eriotanevovg), l.c. 

Am oberen Rand drei Kreuze, A. Papathomas, l.c., S. 243 
(am Original). 

KOPOV — nüpav (1. euüpwv), l.c. 

KOATEPXOU(EVOV) > KUTEPXOUE(vov), l.c. 

’Apoeıvöiv — ’Apoevöıv (apoevoiv Pap., 1. ’Apoıvonv), 
ke: 

avwwdnvon > agıwdiivan, l.c. 

deonörn — deonöltm),l.c. 

|? 7 Evdogor(äro) && Ap(oıvöng) n(öAewg) | F Beööwpog 
t > 1 Evöogor(ire) |’ oxo(laotır$) .... nöldewg). f 
Beödmpog f,l.c. 

[tpbms > [tfig tpbyns, P. Thomas, S. 57. 

Die Erg. [xoi yAebkovlg wird angezweifelt, viell. eher [kai 
tupodlg, P. Thomas, S. 57, Anm. 24. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 13 und Pl. 6. Vgl. S.E.G. 52. 1751. 

VellSE:G 251751 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 21 und Pl. 9. 

’Avovßiov: kann auch Viertelname sein (vgl. Calderini, 
Dizionario I 2, s.v.), F.A.J. Hoogendijk, Tyche 12 
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Nr. Zeile 

(9310) 

9317 (a), (b) 

9320 32 
53 

9338 23 


9367 V 6u.ö. 
9372 


1172 


17 


9402 17-18 


9409 (1) 83 


83 


5), 4 


(6) 38 


38 


9410 II 4 


9440 1 





S.B. 6 


(1997), S. 128, Anm. zu Z. 10-11. 

Zu datieren: 2.12.147 n.Chr. (nicht 1.12.148), J.M.S. 
Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 247. 

EvnepuAngONvaı) — wohl Evrepu(eingphon), H. Cuvigny - 
A. Bülow-Jacobsen, B.1.F.A.O. 99 (1999), S. 149 und 
Anm. 30. 

Agunotag: deutet auf einen priesterlichen Titel oder 
Funktion hin (vgl. B.L. 9, S. 256), l.c., S. 150 (zu P. 
Bacch. 2). 

Derselbe Priester Hieranupis begegnet in P. Bakchias 137 
(= S.B. 26. 16538), M. Capasso in: S. Pernigotti - M. 
Capasso - P. Davoli, Bakchias VI, S. 110, Anm. zu Z. 
J; 

Zu kovövAtov vgl. P. Heid. 8, S. 312-313, Anm. 100. 

Zu datieren nach 154 n.Chr., R. Bogaert, Anc.Soc. 30 
(2000), S. 212, Anm. 251. 

[rvvö]a&ıov — [nepıöleötov, S. Russo, I gioielli nei 
papiri, S. 43, zu Nr. 49 und S. 132, zu Nr. 7. 

Apylupiov (B.L. 8, S. 344): viell. aon|uov, S. Russo, 1.c., 
S. 117 und 122, zu Nr. 19. 

Kuptav | [eivar nv BovAnowv] > xupiav | [kai Beßotov 
eivaı mtv BovAnoıv], J. Beaucamp in: Fontes Minores 
RE.S.47. 

yAvagiov: nicht „Pech“, sondern anderes Aufstreich- 
mittel; es geht um Töpfe einer Sakiya, vgl. F. Morelli, 
Comunicazioni [2] (1997), S. 23, Anm. 61 und N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 124-125, 
Anm. 139. 

6&(vpoyxıdırav) > ’O&(vpvyxıriov), N. Kruit - K.A. 
Worp, l.c., S. 124. 

yAvopiov und 6&(vpvyxıdırav): siehe oben zu 9409 (1), 
1383. 

yAvagiov: siehe oben zu 9409 (1), Z. 83. 

"O&vpvyxıöıca(v) (B.L. 8, S. 348) > ’OEvpoy’xıdio(v) (. 
'O&vpvyxıriov) (am Original geprüft von R. Pintaudi), 
N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 124. 

roAaıc [x]vi(öio): nicht die Knidia sind alt, sondern der 
Wein, N. Kruit - K.A. Worp, l.c., S. 108, Anm. 105. 

Kvi(dıa) naAo(ıd): siehe oben zu II, Z. 4. 

&v nomoang, 1. nounoeis — Av norhooıg (Optativus po- 
tentialis), F. Papadopoulos, Archiv 46 (2000), S. 168. 
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Nr. Zeile 
9455 


2-3 


3-4 


4-5 


5-6 


10 


10-11 


9471 6 


9494 


9523 /, 





S.B. 6 


Zu datieren: in die Regierungszeit Justinians, F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 556, Anm. 1172. 

Nd.: l.c., S. 556-559, Nr. 192. mit einigen kleineren 
Präzisierungen der Transkription und den folgenden 
Berichtigungen (am Original): 

Am Anfang wird abgelehnt: [T® Aaunporar® PA(aovio) 
(erg. statt PAaovio viell. AbpnAtw) und "Hpaxk£vg (l. 
“"HpaxA&ovg) — 'Hpaxkeovg 

dexalıng d1ü av | Drodertav (tod deiva)] > Seraltng] 
|öı& (Name) o]Jv (vgl. auch P.J. Sijpesteiin - K.A. 
Worp, Z.P.E. 26, 1977, S. 283, Anm. 44) 

Die Erg. &vrddo Ev] | [nap6öw yevontvov] wird 
abgelehnt 

Asovro[xAßovaptov x(atpew).] | [’Eoxhkauev Aöyo 
zpop|nuov (I. tpopiuov) t[ois]) > AswvrolkAıßa]- 
I['vapiov (l. AeovrorAıßovapiov) x(atpeıv): SEdwKaGg 
SC) Hu@v roig 

rpoor[aglıv [tod Aaynporarov üpxovroc) | [ig — 
npooradıv [tod ---] |[--- &pxovrog tig 

terpaunvold Ts &Evöeramc) | [ivöwtiovols — 
zerpaunvolv iv]löwtiwvog derarn]c 

npög — eig und Tode TO — WdE ı@ (1. TOÖE T6) 

[oroypaypfig tod — [ünoypagfis (Name) od und evalıng] 
(B.L. 7, S. 209) — evölexarng] 

eppoohlai] soı > Ep6oße ooı (1. Epp@&odaıi oe) 

[’Ey® ®Aaovıog) ’AdEAyıolg. Zruxoi (I. Zroxxei) — 
[®A(aovıog) (Name) Ontiov] orugei (l. otorgei) und 
Kodag — Kadög (1. Kadwng) 

F @Maovıoc) Poı[Baunwv viog] | [Tod + 10 ] a&]ıwdeig (mit 
B.L. 7, S. 209) > ®Aüovıog) Bl - - - ] | [viog od 
npoeip(nu&vov) (Name) “&lıwdiz (1. a&ıadeic). 

Die Ber., für drnn[pletodvri, -odvrog zu lesen (B.L. 10, S. 
200), ist unnötig, W. Habermann, Wasserversorgung, 
S. 217, Anm. 397. 

Zu datieren um 162-167 n.Chr., weil die Rechnung von 
demselben Tourbon wie P. Mil.Vogl. 1. 28 und 3. 152 
stammt, P. Köln 9. 381, Anm. zu Z. 14, Fußnote 4. 

yovoıkeia Kkökkıva: viell. rote Frauenkleider oder viell. 
roter Haarschmuck, aus Stoff oder eher aus Leder, $. 
Russo, 1 gioielli nei papıri, S. 8. 
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9531 


9540 


9541 


9542 


9545 


9553 


9574 


9577 


9578 


9583 


9587 
9589 


9590 


Zeile 


12 


(24) 


a) 2 


63) 83 


(4) 3 


1-2 


R° 3-4 


13 


14 
15 





S.B. 6 


Zu datieren auf das 1./2. Jahrh. n.Chr., D. Hagedorn, 
Z.P.E. 125 (1999), S: 217. 

(&tovg) & > x, damit gibt es in der Datierung keine 
Jahreszahl mehr, l.c. 

[]. öpaxnäs) an > x(oAKod) (öparxuäc) xv, D. Hagedorn, 
te. 

Weitere, viell. wahrscheinlichere Datierungsmöglich- 
keiten sind 28.9.225, 241, 257, 273 bzw. 29.9.247 oder 
279 n.Chr., D. Hagedorn, ].c. 

erıemverlo}n > Enıcmveitm, D. Hagedorn, l.c. 

Zu M. Annius Nemonianus siehe die Ber. zu O. 
Eleph.D.A.I.K. 54. 

Yevanevapıog (B.L. 9, S. 261) > Yevenev@pıog (nach 
einem Photo), K. Vandorpe, Archiv 46 (2000), S. 231. 

Zu Panebchounis, Sohn des Totoes, vgl. K. Vandorpe in: 
Politics, Administration and Society, S. 418 und 431. 

Zvedo( ) (B.L. 9, S. 261) > Zveßo(voxov) (nach einem 
Photo), und vgl. K. Vandorpe, Archiv 46 (2000), S. 
232. Pelaias, Sohn des Znebonychos, ist identisch mit 
dem in P. Adler 9, Kol. II, Z. 8 und P. dem.Gebelein 
Heid. 1, vgl. K. Vandorpe in: Politics, Administration 
and Society, S. 419 und 432. 

Viell. derselbe Lucretius in P. Yale 3. 137, Z. 21, siehe die 
Anm. dazu. 

Datum: 644 n.Chr. ist auch möglich, N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 105, Anm. 96. 

Viell. zu erg.: &Avx(fic) | [kavt]ölıo) (vgl. B.L. 9, S. 262) 
[poa exarov EBöounkovra Ev uö(va) + Datum] (nach 
S.B. 8. 9751), 1.c.. 

Herkunft: Herakleopolites (vgl. auch M.R. Falivene, The 
Herakleopolite Nome, S. 196, Anm. 4), C.P.R. 22, S. 
48. 

Zu datieren in die 2. Hälfte des 8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 
18, Anm. zu Z. 43. 

— Nd. mit neuem Fragment: P. Harrauer 59. 

&o[ilov <kai> wird abgelehnt; am Original (B. Palme) 
nur zu lesen: ].A.ov, P. Thomas, S. 57, Anm. 25. 

[+ 10 ]— [kai tupodg], P. Thomas, S. 57 und Anm. 25. 

OA HE, Jod — [Ewg terapıng t]od, P. Thomas, l.c. 

Zu datieren: gegen Mitte des 7. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22, 
S.40. 
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Nr. 
(9590) 


9592 


9597 


9604 


9610 


9613 


9616 


9617 


9642 


Zeile 
28 


13-15 


10 


12 


13 


(24) 


12 


Ma 


(6) 24 





S.B. 6,8 


Köpov o[v]uBoAanoyp(apov) (B.L. 8, S. 351) ist identisch 
mit dem in C.P.R. 22. 4, vgl. C.P.R. 22, S. 41 und S. 
46, Anm. zu Z. 28. 

Evdo(v) | [tod oikeiov vebjovrog eig (B.L. 7, S. 211) 
annAıwen(v) | [Ev avleoyuev[o]v > Evöolv) | [Eroikt-ov 
BAer]ovrog (oder BÜAA]ovrog) eis annAuorn(v) | [tönov 
(oder k&AAav 0.ä.) avjewyuevl[olv, N. Gonis, Z.P.E. 124 
(1999), S. 194. 

[- - - -] vov: erg. viell. [innewv kataypaxtapiov tpıßod- 
vov d1äyovra t]ü vöv, F. Mitthof, Annona Militaris, S. 
512, Anm. 1009 (am Original). 

ao nap’ adrois — uleAAodoag adrotg, l.c., S. 511, 
Anm. 1007. 

Unterhalb der Grußworte sind nach einem Spatium Reste 
einer weiteren Zeile erkennbar, l.c. 

Zu M. Annius Nemonianus siehe die Ber. zu O. 
Eleph.D.A.IK. 54 (S. 203, Anm. 17 fehlerhaft zu S.B. 
6. 9605). 

Zu datieren: wohl in die 2. Hälfte des 3. Jahrh. n.Chr., 
R.W. Daniel, Z.P.E. 131 (2000), S. 176. 

Toiov u (I. nor) [.] onnepov (B.L. 11, S. 209) — wohl 
’Isıovn (oder ’Ioıwvn) to onuepov, R.W. Daniel, .c., 
S. 174, Anm. 9 und Z.P.E. 132 (2000), S. 150. 

[&(io)] K... av nepi vewdlEv]twov ExuoAoıwov — wohl [e]« 
av nepıo<o>evdleviov exuaAwtov; viell. zu 
übersetzen „because of the prisoners of war who have 
been given too much“, P. van Minnen, J.Jur.P. 30 
(2000), S. 162, Anm. 21. 

daktvAlöıv TO o1Lönpeatov: viell. ein Siegelring, der die 
Sklavenklasse andeutet, $. Russo, I gioielli nei papiri, 
S. 165, zu Nr. 4. 

Photo: H. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
157, Nr. 26 und Les Empereurs du Nil, S. 157, Nr. 26; 
Photo: N. Kruit in: Propaganda in de portemonnee, S. 
83. 


S.B. 8 


‚Jaeıo (B.L. 8, S. 353) — xA]aAeıa (am Original geprüft 
von T. Gagos), $S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 116 
und 120, zu Nr. 9. 
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9683 


9735 


9737 


9738 
9747 
9749 


9751 


9753 


9754 


9759 


9760 


Zeile 


11-12 


Siegel 


142 


Siegel 





S.B. 8 


xevt..|[ ]..1 > wohl xevmplilovi (vgl. ed.pr., app.crit. 
und Anm. zur Z.), M. Choat, Z.P.E. 133 (2000), S. 
159, Anm. 25. 

"Arco. Ailavrivog: viell. ein Schreibfehler für "Arc 
’Avrivog, P. Bingen 121-126, S. 513, Anm. 12. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
1. Vgl. S.E.G. 50. 1549. 

Vgl.S-E:G:52.217%6! 

Zu datieren: 26.2. - 27.3. 148 v.Chr., J. Locher, Topogra- 
phie und Geschichte, S. 249, Anm. 99. 

Siehe die Ber. zu S.B. 10. 10681. 

Nd. mit neuem Fragment der Inschrift: S.B. 24. 16212. 

Zu datieren: 26.1. (nicht 25.1.) - 24.2.642 n.Chr., J.M.S. 
Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 246. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, Tavole, S. 
45, Tav.l. 

Der Emir ’Aß6&MNAa ist nicht der Militärkommandant 
‘Abdalläh ibn Gäbir der arabischen Expedition nach 
Ägypten, zählte jedoch zu den obersten Befehlshabern, 
BESSER 

Für ein Photo des Siegels vgl. A.-K. Wassiliou, Siegel und 
Papyri (Nilus 4, 1999), S. 31, Photo 20. 

Kooyuäv zöv dtoıkhmv: viell. identisch mit dem Pagarch 
Fl. Kosmas in C.P.R. 22. 14, vgl. C.P.R. 22. 14, Anm. 
ZU ZI: 

‘"HAta vewtepov > ’HAia vewtepov (Druckfehler); 
veotepog: übersetze „Rekrut“, vgl. C.P.R. 22. 16, 
Anm. zu Z.9. 

Da der Steuerzahler aus Hermupolis stammt, wird die 
Herkunft Fayum angezweifelt, N. Gonis, Z.P.E. 131 
(2000), S. 150, Anm. 7. 

Wohl zu datieren ins 8. Jahrh. n.Chr. (nach dem Photo), 
N. Gonis, l.c. 

and Av(o)AMmnarog) > Ano Gvö(pıouod) (nach dem 
Photo), N. Gonis, l.c . und vgl. A.-K. Wassiliou, Siegel 
und Papyri (Nilus 4, 1999), S. 31 (in Anm. 67 
fehlerhaft zu S.B. 8. 9579, Z. 91). 

Für ein Photo des Siegels vgl. A.-K. Wassiliou, l.c., S. 31, 
Photo 19. 

’ABod Ein — Eßpoeiuu (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.) (am 
Original); identisch mit Ibrahim in C.P.R. 22. 13, Z. 1, 
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Nr. 
(9760) 


9771 
9775 
9777 
9778 
9809 
9810 
9811 
9812 
9823 
9830 


9834 


9856 


9882 


9906 


9912 


9957 


Zeile 


1) 


(a) 6 





S.B. 8 


vgl. CP.R-2248772 

Josie Tlois) Ano Amwop(ac) > laeıe Napoölt) 
Max(aptov) ano Audp(ac), C.P.R. 22, S. 72. 

ApidnLov volniouctov) > Ap(ıÖ(niov) vo(ulonatog), 
CP.R: 22585373: 

Dalev@)d ı ivölıktiovog) G — Paulevo)d ı ivölıkıt- 
ov)o(g) &, C.P.R. 22, S. 72. 

— yi(veran) vo(utonatog) [Kö um ,C.P.R. 22, S. 73. 

Zu datieren um 580-620 n.Chr., P. Harrauer 54, Anm. zu 
Z. 13-14. 

Zu datieren in die 2. Hälfte des 7. Jahrh. n.Chr., J.M.S. 
Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 242. 

Nd.: S.E.G. 51. 2159. 

Die Lesung nul[®v] kıvolbvrov wird abgelehnt (B. Palme 
am Original); viell. wird ein weiteres Produkt genannt, 
P. Thomas, S. 57-58, Anm. 26. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie ptol&maique, 
Nrel7. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 9 und Pl. 5. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 28 und Pl. 13. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, .c., Nr. 32 und Pl. 16. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 53 und Pl. 27. 

Zu datieren auf den 26. bzw. 27.1.84-96 n.Chr., J.M.S. 
Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 242 

Aoyxlapıov > Aoyxlapıo, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
75, zu Nr. 5, S. 77 und S. 209-210. 

Aoyxapıov: viell. nicht Ornament in Lanzenform, sondern 
eine Haarnadel, G. Schenke, Bibl.Orient. 59 (2002), S. 
320-321. 

Aoyxalpıov > Aoyxalpıo, S. Russo, l.c., S. 75, zu Nr. 5, S. 
77 und S. 209-210, und siehe zu Z. 6. 

oBo(vıakod) — 0Bo(vınpäs), N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), 
S. 187-188. 

nurter[aprng (ed.pr., Anm. zur Z.) wird zugestimmt, $. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 44, zu Nr. 50. 

Herkunft: Ptolemais Euergetis, J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 
(2000), S. 242. 

Zu datieren: 23.5.271 (nicht 270) n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 246. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
17. 
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Nr. 
9996 
9997 
10006 
10011 


10039 
10040 


10041 
10050 


10051 
10052 
10054 
10055 
10056 
10057 
10074 


10162 
10215 
10218 


10222 


10230 
10239 


10240 


Zeile 


12-13 


Y 


11 
12-13 








S.B. 8, 10 


Vgl. S.E.G. 50. 1615. 

Vgl. S.E.G. 49. 2111. 

— Nd.: S.B. 24. 16084 (8) und siehe die Ber. dazu. 

Nd.: J-Y. Carrez-Maratray, P&luse et l’angle oriental du 
delta Egyptien, Nr. 418. 

Vgl. S.E.G. 51. 2087. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 5 und Pl. 2. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, l.c., Nr. 15 und Pl. 7. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
8. 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 7. 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 10. 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 68. 

Nd.: E. Bernandl.c., Nr. 46-48. 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 50-59. 

Nd.: E. Bernand, l.c., Nr. 49. Vgl. S.E.G. 50. 1553. 

Vgl. S.E.G. 52. 1818. 


S.B. 10 


Vgl. S.E.G. 50. 1615. 

— Nd.: S.B. 26. 16824. 

Zu datieren auf 98/99 n.Chr. (sofern die Lesung in Z. 5 
korrekt ist), J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 242. 

Vgl. M. Piccolo, Aeg. 83 (2003), S. 199-201, Nr. 1. 
(nicht in ed.pr.) — ”E[tJovug <s Tißeptov Kaioapog 
Zeßootod Tößı ic xei(p) (dpaxuov) pö,l.c., S. 201. 
(nicht in ed.pr.) —> ‘Hpaxketov Kal tig y(vvaıkoc) 
Bepu(ovdapiov) np(öc) Oo@vıv, l.c. 

Zu datieren in das 4. Jahrh. n.Chr., J.M.S. Cowey, Z.P.E. 
132 (2000), S. 243. 

van .ng (al) — 'Oaotreg (l. 'Ouoieng) kat (nach dem 
Photo), G. Messeri, Aeg. 81 (2001), S. 288. 

Nd.: M. Piccolo, Aeg. 83 (2003), S. 204-210, Nr. 3. 

EAap<p>acgn ovl..... Jaı > &dagpog novl... .]. S1, l.c., S. 
206. ö 

MEAl- - -] > napoxoAlö oe], I.c. 

+9 1]a kodag e- > +7 nalpakaA® oe, l.c. 

+ 10 Joovtoll. .. .iva — = 11 Invov Zoll... .] iva (viell. 
Name und Vatersname, z.B. Zeplivov Zollt&sov], 
Anm. zur Z.), l.c., S. 207-208. 
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Nr. Zeile 
(10240) 13-14 
16 

19-20 

22 

24 

y° 


10241 1-10 


6-7 


8-9 


12-13 


13-15 


vg 


10244 


10253 


. 
00 





S.B. 10 


avalf....Jon > üvallnAevlon, M. Piccolo, 1.c., S. 207. 

J. [Ja > .Jpl.lo; aneostoAka — antoraAko(v), l.c., S. 
207. 

Eöav[- - -] |[.. (viel. Edav[eice) — &öav |e[lıoac, 1. 

Kal vn....av > N &av (l. otav) nu&pav, l.c. 

N; — unommöt (1. uvnoßnn), l.c., S. 207 und 210. 

(nicht in ed.pr.) > ’Ovvogpleı, l.c., S. 207. 

Nd.: M. Piccolo, Aeg. 83 (2003), S. 210-213, Nr. 4, mit 
einigen kleineren Präzisierungen der Transkription und 
den folgenden Berichtigungen: 

Aaßov ElnıotoAnv > Aoßoav mv E]nıotoAnv, l.c., S. 212. 


aypor-|| + 6 Juuvaoiov — Wypotil[kov ano Tod 
T]Jvuvaotov, l.c. 
Be Eylpawag — [adraı (oder viell. ein Amt, z.B. 


yepdlı) Otı EyJpawac, l.c. 

avravonınll +6] — avravanın[poo dölrı, l.c. 

rplonoA®v — EpılonoA@v, 1.c. 

arednum|[oo. Mapatedeıka — Eneönunlloa kai n]apa- 
zedeıko, l.c. 

yeyAlvu]|uevovg > terpluuljuevovg (nach dem Photo), E. 
Puglia, Analecta Pap. 13 (2001), S. 154. 

pıßarov [...... ] | kai tov xurava | ex... [-- - — (Z. 13- 
14) zpıßaxov [oouo]texuayiov kai tov xıravo’ [...]. 
.[. .] (nach dem Photo), E. Puglia, l.c. 

Unten rechts zu lesen (nicht in ed.pr.): "‘Auuov[iv], M. 
Piccolo, l.c., S. 211. 

Nd.: M. Piccolo, Aeg. 83 (2003), S. 202-204, Nr. 2, mit 
einigen kleineren Präzisierungen der Transkription und 
den folgenden Berichtigungen: 

%ol.]..nav...T. > adrh onnavdeion (vgl. Anm. zur Z.); 
og: viell. 1. ot, l.c., S. 202 und S. 203, Anm. zur Z. 

E.v.E0.. > £Enideow, l.c., S. 202. 

[nolo [Zupaedra Ejvvov [odoalv (B.L. 7, S. 218) > 
Zapas[örla &vkvov odoov, l.c., S. 203. 

En — As, l.c. 

tal] &AMals (B.L. 7, S. 218) — tov[c] aAA[o]ug; adrä(c) 
— adr[oJöls, l.c. 

Erg. am Ende: Eö(tixeu), l.c. 

Meıyeip 18 — Meıyeip ıÖ (Druckfehler), J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 243. 
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10256 
10263 
10274 


10299 


10308 


10494 


10509 
10521 
10527 
10549 


10560 


10565 


10680 


10681 


Zeile 


167 


183 


2-3 


3-4 





S.B. 10 


Zu datieren auf den 11. (oder 12.) 9. 55-67 (nicht 54-68) 
n.Chr., J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 243. 

Zu datieren: 25.10.204 (nicht 205) n.Chr., J.M.S. Cowey, 
l.c., S. 246. 

Zu datieren: 28.9.-27.10.98 (nicht 99) n.Chr., J.M.S. 
Cowey, l.c. 

Der Gesamtbetrag von 65 Talenten wurde wohl als Steuer 
erhoben in Stud.Pal. 5. 101, vgl. P. van Minnen, After 
the Past, S. 294-297. 

Zu kouaotnpıov, wohl identisch mit dem äg. „magasin 
pur“ (Dem. $n w‘b), vgl. G. Husson in: Langues en 
contact dans l’Antiquite, S. 125-129. 

Zu datieren: 30.6.15 (nicht 11) n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 246. 

od ev] | napovrog, [od dE um napovrog Ev T@L 
dikaotmpiot (B.L. 5, S. 39 zu P. Gurob, S. 17-18) — 
wohl | tod &vög] | napovrog [Ev z@ı dikaompiwt, P. 
Heid. 8, S. 11-12, Anm. 5. 

&xd]|tepog odv — wohl öno]|tepooovv, P. Heid. 8, S. 12, 
Anm. 6. 

Zu datieren: 21. (nicht 20.) 12.273 v.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 246. 

Herkunft: wohl Oxyrhynchites, J.M.S. Cowey, l.c., S. 243. 

Zu datieren auf 152/153 n.Chr., J.M.S. Cowey, l.c. 

Zu datieren: 27.-31.3.201 (nicht 204) n.Chr., J.M.S. 
Cowey, l.c., S. 246, aber vgl. unten zu Z. 1. 

Erovg O8 — Eroug ıÖ (nach dem Photo); Datum also 
31.3211. n.Chr... N. Gonis,; Z.P.E..137 @001),,8.,223- 
224. 

Stammt, auf Grund der punap& voutonate, wohl aus dem 
Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239 mit Anm. 
23: 

Zu datieren: 16. (nicht 26.) 5.155 n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 246. 

Nd. mit Faksimile: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptolemaique, Nr. 2 und Pl. 1, und vgl. S.E.G. 51. 2094, 
Nr.l 

Vgl. S.E.G. 49. 2113 (zu S.B. 8. 9738). Nd. mit Photo: E. 
Bernand, Inscriptions d’Alexandrie ptol&maique, Nr. 4 
und Pl. 1. 

Die Erg. Eö[ßoVAonV] ist unsicher, A. Zajtar, Bibl.Orient. 


EI 


Nr. 
(10681) 
10682 
10683 
10684 
10707 
10712 


10728 


10770 


10784 


10788 


10795 


10804 


10808 


10866 


10872 


10882 


Zeile 
(2) 


4-5 


4-5 


18 


40 








S.B. 10,12 


60 (2003), S. 618 (zu Bernand, .c.). 

Nd. mit Faksimile: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 61 und Pl. 29. 

Nd. mit Faksimile: E. Bernand, l.c., Nr. 49 und Pl. 26. 

Nd.: E. Bernand, 1.c., Nr. 47. 

Nd.: E. Bernand, Inscriptions d’Hermoupolis Magna, Nr. 
3. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 51 und Pl. 27. 

orparıdg — orpariac, 1. orparteiac, N. Gonis, Comuni- 
cazioni [2] (1997), S. 42. 


S.B. 12 


yplal|pov öc: viell. Tp[b]|pwvog, P. Heid. 8, S. 166, Anm. 
200. 

ene[dleı&aunv: viel. Ere[ö]eıfa ö Nv, l.c., Anm. 198. 

Die Herkunft ist wohl Oasis maior; zu datieren in die Zeit 
325-335 n.Chr. (gegen B.L. 8, S. 361), R.S. Bagnall - 
K.A. Worp, Tyche 15 (2000), S. 3-6. 

&d@v — &A06v (Druckfehler), l.c., S. 4, Anm. 2 (am 


Original). 
Ka.ıvod Ev] XxPVo® — Ev terpa]xpboo, l.c., S. 3. 
l...p.tol].. vgl > ü] dan yuporaltlaov (. 


Aaunporatov) Bla@ypı/danevod/Papuoddı: Rest 
einer Konsulatsdatierung mit Anfang des Monats- 
namens, l.c., S. 4. 

Zu datieren: 25. (nicht 26.) 7.64 n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 246. 

Zu datieren: 29. (nicht 28.) 1.28 n.Chr., l.c., S. 247. 

Ev Zovfko}kvolnautov Nnoov — Ev fi Zokvolnatov 
Nnoov (1. NN00@), F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 
196 (am Original). 

Zu datieren in die arabische Zeit (vgl. B.L. 9, S. 270); 
Herkunft Arsinoites (vgl. auch B.L. 11, S. 211), C.P.R. 
22, S. 283 mit Anm. 1. 

Evon&oaodon: möglich ist auch Evondoaodeın (nach 
einem Photo), P. Heid. 8, S. 59, Anm. 95. 

Zu datieren: 14.7.-12.8.219 (nicht 12.7.-12.8.218) v.Chr., 
J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 247. 

(in app. crit.:) th für Tod — 10 für Tod, F. Mitthof, Z.P.E. 
133 (2000), S. 195, Anm. 19. 
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10896 


10899 
10903 


10911 


10913 


10917 


10918 


10946 
10949 


10955 


10961 
10962 
10964 
10967 


Zeile 


9-10 


10 





S.B. 12 


Datum: 20.8.110 n.Chr., J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), 
S. 243. 

Zu datieren: 4.12.133 (nicht 134) n.Chr., l.c., S. 247. 

Die Signatur am Ende gleicht der von B.G.U. 17. 2709, 
vgl. B.G.U. 17. 2709, Anm. zu Z. 4. 

Zu datieren: 10.10.146 oder 9.3.147 oder 8.4.147 n.Chr. 
(nicht 10.11.146 oder 6.3.147 oder 5.4.147 n.Chr., vgl. 
P. Customs 202, p. 112), J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 
(2000), S. 247. 

Zu datieren: 30.6.217 n.Chr. (gegen B.L. 9, S. 271), 
C.E.P. Adams - N. Gonis, Z.P.E. 126 (1999), S. 218. 

Zu datieren: 18.5.213 n.Chr., C.E.P. Adams - N. Gonis, 
ker 

Derselbe IIavodgıg in P. Grenf. 2. 50 f (1), P. Lond. 3, S. 
38, 1266a (Bavodgıc), Z. 4, und 12666, Z. 3, l.c., S. 
218, Anm. 21. 

ı. "Avrov[ivov kat Kouu6dov ...] | Karsaplov — wohl 
{8 (oder x.) Avtwv[ivov kai Tero] | Kuroaplov, l.c., S. 
217-218. 

Zu Calpurnius vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Tlv]uorıftıxas (B.L. 8, S. 364): die Lesung T[vJuoAtt[nv 
(ed.pr.) ist möglich (nach dem Photo), A. Jördens bei 
K. Ruffing, M.B.A.H. 20.1 (2001), S. 64, Anm. 45. 

—> Nd.:;S.B. 24. 16253. 

Gehört viell. zum Heroninus-Archiv, N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 45 (1999), S. 108. 

Wohl zu datieren in das 3. Jahrh. n.Chr. (statt 2./3. Jahrh.) 
(am Original für möglich gehalten von A. Cuvigny), N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 122, Anm. 
133. 

log te evex8n Bio > ] worte Evexhiivaı (am Original), A. 
Cuvigny bei N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46, l.c. 

Meugitikod — Meugıtika (am Original geprüft von A. 
Cuvigny), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46, l.c., S. 121, 
Anm. 132. 

Zu datieren: 6. (nicht 5.) 2.188 n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 247. 

Zu datieren um 195/196 n.Chr., l.c., S. 243. 

— Nd.: S.B. 24. 16090. 

— Nd.: S.B. 24. 16253. 

Zu datieren: 9.12. (nicht 9.11.) 150 n.Chr., J.M.S. Cowey, 
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Nr. 
(10967) 
10990 


11014 


11053 


11059 


11062 


11078 


11084 


11114 
11128 


11132 


Zeile 


(27) 1-2 


11) 


23 


24 


26 


1-2 


S.B. 12 


Z.P.E. 132 (2000), S. 247. 

xoAoßa) | nayaplıza) 10° — KoAoßü) | 1a yaplnpa) ıa’, 
N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 134 
(nayap(np&) Druckfehler). 

Hera. NG | Kuptag uov Tfig iylag ’Auwviag — nerü <tü> 
tig | Kuptag uov fig üylag "Aumviac, verweisend auf 
ein Heiligtum, A. Papaconstantinou, Le Culte des 
Saints en Egypte, S. 48. 

Zu datieren: 22.3.267 v.Chr. (statt 8.9.270), J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 243. 

Die Erg. tıc (?) ist fortzulassen, P. Heid. 8. 414, Anm. zu 
Z. 42-43 und Anm. 72. 

Zu datieren: 5. (nicht 4.) - 23.7.168 n.Chr. (vgl. ed.pr., 
Einl. S. 151-152), J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 
244. 


ı fr avi) | Fonnpetodvro and too vöv tleraxanev — 


[nv EvroAnv öuiv Emideilkvövilo, P. Heid. 8, S. 247, 
Anm. 61. 


ı Nd. mit Photo und einigen kleineren Präzisierungen der 


Transkription: R. Otranto, Antiche liste di libri su 





papiro, S. 115-119, Nr. 19 und Abb. XVI. 


| > Nd.: S.B. 24. 16252. 
|... oakıav (B.L. 7, S. 226) — Ötooaxtav, G. Nachter- 


gael, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 256 (am Original geprüft 
von P. Heilporn). 

to ayytov bedeutet nicht „crock“, sondern „cage“, l.c., S. 
256-257. 

Aentiov — Aevrıov (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.): „du linge 
qui servait ä couvrir la cage“, 1.c., S. 257. 

Transportquittung, F. Reiter, Z.P.E. 134 (2001), S. 205- 
206; Photo: l.c., S. 206. 

„| . .] eis OeudeApeilov — Bn(oavpod) Kau(ng) 

OzudeAp(etag) | yev(hnorog) und am Ende noch zu 





| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


lesen: öv(önarog), 1.c., S. 206 (nach dem Photo). 


|z6x0i..... — Edödaiuov (1. Eddoinovog) kat Lıoöeıg (l. 


| Zıodertog) dla), 1.c. 

ı Hetex@vroc: viell. Hetexavon (I. Iletexwovouog), l.c. mit 
Anm. 72 (am Original zugestimmt von M.L. Moioli). 
(Etovg) 1a Kal ı kai y— (Erovg) ıy S// kai ıß S/ Kai es; zu 
datieren: 12.9.296 n.Chr. (gegen B.L. 7, S. 206), l.c., 

S. 206. 
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11133 


11163 


11197 


11198 
11260 


11287 


11332 


11341 


11342 


Zeile 


II 








S.B. 12,14 


Zu datieren: 21.2.296 (nicht 20.2.196) n.Chr., J.M.S. 
Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 247 und Anm. 10. 

Zepfivog ist viell. identisch mit dem in P. Oxy. 55. 3805, 
Z. 30 oder mit dem in P. Oxy. 63. 4397, Z. 100, M. de 
Groote, B.A.S.P. 39 (2002), S. 38, Anm. 28 (vgl. P. 
Oxy. 63. 4397, Anm. zu Z. 100). 

Für Etikette anderer Kinder des Petenenteris und Tapsais 
vgl. G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 272. 

Ilevrevevinpiog — Iletevevrnpiog (Druckfehler; korri- 
giert im Index des S.B.), l.c. 

Fälschung nach C.E.M.L. 463, G. Nachtergael, l.c. 

Zu datieren: viell. 3.5.14 n.Chr., F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 341 und Anm. 236. 


S.B. 14 


Viell. derselbe Papyrus wie S.B. 6. 9008, C. Balconi, Aeg. 
83 (2003), S. 220. 

Photo: l.c., S. 221. 

Nad.: l.c., S. 216-217, mit einigen kleineren Präzisierungen 
der Transkription (am Original). 

Datierung: neben (3.11.) 710 n.Chr. ist 695 oder 725 nicht 
auszuschließen, N. Gonis, Z.P.E. 131 (2000), S. 152, 
Anm. 14. Vgl. schon Z.M. Packman, B.A.S.P. 12 
(1975), S. 17: zu datieren in das 8. Jahrh. n.Chr. 

Herkunft: das Kloster des Apa Apollo zu Bawit (vgl. BL. 
11, S. 213); der Text ist von der gleichen Hand wie P. 
Lond. 5. 1747 und S.B. 26. 16646, N. Gonis, .c., S. 
151, 

IIkaö wnn(ovpög?) (B.L. 8, S. 370) > IIkavang, I. Poll, 
Tyche 14 (1999), S. 251, Anm. 80 (fehlerhaft zu S.B. 
14. 11322). 

"AnoAA® (kat) Birtap otoıy(odoın) t (vgl. B.L. 8, S. 370) 
ist von einer 2. Hand geschrieben, A. Boud’hors in: 
Divitiae Aegypti, S. 31, Anm. zu Z. 3. 

Apollonios ist viell. identisch mit dem in S.B. 26. 16803, 
Z.1,N. Gonis, Z.P.E. 133 (2000), S. 198, Anm. zu Z. 1. 

ZA a Hy e Ixvoudıv (nach dem Photo), P. Harrauer 31, 
Anm. zu 2.1. 

Die Erg. AöpnAuog (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.) wird 
bestätigt, F.A.J. Hoogendijk - K.A. Worp, Tyche 16 
(2001), S. 54. 
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11354 


11355 
11360 


11373 
11381 


11452 


11462 
11481 
11484 
11516 


11517 


11521 


11522 


11536 
11552 


11555 


Zeile 
13 


221 


20-21 


16-17 


35 





S.B. 14 


aneıleVdepog) > amerevBepov), N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 
(2001), S. 203. 

==INd:#S:.B324891539877 

@vAcoıviolu] > ®ikawviolv], G. Nachtergael, Analecta 
Pap. 12 (2000), S. 279. 

—Nd. mit Photos: B.G.U. 17. 2683. 

tlas + 10 ] Kaltoıkır ): erg. viell. [ag vrapx(oboog) 
adr(N) KANpov)] Kaltoıkıkod), Th. Kruse, Z.P.E. 124 
(1999), S. 162, Anm. 21. 

Kootopog (kai) Zaraßod — Kacropı kai Laraßoültı) 
(nach dem Photo), F. Reiter, Z.P.E. 134 (2001), S. 
206-207. 

NiXog HroA(euoiov) — NiXog HroAAü), P. Köln 9. 379, 
Einl., Anm. 1 und zur Identität des Neilos vgl. l.c. 

Nevnioic: vgl. die Ber. zum Paralleltext P. Mich. 10. 582 I, 
ZUM 

Am Ende noch zu lesen: (£t@v) < (vgl. C.E.M.L. 912), G. 
Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 266. 

Privatquittung, keine Transportbescheinigung, P. Köln 9. 
380, Einl., S. 168, Anm. 6. 

Eine Korrektur des Erntejahres B zu «a ist wohl 
vorzuziehen (nach dem Photo); dann auf den 
26.11.285 n.Chr. zu datieren, F. Reiter, Z.P.E. 134 
(2001), S. 197, Anm. 32. 

Zu datieren auf 312/313 n.Chr. (statt 311/312 n.Chr.), F. 
Reiter, l.c., S. 198. 

Iortedg nui<o>vo(i) B — wohl Horedg (1. Hoteoc) H..g 
öv(on) B; H..g: möglich ist ‘Hp&c, ’HAeig, "HAiog 0.ä., 
l.c., S. 194 mit Anm. 15. 

’Akıviov — eher “Apkivioc, "Apunvıog oder ‘Aponvıog, 
l.Eersw194> Anm 13. 

Zu datieren: 10.2.316 n.Chr., P. Köln 9. 380, Einl., S. 167, 
Anm. 3. 

— Nd.: S.B. 24. 16280. 

[nlooxeillov olnodiov (1. onadimv, vgl. S.B. 15, S. 117). 
— [nlooxeil[lvov olnadiov (1. ondiwv), N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 99, Anm. 82 und 
B.A.S.P. 38 (2001), S. 80 mit Anm. 4 

’Alı08]90 (B.L. 8, S. 372) > T[ı8]JA9 <Auov>, K.A. 
Worp, Z.P.E. 131 (2000), S. 145 mit Anm. 5 (am 
Original geprüft von R. Pintaudi). 
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Nr. Zeile 

11563 1 

11565 1 
3 

11566 

11575 

11576 

11640 4 

11645 

11705 2 
8 
9 

9-10 

10 

11711 

11846 

11847 

11854 1 

11875 26-29 

11876 3-6 

11885, 11886 





S.B. 14 


Meooprı > Meoopn ı, F. Reiter, Z.P.E. 134 (2001), S. 
205. 

yevnu(aros) [ıß (Etovg) Kar 1a (Erovg) Kat d (Eroug)] > 
yevnu(arog) 10 (Erovg) [kai ı (Etoug) kai y (Erovg)], F. 
Reiter, 1.c., S. 194-195 (nach dem Photo). 

(yivovıaı) B —> (yivovzaı) öv(oı) B (Druckfehler), l.c., S. 
195. 

Herkunft wohl Karanis, vgl. schon Kommentar des Ed., P. 
Köln 9. 380, Einl., S. 169, Anm. 8. 

Zu datieren in die 2. Hälfte oder viell. das letzte Drittel 
des 3. Jahrh. n.Chr., H.-J. Drexhage, M.B.A.H. 23.1 
(2004), S. 75. 

— Nd.: S.B. 26. 16821. 

ö &uöcg: Latinismus nach meus, H. Cuvigny, B.I.F.A.O. 102 
(2002), S. 150. 

Wegen des Apostrophs in Z. 7-8 wohl auf Ende des 2. 
Jahrh. n.Chr. zu datieren, P. Köln 9. 381, Anm. zu Z. 
4. 

Dial[deAgelas]) > Pihuldeiyeiq], D. Hagedorn, Z.P.E. 
136 (2001), S. 154. 

droted[uelvov > vrotedlewuelvov, l.c. 

unöeva ist korrekt, die Korrektur umöevi ist unzutreffend, 
le: 

npog 76 Tod [tlg nv amodocıv | xpolvolv Evoravltoc. 
’E]av > npög 16 ‘tod [elis‘ nv Anööocıv | xpölvo]v 
&vorav[tog, £]av (nach dem Photo), l.c. 

Erg. am Ende t® <ObaAepio Zepnvo>, l.c. 

Zum Archiv der Demetria alias Ammonia, vgl. P. 
Harrauer 38-45. 

Nd.: D. Stuckmann, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 211-214. 
Abdruck im S.B. vorgesehen. 

Zu datieren: 15.-23. (nicht 16.-25.) 6.91 n.Chr., J.M.S. 
Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 244. 

OY1MonEv@v) —> 691M0veov), J. Diethart, Archiv 45 
(1999), S. 60. 

Es handelt sich um den Nomarchen Apion, vgl. F. Reiter 
in: Atti XXI Congr., S. 1123-1124. 

Siehe oben zu 11875, Z. 26-29. 

Zum Archiv der Demetria alias Ammonia, vgl. P. 
Harrauer 38-45. 
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11896 


11900 


11930 


11942 


11957 


11961 
11963 


11982 
11989 
11993 


11996 


12050 


12054 


Zeile 
13 


14-17 


34 


10 
u 


130 





S.B. 14 


[reroinuaı — [20&unv, N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 
197-198. 

Die Erg. [&pıora] wird auch abgelehnt (vgl. B.L. 11, S. 
214-215), N. Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 39, 
Anm. 6. 

Zu den Steuern katü kounv vgl. R. Bogaert, Anc.Soc. 30 
(2000), S. 166-167. 

Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civiltä 23 (1999), nach S. 
16, Tav. Ia und (Ausschnitt) E. Crisci, l.c., nach S. 48, 
Tav. 1. 

xAevaßo: hier nicht mit „treat with contempt“ (ed.pr., S. 
165), sondern mit „betrügen‘ zu übersetzen, C.P.R. 22. 
3, Anm. zu Z. 3. 

apnoss (l. &peg oder Kpfis ) > aupnosg (l. Kpnosıg), N. 

Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 56. 
A on Aaunpörinrı > ] | n on Aounpörlng, N. Gonis, 
Tyche 14 (1999), S. 331. 

Photo: E. Crisci, Scrittura e Civilta 23 (1999), nach S. 48, 
Tav. Ib. 

[napa: Oeoönpag - - - Katanevodong > [Oe0ö@pa - - - 
katau£vovoa (nach dem Photo), N. Gonis, Tyche 14 
(1999), S. 331. 

Movdyxewc: Herkunftsort der Transporttiere (gegen Über- 
setzung des Ed.), vgl. P. Köln 9. 380, Anm. zu Z. 3 mit 
Fußnote 10. 

Vgl. S.E.G. 49. 2332. 

Photo: H. Schneider, Leben und Tod, S. 96 (Nr. 179); vgl. 
dazu A. Harrauer, Tyche 14 (1999), S. 104. 

Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 17-21, Nr. 4 und Abb. III, mit den folgenden Ber.: 

Mnt]poöapov BıßAlt- Enıllxo[ö]po > neuyo co1 
MnrtJpoößpov BıßAlio tıva ka tade "Enı]|ko[b]pov 

o..[ (vgl. auch B.L. 11, S. 215) — a[AAo av BıßAtov] 

yov: tov ist auch möglich, und ].” — ]a’ 

e.[ J|II vgl. auch B.L. 11, S. 215) — ’En[ıkoöpov] . 
[#8] 

+4 Juxevon > [Beßlmkevon. 

Am Ende zu erg.: <otvov>], P. Thomas, S. 58 und Anm. 
DI 

W(ovöXmpa) — (ovox@poıc), Ph. Mayerson, Z.P.E. 131 
(2000), S. 172, Anm. 9. 


q] 
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Nr. 
(12054) 
12055 
12063 
12094 
12101 


12107 


12129 


12132 


12133 
12143 


12145 
12146 


12155 


12169 - 


12180 
12186 


12196 


Zeile 
137 


28 


30 


5-6 
14 


15 


8-9 


17 





S.B. 14 


uo(vö)X‘ @ (pa) — uo(vo)x(@porg), Ph. Mayerson, l.c. 

[--- au: viell. [doKtvAtiwı oder KovdvAlwı £osppayıolıaı, 
P. Heid. 8, S. 312-313, Anm. 100. 

Zu üdovpyög, „Salzarbeiter“, vgl. J.-L. Fournet - J. 
Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 142-146. 

Zu £nı@nknv vgl. H. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 83- 
104. 

Die Datierung auf 176 v.Chr. ist auch möglich, Ch. 
Armoni, Z.P.E. 137 (2001), S. 238. 

Die Erg. &nöö(og) ist nicht unbedingt notwendig, vgl. N. 
Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 42, Anm. 12. 

Suadörn Eäck[ropi/topsı — wohl draösın (1. Stadorov) 
£&ax[topı, F. Mitthof, Annona Militaris, S. 530, Anm. 
1069. 

a — (üpr.),l.c., Anm. 1070. 

Am Zeilenende: «a (nicht in S.B.) — (üpt.), l.c. 

Am Anfang zu erg.: [naptöw d£ ooı Aöyo ovvndetlag 
<olvov>, P. Thomas, S. 58 und Anm. 28. 

Juomv > ]. a .nv (am Original); ]Acymvov (S.B., Anm. 
zur Z.) wird abgelehnt und auch ]Aoynv(tov) ist nicht 
annehmbar, l.c. 

Ev T@] yeapyio — Ev] yeopyio, N. Gonis, Tyche 15 (2000), 
S. 198. 

Derselbe Nikanor viell. in P. Thomas 5, siehe dort Anm. 
ZU 138 

Vgl. S.E.G. 50. 1557. 

Vgl. S.E.G. 50. 1557; Photo: A. Willems - W. Clarysse, 
Keizers aan de Nijl, S. 217, Nr. 128. 

ee sAyuov (1. Auuod oder geographische Bezeich- 
nung): viell. ö1& fig Aıuod (nach dem Photo), F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 350 und Anm. 289. 

Kauwvn: wohl doch im Arsinoites (gegen B.L. 9, S. 279), 
F. Mitthof, l.c., S. 304, Anm. 29. 

— Nd. mit neuem Fragment: S.B. 24. 16009. 

Zu x[®ptov wohl zu erg.: ueptöav wiav, B.G.U. 17. 2682, 
Anm. zu Z. 10. 

[x )]: das Monogramm für rn(Asiota) x(atpeıv) (vgl. die 
Ber. unter Allg. zu Ä) wurde getilgt, nachdem 
"x(otpew)’ in Z. 2 hinzugefügt war, $. Daris in: Atti 
XXI Congr., S. 350. 
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12222 
12229 


12252 


12262 


12264 


12273 


12274 


12279 


12280 


12293 


12294 


12303 


12304 
12326 


12339 


Zeile 


15 





S.B. 16 


S.B. 16 


— Nd.: S.B. 24. 16047. 

Für die Herkunft (Große Oase?) vgl. die Bemerkungen 
von S. Daris in Aegyptus 78 (1998), S. 42. 

o| : viell. «[Ötod, F. Mitthof, Annona Militaris, S. 537, 
Anm. 1111. 

AeAon: von Kopt. AUNOO2E , „bdellium“, aromatischer 
Gummi, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 
100, Anm. 86. 

Menas ist viell. identisch mit dem in C.P.R. 22. 2, Z. 2, 
vgl. C.P.R. 22, S. 28. 

&av — wohl £üv, P. Heid. 8, S. 154, Anm. 130. 

e|..... Jeweog npokpioewg de undev[ : viell. &[miox]ewensg 
npo xptoewg undevla eioßıaleoduı, P. Heid. 8. 416, 
Anm. zu Z. 18 mit Anm. 130. 

Die eine der Datierungsmöglichkeiten (vgl. B.L. 9, S. 
281) ist 11.7.152 (nicht 149) v.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 244. 

Zu datieren: eher 7. als 6. Jahrh. n.Chr., J. Gascou, 
B.LF.A.O. 99 (1999), S. 206, Anm. zu Z. 6. 

Ouod — Önot(wc), N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 200 
(nach dem Photo). 

EbAoylov (Kepatıa) ıG — xöprov (keparıo) 15, l.c. 

noTa(no)PVAlaklacg) — nota(u@v) PVAartic)/pVAırt- 
8wv) (das Wort nortauopvAaxkta kommt in den Papyri 
und Ostraka nicht vor), P. Köln 9. 377, Einl., S. 152- 
153, Anm. 5. 

nota(no)pv(Aaktac) — nora(uov) YV(Aaxktic)/pu(Aokt- 
öwv), siehe oben zu 12293, Z. 15. 

tapo| : die Lesung des Namens Topolivıog ist nicht 
auszuschließen, weil der Name jetzt belegt ist in S.B. 
20. 150662. ,6, H.-J. Drexhage, M.B.AH. 23.1 
(2004), S. 84-85. 

Der ranüg Herakleides ist wahrscheinlich ein Presbyter, 
E. Wipszycka in: Atti XXI Congr., S. 1314, Anm. 15. 

tü xpvoagıa: nicht „gold ornaments“, sondern „denaro“, 
S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 241-242, zu Nr. 2. 
(vel. die Ber. zu Z. 8), K.A. Worp. 

(öpaxnür) ıG: oder Ag, K.A. Worp. 


— 213 — 


Nr. 


(12339) 


12342-12344 


12371 


12377 
12380 


12381 


12414 


12421 


12479 


12481 


12486 


12494 


12510 


12515 


Zeile 
8 


(Fr. 3-5) 6 


347 


30 


32 


32 


2-3 


33 


40 


21 


25 
31 


Iıu 
4 u.0. 





S.B. 16 


(öpoxyuös) ıs . Kparng oder ıg IIkparng (Anm. zur Z.) > 
kor Lorparng, l. Zokparng, K.A. Worp. 

Sokrates und Ptolemaios sind eher „fonctionnaires 
contröleurs“ als „collecteurs de taxes“, R. Bogaert, 
Anc.Soc. 31 (2001), S. 202. 

aAroyoulevag) > AAoyo v’u(£voc) (nach dem Photo), M. 
Poelwijk, briefl. 

— Nd.: S.B. 26. 16737. 

auıvvaöl > "Auıvvolta) ö[, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 
46 (2000), S. 132. 

Die Lesung ß am Ende der Z. wird abgelehnt (am 
Original); die teyun (Z. 29) repräsentiert das Gehalt des 
xaAkedc, vgl. F. Morelli, Comunicazioni [2] (1997), S. 
13-14, Anm. 27. 

yvAvapiov: nicht „Pech“, sondern anderes Aufstreich- 
mittel; es geht um Töpfe einer Sakiya, vgl. F. Morelli, 
l.c., S. 23, Anm. 61 und N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 
46 (2000), S. 124-125, Anm. 139. 

d&lvpvyxırıkod) > ’O&(vpvyxıriov), N. Kruit - K.A. 
Worp, l.c., S. 124. 

Datum: 16. (statt 15.) 2. - 16.3. 225 v.Chr., R. Ziegler, 
Z.P.E. 128 (1999), S. 170. 

Awookolpiöng > wohl Awoxovlpiöng (nach dem Photo), 
P. Heid. 8, S. 40, Anm. 135. 

Die Erg. nepıö£piov > nepıdeduov, $S. Russo, I gioielli nei 
papiri, S. 61, S. 129 und’ S. 132, zu Nr. 9. 

Die Erg. nepıö£[p]ıv > nepıöel[ä]w, l.c. 

Bei der quittierten Abgabe handelt es sich nicht unbedingt 
um Ötaypagyov, I. Poll, Tyche 14 (1999), S. 252. 

Nach (ötuoıpov) ist noch Ap(t)O(uıo) zu lesen, C.P.R. 22. 
28, Anm. zu Z. 14 (fehlerhaft zu Z. 20 statt 21) (am 
Original). 

r@uap(t)ov (Kpodpng) &: viell. nur rwouap(1)ov a, l.c. 

x(e)ıp(öypapov) > xulpoypagyov), 1. xeıpoypapov (am 
Original), P. Harrauer 54, Anm. zu Z. 20. 

Zu C. Calpurnius Firmus (vgl. B.L. 11, S. 219) vgl. P. 
Thomas, S. 11-17. 

Zu datieren auf 551/552 n.Chr., J.-L. Fournet, Archiv 46 
(2000), S. 239. 

(Tetpaxovv) bzw. (tTeTpaxömv) — (terpa)x(ovv) bzw. 
(tetpa)x(0wv), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), 
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Nr. 
(12515) 


12519 


12539 


12555 


12556 
12565 


12585 


12588 


12592 


12603 


12604 


12609 


Zeile 


14 
II 14-15 


1-2 


11 
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S. 106. 

Jotov > axılöwröv (nach dem Photo), viell. Haarspange 
oder Haarnadel aus Silber, $. Russo, I gioielli nei 
papiri, S. 10 und 12. 

Jaxt ): viell. ] ax(ıöwtöv), S. Russo, 1.c., S. 119, zu Nr. 7. 

Ent o| | xpV(otov) ve(ov) > Eni Evaltiov) | xpv(oav) 
v&(ov) (nach dem Photo), $S. Russo, l.c., S. 27 und 35, 
zu Nr. 27. 

Von derselben Hand geschrieben wie S.B. 18. 13095 und 
P. Med.Bar. inv. 3 R°; die Datierung in B.L. 8, S. 383 
trifft also nicht zu, L. Criscuolo, Simblos 4 (2004), S. 
8-9 und 21. 

{nept} (B.L. 8, S. 384) — {nep/}: falscher Anfang, mit 
einem Strich beendet (getilgt?), des weiter zu 
schreibenden Tl&pon (nach einem Photo), F.A.J. 
Hoogendijk. 

Erg.: [”Etovg x Adtokparopog Katoapog Tirov Aikto]v 
“Adpıavod | [’Avrwvivov Zeßaotod Edoeßodg Monat] 
.s; zu datieren auf 138/139-143/144 n.Chr., N. Kruit - 
K.A. Worp, Tyche 16 (2001), S. 101, Anm. 19 
(fehlerhaft zu S.B. 15. 11255). 

Zu Iulianus vgl. die Ber. zu P. Bouriant 23, Z. 9. 

Alexandros ist eventuell identisch mit dem in P. Genf 1?. 
2,Z. 1 und S.B. 16. 12963, Z. 2, vgl. P. Genf 1?, S. 10. 

<o |[---]| [#8 vi@] Tod Pido&evov: erg. wohl Ehrentitel 
+ Name + vi® tod + Titel -Jrov PiAo&evov, N. Gonis, 
Tyche 15 (2000), S. 198. 

Die Inventarnumer ist P. Mich. inv. 1006 (nicht 1606), Th. 
Christensen, briefl. 

Zur Identität des Ptollas vgl. P. Köln 9. 379, Einl., S. 161, 
Ann.]. 

Derselbe Hermapollon unterschrieb B.G.U. 17. 2689, vgl. 
dessen Einl. und Anm. zu Z. 19. 

Zu datieren: 22.12.603 n.Chr., vgl. P. Thomas 30, S. 258- 
259 (wo fehlerhaft 21.12 steht, aber 603 ist ein. 
Schaltjahr). 

Erovg n|plaro v': fehlerhaft für Erovg devrepov und s 
ivölırtiovog) > L ivölırtiovog) (nach dem Photo), P. 
Thomas 30, S. 258-259. 

Nd. mit italienischer Übersetzung: S. Daris, Aevum 74 
(2000), S. 132. 
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Nr. 
12667 


12673 


12701 


12716 


12717 


12720 


12721 


Zeile 
5-6 


11-16 


30-31 


10 


11 
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Der Beamte des Mausoleums ist identisch mit dem in S.B. 
16. 13049, Z. 7 genannten &nirponog tig Neo IlöAewg, 
W. Eck - B. Zissu, Scripta Classica Israelica 20 (2001), 
S.93. 

Zum Archiv der Demetria alias Ammonia, vgl. P. 
Harrauer 38-45. 

— Nd. zusammen mit $S.B. 1. 4671 und 4718: S.B. 24. 
16288. 

— Nd. mit neuem Fragment und Photo des Rekto: P. 
Dryton 17. 

Zur Interpretation vgl. J.-M. Carrie, Ant.Tard. 7 (1999), 
S. 343 (gegen I.F. Fikhman, Z.P.E. 103, 1994, S. 37). 

Dionysios begegnet auch in P. Bingen 35, siehe dort S. 
174 (zu P. Mil.Congr. 17, S. 4-5). 

emiorarm — Emiora(m), W. Clarysse, briefl. (nach dem 
Photo). 

Bra ‘Eotıeiov (nach dem Photo), wohl identisch mit 
dem eponymen Truppenführer in P. Bingen 35, siehe 
dort Anm. zu Z. 7 (zu P. Mil.Congr. 17, S. 21). 

E....[....]. 00.00 — &k tod ’Apoıvottov, W. Clarysse, 
briefl. 

enev| + 11 Aöıkojönalı vno Mejtooipiog > Enevinvey- 
nevov oder £nev[exdevrov noı v]nö [Ie]tooipıog, W. 
Clarysse, briefl. 

Erg. [ayevnroıg atriong], W. Clarysse, briefl. 

uel..].... A| ınv @v yernluarwv] .[# 10]: viell. uel.... 
no]p&: | cv T@v yevnluatov] E[niokeyiv], W. Clarysse, 
briefl. 

Ent.|...]: viell. enıßle], W. Clarysse, briefl. 

Sıa| + 10 ].[....] ’Auevveog kon Toß[elos | T... ewg Kai 
Hoags .[ = 10 ])....nv > d1ü [Ietesodxov toü] 
’Auevv&og Koi Toßlnolvg | t[oö] . . . ews kat KAAwv 
[yenpyovlJuevnv, W. Clarysse bei L. Criscuolo, 
Simblos 4 (2004), S. 19, Anm. zu Z. 12 und briefl. 

xAaQ — al, W. Clarysse, briefl. 

al. . .mvoßookıko.. [#10]. . era.) mus Evrög —> Alno] 
xnvoßookıkod [xAnpov] AveıAnuuevov, W. Clarysse, 
briefl. 

o.po0..nevog .. — (Apraßav?) poO oBBevög ooı, W. 
Clarysse, briefl. 7 

[ + 12 Jonyuaı Bacıkırf eiplmn] > [. . tig drapxolbong 
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Nr. 
(12721) 


12739 
12765 
12778 
12786 
12788 


12789 
12789 
12812 


12833 


12857 


Zeile 
(11) 
12 
14 


18 
16 


[7 


19 
20 


II 18 


I 15 
u.o. 


2-3 


11-12 
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nor Baowıknig ls . |, W. Clarysse, briefl. 
[# 12 Jo8ev > [ = 12 o])öQ&v, W. Clarysse, briefl. 
avrıkaraAda| + 12 ] > üavrıkaracralo- + 12 ], W. 
Clarysse, briefl. 
Ja . em emi— Ja. {enı} Ent, W. Clarysse, briefl. 


[. .tov Bool[ - - - Juv — Tintenfleck av Bao[ıldwv + 7 
]ov, W. Clarysse, briefl. 

+ 12 ı Bo(oid- ala ........ —-- zalı Ba(oWei) Kal 
ats Bu(oWlooaLL) ........ ‚W. Clarysse, briefl. 


+ 12 Juora[.Jevi[ >= 10 Juaro eni[, W. Clarysse, briefl. 

von . [| > dno|l und Ba(ouıkav) — BadloıAov), W. 
Clarysse, briefl. 

Iletooipıg > Hleteoodxog, W. Clarysse bei L. Criscuolo, 
Simblos 4 (2004), S. 19, Anm. zu Z. 12. 

Zu den Steuerbeträgen vgl. R. Bogaert, Anc.Soc. 30 
(2000), S. 164. 

Zu datieren: ca. 140-146 n.Chr. (gegen B.L. 9, S. 292), F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 612, und Anm. 23-24. 
Die Erg. eig > Ent, D. Hagedorn, Z.P.E. 125 (1999), S. 

217, Anm. 9. 

Zu datieren: wohl zwischen Mitte Juli und August 502 
n.Chr., P. Bingen 129, S. 533, Anm. 26. 

Öönuooi@av — Ön(uootmv) (Druckfehler), F. Reiter, Z.P.E. 
134 (2001), S. 205, Anm. 70. 

Iep( ) |T.. eos .... 61a) A. .] > Heplxenoewg (TI 
korrigiert aus «) |... .] öu(&) A... (); viell. [’Auöutog)] 
Sul) ’Auöu(tog), F. Reiter, l.c., S. 199 mit Anm. 41 
(am Original geprüft von G. Poethke). 

övog a — Öv(og) a (Druckfehler), F. Reiter, l.c., S. 199, 
Anm. 40. 

- -- | | [6 deivo drep] Znvlovog] npao[o@v - - - > Küpıog 
8’ Eoro kan] | [aAAog Drep] Zuv[ovog] npao[owv karaı 
tavdta], P. Heid. 8. 414, Anm. zu Z. 42-43. 

Zokvonuadc: viell. 1. Zokonualıg, F.A.J. Hoogendijk - K.A. 
Worp, Tyche 16 (2001), S. 48, Anm. 8. 

Die Inventarnummer ist P. Vindob. Inv.Nr. G 14972 
(nicht 14792). 

Nd.: C.P.R. 22. 8, Anm. zu Z. 2. 

viöls) > viIög; KoAfA vu) TInov — xAlnpovöuotg) 
’HAi(o) Theov, l.c. 

AaJöp(os) np(arng?) > [Aalöp(os) IIp(aoivov), l.c. 
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Nr. 
(12857) 


12867 


12869 


12940 


12941 


12954 


12963 


12986 
13017 


13018 


Zeile 


(2) 


11 


12 
13 
21 
31 


32 


7,8 


2-3 


10 
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ovvnAnp@ONvan) — ovvr(e)MeodNvan), l.c. 

Syölonk(ovra) öydo<o>v //®.[.].[ — ] vo(nionarog) n/ 
dydov u(övov) D(a)@(gpı) ıl (vgl. auch ed.pr., Anm. zur 
Z.)SKc. 

ev KAnpo] > Ev yeopylo], N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 
198. 

Nd.: P. Schubert, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 259-272. 

tulmioraro — tälg 00tag uvAung, l.c. 

ivla ..]. pr... — iAlAodo]tpuov, l.c. 

M&vov > Iusgsfr Files 

aZemiAozliei 

[t6v] .[+ 8]. > 1[ov ayınzarov?], l.c. 

"Apaßog — Apaxog und ”Apaßlog > Apoxloc, J.-L. 
Fournet bei l.c., S. 268. 

[T]J» repıß A (ent) Kai npooKv(vnoenc) ASwrito 
a deAp & IA ovV’oio — [F deonö(m) Eu® 1a n]a(vro) 
nepıß A (ErTW) along) rule) <(Kai)> NPOOKV- 
(vnoewg) KSLwraro (?) K8EAP® IIN ov’o a uualvı), P 
Schubert, l.c. 

Nach evöra (l. Evamıo) ist [Xxpvoa] zu erg., S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 52, zu Nr. 68. 

ei(c): bedeutet viell. „circa“, verweisend auf den Preis 
oder das Gewicht (gegen ed.pr., Anm. zu Z. 7), S. 
Russo, l.c., S. 183, zu Nr. 47. 

ev Z[o ikea Nnoe: viell. &v ıh Z[ox|vonatov NnoW, 
F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 196 mit Anm. 27. 

Alexandros ist eventuell identisch mit dem in P. Genf 1?. 
2,Z. 1 und S.B. 16. 12565, Z. 8, vgl. P. Genf 17, S. 10. 

— Nd.: P. Dryton 30. 

Ev Kaum Lokvonatov] — £v fi Zorvonatov], F. Mitthof, 
Z.P.E. 133 (2000), S. 196. 

Wohl zu datieren: 714 n.Chr., siehe unten zu Z. 10. 

(brEpP) d nEpo(vg) dtaypalpfis) UvSirtiwvoc) 8 Ap(1)O(uıa) 
B, 800 u(öva). Meoo(pn) «ß, i(vöLktiovog) & — (drep) ö 

Hep(Lon)o(d) dtaypagylov) 10 Lv)ÖLLKTI@vog) Ap(i)O- 
(har) B, 800. u(nvog) Meoo( (oh) xß, Uv)ölRTimvog) ı. 
(wohl ıy, dann zu datieren: 15.8.714 n.Chr.), N. Gonis, 
Z.P.E. 137 (2001), S. 226-227 und Anm. 12-13 (am 
Original und zugestimmt von F. Morelli, unter Ab- 
weisung der Ber. in Z.P.E. 131, 2000, S. 154, Anm. 
16) und vgl. C.P.R. 22. 7, Anm. zu Z. 2. 
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Nr. 
13032 


13043 


13044 


13049 


13095 


13097 


13167 


Zeile 








S.B. 16, 18 


Der Text beweist nicht, daß die Gymnasiarchie vererblich 
oder käuflich war, vgl. P. van Minnen in: Politics, 
Administration and Society, S. 461-463 und Anm. 78- 
81. 

xaptolv: „Grundstück“, als Sicherheit für die verspro- 
chenen Ausgaben des Gymnasiarchen, l.c., S. 461-462 
und Anm. 80. 

Stammt von der gleichen Hand wie S.B. 26. 16790 und 
viell. wie S.B. 16. 13044, N. Gonis, Z.P.E. 131 (2000), 
S. 153 (nach dem Photo). 

Johannes ist wohl der Bruder des Kosmas in S.B. 26. 
16790, 1.c., S. 154, Anm. zu Z.1. 

u(nvög?) oder viell. u(Övov) — u(övov), l.c., S. 154, Anm. 
20.293} 

Stammt viell. von der gleichen Hand wie S.B. 16. 13043 
und 26. 16790, N. Gonis, l.c., S. 153 (nach dem 
Photo). 

w(nvög) Meo(opn) «a — (övov) uinvi) Tölßı) a, l.c., S. 
154, Anm. zu Z. 3. 

Der entrponog fig N£ag TlöAewg ist identisch mit dem in 
S.B. 16. 12667, Z. 5-6 genannten Beamten des 
Mausoleums, W. Eck - B. Zissu, Scripta Classica 
Israelica 20 (2001), S. 93. 


S.B. 18 


Von derselben Hand geschrieben wie S.B. 16. 12519 und 
P. Med.Bar. inv. 3 R°, L. Criscuolo, Simblos 4 (2004), 
S.8-9 und 21. 

IItoAeuatov Maxeöövoc: wohl identisch mit dem in P. 
Bingen 35, siehe dort S. 174 (zu P. Mil.Congr. 18, S. 
24-25). 

’OAvurıodopov: identisch mit dem in P. Bingen 35, siehe 
dort Anm. zu Z. 6 (zu P. Mil.Congr. 18, S. 24-25). 
Vollst. Ausgabe des Rekto (mit Photo): L. Criscuolo, 
Simblos 4 (2004), S. 7-23. Abdruck im S.B. 

vorgesehen. 

othoag bedeutet hier nicht „weigh“ (L. Casson, Z.P.E. 
84, 1990, S. 204; vgl. B.L. 9, S. 299), sondern „wider- 
stehen“, D. Feissel - J. Gascou - J. Teixidor, Journal 
des Savants 1997,S.17, Anm. 35. 
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13180 
13182 
13184 
13189 
13194 
13199 


13206 
13247 


13249 


13261 


13270 


13272 


13295 


13301 


13330 


13336 


13544 


13579 


13582 


Zeile 


10 
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Zu datieren: 6.8.76 (nicht 75) n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 247. 

Zu datieren: 3. (nicht 4.) 4.88 n.Chr., l.c. 

Zu datieren: 26.5.168 (nicht 167) n.Chr., l.c. 

Zu datieren: 18. (nicht 15.) 4.146 n.Chr., l.c. 

Zu datieren: 13. (nicht 12.) 7.189 n.Chr., l.c. 

Zu datieren: 13. (nicht 12.) 2.120 n.Chr., l.c. 

Zu datieren: 2.9.145 (nicht 146) n.Chr., l.c. 

Wohl ein Übungstext; N&gid war Pagarch des Hera- 
kleopolites (vgl. B.L. 8, S. 450 zu Stud.Pal. 8. 1184, Z. 
1) um 727-730 n.Chr., C.P.R. 22, S. 57. 

ABsEANAa viöls) Aßdepaluav: wohl identisch mit dem in 
C.P.R: 22.35, vgl G.PR. 22: 35,:Anm. zu]: 

’AßdEAAu viog ’Aßölelplausv: wohl identisch mit dem in 
E. BER B3wchlCBR 2351Anm: zuz.l. 

kupäg Mapilag > Köpas Mopilag, J.-L. Fournet - J. 
Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 149 mit Anm. 50. 

[vö(uiouo) & Evo] uölvov). Meoo(pn) — [vö(lwıoua) & Ev 
uö(vov).] u(nvög) Meoo(pn) (nach dem Photo), N. 
Gonis, Z.P.E. 131 (2000), S. 154, Anm. 16 mit Z.P.E. 
137 (2001) S. 226, Anm. 12. 

EvdcKatov — Öwöckarov, N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 
200 (nach dem Photo). 

io AP; Le 

Betrifft viell. denselben Fall wie P. Harrauer 46; dann 
kurz nach 332 n.Chr. zu datieren, was aber nicht so 
wahrscheinlich ist, vgl. P. Harrauer, S. 135-136. 

Zu datieren: 9. (nicht 14.) 1.195 n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 247. 

— Nd.: P. Dryton 2 V°. 

Nd. mit Übersetzung: N. Litinas, Archiv 45 (1999), S. 79- 
80. 

.. 15 Ext &ov | [un (9] nennıg (1. neunng)' — [.. ‚Juoexı. &v 
| [vöv] reunıg (viell. für neuong, 1. rewmg), l.c. 

1,1. dn > dı<a>, l.c. 

KoA() > eher xöA(oßo) als x0A(Aada), nicht KoA(opm@vıa) 
wegen des Datums, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000), S. 139. 

Nnoov ypagio] (B.L. 10, S. 220) > NN0@ ypagetov], F. 
Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 196. 

Zu datieren: 19. (nicht 20.) 9.184 n.Chr., J.M.S. Cowey, 
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Nr. 
(13582) 


13584 


13585 
13606 


13610 


13611 
13615 


13630 


13637 


13643 
13644 
13654 


13674 
13675 
13676 
13677 
13682 
13683 
13719 


13730 


Zeile 


14 


20 


23-24 
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Z.P.E. 132 (2000), S. 247. 

Kot(kı) — Köi, P. Bingen 72, Anm. zu Z. 6. 

[TOD Exeioe Kexmpıou&vov Adkkov Kal --- Kal --- Jiov 
— [tod Ereice Kexwoue£vov Adkkov Kal Kurkevmpiov 
kat Boootao]iov, N. Gonis, Tyche 14 (1999), S. 331. 

aylyiov naAaıov E]v (B.L. 10, S. 220): in diesem Fall eher 
aylyiov noAaıod E]v, P. Thomas, S. 58, Anm. 29. 

Zu datieren: 19.10.37 (nicht 38) n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 247. 

exemplum tJestationis — ] . crationis (z.B. Harp Jocratio- 
nis), Cognomen des 7. Zeugen, P. Thomas 20, S. 177, 
Anm. 9. 

Mexeip e > Mexeip < (nach einem Photo) (wohl Druck- 
fehler), J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 244. 

Zu datieren: viell. eher in 535/536 als in 550/551 oder 
565/566 n.Chr., C.P.R. 22, S. 41. 

\evo@vg ist richtig (gegen E. Lüddekens, Demotisches 
Namenbuch I, S. 216-217, Anm. ff), und ®afipız {ıc} 
(B.L. 9, S. 304) — Barnpıog (nach dem Photo), Recueil 
2,S. 110, Anm. mm. 

Zu datieren: 18. (nicht 17.) 9.99 n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 247. 

Nd.: S.E.G. 49. 2259. 

=S.B. 1. 2075; Nd.: S.E.G. 49. 2258. 

Mumienetikette; Z. 3-6 — [(e)lis | nv [.] ayopalv] | ov 
inoktfılorwi®v, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 74 (1999), 
S. 149, Anm. 3. 

Zu datieren: 26.7. (nicht 6.) 87 v.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 244. 

Zu datieren: 26.7. (nicht 6.) 87 v.Chr., l.c. 

Zu datieren: 26.7. (nicht 6.) 87 v.Chr., l.c. 

Zu datieren: 108/107-96/95 v.Chr., l.c., S. 244-245. 

Zu datieren: 17. (nicht 7.) 3. 126 n.Chr. (wohl Druck- 
fehler), 1.c., S. 245. 

Der Text ist undatiert (statt 17.3.127 n.Chr.), l.c. 

Nur (rvpod Apraßaı) ist möglich, (nerpnrai) ist also 
abzulehnen, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), 
S. 118, Anm. 29. 

zpıaxövrov Erl[ovg | > tprakootod Er|[oug ] (Jahr 30 des 
Commodus), J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 245. 
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Nr. 
(13730) 


13731 
13737 


13747 


13749 


13756 


13769 


13770 


13771 


13773 


13777 


13839 


13848 


13870 


13873 


13884 


13885 


13898 


Zeile 
28-30 


14 


R°u31 


17 


23 


32 
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tpıar|övrov — tpıaxlootod; zu datieren auf den 17.6.190 
n.Chr., J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 245. 

Zu datieren auf spätes 2. - Mitte 3. Jahrh. n.Chr., l.c. 

Herkunft: Hermupolis, /. Poll, Tyche 14 (1999), S. 252, 
Anm. 84. 

rpo..ıl: es ist nicht möglich, npoßeg zu lesen (viell. stand 
das in der vorhergehenden Lücke), G. Bastianini, 
briefl. 

nAökıov: Haarschmuck aus Stof (Haarband), $S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 8. 

Derselbe Dorotheos auch in B.G.U. 17. 2705, Z. 1, J. 
Gascou, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 330. 

Vor ] Bıßkta zu erg.: dvayvwoOntw und: ex[cepit ut] 
dictum est > ex [officio] dictum est, P. Thomas 25, 
Anm. zu Z.3. 

Zu datieren in die arabische Zeit (nicht 6.-7. Jahrh. 
n.Chr:),; C.P.R. 22, S: 26. 

Zu datieren: 17.4.677 oder 17.4.707 n.Chr. (wie ed.pr.; 
gegen B.L. 10, S. 222), R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), 
S.169. 

Textilgeschichtliche Bemerkungen, A. Stauffer in: 
Divitiae Aegypti, S. 315-320. 

Herkunft: wohl Syene, vgl. P. Mon. 1. 7 und P. Lond. 5. 
1847, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 83, zu Nr. 4. 
oriov ---] > Evoriov], S. Russo, l.c., S. 32, zu Nr. 3 und 

Anm. 30. 

Didymos, Sohn des Menon, ist viell. identisch mit dem in 
P. Dryton 39, vgl. dort Anm. zu Z. 18. 

OAAov Kavov(mv) > AAdov (l. AAmv) kavöv(og), N. 
Gonis, Z.P.E137.(2002),:84227 und C.P.R. 222898! 
59, Anm. zu Z. 2. 

OAw(ovg): viell. OAu(ioKovg), W. Habermann, Wasser- 
versorgung, S. 232. 

AvvavıK@v Üprav > avvovokanizav (nach dem Photo), 
F. Mitthof, Annona Militaris, S. 562. 

Für TIAMSEI (= griech. otauvoc) vgl. W.E. Crum, Coptic 
Dictionary, S. 811 s.v. s(E)AMaI, P. Thomas, S. 58, 
Anm. 30. 

[npög Adlp(nAıov) — [eis Ab]p(nAuov), N. Gonis, Tyche 15 
(2000), S. 198. 

Kodpa A” — xodgp(wv) "AA (nach dem Photo), F. Morelli, 
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Nr. 
(13898) 
13907 


13910 


13914 


13929 


13953 


13960 


13996 


14006 


14010 


14024 


14034 


14037 


14069 


Zeile 
(4) 
10 


12 


17 


13 


1 





S.B. 18, 20 


Comunicazioni [2] (1997), S. 17, Anm. 42. 

Zapaedro(s) > Zapanodtog (am Original), P. Thomas 
20, Anm. zu Z. 15, Anm. 23. 

Zu datieren: 6. (nicht 5. wie ed.pr., Anm. zur Z.) 6.116 
v.Chr., J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), S. 245. 

Zrorofug|.... ‚Joio ... > Zrorofitig [IItapon]pıog (nach 
dem Photo), K. Vandorpe, Archiv 46 (2000), S. 232. 
Dieser Stotoetis ist bekannt aus einigen demotischen 
Texten, vgl. K. Vandorpe in: Politics, Administration 
and Society, S. 419 und 431. 

Die Steuerpächterin Sarapias ist viell. identisch mit der 
Schiffseigentümerin Sarapias in P. Tebt. 2. 370, F. 
Reiter in: Atti XXII Congr., S. 1126, Anm. 28. 

Zu datieren: um 360 n.Chr., R. Coles in: Atti XXI Congr., 
s4237: 

uo(vaöog) — no(vaöoc) a (nach dem Photo), l.c. und zur 
uovacg vgl. l.c., S. 255-257. 

[Ev]dev Koi napeiAnga — Evda Kar napeiAnga (oder 
viell. napeiAngov), C.P.R. 22. 4, Anm. zu Z. 18-19. 
Zu datieren um 580-620 n.Chr., P. Harrauer 54, Anm. zu 

Z. 13-14. 

Der Papyrus stammt aus Herakleopolis, ist jedoch im 
Arsinoites gefunden, J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 (2000), 
S. 245. 

dtapep(mv) — Sdtapep(ovroc), N. Gonis, Z.P.E. 129 
(2000), S. 180. 

pV(Aarkırıkod) > PVA(aKav), P. Köln 9. 375, Einl. 

Der Vorschlag, x w zu Kö(ov/a) aufzulösen (ed.pr., im 
S.B. nicht mitgeteilt), ist unwahrscheinlich, N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 118-119, Anm. 128. 

Zu datieren: 5.12.168 (nicht 6.12.167) oder 200 oder 229 
n.Chr. (vgl. auch B.L. 9, S. 310), J.M.S. Cowey, Z.P.E. 
132 (2000), S. 245-246. 

Der Text in C.R.IL.P.E.L. 18 (1996), S. 172, publiziert als 
S.B. 24. 16079, ist kein Nd. von S.B. 18. 14037 - 
(fehlerhaft B.L. 11, S. 226). 


S.B. 20 


Erg. viell. ouußoAo[v Ötaypapfis], P. Heid. 8, S. 222, 
Anm. 219. 
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14070 


14096 


14108 


14111 


14121 


14144 


14154 


14172 


14180 


14197 


14202 


14212 


14213 


Zeile 


4-5 


3-5 


54 


54 
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Eher in das 3. Jahrh. n.Chr. zu datieren, N. Gonis, Z.P.E. 
136 (2001), S. 116. [siehe aber den Nd. von Ch. 
Fischer, Z.P.E. 155 (2006), S. 200-201.] 

Zu lesen: &uoAMöymraı) nAlfpeg); von derselben Hand 
geschrieben wie die Notiz in P. Oxy. 2. 276 und P. 
Oxy. 10. 1282, vgl. G. Messeri, Aeg. 81 (2001), S. 
288-290 (nach den Photos). 

] | uıodög a&ı@deig dtayl : von einer 2. Hand geschrieben; 
erg. viell. [”"Eypawyev Name Ethnikon t®v tod Öelvog 
taxtö]uıohog aEı@deig dia T[d Paoxeıv adrovg (nach 
dem Photo), P. Heid. 8, S. 230-231, Anm. 261. 

ıd(EroVg) — (TeVOapeoka1deraereis), G. Nachtergael, 
Chr. d’Eg. 73 (1998), S. 390, vgl. S.B. 21, S. 1*. 

Zu datieren nach 547 n.Chr., viell. auf 560/561, J.-L. 
Fournet, Archiv 46 (2000), S. 239. 

= R.G. Warga, Select Papyri (Phil. Diss. University of 
Illinois, Ann Arbor, UMI Dissertation Services, 1988), 
Nr. 9. 

Zu datieren auf 27./28.2.219-222 n.Chr. (statt 218-222), 
R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), 8. 213. 

Zu datieren: 7. Jahrh. n.Chr. / arabische Zeit, N. Gonis bei 
F. Morelli, J.Jur.P. 32 (2002), S. 59. 

T@®)B(ı) — T&(v), F. Morelli, l.c., S. 59, Anm. 17. 
Könpo(v) > wohl Körpo und zu identifizieren mit Kenpo 
(P. Baden 4. 93, Z. 95) im Hermopolites, l.c., S. 59. 

Altpas) 8— S(vyaı) G,N. Gonis bei l.c., S. 59. 

Photo: H. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
169, Nr. 49 und Les Empereurs du Nil, S. 169, Nr. 49. 

yvAvagpiov: nicht „Pech“, sondern anderes Aufstreich- 
mittel; es geht um Töpfe einer Sakiya, vgl. F. Morelli, 
Communicazioni [2] (1997), S. 23, Anm. 61 und N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 124-125, 
Anm. 139. 

d&(dpvyxırıca) — 'O&(vpvyxıriov), N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 124. 

üyeAov: eher „senza decori alle maniche“ als „ohne 
Metallapplikationen“, $. Russe, I gioielli nei papiri, S. 
138. 

8EeAAw: viell. <B>ÖE&AAıv, aromatische Gummi, N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 101. 

YAvkıorov: Sauce aus süßer Narde, J. Diethart - M. 


2100, We 


Nr. 
(14213) 
14219 


14221 
14230 


14234 


14257 


14275 


14276 
14280 


14295 
14296 
14303 
14315 
14320 


14322 


14324 


14341 


Zeile 


(4) 


NS 


14 
(19) 


(20) 
(21) 3 


(45) 5 
3-4 


62 





S.B. 20 


Hasitzka, J.Jur.P. 31 (2001), S. 36. 

Von derselben Hand geschrieben wie C.P.R. 22. 1, vgl. 
EP-R. 22.415 Anm! zu 2.13% 

B.L. 10, $. 226), C.P.R. 22,S. 20. 

And — HiAvv, S.B. 21, S. 1*. 

Ouol(ag) — wohl ö kou(vög) (wie ed.pr.), „the Board“, S.J. 
Clackson in: B. Porten u.a., The Elephantine Papyri, S. 
589, Anm. 13. 

Uv)Ö(LKTiovog) ıy > Uv)Ö(ıktiovog) ıe (= 28.10.716 n.Chr., 
weniger wahrscheinlich 29.10.731 n.Chr.), N. Gonis, 
Z.P.E. 137 (2001), S. 225-226 (nach dem Photo). 

= Chartae Latinae 42. 1210 (mit Photo). 

Das 1 von Lefuci Limensis] wird angezweifelt, vgl. S.B. 
21.8148, 

= Chartae Latinae 42. 1209 (mit Photo). 

= Chartae Latinae 42. 1211. 

lnooopu[: viell. M]vog "Opuol[v oder "Opuo [ , A. Bulow- 
Jacobsen - H. Cuvigny - J.-L. Fournet, vgl. S.B. 21, S. 
15, 

muos [ : viell. Muos [Hormou, l.c. 

Kararäynoov | adra > Katurayn ov rü | adrd, N. 
Litinas, Archiv 45 (1999), S. 79. 

—P:C9o1;40.278. 

— Nd.: S.B. 22. 15617. 

Isidora ist identisch mit der in P. Genf 1?. 26, vgl. P. Genf 
12. 26, Anm. zu Z. 1-2. 

Zu datieren auf 32/33 n.Chr. (statt 33/34), R. Ziegler, 
Z.P.E. 125 (1999), S. 213. 

[’Eri Aro]vvoiov — Nvotov, G. Nachtergael, Analecta 
Pap. 12 (2000), S. 279. 

Aayuokpatevc: Genitiv des rhodischen Namens 
Aauokparng, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 
341-342. 

’ApıoroAo( ) > ’ApıoröAau, G. Nachtergael, Analecta 
Pap. 12 (2000), S. 279; Genitiv des rhodischen 
Namens ’ApıoröAac, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 
(2003), S. 341-342. 

Derselbe Text in S.B. 24. 16276; Apollonia hatte also 
zwei Etiketten, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), 
5.274: 
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14343 


14352 


14353 


14372 


14373 


14386 


14402 


14403 


14409 


14416 


Zeile 


1,19 


14 


VI 6 
u.0., 

XV 2,4 
15 


14420-14421 


14420 
14508 


14525 


14534 


31 
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Ilavenovg: Toponym ist vorzuziehen über Patronym (vgl. 
ed.pr., S. 372), B. Boyaval, Kentron 15 (1999), S. 87- 
89. 

Tepröß(ewg): im Index des S.B. fehlerhaft als 
Personenname, statt als Toponym aufgelistet, G. 
Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 342. 

— Nd.: S.B. 26. 16592 und siehe die Ber. dazu. 

ropdu(idav) (?) > anx(ıonod), „pigeon house tax. P. 
Dryton, S. 393. 

Eine Abgabenquittung für die Ernte (vgl. auch B.L. 10, S. 
228), P. Dryton, S. 393, Anm. 8. 

Zu Onnophris, Sohn des Psemminis, vgl. K. Vandorpe in: 
Politics, Administration and Society, S. 417-418 und 
430. 

= Chartae Latinae 48, S. 68: Corrigendum zu Chartae 
Latinae 404. 

sub c[ — wohl sub c[ura Aurelii Rufini - - -] (nach dem 
Photo), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 371, Anm. 
395: 

Epueog: „beam?“, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), 
S. 123, Anm. 136. 

Epuewag "O&wpvyyırıröv): 'O&( ) — eher von 6&01vog, 
„beam? made from beechwood“, l.c. 

(terpäxovc) bzw. (terpaxdmv) — (tetpü)x(ouc) bzw. 
(Tetpa)x(Owv), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), 
S. 106. 

Erg.: TvVpodg Enpobg kadovg ueyadlovc, wobei eines der 
Adjektive ausgelassen sein kann, P. Thomas, S. 59, 
Anm. 32. 

Gehören viell. zum Pankrates-Archiv, L. Criscuolo, 
Simblos 4 (2004), S. 17, Anm. zu Z. 1. 

[- - -Jteı: viell. [Hovkparleı, l.c. 

Nd. mit einigen Präzisierungen der Transkription: J. 
Bingen in: Atti XI Congresso Internazionale di 
Epigrafia Greca e Latina, II, S. 615-618. 

&v Aovktov: übersetze „in the [account] of Lucius“, P. 
Thomas 5, Einl. S. 94, Anm. 20. 

Ev Aovkiov — £v Aovkio (am Original), Th. Christensen, 
briefl. 

Die Ber. in B.L. 10, S. 230 wird bestätigt von P. Harrauer 
60; viell. handelt es sich um einen von staatlicher Seite 
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Nr. 
(14534) 


14535 


14574 


14579 


14590 


14607 


14625 


14627 
14631 
14635 
14641 
14647 
14650 
14659 


14660 
14669 


14670 


14682 


Zeile 


(4) 


10 


20 


23, 25 
31 
33 


19 


31,167 


163 





S.B. 20 


beauftragten „Ankäufer“ von Leguminosen, P. Har- 
rauer 60, Anm. zu Z. 8. 

Eher zu datieren auf 481 als 541 n.Chr., N. Gonis, Z.P.E. 
132 (2000), S. 184-185. 

DAaviov > PAaovion, l.c., S. 184 und Anm. 6. 

Nicht „Askalonion aus Rinderhaut‘“ sondern „Askalonion 
used for packing (pickled?) calf meat“, N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 46 (2000), S. 99, Anm. 82. 

— Nd. mit Photo: P. Dryton 1. 

Ivlevouevov — [ylevöuevog (nach einem Photo), K.A. 
Worp. 

Zu datieren in das 7. Jahrh. n.Chr., vgl. C.P.R. 22. 6, 
Anm. zu Z. 3. 

. euuadiov" — Epeßıvdiov, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 
46 (2000), S. 99, Anm. 83 (nach einem Photo). 

d a’ (navndeioag?) > dunA)a, l.c. 

ol(YLovV) > ÖulnAodv), l.c. 

oi(p1oV) (Druckfehler für olpLov) > dulnAodv), l.c. 

—Nd.: S.B. 24. 16283. 

Vgl2S:B421, 02%. 

Aiovnoiov — Auovvotov (Druckfehler), S.B. 21, S. 2*. 

— Nd. zusammen mit P. Wash.Univ. 1. 23: S.B. 26. 
16756. 

Photo: A. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
309, Nr. 247 A, I und Les Empereurs du Nil, S. 309, 
Nr. 247 A, 1. 

Photo: ll.cc., S. 309, Nr. 247 A, 1. 

Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8. 417, Anm. zu Z. 20 (S. 
207-208). 

> BEZ LES 

Movorjiv ‘Epuavw@rog latpod yenp(yöv): identisch mit 
AöpnAtog Movonis | 'Epnamarog iarpog in P. Bingen 
130, siehe dort Anm. zu Z. 35-36. 

ApPToKOAAMvIOV): l. &ptokoAAnrnv), „Bäcker“, J.-L. Four- 
net, Rev.et.gr. 113 (2000), S. 392-407. 

"Epnovatog Yevdonotov: viell. identisch mit [A]öpnA1og 
"Epuovag Ex narpolg Yevdonciov in P. Bingen 132, 
siehe dort Anm. zu Z. 7. 

Zu datieren: 8. (statt 7.) Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 8, Anm. 
zu Z. 2 und S. 67, Anm. 3. 

violg >. u (oder viell. .p), C.P.R. 22, S. 67, Anm. 3. 
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Nr. 


(14682) 


14687 
14701 
14708 
14724 


14726 


14730 
14822 
14823 
14887 


14899 
14932 


14945 


14973 


14976 
14980 


14981 


14985 


Zeile 
(1) 


41 
2,4 


Fr. a V°2 


12 


14 


12 
19 
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Aord(pas) Bevera(v) > Aub(pac) Beverov, C.P.R. 22. 8, 
Anm. zu Z. 2 und S. 67, Anm. 3. 

[yiveran) v(onionarog) ıB? Swderartov] u(övov) — 
[yliverau) [vJo(uionarog) ıß uö(vov), C.P.R. 22, S. 67, 
Anm. 3. 

ay >aly,S.B.21,$.2*. 

— Nd.: S.B. 26. 16665. 

&..T0ov > aryevntov (nach dem Photo), P. Polit.Iud., S. 38. 

Das Symbol ist wahrscheinlich nicht als (ayyeiov) 
aufzulösen, N. Kruit - K.A. Worp, M.B.A.H. 21.2 
(2002), S.51. 

Die Erg. ueyadonpe-] gehört in Z. 1, S.B. 21, S. 2*. 

Die Zeilenziffer 5 ist um eine Z. nach unten zu 
verschieben, S.B. 21, S. 2*. 

— Nd. mit neuem Fragment: S.B. 24. 16069. 

ra: wohl kein Datum, R.S. Bagnall, Bibl.Orient. 46 
(1989), S. 343. 

Koptisch, R.S. Bagnall, .c. 

—Nd.: S.B. 24. 16264. 

— Nd.: S.B. 24. 16060. 

x( ): x(otvırec) ist auszuschließen; neben x(öec) ist viell. 
x(pfitau) möglich, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 
(1999), S. 104. 

karßAontouevov — xaraßAorntouevov (Druckfehler), 
SBs21hS42*, 

Zeßaotov- — Zeßaotod (Druckfehler), S.B. 21, S. 2*. 

Herkunft viell. Philadelphia und zu datieren: (wie ed.pr.) 
frühes 2. Jahrh. v.Chr., P. Heid. 8. 412, Anm. zu Z. 20 
(S. 40). 

"AuriAoov: 1. "AußıAlaov (Variante von ’AugyıAaov), l.c. 

Derselbe Bithys viell. in P. Heid. 8. 412, Z. 19, vgl. die 
Anm. zur Z. 

Kein Papyrus, sondern Ostrakon. 

Es handelt sich nicht um einen fixierten „Marktpreis“, 
sondern um einen innerbetrieblichen Verrechnungs- 
preis, E. Jakab, M.B.A.H. 22.1 (2003), S. 23 (zu P. 
Flor. 160). 

Zur Interpretation vgl. E. Jakab, l.c., S. 16 (zu P. Flor. 
246). 

EußBoAhls] tois — EußoAfls Ev] zoig und fl arg — 
<[no]de tig (nach einem Photo), K.A. Worp. 
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15002 


15009 


15013 


15015 
15025 


15027 
15029 


15054 
15059 
15069 
15082 
15090 
15095 


15139 
15145 


15150 


15161 


15168 


Zeile 
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Aornvu(a) i ö£xa eilg) &(&otac) o: es handelt sich um 10 
Gefäße, die ingesamt 200 sextarii enthalten (nicht 
2000 pro Stück, wie ed.pr., Anm. zur Z.), N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 113, Anm. 24 (vgl. 
schon F. Morelli, Olio e retribuzioni, 1996, S. 37 zu 
Paris, Mus. Nat. 6522). 

Zu datieren auf 250-255 n.Chr., J.M.S. Cowey, Z.P.E. 132 
(2000), S. 246. 

Zu datieren auf 552/553 n.Chr., J.-L. Fournet, Archiv 46 
(2000), S. 239 (vgl. R. Mazza, Aeg. 75, 1995, S. 228 
zu P. Lond. inv. 2841). 

Zu datieren auf 550/551 n.Chr., J.-L. Fournet, l.c. (vgl. R. 
Mazza, l.c., S. 227 zu P. Lond. inv. 2838). 

Zu datieren auf 12.10.130 n.Chr. (statt 8.10.130), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

— Nd. zusammen mit der Rückseite: S.B. 26. 16507. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
175, Nr. 24. 

Zu datieren auf 18.2.139 n.Chr. (statt 17.2.139), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Zu datieren auf 24.10.150 oder 129 n.Chr. (statt 24. 
10.151 oder 130), R. Ziegler, ].c. 

Zu datieren in die 2. Hälfte des 3. Jahrh. n.Chr., G. 
Messeri, Z.P.E. 135 (2001), S. 166, Anm. 3. 

00( ) . | > wohl oeon(neimnan), F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 617, Anm. 61. 

Zu datieren auf 11.7.542 (statt 11.7.543), R. Ziegler, 
ZPE» 125 (1999), 8. 213: 

«]aulng - -- > wohl kJaul[ng Ipnxtewg (nach dem Photo), 
F. Mitthof, Annona Militaris, S. 513, Anm. 1012. 

Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 136. 

Zu datieren auf 238 - etwa 249 n.Chr., J.M.S. Cowey, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 246. 


| Kallixeinos ist identisch mit dem in S.B. 26. 16700; zu 


seiner Identität vgl. L. Criscuolo, Simblos 3 (2001), S. 
326-331. 

Nd. mit Photo: E. Bernand, Inscriptions d’Alexandrie 
ptol&maique, Nr. 16 und Pl. 7. 

.kcS°— wohl xsS” (nach dem Photo), F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 514, Anm. 1022. 
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Nr. 
(15168) 


15173 


15178 


15194 


15212 


15213 


15227 


15229 
15236 


Zeile 


4-5 


10 
11 


29 


2-3 


50 


30-32 


62 


64 
72-81 
78 








S.B. 20, 22 


avv(@vrg) ...() > wohl avv(@voı) nuep(ivoi) (nach dem 
Photo), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 515, Anm. 
1024. 

- - -  norara]dEodar (S.B. Anm. zur Z) > - - - 
BEAnoov uiohworv] | H£E08a1, J. Gascou in: Atti XXI 
Congr., S. 545, Anm. 25. 

n|pootaoiag — n|pookvvnoewg, A. Papathomas, Z.P.E. 
137 (2001), S. 244. 

&uou[t® 8-10 ]....1.. > &nauv[ı® ög 3-4] . oag not, F. 
Mitthof, Annona Militaris, $S. 352 (am Original). 

EnioteA]Aonevorg > EriotaAnloonevorg, l.c. 

is t[o]öro nap[& od — <e>ig tlolüro na. [5:-, 8981 
352-353. 


S.B. 22 


‘Apnok( ) > ‘Apnoxp( ), G. Nachtergael, Chr.d’Eg. Zn, 
(2002), S. 339. 

Zu datieren in ein drittes Regierungsjahr, wahrscheinlich 
203-202 v.Chr., Ch. Armoni, Z.P.E. 137 (2001), S. 
RT 

Protarchos ist wohl identisch mit dem in P. Petr. 3. 112 
(e), Kol. DO, Z. 3-5, 1.c., S. 238. 

Staatstransport von Getreide, N. Lewis, B.A.S.P. 36 
(1999), S. 7-8. 

elöw — wohl eher eiö®,S.B. 23, S. 160. 

Aöyxn: wohl eher „Bratspieß“ als „Speer“, J. Hengstl, 
J.Jur.P. 29 (1999), S. 211. 

. .. vMÖPLOLı — wohl daxtuAıöpior (nach dem Photo), S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 168 und 173, zu Nr. 2 
(zu P. Mich. inv. 7022). 

&x@ (Spaxuäcg) po Xorax n | eis tökov: dies dürfte ein 
nachträglich eingeschobener Vermerk sein, während 
tod Iladvı noch mit Z. 30 zusammengehört, P. Heid. 
8, S. 291, Anm. 29. 

avrodo .[ : viell. avrıdoülc, P. Heid. 8, S. 289 (zu P. 
Mich. Inv. 7022). 

nu[uoAton (Anm. zu Z. 64) > nulıoAton, S.B. 23, S. 160. 

Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8, S. 291. 

Die Monatsangaben in Z. 73, 76 und 78 könnten den 
Hinterlegungszeitpunkt meinen, dann aber ist kai 
Daögı zweifelhaft, P. Heid. 8,8.291, Anm. 28. 
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15237 


15240 
15250 


15254 


15260 


15267 


15271 


15293 


15296 


15302 


15311 
15314 


15327 
15337 


15349 


15353 


15354 


15355 
15359 


15362 


Zeile 
6-8 


29 
15 


er N 


380 
468 
11 


10 
13 


14 


28 


11 


VS 





S.B. 22 


Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8, S. 294-295 und Anm. 
50 (zu P. Zen.Pestman 19 + P. Mich. Inv. 3628). 

könıoan; wohl Imp. Aor. zu konilouou, l.c., S. 295, Anm. 
49. 

Erreioiv: 1. Ectıoıv (statt Extıveiv), S.B. 23, S. 160. 

daxtöAv:.viell. aus Gold, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
182, zu Nr. 43. 

un() > uıx(pöv), N. Gonis, Tyche 14 (1999), S. 330. 

öpyov — Öpy(av)ov, K.A. Worp. 

’Aptiov — ’Aniov (Druckfehler), S.B. 23, S. 160. 

[aypaunarov — [ypaunara un eiöörog, R. Hatzilambrou, 
J.Jur.P. 32 (2002), S. 42, Anm. 18. 

Das Datum entspricht dem 17.9.184 (nicht 186) n.Chr., 
S.B. 23, S. 160. 

Zu datieren: nach 189 (statt nach 187) n.Chr., S.B. 23, S. 
160. 

Für korrigierte Druckfehler siehe S.B. 23, S. 160, u.a.: 

KoAoKv(H@Vv) > KoAokvv(d@v) 

Goov: statt Unterpunkt war Iota subscriptum gemeint. 

ES(apypıou@) > £&(apyvpıouß), S.B. 23, S. 160. 

Z. 7 ist ausgefallen: [xpvood xeparla Evvea [kai 
övölu(arog) "Auu[loviov Haviokov], S.B. 23, S. 160. 

vB — vo (wie in ed.pr.), S.B. 23, S. 160. 

AdpnAio® > AbpnAio ’AnoAAwvio to, S.B. 23, S. 160. 

v[nJoyeypa(uuevov) — wohl n[ployeypaunevov), P. 
Thomas 6, S. 109, Anm. 44. 

Ev orparıd — Ev orparig, 1. orparteiq, N. Gonis, Comuni- 
cazioni [2] (1997), S. 42 (zu S.B. 10. 10219). 

ANOÖ00EWS YapuaK(wv) > ano S00Ewg Dapnod(dı) (nach 
dem Photo), N. Gonis, Z.P.E. 126 (1999), S. 211. 

Alooköp@ Kal — Al0oKköp@ orparny® kat, S.B. 23, S. 
160. 

"Eppw(00) — ”Eppw(oße), A. Jördens, S.B. 23, S. 160. 

”Eppw(00) — ”Eppw(oße), A. Jördens, S.B. 23, S. 160. 

BErdas (1. Bed) An(0dog) Ev oikia AaAAöxlov] — 
alm(6805) Berdag (1. OExAd) annvorkıa (sic) AudAoı | 
Bı. (am Original), N. Gonis, Z.P.E. 136 (2001), S. 117, 
Anm. 3 (zu P. Oxy. 1. 182). 

[ravev]p(nu@) avöpt: die Identifizierung mit Apion III 
wird angezweifelt, R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, 
S. 35, Anm. 198 (zu P. Oxy. 1. 192). 
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Nr. Zeile 
15365 12 
15366 
15367 


15371-15380 


15390 1 
15411 
1-2 
2-3 
3-4 
15427 3 
15436 1 
2 
15461 2 
15467 21 
15477 110 
15479-15483 
15490 11 
15494 6 


15496-15500 


15496 3, 19- 


20 





S.B. 22 


”Ayoße: 1. ”Ayadog (statt ”Ayaog, Druckfehler), S.B. 23, S. 
160. 

Das Datum 18.2.535 n.Chr ist richtig (gegen R. Mazza, 
L’Archivio degli Apioni, S. 21 und Anm. 46 zu P. 
Oxy. 1. 205). 

Das Datum 17.1.535 n.Chr. ist richtig (gegen R. Mazza, 
l.c., S. 21 und Anm. 45 zu P. Oxy. 1. 206). 

Herkunft: ’Abu Sha’ar, S.B. 23, S. 161. 

K[atoapog tod xuptov Monat, Tag]: möglich ist auch «[ai 

 Oönpov av Kupiav Zeßoothv, dann zu datieren: 
162/163 (statt 138/139), N. Gonis, Z.P.E. 136 (2001), 
S. 124, Anm. 3. 

Nd.: G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 268-269 
(nach dem Photo). 

Zevn. X m)v()g > LevaAfivig) | ve(orepo),l.c. 

eßeilwoev — £ßeilworv, 1. £ßiwoev, l.c. 

Die Unterstreichung der ersten 6 Buchstaben ist tatsäch- 
lich ein langer Strich über ka in Z. 4, l.c. 

Topavva — Töpavve, Variante für Töpavvog, G. Nach- 
tergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 269. 

’AnoAAlacl) > ’AnoAAläs (2), S.B. 23, S. 161. 

Aıdb[uov( ) > Aıuöbluov (?), S.B. 23, S. 161. 

Die Erg. 1-2 ivöıktiavog > Ö ivdıktiovog, A. Jördens, 
S:B2231,854161. 

Tovegepuulıv > Toveppeuulıv (nach dem Photo), A. 
Jördens, S.B. 23, S. 161. 

tod uEvov — Tod Beu£vov, S.B. 23, S. 161. 

Herkunft: ’Abu Sha’ar, S.B. 23, S. 161. 

"AAtm: 1. ’AAtrı, S.B. 23, S. 161. 

nökıg > uömıg, S.B. 23, S. 161. 

Zum selben Dossier gehören S.B. 24. 16167-16171; das 
Dossier betrifft wohl die Angelegenheiten der Familie 
des NiSaryahab, T. Gnoli, Roma, Edessa e Palmira, S. 
27-29. Herkunft: Osrhoene (Mesopotamien), linkes 
Ufer des Euphrat; die Stadt Appadana/Neapolis ist 
nicht identisch mit der in den Dura-Papyri, sondern 
mit der modernen al-Fudayn, vgl. l.c., S. 31-66. Für 
die Identifizierung anderer topographischen Bezeich- 
nungen, vgl. l.c. 

dLEen@v tv bratetav: Statthalter in Edessa in Abwesen- 
heit eines Königs (stets dem Procurator der Provinz 
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Nr. Zeile 
(15496) (3, 19- 
20) 
5-6 


15497 


1 
5 
15498-15499 
15498 1-2 
dl 
14-15 
15 
20 
15499 
2 
15501 
15502 
15505 
1 





S.B. 22 


Osrhoene anvertraut); brateia beschreibt die könig- 
liche Macht in semi-autonomen Staaten innerhalb des 
römischen Reiches, T. Gnoli, Roma, Edessa e Palmira, 
S. 67-88 (zu P. Euphr. 1). Zur Karriere des C. Iulius 
Priscus vgl. l.c., S. 92-99 (zu P. Euphr. 1). 

ovvikounmv: 1. svy|koun@v, S.B. 23, S. 161. 

Zu datieren zwischen 28.8.245 (= Datum S.B. 22. 15496) 
und 248 n.Chr. (Ende des Königtums in Edessa), T. 
Gnoli, l.c., S. 87-88; wohl vor 246 v.Chr., l.c., S. 109 
(zu P. Euphr. 2). 

ÖLERWV TO uEpn NG hyenovetoc: Statthalter in Edessa in 
Abwesenheit eines Königs, vgl. die Ber. zu S.B. 22. 
15496, Z. 3, 19-20, l.c., S. 67-88, spez. S. 83, und S. 
99, 

Zur Karriere des Claudius Marcellus (zu seiner Identifi- 
kation vgl. schon Anm. in ed.pr.), vgl. l.c., S. 99-112. 

Ilepo@v: der Angriff der Perser verweist auf die 
Expedition des ArdaSir in der Periode 235-238 n.Chr., 
1:C.,8. 88. 

Zu datieren zwischen 28.8.245 (= Datum S.B. 22. 15496) 
und 248 n.Chr. (Ende des Königtums in Edessa), T. 
Gnoli, Roma, Edessa e Palmira, S. 87-88 (zu P. Euphr. 
3-4). 

Zu Julius Proculus und seinem Amt praepositus 
praetenturae vgl. T. Gnoli, l.c., S. 112-123 (zu P. 
Euphr. 3). 

Der anonyme vrorıxög ist wohl identisch mit Pomponius 
Laetianus (Z. 14-15), l.c., S. 90-91 und Anm. 8. 

dLenov nv Drateiav: siehe die Ber. zu S.B. 22. 15496, Z. 
3, 19-20. 

Zur Karriere des Pomponius Laetianus vgl. T. Gnoli, l.c., 
S. 89-92. 

Verso — unterer Rand des Rekto (Z. 20), S.B. 23, S. 161. 

Siehe die Ber. zum Duplikat S.B. 22. 15498. 

Verso — unterer Rand des Rekto (Z. 21), S.B. 23, S. 161. 

Nd. mit Photo: K. Babraj - H. Szymanska, The gods of 
ancient Egypt, S. 88-89, Nr. 44. 

Nd. mit Photo: l.c., S. 89, Nr. 45. 

Nd. mit Photo: l.c., S. 132, Nr. 72. 

Auk£oc: kein jüdischer, sondern nabatäischer Name, S. 
Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), S. 84, Anm. 57. 
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15506 


15507 


15508 


15509 
15510 
15511 
15513 
15514 


15526 


15536 
15539 
15540 
15545 


15560 
15561 


15568 


15570 
15596 
15606 


Zeile 


2-3 


14 


(Fr.b) 2 
9 
6 


11 
14-15 


DIS D 


29 


[097 





S.B. 22 


Nd. mit Photo: K. Babraj - H. Szymanska, The gods of 
ancient Egypt, S. 133, Nr. 73. 

AaA£oc: kein jüdischer, sondern nabatäischer Name, S. 
Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), S. 84, Anm. 57. 

Nd. mit Photo: K. Babraj - H. Szymanska, l.c., S. 142, Nr. 
80. 

Inoolög > ’Inootg | ,S.B. 23, S. 161. 

Nd. mit Photo: K. Babraj - H. Szymanska, l.c., S. 143, Nr. 
81. 

Nd. mit Photo: l.c., S. 144, Nr. 82. 

Nd. mit Photo: l.c., S. 145, Nr. 83. 

Nd. mit Photo: l.c., S. 202-203, Nr. 130. 

"EAe[vBEpıog) — ’EXe[vB£puog], S.B. 23, S. 161. 

Nd. mit Photo: K. Babraj - H. Szymanska, l.c., S. 203, Nr. 
1311 

Zum ot&pavog xep(anıköc) vgl. T. Görecki, J.Jur.P. 31 
(2001), S. 51-53. 

dıe&ayıv: 1. Ste&ayeıw, S.B. 23, S. 161. 

Nö(tov) — völtov), S.B. 23, S. 161. 

Eötpog — Eörog, S.B. 23, 8. 161. 

Zur Identität des Aglaos vgl. L. Criscuolo, Simblos 3 
(2001), S. 332-333. 

Erg. wohl: Xoupnuovı tav $1ad0xwv, l.c., S. 332. 

"AyAood — ’AyAcon, l.c. 

"AyA\oöog — "AyAoog, l.c. 

npooteltixwc: 1. npooteldeikag, S.B. 23, S. 161. 

adr[oig: Exw]v oder an[oAoß@]v (Anm. zur Z.) > wör[ 1-2 
Aoßo]v (am Original), N. Gonis, Comunicazioni [2] 
(1997), S. 60-61 mit Anm. 30. 

alvriypaylov] > alvrıypaylıg], 1. -eıg, l.c., S. 61. 

Y..nX >Y..nx().,S.B. 23, S. 161. 

ha — urpa, S.B. 23, S. 161. 

Korıltog > Kaniltwvog ‚S.B. 23, S. 161. 

aßßa — aßPßa, S.B. 23, S. 161. 

IleAoov — Iletpov (nach dem Photo), L. de Ligt - K.A. 
Worp. 

tig ebkAeodg uvnung bezieht sich auf Athanasius selbst, 
nicht auf seinen Vater; Athanasius ist viell. identisch 
mit dem bekannten patricius, dux und Augustalis der 
Thebais, vgl. N. Gonis, Z.P.E. 129 (2000), S. 180 (3). 
Der Text ist also zu datieren nach dem Tod des 
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Nr. 
(15606) 


15609 


15610 


15614 


15617 
15621 
15642 
15706 


15709 


15711 


15729 
15730 
15733 


15741 
15743 


15752 
15753 
15765 


Zeile 
(8) 


10 


R’ 118 


R? 18 
ve12 
45 
10 





S.B. 22 


Athanasius, wohl Ende 6./Anfang 7. Jahrh. n.Chr., 
F.A.J. Hoogendijk. 

IIaAAov — wohl Hof[A] vAov (nach dem Photo), K.A. 
Worp. 

Bz0dwpog > BEodmpov; er ist wohl identisch mit dem in 
S.B. 22. 15610, Z. 2. Die beiden Papyri sind viell. von 
derselben Hand geschrieben, C.P.R. 22, S. 84. 

Theodoros ist wohl identisch mit dem in S.B. 22. 15609, 
Z. 2-3, 6; die beiden Papyri sind viell. von derselben 
Hand geschrieben, C.P.R. 22, S. 84. 

M(e)x(eip) > Tlla)d(vı) &AAov) M(e)x(eip) (vgl. 
ed.pr. = Stud.Pal. 3. 292, Z. 1), l.c. 

Die Lesung £pext(ov) wird angezweifelt, vgl. l.c. 

]... > a]AMov), l.c. 

Wegen des Namens IIıony®tog ist die Herkunft viell. die 
Dakhla Oase, O.E. Kaper - K.A. Worp, B.I.F.A.O. 99 
(1999), S. 241 (zu P. Sel.Warga 8.3). 

Auch als S.B. 20. 14296 abgedruckt. 

Nicht auf Papyrus, sondern auf Stein, S.B. 23, S. 162. 

Zu datieren: 25.06.32 (statt 30) n.Chr., S.B. 23, S. 162. 

] . «Bro: viel. ka]Acdıa (statt kaJAadıa, Anm.), S.B. 23, 
Ss.102 

Arsakes ist viell. identisch mit dem in P. Ryl. 4. 589, Z. 4 
u.ö., dann zu datieren um 180 v.Chr. und Herkunft: 
Philadelphia, P. Heid. 8. 417, Anm. zu Z. 19. 

Ilep( ): viel. Tlep(öixkov), 1.c. 

Bava= > 63NA2,S.B. 23, S. 162. 

"AvaxepaA£(woıg): 1. avakepadaı(wcıg), S.B. 23, S. 162. 

—>7Z.44,8-.B)2358.,162. 

> Z4J434S:B. 2348. 162: 

Tp.[---]— Tpv, D. Hagedorn, Tyche 15 (2000), S. 195 
(vgl. schon ed.pr., Anm. zur Z.). 

Z.1 ist ausgefallen und lautet: ’+:,S.B. 23, S. 162. 

Die Erg. änepyaß(ouevors) (9) — £Epyal(ouevoig), N. 
Gonis, J.Jur.P. 29 (1999), S. 8, Anm. zu Z. 1. 

== Z#.6,:8.B} 23,8..162 

>L:398:B.23;8.162 

Nd. mit leicht abweichenden Lesungen und Ergänzungen, 
F. Canali De Rossi, Iscrizioni dello Estremo Oriente 
Greco, S. 272-273, Nr. 459. Abdruck in S.B. 28 
vorgesehen. 
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Nr. 
15768 


15777 


15787 


15790 


15795 


15800 
15801 


15814 


15858 


Zeile 


10 
11 
12 


13 
18 


16 
11 


15 





S.B. 22 


Vgl. die neue Interpretation von R.S. Bagnall, J.Jur.P. 33 
(2003), S. 17-25. 

Kor FEAR Jovi — wohl [Aöp(nAtov) ’Aunlavio, 1. 
"Auuoviov, l.c., S. 19 und Anm. 3. 

h ee los (nach dem Photo), l.c., S. 21, Anm. 6. 

avadegauevov: „Reservoir“, l.c., S. 19-20. 

Erg. am Anfang: [ent uev tig], l.c., S. 20. 

enıtidevrog Duiv: 1. nuiv; nicht „(epinemesis) imposed 
upon you“, sondern viell. eher „(amount of land) 
attributed to us“, l.c., S. 21-23. 

aiplodvrog — Eplodvrog, l.c., S. 17, Anm. 2. 

Die Erg. £nul[veunoeı ist abzulehnen: erg. viell. 
enil[loxewei, l.c., S. 23-24. 

KNvo@: verweist auf einen unspezifizierten Census, .c., S. 
24. 

Erg.: [Etovg devrepo]v Kal Etovg neuntov [| oder längere 
Datierungsformel Aurelians und Vaballaths; zu 
datieren zwischen 30.8.271 und Frühjahr 272 n.Chr., 
A. Martin, Latomus 59 (2000), S. 401-402. 

Dieser in Karanis gefundene Papyrus stammt wohl aus 
Arsinoiton polis (gegen B.L. 11, S. 241), N. Gonis, 
2P.E:B7P@OON,S. 2ZR 

Dieser in Karanis gefundene Papyrus stammt wohl aus 
Arsinoiton polis; zu datieren: eher 1. Hälfte des 4. 
Jahrh., N. Gonis, l.c. 

’O&vpvyxttov] — wohl ’Apoıvoitov], 1.c., S. 222, Anm. 9. 

= ZI, 8: BRASS. 1ER 

xpl > xpl&og (ed.pr., Anm. zur Z.) oder xplıBfig, F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 338, Anm. 225. 

avvavır[av] > wohl avvovnlc], l.c., S. 337, Anm. 224 
(nach dem Photo). 

avv@v[ac] > wohl avvov[ng], l.c. 

Die Anm. im S.B. ist zu tilgen, S.B. 23, S. 162. 

Z. 11 ist ausgevallen und lautet: [- - -]. [... .]vag Kal nuiv 
162; die Anm. zu Z. 10 gehört ab „viell.“ zu Z. 11. 
JoBeoev > üvev/xwpis naofig vrelpß&sewg (nach dem 

Photo), K.A. Worp. 

Zu datieren in das 7.-8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 26, Anm. 
ZUZAUN. 

Die Inv. Nr. ist 5299c, T. Gagos, S.B. 23, S. 162. 
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15873 


15895 
15896 
15900 
15904 


15908 


15913 
15918 


15919 


15920 
15932 


15933 


15935 


15937 


15940 


Zeile 


1,2 


14, 15 

32 
Rückseite 
3 


vm 172 


11 


30 


31 





S.B. 22, 24 


Abgabenquittung nur für kovnytöscg, S.B. 23, S. 162. 


S.B. 24 


Zu datieren: nach 78/79 n.Chr., P. Hamb. 4, S. 264, Anm. 
In. 0: 

Zu datieren: 1.12.158 v.Chr., N. Kruit. 

Ov(og): viell. öv(oua), „fiscal caput“, N. Gonis, Tyche 15 
(2000), S. 199, Anm. 25 (unter P. Med. Inv. Nr. 81.6c 
statt 71.86c R°). 

Zu datieren: 9.(/10.)1.139-142 n.Chr., N. Lewis, Archiv 45 
(1999), S. 170, Anm. zu Z. 1. 

ano MixamA[iov apxayy&Aov (?): die Argumentation von 
N. Gonis, Tyche 13 (1998), S. 260-261 um apxay- 
yE\ov abzulehnen, weil üna, niemals mit dem Erzengel 
begegnet, ist unhaltbar, A. Papaconstantinou, Le Culte 
des Saints en Egypte, S. 443-444. Vgl. auch N. Gonis, 
Tyche 15 (2000), S. 197 (zu P. Egypt.Mus. inv. SR 
3066(8)). 

. [rayJov — ı [nay]ov oder ı[. naylov, T. Derda, J.Jur.P. 
31 (2001), S. 21, Anm. 20 (zu P. Heid. Inv. G 226). 

Yel:- BETT, S. 19 zu B 65.072, 390, 2.14, 15. 

Yel.BL 11,8. 167u BG.U, 1.162, 2. 10, 

Falls der Text geschrieben ist unter Aurelianus, entspricht 
das 3. Jahr 271/272 und das 4. Jahr 272/273 n.Chr., 
vgl. D. Rathbone, Z.P.E. 62 (1986), S. 124, Note 7. 

xapron( ) — wohl xapron(wAng), B. Kramer, Archiv 45 
(1999), S. 262. 

ni tod IIox( ): viell. mi TO Dnok( ), D. Hagedorn bei B. 
Kramer, l.c., S. 264. 

Juovarı a > mv tymv ue0’ nluoAiog Kai ta, B. 
Kramer, ].c. 

ee [.Jvaou®v eniypayo[l >]... nAelo]vaonav 
£nıypap@lv, D. Hagedorn bei B. Kramer, l.c. 

Photo: G. Cavallo u.a., Mostra ’98 (B.L. 11, Verzeich- 
nisse), Tav. 124. i 

=P. Petr. 2. 39 (h) (Fragment 1) + P. Petr. 3. 49. 

ABL> Au, BL. 11, S. 177 (zu P. Petr. 2. 39 (h), Kol. I, Z. 
12). 

n| > rs (Druckfehler), vgl. P. Petr. 2. 39 (h), Z. 13. 

Photo: U. Wilcken, Tafeln zur älteren griechische Paläo- 
graphie, Tafel XII c. 
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Nr. Zeile 
15941 
15942 
4-5 
15943 
15950 6,7 
8 
15956 
12 
> 
5 
6 
7 
15960 
8 
15961 ı, 
15968 10 
15969 


15973-15974 





S.B. 24 


Photo: U. Wilcken, Tafeln zur älteren griechische Paläo- 
graphie, Tafel XII d. 

Photo: U. Wilcken, l.c., Tafel XII e. 

&up6do(D) Mevön|lwv > &up6öolv) Mevönlloeiov oder 
-G10V, R. Luiselli, Archiv 45 (1999), S. 52. 

Photo: U. Wilcken, Tafeln zur älteren griechische Paläo- 
graphie, Tafel XII b. 

Ko[A ) > wohl KoA(ogavıov) wegen des frühen Datums, 
N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 111 (zu 
Archiv 42.1, S. 73-74, Nr. 7). 

Ko] ): siehe die Ber. zu Z. 6, 7. 

Zu datieren: wohl 527-528 n.Chr.; Herkunft: Antaiopolis, 
F. Mitthof, Annona Militaris, S. 543-544. 

Nd.: l.c., S. 548-550, Nr. 187d, mit einigen kleineren 
Präzisierungen der Transkription und den folgenden 
Berichtigungen (nach dem Photo): 

Yarlov] | npwrokeunmg (l. npwrorountov) > Yarlov 
narpog adTod rols huvnao(ıwrarorg)] | kPwtoKouneng 
(1. RPW@TOK@UNTaLG) 

Al. .]. vv. vnedelälaulnv] > SA) Toavvov dnodex[tov- 
ede&aumv cal eninp@Onv] 

Esoto Artpav öktakıoxıdeiolv] (1. Seot@(v) Artp@v oder 
EeorwAırp@v ÖKTaKkıoxıMov) Ertar[ooiav] > Eeoto- 
Mrpwv öKrakıoxıkeiov Entak[ooiwv nevinkovto] (. 
EEOTöALTpa HKTAKIOX1ALU ETTOKOOLE) 

Erg. am Ende viell.: [E$apyvptßovran (sc. ai apraßoı) ÖE 
kart öwdera] (Anm. zur Z.) 

apraß[alv ..— üpraß.. (wohl apraßac) tod. 

Herkunft: vermutlich Oxyrhynchites, N. Gonis, Z.P.E. 132 
(2000), S. 191. 

av[ı]fi napudao@ > avrınapaöwow (am Original), 1.c. 

Für aLapıv siehe die Ber. in B.L. 11, S. 253 zu P. Soc. 
XXI Congr. 18. 

Siehe die Ber. in B.L. 11, S. 198 zu S.B. 1. 5677. 

Kann auch eine Tabellionenurkunde gewesen sein, F.A.J. 
Hoogendijk. 

Zum selben Dossier des Boethos gehört auch S.B. 24. 
16134. Zu Boethos, Stifter ptolemäischer Städte, vgl. 
H. Heinen in: Politics, Administration and Society, S. 
123-150 (mit griech. Text und franz. Übersetzung; 
Photos des 15974 auf S. 151-153). 
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Nr. Zeile 
15988 
15992 
16014 
16047 
16048 
16050 
16051 
16056 
1 
16057 
16058 
16059 
16083 2 
11 
16084 (8) 
16087 B3 
16088 3 
16092 7 
7-8 
8-9 


16096-16097 


16096 9 
16098 23 
24 


16101-16106 


16101 5 
16104 3 
16105 4 





S.B. 24 


Photos: P. Doc.Masada, Tafel 8 und E. Crisci, Scrivere 
greco fuori d’Egitto, Tav. XXXVIC. 

Photo: Papyrologica Lupiensia 6 (1997), Umschlag. 

Der Text steht auf dem Verso. 

Vgl. W.M. Brashear, Wednesday’s Child, spez. S. 32-46. 

Korrektur zum Literaturhinweis: Z.P.E. 119 (1997), S. 
202. 

Die Datierung kann auf 25.(26.)2. - 26.3. 254-260 n.Chr. 
präzisiert werden, R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 
212 (zu P. Lond. 3, S. LXXI 1284b). 

= S.E.G. 46. 2123. 

= S.E.G.46.: 2150.11. 

Iaxwodßıg — Hoxvodßıs, Druckfehler. 

= S.E.G. 46. 2150. 2. 

= S.E.G. 46. 2150. 3. 

=S.E.G. 46. 2150. 4. 

1/19 — 1/10, Druckfehler. 

ibd-3 — ibd-3, Druckfehler. 

Vgl. S.E.G. 50. 1603 (zu S.B. 8. 10006). 

mw. 'T//s’— mw.'t=s', Druckfehler. 

adıov, 1. Er@v: avrov Tab. (Druckfehler). 

Erg. am Anfang: [xpvonv tetapt®v + Gewicht (zwischen 
ES und d£xa) Evjortiov, S. Russo, I gioielli nei papiri, 
S. 293-294 (zu PL IIV/399). 

erap-|[- - -] . av > terapl[tov + Gewicht (800 fuov 
oder tpı@v Nuıov oder TESOAp@v) + SaktbAıov (oder 
unviokov?) tera]pr@v, l.c., S. 294 (zu PL 111/399). 

Aadı-|| mo > xAoAillov apyvp@v Ledyog aonuov oAx]fig 
[dpaxu®v + Gewicht (dekattooapa oder dexa£d), l.c., 
S. 117 und 294 (zu PL IIV/399). 

Beide Texte sind Rekto und Verso desselben Papyrus. 

IHeißıc: reißıg Pap., vgl. ed.pr. 

na1dt(org) > naıdıor( ): naıdtouls) oder eher naıdt ol(vov), 
F. Morelli, J.Jur.P. 32 (2002), S. 59, Anm. 16 (zu P. 
Vind. Eirene 9) (am Original). 

yovoxliov/iov: viell. orax[vwv, l.c., S. 59. 

Zur Datierung siehe B.L. 11,8. 258 zu Stud.Pal. 3 passim, 
Korrespondenz des Andreas. 

Siehe B.L. 11, S. 259 zu Stud.Pal. 3.1, 2.5. 

Siehe B.L. 11, S. 259 zu Stud.Pal. 3.4, Z. 3. 

Siehe B.L. 11, S. 259 zu Stud.Pal. 3.5, Z. 4. 
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Nr. Zeile 
16106 2 
16115 3 
16120 1 
2) 
16122-16123 
16124 
R®’ 1 
2 
3 
4 
5 
6 
16127 
>; 
6-7 
16128 
16129 2) 
16135 
16141-16142 
16145 14 
16148 4 


16149-16163 


16149 2 
16153 1 
1 





S.B. 24 


Siehe B.L. 11, S. 259 zu Stud.Pal. 3. 6, Z. 2. 

ra(v)tin(@): auch möglich ist (kai 1A) na(vra) Tıulıo- 
zart), H. Harrauer, Aeg. 81 (2001), S. 131, Anm. 5. 

] . . . seye > vv oegye (Z. 1 nicht Anfang des Textes), F. 
Morelli, J.Jur.P. 31 (2001), S. 73. 

oD(T@g) ist zu streichen, 1.c. 

Beide Texte sind Rekto und Verso desselben Papyrus. 

Ausgabe des Rekto von F. Morelli, Eirene 34 (1998), S. 
164-165, Anm. 2, mit den folgenden Berichtigungen: 

> 8 

yıveraı) aKd unl 

].'0° «A (önep) Ilayölvı) A 

vacatxd um [ 

vacat ony' ıß 

I m 

Zu datieren: 502/503 n.Chr., N. Gonis, Tyche 15 (2000), 
S. 93, Anm. 3 (zu P. Palau Rib. inv. 24). 

delk&rng: korrekt wäre &vdekarng, vgl. die Anm. in ed.pr. 

tJo[d |--- öpyalvov: erg. viell. t]old Aaxkov (N) ---|--- 
Kai unyavırav öpyalvov oder tJo[d Ovrog Exeioe 
Aakkov KrA., N. Gonis, 1.c., S. 97, Anm. zu Z. 2. 

Der Papyrus könnte der Sammlung Michaelides ent- 
stammen, N. Gonis, l.c., S. 99, Anm. 16 (zu P. Palau 
Rib. inv. 233). 

HOOOTOD TPLAKOOIWV — HOBOTOV <UETPOV> TPLOKOCIOV, 
N. Kruit. 

Photo: A.M.F.W. Verhoogt, O.M.R.O. 78 (1998), Pl. 1. 

Beide Texte sind Rekto und Verso desselben Papyrus. 

vouK(optoV) — vouik(od), N. Kruit. 

xB > x @(pq) s, N. Gonis in: C.P.R. 22. 1, Anm. zu Z. 13 
(zu P. Vindob. G 30904). 

Zum selben Archiv gehören auch S.B. 16. 12342-12344, 
vgl. die Ber. dazu in B.L. 11, S. 218. 

Elr]ıyavovg > Z[wo]ıpavovg (nach dem Photo), vgl. W. 
Clarysse - M. Depauw, Z.P.E. 131 (2000), S. 128. 

Iloosıöovıog Aveypalyav) — Tloosıödavıog. ’Avevn- 
(vektan), W. Clarysse - M. Depauw, 1.c., S. 125-126 
mit Anm. 9 (nach dem Photo) [unter Ablehnung von 
avevn(vöxocı), schon vorgeschlagen von R.H. Pierce, 
Bibl. Orient. 32, 1975, S. 27]. 

zpo(gtrv) > tpo(gtrg), W. Clarysse - M. Depauw, l.c. 


EAN 


Nr. Zeile 
16154 4 
16156 1 
16157 3 
16159 3 
16160 3 


16167-16171 


16169 9-10 

16170 14-15 

16204 

16206 II 
21 


16208-16209 
16208 


16209 5 
16211 


16221 





S.B. 24 


Diese Zeile steht auf dem Verso, vgl. ed.pr. 

Oaoovxio yovarkeı Alı) Bvlyarpi) Nekooöyig — 
Baoovxio. ’Enıxedevleı) [ö] nalıhp) Nexooöyıg 
(nach dem Photo), W. Clarysse - M. Depauw, Z.P.E. 
131 (2000), S. 127. 

ot y, &AMot) — 01 AdeA(Yot) (nach dem Photo), l.c. 

ot y: &AMoı) — 01 KdEeA(Yot) (nach dem Photo), 1.c. 

ol Tpeig:- <KAMo1)> — oi tpeig (nach dem Photo); oi tpeisg 
ist ein Versehen des Schreibers anstatt oi AdeA(Yot), 
l.e: 

Siehe die Ber. zu S.B. 22. 15496-15500. 

eng ’AlBovpnvfis nepıyopov Oeyavoßwv: Theganaba ist 
nicht das administrative Zentrum der Abourene (so 
ed.pr.); übersetze „Abourene rund um Theganaba“, T. 
Gnoli, Roma, Edessa e Palmira, S. 51-52 (zu P. Euphr. 
8). 

Der Centurio und Primipilaris Aurelius Oual[- - war wohl 
nicht Militär im Ruhestand (so ed.pr.), sondern in der 
Stadt mit Administration beschäftigt, T. Gnoli, l.c., S. 
46 und Anm. 72 (zu P. Euphr. 9). 

Photo: Antinoe cent’anni dopo (B.L. 11, Verzeichnisse), 
S. 146. 

(passim) Ougpaxep( ) und öue( ): nicht das sächliche, 
unattestierte öhpaxnpov, sondern das weibliche 
OU gaxnpa, N. Kruit - K.A. Worp, B.A.S.P. 39 (2002), 
S. 55, Anm. 7. 

ErXäocdn — ErAachn(oav), l.c. (am Original geprüft von 
H. Harrauer). 

Beide Texte sind Verso und Rekto desselben Papyrus. 

Könnte auch aus Arsino& stammen; die Kirche üylag 
Ml[aJplios] in Z. 4 ist dann identisch mit der Kirche in 
P. Lond. 2. (S. 334) 450, Z. 2, A. Papaconstantinou, 
J.Jur.P. 30 (2000), S. 84 mit Anm. 22. 

y[ö — yld ,B. Kramer, Archiv 44 (1998), S. 352. 

Herkunft: viell. Aphrodito; ’Ouüp vio(d) Map<o>vav (Z.. 
3) ist dann viell. identisch mit dem in P. Lond. 4. 
1447, Z. 117, vgl. C.P.R. 22. 14, Anm. zu Z.2 (zu P. 
Vindob. G 42920). 

Korrektur zum Anm. des S.B.: „zum Textcharakter siehe 
F. Morelli, a.a.O.“ 

—=P.L. Bat. 30.1. 


EA = 


Nr. Zeile 
16222 
16223 
1 
2 
4 
5 
6 
7-9 
16224 
16225 
16254-16255 
16255 12 
16256 6 
H 
8 
16258 
16259 
16265 


16270-162711 
16276 


16279 


16282 





S.B. 24 


—P.L. Bat. 30. 2 und siehe die Ber. dazu. 

Photo: Egypte romaine (B.L. 11, Verzeichnisse), S. 71, 
No. 52. Die folgende Berichtigungen nach dem Photo, 
N. Kruit: 

— ]vovrov... ’Avovßiov[ 

]ovBas Buoteioro[— Jovßa Zeßaoteiov to[ 

x]ara Ta — ] card 

npog rö] > n]pög T6 

anoypapn|v > anoypapnv 

— ]. odv karayato [ | | nu®v uev av [ | ] Spuren [. 

—P.L. Bat. 30.3. 

—P.L. Bat: 30.4; Z.6-7. 

Beide Texte sind Verso und Rekto desselben Papyrus. 

B (Etovg): wohl 244/245 oder 238/239 n.Chr., vgl. die 
Anm. zur Z. in ed.pr. 

JonacıoAwv — Jo( ) xadıakıwv (nach dem Photo), 1. 
xAaMov (= xAaviov), S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
115, zu Nr. 3 und S. 131, zu Nr. 4 (zu P. Lond. 2. 294 
descr.). 

Am Anfang ist ein Schmuckstück zu erg., viell. &Avoıg 
oder nepırpaxnAıov; am Ende nelpovidwv Ledyog — 
wohl re[poviötov, l.c., S. 131, zu Nr. 4 und 229-230, 
zu Nr. 2. 

Am Anfang ist ein Schmuckstück zu erg.; nepıde&to[v 
Gedyog terapı@v — nepıdefuo[lv terapr@v (nach einem 
Photo), l.c., S. 129 und 131-132, zu Nr. 4. 

Duplikat: S.B. 24. 16257, Kol. II. 

Vgl. G. Husson in: Studies Quaegebeur (B.L. 
Verzeichnisse), S. 1071. 

Zur Herkunft und Datierung siehe B.L. 10, S. 125 zu P. 
Mich. 11. 615. 

Beide Texte sind Rekto und Verso desselben Papyrus. 

Derselbe Text in S.B. 20. 14341; Apollonia hatte also 
zwei Etikette, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 
211: 

Der auctuarios Herminos ist wohl auch identisch mit dem 
gleichnamigen optio in P. Herm.Rees 75, F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 539, Anm. 1118. 

Zu datieren: wohl 8.2.501 n.Chr., l.c., S. 540. 

Zu datieren nach 375 n.Chr., siehe B.L. 10, S. 101 zu P. 
Lond. 3. 982. 


11, 


BN,7 


Nr. 
(16282) 


16297-16298 
16299 
16300-16301 
16302-16303 
16304 
16305 
16306 
16307 
16308 
16309 
16311 
16313 
16318-16319 
16320 
16328 


16408 


16414 
16418 


16423 
16448 
16451 


16459 


16481 


16481 


Zeile 
14-15 


4-5 


16-17 








S.B. 24, 26 


tod|[tov ö]uod: viell. auch möglich tod | [y&uov] uov, J. 
Bingen, Chr.d’Eg. 43 (1968), S. 386 (zu Choix 28). 

Beide Texte sind Rekto und Verso desselben Papyrus. 

= S.E.G:47. 2105. 

=S.E.G. 47. 2154-2155. 

=S.E.G. 47. 2096-2097. 

=S.E.G. 47. 2109. 

=$8.E:G.47.218: 

=S.E.G. 47. 2121. 

=:S:E.G. 47.2113: 

= S.E:G: 47.2117. 

=8.E:6.47. 2127. 

=S.E.G. 47. 2120. 

Photo: Z.P.E. 120 (1998), Tafel I-II. 

Beide Texte sind Rekto und Verso desselben Papyrus. 

Siehe die Ber. zu P. Kellis 1. 19a App. 

Zu datieren nach 12 n.Chr. / Mitte des 1. Jahrh. n.Chr., 
vgl. P. Vindob.Tandem, S. 42 und P.J. Sijpesteijn - 
K.A. Worp, Chr.d’Eg. 49 (1974), S. 325. 


S.B. 26 


‘Oplueivov: Variante von “Epneivog; viell. derselbe 
Hormeinos in O. Gr.Narmuthis 1. 93 (jetzt S.B. 26. 
16382), Z. 18-19, G. Messeri - R. Pintaudi, Chr.d’Eg. 
77 (2002), S. 236, Anm. zu Z. 9 (zu OÖ. Gr.Narmuthis 
109, 

Siehe noch die Ber. in B.L. 7,S. 63 zu P. Gron. 2, Z. 1. 

]. opioaodaı — ] nopioaodauı, D. Hagedorn, vgl. S.B. 
DEN 

Zu datieren: 210/211 n.Chr., D. Hagedorn, vgl. l.c. 

ypa.pev eyl- - -] | [- - -] oßro Ev kodopov — ypapev Ep’ 
[öroypapfisl | [Euod] Tod ToOt kadapov, l.c. 

Zu datieren: 6.4.378 (nicht 377) n.Chr., S.B. 27,S. 51. 

Die Hypographe ist nicht „Koptisch“, sondern nur in kop- 
tisch anmutender Schrift, D. Hagedorn, S.B. 27,S.51. 

Kard uva) EKAOT(OV) > Kar’ NulEpav) Erdor(nv), G. 
Messeri - R. Pintaudi, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 235, 
Anm. zu Z. 7. 

Auf dem Verso steht P. Flor. 2. 253 (nicht 243), S.B. 27, 
5:31. 

wÄ (Anm. zu Z. 1) > c',S.B. 27, S. 51. 


us 


16487 


16488 


16489 


16506 


16509 


16515 


16520 


16521 


16525 


16527 


16528 


16533 


16536 


16538 


16549 


Zeile 


Ve 


3-4 


11 
14 





S.B. 26 


Zu datieren: 6. (statt 5./6.) Jahrh. n.Chr., N. Gonis, vgl. 
S.,B727,845k 

]. [ |volmo(uarov) v >] uiod(worg) v, l.c. 

unvlög Mexpeip exkorderam — Jos nexper (l. UEXPU 
exkandekärng, N. Gonis, vgl. S.B. 27, S.51. 

Zaınvıog > Imdrog, l.c. 

öuoAoyo Ely» — OuoAo]y®, N. Gonis, vgl. S.B. 27, S.51. 

Siehe noch die Ber. in B.L. 7, S. 91 zu P. Lond. 3. 1267 
(ZB: 

Zu datieren: 5./6. (nicht 7./8.) Jahrh. n.Chr., S.B. 27, S. 
IK 

Nicht auf Papyrus, sondern auf Pergament geschrieben, 
SB, SS 

Zu datieren: 7. (nicht 8.) Jahrh. n.Chr., S.B. 27, S. 51. 

Die Inv. Nr. lautet 17759, S.B. 27, S. 51. 

Fragment einer Tabelle römischer und ägyptischer (statt 
griechischer) Monatsnamen, S.B. 27, S.51. 

Am Zeilenbeginn ist xaptleoleız ausgefallen (und die 
Anm. zur Z. ist zu tilgen), S.B. 27, S. 52. 

xjai 8S/ kalı B > x]aı 8S/ ai B, D. Hagedorn, S.B. 27, S. 
32 

Herkunft: Hermopolites (statt Oxyrhynchos) und zu 
datieren: 176 oder 208 n.Chr. (ed.pr., S. 406), S.B. 27, 
5892: 

Herkunft: viell. Hermopolites oder Antinoupolis und zu 
datieren: wohl 508/509, 523/524, 538/539 oder 
553/554 n.Chr., N. Gonis, vgl. S.B. 27, S. 52. 

] eBlöloulns] ivölımtiovos) — -Jöexamm Sdevrepas 
wvölıctiovog), l.c. 

[Eu | 5° n denoaoa — [Elnleıllön de nüoo, N. Litinas, 
Z.P.E. 136 (2001), S. 182 (zu P. Lond. inv. 1228). 

annproran. Ta nardapın > Annprıoran, TÜ nondÄpıe, 
le: 

(nuiov) — (Öydoov), R. Pintaudi, Analecta Pap. 10-11 
(1998-1999), S. 140 Post Scriptum. 

(Etovg) Kö — Ko (Erovg), l.c. 

"Iepav[odlnıg > "Tepav[odlpıg, l.c. 

]. opntoonye ...— ]. . pyerog nyeu@v, R. Pintaudi, vgl. 
5:B:27,,8452. 

].ovwen...... hau noio-—].pnven..... nuon napcı, vgl. 
lg; 


RA — 


Nr. 
(16549) 


16550 
16556 


16569 


16570 
16571 
16579 
16592 
16597 


16599 


16608 


16609 
16634 


16635 


Zeile 


10 
11-12 
14 


21 


23 


Vv° 


4-11 


19-20 


9-22 





S.B. 26 


] eroınoo npoo&Aevow kai —]....e (z.B. odv d£) noınoo 
npoo&Aevoıv Euc, R. Pintaudi, vgl. S.B. 27, S. 52. 

Juno... [- -- re]pi > öuoAoy(AL- - -] nepi, l.c. 

]. ouoAoy® napopa.cdaı — |s 5uoAoy® nape&aohoı, 1.c. 

övöll- - -] on’ Epyav — övölluare - - -] onep tv, l.c. 

Eö[ı]onevov > e&..uovov, l.c. 

Aovkiov > Aovkiwv, R. Pintaudi, vgl. S.B. 27, S. 52. 

Zu datieren: 2. (nicht 3.) Jahrh. n.Chr., S.B. 27, S. 52. 

’AAderebg > ’AAdoıevc, S.B. 27, S. 52. 

Haxporöna[v — uoxporonod[vregs (nach dem Photo), D. 
Hagedorn, S.B. 27, S. 52. 

olköpy]acı > wohl olkopnilanı, 1.c. 

Aufbewahrungsstelle: Sackler Library (Papyrology 
Rooms), N. Gonis, S.B. 27, S. 52. 

Herkunft: Oxyrhynchos oder viell. Herakleopolis, S.B. 27, 
S1:53: 

Das Verso ist ausgefallen und lautet: Touo, SB2TES: 
53. 

Im Vorangehenden ist &nırpenw zu erwarten, J. Gascou, 
B.LF.A.O. 99 (1999), S. 205, Anm. zu Z. 4. 

Anfangsworte von Psalm 90, D. Jordan, vgl. S.B. 27, S. 
a. 

Zu datieren: Ende des 5. (nicht 2.) Jahrh. (viell. 483/484) 
n.Chr.; in der Inv. Nr. wurde IFAO verschrieben für 
Fouad, S.B. 27, S. 53. 

Zu datieren: frühes 1. Jahrh. (statt um 100) n.Chr., S.B. 
48:33. 

ni &AAn | Pop: bezieht sich auf das Vorhergehende (wie 
ed.pr.), Ch. Armoni, Z.P.E. 137 (2001), S. 235, Anm. 
zu (zu PoyaleAi): 

xpvoodc: deutet wohl nicht auf das Gewicht sondern auf 
den Preis, H. Cuvigny, B.L.F.A.O. 103 (2003), S. 122 
ZuPsYale1.7): 

Die Inv. Nr. lautet ©. Brux. Inv. Nr. 372, S.B. 27, S. 53. 

Zu datieren: viell. 235/234 oder 210/209 (statt 234/233 _ 
oder 209/208) v.Chr.; Photo l.c., S. 173 (Kol. I-II) und 
S. 174 (Kol. ID), A. Martin - G. Nachtergael, vgl. S.B. 
2138853. 

PA ColZen "II" 115pi=1C.Piol.Sklav., Nr. 228 und''P. 
Mich.Zen. 54 = C.Ptol.Sklav. Nr. 249. 


Sa 


16643 


16645 


16652 


16660 


16667 


16670 


16675 


16676 
16684 


16688 


16700 


16702 
16703 


16705 


Zeile 


21 


8, 


232-233 


392 


30 


10 


11 





S.B. 26 


Zu datieren: nach dem 8.7.156 n.Chr.; das Datum in Z. 1 
(1.1.137, nicht 10.7.138) ist das der Verhandlung, vgl. 
S:BS27NSIS 

Photo: H. Froschauer - H. Harrauer, ‚... und will schön 
sein“, S. 106 (zu Stud.Pal. 20. 46). 

xAeivn (l. Av) ÖvnAarog (Lesung am Original bestätigt 
von B. Palme) — 1. wohl xAtvn &vnAorov oder viell. 
kumulativ «Atvn, &vnAotov, N. Litinas, Tyche 14 
(1999), S. 325 (zu Stud.Pal. 20. 46). 

Apyevruaov — üpyevrıvov (Druckfehler), S.B. 27,8.53. 

Zu datieren: nach 27.10.113 (statt 116/117) n.Chr., S.B. 
27148:83; 

Alulio]kov: viell. Variante für öpnioxwv, „catene“ oder 
„corde (di ferro)“, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 89 
(zu P. Lond. 3. 1177). 

ano Il.| > ano Tlepl (viell. Tleploewv] oder Ilep[xen- 
oewg]), W. Habermann, vgl. S.B. 27, S. 53. 

‘Peooa ... :viell. ‘Peooa[pa] oder ‘Peooolwal, J. 
Gascou in: Lokale Autonomie, S. 63, Anm. 8. 

Zu datieren: 18. (nicht 19.) 10.268 n.Chr., D. Hagedorn, 
SiB.:27,:8183. 

Aufbewahrungsstelle: Sackler Library (Papyrology 
Rooms), N. Gonis, S.B. 27, S. 53. 

Anepavöunv > Aanepnvaunv, D. Hagedorn, S.B. 27, S. 
54. 

rapoAnugpBeioı > napoAnugpdeicıv, S.B. 27,8. 54. 

Zur Interpretation und Datierung vgl. M. Sharp in: Agri- 
culture in Egypt, S. 186-187 (zu P. Oxy. 12. 1446). 

Col. LXVIH — col. LVIIL, S.B. 27, S. 54. 

['HepaxA(&ovg) (Anm. zu Z. 8) — ['HpaxA(£ovg), S.B. 27, 
S. 54. 

entakwotac: 1. entakootog (statt Eßrakootos, Anm. zu Z. 
6), S.B. 27,8. 54. 

Photo: L. Criscuolo, Sımblos 3 (2001), S. 334. 

eitepog — eitepog (l. Erepoc), S.B. 27, S. 54. 

=/P,1Amst91.22 

Nicht auf Papyrus, sondern auf Pergament geschrieben, 
SB2748..34. 

Die Inv. Nr. lautet P. Med. Inv. Nr. 68.08 Rekto; unter 
dem Text ausgelassen: Photo a.a.O. S. 136 (Tav. VII), 
S.B. 27, S. 54. 


ARAs— 


Nr. Zeile 
16705-16710 


16709-16710 


16711 
16717 21 

16721 

16722 
16723 4 

16727 

16730 
16730 6 
16734 passim 
1, 23-24 
16 

16738 


16752 4,18,28 


16755 


16756 


16758 12 


16795, 16796 


16797 


16803 
16805 12 





S.B. 26 


Herkunft: Kellis (statt Oasis Magna), K.A. Worp, vgl. S.B. 
27.8.9344 

Gehören zusammen; Nd.: D. Hagedorn, Z.P.E. 158 
(2006), S. 201-202. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
181, Nr: 30. 

Siehe noch die Ber. in B.L. 9, S. 67 zu C.P.R. 6. 78, Z. 17. 

Herkunft: Arsinoites, S.B. 27, S. 54; > Nd.: C.P.R. 22. 
12; 

Aufbewahrungsstelle: Sackler Library (Papyrology 
Rooms), N. Gonis, S.B. 27, S. 54. 

Photo: Tyche 15 (2000), Tafel 3. 

AKToVap(105) > AKtodp(10G) (l. AKktovapıog), S.B. 27, S. 
54. 

Herkunft: Busiris (statt Soknopaiu Nesos), S.B. 27, S. 54. 

Zu datieren: 7. Jahrh. n.Chr., D. Hagedorn, S.B. 27,8. 55. 

TIMANSAMOYA — TIMANSAMOYA, S.B. 27, S. 55. 

Siehe noch die Ber. in B.L. 10, S. 54 zu C.P.R. 14. 12. 

Die Anm. zu Z. 1 gehört ab „nicht auszuschließen ist“ zu 
Z. 23-24., S.B. 27, S.55. 

G0d — 100, S.B. 27, S.55. 

Zu datieren: Anfang 163 n.Chr. (nicht Anfang 245 
n.Chr.), S.B. 27, S. 55. 

dıx( ) (Öötxlmpa oder Ötx(oo), Anm. zur Z.): viell. dıx(@- 
vıo), N. Kruit - K.A. Worp, Mnemosyne 53 (2000), S. 
244, Anm. 1. 

Aufbewahrungsstelle: Sackler Library (Papyrology 
Rooms), N. Gonis, S.B. 27, S. 55. 

Unter Nd. von S.B. 20. 14641 (nicht 14611), S.B. 27, S. 
53% 

reroin (Anm. zu Z. 12) ist nicht nachzuvollziehen, D. 
Hagedorn, S.B. 27, S. 55. 

Aufbewahrungsstelle: Sackler Library (Papyrology 
Rooms), N. Gonis, S.B. 27, S. 55. 

Zu datieren: 687/688 oder 702/703 n.Chr., vgl. Ed. (Z.P.E. 
132, 2000, S. 193). 

DA(aoviog) Mnv&: wohl zu identifizieren mit Mnv&. in 
CPRM22,3, VEN CPRY!22 3, Anm. zuZ1l. 

Herkunft: Ptolemais Euergetis, S.B. 27, S. 55. 

ml > mL. (Druckfehler), N. Kruit. 


ANA = 


16806 


16807 


16818 


16821 


16827 


32 


40 


50 


34 


36a 


52 


60 


64 


Zeile 


5-6 


22 


28-36 











S.B. 26; P. Sarap.; P. S.A.Athen.; P. Soc. 1 


Nicht auf Papyrus, sondern auf ein Ostrakon geschrieben, 
S:B..27, 8933: 

‘Povgeivıavod: 1. ‘Povpıvıavod (statt “"Povgıvıvaod), 
SB.27/8938 

Kein Zensusregister, sondern Steuerregister, S.B. 27, S. 
5, 

Der Text, Nd. von S.B. 1. 3897, war auch schon abge- 
druckt als S.B. 14. 11576. 

Das Datum ist 4.6. (nicht. 4.4.) 388 (?) n.Chr., S.B. 27, S. 
53 


P. Sarap. 


Zu datieren: 3. (nicht 2.) 10.119 n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 
132.02000), 5: 223, 
Zu datieren: 14. (?) (nicht 13.) 8.119 n.Chr., l.c., S. 224. 


P. S.A.Athen. 


enıöo]ldeigs > 6 ovvrelldeis, D. Hagedorn, Z.P.E. 136 
(2001), S. 148. 

x! eis B — xloleis B, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 
(1999), S. 102 (nach dem Photo). 

(spatium) eisß — [xoleis B, l.c. 


P.Soc.1 


Photos (Z. 1-14, 5-9): G. Messeri - R. Pintaudi in: I 
manoscritti greci, Tavole, S. 36, Tav. 6 und S. 33, Tav. 
a 

[.. &v xauın OeaJ]deAgeia — [x ‘ADdüp x Ev Oea]öeAgeig, 
D. Hagedorn, Tyche 15 (2000), S. 195. 

Zu datieren: viell. 602 oder 617 n.Chr. (vgl. B.L. 7, S. 
231), C.P.R. 22. 4, S. 44, Anm. zu Z. 17-18. 

(1999), S. 326 (unter Bestätigung der beiden sicheren 
Buchstaben durch R. Pintaudi am Original). | 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 37, Tav. 7. 

[.] . epın [# 6 xpvJotov ev teraprag derues — [tod] 
nepirploxnAiov xpvloiov ev Teraprug deraed 
(ed.pr.), $S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 92 und 94, zu 
Nr. 2. (Aber: dexa2& — d£xa, evinB.L. 11, S. 243.) 


2ib- 


(64) 


67-69 


75 


76 


74. 


78 
87 


94 


Zeile 


10 


m 
18 


23 


2-5 


14 
17 
19 


20 





P.Soc.1 


elorovelkumtein. his > [tlaAavı[ov tpı@v elic, S. Russo, 
l.c., S. 94, zu Nr. 2. [Anders in B.L. 11, S. 243.] 

Wegen der Handschrift zu datieren in die arabische Zeit 
(gegen B.L. 6, S. 173) (nach dem Photo), C.P.R. 22. 9, 
Anm. zu 2.3. 

Viell. zu datieren auf die 2. Hälfte des 6. Jahrh. n.Chr., 
T.M. Hickey, Tyche 14 (1999), S. 326. 

Es gibt keine Lücke, l.c. (am Original geprüft von R. 
Pintaudi). 

"Angod ’AvBeilov?] > ’Anpovav "Act; wohl identisch mit 
dem in P. Oxy. 27. 2480, Z. 61 und 262, l.c. (am 
Original geprüft von R. Pintaudi). 

Eine weitere Ausfertigung ist viell. P. Thomas 29. 

Der Besitz der Flavia Christodote war wohl unter ihres 
Bruders Namen (Kometes) eingeschrieben in P. Oxy. 
16. 2020 und 2040, P. Thomas 29, Ein]. 

rapeyyv®&, zu übersetzen: „donner avis d’un acte de 
procedure aux tiers“, nicht „give affidavit“ (J.G. 
Keenan, Z.P.E. 29, 1978, S. 191-209), R. Bogaert, 
Anc.Soc. 31 (2001), S. 275, Anm. 314. 

Johannes ist viell. identisch mit dem Dux im Archiv des 
Dioskoros von Aphrodito, J.-L. Fournet, Hellenisme 
dans l’Egypte du Vle siecle, S. 333, Anm. 536. 

[is katalonopäs — [katalornopäs, N. Gonis, Tyche 15 
(2000), S. 101 (nach einer Photokopie). 

[rapovolng (B.L. 3, S. 220) — [npar|ns, l.c. 

KOKALDUOTOG —_ KukAevrınpiov, l.c., S. 97-98, Anm. zu Z. 
>. 

ent T’ EvBpox@ — Ent te viAoßpöxß, l.c., S. 100. 

— Nd.: S.B. 26. 16475. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 33, Tav. 3. 

Vgl. G. Messeri, Aeg. 81 (2001), S. 285-287 mit einigen 
kleineren Präzisierungen des Textes und den folgenden 
Berichtigungen (nach neuem Photo): 

Berıv > Terw, l.c., S. 285. 

uArTIo. — nartog, 1.c. 

Am Anfang zu lesen und viell. zu erg.: ünödog napc.] X 
‘Epnuövng Eddatnovi K.t.A., 1.c, S. 286. 

Am Anfang viell. zu erg.: onuaota Ev ... (Stadtviertel 
0.ä.), l.c. 


SEIN: 


102 


164 
183 


207 


226 


291 


292 


364 


308 


389 


Zeile 
15-16 


19 


IVO 








P. Soc. 1,3, 4 


(Spaxnat) ...] | Stodoyıouod — [Epodtov] | Suudoyıouod, 
P.Ben.Mus. 1, S. 52. 


P. Soc. 3 


Geburtsanzeige, vgl. P. Bingen 105, S. 393. 

Kupa. navıov (B.L. 11, S. 243) > Kvpanavrav (vgl. B.L. 
6, S. 173) oder Köpa. Ilavov/navtov, J.-L. Fournet - 
J. Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 147 mit Anm. 39 (am 
Original geprüft von G. Bastianini). 

ne ME Tov oitov, N. Gonis, Comunicazioni [2] 

(1997), S. 54 (am Original). 

Zu lesen und erg.: xvpi@ uov narpi [Teyavo, l.c. 

vyıag — “Yyivog (am Original), N. Gonis, l.c., S. 54-55. 


P. Soc. 4 


Der Vorschlag in B.L. 10, S. 237, oxayu(vov) zu lesen, 
wird angezweifelt, D. Hagedorn - K.A. Worp, Z.P.E. 
128 (1999), S. 155, Anm. zu Z. 1. 

Der Text der Beila adroxplatopırn Swaraläıls viell. in 
B.G.U. 2. 473, N. Lewis, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 291, 
Ann. |. 

Der lokale &y®v war wohl nicht gleichzeitig mit dem in 
Alexandrien, sondern ging diesem voran, D.J. 
Thompson in: Politics, Administration and Society, S. 
386. 

Zu datieren am Ende 1. oder am Anfang 2. Jahrh. n.Chr.; 
Herkunft: viell. Hermupolis; der Papyrus könnte zum 
Archiv des Strategen Apollonius gehören; Nd. mit 
Photo: G. Messeri, Z.P.E. 135 (2001), S. 165-168, mit 
den folgenden Berichtigungen: 

Toapaniag > Lapandc 

-[J.. [ei elaralın dlaipew > [rnlı zlıluorarn xaipeıv 

üonaloe A. vv Koi [AnoAAmv} — Gonaloe (l. Konaocı) 
“Akıwwv (viell. für ‘AAı<vo>dv oder ”AAıv, aber der 
Schreiber hatte wahrscheinlich ‘AAtvnv gemeint) kai 
[AroAAwv], S. 166-168 mit Anm. 8. 

Alpyopiov (Öparxnai) 008. ’Anodorw Öle (B.L. 1, S. 397) — 
wohl ’Alnoöötw de Nikavöpos Zivolvı (nach dem 
Photo), P. Heid. 8, S. 178, Anm. 13. 


— 250 — 


Nr. 
(389) 


399 


424 


428 


432 


454 
472 


479 


517 


335 


545 


549 


Zeile 


4-5 
14 


15, 64 


112 


4-5 


10 


1-8 


1-2 


29,43 








P. Soc. 4,5 


’Apıotoußpor[ov + 20] — ’Apıoroußpör[ov. Köpiog Ö’ 
£oto Kal AAAog], P. Heid. 8.414, Anm. zu Z. 42-43. 

Erg. wohl [6 öeiva xuptav, P. Heid. 8, S. 190, Anm. 49. 

[Üotepov de tavriypagov tjfig (ed.pr., Anm. zu Z. 4): 
viell. [£nevexdeiong ö’ Dotepov tlfig, P. Heid. 8, S. 90. 

Viell. zu erg.: [ovvia&ag x]jati, F. Papadopoulos, Archiv 
46 (2000), S. 167-168 (am Original). 

mv | [toxxlioenv > tn|[plnenv, l.c., S. 166. 

adrov (öpaxnac) pP > adırov npög (Öpaxnäcs) p, l.c., S. 
168, Anm. zu Z. 14. 

kayarns/kauyakng ist ein Flüssigkeitsmaß, Ph. 
Mayerson, B.A.S.P. 36 (1999), S. 97. 

wıkpov [ — uikpov [a], N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000), S. 89, Anm. 59. 

Zur Interpunktion (önoteodv qualifiziert Ermi Kaıpod) und 
für eine Übersetzung vgl. T. Kalen, Selbständige Final- 
sätze und imperativische Infinitive im Griechischen I 
(Uppsala, 1941), S. 106-107. 





P. Soc. 5 


old ...]... — To[d ie]pod, F.A.J. Hoogendijk - K.A. 
Worp, Tyche 16 (2001), S. 57, Anm. 18. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 33, Tav. 3. 

— 16 £]u® deonörm 1@ za nävra ebdor(inarätp) N.N. 
npoorarm Aaunpo(tatov) Tepovtilov, E. var Eeten, 
briefl., mit Zustimmung von K.A. Worp. 

av Ev Kıpmmı xepauevdevrov: übersetze „of the pottery 
made in Kirke“, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000), S. 79, Anm. 31. 

Aidıönıo: die rote Farbe deutet auf die Töpfe (Lesbia), 
nicht auf den Inhalt (gegen ed.pr. und P.L. Bat. 21 B, 
S. 478), N. Kruit - K.A. Worp, l.c., S. 130-131. 

— Nd. zusammen mit P. Cairo Zen. 1. 69112: S.B. 26. 
16504. 

[Baoılewov ? — [BaoWevovrov, I. Michaelidou-Nicolaou 
in: Atti XI Congresso Internazionale di Epigrafia 
Greca e Latina, I, S. 373. 


— 251 — 


552 


355 


620 


678 


683 


684 


689 


715 


718 
729 a 


733 
741 


780 


810 


820 


Zeile 


11 


27 


34 


25, 63-64 


11 


19 


22 








P. Soc. 6,7 


P. Soc. 6 


Der Vorschlag von F. Preisigke (B.L. 1, S. 402), öiknv zu 
£pnuov hinzuzudenken, wird angezweifelt, P. Heid. 8, 
S. 24, Anm. 61. 

— Nd. zusammen mit P. Col.Zen. 2. 115p und P. 
Mich.Zen. 54: S.B. 26. 16635. 

Viell. zu lesen: (Ich habe geschickt) an N.N. (0)] kai 
Malvl[... avOlpakwv, K.A. Worp. 

SKvron[wA: neben oxvron[wAelov (F. Preisigke, Wörter- 
buch, s.v.) ist auch oxkvron[wAng möglich, A.-J. 
Drexhage, M.B.A.H. 20.1 (2001), S. 8-9. 

“[nvlpinonög“ — “[&]pıuög“ (am Original), F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 321, Anm. 129. 

xou[nv Enıluepiouß > xau[nv] vepıouß, l.c., S. 321, 
Anm. 132. 

Frühestens zu datieren auf das späte 4. Jahrh. n.Chr., vgl. 
K.A. Worp, Chr. d’Eg. 74 (1999), S. 126, Anm. 10. 

di” emu Epifaniu (B.L. 8, S. 399): der Text scheint eher 
Griechisch, vgl. B.G.U. 17. 2686, Z. 6 (nach dem 
Photo), J. Gascou, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 329. 

[Alpöuov “Iepal[xtov] (im Oxyrhynchites) (B.L. 10, S. 
243): viell. [A]pvuod 'Tepälg ..... ] (im Arsinoites), R. 
Bogaert, Anc.Soc. 31 (2001), S. 241, Anm. 162. 

— Nd.: S.B. 26. 16458. 

Nd. mit italienischer Übersetzung: S. Daris, Aevum 74 
(2000), S. 135 (Z. 2 [qua si] Tippfehler statt [guam si]; 
Z. 4 stipulatus Tippfehler statt stipul(atus)). 


P. Soc. 7 


Zu Calpurnius Petronianus vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Zur Interpretation vgl. A. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
91. 

Zu Aurelius Morion (vgl. B.L. 9, S. 317), vgl. die Ber. zu 
PaPrinc.Univ. 32333222 

Herkunft: wohl Kerkesoucha, J. Bingen in: Studia Varia 
Bruxellensia 4 (1997), S, 46, Anm. 23. 

Zu datieren: 13.12.312 oder 313 n.Chr., F. Mitthof, Anno- 
na Militaris, S. 439 und Anm. 672 (nach dem Photo). 

Bepnovdapio — Tepuovdapio (1. Bepuovdopio), l.c., S. 
438, Anm. 670. 


— 252 — 


881 


890 


891 


897 


899 


905 


915 


920 


929 


959 


964 


967 


Zeile 


12 


43 


14 


1-2 


58-59 
33 


36437 


13 





P. Soc. 8 


P. Soc. 8 


. [.Juao®ov — Ala]u&oov (nach einem Photo); Herkunft 
also Oxyrhynchites, T.M. Hickey, Tyche 14 (1999), S. 
326. 

Zur Interpretation vgl. H. Inoue, Kodai 10 (1999/2000), S. 
102, Anm. 25. 

Kovp( ): nebst Kobp(oopog) (ed.pr.) auch z.B. möglich 
Kovp(Atopog) oder Kovp(£wg), P. Harrauer 53, Anm. zu 
25% 

Datum: 15.2. (nicht 16.1.) 93 (?) n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 
132 (2000), S. 224. 

Datum: 17.2. (nicht 18.1.) 93 n.Chr., .c. 

kepaueda Levßl (B.L. 3, S. 225) — xepauetdag Ev O| 
(ed.pr.), F. Morelli, Comunicazioni [2] (1997), S. 23, 
Anm. 61. 

Zu datieren: 25/26 n.Chr., siehe P. Soc. 8, Addenda et 
Corrigenda, S. XVII. 

Narkissos ist identisch mit dem in P. Mich. 5. 246, Z. 15 
und 20, N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 206. 

(= ed.pr. Z.2) nop...u[ > napadnu[rtıx®, T.M. Hickey, 
Tyche 14 (1999), S. 327 (nach einem Dia). 

(= ed.pr. Z. 5-6) erg. na[oag kai Tü Eoprırü kaı | Ta dava- 
Aoluara Tod Kapod, l.c. 

(= ed.pr. Z. 7) wörHg youl@v — adriig Kai vouiov, l.c. 

(= ed.pr. Z. 11) [- - - Ja/ . apa a” — xod]Jop(od) napa- 
Anurtxco) (apr.),l.c. 

Zu datieren: 20. (nicht 21., wie ed.pr. S. XIX) 12.111 
n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 132 (2000), S. 224. 

Herkunft: viell. Hermopolites, F. Mitthof, Annona Milita- 
ris, S. 485, Anm. 899. 

(taA.) A — (taAX.) ’A (nach dem Photo), N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 46 (2000), S. 110, Anm. 112. 

BIER ing napodon|s — [pPn p&S tig eiowodonls, falls 
der Text auf 520/521 n.Chr. zu datieren ist (vgl. B.L. 
11, S. 249), N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 197. 

Für kleineren Präzisierungen der Transkription siehe N. 
Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 58, Anm. 22 (am 
Original); weitere Berichtigungen (am Original): 

Edaryyelog > Edayekog, l.c. 

apnoleıs? adı?inv > apfis laörhiv, l.c., S. 55-56. 
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P. Soc. 8, 9 


&vexi pnoa’ — &vxipnoa’ oder &ygipnoo’, 1. Evexeipt- 

“sa, und zur Übersetzung der Zeilen 7-10 vgl. N. 
Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 57. 

kat aluın > alöom, l.c. 

ra wl....].[] > Aa u [Bove] old] und nA. (>mnve 
aAA0, 68), 1.c. 

eddovnKa (l. nörövnka) (vgl. B.L. 4, S. 89) wird 
zugestimmt gegen B.L. 8, S. 404, l.c., S. 57 mit Anm. 
2 

Advuarı > Ardvus- vacat tı,l.c., S. 58. 

Edayyeio AöEAgmıS (sic) . . . . > Evayyelio (l. -Aov) 
AdErpR (1. -od) ig (1. eis) vac. Bal.] . . [2-3] (viell. 
Baxxıada oder Personenname) (am Original), l.c., S. 
57-58. 

xaAKod .. (viell. (öpaxuov) @, ed.pr., Anm. zur Z.) > 
xaAkod (sc. Ööpaxu@v) ’Aol.], N. Gonis, Comunica- 
zioni [2] (1997), S. 59 (am Original). 

neo (1. nAEIoTov?) > wohl nAetorov, l.c. 

osbunioye > odvuuoye,l.c., Anm. 25. 


P. Soc. 9 


]y apyopı . ..— ]y apyopfiv, G. Messeri Savorelli - R. 
Pintaudi, Z.P.E. 107 (1995), aber vgl. P. L.Bat. 21 A, 
S. 157: ‘ABop xy. | "Apyopıra. 

Yeutviog > Bayavıocg, K.-Th. Zauzich, Die ägyptische 
Schreibertradition (Wiesbaden, 1968), S. 272, Anm. 
385 und (nach dem Photo) Bibl.Orient. 26 (1969), S. 
339 (zu P. Tor. Botti 7A). 

Nd. mit italienischer Übersetzung: 5. Daris, Aevum 74 
(2000), S. 162-163. 

Zu datieren: 25.11. (nicht 25.10.) 15 n.Chr., F. Mitthof, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 224. 

Zu datieren: 9. (nicht 10.) 9.109 n.Chr., F. Mitthof, l.c. 

Zu datieren: 17. (nicht 5.) 10.32 n.Chr., F. Mitthof, l.c. 

Zu datieren: 2. (nicht 1.) 12.201 n.Chr., F. Mitthof, l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16817. 

TırovAnio tor[p@]: viell. TırovAniaı irlilofı?] (1. i81@) 
(nach dem Photo; vgl. auch B.L. 6, S. 184), MH. 
Cuvigny, B.LF.A.O. 102 (2002), S. 144. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 36, Tav. 6. 
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1130 


1151 
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1188 


1225 


1227 
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Zeile 


15-23 
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P. Soc. 10, 11, 12 


P. Soc. 10 


Die Erg. [®Aaovio] ist nicht sicher, N. Gonis, Z.P.E. 137 
(2001), S. 221, Anm. 3. 

Zu datieren: 28.12.152 (nicht 153) n.Chr., F. Mitthof, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 224. 

Xpvooöv > xpvo@v (nach einem Photo), S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 28 und 41, zu Nr. 42. 

[kalı [rt]öxw (B.L. 6, S. 184) — [kat öA]vorv (wie ed.pr.) 
(am Original), l.c., S. 65 und 70, zu Nr. 12. 

koAapıa: Variante von xAapıa (nicht KoAAApıa, ed.pr.), 
1,8124, zuNr-41. 

Zu datieren: 25. (nicht 24.) 1.152 n.Chr., F. Mitthof, 
Z.P.E. 132 (2000), S. 223. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 33, Tav. 3. 

Zu datieren: 2.1.26 (nicht 25) n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 
132 (2000), S. 224. 

“Hpwöng 'Hpwödov: vgl. die Ber. zu P. Mich. 5. 252, Z. 8. 

— Nd.: S.B. 26. 16459 und siehe die Ber. dazu. 

— Nd.: S.B. 26. 16460. 


P. Soc. 11 


— Nd. mit Photos und mit neuer Interpretation: P. 
Thomas 6. 

Ausgabe des Rekto, zusammen mit PSI inv. 1621 R°: S.B. 
26. 16644. 


P. Soc. 12 


Photo: A. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
93, Abb. 36 und Les Empereurs du Nil, S. 93, Abb. 36. 

anoypa(pfis) > Anoyplagfig); so auch ypalunarı) — 
yp(äunarı) in Z. 11, G. Messeri Savorelli, briefl. (am 
Original) 

vonäpxyn{v} > vouopyn.l.c. 

Zaponanumvog {x} > Zapanaunovlooli {1}, l.c. 

(Etog) > [(Erog)], l.c. 

oiktag — o<i>Ktag und [ad ]Ang > [aJöAis, l.c. 

Tod Kai Arudbuov — Tod [xJai ArSönov, l.c. 

Der Maximalinhalt der Töpfe ist größer als 15 maximiani- 
sche Kotulai, Ph. Mayerson, B.A.S.P. 37 (2000), S. 106. 
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P. Soc. 12, 13 


Zu Aurelius Calpurnius Firmus vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

dekonevre: viell. Schreibfehler (Lesung am Original 
bestätigt von R. Pintaudi), weil in P. Oxy. 50. 3595, Z. 
10, ein Tetrachous 20 maximianische korbAoı enthält, 
N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 101-102. 

Zu Calpurnius Firmus und Calpurnius Aurelius Horion 
vgl. P. Thomas, S. 11-17. 

Zu L. Calpurnius Firmus vgl. l.c. 

Aroyleviöolg > Arov[votalg (nach dem Photo), P. Oxy. 
67.4595, Anm. zu Z. 1-2. 

Erg.: [entakootag tpıakovra Evv&a, R. Bogaert, Anc.Soc. 
30 (2000), S. 194, Anm. 213. 

Zu den Schmuckstücken und ihrem Wert vgl. $S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 145-146, zu Nr. 25. 

Es handelt sich nicht um Vereinsstatuten (gegen B.L. 6, S. 
186), J.-M. Carrie, Ant.Tard. 7 (1999), S. 342 und S. 
347, Anm. 61. 

Die Lesung tpaneQ]itov wird am Original bestätigt von R. 
Pintaudi; xpvoox6wv, vorgeschlagen von J.-M. Carrie 
in: Atti della Accademia Romanistica Costantiniana 
1998 (1999), S. 75, Anm. 31 ist abzulehnen. 

Öönuootorg: die Vereinsmitglieder, vgl. J.-M. Carrie, 
Ant.Tard. 7 (1999), S. 347. 

Photo: G. De Gregorio in: I manoscritti greci, S. 46, Tav. 
m 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: I manoscritti greci, 
Tavole, S. 39, Tav. 9. 

Photo: G. Messeri - R. Pintaudi in: ].c. 


P. Soc. 13 


Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 153-154. 

Zu datieren: 19.9.136 v.Chr.; Nd. zusammen mit dem 
Verso: I. Andorlini, Analecta Pap. 10-11 (1998-1999), 
S. 119-129 mit vielen kleineren Präzisierungen und 
den folgenden Berichtigungen: 

ı@] Be0önpo — "Hpax]Aceoöwpe 

Oe0]öwpog — "Hpaxkeloönpog 

O]eoöwpog > "Hpax]Aeööwpog 

BE]loöapw > "HpaxAJeodnpo 

O]eoöapo — "Hpax]Aeoöapo 

’Apl > Ailvetoc. 
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17-18 


53 


54 
29 


29 


24 








P. Soc. 13, 14, 15, XI Congr.; XX Congr. 


Wohl von derselben Hand geschrieben wie P. Fantoni inv. 
2, N. Litinas, B.A.S.P. 39 (2002), S. 65. 

Eenikpori todı[ov] Texva — Emikporitan (1. Enikparei) 
[a] texvo, l.c., S. 71 (am Original geprüft von R. 
Pintaudi). 

.[.. .]... obv droypagfi — x[ai eig to Önuocnolv tag ioac. 
“"Yroypagetg, l.c., S. 76-77 (am Original geprüft von R. 
Pintaudi). 

Datum: 28.11.-27.12.159 n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 132 
(2000), S. 224. 

Datum: 29.10.-27.11. (nicht 28.10.-26.11.) 195 n.Chr., F. 
Mitthof, l.c., S. 223. 

Datum: 28.12.199-26.1.200 n.Chr., l.c., S. 224. 

npog to: 1. npog t@, P. Thomas 28, S. 237, Anm. 12. 

Vertragsgegenstand ist wohl eine in der Stadt gelegene 
Immobilie, N. Gonis, Z.P.E. 124 (1999), S. 194. 


P. Soc. 14 


Zu lesen: üonalov Tobg Ev oiko nüvrag KA. (am 
Original), N. Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 59. 

STXDPAKIV EV .OV 2.2... zog: viell. ist das Kreuz ein 
dekratives Element aus nicht-rasierten Haaren des 
Pelzes; otavpakıv ist also kein Schmuckstück (vgl. 
B.L. 4, S. 92), $. Russo, I gioielli nei papiri, S. 219- 
220, zuNr. 1. 

— Nd.: S.B. 24. 16077. 


P. Soc. 15 (Estratto) 


10 ‘'Pöödlov, „profumo rodiese?“: viell. „rose-coloured 
wool?“, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 
113, Anm. 118. 


P. Soc. XI Congr. 


Nach tadt« ist ein hoher Punkt zu lesen, weil es den 
Anfang mit dem wirklichen Thema des Briefes 
verbindet, C.P.R. 22. 52, Anm. zu Z. 3. 


P. Soc. XX Congr. 
— Nd.: S.B. 24 16322. 


— 257 — 


10 


19 


13 


18 


41 


46 
48 


49 


50 


56 


62 


69 


Zeile 
17 


18 
19 


19-20 


3-4 


12 


passim 








P. Soc. XX Congr., XXI Congr.; P. Sorb. 1,2 


Erg. am Ende ein Schmuckstück wie unvioxog oder repı- 
ö£&1ov, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 42, zu Nr. 44. 

Am Ende ist ein Schmuckstück wie &\voıg oder repovig 
zu erg.,l.c. 

öAx[fig] am Anfang ist unsicher; &v[otiov > xAlaviov, 
l.c., S. 42, zu Nr. 44 und S. 121, zu Nr. 12. 

Erg. eine Wendung wie &g eivaı Ent TO adTO Xpvotov Kal 
Apyvpiov, l.c., S. 42, zu Nr. 44. 

Herkunft: Hermupolites, J. Gascou bei M. Mossakowska, 
J.Jur.P. 26 (1996), S. 111, aber vgl. B.L. 10, S. 250, zu 
TB px 


P. Soc. XXI Congr. 


Derselbe Aurelius Claudianus alias Sarapammon in P. 
Erlangen 71, Z. 3, N. Gonis, Tyche 14 (1999), S. 328. 
— Nd.: S.B. 24. 15961, und siehe die Ber. dazu. 


P.Sorb. 1 


Jov ta neuelltpn?]uev®- > av Klorouenelltpn]usvov, W. 
Clarysse, briefl., unter Hinweis auf P. Sorb. 1. 45. 

...Aatl...].[ > "Hpaxdetöng nept, W. Clarysse, briefl. 

[ + 7 Junoeıg > [ebxapıorlnoeıs, W. Clarysse, briefl., 
aber vgl. auch B.L. 6, S. 189. 

yleoply&v: al +4]. ver > ylvapiluov- alyvoulovei, W. 
Clarysse, briefl. 

adı[öv > adı[aı, W. Clarysse, briefl. 

Photo: A. Blanchard, Scrittura e Civiltä 23 (1999), nach S. 
16, Tav. IVa. 

Xoptrwv ist wohl identisch mit dem Sitologen Chariton in 
P. Harrauer 28, Z. 9, vgl. Anm. zur Z. 

[xolöv: viell. [xötplav, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 
(1999), S. 118, Anm. 29 (fehlerhaft zu P. Sorb. 1. 65, 
2). 


P. Sorb. 2 


Zu datieren auf 618/619 n.Chr., L.S.B. MacCoull, Tyche 
16 (2001), S. 279. 

Derselbe Dorotheos auch in B.G.U. 17. 2705, Z. 1, J. 
Gascou, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 330. 
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4 18-19 
19-24 
35 
41 
34 u.ö. 
79 10 
s1 23 
151 3 
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P. Soterichos; P. Strasb. 1, 2, 3, 4 


P. Soterichos 





nevran[Aloxov Exderwov, | övrov: viell. nevran[A]ökwv, 
exderwv | övrov, P. Heid. 8. 414, Anm. zu Z. 28-29 (S. 
k12): 

Die Ernte von vier ausgesuchten fruchttragenden Palmen 
gehört zu den Sonderabgaben, M. Haentjens, Tyche 16 
(2001), S. 41, Anm. 56. 


P. Strasb. 1 


Zu datieren nach 381-382 n.Chr., P. Harrauer 49 
Appendix, S. 161, Anm. 26. 

Vgl. den Kommentar von L[. Migliardi Zingale in: Studi in 
onore di Franca de Marini Avonzo, S. 260-269 mit ital. 
Übersetzung S. 260-262. 

Hermanubis ist identisch mit dem gleichnamigen d1enwv 
mv Emiorparnytav in P. Oxy. 60. 4071, vgl. dessen 
Einleitung und ZL. Migliardi Zingale, 1.c., S. 264, Anm. 
8. 

Der Vorschlag des Ed., daß die uiodwrai iepag mbANG 
Zvnvng nicht die Pächter des Einfuhrzolls sind, wird 
angezweifelt, J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 138, 
zu Nr. 5. 


P. Strasb. 2 


Choreris ist viell. identisch mit dem in P. Dryton 39, vgl. 
dort Anm. zu Z. 30. 


P. Strasb. 3 


Erg. am Anfang (abgekürzt): [Ev ti Zokvoratov NNo@ ig 
“HpoaxAeldov neptdog tod ‘Apoıvottov vouod (mit B.L. 
9, S. 325), F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 193, Anm. 
4 und S. 194, Anm. 10. 


P. Strasb. 4 


apue| : viell. zu erg. apuelvira (vgl. unten zu Z. 3-4), S. 
Russo, Comunicazioni 5 (2003), S. 52-53. 

üpuevilka: bezeichnet viell. einen bestimmten Schuh- 
typus, vgl. P. Harrauer 51, Anm. zu Z. 7; äpuevilxa: 
wohl „Soldatenstiefel“, l.c. 
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(183) 
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216 


222 


225 


237 


246 


255 


277 


284 


Zeile 


8-9 


20 


14 


15 


16-17 


14 


10 


15-16 | 


9u.ö. 





P. Strasb. 4 


Das Zeichen vor @g ist viell. als (Gebym) zu interpretieren, 
5. Russo, Comunicazioni 5 (2003), S. 52-53. 

deynyoug (9) (B.L. 5, S. 136): viell. fehlerhaft für Gebyn, 
BES. 

paolkıötav: wohl „Bänder die das Bein bis zum Knie 
umhüllen“, l.c. 

Erg. am Ende: [Aaßov öl, N. Gonis, Comunicazioni [2] 
(1997), S. 60. 

Zur 5. Toparchie vgl. T. Derda, J.Jur.P. 33, S. 39-40. 

-[].v.[].[ .Ixo ok] oder öplx]s (vgl. B.L. 7, S. 
246) — [x]Aalpliov Geüyog [. .Ixo (oder |o) dul. . ’Ins 
(am Original geprüft von J. Gascou), S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 120, zu Nr. 8. 

Der Absender ist wahrscheinlich eine Frau, also nopev[ö- 
uevog — nopev[ouevn, S. Russo, l.c., S. 121, Anm. 46. 

] . pavıa — ] xpavvıo, 1. Aavıcı (am Original geprüft von 
J. Gascou), l.c., S. 117 und 121, zu Nr. 15. 

Kpyopılxa — Apyopilov OAKfiS x Spaxuav Kal Ev 
rapapepvorg], S. Russo, l.c., S. 117 und 122, zu Nr. 
16 und S. 251. 

d.[ > Aplyopiov Erionuov Ev svvrumoeı Öpaxunäcg], 1.c., 
SA PDAZENL.I6. 

apyvpil- - - Anv > Apyoptilov Erionuov Spaxuäg EKatov 
oBoag oro]lAnv, l.c., S. 122, zu Nr. 16. 

Erg. am Ende: kai £votiov] (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.), S. 
Russo, l.c., S. 28 und 38, zu Nr. 37. 

od]x eliööt]og — ulm eliöörlog, R. Hatzilambrou, J.Jur.P. 
32 (2002), S. 42, Anm. 17. 

Jod — Aounporärtlov; es dürfte sich um den praefectus 
Augustalis Archelaus handeln (weniger wahrscheinlich 
um Remigius), N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), S. 179. 

Außer [ve]|[[Aliov (B.L. 7, S. 247) ist auch [Aa] |[v]iov 
möglich, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 48, zu Nr. 
I8. 

Zu datieren: zwischen 177 und 179 n.Chr., A. Martin, . 
Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 122, Anm. 21. 

Edöcunovig ist wohl identisch mit der in S.B. 1. 5124, Z. 
11, 38, 92, und viell. mit der in P. Strasb. 5. 333 V°, 
DOT SET 

5ovAıka omnara EeAl : viell. dovAıkd omuara. Ev[dexa], 
.c., S. 123, Anm. 24. 
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P. Strasb. 5, 6 


P. Strasb. 5 


(taAavro) "Hp > (t&Aavıa) "TA (nach einem Photo), F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 414, Anm. 576. 

Edödatn(ovog): viell. Ebdaıu(oviöoc) und dann identisch 
mit der in S.B. 1. 5124, Z. 11 u.ö. und P., Strasb. 4. 
284, Z. 9 u.ö., A. Martin, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 123. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
152-154, Nr. 3. 

”"Axewg — "Axewg, M. Drew-Bear, Le nome Hermopolite, 
5.99: 

"Axeog —> "Axeog, l.c. 

dix(@pov) > wohl dıy(@vıa), „jars equipped with two 
spouts“, N. Kruit - K.A. Worp, Mnemosyne 53 (2000), 
S. 344, Ann. 1. 

dtx(lapaı) — wohl dıy(avıa),l.c. 

Die Erg. am Anfang wird angezweifelt, P. Thomas, S. 59, 
Anm. 33. 

xöpltov aykadac (ed.pr., Anm. zur Z.) wird zugestimmt, 
P. Thomas, S. 55 und S. 56, Anm. 18. 

Pa.pavIov — Papavi<v>ov, P. Thomas, S. 56. 

ö[l&ovg +8 Ja..[.Ivm.[..].: viell. alyyeio ueyor]a n[e]v- 
nk[ov]ta, P. Thomas, S. 56, Anm. 18. 

Viell. zu erg.: [50Aov oder PuonAov (XAnpod) deluara (1. 
ö£uo), P. Thomas, S. 56, Anm. 19. 

Jv > pgaonkolv, P. Thomas, S. 56 und Anm. 20. 


P. Strasb. 6 





Die Lesung Eßöolunkl[olvra ist höchst zweifelhaft (viell. 
oydonkovro), B. Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 136 
(2001), S. 129, Anm. 2. 

Der Vorschlag &rta (ed.pr, Anm. zur Z.) wird 
angezweifelt, J.A. Straus, Z.P.E. 131 (2000), S. 139, 
zu Nr. 15. 

Herkunft: Hermopolites, sofern die Lesung yıl[o]Bolt]ı- 
Kod in Z. 5 zutrifft, M. Haentjens, Tyche 16 (2001), S. 
35, Anm. 46. 

ru. Io x(ai) Asio: viell. ......]® (ai) Acio, also ein 
Spitzname, N. Gonis, Z.P.E. 133 (2000), S. 198, Anm. 
ZZ PR. 
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P. Strasb. 6,7 


Die Lesung «u]pio(v) der ed.pr. wird bestätigt (vgl. auch 
B.L. 8, S. 422); der Text ist wohl zu datieren in 161- 
169 n.Chr. (vgl. schon ed.pr.) oder 176-180 n.Chr. 
(gegen B.L. 8, S. 422), N. Gonis, Z.P.E. 133 (2000), S. 
198, Anm. zu Z. 1. 

Die Erg. &v Zorvonatov — Ev tfj Zokvonotov, F. Mitthof, 
Z.P.E. 133 (2000), S. 196. 

L...]..[].@v > [xeplayleliov (1. kepaniov) (gegen ed.pr., 
Anm. zur Z.), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 47 (2001), 
S. 100. 

Nd. mit Photo: J.-L. Fournet, Rev.et.gr. 113 (2000), S. 
409-412 mit einigen kleineren Präzisierungen und den 
folgenden Berichtigungen: 

B.[: diese Z. gehört als supralineare Zufügung (ß/}) an das 
Ende der Z. 2 (> 1), siehe unten zu Z. 2 

(> 1) tod Aayunp(orarov) ’Enleilp” evalın > tod Aay- 
npo(tartov) enaryloluevo<v> ‘ß/; also zu datieren: 
5.8.505 n.Chr. 

(> 2) 'Epnovn[ölAeols > "EpnorloAlelutav, 1. "Epnono- 
Artov 

(> 3) oxpwiıap(iov) "Epuovnokelug — otp(arıarov) 
Mavp(ov) "Epnovrökelag] 

(> 5-6) üprokönog, Evl[tuylxavov > üptokoAA . Ag 
(AptokoAAvrng oder aprokoAAntHg) | [Tvylxavov 

(> 10) eni 000 — Em 001, für 001 oder Ent 000? 

(> 11-12) ölulkaompile] karaoı . | [] . [. .]. ew > 
ölılkaotnpıla] ko’ androß | x[ılveiv 

(>14) [....)... oe kataotolalı > [oe £v &o]podeli] 
KAaTaoTroaı. (& 

&[9’] ü[n]ateiag: wohl richtig, also nicht £[tı] vlr]ateiag 
(BL. 8,8. 425), P. Bingen 132, Anm. zu Z. 4. 


P. Strasb. 7 


Viell. 18 von. für np600Ö01 oder nP0068wv ÖLaypa.pov, 1. 
Poll, Tyche 14 (1999), S. 253. 

xAavıla > xAavılov, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 117 
und 122, zu Nr. 17. 

av Epyaralv (B.L. 9, S. 329) — tig Epyaotag ta]v, J.-L. 
Fournet - J. Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 141, Anm. 
ZU 202. 
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699 


701 
718 


T24 


732 
735 
755 


764 


826 


849 


Zeile 


10 


24-25 


14 u.ö. 


1-2 


II 23 


19 


20 


24 


139-144 


139 
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261 








P. Strasb. 7, 8, 9 


Zur Interpretation vgl. M. Sharp in: Agriculture in Egypt, 
S. 162 und 188-189. 

AproroAAvr[o1]: 1. KproroAAntoi, „Bäcker“, J.-L. Four- 
net, Rev.et.gr. 113 (2000), S. 392-407. 


P. Strasb. 8 


Erg. viell. &[valkadeoaynevog, P. Heid. 8, S. 36, Anm. 
125. 

Die Erg. &&Sapti® (Anm. zur Z.): wohl vom Substantiv n 
e&aprıog, vgl. P. Köln 9. 373, Anm. zu Z. 5-6. 

rOT(XUOPVAaktac) — not(auopvAaktöog) oder not(a- 
HoPvAakidav) (das Wort notauogpvAokta kommt in 
den Papyri und Ostraka nicht vor), P. Köln 9. 377, 
Einl., S. 153, Anm. 6. 

“Epuol[roAitov > "Epnol[noAitov vouoö, N. Litinas, 
Archiv 45 (1999), S. 78. 

£5 ebruxetag — wohl &5 evruxetag (nach einem Photo), F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 155, Anm. 336. 

Erg. am Ende: t[vpovg Zahl ka], P. Thomas, S. 56, Anm. 
21 und S. 60. 

l. E19. evyoe pie. ]... v: viell. evJorlilov Gedyog 
zpit[wv, aber danach nicht kai] fuov zu lesen (am 
Original geprüft von J. Gascou), $. Russo, I gioielli nei 
papiri, S. 35, zu Nr. 30 und Anm. 43. 


P. Strasb. 9 


Erg. am Ende: &v th Zorvonatov NNo@ tig "HpaxAeidov 
uepiöoc], F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S..193, Anm. 
A und S. 194, Anm. 10. 

Photo der Zeilen 139-148 und 165-174: J. France, Z.P.E. 
124 (1999), S. 206. 

Hermes ist identisch mit dem in B.G.U. 4. 1045, Kol. I, Z. 
5 und Kol. II, Z. 6-7, N. Istasse, Chr.d’Eg. 76 (2001), 
S. 205-206. 

Die Vorlage dieser Zeilen scheinen P. Mich. 15. 714, Z. 9- 
14 zu sein, J. France, 1.c., S. 207. 

Erg. am Ende: (rupod apraßng) L], J. France, l.c. 

(mopod Aproß- ) .[ > (rupod Apısßn) a ıß[, J. France, 
EC: 

+5 ]og > Aıöoroplog, J. France, l.c., S. 207, Anm. 12. 
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S.2 


S.31 
S. 33 
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7-9 
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46 
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P. Strasb. 9; Stud.Pal. 1, 2, 3 


Das Fragment ist am Ende von Kol. IX zu plazieren, J. 
France, Z.P.E. 124 (1999), S. 208. 

Zu datieren: 12. (nicht 13.) Oktober 270 n.Chr., P. 
Thomas 20, Anm. zu Z.11 29. 

Entsprechungen von Zahlungseingängen in P. Mich. 15. 
715, J. France, Z.P.E. 124 (1999), S. 208. 

L..nog > Zapantolv], l.c., S. 209. 

Ilooıg "Qpov tod Toı| > Tliooıg "Qpov Tod 'OpeAlAtov, 
lie:58.20% 

Tv..()[]..[> Taudodlag], l.c., S. 208. 

. . a]kootac: erg. dta-, &80- oder Evalkootas, R. Bogaert, 
Anc.Soc. 30 (2000), S. 221, Anm. 274. 

Tarog OdoAilplıog ..% . apıog | ka BiAöGevog > Türog 
ObdoAElplıog Kekeapıog | 6 kan PiAögevog (am Original 
geprüft von J. Fournet), P. Yale 3. 137, Anm. zu Z. 
13, wo dieselbe Person begegnet, und P. Genf 1°, S. 
208, Anm. 2. 


Stud.Pal.1 


Gehört viell. zum Archiv der Demetria alias Ammonia, 
vgl. P. Harrauer 38-45, S. 132. 


Stud.Pal. 2 


— Nd.: S.B. 24. 16207. 

Zum Archiv der Demetria alias Ammonia, vgl. P. 
Harrauer 38-45. 

n]avroiwv navrwov — njavroiwv Ovrwv und X@pıLonE£voV 
— xapig uOvov, D. Hagedorn - K.A. Worp, Z.P.E. 135 
(2001), S. 161, Anm. zu Z. 25 und 26 (am Original 
geprüft von F. Mitthof). 


Stud.Pal. 3 


— Nd.: S.B. 24. 16101-16106 und siehe die Ber. dazu . 

— Nd.: S.B. 26. 16483-16485. 

Zu datieren um 580-620 n.Chr. und Herkunft wohl 
Arsinoites, P. Harrauer 54, Anm. zu Z. 13-14. 

@v ayıav ’AnootwAov: es kann sich nicht um dieselbe 
Kirche handeln wie die in Stud.Pal. 10. 75b, Z. 1 (so 
A. Papaconstantinou, Le Culte des Saints en Egypte, 
S. 56), weil Stud.Pal. 3. 46 aus dem Herakleopolites 
stammt (B.L. 8, S. 435). 
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48-49 
71 


73 
71. 


108 
127 
147,155 
294 
304 
310 
335 
340 


369 


411 


420 


441 


446 


Zeile 


11 
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Stud.Pal. 3 


Derselbe Aeövrıog drodertng in P. Bingen 147, siehe dort 
S.589. 

Zu datieren um 580-620 n.Chr., P. Harrauer 54, Anm. zu 
Z. 13-14 (vgl. auch B.L. 11, S. 258). 

en’ auP680d MeyaAovd Mlalp[tupoc: viell. wird mit 
diesem Märtyrer der Viktor aus P. Harrauer 54, Z. 6 
gemeint, vgl. dort Anm. zu Z. 4-7. 

Derselbe Leontios in P. Bingen 147, siehe dort S. 589. 

SLTOuE(TPNg) Avrulyeodyog?) — orrou£(tpng) ’Avtı(vöov), 
P. Bingen 147, S. 589, Anm. 2. 

Wegen der Handschrift zu datieren in das 7.-8. Jahrh. 
n.Chr., N. Gonis in: C.P.R. 22. 55, Anm. zu Z. 3. 

Zu üAovpyöc, „Salzarbeiter“, vgl. J.-L. Fournet - J. Gas- 
cou, Z.P.E. 135 (2001), S. 142-146. 

Stammen, auf Grund der purapa. vouiouarea, wohl aus 
dem Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239. 

Derselbe Asövruog quittiert P. Bingen 147, siehe dort, S. 
589. 

— Nd. zusammen mit Stud.Pal. 3. 569: S.B. 26. 16718. 

Die Erg. rpwotolkount@v (B.L. 1, S. 410) wird 
angezweifelt, 7. Harrauer, Aeg. 81 (2001), S. 132, Nr. 
95. 

Herkunft auf Grund des «&ypaunotog-Formulars wohl 
Arsinoites, R. Hatzilambrou, J.Jur.P. 32 (2002), S. 42. 

Nach vn[eppveotarn ist narpıkla zu erg., E. van Eeten, 
briefl., mit Zustimmung von K.A. Worp. 

Joyevng Stadexöwlevog) | zöv Aoyl : viell. "Epuloyevng 
Sıadexöulevog) | tOv Aoylıotnv; dann viell. identisch 
mit dem Hermogenes in Stud.Pal. 8. 1010, Z. 1 und 3, 
N. Gonis, Tyche 15 (2000), S. 200. 

Herkunft: wohl Arsinoites; erg. also ano tfilg "‘Apoıvor- 
av noAewc, N. Gonis, l.c., S. 196-197. 

Erg. am Ende: ovuu[BoAnuovypagov + Zeichen (also nicht 
ein Staurogram, wie J.M. Diethart - K.A. Worp, 
Notarsunterschriften, S. 58, vorschlagen), C.P.R. 22, 
S489% 

anort( ) ovu[ßoAntoypapov — Anaı(ntod) ovv [OE8 
Eyp(üpn); Paulos ist identisch mit dem in B.G.U. 17. 
2720, Z.4,J. Gascou, Chr.d’Eg. 711.2002),8.332. 

Stammt, auf Grund der pvrap& voniouarta, wohl aus dem 
Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239. 
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Stud.Pal. 3 


"Ana MoLeei: wohl ein Muslim namens Abü Mu‘zil, N. 
Gonis, J.Jur.P. 31 (2001), S. 48. 

— Nd. zusammen mit Stud.Pal. 3. 304: S.B. 26. 16718. 

Geschrieben von derselben Hand wie C.P.R. 22. 16, Z. 1- 
7, vgl. C.P.R. 22, S. 85. 

Ila@®vy)] & y ivölırmavog) > n[(apa)] Tlerplov]; Snu(o- 
olav) — Önuo(olov),l.c., S. 84-85. 

&p(WO(HIOV) « > Ap(W)O(nioV) vo(utonartog),l.c., S. 85. 

Ap(ı)d(uiov) > Ap(ı)Ö(utov) vo(utonarog), l.c. 

©laaypı > Pla)algı),l.c.. 

Zu datieren in das 7.-8. Jahrh. n.Chr. (aber vgl. auch B.L. 
8, S. 443 zu Stud.Pal. 3. 652), C.P.R. 22. 60, Anm. zu 
2.43. 

Zu datieren in das 7.-8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22, S. 84. 

Herkunft: Hermupolis; Kdpog ist kein Personenname, P. 
Bingen 147, S.589, Anm. 5. 

Derselbe Asövrıog quittiert P. Bingen 147, siehe dort S. 
589. 

Zu datieren in die arabische Zeit; die Herkunft Arsinoites 
wird bestätigt, C.P.R. 22, S. 283 mit Anm. 1. 

Zu datieren in das 8. (statt 7.) Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22, S. 
84. 

©ay(evo)d a ıB Uv)ölıRtıavog) > Daulevo)OxB.()...[, 
Ic} 

Uvöırtıavoc) S — (kai) (dr£p), l.c. 

Datum: 7./8. Jahrh. n.Chr. (statt 6./7.), N. Gonis, Z.P.E. 
129 (2000), S. 181, Anm. 4. 

Zu datieren in die arabische Zeit, I. Poll, Tyche 14 (1999), 
S. 245, Anm. 37. 

Bei der quittierten Abgabe handelt es sich nicht unbedingt 
um dıdypa.pov, I. Poll, Tyche 14 (1999), S. 252. 

Dieselbe Paraphe in Stud.Pal. 3. 696, Z. 5 und Stud.Pal. 8. 
7215253, 1: Poll; 1.c:)8..247, Anm. 47. 

Dieselbe Paraphe in Stud.Pal. 3. 687, Z. 4 und Stud.Pal. 8. 
721, 2. 3,17. Poll, l.c., S. 247, Anm. 47. 

Wohl zu datieren in das 8. Jahrh. n.Chr., F. Morelli, 
J.Jur.P. 32 (2002), S. 67, Anm. 29. 

(dep) dracönuiov inart(ov) | Eripip(£vrog) fi Aubpa: „per 
la multa dell’ indumento imposto al quartiere“, l.c. 
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Stud.Pal. 4, 5, 8 


Stud.Pal. 4 


eav En|ı? : viell. eine &&v EneA0w-Klausel, P. Heid. 8, S. 
112, Anm. 57. 

— Nd.: S.B. 26. 16637. 

Zum Inhalt vgl. Th. Kruse, Z.P.E. 124 (1999), S. 167-176. 

Die Lesung der ed.pr. KEPOLERV ist richtig, F. Mitthof (am 
Original) bei Th. Kruse, l.c., S. 170. 

avarex @(p ) > wohl ävarexa(pnkötwv), Th. Kruse, 
l.c., S. 168, Anm. 39. 

]. ovg öuotog [. . o]ug > daxtvA]iovg dnoiag [xpvoolog, S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 41, zu Nr. 43. 

delka] > Solo Kau], l.c. 

Zu möglichen Erg. vgl. l.c. 

Zahlungen für die ovvraäıuov-Steuer, R. Bogaert, Anc. 
Soc. 30 (2000), S. 163-164 (zu Archiv 4, S. 96-99). 


Stud.Pal. 5 


Gehört zum Archiv des Aurelius Nikon alias Aniketos, 
vgl. P. Harrauer 35, S. 100. 

Zu datieren: 266/267 n.Chr., P. van Minnen, in: After the 
Past, S. 290, Anm. 15. Nd. mit engl. Übersetzung: l.c., 
S. 285-304. 

Alneotaruevog — ElneotaAuevog, l.c. 

Zur Steuer vgl. die Ber. zu S.B. 10. 10299, Z. 167. 

[d1& tolorwv — [and to]brwv, P. van Minnen, .c. 

xaltaAn]uyeols tav]|ing Al + 5 — xaltoAn]uyeols] | wis 
aAlnbeiccg, l.c. 

BlıBAiov nv ex]aotov [aup]odov av oi[lKı@v KataAoyov 
(vgl. B.L. 3, S. 235) — BlıBAiwv ex]aotov [auYp]ddov 
zov ol|Kı@v TOV Katdadoyov, l.c. 

>X...[ &v xellpoA[aio (TöAavro) .. (öpaxnai) .. @v 
dıeyplapn [onö + 10 ],l.c. 

Z[.]AAov > ’AxiA eos vvö al--- aup68o0] —>..[+ 10], 
Lo; 

al> B[+10],lc. 

((öpoxuav)&—>[=+10undal —.[,l.c. 

— Nd. mit zwei neuen Fragmenten: P. Harrauer 36. 


Stud.Pal. 8 


Wohl zu datieren in das 8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 16, 
Anm. zu Z. 9. 
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Stud.Pal. 8 


KovriMda Te(opylov) vewre(pov): viell. ist yanern 
(abgekürzt) ausgelassen, /. Poll, Tyche 14 (1999), S. 
DAAD: 

Dieselbe Paraphe in Stud.Pal. 3. 687, Z. 4 und Stud.Pal. 3. 
696, Z. 5, 1. Poll, l.c., S. 247, Anm. 47. 

Bei der quittierten Abgabe handelt es sich nicht unbedingt 
um Ötaypayov, 1. Poll, l.c., S. 252. 

Zu datieren auf 645/646 n.Chr., I. Poll, l.c., S. 239, Anm. 
9. 

Zu datieren in das 7.-8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22, S. 284. 

EvinO/ — E[vJoıko(Aöyog), 1.c. 

Bei der quittierten Abgabe handelt es sich nicht unbedingt 
um ö1aypa@ov, 1. Poll, Tyche 14 (1999), S. 252. 

—Nd. mit zugehörigen Fragmenten: P. Bingen 135. 

Zu üAovpyöc, „Salzarbeiter“, vgl. J.-L. Fournet - J. Gas- 
cou, Z.P.E. 135 (2001), S. 142-146. 

x@p(1ov) TladAov) (Koi) AMmv) > xapı( ) (oder 
xapl)t(): (xaplı)r(loo) oder xaplı)r(ı) aufzulösen) 
HovAov) (kat) ‘Apkaöliov; wegen der Handschrift 
wohl zu datieren in das 8. (statt 7.) Jahrh. n.Chr., 
C.P.R. 22. 60, Anm. zu Z. 40. 

ano Ömuo(oiov) xap(iov) TMmabAovV) a  x(avövog) 
Mopı..( )— no Ömuo(oiov) xapt(l ) (oder 
xapl)t(): xaplı)r(log) oder xaplı)r(ı) aufzulösen) 
HadAov) (kai) ’A<p>kadtov; wegen der Handschrift 
zu datieren in das 8. (statt 7.) Jahrh. n.Chr., l.c. 

Zu datieren in die arabische Zeit (vgl. B.L. 9, S. 338); 
Herkunft Arsinoites, C.P.R. 22, S. 283 mit Anm. 1. 
ano Önno(otov) | xp( ) HabAlov) (kat) ’Apkı ) > And 
Önno(otov) | xapt( ) (oder xapl )t( ): (Xäplı)r(og) oder 
xaplı)r(ı) aufzulösen) IIabAov) (Kat) "Apk(a)ö(tov); 
wohl zu datieren: Mitte des 8. (statt 7.) Jahrh. n.Chr., 

C.P.R. 22. 60, Anm. zu Z. 40. 

&(v) napt(dpwv): viell. zu identifizieren mit den „Drei 
Märtyrern“, A. Papaconstantinou, Le Culte des Saints 
en Egypte, S. 199. 

xp() > xpv(o ), S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 182, zu 
Nr. 45. 

SaktvA Jeipv( ) u — daKTuA ) xpv(o ) a (am Original 
geprüft von H. Harrauer), l.c., S. 172 und 183, zu Nr. 
45. 
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E34 
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Stud.Pal. 8 


‚ an| — ünlepxou£v-, N. Gonis, Z.P.E. 132 (2000), S. 182, 


Anm. zuZ.1. 

Zur möglichen Identifizierung des Hermogenes, siehe die 
Ber. zu Stud.Pal. 3. 369, Z. 4-5. 

Stammt, auf Grund der purapa: voutonare, wohl aus dem 
Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239. 

orpoyylö]Aov): viell. Zrpöyylv]Aog), Personenname, N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 112. 

zopp( ) für xop(nuora) (B.L. 6, S. 194) — xop(io) (mit 
ed.pr.), aufzufassen als xwpio aunekıka, N. Gonis, 
Tyche 15 (2000), S. 200-201. 

— Nd.: S.B. 26. 16797 und siehe die Ber. dazu. 

— Nd.: S.B. 26. 16754. 

Negid war Pagarch des Herakleopolites (B.L. 8, S. 450) 
um 727-730 n.Chr., C.P.R. 22, S. 57. 

Iovöıl ) > TloöAov) dtalkövo), C.P.R. 22, S. 57 (am 
Original). 

(urep) u. BEu(ortoc) (brep) ..o. uEpo(vc) (B.L. 8, S. 450) — 
(unep) u Beularog) tod y' uE£pov(g) (wie ed.pr.), l.c. 

Die Erg. [kar’ ”Apoßac] (B.L. 3, S. 236) wird abgelehnt; 
die rechte Seite des Papyrus ist vollständig, l.c. 

plu] (B.L. 8, S. 450-451) — wohl p$, l.c. 

16 (B.L. 8, S. 451) — ı0; zu datieren: 16.3. 728 n.Chr., l.c. 

ovluninpw@iivan] (eventuell gekürzt; BL. 8, S. 
451) — wohl ov[vreAeodfivan], C.P.R. 22. 8, Anm. zu 
2.0: 

Nd.: F. Mitthof, Annona Militaris, S. 537-538, Nr. 183, 
mit den folgenden Berichtigungen (am Original): 

elvayoı — Iloyxat und d1aö( ) > duaölorang) 

]9 nusv < kai oAov (1. &AAmv) dvvovıov (l. Avvovov) — 
napalox(eode) Anuov (Exatovrapxo) Kar aAwvav- 
vokazov (l. viell. &AAoıs Avvo<vo>ka<ni>twv oder 
ovöuocı); tevapakovra — Teololapakovra und 
Yilveran) — yYılvovraı) ott(ov) [uö(ötor) ußB uölvon)] 

levaygor — [£yp(üpn) (Monat)] ... ivö(ıtiovog). Harx@t 

— [- - -]? Hoyar axtovap(1o- ) ottov u[oöı- | Teooapl[a- 
kovro, ÖVo]. 

hosbp(as) [.Ip( ) > Auöplag) Ilp(aotvov), C.P.R. 22. 8, 
Anm. zu 2.2. 


' Zu datieren: 25.4.694 oder 25.4.709 n.Chr. (gegen B.L. 8, 


S. 451), R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 169. 
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Stud.Pal. 8, 10 


Es handelt sich um ein &vrayyıov, I. Poll, Tyche 14 (1999), 
54252. 

Es handelt sich um ein evrayıov, I. Poll, l.c. 

Zu datieren um 580-620 n.Chr., P. Harrauer 54, Anm. zu 
Z. 13-14. 

dreppveo[lt > breppveo[tärng narpıklaz, E. van Eeten, 
briefl., mit Zustimmung von K.A. Worp. 

Eine spätere Datierung, z.B. in das 7. Jahrh. n.Chr., ist 
auch möglich; die Herkunft ist wohl Arsinoites oder 
Herakleopolites, vgl. C.P.R. 22, S. 85. 

Stammt, auf Grund der pvurap& vontonare, wohl aus dem 
Arsinoites, P. Harrauer 60 Einl., S. 238-239. 

Erg. am Anfang des Textes: Aeövriog drodertng "Epuod 
nöAewog, P. Bingen 147, S. 589. 

Zu lesen: } &vr(Ayıov) Beodocox(iov) (kat) Im(&vvov) 
sronetp(@v) (am Original), ke. 

SLTOH(ETPOV) AVTL(YEODXOV) — OLTOH(ETPOV) ’Avru(vöoV), 
P. Bingen 147, S. 589, Anm. 4. 

d(nep) (OB) movaoınpt(ov) (B.L. 1, S. 417) — (ün£p) 
(@v) uaayaplı)ı(@av); das £rotkıov ’HAio (nicht "HAıa 
wie ed.pr.) und ®oöprıv sind wohl zu lokalisieren im 
Nord-Fayum; zu datieren in das 7.-8. Jahrh. n.Chr., 
C.P.R. 22. 60, Anm. zu Z. 52. 
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Es handelt sich um eine Liste von Arbeitskräften, welche 
von verschiedenen Ortschaften zur Dammarbeit 
geschickt werden, F. Morelli, Z.P.E. 126 (1999), S. 
200. 

Von derselben Hand geschrieben wie C.P.R. 22. 18 und 
viell. Stud.Pal. 10. 172; also zu datieren um 760 

“ n.Chr., C.P.R. 22, S. 97 und S. 102. 

Wegen der Handschrift zu datieren in das 7.-8. Jahrh. 
n.Chr. (am Original), C.P.R. 22. 51, Anm. zu Z. 3. 

Wohl zu datieren in das 8. Jahrh. n.Chr., F. Morelli, 
J.Jur.P. 32 (2002), S. 58. 

Zu den Zahlen und Summen vgl. l.c., S. 58 und Anm. 12 
(am Original). 

> ıs,l.c., S. 58, Anm. 13 (am Original). 

zov( ) > yov(oxıa),l.c. 

Zwischen Z. 19 und 20 zu lesen: o(ötwg), F. Morelli, l.c. 
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Nr. Zeile 
(25) (A) 30 
32 
33 3-6 
35, 41, 63 u.ö. 
35 

2 
41 a+b 
50 
54 10 
55 AA4 
61 
65 1 
67 2 
74 Villa 
75 (b) 1 
80 18 
83 1-3 
9% v24 
91 
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Nnoov [Alkewg > Nnoov ["Alkewc, M. Drew-Bear, Le 
nome Hermopolite, S. 55. 

Zu datieren in das 7.-8. Jahrh. n.Chr. (vgl. B.L. 8, S. 453), 
C.P.R. 22. 48, Anm. zu Z. 2. 

nerp( ): nicht nerp(mtat) (F. Preisigke, Wörterbuch 3, 
Abschnitt 18, s.v.), sondern u£rp(a) (wie ed.pr.), N. 
Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 (1999), S. 118, Anm. 29. 

Die Punkte bedeuten vontonora, N. Gonis, Z.P.E. 136 
(2001), S. 121 und Anm. 14. 

Zur Interpretation vgl. A. Papaconstantinou, Le Culte des 
Saints en Egypte, S. 362-363 mit franz. Übersetzung. 

oyolviov] (B.L. 6, S. 194) — öwolv], l.c., S. 362 und 
Anm. 250. 

Die Fragmente a und b passen an einander und die Rei- 
henfolge ist umgekehrt, C.P.R. 22. 40, Anm. zu Z. 4. 

— Nd.: S.B. 26. 16720. 

Ana Movon: viell. ein Muslim namens Abü Müsä, N. 
Gonis, J.Jur.P. 31 (2001), S. 48. 

enotk(iov) ‘HAta — E£noik(iov) ”HAia; Herkunft also 
Arsinoites (auch wegen xAnpog Kavkaesi im Z. B 6), 
C.P.R. 22. 60, Anm. zu Z. 58. 

Zu datieren in das oder nach dem 7. (statt 5.-6.) Jahrh. 
n.Chr., C.P.R. 22. 60, Anm. zu Z. 42. 

Uvöktiovog) 5 [volmonarıov)] p&y — ivölıktiovog) Ö 
Erov(c) p&y; also zu datieren: 1.5.780-5.9.780 n.Chr., 
C.B:R: 22; 8498 

Kap.| > Kapalviöog, J.G. Keenan, B.A.S.P. 40 (2003), 
5129. 

Eöp... (B.L. 8, S. 455) > Eßpaeın, E.P-R. 22: 13, Anm: 
ZU ZL. 

Siehe die Ber. zu Stud.Pal. 3. 46, Z. 6. 

[| lvon viols)’Alßöleputuav) — [MoJvon violg) 
’Alßölepa(nav), viell. ein Muslim namens Müsä b. 
“Abd al- Rahmän, N. Gonis, J.Jur.P. 31 (2001), S. 48, 
Anm. 5. 

xa(piov) Boö[pAıv), Terpad(bpwv) und ’Aviv(o)v sind im 
Nord-Fayum zu lokalisieren, C.P.R. 22. 60, Anm. zu 
ERS2., 

Apwdens > ’ApmdEov, C.P.R. 22. 35, Anm. zu Z. 12. 

Zu datieren: 2. Hälfte des 2. Jahrh. n.Chr., T. Derda, 
J.Jur.P. 33 (2003), S. 35-36. 
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94 


99 


114 


115 


124 


152 
162 


169 


172 


190 
191 
192 
195 


197 
204 


Zeile 
4-5 


Vu 
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sg kat d tonapxilac: g ist keine Ziffer; viell.: [B] kat ö 
tonapxıl®v (nach dem Faksimile), T. Derda, J.Jur.P. 
33 (2003), S. 35-36. 

— Nd.: S.B. 26. 16443. 

’Axeoc — “Axeoc, M. Drew-Bear, Le nome Hermopolite, 
Ssassl 

Gehört zum Dossier des Strategius, vgl. J. Gascou, 
Travaux et M&moires 9 (1985), S. 71, Anm. 392; also 
zu datieren auf die ersten zwei Dekaden des 7. Jahrh. 
n.Chr. 

Zu datieren in das 8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 26, Anm. zu 
ZRO 

(Es gibt Reste einer Zeile über Z.1) 

Aertap(1og) (B.L. 8, S. 457) — wohl eher A(öyoc) (oder 
Möy@)) dnap(yopıouod), F. Morelli, J.Jur.P. 32 (2002), 
S.58, Anm. 11 (am Original). 

ano "Opov(c) — And öpy( ): wohl öpy(ov) oder öpy(avov), 
l:cz 

ö(v) > a(v) un, l.c. 

rap& du@(v): viell. npö(c) xa(piov), l.c. 

Eymu(arov) — Eymu(oroc), N. Gonis, J.Jur.P. 30 (2000), 
S. 24, Anm. zu Z. 7. 

Tewpyög > yewpyöc, N. Gonis, Tyche 14 (1999), S. 331. 

Zu datieren in die arabische Zeit, C.P.R. 22. 45, Anm. zu 
Z.8. 

Eine Schreibübung; zu datieren 761 n.Chr. (gegen B.L. 7, 
54258), C.BR.222174, Anm. zuZ. 11. 

Viell. von derselben Hand geschrieben wie C.P.R. 22. 18 
und Stud.Pal. 10. 11; dann zu datieren um 761 n.Chr., 
C.P.R. 22, S. 97 und S. 102-103. 

Axeog — ”Axeog, M. Drew-Bear, Le nome Hermopolite, 

: 5098 

Zu datieren in das 7.-8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 48, Anm. 
ZUNZRD. 

Axewag — "Axewg, M. Drew-Bear, Le nome Hermopolite, 
S. 55 (fehlerhaft zu Z. 7). 

Axeog — "Axewoc, M. Drew-Bear, l.c. 

Zu datieren: 718-723 n.Chr., C.P.R. 22. 8, Anm. zu Z. 2. 

dana(vnudtwv) Tod Auıp& — dandlvng) Tod aıpar- 
(uovuvıv) (am Original geprüft von F. Morelli), N. 
Gonis, Tyche 14 (1999), S. 332. 
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215 


216 


219 


220 


222 


225 
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(V°) 4 
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darna(vnuiarov) > danalvng), N. Gonis,l.c. 

Die Lesung ®eXe( ) wird bestätigt (am Original); viell. 
identisch mit dem Ort ®eAg( ) in C.P.R. 22. 51, vgl. 
ERERPDISMANM ZU ZI 

Wohl zu datieren in das 8. Jahrh. n.Chr., F. Morelli, 
J.Jur.P. 32 (2002), S. 58. 

Moyun(üg) fi ESav(voıg?) Önuoloiov) Kavö(vav) n ivölık- 
tiwv)o(s) Aubp(as) Tloıu(evov) (mit B.L. 11, S. 264- 
265) — AMoı)n(a) n £&ay(iov) Önuo(oiwv) Kavö(vog) n 
wölıKtiov)o(s) Aubp(ac) Tlo<ı>ue(vov), N. Gonis, 
Z.P.E. 137 (2001), S. 227-228. 

Mot)n(üg): oder viell. Mö)y(og), C.P.R. 22. 9, Anm. zu Z. 
2 

Zep y() > Zepy(iov), C.P.R. 22. 9, Anm. zu Z. 1. 

Von derselben Hand geschrieben wie C.P.R. 22. 60; 
Herkunft also wohl Arsinoites; Datum: 7.-8. (statt 6.- 
7.) Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22. 60, S. 277 und Anm. zu Z. 
By 7% 

(av) Mapröpw(v): viell. zu identifizieren mit den „Drei 
Märtyrern“, A. Papaconstantinou, Le Culte des Saints 
en Egypte, S. 199. 

Zu datieren in das 8. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22, S. 233. 

Das Verso ist herausgegeben als C.P.R. 22. 47. 

Die Lesung TIara M(e)y(aAng) (vgl. B.L. 11, S. 265) wird 
bestätigt, C.P.R. 22, S. 233 (am Original). 

Tpogp(iumv) > npopa(oewcg); npogpasız leitet die Begrün- 
dung einer Requisition oder Registrierung ein, l.c. 

and Hoıßa(dov) (B.L. 10, S. 268) > ano Doıßa(uumvog), 
l.c. 

and Tıu(ufg) > and (fg) rulung), l.c. 

Nach Zogdlewg) ist M(e)y(aAng) zu lesen, l.c. 

Abgabenquittung aus dem 8. Jahrh. n.Chr., N. Gonis, 
ZPE: 137 201) $:222: 

Erg. am Zeilenanfang: ein Verbum, e.g. &0xov, und viell. 
das Datum; kav(öv)a(v) > kavw(vog) (1. Kavovog),. 
ke: 

] ZoAl.Jeyı Spuren > Zwkeeıu(üv) orlolıy(ei) (am Origi- 
nal), 1.c. 

Aarbp(a) Beve(tov) > Aabp(a) Beve(tov), C.P.R. 22. 8, 
Anm. zu 2.2. 3 


SEE — 


Nr. Zeile 
229 
259 15 
260 
1 
262 
270 
5 
278 6,7,9 
291 16 
295-299 
297 R’I1 
V°’ 1 10 
298 V°’1I7,12 
299 R°’ 1,2 
12 
Vo 
3,4 
XIH 
1 20 
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Koonä Kovei (B.L. 8, S. 459; oder kovet, B.L. 9, S. 343): 
viell. identisch mit dem Koonädg) Kol. .Jeı in C.P.R. 
10. 63, Z. 8 (so C.P.R. 10. 63, Anm. zur Z.); wenn das 
richtig ist, ist Stud. Pal. 10. 229 in das 7. Jahrh. n.Chr. 
zu datieren, H.-J. Drexhage, M.B.A.H. 23.1 (2004), S. 
85, Anm. 87 (fehlerhaft zu P. Erlangen 68). 

enavıAlno(ewg) (F. Preisigke, Wörterbuch s.v.) — Enav- 
Alnou(o0), B. Nielsen - K.A. Worp, Z.P.E. 136 (2001), 
S. 126, Anm. zu Z. 9. 

Zu datieren in die arabische Zeit, F. Morelli, J.Jur.P. 32 
(2002), S. 71. 

zovXvX — yov(a)x(imv) (am Original), l.c., S. 59 und 65- 
66. 

Zu datieren in das 7.-8. (statt 7.) Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22, 
S. 283. 

Zur Datierung und zu den Pagi vgl. T. Derda, J.Jur.P. 31 
(2001), S. 21-22 und 25-27. 

Narmouthis lag nicht im 6. Pagus, l.c., S. 25, Anm. 28. 

xap(iov)] Bodpdıv und ZEAn sind im Nord-Fayum zu 
lokalisieren, C.P.R. 22. 60, Anm. zu Z. 52. 

Zu üAovpyöc, „Salzarbeiter“, vgl. J.-L. Fournet - J. Gas- 
cou, Z.P.E. 135 (2001), S. 142-146. 

Es handelt sich um Listen von Arbeitskräften, welche von 
verschiedenen Ortschaften zur Arbeit an den Bewäs- 
serungsanlagen geschickt werden, F. Morelli, Z.P.E. 
126 (1999), S. 201. 

rapx() > napax(wuorwv), F. Morelli, l.c. 

og( ): wohl von opvpis/onvptg, l.c. 

x/ — n(uepou), F. Morelli, l.c. 

x/ > n(u£pou), F. Morelli, l.c. 

ap )L— viell. a(y)p(opvAad),l.c. 

rap(o)x(nv) (B.L. 1, S. 419) > rap(o)x(@uareo), l.c. 

x/ > n(uepou), l.c. 


Stud.Pal. 14 

Nd. mit italienischer Übersetzung: S. Daris, Aevum 74 
(2000), S. 156-157. (Siehe auch noch B.L. 11, S. 266.) 
Stud.Pal. 20 


kaı nplög Tov Aoınov xpovov — wohl Kai nplög & 
npokeiueva, P. Bingen 60, Anm. zu Z. 14. 


2274 


Nr. 


13 


26 


31 


39 


4 


46 


Zeile 


30 


ven 


1-2, 48, 
51-52 


I 12 


13 
14-15 


20 


II 17 


R? 
vera 
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napedeunv: nicht „verpfänden“ (W. Orto, Priester und 
Tempel, 1905, S. 320, zu C.P.R. 1. 12), sondern 
„anzahlen“, P. Dryton 37, Anm. zu Z. 1. 

Zu BoAarav (vgl. B.L. 2.2, S. 157) vgl. S. Russo, I 
gioielli nei papiri, S. 230, zu Nr. 1. 

[500, nepov]ov (B.L. 2.2, S. 157) — [800 + 13-17 ] . Ö1ct, 
viell. nepovliöıa, S. Russo, l.c., S. 36-37, zu Nr. 32 
(nach dem Photo). 

daktıl da — dakrı&lda (wie in ed.pr. C.P.R. 1. 24), l.c., 
S. 169 und 176, zu Nr. 14. 

Joılov] do[ + 6 ıJdwv: xpuJoiwv (vgl. B.L. 1, S. 114 zu 
C.P.R. 1. 22) gefolgt von einem Wort für Schmuck- 
stücke auf ]Jöwv, S. Russo, l.c., S. 39, zu Nr. 38. 

Jpl.Is: viell. ] e[lls, 1.c., S. 39-40, zu Nr. 38. 

Erg. vor kai warıa: [TOd XpvVotov Kyovrog tTeräprag 800 
oder tpeig oder TEooapeg (+ NuLov?), l.c. 

[nv gepvnv (B.L. 6, S. 195) — [xpvoa (oder xpvota oder 
Koouapıa; viell. vorangegangen von nv Pepvnv) Kal 
warıa, l.c., S. 40, zu Nr. 38. 

Oepuovddpıov begegnet auch in P. Bingen 107, vgl. P. 
Bingen 106-107, S. 403, Anm. 16. 

‘HpaxAeıog © Außepakıg ist wohl zu identifizieren mit 
AdpriAuog "Hpaxkeıog in S.B. 26. 16428, Z. 1 und 15, 
G. Messeri Savorelli, Analecta Pap. 10-11 (1998- 
1999), S. 63, zugestimmt von D. Hagedorn, Z.P.E. 
135 (2001), S. 163 mit Anm. 5. 

Erg. am Ende: nepoviötov (oder antwölov 0.ä.), S. Russo, 
I gioielli nei papiri, S. 47, zu Nr. 54. 

Erg. am Ende viell.: oKt@ nepıö&&1ov (oder unviokov), l.c. 

ev| Terap]Itov — Evloriov (+ newarav?) Cedyog Te- 
zapl|®v, l.c. 

nalvaxıov (B.L. 8, S. 462) — wohl nayi[öia (nach einem 
Photo), l.c. 

Stotoetis ist identisch mit dem in P. Genf 1?. 37, Z. 18 und 
P. Lond. 2 (S. 107) 474, Z. 16, vgl. P. Genf 1?. 37, 
Anm. zu Z. 18. 

Photo: H. Froschauer - H. Harrauer, „... und will schön 
sein“, S. 106. 

— Nd.: S.B. 26. 16645 und siehe die Ber. dazu. 

rapnox() > TAPEOX(NNEVOV), S. Russo, Comunicazioni 
[3] (1999), S. 87, Anm. 3. 
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117 


Zeile 
VI 


vomı 
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en|olin(oa) ayayl ) > ano in ayoyliov), S. Russo, Comu- 
nicazioni [3] (1999), S. 87, Anm. 3. 

og aip( ) xarax( ) [| > wohl öynoillwg aip(obvrov) 
korak(pıuätov) [ , Th. Kruse, Z.P.E. 124 (1999), S. 
160, Anm. 14. 

Englische Übersetzung und Photo: S. Walker, Ancient 
faces (2000), S. 159-160, Nr. 116. 

Thermoutharion alias Herais begegnet auch in P. Bingen 
107, vgl. P. Bingen 106-107, S. 403, Anm. 16. 

Die Erg. daxtu]Atwv wird abgelehnt, S. Russo, I gioielli 
nei papiri, S. 165, zu Nr. 3. 

Viell. derselbe Pasion in P. Yale 3. 137, Z. 182, vgl. die 
Anm. dazu. 

Nex® > Nexo.| oder Ilexw.| (am Original), H. Harrauer 
bei M. Depauw - W. Clarysse, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 
63. 

Bepnovdapio n [Kali "Hpaig > Bepuovdapio (@ corr. ex 
v) ’Avrıvoig (l. ’Avrıvoiöi); begegnet auch in P. 
Bingen 107, vgl. P. Bingen 106-107, S. 403, Anm. 16 
(am Original). 

unmp | dukoio) Tov Texvav — unmp | d1keov tervov (l. 
untpi dıkoio Tervov), l.c. 

okagntodg (B.L. 3, S. 237) > oxapntpo® (o corr. ex v), 
kei 

Lopbywv Kar drayayav — Lapbywv Kat dıpayayav (l. 
Smpbymv Kal vöpaywy@v), 1.c. 

Gehören zum Archiv des Aurelius Nikon alias Aniketos, 
vgl. P. Harrauer 35, S. 100. 

Karavrır[pd > Karavrırpl[d (am Original), F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 410, Anm. 557. 

Zum Archiv der Demetria alias Ammonia, vgl. P. 
‚Harrauer 38-45. 

Zu datieren um 580-620 n. Chr., P. Harrauer 54, Anm. zu 
Z. 13-14 (vgl. auch B.L. 7, S. 262). 

uerponom(oouan?): viell. nerponowm(tod) (Berufsbezeich- 
nung), P. Harrauer 60, Anm. zu Z. 5. 

yleJov[xovJon | [ + 30 uer& napövr]og (oder ovveotarlog 
oder ovvaıvodvreloc, vgl. B.L. 10, S. 271) > 
yeovyolölon | [ev T® “HpaxdeonoAim nerü ovve- 
otw@rloc, B. Palme, Tyche 16 (2001), S. 286 (am 
Original). 
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Erg. und lese am Anfang: [kai abrod Ev ır "Hpaxkeo- 
roAim xaipeı]v, B. Palme, l.c. 

nera | [ + 33 &v]dexdeng (mit B.L. 7, S. 262) — wohl ue t& 
| [£& aörfig nepıyıvöneva eig 16 I810v And tig ebTLXodg 
ev]öekarmng, F.A.J. Hoogendijk, Tyche 10 (1995), S. 
14, Anm. 4. 

avoxıpa (l. Avaxsıpa) — Avü xipa (1. xeipa), F.A.J. 
Hoogendijk, l.c. (fehlerhaft zu Z. 5). 

Zu Sarapodorus siehe die Ber. zu C.P.R. 6. 6, Z. 3. 

Dositheos ist wohl identisch mit dem in P. Harrauer 49, 
vgl. P. Harrauer, S. 155-156. 

Nnoov ”Axeng —> Nnoov “Axewc, M. Drew-Bear, Le 
nome Hermopolite, S. 55. 

Zu datieren in die arabische Zeit (vgl. B.L. 9, S. 347); 
Herkunft Arsinoites, C.P.R. 22, S. 283 mit Anm. 1. 

Zu datieren in die arabische Zeit (vgl. B.L. 9, S. 347); 
Herkunft Arsinoites, C.P.R. 22, S. 283 mit Ann. 1. 
Zitta: Coyootarng oder Steuerpachter, I. Poll, Tyche 14 

(1999), S. 249, Anm. 59. 

Die Lesung neußporiv[apıog ist zu bestätigen (am 
Original) (gegen B.L. 8, S. 471), 1.-M. Cervenka- 
Ehrenstrasser, Lex.Lat.Lehn. II, S. 146, Anm. 75. 

Ioustos ist identisch mit dem in P. Ross.-Georg. 3. 55, Z. 
7, A. Papaconstantinou, Le Culte des Saints en 
Egypte, S. 96 (zu Stud.Pal. 3. 164). 

Wohl zu datieren in das 7. oder viell. 8. Jahrh. n.Chr., 
GIP-RZ227 162 Am. 7u, 7.9: 

e&apria (B.L. 2.2, S. 165) — &£dapriwe, wohl vom 
Substantiv n &Saprıoc, P. Köln 9. 373, Anm. zu Z. 5-6. 

Yıve( ) > Yıve(dpeoc), C. Kreuzsaler, Tyche 14 (1999), 
S. 159. 

Yevo( ) > Yevö(peoc) (am Original), l.c., S. 159 mit 
Anm. 5. 

Apadens > ’Apwdewm, 1. "ApwdEov, C.P.R. 22. 35, Anm. 
ZU ZN 2: 

Die Lesung der ed.pr. x(optov) Yıveup® ist sicher (am 
Original), C. Kreuzsaler, Tyche 14 (1999), S. 159 mit 
Anm. 5. 

NO vöLOD — DrOVÖuOV, „sewer or waterpipe“; der Text 
bezieht sich auf Gebäude, übersetze Z. 10-11: „For the 
price of the bearing beams in the storey of the deep 
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(230) (10-11) 


235, 237, 242, 
264, 281 
239 10 
243 
245 10 
263 
267 2 
269 
283 
4 1118 
12 Siegel 
35 21-22 
36 34) 
47 
56 
22 
26 








Stud.Pal. 20, 22 


holes and the sewer“, N. Litinas, Archiv 45 (1999), S. 
TE 

Die Punkte bedeuten vouionara, N. Gonis, Z.P.E. 136 
(2001), S. 121. 

Kvpäg Mopiag > Köpag Mapiasg (Enoikiov), J.-L. 
Fournet - J. Gascou, Z.P.E. 135 (2001), S. 149 mit 
Anm. 49 (vgl. auch A. Calderini, Dizionario 3, S. 167). 

Das Datum 648 n.Chr. (vgl. B.L. 8, S. 474) wird bestätigt, 
C.P.R. 22, S. 283, Anm. 1. 

PAartıa (B.L. 9, S. 349) — PAorte(o), J. Diethart, 
Analecta Pap. 5 (1993), S. 72-73, Anm. zu Z. 3. 

Herkunft: wohl Arsinoites oder Herakleopolites, C.P.R. 
22.4, Anm. zu Z. 12. 

’Avdin(ov) dtakwv (l. -Övov): wohl zu identifizieren mit 
dem in C.P.R. 22. 18, vgl. dort Anm. zu Z. 16. 

Herkunft auch auf Grund des «aypaunorog-Formulars 
wohl Arsinoites, R. Hatzilambrou, J.Jur.P. 32 (2002), 
S.42 (vgl. B.L. 10, S. 273). 

— Nd. zusammen mit Chartae Latinae 41. 1188: P. 
Harrauer 46. 


Stud.Pal. 22 


’AßI. .Jtaiuov: viell. ’Aß[deplaiuov oder ’Aß[plainov, S. 
Honigman, Anc.Soc. 32 (2002), S. 51, Anm. 30; viell. 
'AßlpoJvaiuov, S. Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), S. 
85, Anm. 57. 

Die Transkription [(&tovg)] ı1u [AINTONINOY | [KAL]ZA- 
POZ TO[Y] gehört eher zu einem Agoranomeion- 
stempels, weil das Siegel zu klein ist für soviel Text, 
vgl. A.-K. Wassiliou, Siegel und Papyri (Nilus 4, 
1999), S. 24 mit Photo des Siegels (Photo 12). 

nAıv[dopkioc: 1. nAıv[Bolv)Aktag oder eher nAıv[Bovp- 
yıoc, K.A. Worp, Mnemosyne 54 (2001), S. 735-736. 

(£t®v) v (B.L. 8, S. 480) — (£t@v) Ay (am Original geprüft 
von B. Palme), P. Harrauer 34, S. 96 und Anm. 8. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
154, Nr. 4. 

Übersetzung und Photo: auGenbliCke, S. 201 (Nr. 108). 

otpoßiAov: festliches Brot in Kegelform, M. Drew-Bear 
in: Atti XXH Congr., S. 397-398. 

[otlep[avjıröov > [o]tepyaviwv (nach einem Photo): 
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Stud.Pal. 22; P. Tebt. 1 


kronenartige Festbrote, M. Drew-Bear, 1.c., S. 398. 

Viell. derselbe Arzt Melas in P. Yale 3. 137, Z. 133. 

Eine Datierung ins späte 1. Jahrh. n.Chr. ist nicht auszu- 
schließen, F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 194, Anm. 
1% 

ev Zervolnatov] | [NNcov — Ev ti Zolkvoratov | NNo® 
(am Original), l.c., S. 196. 

tön(@v) — eher ton(apxios), T. Derda, J.Jur.P. 33 (2003), 
S. 36. 

Derselbe Crepereius Paulus wohl in P. Ryl. 2. 78, Z. 10, 
siehe die Ber. dazu. 

[- - -Jeuovrog — wohl [Eata]ßodrog (nach dem Faksimi- 
le), F.A.J. Hoogendijk - K.A. Worp, Tyche 16 (2001), 
S. 57, Anm. 17. 

Ev Zer|venoiov NYo@ — Ev fi Z[okvonatov NNo@ (am 
Original) (vgl. auch C.P.R. 1. 242, Z. 2), F. Mitthof, 
Z.P.E. 133 (2000), S. 196. 


P. Tebt. 1 


Nach dem Photo gelesen von F. Pordomingo in: Atti XXU 
Congr., S. 1079, Anm. 8: 

)twv KAeonartpas Beüs 

] HtoAeuotov tod 

] Edepyeriöog kon IIroAeuatov 

Ep’ \ep£mv ’AAeE]avöpov Kal tov Kol 

ÖpeE...v.o 

Jv 

IroAeuoio 

]. vewov. 

tod yp( ) nel ): viell. Tod yp(aunaroc) uelteAngevan), P. 
Heid. 8. 418, Anm. zu Z. 14. 

Harmiusis ist identisch mit dem demotischen Schreiber 
Hr-m3y-hs (Pros.Ptol. II-IX 7709), vgl. dem.B.L., S. 
829, 8 46. 

en’ avlöpav: viell. En&vlöpwv, B. Nielsen - K.A. Worp, 
Z.P.E. 136 (2001), S. 136, Anm. zu Z. 4-5. 

Zu oavpntag vgl. P. Bingen 70, Einl. 

öAoı: viell. 1. &Aog, J.D. Sosin, Z.P.E. 127 (1999), S. 132, 
Anm. 4. 

Dionysios begegnet auch in P. Bingen 35, siehe dort S. 
174. 
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P. Tebt. 1,2 


Dionysios begegnet auch in P. Bingen 35, siehe dort, S. 
174. 

Dionysios begegnet auch in l.c. 

npakt<op>eiwv: viell. npakteıwv, 1. npaxkteov, P. Heid. 8, 
S. 216-217, Anm. 198. 

Dionysios begegnet auch in P. Bingen 35, siehe dort S. 
174. 

HroAzuatlov....... ] > HroAenail[ov wtoßwocıg], P. Heid. 
8, S. 233-234, Anm. 276. 

[tv &oon&vnv Ev mMı Ayolp&ı (B.L. 5, S. 146): viell. 
[Ieteooöxwı (wie ed.pr.) fiv anexolvoı, P. Heid. 8, S. 
211, Anm. 160. 

‘EpuobBı (Personenname) — "EpuoVPL(og) (Gottheit), G. 
Nachtergael, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 242. 

Die Erg. np@tov (vgl. P. Yale 1, S. 143) — Evög, P. Heid. 
8. 414, Anm. zu Z. 17. 

Zu datieren auf 97-96 oder 64-63 v.Chr. (statt 95-94 oder 
62-61 v.Chr.), R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Zu savpntav vgl. P. Bingen 70, Einl. 


P. Tebt. 2 


Sokonopis ist ein Verwandter der Brüder in P. dem.Cairo 
2. 30612, M. Depauw - W. Clarysse, Chr.d’Eg. 77 
(2002), S. 59. 

Vgl. die Paralleltexte P. Soc. 10. 1151-1152, herausge- 
geben von G.M. Savorelli, Analecta Pap. 12 (2000), S. 
163-177. 

kpo[koö1Ao]v — Kpölvov, l.c., Anm. zu Z. 4. 

tl...]..x0a — t[peplönedo, 1.c., S. 171, Anm. zu Z. 9. 

uEerpov [to]d npög t[d — uerpoöuev npög [nv fig Koung 
enıßoAnv], l.c., S. 171, Anm. zu Z. 10. 

aAfıeov (B.L. 9, S. 355) - -] | yepdtov > av[oAoudrov 
eoriotopiac] | yepdtwv, l.c., S. 172, Anm. zu Z. 12; 
avlodmuarov — [avjoAlwuatov (nach dem Photo), 
F.A.J. Hoogendijk. 

> (öpaxnüc) x, tung Plölsoov] oroAionarog Kpövlo]v 
|, G.M. Savorelli, l.c., S. 172, Anm. zu Z. 12. 

Am Anfang zu erg.: eig o0v[deoıv KOgeag, l.c., S. 172, 
Anm. zu Z. 13. 

kouaotag [iepedor - - - ] | iooıg üyvevov[o]ı — wohl 
konactag [BEod totz iepedaor (rVPOd) (Apr.) ...]|. toig 
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343 


368 


370 


403 


404 


491 


580 


581 
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P. Tebt. 2, 3' 


üyvevovloli, G.M. Savorelli, 1.c. 

[d°n — [yıs, l.c., S. 173, Anm. zu Z. 14. 

epnßedo: die 4 Jungen waren noch kein 14 Jahre alt; es 
handelte sich viell. um eine besondere Epikrisis oder 
die Bedeutung des Verbes hat sich im Laufe der Zeit 
geändert, F. Burkhalter - A. Martin in: Megapoles 
mediterrane&ennes, S. 272, Anm. 26. 

Ev To: viell. £v TO sc. ALYP68W, l.c., S. 257-258. 

ev rotic: viell. &v toi sc. nAıvBetorg, l.c. 

EAOL@(vo)poL(vik@vog) oder EAnı&lvog) PoL(vır@vocg) mit 
dazwischen ein kat ausgelassen, P. Bingen 109, Anm. 
zu Z. 20. 

&vri ono(ptuov) — wohl avri onö(pov), l.c. 

B ron(apxtac) > By ton(apxiag), T. Derda, J.Jur.P. 31, S. 
10-11. 

TIo(A&umvog) W(eptöog): TloA&umvog fehlerhaft statt 
“HpoaxAeidov geschrieben, vgl. l.c., S. 9-12. 

Die Schiffseigentümerin Sarapias (vgl. B.L. 8, S. 492) ist 
viell. identisch mit der Steuerpächterin Sarapias in 
S.B. 18. 13914, F. Reiter in: Atti XXII Congr., S. 
1126, Anm. 28. 

Zu datieren: 215-216 n.Chr., F. Mitthof, Annona Militaris, 
S. 335 und Anm. 214. 

avvov[ng .. (Etovg) Tod] — avvovl[ng toü], l.c., S. 336, 
Anm. 215. 

Zu datieren: frühes (?) 3. Jahrh. n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 
406 und Anm. 548. 

Zu datieren auf 11.1.94 oder 3.1.61 v.Chr. (statt 95 oder 
62 v.Chr.), R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

[. . ..].. ov IpoxAov — [’Avtw]viov IpoxAov (am Original 
geprüft von A. Verhoogt), F. Reiter in: Atti XXI 
Congr., S. 1129, Anm. zu Z. 2; P. Bodl. 1. 34, Anm. zu 
Zu. 

=Nd: S.B2 20. 106667. 

Zu datieren auf 150-151 n.Chr. (statt 140-141), R. Ziegler, 
Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 


P. Tebt. 3! 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S.5-8, Nr. 2 und Abb. I. 
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P. Tebt. 3', 3? 


Zur Interpretation in bezug auf Genre und Authentizität 
des 1. Timotheus vgl. M.M. Mitchell, Novum 
Testamentum 44 (2002), S. 344-370. 

Englische Übersetzung der Z. 161-163, 222-233 und 254- 
280 bei l.c., S. 351-354 und Anm. 35. 

Nach ano tod BeAtiorov ist statt nowwdvrag? viell. eine 
Form des Verbums oikovou£w zu ergänzen, wie in Z. 
231-232, 1.c., S. 352, Anm. 28. 

napaömoeıv: viell. 1. napaöocıv, P. Heid. 8, S. 180, 
Anm. 24. 

evroAnv] (B.L. 3, S. 244): viell. &v(toAnv)] oder 
&vr(oAnv)], P. Heid. 8, S. 247, Anm. 60. 

Zu datieren auf 151/150-145 v.Chr. (vgl. auch B.L. 3, S. 
244), J.D. Sosin, Z.P.E. 127 (1999), S. 134. 

Viell. gleichzeitig mit P. Tebt. 3°. 959 (24.6-23.7.140 
v.Chr.), J.D3Sosin, 1.0.,S3132 

[ö + 14 ]. oc: viell. [d dp’ du@v teraryuelvog oder [6 vn 
cod reraynelvog, l.c., S. 133. 

Die kepanıa sind nicht als nerpntat aufzufassen, es gibt 
also keine 6-Chous Metreten, N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 45 (1999), S. 103. 

Nuov: viell. Tinov 0.ä., P. Heid. 8, S. 89, Anm. 8. 

ko &xo]: viell. car teBernon], P. Heid. 8, S. 191, Anm. 52. 


P. Tebt. 3? 


Der Empfänger ist wohl identisch mit Phanias in P. Tebt. 
31. 785-786 (viell. 787) und P. Tebt. 3°. 959, E. 
Salmenkivi, Arctos 37 (2003), S. 125, Anm. 10. 

Zu «@uaotnpıov, wohl identisch mit dem ägyptischen 
„magasin pur“ (Dem. $n w‘b), vgl. G. Husson in: 
Langues en contact dans I’ Antiquite, S. 125-129. 

Der - Text is viell. eine Vorstellungs-Entole, dann 
e&etAnlpya — E&eiAnlpe, P. Heid. 8, S. 247, Anm. 61. 

BT ] . dov öuiv ml : viell. [6 emideik]vvov vuiv lv 
evroAnv],l.c. 

er ] $15ouevovg v[ : viell. napa]Jötdouevovg v[utv, 1.c. 

Viell. Vorstellungs-Entole für Gefängniswächter, P. Heid. 
8,S. 247 und Anm. 58. 

Erg. viell. todg mv EvroAnv buiv] Emideikvövrog und 
danach ein Verb wie kadeotäkouev, l.c., Anm. 61. 
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P. Tebt. 3, 4; P. Thmouis 1; P. Thomas 


[anootadeiong nuiv? Sta] > wohl [Enıdeiyheiong nuiv 
vrö], P. Heid. 8, S. 248. 

Texdo ..: viell. TexO® Nn(ooı), P. Heid. 8, S. 267, Anm. 
SE 

a (Erovg): viell. A (Etoug); Petosiris ist dann identisch mit 
dem in P. Med.Bar. inv. 3 R°, L. Criscuolo, Simblos 4 
(2004), S. 18-19, Anm. zu Z. 9. 

Herkunft: Arsinoites, P. Heid. 8. 418, Anm. zu Z. 1 (S. 
259). 

Dionysios begegnet wohl auch in P. Bingen 35, siehe dort 
S. 174. 

Die Lesung kai dekxatov schließt die Datierung in das 12. 
Jahr aus (vgl. E. Lanciers, Z.P.E. 66, 1986, S. 63), also 
in Jahr 16 oder 17 zu datieren, P. Heid. 8, S. 191, 
Anm. 53. 

IIto(Aeuatos) Topdavov: wohl identisch mit IIroAeuatov 
’Opöa[vov] in P. Bingen 35, siehe dort Anm. zu Z. 11. 

p: für &xavtovrapovpog, l.c. 

tod ’‘Avöpovikov plc“: erg. KAnpov,P. Polit.Iud., S. 122. 

Nexd<ev>ißısg > Nexißig, R.G. Warga, Archiv 45 
(1999), S. 168. 


P. Tebt. 4 


Der Text ist nicht notwendigerweise eine Entole, P. Heid. 
8, S. 250, Anm. 80. 


P. Thmouis 1 


Zur Interpretation vgl. N. Lewis, Chr.d’Eg. 76 (2001), S. 
196-201. 


P. Thomas 


odAM(ı) (Dativ) > obAN(l) (Nominativ), J.-L. Fournet, 
Chr.d’Eg. 78 (2003), S. 328. 

Awoeiß(eog) > Awoid(eog) (nach dem Photo), l.c. 

eic: viell. das Ende des vorhergehenden Verbums, l.c. 

(Kai) KAwv<i>ag — naAwvec, viell. für Mapwvog, J.-L. 
Fournet, ].c., S. 329 (nach dem Photo). 

rp.[.]..[|..]eABeiv > yp.[.]..[|. .]eABeiv, viell. yp&[uluo 
| [&vJeABeiv, l.c. 
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P. Thomas; P. Turner; P.U.G.1 


enepwmdev(tes) > Enepwrnd(evres) (nach einem Photo, 
vgl. P. Michael 51, Z. 9), J.-L. Fournet, Chr.d’Eg. 78 
(2003), $. 331. 

Anonponnoo(ttog) > Anonpaınoo(ttov) (vgl. P. Michael. 
ZZ 

nv > ın<v> (nach dem Photo), l.c. 

]rnov — ]vov, J.-L. Fournet, l.c. (nach dem Photo). 

Zwischen Z. 8 und 9 ist noch eine Zeile zu lesen: | + 6 
]. stov untpög “Ouovotaocg, l.c. 


P. Turner 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 107-113, Nr. 18 und Abb. XV, mit den folgenden 
Berichtigungen: 

KaAdyuöxov Kltiseris ? > Kaddu<a>xov D[nönvnuo 

Erg. am Ende: [bröuvnuo 

— // Annoodev[ikov b|r[öuvnuo. 

Nd. mit einigen kleineren Präzisierungen: J. Nolle, Side in 
Altertum II, S. 613-617. 

"ABaoxkavrtıg ist kein typischer Sklavenname, 1.c., S. 616, 
Anm. 7. 

er —xol.....kat,l.c., S. 614. 

Zu erg.: [eivaı Ex&Xevoev Müpxog Aldıog Toovıavög], 
lessss0ols, 

Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 73-77, Nr. 14 und Abb. XI. 

Vgl. E. Puglia in: Atti del V Convegno, S. 191-198. 


P.U.G.1 


Nd.: L. Migliardi Zingale in: Atti dell’Accademia Ligure 
di Scienze e Lettere VI, 3, S. 429, Nr. 7. 

]Oörwv: viell. atyo]Bvr@v, G. Nachtergael, Chr.d’Eg. 74 
(1999), S. 155, Anm. 26. 

[. Jevn AoAeıa: viell. Gelüyn xAcdcıa (1. Aadeiav), S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 124, zu Nr. 27. 

x0Opa (oder xLOpo): kann auch ein Schmuckstück sein, 
Te; 

Landpacht; Herkunft wohl Oxyrhynchites, N. Gonis, 
Tyche 15 (2000), S. 102. 

dig dylag excAnoliog ---]| "Anpovd levonflvo ---] 
ig Aylag ExkAnolias vi® Tod tig edAaßodg uvnung] | 


ON. 
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Zeile 
(4-5) 


11-12 


10 


10 


AI7 











P.U.G. 1,2,3 


’Anpov& [ylevouelvov npeoßvrepov imo fig 
'O&vp(vyxırav)], N. Gonis, l.c. (mit Erwägungen zum 
Inhalt der vorausgehenden Zeilen). 

G..asnapa o[od ---] | ml... Jeov[ - - - ] > xataonopäs 
[dE xaı oVAAoyig kapıav] | tlg adv] ©e@ teltapıng 
eniveunoeog ---] (nach dem Photo), l.c. 

Zu datieren um 580-620 n.Chr., P. Harrauer 54, Anm. zu 
Z. 13-14. 


P.U.G. 2 


Nd.: L. Migliardi Zingale in: Atti dell’Accademia Ligure 
di Scienze e Lettere VI, 3, S. 428, Nr. 5. 

... tavog: viell. Movravög (nach dem Photo), A. Löpez 
Garcia, briefl. 

Ilete ... oeipıs > Toevooeipıg (nach dem Photo), A. Löpez 
Garcia, briefl. 

]BovAl ): die Auflösung zu einer Form von BovAevrng 
(vgl. Anm. zur Z.) wird abgelehnt; wohl Ende eines 
Patronymikons, K.A. Worp, Chr.d’Eg. 74 (1999), S. 
126, Anm. 10. 

Nd.: L. Migliardi Zingale in: Atti dell’Accademia Ligure 
di Scienze e Lettere VI, 3, S. 429, Nr. 6. 


P.U.G. 3 


ov Av rovrl[ov: viell. @v (1. @c) &v todr[o, P. Heid. 8, S. 
250, Anm. 82. 

Nd.: L. Migliardi Zingale in: Atti dell’Accademia Ligure 
di Scienze e Lettere VI, 3, S. 422-424, Nr. 1-2 (B.L. 10 
und 11 nicht berücksichtigt). 

=S.B. 20. 14660. 

Nd.: L. Migliardi Zingale in l.c., S. 427, Nr. 4. 

Nd. mit Photo: L. Migliardi Zingale in l.c., S. 424-426, 
Nr. 3 (B.L. 10 nicht berücksichtigt). 

@ı xpıvouev[oı] “Hpa[ - - - ]: möglich ist auch at. 
kpıvonev[ot] zpög; damit fehlte der Name des Zeugen 
und müßte der Text ein Entwurf sein, P. Heid. 8, S. 47, 
Anm. 27. 

x[&ltfoılda: viell. kai oida (nicht auf der Abbildung 
erkennbar), P. Heid. 8, S. 48, Anm. 38. 
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P.U.G. 3; U.P.Z. 1,2; P. Vars. 


odx [oida. Hpax] 'npoxateraß': viell. wurde die beab- 
sichtigte Konstruktion oÖx oda (adrov) npokataAo- 
Bövra (oder npokateingpöra o.ä.) ersetzt durch od 
npokateAoßev o.ä. (nach dem Photo), P. Heid. 8, S. 
49, Anm. 41. 


U.P.Z.1 


Photo: J. Frösen, Letters from the Ancient World (1992), 
S. 24, Nr. 15. Photo: E. Crisci, Scrittura e Civiltä 23 
(1999), nach S. 48, Tav. IV. 

Englische Übersetzung: D.J. Thompson in: Studies on 
ancient Egypt in honour of H.S. Smith, S. 324-325. 

Englische Übersetzung: l.c., S. 324. 

Harchonesis verweist auf den einheimischen Leiter der 
ägyptischen Revolte in 169/168 v.Chr. (feste Wendung 
mit negativer Konnotation); derselbe Harchonesis 
begegnet in P. Köln 4. 186, Z. 9, l.c., S. 325. 

Zur Interpretation vgl. P. Heid. 8, S. 252. 

Datum: 16. (statt 17.) 8.156 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 170. 

Datum: 12. (statt 13.) 8.156 oder 18.8.180 v.Chr., l.c. 

Datum: 23.11.75 v.Chr., l.c. 

Datum: 5.11.65 v.Chr., l.c. 

Datum: 5.11.65 v.Chr., ].c. 

Datum: 2.8.64 v.Chr., ].c. 


U.P.Z. 2 


Boethos führte den Befehl über 9 (nicht 105 wie ed.pr., 
Einl.) Soldaten, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 
(1999), 8.98. 

neralkeyuevov (1. neraxeyuevon): der Genitiv könnte sich 
auf den (ausgelassenen bzw. in der Lücke zu 
ergänzenden) Namen der Einheit beziehen, der die 
Soldaten angehören, Ch. Armoni, Z.P.E. 136 (2001), 
S. 176, Anm. 22. 


P. Vars. 


Nd. mit Photo: R. Otranto, Antiche liste di libri su papiro, 
S. 97-105, Nr. 17 und Abb. XIV, mit einigen kleineren 
Präzisierungen der Transkription und den folgenden 
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Nr. 


(5) 


25 


36 


11 


13 
15 


21 


23 
24 


17 


P. Vars.; P. Vatic.Aphrod.; P. Vindob.Salomons; P. Vindob.Tandem 


Zeile 


10 
27 


A 40 


43 
1-2 








Berichtigungen: 

’Avtınarpov] Tapoeag > Znvovoc] Tapoe&og 

Ilepoatov Klırıeag > Ziivwvog Klırueog 

Önıot(ev) yp(apönevor) Ep... — (Z. 26a) OnıoToyp(d.pR) 
’Epaoıor[parov. 

Die Erg. ü&v &defoumnv — £xowioaunv, N. Gonis, 
Comunicazioni [2] (1997), S. 49. 

Die Erg. [rap& 606 ist nicht unbedingt notwendig, l.c. 

Zu datieren: 142-143 n.Chr., F. Mitthof, Z.P.E. 132 
(2000), S. 224. 


P. Vatic.Aphrod. 


Die Erg. x/y—x/ß, R. Bagnall - K.A. Worp, B.A.S.P. 40 
(2003), S. 22, Anm. 9. 

Doßoyunovog kat KoAAovd ..: viell. identisch mit den 
Brüdern Phoibammon und Kollouthos in P. Bingen 
130, siehe dort Anm. zu Z. 15. 

...&1 > [tEAJ]eı, J. Beaucamp in: Fontes Minores X, S. 51. 

Erg. am Anfang: [F To dikanov Tod Aylov TOnoV Una, 
MıixanAtov d1a "Apaodrog npeoßvrepov KrA., nach 
Paralleltexten von derselben Hand, vgl. J.-L. Fournet 
in: Atti XXI Congr., S. 480. 

"Apaodrog (B.L. 8, S. 503) > "Apwodrog, l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16664. 

Herkunft: viell. Bawit bei Hermopolis, N. Gonis, J.Jur.P. 
30 (2000), S. 22-23. 

„Heading of a fiscal register‘, Jeıö( ) devrep( ) —[- - 
Monat (.)]e i{v)ö(lıktiovog) devrepa(c), N. Gonis, l.c., S. 
22, Anm. 5. Herkunft: viell. Bawit bei Hermopolis, 
Le. 43222-23. 

Herkunft: viell. Bawit bei Hermopolis, N. Gonis, l.c. 

Herkunft: viell. Bawit bei Hermopolis, N. Gonis, l.c. 


P. Vindob.Salomons 


24 | [....]...[.. .Jeog — [kai üvev/ölxa kpto]ewc, K.A. Worp. 


P. Vindob.Tandem 


Ausgabe des semi-literarischen Textes auf dem Verso: 
S.B. 24. 16328 und siehe die Ber. dazu. 
Zu datieren in das 7. Jahrh. n.Chr., C.P.R. 22, S. 235. 
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Nr. Zeile 

19 8 

8, 20, 30 

9, 20, 30 

9 

9 

12-13 

16 

3] 

24 1 

26 1-2 

28 19 

20 

2 

31 6 

15 1 
10 





P. Vindob.Tandem; P. Vindob.Worp; P. Wash.Univ. 1 


laowvog — 'Innovocg, K.A. Worp, Z.P.E. 87 (1991) S. 
295 (am Original geprüft von H. Harrauer). 

Eru(taynorog) — wohl Enu(ueAntn), F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 531 und Anm. 1073. 

Der Vorschlag in B.L. 9, S. 368, öpßäü statt "Opß& zu 
lesen, wird abgelehnt, F. Mitthof, 1.c., Anm. 1079. 

KAoTp(@v) a dnep 8 > Kaoıp(ov) "AA. ıö, H. Harrauer 
bei K.A. Worp, l.c., S. 295. 

enultaynorog) — wohl Erı(ueAntng), F. Mitthof, l.c., S. 
531 und Anm. 1073. 

eEoptiov: wohl vom Substantiv n e&aprıoc, P. Köln 9. 
373, Anm. zu Z. 5-6. 

. I a T9 > oi(vov) E(eot@v) (mupıüc) u Tp (am 
Original), F. Mitthof, l.c., S. 531, Anm. 1075. 

. tv —> oi(vov) &(£otaı) tv (am Original), F. Mitthof, 1.c., 
Anm. 1076. 

Der Vorschlag tfj zu lesen statt koun (F. Mitthof, Z.P.E. 
133, 2000, S. 196) trifft nicht zu, weil es hier nicht um 
den Registrierungsvermerk handelt, sondern um die 
Markierung der Parzelle, N. Kruit, briefl. 

Ev Kon Lorvonotov] | NNoov — £v th Zokvonatou] | Nn- 
cov (l. NN00), F. Mitthof, Z.P.E. 133 (2000), S. 196. 
Erg. am Ende: Zahl kai Ev koıp@], P. Thomas, S. 56 und 

Anm. 22. 

Erg. am Ende: kepariov (oder viell. eher taAavıov) Zahl 
kat papaveAotov], P. Thomas, S. 56, Anm. 22 und S. 
61, Anm. 37. 

nerlpun — neylada üyyeia Zahl kai npooonoAoy@], P. 
Thomas, S. 56 und Anm. 22. 

<(f) aA) > wohl tig) AAAory(fg), C.P.R. 22. 6, Anm. 
zu. 


P. Vindob.Worp 

Kup<i>a. — kupa, J.-L. Fournet - J. Gascou, Z.P.E. 135 
(2001), S. 146, Anm. 35. 

P. Wash.Univ. 1 


Zu datieren: früher als 6. Jahrh., viell. sogar Ende 4. Jahrh. 
n.Chr. (nach dem Photo), K.A. Worp, Chr.d’Eg. 74 
(1999), S. 126, Anm. 10. 
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(10) 
17 


22 


23 


58 


39 


83 
84 


93 
95 


102 


10 
166 


244 


413 


38 


Zeile 


Vv° 


122 











P. Wash.Univ. 1, 2; Wilcken, Chrest.; P. Wisc. 2 


PovAelurng Ts mödewng: möglich ist auch z.B. 
npayuarelvrng tig nöAewg, K.A. Worp,l.c. 

Kein Landpacht, sondern eher ein „building lease“, P. 
Bingen 129, S. 530, Anm. 9. 

Zu datieren nicht später als 280/281 n.Chr.; Herkunft 
vermutlich Oxyrhynchites, N. Gonis, Tyche 14 (1999), 
$. 329. 

— Nd. zusammen mit P. Wash.Univ. 1. 16 = S.B. 20. 
14641: S.B. 26. 16756. 

0 > Ag und Ay — Ag, S. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
142 und 148, zu Nr. 38; und (keparıo) — G/ , viell. 
S(nteu, vgl. F. Morelli, Z.P.E. 138 (2002), S. 157-158. 

apyl: Anfang eines Personennamens oder &pylvp@v, S. 
Russo, I gioielli nei papiri, S. 83, zu Nr. 3. 


P. Wash.Univ. 2 


[.JoA ) Beöpyilog > PAldovıog) Qeöpılog (nach dem 
Photo), P. Oxy. 66. 4529, Anm. zu Z. 3. 

Zu datieren: eher 5./6. statt 4./5. Jahrh. n.Chr., R. Mazza, 
L’Archivio degli Apioni, S. 21 und Anm. 38. 

— Nd.: S.B. 26. 16798. 

Nd.: G. Tedeschi, Papyrologica Lupiensia 11 (2002), S. 
181-182, Nr. 31. 

eig) TO nap( ) > eils) TO TIAO (Tayurneuod) (nach dem 
Photo), R. Mazza, L’Archivio degli Apioni, S. 131 und 
Anm. 241. 


Wilcken, Chrest. 


—Nd. mit Photo: P. Dryton 36. 

“"HpoxAetöng 6 Apxıpviorteng: viell. identisch mit dem 
Herakleides in P. Bingen 34, siehe dort, S. 170. 

Zu datieren auf 17.12.224-15.1.223 v.Chr. (statt 223-222 
v.Chr.), R. Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

Photo: H. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
150, Nr. 7 und Les Empereurs du Nil, S. 150, Nr. 7. 


P. Wisc. 2 


Zum Inhalt vgl. Th. Kruse, Z.P.E. 124 (1999), S. 167, 
Anm. 35. 
Kara): viell. geht es um Katak(pluara), IC: 
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(38) 


45 


70 
vr 


80 


84 


86 


a$hy —_ 


12 
13 
22 


Zeile 
1277 


OO oo o- 


10 


10-11 


12 u.ö. 


67 uö. 


88 


22 


25-26 


28 





P. Wisc. 2; P. Würzb. 


EIG Kontv Kaınetov (tpı@ßoAov): neben einer Übersetzung 
wie “für das Schneiden von Binsen(?) 3 Obolen” ist 
“für die Schlachtung von Geflügel(?) 3 Obolen” auch 
möglich, H.-J. Drexhage, M.B.A.H. 20.1 (2001), S. 
84, Anm. 19. 

"Io(s) > ZiAßlavög), N. Gonis, Z.P.E. 136 (2001), S. 
121, Anm. 12 (nach dem Photo). 

eZun > eZyn ‚lc. 

Toxk(oßiov) (B.L.7,S.281) > Tox(oß) 'HMiov), l.c. 

ar’ aß,,l.c. 

ay Back ö,lc. 

Yovyl.c. 

Nd.: $. Daris, Aevum 74 (2000), S. 161. 

Die Erg. Bob]Ante, 1. BobAntau: viell. &BE]Ante, W. 
Brooshooft - S. van der Horst, briefl. 

Zu den Maßen uetpntng und aoxög vgl. Ph. Mayerson, 
Z.P.E. 127 (1999), S..189-192. 

Die Abkürzungen £nıy( ), Enıyo( ) Erıyou( ) bedeuten 
„Ladungen “ (gegen B.L. 8, S. 513), 1.c., S. 191. 

GoK(odg): nicht „sacks“, sondern „skins“, l.c., S. 191-192, 
und Anm. 16. 

Außov tadra: Aaßov uov za (wie ed.pr. = Z.P.E. 21, 
1976, S. 179) ist wohl vorzuziehen (nach dem Photo), 
N. Gonis, Comunicazioni [2] (1997), S. 60, Anm. 29. 

B° tonapxiag > By tonapxtag (nach dem Photo), T. 
Derda, J.Jur.P. 33 (2003), S. 32, Anm. 15. 


P. Würzb. 


Photo (verkleinert): Schrift, Sprache, Bild, Klang, S. 70. 

Photo (verkleinert): Schrift, Sprache, Bild, Klang, S. 70. 

Photo (verkleinert): Schrift, Sprache, Bild, Klang, S. 72. 

Zu datieren auf 10.7.102 v.Chr. (statt 11.7.102), R. 
Ziegler, Z.P.E. 125 (1999), S. 214. 

HEDL-TIVOCH Kalle 2 ED ala. LE — wohl rept tıvog 
[töv] | nployeypaunevov], P. Köln 9. 366, Anm. zu Z. 
13: 

10 100v ..|[...] > 10 {oov [nANdog], l.c., Anm. zu Z. 21. 

Photo (verkleinert): Schrift, Sprache, Bild, Klang, S. 71. 

Photo (verkleinert): Schrift, Sprache, Bild, Klang, S. 71. 

Photo (verkleinert): Schrift, Sprache, Bild, Klang, S. 72. 
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Nr. Zeile 
11, 19, 20 
11 1,13 
19 
19 36 
21 11-12 
23 V& 118 
24 5 
26 v22 
4 
28-30 
25 
51 1 
64 7 
65 
1 
5-8 








P. Yadin; P. Yale 1 


P. Yadin 


Dieselbe «®AN in P. Yadin 11, Z. 3 u.ö., 19, Z. 13 u.ö. und 
20, Z. 8 u.ö., N. Lewis, Scripta Classica Israelica 18 
(1999), S. 127-129. 

Zu ’Evyadoig kan Kuptov Katoapog vgl. H.M. Cotton, 
Scripta Classica Israelica 20 (2001), S. 139-154. 

nplafıoliölılov: nicht als „camp headquarters“, sondern 
als „praesidium (a military post)“ zu übersetzen, l.c., 
S. 148, Anm. 42. 

Judah, Sohn des Judah, ist identisch mit dem in P. Hever 
8a, Z. 18, und viell. mit dem in P. Yadin 26 V°, Z. 4 
und P. Hever 49, Z. 17, T. Ilan, Scripta Classica 
Israelica 20 (2001), S. 175-176. 

avrı ng ons npofo}ırög kai | <Ö>PWANg, „in lieu of your 
dowry and debt [owed you]“: viell. „anstatt der Schuld 
auf meine Mitgift“, A.M. Cotton, Z.N.T. 3, Heft 6 
(2000), S. 25. 

Die Zeugen ’Ele‘azar, Sohn des Mattat, und ’Ele‘azar, 
Sohn des Simon, sind identisch mit den in P. Hever 8a, 
ZlSund ZATER Dan e380175. 

Zu En’ övöuarog vgl. N. Lewis, Scripta Classica Israelica 
18 (1999), S. 125-127. 

Der Zeuge Mattat, Sohn des Simon, ist identisch mit dem 
in P. Hever 13, Z. 12 (zugestimmt von A. Yardeni), T. 
Han,i.cy3Ss175! 

Zum Zeugen Judah siehe die Ber. zuP. Yadin 19, Z. 36. 

Vgl. P. Grzimek, Studien zur Taxatio, S. 28-40. 


P. Yale 1 


Das Rekto ist herausgegeben als S.B. 24. 16085. 

Die Erg. npwtov — £vöc, P. Heid. 8. 414, Anm. zu Z. 17. 

Jung: wohl identisch mit Auvöeitog (ihr Spitzname) in P. 
Bingen 64, siehe dort Anm. zu Z. 2-4. 

Zu datieren zwischen 141/142 und August 144 n.Chr., ig 
Bogaert, Z.P.E. 109 (1995), S. 155, Anm. 105. 

— 0/ (= Alveiypagov)?) (Erovc) 6/ (am Original), R.S. 
Bagnall, B.A.S.P. 36 (1999), S. 45-46, Anm. 2-3. 

InöAeug 7& tob]kov ameAevdepp Arovl[vloilp 1] | kai 
‘Aulowanlottog .... Zapaniolvos — [nöAewg ölıla 
.... .)kov aneAevdepov Auov[vloil® 7@] | kai "Ayuöı 
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(65) 


71 


I. 
79 


137 


75 a-d 


76 


52 


Zeile 
(5-8) 


12-13 


35-38 


16 


15 


24 


41 


218 


2 bzw. 








P. Yale 1, 3; ©. Aberd.; O. Amst. 


‘Anörtog Peoeı Zapaniolvog, R.S. Bagnall, B.A.S.P. 
36 (1999), S. 49. 

Kat [av odv] | aö[T® ueröl<x>o[v] (B.L. 8, S. 514) > Koi 
t.[--- ]o ovvleloranevov, l.c., S. 51. 

Am Anfang fehlen nur 2 Buchstaben; die Erg., ohne vrep 
£uod, ist also neu zu verteilen, vgl. l.c., S. 52, Anm. 
14. 

öisoon — ünAn (nach einem Photo), R. Hatzilambrou, 
J.Jur.P. 32 (2002), S. 40-41. 

— Nd.: S.B. 26. 16608. 

Zur Interpretation vgl. R. Bogaert, Anc.Soc. 30 (2000), S. 
214-215. 


P. Yale 3 


Zur Interpretation vgl. N. Lewis, B.A.S.P. 39 (2002), S. 
57-61. 

ElÖWV TE Kal yev@v: verweist auf „clothing“ oder 
Vergleichbares und „produce of land“, J.D. Thomas, 
J.E.A. 89 (2003), S. 289. 

Apxövrav Evroniav Kar apyxlolvur@v: nicht als 
„metropolitans“ (gegenüber „villagers“) aufzufassen, 
vgl. P. Oxy. 22, Anm. zu Z. 23, J.D. Thomas, ].c., S. 
290. 

[AöpnAlia: möglich ist auch z.B. [KAavölta oder 
[®Aav]io, J.D. Thomas, 1.c. 

Y&aoAa — YaAAo (nach dem Photo), vgl. P. Hamb. 3. 
225, Z. 16, J.D. Thomas, 1.c. 

NP....K@.. > wohl npaynarır@v (nach dem Photo), vgl. 
P. Oxy. 6. 899, Anm. zu. Z. 17, J.D. Thomas, .c. 


O. Aberd. 


Die kep(&uıo) enthalten Wein, nicht Öl, N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 45 (1999), S. 125, Anm. 50. 

Datum: 22. (statt 21.) 11.79 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 169. 


O. Amst. 


Datum: 16. (statt 13.) 3.139 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 171. 
Datum: 4.6.177 oder 209 n.Chr. (statt 208), l.c. 
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13 
26 
51 
84 
92 
115 
127 
131 
179 
181 
182 


219 


99 


101 


105 
106 


87 


Zeile 


1-5, 8 


in 


6-7 











O. Ahsm.Shelton; O. Baden 4; O. Berenike 1 


O. Ashm.Shelton 


Die in der Kommentar genannte Alternativdatierung sollte 
29.2. - 29. (nicht 19.) 3.157 v.Chr. sein, R. Ziegler, 
ZP.E:1723:(1999), S41 71. 

Datum: 27. (statt 17.) 2.124 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 10.7.161 n.Chr. (statt 162), R. Ziegler, l.c. 

(TeTpa)kviö(lov) — wohl (tetapro)kviölıov), N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 105, Anm. 97. 

Zu lesen: (Signatur), G. Messeri, briefl. (nach dem Photo). 

Zu lesen: (Signatur), G. Messeri, briefl. (nach dem Photo). 

Nach Kvpıioxkög zu lesen: (Signatur), G. Messeri, briefl. 
(nach dem Photo). 

Nach Kvpıaxög zu lesen: Spur der (Signatur), G. Messeri, 
briefl. (nach dem Photo). 

Nach K]upıaxög zu lesen: (Signatur), G. Messeri, briefl. 
(nach dem Photo). 

Nach Kvpaxög zu lesen: (Signatur), G. Messeri, briefl. 
(nach dem Photo). 

Nach [Kvpa]xög zu lesen: (Signatur), G. Messeri, briefl. 
(nach dem Photo). 

Nach Kvpoalxög zu lesen: (Signatur), G. Messeri, briefl. 
(nach dem Photo). 

Zu datieren in die Kaiserzeit, J. Bingen, Chr.d’Eg. 65 
(1990), S. 356. 


O. Baden 4 


zer(arton) Ic) mv > T(Eraxtaı) Emi mv, D. Hagedorn, 
ZB, 123.4999)285. 217: 

Zu datieren auf 4.7.114 n.Chr. (statt 4.6.114), D. 
Hagedorn, Z.P.E. 125 (1999), S. 217 und R. Ziegler, 
Z.P.E. 128 (1999), 8.170. 

uet(Lov) viölg) > Tlnonuıo(g), D. Hagedorn, l.c. 

viölg) Anpbveog > ano ’Aopbveocg, D. Hagedorn, l.c. 


O. Berenike 1 


xıß() > Kıß(apıo) (vgl. ed.pr., S. 22 und Anm. zur Z.), G. 
Husson, Rev.et.gr. 114 (2001), S. 288. 
vhoxe( ) > YAvk&(og), „sweet wine“, oder yAvke(Aotov), 
„sweet oil“ (vgl. ed.pr., Index S. 82), oder 
vAvxe(Aatoc) / yAvre(Auı@v), „sweet olives“, N. Kruit - 
K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 103-104. 
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26 


31 
34 


9632 


9691 


12 


19 
23 


25 


Zeile 








O. Brüss.-Berl.; ©. Cairo Cat.; O. Cairo G.P.W. 


O. Brüss.-Berl. 


Acı L — Me L, also 5/6 n.Chr. (am Original), A. Martin, 
Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 287. 

Harthotes ist viell. der Enkelsohn des Harthotes in O. 
Brüss.-Berl. 6, Z. 2, A. Martin, l.c., S. 285. 

Photo: H. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
166, Nr. 46 und Les Empereurs du Nil, S. 166, Nr. 46. 

Ileto@gıog > Hetowgıo(s) (am Original), J. Bingen, Au 
temps oü on lisait le grec en Egypte (1977), S. 21 
(unter Ablehnung von B.L. 2.1, S. 10 Ilete(nev)@- 
pLog). 

Harthotes ist viell. der Großvater des Harthotes in O. 
Brüss.-Berl. 2, Z. 1. Er ist viell. identisch mit dem in 
O. Strasb. 46, 47, 49, 51, 53, 491 und 779, A. Martin, 
Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 285. 

Französische Übersetzung und Photo: H. Cuvigny in: 
Coptos. L’Egypte antique aux portes du desert, S. 166 
(cat. 124). 

Ilo1ö]apo (B.L. 7, S. 284) > ’Ioıöwpa: (am Original), A. 
Martin, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 280. 

Tpa(tov)od tod K(vpi)ov > Tparavod Kat(oapog) Tod 
kLplov (am Original), A. Martin, l.c., S. 283-284. 

Datum: 3.3. (statt 25.2.) 56 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S.173. 

Datum: 8.3. (statt 24.2.) 97 n,Chr., R. Ziegler, l.c. 

Von demselben Schreiber wie ©. Wilcken 2. 104, P. Köln 
9,S. 153, Anm. 7. 


O. Cairo Cat. 


= S.B. 20. 14596. 
=S.B. 20. 14598. 


O. Cairo G.P.W. 


Datum: 29.12.146 oder 26.12.135 v.Chr. (statt 3.1.134), R. 
Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 172. 

Datum: 3. (statt 6.) 1.129 v.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Zu Nechouthes, Sohn des Patous, vgl. K. Vandorpe in: 
Politics, Administration and Society, S. 418 und 431. 

Das Datum 9.11.176 oder eher 6.11.165 v.Chr. (B.L. 11, 
S. 293) ist korrekt (anders bei K. Vandorpe, Archiv 46, 
2000, S. 231: Druckfehler). 


2354. = 


(25) 


26 


31 


32 


58 


83 


86 


95 


96 


126 


Zeile 
3-4 


3-4 


2-3 





O. Cairo G.P.W. 


"Apa(ßioc) IT...... ng > Apa( ) (= Anfang des Namens 
des Steuerzahlers) II.... wrog (Vatersname) (nach dem 
Photo), K. Vandorpe, Archiv 46 (2000), S. 231. 

Das Datum 10.7.164 v.Chr. (B.L. 11, S. 293) ist vorzu- 
ziehen, K. Vandorpe, l.c. 

Zu Kales, Sohn des Thotortaios, vgl. K. Vandorpe in: 
Politics, Administration and Society, S. 417 und 424. 

Herienouphis, Sohn des Pathotes, ist identisch mit dem in 
P. Cairo Goodspeed 8 (siehe Ber. dazu), P. Grenf. 1. 
26 und 31, und P. dem.Cairo 2. 30744, K. Vandorpe 
in: Politics, Administration and Society, S. 419 und 
431. 

Na... eols] > IIodarov (nach dem Photo) und zur 
Identifikation vgl. P. Bingen 39-40, S. 199, Anm. 31 
und K. Vandorpe, Archiv 46 (2000), S. 231. 

IIxo( ) > Zxo(tov) (nach dem Photo), K. Vandorpe, 
Archiv 46 (2000), S. 231. Ptaroeris, Sohn des Schotes, 
ist identisch mit dem in P. Grenf. 2. 35 und in einigen 
demotischen Texten, vgl. K. Vandorpe in: Politics, 
Administration and Society, S. 419 und 432. 

Datum: 23. (statt 21.) 1.114 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 172. 

Zu Nemonius Longus und den Nemonii aus Puteoli in 
Syene-Elephantine vgl. M.L. Bonsangue, Cahiers 
Glotz 12 (2002), S. 199-212. 

Der Bankier Sabinos ist nicht identisch mit dem in O. 
Wilcken 2. 1280 (Handschrift des Bankiers am Origi- 
nal geprüft von G. Poethke), R. Bogaert, Anc.Soc. 30 
(2000), S. 158. 

Datum: 24.11.95 oder 111 n.Chr. (statt 24.11.96 oder 
12), Re Zesler. ZPE 128 71999), S. 172. Dee 
Datierung auf 96 (jetzt 95) n.Chr. ist vorzuziehen, R. 
Bogaert, Anc.Soc. 30 (2000), S. 148, Anm. 59. 

PLA aKıtıKkod) > PvA(akav), P. Köln 9. 375, Einl. 

Boadavevrıkod) — <Ba>Alavevrıkod), eine Art von 
Haplographie nach dem vorausgehenden Drachmen- 
betrag, das wie Ba aussieht, P. Köln 9. 376, Anm. zu 
Z. 3, Fußnote 24. 

Erovvxog Tnpnt[ ] > wohl ’Enwvoxog tnpnalngl, F. 
Papadopoulos, Archiv 46 (2000), S. 167. 


— 295 — 


Nr. 


20 


147 


182 


240 


293 


376 


408 


414 


14 


54 


67 
84 


Zeile 


10 


2-5 














O. Claud. 1, 2; ©. Douch 1, 2 


O.Claud.1 


Nd.: S. Daris, Aevum 74 (2000), S. 139. 

Datum: 23. (statt 22.) 10.107 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 171. 

Photo: G. Purpura, Diritto, papiri et scrittura, S. 38, Abb. 
13. 

Couevn — wohl Gauevn<c>, J.-L. Fournet, Rev.phil. 74 
(2000), S. 70. 


O. Claud. 2 


ylpalpaı tavrod EXv > Avt’ aörot. 'Eav, P. Heilporn, 
Chr.d’Eg. 74 (1999), S. 374 (nach dem Photo). 

Kal 800@ — En1dWo@, l.c. 

ApıAöuvc: der Name ist unverdächtig, er ist zusammen- 
gesetzt aus ÖpiAog und wog, D. Bain, Z.P.E. 125 
(1999), S. 91-92. 

enixypnv (l. Enıypeiav) bedeutet „Equipement, materiel“ 
(ed.pr.) oder „besoin“, AH. Cuvigny, Chr.d’Eg. 74, 
(2002), S. 246, Anm. zu Z. 4. 

Zıyidev: wohl nicht abgeleitet von oıyn, sondern vom lat. 
sigillum, R.S. Bagnall, J.R.A. 13 (2000), S. 706, Anm. 
8. 

Photo: H. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
94, Abb. 39 und Les Empereurs du Nil, S. 94, Abb. 39. 


O.Douch 1 


"Aa (B.L. 9, S. 380) — ’Ayfig, O. Douch 4. 367, Anm. zu 
Z.4-5. 
EN W25 Ve 

Zu datieren: 379 n.Chr. (vgl. auch B.L. 10, S. 289), J.-P. 
Callu, Z.P.E. 79 (1989), S. 77. 


O. Douch 2 


Mop..— Mopia, O. Douch 5. 611, Anm. zu Z. 3-4. 

onadıa — Lnavov oder vn’ ’Avov( ), oder -aAlov statt 
-avov (nach dem Photo), N. Kruit - K.A. Worp, 
B.A.S.P. 38 (2001), S. 82. 

Das Zeichen ist nicht als onadt«., sondern als xp(ntn) auf- 
zulösen, wie in anderen OÖ. Douch-Texten, l.c., S. 81-2. 
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Nr. 
162 


169 


270 


351 


367 


37 


389 


397 


439 


489 


490 


501 


Zeile 


16-17 


1-2 


2-3 


10 


passim 











O. Douch 2, 3, 4; O. Edfou 1 


Das Zeichen ist nicht als ono®ia, sondern als yp(nmm) 
aufzulösen, wie in anderen ©. Douch-Texten, N. Kruit 
- K.A. Worp, l.c. 

oı.. cu: der Vorschlag, oiyAa zu lesen (ed.pr., Anm. zur 
Z.), wird angezweifelt, $. Russo, I gioielli nei papiri, S. 
22 


O. Douch 3 


’Avvovu£(pıs) | TlanöAMmvoc) xev(tuptov): viell. 
’Avvovu£(pıs) | TlonöAMwvos) xev(tuptovoc), O. 
Douch 4. 486, Anm. zu Z. 1. 

ana. ....— Taraı v Epnu'v’ (am Original); 1. Tarat(o)v 
Epnuo(pvAoxktav), O. Douch 4. 368, Anm. zu Z. 8-9. 


O. Douch 4 


”Adovı: viell. von ”AAov (oder auch ”AAwv, B. Kramer, 
briefl.), statt von ”AAovıc, B. Kramer, Archiv 47 
(2001), S. 338. 

’Auuoviog | [Eerwueinthc: 1. "Auuovio | [Erıueint]i, oder 
eher önti(wv) — Onti(ovı), B. Kramer, ].c., S. 339. 

Nicht eine Rechnung, sondern eine Quittung, B. Kramer, 
1.e.,,8. 341: 

anodeikeıc: viell. anodeiätg, l.c. 

Nach O. Douch 5. 512 ist "Avvovnäpıg d1’ Euod Tleteüpıc 
Xapwl[röis vIOd zu interpretieren als „Peteuris alias 
Charopis, fils d’Annoumeris“, M.L. Moioli, Bibl. 
Orient. 60 (2003), S. 133. 

avv(@vaı) | 1a: die Übersetzung „15 annones“ trifft nicht 
zu: die richtige Anzahl ist mangels einer Tafel nicht 
erkennbar, B. Kramer, ].c., S. 342. 

(taAovra): viell. (TaAavrov), „im Werte von x Talenten“, 
B. Kramer, .c., S. 344. 

coxkobdıc: hier zu interpretieren als Diminutiv von 
oaxkkog, ein Hohlmaß, M.L. Moioli, l.c., S. 135. 

] Noc: es könnte sich um eine Endung ]|vos handeln, B. 
Kramer, 1.c., S. 344. 


O. Edfou 1 


PLA axkıtıKod) > PVA(OKav), P. Köln 9. 375, Einl. 
Datum: 21.2.115 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 
1072: 
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Nr. 
14 


26 
32 
4 
55 


79 
83 


94-118 


100 


103 
124 


127 


130 


141 


152 


160 


165 


Zeile 


2-3 





O. Edfou 1 


Datum: 29. (statt 28.) 1.72 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 171. 

Datum: 15.9.68 (statt 69) n.Chr., l.c.,S. 172. 

Datum: 18. (statt 17.) 9.75 n.Chr., l.c., S. 171. 

Datum: 29. (statt 28.) 1.72 n.Chr., l.c. 

Datum: 13. (statt 12.) 1.76 n.Chr., l.c. 

Siehe die Ber. zu O. Edfou 1. 83, Z. 2-3. 

Pesouris ist viell. identisch mit dem in ©. Edfou 1. 79, P. 
Köln 9, S. 140, Anm. 5 und S. 149. Vgl. C.P.J. 2. 346, 
Anm. zu Z.3. 

pv]Maxırıkod) > Ba]Mavevrıkod), P. Köln 9, 1.c. 

MeAxiov: kein jüdischer, sondern aramäischer Name, S. 
Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), S. 84, Anm. 57 (zu 
CPI 2720000): 

Eine weitere Quittung für Wächtersteuer desselben 
Steuerzahlers ist wohl ©. Edfou 1. 103, P. Köln 9, S. 
139-140, Anm. 4. 

oBoAodg) <> s (Erovg) > OBoAobg) <g> < (Eroug), P. 
Köln 9, l.c. 

Siehe die Ber. zu O. Edfou 1. 100. 

Datum: 29. (statt 28.) 1.72 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 171. 

’Axınr(ov): viell. ’Aßınt(ov), S. Honigman, B.A.S.P. 40 
(2003), S. 84. 

Auf Grund der Steuerhöhe zu datieren: 77/78 oder 90/91 
n.Chr., P. Köln 9, S. 140-141, Anm. 6. 

OYW@viod PVAaxtic) > OYmviov PVA(AK@v); es handelt 
sich um eine Steuerquittung (gegen C.P.J. 2. 267), P. 
Köln 9, S. 139, Anm. 2. 

x0Moßa) (B.L. 4, S. 109) — wohl KoA(oyavıa) wegen 
des frühen Datums, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000),.S..El1. 

Bopvaßıoc: Bapvaßız ist kein jüdischer, sondern eher 
palmyrenischer Name, $. Honigman, B.A.S.P. 40 
(2003), S. 84, Anm. 57 (zu C.P.J. 2. 331). 

AvAatov: AbAaıog ist kein jüdischer, sondern arabischer 
oder aramäischer Name, S. Honigman, l.c., S. 84, 
Anm. 57 (zu C.P.J. 2. 295). 

Net. [ ]: viell. er&[Aov] oder eher TTerafürog], C. 
Salvaterra in: Politics, Administration and Society, S. 
343 (zu C.P.J. 2. 407). 
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167 


168 


180 


186 
189 


232 


239 
243 
253 
257 
258 
269 


274 


284 


289 
293-294 


353 


Zeile 


passim 
1 


passim 








O. Edfou 1, 2, 3 


’Aßdodg: viell. gekürzte arabische Form, statt Defor- 
mation des jüdischen Namens ’Aßöwodcg, S. Honigman, 
B.A.S.P. 40 (2003), S. 84, Anm. 57 (zu C.P.J. 2. 
408a). 

avöpe(1avrog) — Avöpeliavtov), G. Nachtergael, Chr. 
d’Eg. 77 (2002), S. 255, Anm. 23. 

Datum: 5. (statt 4.) 1.164 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 171. 

avölpıavrog) — avölpıcvıav), G. Nachtergael, l.c. 

üvölpıavroc) — Aavölpıavrav), G. Nachtergael, 1.c. 


O. Edfou 2 


PLAOKITIKod) > PVA(AKov), P. Köln 9. 375, Einl. 

KE > wohl xs oder «0, also zu datieren: 11.5.144 v.Chr. 
oder 10.5.141 v.Chr. (gegen B.L. 11, S. 296), R. 
Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 170. 

Die Datierung 165/164 v.Chr. (B.L. 11. S. 295) ist richtig 
(gegen R. Ziegler, l.c., S. 172). 

Datum: 17.2.-18.3.111 v.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 172. 

Datum: 25.7.108 v.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 4. (statt 3.) 10.71 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 171. 

"Ackınroc: viell. ’Aßıntoc, S. Honigman, B.A.S.P. 40 
(2003), S. 84. 

Datum: 29. (statt 30.) 6.96 n.Chr., (gegen B.L. 7, S. 284), 
R. Ziegler, l.c., S. 170. 

Datum: 31.8.99 n.Chr. (statt 30.8.98), R. Ziegler, l.c., S. 
WA 

MeAxiov: kein jüdischer, sondern aramäischer Name, S. 
Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), S. 84, Anm. 57 (zu 
CB]. 2 299). 

Datum: 20. (statt 21.) 2.115 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 172. 

Datum: 18.12.160 (statt 182) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

3 Drachmen, 4 % Obolen ist wohl der Nettobetrag, für 4 
Drachmen brutto, P. Köln 9, S. 148, Anm. 22. 


O. Edfou 3 


PLA axıtıKod) > vAakwv), P. Köln 9. 375, Ein. 
Datum: 22.10.-20.11.118 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 172. 
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Nr. 
371 


373 


383 


390 


391 
415 
428 


435 


451 


453 
454 
456 
457 
458 
481 


12 


Zeile 
I 3 


12% DE3 
1451116, 
I 8 

I 18 


1 23107 
6 





O. Edfou 3; O. Eleph.D.A.I.K. 


Edı£ic: wohl kein jüdischer, sondern nabatäischer Name, 
S. Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), S. 74, Anm. 28. 

©oAAdic: wohl kein jüdischer, sondern nabatäischer 
Name, l.c. 

Zavvöic: wohl kein jüdischer, sondern nabatäischer 
Name, l.c. 

Ovißıc: viell. kein jüdischer, sondern nabatäischer Name, 
ie 

”AßönAcoc: kein jüdischer, sondern nabatäischer Name, l.c. 

anapxy&lv) > Anapyx( ); die Lesung des Plurals ist 
unsicher, P. Parsons bei E.P. Sanders, Jewish Law 
from Jesus to the Mishnah (1990), S. 367, Anm. 43 
und vgl. C. Salvaterra in: Politics, Administration and 
Society, S. 294, Anm. 12 (zu C.P.J. 2. 168). 

Datum: 1.9.106 (statt 100) n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 172. 

Balovnag, 1. BoAavetov: viell. eher für BaAuveog, P. 
Köln 9, S. 145. 

BaJAavneg, 1. BoAavetov: viell. eher für BaAaveog, l.c. 

Datum: 28.2. (statt 10.3.) 74 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Pambekis ist wohl der Vater des in P. Köln 9. 376 
belegten Paleyis, P. Köln 9. 376, Anm. zu Z. 1. 

Auf Grund der Steuerhöhe zu datieren: 24.10.71, 23.10.81 
oder 23.10.84 n.Chr., P. Köln 9, S. 140-141, Anm. 6. 

Datum: 141-142 n.Chr. (statt 164-165), R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 173. 

Datum: 26.4.-24.6.152 n.Chr. (statt 174-175), l.c. 

Datum: 9.3.156 (statt 179) n.Chr., l.c. 

Datum: 17.6.159 oder 160 (statt 182 oder 183) n.Chr., l.c. 

Datum: 5.5.160 (statt 183) n.Chr., l.c. 

Datum: 25.7.160 (statt 183) n.Chr., l.c. 

KounAiog): auch möglich ist xkaumAlımc) (oder 
KaumA(derng) oder kayınA(Gpıoc)), P. Köln 9. 379, Anm. 
zu Z. 2, Fußnote 4. 


O. Eleph.D.A.IK. 


Datum: 2. (statt 1.) 11.119 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 
Datum: 4.11.127 (2) (statt 128) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 
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Nr. Zeile 
(12) 
2-3 
13-16 
13 4 
5 
9 
15 
% 
6 
16 
18, 19 2. 
22 2,3 
30 
31 1 
37 4 
42 
43 
2 
44 3-4 





O. Eleph.D.A.I.K. 


Der npaxktap ist nicht identisch mit dem gleichzeitigen 
Hormophylax Palachemis (gegen Anm. des Ed.), P. 
Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 318-319. 

Hoxouj[ - - Jop(&undtog): es gibt keinen Grund, ihn mit der 
Person aus ©. Bodl. = ©. Tait 2. 816 zu identifizieren, 
P. Heilporn, l.c., S. 318, Anm. 7. 

(bzw. Z. 5, 5, 3, 4) goL(vıx@vog) — PoL(vırog), J. Locher, 
Topographie und Geschichte, S. 31, Anm. 87. 

Hoxouplunygaog] > Hoxopglnntog], P.  Heilporn, 
Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 318 (nach dem Photo). 

av Moın@®v) — övönar(og), P. Heilporn, l.c., S. 318, 
Anm. 8. 

[Tpawa]vod — [Tpaıwavod Kato]apog, P. Heilporn, l.c. 

Zu datieren: 181/182 oder 213/214 n.Chr., P. Heilporn, 
le:84319; 

[Hetoplö(undtog) ist nicht zu identifizieren mit dem 
Boethos in ©. Wilcken 2. 238, l.c. 

Die Erg. [’Avtwvivov tov xupiolv ist abzulehnen; erg. 
Monat, Tag und Unterzeichnung, l.c., S. 319, Anm. 11. 

Datum: 29.1. (statt 16.3.) 163 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 173. 

rotauopvAaktc: nicht „police fluviale“, es handelt sich 
um ein Boot der Flußpolizei, J. Locher, Orientali- 
stische Literaturzeitung 95 (2000), S. 592. Zur viell. 
neuen Abgabe vgl. P. Köln 9, S. 153-154. 

Die Erg. Zun]tog Hox[v(ovßıog)] ist unbegründet, P. 
Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 318. 

Datum: 5.12. (statt 10.) 141 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 

Hoxnux(Auıoc) > TIaxoux(nuıog) (nach dem Photo), P. 
Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 325. 

Horißreic: viell. Harißorig, P. Heilporn, l.c., S. 317, 
Anm. 2. 

Datum: 10. (statt 11.) 3.131 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 

Datum: 18. (statt 19.) 10.128 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Die Erg. öpaxx(unv) uiav [öBoAov) /a-] > dpax(uag) bo 
(yiverau) (Ööpaxnas) Bl], P. Heilporn, l.c., S. 325. 

d(rEp) ne(prouod) || - - avöpılavr(og) > vr(ep) ne(pıo- 
uod) | [Erixepadiov avöpav] avax(exapnkorwv), P. 
Heilporn, l.c., S. 321. 
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Nr. 


49 


50 


51,52 


54 


56 


58 


62-65 


62 


63 


Zeile 


3-4 





O. Eleph.D.A.LK. 


notauopvAoktc: nicht „police fluviale“, es handelt sich 
um ein: Boot der Flußpolizei, J. Locher, Orientali- 
stische Literaturzeitung 95 (2000), S. 592. 

Datum: 13. (statt 14.) 4.123 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 

Erg. d(nEp) nep(iouod) norauop(vAaktdog); bei rOTaNo- 
pvAoxig handelt es sich um ein Boot der Flußpolizei, 
J. Locher, l.c. 

notauopvAaktg: nicht „police fluviale“, es handelt sich 
um ein Boot der Flußpolizei, J. Locher, l.c. 

Zu M. Annius Nemonianus und den Annii aus Puteoli in 
Syene-Elephantine vgl. M.L. Bonsangue, Cahiers 
Glotz 12 (2002), S. 199-212. 

Karl) (Karappaxtimg, Anm. des Ed.) uEer(oxog) wird 
angezweifelt, P. Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 
324, Anm. 36. 

dv  Enwmepioh(evr) TONooTatia(vog)  KEPAA(AUE) 
— ovvenimepiod(evrog) TOD TAG OTATIM(vog) KEPA- 
Aautov), P. Heilporn, l.c., S. 324 (nach dem Photo). 

dnep Ox(nuarov) Egalyarg) Kal ErIoK(Eweng) > Ev TPO- 
x(peta) ESwÖlLaouod?) eig £niokeyiv, P. Heilporn, l.c. 

Nıkönorgog > Neikönaxog (nach dem Photo), P. Heil- 
porn, l.c., S. 325. 

Tpoıovod nicht geschrieben als zprı (so app.crit.): > zu 
lesen: Tpawavod; Z. 5 rückt nicht ein (nach dem 
Photo), B. Kramer, Archiv 45 (1999), S. 225 und 227. 

Zu Nemonius Longus und den Nemonii aus Puteoli in 
Syene-Elephantine vgl. M.L. Bonsangue, Cahiers 
Glotz 12 (2002), S. 199-212. 

(bzw. Z. 3, 3, 3, 4) pou(vix®vog) > Pot(vıroc), J. Locher, 
Topographie und Geschichte, S. 31, Anm. 87. 

Zu datieren: ca. 161-164 n.Chr., P. Heilporn, Chr.d’Eg. 75 
(2000), S. 320, Anm. 13. 

pou(vır@®vog) — You(vırog); es handelt sich um eine 
Steuer für geerntete Datteln, J. Locher, Orienta- 
listische Literaturzeitung 95 (2000), S. 592. 

— Tleropföundioı P’, „die zwei Petorzmethisse“, P. 
Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 325. 

AovkuAX).. pıl) > AovkiAA(o) Agpı( ) (nach dem Photo), 
P. Heilporn, l.c. 
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(63) 


54 


65 


67 
71 


75 


78 


8 
84-89 


128 


132 


Zeile 


3-4 


3-4 





O. Eleph.D.A.I.K. 


poL(vıc@vog) — You(vırog); es handelt sich um eine 
Steuer für geerntete Datteln, J. Locher, Orienta- 
listische Literaturzeitung 95 (2000), S. 592. 

Die Datierung 179/180 n.Chr. ist nicht korrekt, weil die 
Steuerzahlerin nicht identisch ist mit der in O. 
Eleph.D.A.IK. 65, J. Locher, .c. 

[ö(rep) tulung) Ön(uooiov) Ploulvır@vog) yevn(naros) — 
[u(nep) yen(uerpiac) Yloulvır@vog) yevn(uarog), J. 
Locher, l.c. und P. Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 
321: 

Datum: 24. (statt 25.) 11.181 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 173. 

Owvraxodu Ilacofivıg ist nicht identisch mit Zevraxou 
Iloonvıog in O. Eleph.D.A.ILK. 64, J. Locher, l.c. 

YOL(vıK@vog) > rouvıx®voc) (nach dem Photo), P. 
Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 325; pou(vır@vog) 
— got(vırog); es handelt sich um eine Steuer für 
geerntete Datteln, J. Locher, l.c. 

Datum: 29. (statt 30.) 3.18 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 

Datum: 27. (statt 26.) 11.131 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 
E71: 

[ - - | Metexvoon(iog) > [ - - Ouvinlerexvoön(iog), oder 
[Matronymikon Zevimletexvoön(iog), P. Heilporn, 
Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 325. 

Die Erg. [Yavuoöc] ist abzulehnen, P. Heilporn, l.c., S. 
323: 

[Y]av[uodg ist abzulehnen, erg. viell. Annius Ammo- 
nianos, l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16499. 

Diese Ostraka gehören zusammen mit O. Eleph.D.A.I.K. 
302-304, 351 und O. Tait 2. 1701 zu einem Dossier 
von Zahlungsanweisungen der Kultvereine der Götter 
Chnum-Ammon, J. Locher, Orientalistische Literatur- 
zeitung 95 (2000), S. 592. 

otvol rın(A&) (1. 8ındü) So Seornv | [niav: viell. oivo]v 
tın(A6) (1. dinAa) Sbo Seorav | [Zahl, „of wine two 
dipla, (each) of n sext.“, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 
45 (1999), S. 116. 

Zuleugfin (vgl. Anm. zur Z.) ist eine Schreibvariante von 
Zuntxnu, J. Locher, l.c. 
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137 


180 


199 


208 


213 


279 


280 
287 


289 


291 


292 


294 


295 
296 


297 
302-304 


Zeile 


1-2 


3-4 





O. Eleph.D.A.LK. 


EvAoktrov, 1. EdAoyntov — wohl EöXorttod, 1. EBAom- 
tod (wie edAoymtöc), J. Locher, Orientalistische Lite- 
raturzeitung 95 (2000), S. 592-593. 

1d tepov >1d iepöv (Druckfehler): es bezeichnet den 
Tempel des Chnum-Ammon auf Elephantine, J. 
Locher, l.c., S. 593. 

Zur Interpretation siehe P. Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), 
5:32 

Viell. um 114 n.Chr. zu datieren, J. Locher, l.c. 

los AL | npaxttop) Alpy(opı@v) > ”Avvlıos "Aluuo- 
vıavög | npäx(topes) Alpylopır@v) (zusammen mit 
Sarapammon, Sohn des Pachnubis), J. Locher, l:c, 

“HpoxdAeu( ) ist viell. identisch mit 'Hpa...() Blacııkög) 
ypa(unortedc) in O. Tait. 2. 810, Z. 2, J. Locher, l.c. 

Datum: 6.3. (statt 8.2.) 262 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 

Datum: 10.3. (statt 12.2.) 262 v.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 13.11.-12.12.88 v.Chr. (statt 27.10.-26.11.88 
v.Chr.), R. Ziegler, l.c., vgl. auch J. Locher, ].c. 

Unterzeichnung, viell. ’Aua(vıog), gefolgt vom Betrag 'Ap 
(nach dem Photo), P. Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), 
5325. 

poL(vık@vog) —> Pol(vırog), J. Locher, Topographie und 
Geschichte, S. 31, Anm. 87. 

Erg. am Ende wohl 6ßoA(ov), J. Locher, Orientalistische 
Literaturzeitung 95 (2000), S. 593. 

Die Datierung ist in der Überschrift korrekt, im 
Kommentar unkorrekt, J. Locher, l.c. 

x[oi HoAoxfiug or B npax(topec) Apylopıcav) > wohl 
x[oi ol odv adr(@) eniiinpntat) oder x[oi ot Acın(ot) 
uıod(wrat), J. Locher, l.c. und P. Heilporn, l.c., S. 319. 

[olrep) nepu(ouod) nota]uop(vAaktöog) —> wohl [ü(rep) 
wood nora]|uop(vAoktdog), J. Locher, l.c., S. 593. 
IHotauopvAartc: nicht „police fluviale“, es handelt 
sich um ein Boot der Flußpolizei, l.c., S. 592. 

Zu notauopvAoig siehe oben zu 294, Z. 3-4. 

] . 1uvod — (Erovg) TpJaravod oder 'Aölpıavod; also zu 
datieren in die Zeit 98-138 n.Chr., J. Locher, l.c., S. 
593. 

Zu notauogvAoktg siehe oben zu 294, Z. 3-4. 

Siehe die Ber. zu O. Eleph.D.A.I.K. 84-89. 
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338 


351 
355 


371 


83 


254 


262 
263 
273 
282 


161 


162 + 274 
203 


O. Eleph.D.A.IK.; O. Elkab gr.; O. Florida; O. Heid. 3; O. Leid. 


Zeile 
6-7 | kai 1o ö&nplöv. | kıpvı . [ : viell. kat 1ö ö&nplov | 
kıpayıol[v (1. kepayıov), J. Locher, l.c., S. 594. 
Siehe die Ber. zu ©. Eleph.D.A.I.K. 84-89. 
Datum: 10. (statt 9.) 10.179 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 171 aber siehe die Ber. zu Z. 1-2. 
1-2 | ("Etovg)] x AbpnAtov | [Kouu6dov Katoapog To]d Kuptov 
— (Erovg) ?] AdpnAtov | [’Avtwvivov Katoapog too 
Kuptov; also zu datieren in die Zeit 169-176/177 
n.Chr., J. Locher, 1.c., S. 594. 
Der Schreiber kommt wahrscheinlich nicht aus dem 
Kataraktgebiet, da er die Schreibweise Zunyvn verwen- 
det, J. Locher, l.c. 


O. Elkab gr. 


Datum: 8.8.132 (statt 131) n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 


O. Florida 


| Zu anooroAoı vgl. G. Purpura, Aeg. 82 (2002), S. 131- 
143. 


O. Heid. 3 


Datum: 16. (statt 4.) 10.134 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 

Datum: 31.8.139 n.Chr. (statt 30.8.140), l.c., S. 171. 

Datum: 10.11.139 n.Chr. (statt 9.11.140), l.c. 

Datum: 1.10.181 (?) (statt 182°) n.Chr., l.c., S. 173. 

Datum: 25.11.189 (statt 190) n.Chr., l.c. 


O. Leid. 


Datum: 23. (statt 21.) 6.153 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 

Datum: 22.11.215 n.Chr. (statt 21.11.216), R. Ziegler, l.c. 
und F. Mitthof, Annona Militaris, S. 341 und Anm. 
238. 

— Nd.: S.B. 24. 16135 und siehe die Ber. dazu. 

6 | Viell. auch Zahlung drep kotakpıuuarov, Th. Kruse, 

Z.P.E. 124 (1999), S. 159, Anm. 13. 
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230 


264 


337 


371 


372 


376 


20 


21 


247 


250 


20 


21 


26 


O. Leid.; O. dem.Leid.; O. dem.Mattha; O. Medinet Madi 


Zeile 

Datum: 15.7. (statt 6.) 161/163/165 n.Chr., R. Ziegler, 
Z.P.E. 128 (1999), S. 173. 

Herkunft: viell. Theben, F. Mitthof, Annona Militaris, S. 
299, Anm. 17. 

Datum: 2.10.301 n.Chr. (wie ed.pr., gegen R. Ziegler, 
1.c.); Phaophi des 18. Jahres ist gemeint, weil Phaophi 
in die Zeit nach der Ernte des Jahres 17 fällt, A.V. 
Bakkers. 

— Nd.: S.B. 24. 16029. 

Von derselben Hand geschrieben wie S.B. 24. 16021, vgl. 
T.M. Hickey - K.A. Worp, B.A.S.P. 34 (1997), S. 96 
(6). 

Datum: 26.2. - 27.3.267 (statt 268) v.Chr., R. Ziegler, 
2P.EW128.(1999),S2173. 





O. dem.Leid. 


9 | Zu lesen: [’Ov]va(gpıs) EnnK(oAo0ONKO), „I, Onnophris, 
have checked it“, K.A. Worp, Z.P.E. 80 (1990), S. 253. 
7(-8) , Zu lesen: IIroAenäüg (es gibt keine 8. Zeile), l.c.; für eine 
Liste griechischer und demotischer Quittungen des- 
selben Ptolemaios / Ptolemas, vgl. l.c., S. 254. 





O. dem.Mattha 


5 ’Avvovx( ). annona V f , „Getreide, 5 % (Artaben)“, 
K.-Th. Zauzich, Enchoria 12 (1984), S. 73 (zu B. 6357) 
und 80 (zu doc. 4.2). 

6 | Mexeip > Havv, K.-Th. Zauzich, l.c. (zu B. 10938, Z. 6). 


O. Medinet Madi 


4 | Su(a) Tavia — 61’ Tavto, N. Litinas, Archiv 45 (1999), S. 

79. 

7 | 810) Zaußa (B.L. 8, S. 525) — d1’ Zoußa, vgl. zu Z. 4. 

Datum: 16.9.242 n.Chr. (statt 243-244, vgl. auch B.L. 8, 
S. 525), R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S.. 173. 

1 | @[&8] — wohl O[(noavpoö) Napu(oVdewg)], P. Köln 9, S. 

168 und Anm. 5. 

4-5 | Ovol1) .. [eiloay(ovres) y(Ouoı) | ı: viell. övo(ı) Slelka, 
y(ivovron) öv(oi) | 1, l.c. 

Es handelt sich um eine Transportbescheinigung, F. 
Reiter, Z.P.E. 134 (2001), S. 205. 
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Nr. 
(26) 


30 
41 
4 
53 


78 
81 


16 


19 


109 


111 


131 


182 


222 
234 


Zeile 
1-2 











O. Medinet Madi; O. Meyer; O. Mich. 1 


orroA(öyoı) Tloplpiag (N Sw)] | Möoxeng [| — 
orroAöywv) Ilvp[peiog Datierung dw) vın(vov)] | 
Movxewg [ ; nach Modxewg könnte auch ein Begleiter 
der Tiere und/oder der Erntejahrgang genannt gewesen 
sein oder viell. övöuarog (dann 1. ZiAßavod in Z. 3), 
F. Reiter, l.c. 


O. Meyer 


Datum: 22.7.256 v.Chr. (statt 18.7.255), R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 172. 

Datum: 16. (statt 17.) 12.112 v.Chr. (statt 17.12.112), R. 
Ziegler, l.c. 

Datum: 23.7. (statt 24.6.) 111 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 24. (statt 25.) 3.137 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 29. (statt 28.) 9.91 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 171. 

Tneı ...— wohl yev(huaroc) ıö (Etovg), F. Reiter, Z.P.E. 
134 (2001), S. 201. 

Datum: 7. (statt 8.) 8.216 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 172. 

Datum: 20.8.24 (statt 23) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 


O.Mich. 1 


Der Betrag ist als 224 Drachmen zu lesen, vgl. P. Köln 9, 
S. 161 und Anm. 2. 

Aoyyeivog: Aoy’yeıvog Ostr. (nach einem Photo), P. Köln 
9.381, Anm. zu Z. 4. 

Atövuog — wohl Aıööun (nach dem Photo), F. Reiter, 
Z.P.E. 134 (2001), S. 193. 

Meiog "Qpov ist wahrscheinlich identisch mit M&Aag "OA 
in ©. Mich. 1. 222, Z. 2, J.K. Winnicki, J.Jur.P. 32 
(2002), S. 201, Anm. 40. 

Wohl zu datieren: 25.2. - 26.3.269 n.Chr., P. Köln 9, S. 
161, Anm. 1. 

Satabous, Sohn des Neilos, begegnet auch in ©. Mich. 1. 
387, Z. 4 und P. Cairo Isidor. 12, Z. 73, P. Köln 9, l.c. 

Datum: 10. (statt 6.) 9.301 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 175. 

Siehe oben zu 111, Z. 6. 

Zu datieren: 23.12.273 (statt 274) oder 24.12.279 n.Chr., 
R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 175. Wohl 24.12.279 
n.Chr., F. Mitthof, Annona Militaris, S. 372. 
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250 


371 


387 


397 


407 


408 


423 


457 


506 


515 


518 


519 


10 


4-5 


3-4 





O.Mich. 1 


x0a — Köa, N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 
122 (siehe schon Index der ed.pr.). 

Eev[ixoi (B.L. 8, S. 526) — Eev[ıkai (Aayvvoc ist 
weiblich), l.c., S. 122, Anm. 134. 

Die Lesung ’Aynıvoton (als Gefäßname) (B.L. 8, S. 526) 
wird abgelehnt, l.c., S. 132. 

Mevönoi[ — viell. Mevönot[ov/a oder Mevönoılau Ao- 
yovaı oder Mevönot[ov otvov kepaynıa n, l.c., S. 122. 

Zur Identität des Ptollas vgl. P. Köln 9, S. 161, Anm. 1. 

Wohl zu datieren: 271/272 oder 277/278 n.Chr., P. Köln 
9, 1.c. 

Zu Satabous siehe oben zu 131, 2.2. 

Die Lesung w(erEßodev) ist zweifelhaft, F. Reiter, Z.P.E. 
134 (2001), S. 192, Anm. 9. 

Wohl zu datieren: 6.12.297 n.Chr.; Erntejahr dürfte das 
Jahr 1 sein, verschrieben als Jahr 2, F. Reiter, l.c., S. 
197. 

Sl) Zupalıpdrovg > du(ü) Züpw (1. Zöpov) | Tpatovg 
(vgl. schon H.C. Youtie, Z.P.E. 18, 1975, S. 264), F. 
Reiter, l.c., S. 202. 

’Aponvo(ttov) (1. ’Apowv-) — ’Aponvölng) (l. ’Apowv-),F. 
Reiter, l.c., S. 199-200. 

Kap(aviödog) > Ztpa(tovog), P. Heilporn, vgl. P. Köln 9, 
S. 169, Anm. 9. 

dA) Kın(vav) — Su(i) kaundlwv) (nach dem Photo), F. 
Reiter, l.c., S. 199. 

nerelßolAlelv .. . v Zaxaolvos) > wohl ner(eßodev) 
THoAnu(ov) TIoAnu(ovog), H.C. Youtie, mitgeteilt von 
F. Reiter, l.c., S. 196, Anm. 26. 

Am Ende könnte die Getreideart (nvpod oder xpıdfic) 
gestanden haben, l.c., S. 195, Anm. 22. 

(Etovg) 10// kai ın// won ı0// (29.1.303 n.Chr.) > wohl 18// 
ku S// kare// kat y//(29.1.311 n.Chr.), l.c., S. 196. 

1e (Etovc) — ıÖ (Erovg) (nach dem Photo); also zu datieren: 
4.3.312 n.Chr., F. Reiter, l.c., S. 196. 

s (Etovg) > E (Erovg), Schreibfehler für < (Etovg) (nach 
dem Photo), F. Reiter, l.c., S. 198. 

Zu datieren: 15.12.312 n.Chr., F. Reiter, l.c., S. 198. 

Meia — ObaA& (nach dem Photo), Kurzgenitiv von 
OvdaAüc, l.c. 

ın (E&tovg) — n (Erovg), H.C. Youtie, Z.P.E. 18 (1975), S. 
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(519) 


522 


523 


524 
525 


526 
527 


528 


531 


532 


534 


540 
541 
542 
543 


544 


545 
546 


879 


Zeile 
(3) 


3-4 


3-4 


9-10 | 





O. Mich. 1,2 


277 (nach dem Photo zugestimmt von F. Reiter, Z.P.E. 
134, 2001, S. 197-198 und Anm. 36). 

övö(uorog) — Öu(a), H.C. Youtie, mitgeteilt von F. Reiter, 
l.c., S. 195, Anm. 21. 

ın (Etovg) —n (Erovg); also zu datieren: 1.3.313 n.Chr., 
H.C. Youtie, Z.P.E. 18 (1975), S. 277 (nach dem Photo 
zugestimmt von F. Reiter, l.c., S. 197-198 und Anm. 
36). 

Die Datierung auf den 13.1.312 n.Chr. wird bestätigt, F. 
Reiter, l.c., S. 196. 

Zu datieren: 17.1.312 n.Chr., F. Reiter, ].c. 

Zu datieren: 17.1.312 n.Chr., F. Reiter, ].c. 

Die Datierung auf den 27.1.312 n.Chr. wird bestätigt, F. 
Reiter, ].c. 

‘Opi(wvog) — xpuÖic), P. Heilporn, mitgeteilt von F. 
Reiter, l.c., S. 195, Anm. 22. 

Die Datierung auf den 12.3.312 n.Chr. wird bestätigt, F. 
Reiter, l.c., S. 196. 

Ovdevalppıog — Odevalppız (Druckfehler), F. Reiter, l.c., 
S. 194. 

Zu datieren: 25.7.318 (oder 317) n.Chr. oder 25.7.324 
(oder 323) n.Chr. (vgl. B.L. 8, S. 527), P. Köln 9, S. 
167, Anm. 3. 

Zu datieren: 12.3. etwa 311/312 n.Chr., F. Reiter, ].c., S. 
196. 

eig Öpuov Aeulkoylov — eig öpuov | Kepkn, H.C. Youtie, 
mitgeteilt von F. Reiter, 1.c., S. 192, Anm. 11. 

’Aupoviavög II. [. . .]|tog > ’Auuovıl. .Jog Hal[reeı]tog 
(nach dem Photo), F. Reiter, l.c., S. 193. 

Zu datieren: 28.10 - 26.11.314 n.Chr., P. Köln 9, S. 167, 
Anm. 3. 


| Atövuog — Ardüun (nach dem Photo), F. Reiter, l.c. 
| Zu datieren: 5.6.315 n.Chr., P. Köln 9, l.c. 


Zu datieren: 23.2.316 n.Chr., P. Köln 9, l.c. 


| Zu datieren: 1.2.316 n.Chr., P. Köln 9, l.c. 


Zu lesen: Meyxip |<, H.C. Youtie, vgl. P. Köln 9, l.c. 
Zu datieren: 16.11.317 n.Chr., P. Köln 9, S. 167, Anm. 3. 
Zu datieren: 313-317 n.Chr., P. Köln 9, l.c. 


O. Mich. 2 


Der Mecheir des 4. Regierungsjahres entspricht wohl dem 
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(879) 


883 


885 
891 


898 


901 


902 
905 


927 
931 


1047 


1062 


1066 


1068 


1072 


1074 


Zeile 








O. Mich. 2,3 


Zeitraum 26.1. - 24.2.257 (gegen B.L. 10, S. 295), R. 
Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 170. 

yelvnuorog) E (&tovc) Kaplavidog) — yevriularog) € 
(Etovg) Ono(avpod) Kapa«vidog), F. Reiter, Z.P.E. 134 
(2001), S. 198-199 (nach dem Photo). 

xın(vov) > kaunA(ov),l.c., S. 198. 

Avdviig > Abdvii<g>, F. Reiter, l.c., S. 193. 

’Apo(wvoeitov) | NewxoAdov Ovö(uarog) > wohl "Apot- 
vö(ng) kai 'Iepüg | NeikoAdov övönlatoc] (nach dem 
Photo), F. Reiter, l.c., S. 199-200 und Anm. 44. 

Das Ostrakon gehört zu O. Mich. 2. 901 und ist auf den 
30.12.296 n.Chr. zu datieren, P. Heilporn, mitgeteilt 
von F. Reiter, l.c., S. 197 und Anm. 29; vgl. P. Köln 9, 
S. 169, Anm. 7. 

Siehe oben zu 898. 

Die Lesung &v O(noavp®) Bla(xxıaöog)] trifft nicht zu, F. 
Reiter, Z.P.E. 134 (2001), S. 200, Anm. 47. 

Wohl von derselben Hand wie ©. Mich. 2. 905, F. Reiter, 
l.c., S. 197, Anm. 33. 

Wohl von derselben Hand wie O. Mich. 2. 902, l.c. 

Zu datieren: 17.1.312 n.Chr., F. Reiter, l.c., S. 196. 

Zu datieren: 23.11.317 n.Chr., P. Köln 9, S. 167, Anm. 3. 


O. Mich. 3 


Datum: 18.3 (statt 17.3), R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 
173. 

Erg. am Ende: ’Ißıö(vog)], F. Reiter, Z.P.E. 134 (2001), 
S. 204. 

Zoxp( ) > Zwokp(amg), F. Reiter, l.c., S. 197 mit Anm. 
34. 

[x&]undoı > wohl [oa]xkoı (nach dem Photo), F. Reiter, 
1.c.,S. 194. 

Datierung: Das frühe 4. Jahrh. kommt nicht mehr in 
Frage, F. Reiter, l.c., S. 202, Anm. 58. 

Kop(avidog) > Kep(avtdog), 1. Kapaviöog, F. Reiter, l.c., 
S. 203. 

Zunpiovog — Adpiwvog, l.c. 

Napu(obdewns) > Napaltos) oder Napw(odrog), l.c., S. 
203 mit Anm. 63. 

kınv@v: eher kınv(@v) 1öL(@v) (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.), 
F. Reiter, l.c., S. 198, Anm. 37. 
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Nr. 
1079 


1080 


10 


13 
14 
15 


16 
17 


18 
19 
20 


21 


22 


23 
24 
25 
27 


Zeile 


O. Mich. 3; O. gr.Narmuthis 1 


| Zu datieren: 4.1.312 n.Chr., F. Reiter, l.c., S. 196. 


3 | Odevap(piov) > Odeväg(pıog),l.c. 
| Zu datieren: 19.9.311 (?) n.Chr., F. Reiter, l.c. 


4-5 
4-5 


in PU Pu - 


aA N» 080 


6-7 


8-9 


2-3 


I 
| 





\ 
1} 
| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


O. gr.Narmuthis 1 


nalpeunoAfg — nalpevnoAfig (nach neuem Photo), G. 
Messeri - R. Pintaudi, Aeg. 81 (2001), S. 253. 

ö— ö (nach neuem Photo), 1.c., S. 254. 

Aonelörng Xeuoviıs Kali] > Aone . | |aıng Xedövic HI , 
l.c. (nach neuem Photo). 

o1 plAovg — vg piAovg, l.c. 

Zu lesen: (rupod apraßoı) (nach neuem Photo), l.c. 

uelp@v — ielp@v (iepwv Pap., nach neuem Photo), l.c. 

Hetepnovdig | KorpoAöyoug — Tlerepuoößig | dootpo- 
Aöyov (nach neuem Photo), l.c. 

5. ı(Etoug)—e ı1(Erovg) (nach neuem Photo), l.c. 

Kapyav > KoDgwv, l.c. (nach neuem Photo). 

koAaklag — KoAktog, l.c. 

Zu lezen: e ‚l.c. 

1o *ß — 10 «0 (nach neuem Photo), l.c. 


| > Nd.: S.B. 26. 16389. 
| Tpbowv kat — Tpbywv 6 kat, l.c., S. 255 (nach neuem 


Photo). 
Zu lesen: vıg pvg pve,l.c. 
Bepueddıs > Bepuoößtz, 1.c. (nach neuem Photo). 


| Hoanaı' g — Hoväaoı'c',l.c. 
| Neodeogs — Teeieog oder Tesıeüc, G. Messeri - R. 


Pintaudi, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 219, Anm. zu Z. 10, 
S- 223, Anm. 217.4 md S. 225, Anm. 212.3. 

Neodevg Tlozalgev.... Aaödn (vgl. B.L. 10, S. 297) > 
Teeıog Taoou|yas Koön (nach neuem Photo), G. 
Messeri - R. Pintaudi, Aeg. 81 (2001), S. 255. 

Der Lesung ’AAtrıc (B.L. 10, S. 297) (nicht ”Avrıg oder 
"Avrıc, 1. ’Avreic) wird zugestimmt (nach neuem Pho- 
to), G. Messeri - R. Pintaudi, Aeg. 81 (2001), S. 255. 


| —Nd.: S.B. 26. 16390. 


— Nd.: S.B. 26. 16391. 

— Nd.: S.B. 26. 16392. 

Zevrioporlag (1. ZevrAopayac) (B.L. 10, S. 297) — 
ZevrAo ®axlod (nach neuem Photo), G. Messeri - R. 
Pintaudi, ].c. 
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28 


29 


30 


32 
33 


34-35 
34 


37 
38 


40 
42 


44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
33 


54 
55 


57 


Zeile 
1-2 


8-9 
8-9 
9-10 
19) 
18 
19 


5-6 


3-4 





O. gr.Narmuthis 1 


Toropßa | "Qpov > Tadaßal; vacat (nach neuem Photo), 
G. Messeri - R. Pintaudi, Aeg. 81 (2001), S. 255. 

Texunıtog > Texunitog, l.c. (nach neuem Photo). 

> avayvloız — IIovayöloıg, vgl. Anm. des Ed., l.c. 

Iiot|ive— — Thor|ıv —, l.c. (nach neuem Photo). 

Kodaolue.s > Kodalueug, l.c. 

"HAapäas > Kodapüg, l.c., S. 256. 

IItoAAac — TTroXücg, l.c. 

TposiAog —> TpoeiAov, l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16393. 

’AoxAnniva& — ’AckAnnıvou, G. Messeri - R. Pintaudi, 
l.c. (nach neuem Photo). 

yaAcıypng (B.L. 10, S. 297) > napıı textal ‚l.c. 

ıc: in roter Tinte, l.c. (nach neuen Photos). 

Über Z. 1 Spuren von abgewaschener Schrift, 1.c 

Mapiodg > Maproüg, l.c. 

Zapoap&g > Zapirt (nach neuem Photo), l.c. 

Lokovönus (. Zokovonız) > Zokovont ),l.c. (nach neuem 
Photo). 

"Opxeog (B.L. 10, S. 297) > Opot ),l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16394. 

EvXolnoAtov (B.L. 10, S. 297) > EvXolnarıg (1. EvAo- 
na@Ang, vgl. S. 282) (nach neuem Photo), G. Messeri - 
R. Pintaudi, l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16395. 

— Nd.: S.B. 26. 16396. 

— Nd.: S.B. 26. 16370. 

— Nd.. S-B. 26.,10371. 

— Nd.; S-B. 20.116372. 

= 1Nd. S-B: 26.163723. 

— Nd.: S.B. 26. 16374. 

— Nd.: S.B. 26. 16375. 

— Nd.: S.B: 26. 16376. 

apraBas: aptalßag Ostr. (nach neuem Photo), G. Messeri 
- R. Pıntaudı, 1.c., S. 239. 

> Nd.:S.B. 26. 16377. 

ı8: in roter Tinte (nach neuem Photo), G. Messeri - R. 
Pintaudi, l.c. 

Taoag > Taoaı, l.c., S. 260 (nach neuem Photo). 

Kepov (1. Kaipov) (B.L. 10, S. 298) (öpaxnai) Ap — 
Kapov (öp.) ’Ap— ,„l.c. 
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58 


59 


60 


61 


62 
63 


64 


65 
66 
67 
68 
69 
71 


72 


Zeile 


Ay 
ı Do {a +» oo N 00 Oo uw 


[997 
ı 


2-6 
13 


19! 
II 


2-4 





O. gr.Narmuthis 1 


tkaong > Tkweıs, G. Messeri - R. Pintaudi, Aeg. 81 
(2001), S. 260 (nach neuem Photo). 

nannınoıw — TlavnAn (öp.) v,1.c. 

tepod: iepov Ostr., 1.c. 

* — ıcin roter Tinte, l.c. 

yeve<d>]Aia — yev£lora, l.c. (nach neuem Photo). 

Telxacız (vgl. B.L. 10, S. 298) wird zugestimmt, l.c. 

ıc: in roter Tinte, l.c. 

<> c,l.c. (nach neuem Photo). 

IsneNe 

20, 12 und 12 sind wohl die Preise der Töpfe, l.c. 

5 (Etovc) — LG (Erovg), l.c., S. 261 (nach neuem Photo). 

paxog Kat £& | uuonnig (1. anoıßfig) Bepluov<s> ortapiov 
(B.L. 10, S. 298) > paxög kai k|anıog kai Bepulovg 
srrapıo, l.c. 

—>Nd4S.B2264116378. 

0.—0.,G. Messeri - R. Pintaudi, l.c. (nach neuem Pho- 
to). 

Es gibt Punkte zum Auswuchten der Kolumne, l.c. 

on ası,Le. 

px — pa, l.c., S. 262 (nach neuem Photo). 

o[5 > pL.l.c. 

on orLe 

Spuren von einer 3. Kolumne, l.c. 

—.Nd.18.B. 26.163971: 

— Nd.: S.B. 26. 16398. 

— Nd.: S.B. 26. 16399. 

— Nd.: S.B. 26. 16400. 

— Nd.: S.B. 26. 16401. 

unlvvoog Olepuoödıg n — un|vooeos Olepuoödıc, G. 
Messeri - R. Pintaudi, Aeg. 81 (2001), S. 262 (nach 
neuem Photo). 

npo unvvoag ’Allkelnövvis > npounvvoog ’Alx]Mls kai 
"Axelnövvig, l.c. 

repi[..]—>I1.[,1l.c. (nach neuem Photo). 

kövig — ]kaoıg, l.c. 

"Akenöviıg: — ’Akenövvi g',l.c. 

Tuaxeovg d Kor | "‘Arpnovg > Taaxnovg Plorpnovg, l.c. 

Ilovüg — Ilevög, l.c. 

[ö1laxıpıouod — [toJd xıpıonod, l.c. 
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73 


25 


76 


77 


78 


79 


80 


81 


82 


83 
84 


86 


87 
88 
89 
91 


92 


Zeile 
8-9 


11-12 


10-11 


11 


10-11 
4-5 


10 
12 
20 





O. gr.Narmuthis 1 


v repi naxtölog — IlroAenarxtölog (für ITtoAeuatöog), G. 
Messeri - R. Pintaudi, Aeg. 81 (2001), S. 263 (nach 
neuem Photo). 

&vanypagfista<v> | 8.[..]> dnoypagyfis coluarwv, l.c. 

ldew .. ao > ]808a0, l.c. (nach neuem Photo). 

Zu lesen: Jong, l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16402. 

Horizontaler Strich zwischen Z. 10 und 11, G. Messeri - 
R. Pintaudi, l.c. (nach neuem Photo). 

>ralc. 

Der Text geht weiter auf Nr. 79, dann auf der anderen 
Seite der Nr. 79 (publiziert als Nr. 104), 1.c. 

Siehe oben zu 78. 

ia — i<v>o, G. Messeri - R. Pintaudi, l.c. 

arei|| > ared|po (1. &6EAYoD) ulo]v (nach neuem Photo), 
ke* 

ke — ke, l.c., S. 264 (nach neuem Photo). 

dLarypapks > draypapacg, l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16403. 

— Nd.: S.B. 26. 16404. 

EOV — ötav, G. Messeri - R. Pintaudi, l.c. (nach neuem 
Photo). 

avrılkov (1. avrıöikwv) > avrarilkov (1. Avrıöikwv), 
kei 

xpwval |— xpıvolug, l.c. 

aveAkvorlıka (B.L. 10, S. 299) — uß EArvorlırd, 1.c. 
(nach neuem Photo). 

vö => uß, ke; 

— Nd.: S.B. 26. 16379. 

— Nd.: S.B. 26. 16380. 

— Nd.: S.B. 26. 16381. 


]... @ uov ne- > A6JeApw uov ne-, G. Messeri - R. 
Pintaudi; l.c., S. 265 (nach neuem Photo). 
e- — ne-,l.c. 


] . avo npormapaı — ] . avo orparmmyaı apl (viell. 
BaAuv® orparnyar ’Aplou(votrov)), l.c. 

.OLÖLEV — vacat ag vacat, l.c. 

hepage...v > ]iepü (iepa Pap.) exiv,l.c. 

eh: L) ns äckkielomeke: 

ms —mälgl, l.c., S. 266 (nach neuem Photo). 

iötlov: iöLlov Ostr., 1.c. 


23a 


(92) 


93 
96 
97 
98 
100 
102 
103 
104 


105 
107 


108 
109 


110 
111 
112 
113 
114 


116 
118 


120 


121 


122 


Zeile 


11-12 


15 


1-2 


Vv® 





O. gr.Narmuthis 1 


"EKTAO.UP. NO ..NT.." — ER Tüg orpvefis phrrop (viell. 
EK TIG OTPO@fG Ptwapog), G. Messeri - R. Pintaudi, 
Aeg. 81 (2001), S. 266 (nach neuem Photo). 

e&nAlBav Ev ze zwı neragov > EEnAladav Evrerwinero- 
ovoı mit (Tilgungs?-)Strich über tar, l.c. 

Lepeic: lepeıc Ostr., l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16382. 

— Nd.: S.B. 26. 16383. 

— Nd.: S.B. 26. 16405. 

— Nd.: S.B. 26. 16406. 

— Nd.: S.B. 26. 16407. 

— Nd.: S.B. 26. 16384. 

— Nd.: S.B. 26. 16385. 

Siehe oben zu 78. 

g.>Y (nach neuem Photo), G. Messeri - R. Pintaudi, ].c., 
S. 268. 

— Nd.: S.B. 26. 16408 und siehe die Ber. dazu. 

evrnLo|v (viell. Even&ov: B.L. 10, S. 299) > Evrikolv (I. 
Evöıkov) (nach neuem Photo), G. Messeri - R. Pin- 
taudi, l.c. 

n > ın (nach neuem Photo), l.c. 

BaAavev[c] | ui > BoAovelög vacat, l.c. (nach neuem 
Photo). 

lu —Jotı, Le. 

Jeı > Jtept ),l.c. 

— Nd.: S.B. 26. 16386. 

— Nd.: S.B. 26. 16409. 

— Nd.: S.B. 26. 16387. 

— Nd.: S.B. 26. 16410. 

ro1Leı0o — no1Leıo( ) (nach neuem Photo), G. Messeri - R. 
Pintaudi, l.c., S. 269. 

alno] K65EpoDd — ]&5EAYPoD (nach neuem Photo), 1.c. 

Nd. mit 3 neuen Fragmenten: O. dem.Narmuthis 2. 54 
(unter impliziter Ablehnung der Ber. in B.L. 10, S. 
299). 

.[ > &ovooırıröv, O. dem.Narmuthis 2. 54. 

Vollst. Ausgabe der beiden Seiten: ©. dem.Narmuthis 2. 
92. 

Nd. zusammen mit ©. dem.Narmuthis 1.11: O. dem.Nar- 
muthis 2. 78. 

—.Nd.: S.B. 26. 16411. 
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124 
125 


126 
127 


128 
129 


130 


28 


30 
35 
39 
40 
41 
48 
59 


97 


79 
82 


132 
145 
168 
177 
199 


216 


Zeile 











O. gr.Narmuthis 1; O. Ont.Mus. 1, 2 


Auf der konvexen Seite steht S.B. 26. 16412. 

— Nd.: S.B. 26. 16413. 

Arög kat > Arookovp[ (nach neuem Photo), G. Messeri - 
R. Pintaudi, Aeg. 81 (2001), S. 269. 

Vgl. G. Messeri - R. Pintaudi, l.c. 

Bopp&: Bopa Ostr., l.c. (nach neuem Photo). 

ng > anxıg et 

nonTe 

— Nd.: S.B. 26. 16388. 

Biov — Biov, G. Messeri - R. Pintaudi, l.c., S. 270 (nach 
neuem Photo). 

nyod: [[vu]Inyov Ostr., 1.c. 

Jo its ‚|douros (nach neuem Photo), 1.c. 





O. Ont.Mus. 1 


Me(uvoveiwv) > Meu(voveiov), K. Vandorpe, Archiv 46 
(2000), S. 231 (nach dem Photo). 

Avvo() (B.L.7,$.291) > Awovo(ouog), l.c. 

Datum: 14. (statt 13.) 11.175 (2) n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 171. 

Datum: 23. (statt 18.) 6.189 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 173. 

Datum: 1.6. (statt 31.5.) 145 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 1.7. (statt 30.6.) 163 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 2. (statt 3.) 1.164 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 3. (statt 31.) 3.167 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 21.1.180 (statt 179) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 5.7.213 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 


O. Ont.Mus. 2 


Datum: 15.2. (statt 26.1.) 35 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 175. 

Datum: 16.8: (statt 7.) 42 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 173. 

Datum: 5.10.50 n.Chr. (statt 6.10.51), R. Ziegler, l.c. 

Datum: 7.9.50 n.Chr. (statt 8.9.51), l.c. 

Datum: 1. (statt 2.) 3.176 (?) n.Chr., R. Ziegler, l.c, S. 175. 

Datum: 7. (statt 6.) 9.194 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 75-76 n.Chr. (statt 74-75 n.Chr.), R. Ziegler, l.c. 

Datum: 16.6.164 (statt 141) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 25. (statt 24.) 10.187 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 
MR 

Datum: 16.6. (statt 7.) 214 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 173. 
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©. Ont.Mus. 2; O. Oslo; O. Soc. 3, 8; O. Strasb. 





Nr. Zeile 
226 6 | 2..() > wohl Zapg(ıc), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 
618 (nach dem Photo). 
284 Datum: 3. (statt 4.) 9.29 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 
O. Oslo 
4 Datum: 1. (statt 2.) 9.93 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 173. 
O. Soc. 3 
260 Zu datieren: 17.3.109 v.Chr. (versehentlich 17.3.110 
v.Chr. in B.L. 5, S. 122 und K. Vandorpe, Archiv 46, 
2000, S. 132). 
265 Datum: 23. (statt 22.) 6.123 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 169. 
279 1 | Erg. am Anfang: £nırp£nw], J. Gascou, B.I.F.A.O. 99 
(1999), S. 205, Anm. zu Z. 4. 
O. Soc. 8 
988 Das Datum 27.8.160 v.Chr. (B.L. 5, S. 125) ist korrekt 
(anders bei K. Vandorpe, Archiv 46, 2000, S. 231: 


Druckfehler). 
6,9 | „Harimouthes“ — Hr s3 Imn-htp, „Horos, Sohn des 
Amenothes”, K. Vandorpe, l.c. 





O. Strasb. 
6 Datum: 18.9.252 v.Chr. (statt 19.9.251), R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 174. 
10 Datum: 3. (statt 4.) 5.161 v.Chr., R. Ziegler, l.c. 
11 Datum: 7. (statt 8.) 8.161 v.Chr., R. Ziegler, l.c. 
23 Datum: 6. (statt 7.) 4.121 v.Chr., R. Ziegler, l.c. 
24 R° | Datum: 7. (statt 8.) 8.121 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 


(1999), S. 174. 
46, 47, 49, 51, 53 Harthotes ist viell. identisch mit dem in O. Brüss.-Berl. 6, 
Z. 2, A. Martin, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 285. 

118 Datum: 22. (statt 21.) 10.103 n.Chr. (mit B.L. 10, S. 300), 
R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 171. 

4 | Datum: 1.9. (statt 31.8.) 103 n.Chr., l.c. 


141 Photo: AH. Willems - W. Clarysse, Les Empereurs du Nil, 
S. 158, Nr. 28. 
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Nr. 
153 


154 


155 


161 


177 
183 
184 
186 
188 
190 
209 
212 


242 
250 


290 


295 


300 


301 


302 


303 


304 


306 


311 


Zeile 


3-4 





O. Strasb. 


Zu datieren auf 10.9.216 n.Chr. (wie ed.pr., gegen B.L. 
11, S. 300), D. Hagedorn, Tyche 15 (2000), S. 192. 

Zu datieren auf 21.11.216 n.Chr. (wie ed.pr., gegen B.L. 
11, S. 300), D. Hagedorn, .c. 

Gehört zum Dossier der Thermuthis, Tochter des 
Psen(t)kalibis, vgl. D. Hagedorn, l.c. 

Zu datieren: wohl 215-216 n.Chr. (gegen B.L. 8, S. 533), 
F. Mitthof, Annona Militaris, S. 341, Anm. 239. 

]....d (Etovg): viell. ]... #6 (Etoug), l.c. 

Die Alternativdatierung 1.8.137 v.Chr. — 31.7.137 
v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 174. 

Nexöro(g): viell. TIeßaro(g), J. Gascou bei M. Depauw - 
W. Clarysse, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 63. 

Datum: 26. (statt 24.) 7.109 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 175. 

Datum: 1.6. (statt 25.5.) 111 n.Chr., R. Ziegler, ].c. 

Datum: 20.8. (statt 24.7.) 112 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 16.3. (statt 24.2.) 113 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 1.10. (statt 27.9.) 129 n.Chr., R. Ziegler, 1.c. 

Datum: 2.8. (statt 24.7.) 131 n.Chr., R. Ziegler, ].c. 

Datum: 27. (statt 25.) 5.131 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Zu Nemonius Longus und den Nemonii aus Puteoli in 
Syene-Elephantine vgl. M.L. Bonsangue, Cahiers 
Glotz 12 (2002), S. 199-212. 

— Nd.: S.B. 24. 16030. 

Datum: 1.12. (statt 26.11.) 66 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 175. 

Datum (mit B.L. 2.2, S. 151): 14. (statt 15.) 7.153 v.Chr., 
R. Ziegler, l.c., S. 174. 

Datum: 31.7. (statt 1.8.) 153 v.Chr. (mit B.L. 2.2, S. 151), 
R. Ziegler, l.c., S. 175. 

Yeva..— Yevorvuuog (nach einem Photo), K. Vandorpe, 
Archiv 46 (2000), S. 232. 

Ixorvnovg | na ......... — Lıenwodg | Havexarov, K. 
Vandorpe, l.c. 

Tlexotßıoc: viell. TIakotßıog, vgl. K. Vandorpe in: Politics, 
Administration and Society, S. 419 und 431-432. 

TIexoißı . (TIekoißır Anm. zur Z.): viell. TIakotßıog, vgl. 
K. Vandorpe in: l.c. 

Pevauevagıs > Yeveuevogız, K. Vandorpe, Archiv 46 
(2000), S. 232 (nach einem Photo). 
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Nr. 
(311) 


312 


316 
371 


372 
379 


452 
486 


488 
491, 779 


502 
512 


580 


5.9 


S.24 





52 


60 


64 


93 


140 


O. Strasb.; O. Tait 1 

Zeile . 

5 | ’Au@plıolg („Ghostname“) — ’Auumvl[iols, K. Vandorpe, 

Archiv 46 (2000), S. 232 (nach einem Photo). 

3 | Zatoıg („Ghostname“) — ZAfiıg (nach einem Photo), K. 

Vandorpe, l.c. Zu Sleis, Sohn des Harmais, vgl. K. 

Vandorpe in: Politics, Administration and Society, S. 

418 und 430 und P. Dryton, S. 168. 

4-5 | Zum Familienstammbaum von Sleis (ed. Saisis), Sohn des 
Harmais, vgl. P. Bingen 39-40, S. 201. 

Datum: 19. (statt 20.) 4.129 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 174. 

Zu datieren: 3.8.148 n.Chr., D. Hagedorn, Tyche 15 
(2000), S. 191. 

Zu datieren: 25.7 - 23.8.149 n.Chr., D. Hagedorn, l.c. 

Datum: 20.9.162 (statt 163) n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 174. 

Photo: A. Willems - W. Clarysse, Les Empereurs du Nil, 
S. 158, Nr. 27. 

Zu datieren: 20.4.152 n.Chr., D. Hagedorn, Tyche 15 
(2000), S. 191. 

Zu datieren: 138-161 n.Chr., D. Hagedorn, l.c. 

Harthotes ist viell. identisch mit dem in O. Brüss.-Berl. 6, 
Z. 2, A. Martin, Chr.d’Eg. 77 (2002), S. 285. 

Zu datieren: 15.6.148 n.Chr., D. Hagedorn, l.c. 

DOITKAE.- 3 (viell«... Qv, ed.pr. Anm. zur Z.) > wohl Kpıdav, 
F. Mitthof, Annona Militaris, S. 620, Anm. 82. 

Photo: A. Willems - W. Clarysse, Keizers aan de Nijl, S. 
158, Nr. 27 (oben). (Das Photo paßt nicht zur 
Beschreibung, die O. Strasb. 141 betrifft.) 





O.Tait 1 


Datum: 12.1.155 v.Chr. (statt 156), R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 171. 

3-4 | ZoAAov|uoc: ZoAAoönıg ist kein jüdischer, sondern 

nabatäischer Name, $. Honigman, B.A.S.P. 40 

(2003), S. 75-76. 

4 | ZoAAuiov: ZoAAoiog ist kein jüdischer, sondern naba- 
täischer Name, $. Honigman, 1.c., S. 74, Anm. 28. 

Datum: 25.10. (statt 9.) 100 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 171. 

3 | Xıvewiov: Steuer auf Handel, gezahlt von den Aıve-wot, 

P. Bingen 27, S. 142, Anm. 6. 
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50 


69 


39 


#31 


233 


837 


. 63 


503 


.114 
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Nr. 


141 


145 


159 


204 


207- 


208 
232 


234 


307 


321 


346 


238 


240 


257 


290 


419 


Zeile 


8-10 





O. Tait 1 


Siehe oben zu 140, Z. 3. 

NER ]. . . . zpeig K(orbAag): viell. [Zahl] xö(es) 
zpeig, K(orbAon), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 45 
(1999), S. 104, Anm. 18. 

Datum: 22. (statt 23.) 11.158 v.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 171. 

Zav..nvıog — wohl Ileteutviog, K. Vandorpe, Archiv 
46 (2000), S. 232. 

”"Avo tölnov) — ”Avw to(napxtag), C. Preaux, 
Chr.d’Eg. 28 (1953), S. 334. 

Iap&og: wohl kein jüdischer, sondern doch semi- 
tischer Name, $S. Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), S. 
74-75, Anm. 28. 

ZobAtog: Zodkıg ist viell. eine Transkription des 
hebräischen Namens Saul, $. Honigman, ].c., S. 75, 
Anm. 28. 

Datum: 20.10-18.11.230 oder 13.10.-11.11.205 v.Chr. 
(statt 240), R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 171. 
Deutsche Übersetzung: J. Kramer, Archiv 45 (1999), 

S. 197. 

d An(vod) — [IB An(vod), N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 83, Anm. 42 (nach einem 
Photo). 

— oraynlaroc) 1: B otvov KoAloyavıo) puyZ (@v) | 
ex() Z anel ) X* epul ) x (yiveraı) | KoA0p@- 
vıov) a. Aolına) pußZ; Tex( ), aue() und epu( ) sind 
wahrscheinlich Personennamen, l.c. 

ZoAAoduiog: ZoAAoduıg ist kein jüdischer, sondern 
nabatäischer Name, $. Honigman, B.A.S.P. 40 
(2003), S. 75-76. 

Französische Übersetzung und Photo: H. Cuvigny in: 
Coptos. L’Egypte antique aux portes du desert, S. 
164 (cat. 121). 

Photo: H. Cuvigny, l.c., S. 164 (cat. 122). 

Französische Übersetzung und Photo: H. Cuvigny, l.c., 
S. 166 (cat. 123). 

Französische Übersetzung und Photo: H. Cuvigny, l.c., 
S. 167. (eat. 123). 

A....: viell. ’ABavaoıog, vgl. K.A. Worp, Analecta 
Pap. 4 (1992), S. 55. 
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S. 180 | 


508 


583 
594 
605 


613 
635 
682 
736 
746 
768 


193 


805 
806 


810 


815 
871 
875 


895 
954 
1006 


1013 
1016 
1025 


O. Tait 1,2 


Nr. Zeile 


Fi 





Datum: 24.11.125 (statt 126) n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 173. 


O. Tait 2 


Datum: 10. (statt 13.) 5.93 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 175. 

Datum: 102-103 n.Chr. (statt 103-104), l.c., S. 171. 

Datum: 27.9. (statt 22.8.) 39 n.Chr., l.c. 

An > m und damit zu datieren: 21.8.68 n.Chr., A. del 
Castillo, Historia 51 (2002), S. 454, Anm. 23. 

Datum: 10. (statt 11.) 11.90 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 175. 

Datum: 4.1.148 n.Chr. (statt 3.1.147), l.c., S. 171. 

Datum: 29. (statt 28.) 11.99 n.Chr., l.c., S. 170. 

Datum: 16. (statt 17.) 2.184 n.Chr., l.c., S. 171. 

Datum: 26. (statt 25.) 9.147 n.Chr., l.c., S. 170. 

Datum: 12. (statt 9., B.L. 9, S. 400) 7.133 n.Chr., l.c., S. 
I 

Datum: 3. (statt 4., B.L. 9, S. 400) 1.143 n.Chr., l.c., S. 
172. 

Datum: 14. (statt 15., B.L. 9, S. 400) 10.142 n.Chr., l.c. 

Wohl Quittung für nepLouog dvöp@v Avakxexapnkorov, P. 
Heilporn, Chr.d’Eg. 75 (2000), S. 321, Anm. 22. 

Datum: 19. (statt 18.) 12.139 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 
170. 

‘Hpa ...() BlaoıkıRög) ypa(uuortevg) ist viell. identisch 
mit ‘HpaxAeı ) in O. Eleph.D.A.ILK. 213, Z. 4, J. 
Locher, Orientalistische Literaturzeitung 95 (2000), S. 
593. 

Datum: 4. (statt 5.) 12.141 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 172. 

Zur, viell. neuen, Abgabe vgl. P. Köln 9, S. 153-154. 

Datum: 24. (statt 4.) 10.73 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 172. 

Datum: 22. (statt 23.) 2.131 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 25.9. (statt 23.5.) 37 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 16. (statt 15.) 11.143 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 
170 und F. Mitthof, Annona Militaris, S. 613 und 
Anm. 34. 

Datum: 27. (statt 26.) 12.6 v.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 170. 

Datum: 9. (statt 10.) 11.90 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 172. 

Datum: 22. (statt 2.) 10.183 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 
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1046 


1076 


1085 
1105 


1169 


1180 


1232 


1339 


1372 


1540 


1565 


1653 


1656 


1675 


1679 


1680 


1681 


1683 


1701 


1933 


1950 


1969 


2105 


2117 


Zeile 


23 


Zu 





O. Tait 2 


Die Ergänzung Annt(ıcod) (vgl. Liddell-Scott-Jones, A 
Greek-English Lexicon, Suppl. 2 s.v.) ist abzulehnen, 
H.-J. Drexhage, Laverna 13 (2002), S. 76, Anm. 18. 

Datum: 3. (statt 2.) 8.167 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S7172. 

Datum: 7. (statt 6.) 11.95 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 170. 

Datum: 29. (statt 30.) 9.180 oder 212 n.Chr., R. Ziegler, 
1.8.,.1723 

Datum: 2. (statt 3.) 9.13 v.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 8. (statt 9.) 10.84 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 12. (statt 6.) 7.122 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 13.6. (statt 7.) 139 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 11. (statt 9.) 6.145 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 28. (statt 29.) 12.189 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 27.1.-25.2.196 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

nAuvdovAktav): oder nAu(vdoAktav), viell. eher nAi(v- 
Oovg), K.A. Worp, Mnemosyne 54 (2001), S. 735. 

nAıwBovAktov): oder nAuvBoAkiov), viell. eher nAU(v- 
Bovg), K.A. Worp, l.c. 

Zu datieren: wohl 109-110 oder 128-129 n.Chr., F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 611 und Anm. 16. 

Zu datieren: 6.7.195 n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 614 und 
Anm. 41. 

Zu datieren: wohl 165-167 n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 617 
und Anm. 60. 

Zu datieren: wohl 165-166 n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 617 
und Anm. 59. 

Der Erg. Zapg(1c) wird zugestimmt (vgl. Anm. zur Z.), F. 
Mitthof, l.c., S. 618 und Anm. 70. 

Siehe die Ber. zu O. Eleph.D.A.I.K. 84-89. 

tapon( ): der Vorschlag in ed.pr., Anm. zur Z., Tapou(K&- 
pıog) zu lesen, ist zu bestätigen, A.-J. Drexhage, 
M.B.A.H: 23.1 (2004), S. 77 mit Anm. 61. 

Datum: 23. (statt 22.) 2.112 (?) n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 170. 

Erg. wohl eher [ö8ovg] als [oivov], N. Kruit - K.A. Worp, 
Archiv 46 (2000), S. 126. 

eis ’‘Auumviov — wohl Eioauumviov (1. Toauumviov), F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 620 und Anm. 83. 

onılov) > ayyıl ), 1. ayyeiov, K.A. Worp, Z.P.E. 127 
(1999), S. 162. 
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Nr. 
2152 


2212 


2219 
2496 


4, 29-31 
28 


35-36 


66 


23 
24 


102 


125 


143 


Zeile 
5,11 


2.30 


passim 





O. Tait 2; O. Tebt.Pad. 1; O. Theb.; O. Wagfa 


KoA ): entweder KoA(opavıa) (wie ed.pr.) oder köA(oßo,), 
N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 (2000), S. 140. 

Datum: 15. (statt 16.) 12.101 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S.: 172. 

Datum: 23. (statt 22.) 12.118 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

*0: Abkürzung für x(6AAo)d(o) (vgl. ed.pr., Anm. zur Z.), 
aber nur zweimal mit hochgeschriebenem ® (das 
zweite «0 in Z. 3, und in Z. 5), K.A. Worp, am Original 
geprüft von N. Gonis. 

0V.... > öuod, N. Kruit - K.A. Worp, M.B.A.H. 21.2 
(2002), S. 51 (am Original geprüft von N. Gonis). 


O. Tebt.Pad. 1 


Viell. bezieht sich das Regierungsjahr auf Pertinax, P. 
Köln 9, S. 157, Ann. 1. 

Viell. bezieht sich das Regierungsjahr auf Septimius 
Severus, P. Köln 9, l.c. 

Viell. bezieht sich das Regierungsjahr auf Commodus 
oder Caracalla, P. Köln 9, l.c. 

Von derselben Hand geschrieben: S.B. 26. 16368, vgl. 
dessen Einl. (G. Nachtergael - R. Pintaudi, Aeg. 81, 
2001, S. 174). 

”Apeog: Herkunftsort der Transporttiere (gegen ed.pr. 
Einl., S. 109), F. Reiter, Z.P.E. 134 (2001), S. 200- 
201. 


O. Theb. 


Zu datieren: 144 v.Chr. (gegen B.L. 6, S. 213), K. Van- 
dorpe, Archiv 46 (2000), S. 219 und 232. 

Zu datieren: 144 v.Chr. (gegen B.L. 6, S. 213), K. Van- 
dorpe, .c. 

Zu datieren: 1.8.201, 230 oder 262 n.Chr. (mit B.L. 2.1, S. 
39), F. Mitthof, Annona Militaris, S. 342 und Anm. 
241. 

Datum: 2.7.252 n.Chr. (mit B.L. 2.1, S. 40), R. Ziegler, 
Z.P.E. 128 (1999), S. 174. 

dın(Aokepaniov/-ıa) — Ödın(Aodv/-a), N. Kruit - K.A. 
Worp, Archiv 45 (1999), S. 119, Anm. 32. 


O. Waqfa 


Mehrere Personen aus O. Waqfa treten auch in ©. Douch 
4 und 5 auf, vgl. die Indizes. 
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Nr. 


10 


16 
18 
21 
25 


41 
52 
53 
59 


62 
72 


22 


89 


9% 


91 


102 
104 
161 
234 
255 
271 


273 


Zeile 








O. Wilb.-Brk.; O. Wilcken 2 


O. Wilb.-Brk. 


Datum: 26. (statt 27.) 3.131 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 174. 

Datum: 14. (statt 15.) 7.131 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 29.8.133 (statt 134) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 5. (statt 6.) 4.135 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

ror(onod) PMaxiac) > nor(anöv) guMoxfis) / guMa- 
x1öwv), P. Köln 9, S. 152-153, Anm. 5. 

Datum: 19. (statt 20.) 6.187 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 20. (statt 21.) 6.123 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 25. (statt 26.) 6.123 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 25. (statt 26.) 7.135 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 2. (statt 3.) 8.139 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 3. (statt 4.) 8.131 n.Chr., R. Ziegler, l.c. und F. 
Mitthof, Annona Militaris, S. 612 mit Anm. 19. 


O. Wilcken 2 


Datum: 28. (statt 30.) 11.72 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 174. 

Zur viell. neuen Abgabe vgl. P. Köln 9, S. 153-154. 

[noJtau(o)pvA(oxktöog): auch möglich ist [ro]ta(u®v) 
PLA axfis) / PvAoaxktdwv), P. Köln 9, S. 152-153, Anm. 
a: 

rotau(o)pvAlakıdoc);: auch möglich ist nota(u®v) 
PDA axfic) / PuAaxıdov), P. Köln 9, l.c. 

Zur viell. neuen Abgabe vgl. P. Köln 9, S. 153-154. 

rortau(o)pgvAlakıdoc): auch möglich ist rota(u®v) 
PDA ax) / PvAaxıöwv), P. Köln 9, S. 152-153, Anm. 
53 

Datum: 30.3. (statt 28.2.) 115 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 174. 

Vom selben Schreiber wie O.Brüss.-Berl. 34, P. Köln 9, 
S. 153, Anm. 7. 

Datum: 5.12. (statt 11.) 135 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 23.12.157 (statt 158) n.Chr., R. Ziegler, ].c. 

Datum: 9.12.163 (statt 164) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

repi Powvik(nv) — wohl rept goivırlac), J. Locher, 
Topographie und Geschichte, S. 33, Anm. 101. 

Zu datieren: wohl 26.2.217 n.Chr., F. Mitthof, Annona 
Militaris, S. 342-343. 


924. — 


Nr. 
276 


278 


297-300 


318 


330 


334 


356 
362 


365 
423 
444 
446 
451 
453 
462 
467 
469 
470 
474 
475 
481 
483 
484 


485 


486 
487 
488 
492 
494 
495 


Zeile 


1-2 





O. Wilcken 2 


Datum: 11.12.187 (statt 188) n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 
128 (1999), S. 174. 

Zu M. Annius Nemonianus siehe die Ber. zu ©. 
Eleph.D.A.LK. 54. 

Zu M. Annius Nemonianus siehe die Ber. zu O. 
Eleph.D.A.ILK. 54. 

Datum: 30.10.168 oder 17.10.115 v.Chr. (statt 1.11.168 
oder 19.10.115, B.L. 10, S. 304), R. Ziegler, ].c., S. 
174. 

Datum: 12.7 - 10.8.93 v.Chr. (statt 13.7.-11.8.93, B.L. 9, 
S. 410), R. Ziegler, l.c., S. 171. 

"Aßındog (vgl. C.P.J. 1. 66): viell. "Aßıntog, S. Honigman, 
B.A.S.P. 40 (2003), S. 81. 

Datum: 12. (statt 11.) 11.18 v.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 171. 

Datum: 26.9.20 n.Chr. (statt 27.9.19), R. Ziegler, l.c., S. 
174. 

Datum: 28.3.26 (statt 25) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 6.1.69 (statt 68) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 1. (statt 6.) 3.76 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 11.3.78 n.Chr. (statt 2.78), R. Ziegler, l.c., S. 175. 

Datum: 15. (statt 16.) 6.80 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 174. 

Datum: 24.4.82 n.Chr. (statt 3.82), R. Ziegler, l.c., S. 175. 

Datum: 19.3. (statt 17.2.) 85 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 1. (statt 7.) 12.86 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 174. 

Datum: 2.4. (statt 3.3) 87 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 175. 

Datum: 31. (statt 1.) 8.87 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 9.3. (statt 7.2.) 89 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 14.5. (statt 15.3.) 89 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 31. (statt 1.) 3.93 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 25.7. (statt 6.) 93 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 26.8.94 n.Chr. (gegen B.L. 2.1, S. 62), R. Ziegler, 
l.c. (fehlerhaft 93 statt 94). 

Datum: 31.8.94 n.Chr. (gegen B.L. 2.1, S. 62), R. Ziegler, 
l:es 

Datum: 28.4. (statt 29.3.) 96 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 2.4. (statt 3.3.) 97 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 9.10. (statt 9.) 97 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 24.4. (statt 25.3.) 99 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 13.12. (statt 11.) 101 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 12.4. (statt 13.3.) 104 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 
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Nr. 
496 


497 
498 
499 
500 
502 
505 
506 
507 
508 
515 
520 
522 
531 
553 
357 
595 


615 


628 
657 


675 
696 
721 
732 
753 
763 
781 
947 
954 
961 


1011 


Zeile 





O. Wilcken 2 


Datum: 29.8. (statt 30.7.) 105 n.Chr., R. Ziegler, VABDEr 
128 (1999), S. 176. 

Datum: 7.11. (statt 8.10.) 107 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 1.8. (statt 2.7.) 108 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 6.3. (statt 4.2.) 109 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 5.5. (statt 4.) 109 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 24.12. (statt 11.) 109 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 17.11. (statt 18.10.) 112 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 17.4. (statt 18.3.) 113 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 19.7. (statt 6.) 113 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 2.5. (statt 4.) 114 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 10.4. (statt 11.3.) 118 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 27.5. (statt 4.) 119 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 25.7. (statt 6.) 120 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 26.7. (statt 6.) 123 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 9.3. (statt 7.2.) 133 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

Datum: 26.8. (statt 27.7.) 133 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 13. (statt 12.) 11.139 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 
171% 

Datum: 9. (statt 8.) 2.144 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 29.7. (statt 6.) 146 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 176. 

Tuovoavıg meint nicht ein Landgut, sondern der Insel bei 
Philae, J. Locher, Topographie und Geschichte, S. 
165, Anm. 43. 

Datum: 11.3.195 (statt 196) n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 174. 

Datum: 19. (statt 18.) 9.183 oder 215 n.Chr. (mit B.L. 2.1, 
S. 72), R. Ziegler, l.c., S. 171. 

’Aßötov: der Nominativ ist ’Aßötag oder "Aßötodg, S. 
Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), S. 76. 

Bet£oug — BeAAEovg (nach einem Photo), K. Vandorpe, 
Archiv 46 (2000), S. 232. 

Zauivov: Zoyivog ist wohl kein jüdischer, sondern 
nabatäischer Name, $. Honigman, l.c., S. 74, Anm. 28. 

Datum: 24. (statt 23.) 2.9 v.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 171. 

Datum: 9. (statt 7.) 7.89 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 174. 

Datum: 23.7. (statt 6.) 181 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 3. (statt 9.) 6.186 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

npaxkt(op) orrıKk(Ng) > npart(ap) ortıK(@v), F. Mitthof, 
Annona Militaris, S. 324 und Anm. 146. 

Zu datieren: ca. 70-100 n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 609 und 
Anm. 3. 
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1012 


1013 


1015 


1016 


1019 


1032 


1033 


1049 


1068 


1092 
1157 


1166 


1224 


1240 
1263 


1234 


1279 


1280 
1359 


1373 
1377 
1388 
1393 


Zeile 





O. Wilcken 2 


Zu datieren: 4.8.201 n.Chr., F, Mitthof, Annona Militaris, 
S. 614 und Anm. 42. 

Kv(Auev) Avıı vg (B.L. 2.1, S. 89) — wohl xp(1dfg) avri 
yp(üotewc), F. Mitthof, 1.c., S. 324 und Anm. 149. 

Zu datieren: wohl 25.4.176 n.Chr., F. Mitthof, l.c., S. 614 
und Anm. 39, 

Zu datieren: wohl 28.3.218 n.Chr. (gegen B.L. 2.1, S. 89), 
F. Mitthof, l.c., S. 341 und Anm. 235. 

Zu datieren: wohl 254-255 n.Chr. (gegen B.L. 2.1, S. 89), 
F. Mitthof, 1.c., S. 353. 

Datum: 23.8.35 (statt 34) n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 
(1999), S. 174. 

Datum: 1.12.35 n.Chr. (statt 30.11.34 n.Chr.), R. Ziegler, 
le: 

Datum: 29.8. - 27.10.85 (statt 86) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 4.10.178 (statt 179) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 2.9.180 (statt 181) n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 7. (statt 1., B.L. 2.1, S. 94) 10.110 n.Chr., R. 
Ziegler, l.c., S. 174. 

Es handelt sich um die Miete einer „chambre & l’heure“, 
G. Giangrande, Orpheus 22 (2001), S. 109-113. 

Negvriov: eher für Neopvteiov als für Neywretov (beides 
in ed.pr., Anm.), N. Kruit - K.A. Worp, Archiv 46 
(2000), S. 115, Anm. 122 (vgl. B.L. 2.1, S. 94). 

Datum: 17.10.695 n.Chr. (statt 16.10.695, B.L. 8, S. 540), 
R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 171. 

Datum: 27.7. (statt 6.) 85 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 176. 

Datum: 19-20 n.Chr. (statt 18-19 n.Chr.), R. Ziegler, l.c., 
S. 174. 

— Nd. zusammen mit dem demotischen Text: S.B. 24. 
16083 und siehe die Ber. dazu. 

Datum: 27.3. - 25.4.24 (statt 22-23) n.Chr., R. Ziegler, .c., 
S. 1931 

Siehe die Ber. zu O. Cairo G.P.W. 86 (mit B.L. 8, S. 541). 

ZaAauıc: kein jüdischer, sondern nabatäischer Name, $. 
Honigman, B.A.S.P. 40 (2003), S. 74, Anm. 28. 

Datum: 1.10.38 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 176. 

Datum: 2.10.42 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 4.11.50 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 28.12.60 n.Chr., vgl. R. Ziegler, l.c. (fehlerhaft 59 
statt 60). 
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1398 


1406 
1414 
1431 


1433 
1458 


1460 


1464 


1476 


1479 


1546 


1547 
1548 


1549 
1550 
1551 
1554 
1561 
1563 


1565 


1568 
1572 
1582 
1617 
1618 


Zeile 





O. Wilcken 2 


Datum: 3.12.67 n.Chr., R. Ziegler, Z.P.E. 128 (1999), S. 
176. 

Datum: 9.10.78 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 6.5.91 n.Chr., R. Ziegler, ].c. 

Zu datieren: 11.5.140 n.Chr., F. Mitthof, Annona Mili- 
taris, S. 612 und Anm. 25. 

nA): aufzulösen zu nA(ıvdoAkiav) oder nAıvBovAkiav); 
viell. eher nA(ivdovg), K.A. Worp, Mnemosyne 54 
(2001), S. 735 (aber vgl. auch B.L. 8, S. 541). 

Für n\( ) siehe oben zu 1431, 2.3. 

Datum: 27.10.184 (statt 185) n.Chr., R. Ziegler, ].c., S. 
175 und F. Mitthof, l.c., S. 617 und Anm. 63. 

Zu M. Annius Nemonianus siehe die Ber. zu O. 
Eleph.D.A.I.K. 54. 

Zapon( ): viell. Zapgy(ıc), F. Mitthof, l.c., S. 618, Anm. 
6: 

Zu datieren: wohl 30.9.194 n.Chr. (gegen B.L. 2.1, S. 
113), F. Mitthof, l.c., S. 618 und Anm. 71. 

Zu datieren: 4.8.226, 242, 248 oder 258 n.Chr., F. Mitthof, 
l.c., S. 342 und Anm. 240. 

Datum: 28.8 oder 29.6.17 n.Chr. (statt 28.8.16), R. Zieg- 
ler, Z.P.E. 128 (1999), S. 175. 

Datum: 7.10.32 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 176. 

Datum (mit B.L. 2.1, S. 119): 19.12.33 n.Chr. (statt 
12.2. RAD) R> Ziegier)l.C4 SM173. 

Datum: 27.4.34 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 176. 

Datum: 29.11.34 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 16.1.35 (statt 34) n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 175. 

Datum: 1.10.38 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 176. 

Datum: 3.10.77 n.Chr., R. Ziegler, l.c. 

Datum: 10.3.87 n.Chr., R. Ziegler, .c. 

axKko(Poplag) oder GAKKo(POPWV) > GAKKo(POPLKOD) 
(F. Preisigke, Wörterbuch 3, Kol. 248), R. Bogaert, 
Anc.Soc. 30 (2000), S. 147, Anm. 51. 

Datum: 2.12.66 n.Chr. (mit B.L. 2.1, S. 121), R. Ziegler, 
l.c. (fehlerhaft zu ©. Wilcken 1563). 

Datum: 5.4. (statt 6.3.) 114 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 175. 

Datum: 2.12.124 n.Chr., R. Ziegler, l.c., S. 176. 

Für n\( ) siehe oben zu 1431, 2. 3. 

— Nd. mit Photo: P. Dryton 56. 

— Nd. mit Photo: P. Dryton 57. 
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1619 


1621-1622 


Zeile 


10 








O. Wilcken 2; Tavolette Varie 


Pelaias, Sohn des Psenthotes, ist viell. identisch mit dem 
in P. Köln 1. 51, K. Vandorpe in: Politics, Administra- 
tion and Society, S. 418 und 430. 

Zu Nechouthes, Sohn des Patous, vgl. K. Vandorpe in: 
l.c., S. 418 und 431. 


Tavolette Varie 


Stammt, auf Grund der pvrapd& voutonorta, wohl aus dem 
Arsinoites, P. Harrauer, S. 238-239 mit Anm. 23. 

Vgl. M.J. Luzzatto, Z.P.E. 114 (1996), S. 153-156. 

ne aßnve, 1. ne (w)adeivan > neraßnve, 1. neradeivan 
(nach dem Photo), l.c., S. 156. 

Sera. Nuepı@v (nuepıov Pap.) —> wohl dekanu£pıov (sc. 
nAotov), l.c. 
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Verzeichnisse 


I. Verzeichnis der Textausgaben” 


Ia. Abkürzungsverzeichnis der zitierten Textausgaben 


1. Papyri 


P. Ben.Mus. 1 = E. Papapolychroniou, Greek papyri in the Benaki Museum. (2000). 

B.G.U. 17 = G. Poethke, Griechische Papyrusurkunden spätrömischer und byzantinischer 
Zeit aus Hermopolis Magna. (Ägyptische Urkunden aus den Staatlichen Museen zu 
Berlin. Griechische Urkunden. XVII. Band. (Archiv Beiheft 7, 2001). 

B.G.U. 18 = P. Sarischouli, Spätptolemäische Urkunden aus dem Herakleopolites. 
(Ägyptische Urkunden aus den Staatlichen Museen zu Berlin. Griechische Urkun- 
den. XVII, 1. Band). (2000). 

P. Berl.Salmen. = E. Salmenkivi, Cartonnage Papyri in Context. New Ptolemaic Docu- 
ments from Abü Sir al-Malaq. (Commentationes Humanarum Litterarum 119, 
2002). 

P. Bingen = Papyri in Honorem Johannis Bingen Octogenarii. Hrsg. von H. Melaerts. 
(Studia Varia Bruxellensia ad Orbem Graeco-Latinum Pertinentia 5, 2000). 

C.P.R. 19 = Corpus Papyrorum Raineri XIX. Griechische Texte XVII. Hrsg. von H. 
Harrauer. (2004). 

C.P.R. 22 = F. Morelli, Corpus Papyrorum Raineri XXI. Griechische Texte XV. Docu- 
menti greci per la fiscalitä e la amministrazione dell’Egitto arabo. (2001). 

P. Dryton = K. Vandorpe, The Bilingual Family Archive of Dryton, his Wife Apollonia 
and their Daughter Senmouthis. (P. Dryton). (Collectanea Hellenistica 4, 2002). 

P. Genf 1”=P. Schubert u. I. Jornot, Les papyrus de Geneve. Premier volume. 2° Edition. 
N° 1-10, 12-44, 66-78, 80-81. Textes documentaires. (2002). 

P. Giss.Apoll. = M. Kortus, Briefe des Apollonios-Archives aus der Sammlung Papyri 
Gissenses. (Berichte und Arbeiten aus der Universitätsbibliothek und dem Univer- 
sitätsarchiv Giessen 49, 1999). 

P. Harrauer = Wiener Papyri als Festgabe zum 60. Geburtstag von Hermann Harrauer. 
Hrsg. von B. Palme. (2001). 

P. Heid. 8=D. Kaltsas, Dokumentarische Papyri des 2. Jh. v. Chr. aus dem Herakleopo- 
lites (P. Heid. VIII). (Veröffentlichungen aus der Heidelberger Papyrussammlung. 
Neue Folge 10, 2001). 

P. Jud.Des.Misc. = J. Charlesworth, N. Cohen, H. Cotton u.a., Miscellaneous Texts from 
the Judaean Desert. (Discoveries in the Judaean Desert XXX VII, 2000). 

P. Köln 9=M. Gronewald u.a., Kölner Papyri Band 9. (Papyrologica Coloniensia VIV9, 
2001). 

P. Lips. 2 = R. Duttenhöfer, mit einem Beitrag von R. Scholl, Griechische Urkunden der 
Papyrussammlung zu Leipzig (P. Lips. I). (2002). 

P. Mon.Apollo = $.J. Clackson, Coptic and Greek Texts Relating to the Hermopolite 
Monastery of Apa Apollo. (Griffith Institute Monographs, 2000). 


* Abkürzungen der sonst zitierten Textausgaben: B.L. 5, S. 166-171, B.L. 6, S. 219-221, 
B.L. 7, S. 304-306, B.L. Konkordanz I, S. 302, B.L. 8, S. 542-544, B.L. 9. S. 420-422, 
B.L. 10, S. 308-309, B.L. 11, S. 308-310 und B.L. Konkordanz II, S. 243. 
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Ia. Abkürzungsverzeichnis der zitierten Textausgaben 


P. New York 2 = B. Nielsen u. K.A. Worp, New Papyri from the New York University 
Collection: I-IV, Z.P.E. 133 (2000), S. 163-186: I, nos. 1-10; Z.P.E. 136 (2001), S. 
125-144: II, nos. 11-22; Z.P.E. 140 (2002), S. 129-150: III, nos. 23-37, Z.P.E. 149 
(2004), S. 103-124: IV, nos. 38-53. 

P. Oxy. 66 = N. Gonis u.a., The Oxyrhynchus Papyri. Vol. LXVI. (Graeco-Roman 
Memoirs 86, 1999). 

P. Oxy. 67 = R.A. Coles u.a., The Oxyrhynchus Papyri, Vol. LXVIH. (Graeco-Roman 
Memoirs 87, 2001). 

P. Petra 1 = The Petra Papyri I. Hrsg. von J. Frösen, A. Arjava u. M. Lehtinen. (Ameri- 
can Center of Oriental Research Publications 4, 2002). 

P. Polit.Iud. = M.S. Cowey u. K. Maresch, Urkunden des Politeuma der Juden von Hera- 
kleopolis (144/3 - 133/2). (Papyrologica Coloniensia 29, 2001). 

P. Thomas = Essays and Texts in Honor of J. David Thomas. Hrsg. von T. Gagos u. R.S. 
Bagnall. (American Studies in Papyrology 42, 2001). 

P. Yale 3 = P. Schubert, A Yale Papyrus (P. Yale III 137) in the Beinecke Rare Book and 
Manuscript Library III. (2001). 

S.B. 19 = H.-A. Rupprecht, unter Mitarbeit von J. Hengst! u. A. Jördens, Sammelbuch 
Griechischer Urkunden aus Ägypten. Neunzehnter Band. (Index zu Band XV). 
(1994). 

S.B. 21 = H.-A. Rupprecht, unter Mitarbeit von J. Hengstl, Sammelbuch Griechischer 
Urkunden aus Ägypten. Einundzwanzigster Band. (Index zu Band XX). (1998). 

S.B. 23 = H.-A. Rupprecht, unter Mitarbeit von J. Hengstl u. A. Jördens, Sammelbuch 
Griechischer Urkunden aus Ägypten. Dreiundzwanzigster Band. (Index zu Band 
XXI). (2002). 

S.B. 24 = H.-A. Rupprecht, unter Mitarbeit von J. Hengstl, Sammelbuch Griechischer 
Urkunden aus Ägypten. Vierundzwanzigster Band. (2003). 

S.B. 25 = H.-A. Rupprecht, unter Mitarbeit von J. Hengstl, Sammelbuch Griechischer 
Urkunden aus Ägypten. Fünfundzwanzigster Band. (Index zu Band XXIV - Teil 1). 
(2004). 

S.B. 26 = H.-A. Rupprecht, unter Mitarbeit von J. Hengstl, Sammelbuch Griechischer 
Urkunden aus Ägypten. Sechsundzwanzigster Band. (2006). 

S.B. 27.1 = H.-A. Rupprecht, unter Mitarbeit von J. Hengstl, Sammelbuch Griechischer 
Urkunden aus Ägypten. Siebenundzwanzigster Band. (Index zu Band XXVI - Teil 
1). (2007). 


2. Ostraka 


O. Bawit = J. Cledat u.a., Le monastere et la necropole de Baouit. (M.I.F.A.O. 111, 
1999). 

O. Berenike 1 = R.S. Bagnall, C. Helms u. A.M.F.W. Verhoogt, Documents from Bere- 
nike. Volume I. Greek Ostraka from the 1996-1998 Seasons. (Papyrologica Bruxel- 
lensia 31, 2000). 

O. Claud. 3 = H. Cuvigny, Mons Claudianus.-Ostraca graeca et latina III. (I.F.A.O. Docu- 
ments de fouilles 38, 2000). 

O. Douch 4 = G. Wagner, Les ostraca grecs de Douch IV. (I.F.A.O. Documents de 
fouilles 24/4, 1999). 

O. Douch 5 = G. Wagner, Les ostraca grecs de Douch V. (1.F.A.O. Documents de fouil- 
les 24/5, 2001). 


3. Sonstiges 


Chartae Latinae 55 = A. Bruckner (f) u. R. Marichal, Chartae Latinae antiquiores. Fac- 
simile-edition of the Latin Charters Prior to the Ninth Century LV. (1999). 
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Ia. Abkürzungsverzeichnis der zitierten Textausgaben 


Codex des Visions. Po&mes divers. Hrsg. von A. Hurst u. J. Rudhardt. (Papyri Bodmer 
30-37. Bibliotheca Bodmeriana, 1999). 

C. Gloss.Biling. 2 = J. Kramer, Glossaria bilinguia altera. (Archiv Beiheft 8, 2001). 

C.P.R. 21 = G. Frantz-Murphy, Arabic Agricultural Leases and Tax Receipts from Egypt 
148-427 A.H./765-1035 A.D. (Wien 2001). 

Documents of Ancient Greek Music. The Extant Melodies and Fragments. Hrsg. von E. 
Pöhlmann u. M.L. West. (2001). 

O. Ashm.Copt. = A. Biedenkopf-Ziehner, Koptische Ostraka II. Ostraka aus dem Ash- 
molean Museum in Oxford. (2000). 

O. Brit.Mus.Copt. 1 = A. Biedenkopf-Ziehner, Koptische Ostraka I. Ostraka aus dem 
Britischen Museum in London. (2000). 

O. Bu Njem = R. Marichal, Les ostraca de Bu Njem. (Libya Antica Supplement 7, 1992). 

O. dem.Leid. = Papyrus Egyptiens d&motiques I. 373-382 du Musee d’Antiquites des 
Pays-Bas ä Leide, in: Monumens €gyptiens du muse&e d’antiquit&s des Pays-Bas ä& 
Leide. II: Monumens civils. Hrsg. von C. Leemans. (1839-1954). 

O. dem.Mattha = G. Mattha, Demotic Ostraca from the Collections at Oxford, Paris, 
Berlin, Vienna and Cairo. (1945). 

P. Bala’izah = Bala’izah. Coptic Texts from Deir el-Bala’izah in Upper Egypt. Hrsg. von 
P.E. Kahle. (1954). 

P. Carlsberg 3 = P.J. Frandsen u. K. Ryholt, A Miscellany of Demotic Texts and Studies. 
(The Carlsberg Papyri 3). (CNI Publications 22, 2000). 

P. Kellis 5 = I. Gardner u.a.: Coptic Documentary Texts from Kellis I. (Dakhleh Oasis 
Project. Monograph 9, 1999). 

P. Lond.copt. 1 = W.E. Crum, Catalogue of the Coptic Manuscripts in the British Mu- 
seum. (1905). 

P. Mich. 19 = D.G. Martinez, Baptized for Our Sakes. A Leather Trisagion from Egypt 
(P. Mich. 799). (Beiträge zur Altertumskunde 120, 1999). 

P. Teos-Thabis = M. Depauw, The Archive of Teos and Thabis from Early Ptolemaic 
Thebes. (Monographies Reine Elisabeth 8, 2000). 

S.E.G. = Supplementum Epigraphicum Graecum. Volume XLVII-XLIX (1998-1999). 
Hrsg. von H.W. Pleket u.a. (2001-2002). Volume L (2000). Hrsg. von A. Chaniotis, 
R.S. Stroud u. J.H.M. Strubbe. (2003). Volume LI-LII (2001-2002). Hrsg. von A. 
Chaniotis u.a. (2005-2006). 


Ib. Verzeichnis der durchgesehenen Textausgaben 


1. Papyri 
P. Ben.Mus. 1 P. Heid. 8 
B.G.U. 17 P. Jud.Des.Misc. 
B.G.U. 18 P. Köln 9 
P. Bingen P. Mon.Apollo 
GBR 22 P. Oxy. 66-67 
P. Dryton P. Polit.Iud. 
P. Genf 1? P. Thomas 
P. Giss.Apoll. P. Yale 3 
P. Harrauer SB2197202327.1 
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Ib. Verzeichnis der durchgesehenen Textausgaben 


2. Ostraka 


O. Bawit ©. Douch 4 
©. Berenike 1 ©. Douch 5 
O. Claud. 3 


3. Sonstiges 


Bastianini, G., Gallazzi, C. u. Austin, C., Posidippo di Pella. Epigrammi. (2001). 

Bernand, E.: Inscriptions grecques d’Hermoupolis Magna et de sa necropole. (Bibliothe- 
que d’etude 123. I.F.A.O., 1999). 

Bernand, E.: Recueil des inscriptions de l’Ethiopie des periodes pr&-axoumite et axou- 
mite. Tome III. Traductions et commentaires. A. Les inscriptions grecques. (2000). 

Bernand, E.: Inscriptions grecques d’Alexandrie ptol&maique. (Bibliotheque d’&tude 133. 
L.F.A.O., 2001). 

Canali De Rossi, F.: Iscrizioni dello estremo oriente greco. Un repertorio. (Inschriften 
griechischer Städte aus Kleinasien 65, 2004). 

Chartae Latinae 55 

Codex des Visions. 

Corpus dei Papiri filosofici greci e latini (CPF). Testi e lessico nei papiri di cultura greca 
e latina. Parte I: Autori noti. Vol. 1. Hrsg. von F. Adorno u.a. (1999). 

C. Gloss.Biling. 2 

ECRRZI 

Documents of Ancient Greek Music 

Fournet, J.-L.: Hellenisme dans l’Egypte du VIe siecle. La bibliotheque et l’oeuvre de 
Dioscore d’Aphrodite. (M.I.F.A.O. 115, 1999). 

Greek Medical Papyri I. Hrsg. von I. Andorlini. (2001). 

Jones, A.: Astronomical Papyri from Oxyrhynchus (P. Oxy. 4133-4300a). Volumes I and 
I. (Memoirs of the American Philosophical Society 233, 1999). 

O. Ashm.Copt. 

O. Brit.Mus.Copt. 1 

O. Bu Njem 

P. Carlsberg 3 

Papiri filosofici. (Miscellanea di studi 3. Studi e testi per a corpus dei papiri filosofici 
greci e latini 10, 2000). 

P. Kellis 5 

P. Mich. 19 

P. Teos-Thabis 

Recueil des inscriptions lapidaires grecques, latines et coptes du Musee des Beaux-Arts 
et du Museum d’Histoire naturelle de Lyon. Hrsg. von G. Galliano. (Bulletin des 
musees et monuments lyonnais 2001, 1). 

S.E.G. 48-52 

Thissen, H.J.: Des Niloten Horapollon Hieroglyphenbuch. Band I: Text und Über- 
setzung. (Archiv Beiheft 6, 2001). 
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II. Verzeichnis der durchgesehenen Bücher 


Ägypten und der östliche Mittelmeerraum im 1. Jahrtausend v.Chr. Akten des Interdiszi- 
plinären Symposions am Institut für Ägyptologie der Universität München 25.- 
27.10.1996. Hrsg. von M. Görg u. G. Höbl. (Ägypten und Altes Testament 44, 
2000). 

Ägypten und Nubien in spätantiker und christlicher Zeit. Akten des 6. Internationalen 
Koptologenkongresses, Münster, 20.-26. Juli 1996. Hrsg. von S.M. Emmel u.a. 

(Sprachen und Kulturen des christlichen Orients 6, 1999). 

Ägypter - Griechen - Römer. Begegnung der Kulturen. Hrsg. von H. Felber u. S. Pfiste- 
rer-Haas. (Kanobos. Forschungen zum griechisch-römischen Ägypten 1, 1999). 
L’Africa romana. Atti del XII Convegno di studio. Djerba, 10-13 dicembre 1998. Vo- 
lume secondo. Hrsg. von M. Khanoussi, P. Ruggeri u. C. Vismara. (Collana del Di- 
partimento di Storia dell’Universitä degli Studi di Sassari. Nuova serie. Pubblica- 
zioni del Centro di studi interdisciplinari sulle province romane dell’Universitä degli 

Studi di Sassari 6**, 2000). 

After the past. Essays in Ancient History in Honour of H.W. Pleket. Hrsg. von W.M. 
Jongman u. M. Kleijwegt. (Mnemosyne Supplement 233, 2002). 

Agriculture in Egypt. From Pharaonic to Modern Times. Hrsg. von A.K. Bowman u. E. 
Rogan. (Proceedings of the British Academy 96, 1999). 

Alexandrie: une m&gapole cosmopolite. Actes du 9e colloque de la Villa Kerylos ä 
Beaulieu-sur-Mer les 2 et 3 octobre 1998. Hrsg. von J. Leclant. (Cahiers de la Villa 
„Kerylos“ 9, 1999). 

Anastasiadis, V.I. u. Souris, G.A.: An Index to Roman Imperial Constitutions from Greek 
Inscriptions and Papyri 27 BC to 284 AD. (2000). 

Ancient Astronomy and Celestial Divination. Hrsg. von N.M. Smerdlow. (2000). 

Ancient Egyptian Materials and Technology. Hrsg. von P.T. Nicholson u. I. Shaw. 
(2000). 

Ancient Histories of Medicine. Essays in Medical Doxography and Historiography in 
Classical Antiquity. Hrsg. von Ph.J. van der Eijk. (Studies in Ancient Medicine 20, 
1999). 

Ando, C.: Imperial Ideology and Provincial Loyalty in the Roman Empire. (2000). 

L’art copte en Egypte. 2000 ans de christianisme. Exposition pr&sentee ä l’Institut du 
Monde arabe, Paris, du 15 mai au 3 septembre 2000, et au Mus&e de l’Ephebe au 
Cap d’Agde, du 30 septembre 2000 au 7 janvier 2001. (2000). 

Ascetica, gnostica, liturgica, orientalia. Hrsg. von M.F. Wiles u. E.J. Yarnold. (Papers 
Presented at the Thirteenth International Conference on Patristic Studies Held in 
Oxford 1999. Studia Patristica 35, 2001). 

Ashton, S.-A.: Ptolemaic Royal Sculpture from Egypt. The Interaction between Greek 
and Egyptian Traditions. (BAR International Series 923, 2001). 

Assmann, J.: Weisheit und Mysterium. Das Bild der Griechen von Ägypten. (2000). 

Athenaeus and His World. Reading Greek Culture in the Roman Empire. Hrsg. von D. 
Braund u. J. Wilkins. (2000). 

Atti della Accademia Romanistica Constantiniana 1998. (1999). [S. 65-93]. 

Atti del XXII Congresso Internazionale di Papirologia. Firenze, 23-29 agosto 1998. Hrsg. 
von I. Andorlini, G. Bastianini, M. Manfredi u. G. Menci. (2001). 

Atti del V Convegno Nazionale di Egittologia e Papirologia. Firenze, 10-12 dicembre 
1999. Hrsg. von S. Russo. (2000). 

Au-delä des frontieres. Melanges de droit romain offerts ä Witold Wolodkiewicz. Hrsg. 
von M. Zablocka u.a. (Wydzial Prawa i Administracji Uniwersytetu Warszaws- 
kiego, 2000). 
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II. Verzeichnis der durchgesehenen Bücher 


auGenbliCke. Mumienporträts und ägyptische Grabkunst aus römischer Zeit. Eine Aus- 
stellung der Schirn Kunsthalle Frankfurt, 30. Januar bis 11. April 1999. Hrsg. von 
K. Parlasca u. H. Seemann. (1999). 

Autour des morts. M&moire et identite. Ve colloque international sur la sociabilite, 
Rouen, 19-21 novembre 1998. Hrsg. von ©. Dumoulin u. F. Thelamon. (Publica- 
tions de l’Universit€ de Rouen 296, 2001). 

Babraj, K. u. Szymanska, H.: Bogowie Starozytnego Egiptu - The Gods of Ancient 
Egypt. (2000). 

Bakchias VII. Rapporto preliminare della campagna di scavo del 1999. Hrsg. von S. Per- 
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Hrsg. von C.S. Churcher u. A.J. Mills. (Dakhleh Oasis Project: Monograph 2. 
Oxbow Monograph 99, 1999). 

La rete di Arachne. Arachnes Netz. Beiträge zu Antike, EDV und Internet im Rahmen 
des Projekts “Telemachos’. Contributi su nuove tecnologie, didattica ed antichitä 
classica nell’ambito del progetto ‘Telemaco’. Hrsg. von A. Cristofori, C. Salvaterra 
u. U. Schmitzer. (Palingenesia 71, 2000). 

Reuter, M. u. Scholz, M.: Geritzt und entziffert. Schriftzeugnisse der römischen Informa- 
tionsgesellschaft. (Schriften des Limesmuseums Aalen 57, 2004). 

Ricordando Raffaele Cantarella. Miscellanea di studi. Hrsg. von F. Conca. (Quadermi di 
Acme 36, 1999). x 

Rigsby, K.J.: Asylia. Territorial Inviolability in the Hellenistic World. (1996). 

Roebuck, D.: Ancient Greek Arbitration. (2001). 

Rogge, E., unter Mitarbeit von Harrauer, H.: Kunsthistorisches Museum Wien. Ägyp- 
tisch-Orientalische Sammlung. Lieferung 11: Statuen der 30. Dynastie und der pto- 
lemäisch-römischen Epoche. (Corpus Antiquitatum Aegyptiacarum. Lose-Blatt- 
Katalog Ägyptischer Altertümer, 1999). 

The Roman Army as a Community in War and Peace, Including Papers of a Conference 
Held at Bierbeck College, University of London on 11-12 January 1997. Hrsg. von 
A.K. Goldsworthy u. I. Haynes. (Journal of Roman Archaeology. Supplementary 
Series 34, 1999). 

Romanization and the City. Creation, Transformations, and Failures. Hrsg. von E. Fen- 
tress. (Journal of Roman Archaeology. Supplementary Series 38, 2000). 

Rome et ses provinces. Gen&se et diffusion d’une image du pouvoir. Hommages ä Jean- 
Charles Balty. Hrsg. von C. Evers u. A. Tsingarida. (Lucernae Novantiquae 1, 
2001). 

Ruffing, K.: Weinbau im römischen Ägypten. (Pharos. Studien zur griechisch-römischen 
Antike 12, 1999). 

Rupprecht, H.A. u. Jördens, A.: Wörterbuch der griechischen Papyrusurkunden. Mit Ein- 
schluß der griechischen Inschriften, Aufschriften, Ostraka, Mumienschilder usw. 
aus Ägypten. Supplement 3 (1977-1988). (Akademie der Wissenschaften und der 
Literatur, Mainz, 2000). 

Russo, S.: I gioielli nei papiri di etä greco-romana. (1999). 

Sänchez-Moreno Ellart, C.: Professio liberorum. Las declaraciones y los registros de 
nacimientos en derecho romano, con especial atenciön a las fuentes papirolögicas. 
(2001). 

Scheidel, W.: Death on the Nile. Disease and the Demography of Roman Egypt. 
(Mnemosyne Supplement 228, 2001). 

Schneider, H., unter Mitwerkung von Petschel, $.: Leben und Tod im alten Ägypten. 
Meisterwerke aus dem Reichsmuseum für Altertümer in Leiden. Gustav-Lübcke- 
Museum, Hamm 13. Juni - 17. Oktober 1999. (1999). 

Schrift, Sprache, Bild und Klang. Entwicklungsstufen der Schrift von der Antike bis in 
die Neuzeit. Sonderausstellung der Fakultät für Altertums- und Kulturwissenschaf- 
ten der Universität Würzburg in Verbindung mit dem Lehrstuhl für Alte Geschichte, 
dem Institut für Geschichte der Medizin, der Universitätsbibliothek und der Anti- 
kensammlung des Martin von Wagner Museums im Jubiläumsjahr der Universität 
Würzburg, 23. April - 31. August 2002. Hrsg. von U. Sinn. (2002). 

Scrinium Berolinense. Tilo Brandis zum 65. Geburtstag. Hrsg. von P.J. Becker u.a. 
(2000). 

Shipley, G.: The Greek World after Alexander, 323-30 BC. (Routledge History of the 
Ancient World, 2000). 

Southern, P.: Cleopatra. (1999). 
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Steine und Wege. Festschrift für Dieter Knibbe zum 65. Geburtstag. Hrsg. von P. Scher- 
rer, H. Taeuber u. H. Thür. (Österreichisches Archäologisches Institut. Sonder- 
schriften 32, 1999). 

Studien zum antiken Sudan. Akten der 7. internationalen Tagung für meroitische For- 
schungen vom 14. bis 19. September 1992 in Gosen / bei Berlin. Hrsg. von S. We- 
nig. (Meroitica 15, 1999). 

Studies on Ancient Egypt in Honour of H.S. Smith. Hrsg. von A. Leahy and J. Tait. (Oc- 
casional Publications 13, 1999). 

Studi in onore di Franca de Marini Avonzo. Hrsg. von M. Bianchini u. G. Viarengo. 
(1999). 

Symposion 1997. Vorträge zur griechischen und hellenistischen Rechtsgeschichte (Alta- 
fiumara, 8.-14. September 1997). Hrsg. von E. Cantarella u. G. Thür. (2001). 

Les syncretismes religieux dans le monde me&diterrangen antique. Actes du Colloque in- 
ternational en l’honneur de Franz Cumont ä l’occasion du cinquanti&me anniversaire 
de sa mort. Rome, Academia Belgica, 25-27 septembre 1997. Hrsg. von C. Bonnet 
u. A. Motte. (Institut historique belge de Rome. Etudes de Philologie, d’Archeologie 
et d’Histoire anciennes 36, 1999). 

Tchernia, A. u. Brun, J.-P.: Le vin romain antique. (1999). 

Tell-Edfou soixante ans apres. Actes du Colloque franco-polonais, Le Caire, 15 octobre 
1996. (Fouilles franco-polonaises 4, 1999). 

Tiis guding tade d@pa.. Miscelänea lexica en memoria de Conchita Serrano. Editada por 
sus compafieros del Departamento de Filologia Grecolatina. (Manuales Anejos de 
Eme£rita 41, 1999). 

Thomas, T.K.: Late Antique Egyptian Funerary Sculpture. Images for This World and the 
Next. (2000). 

Tino Ioavvov TpıavrapvAAonovAov. Rechtsalltag im Spiegel der hellenistischen Pa- 
pyri Ägyptens. Hrsg. von H.-A. Rupprecht. (2000). 

Urkunden und Urkundenformulare im Klassischen Altertum und in den orientalischen 
Kulturen. Hrsg. von R.G. Khoury. (1999). 

Valbelle, D. u.a.: Le camp romain du Bas-Empire A Tell el-Herr. (Mission Franco-Egyp- 
tienne de Tell el-Herr, Nord-Sinai, 2000). 

Vasunia, Ph.: The Gift of the Nile. Hellenizing Egypt from Aeschylus to Alexander. 
(2001). 

Vivre en Egypte gr&co-romaine. Une selection de papyrus. Hrsg. von P. Schubert. 
(2000). 

Voluntary Associations in the Graeco-Roman World. Hrsg. von J.S. Kloppenburg u. S.G. 
Wilson. (1996). 

Vom Griffel zum Kultobjekt. 3000 Jahre Geschichte des Schreibgerätes. Hrsg. von C. 
Gastgeber u. H. Harrauer. (Nilus 6, 2001). 

Walker, S.: Ancient Faces. Mummy Portraits from Roman Egypt. (2000). 

Wassiliou, A.-K., unter Mitarbeit von Harrauer, H.: Siegel und Papyri. Das Siegelwesen 
in Ägypten von römischer bis in früharabische Zeit. Katalog zur Sonderausstellung 
des Papyrusmuseums der Österreichischen Nationalbibliothek in Zusammenarbeit 
mit der Österreichischen Akademie der Wissenschaften. Kommission für Byzan- 
tinistik, 20.9. - 31.12.1999. (Nilus 4, 1999). 

Weber, G.: Kaiser, Träume und Visionen in Prinzipat und Spätantike. (Historia Einzei- 
schriften 143, 2000). 

West, M.L.: Studies in the Text and Transmission of the Iliad. (2001). 

Willems, H.u. Clarysse, W.: Keizers aan de Nijl. (1999). 

Willems, H.u. Clarysse, W.: Les Empereurs du Nil. (2000). 

Wiotte-Franz, C.: Hermeneus und Interpres. Zum Dolmetscherwesen in der Antike. 
(Saarbrücker Studien zur Archäologie und Altengeschichte 16, 2001). 
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The World of Ancient Magic. Papers from the First International Samson Eitrem Semi- 
nar at the Norwegian Institute at Athens, 4-8 May 1997. Hrsg. von D.R. Jordan, H. 
Montgomery u. E. Thomassen. (Papers from the Norwegian Institute at Athens 4, 
1999). 

Young, G.K.: Rome’s Eastern Trade. International Commerce and Imperial Policy, 31 
BC - AD 305. (2001). 

Zimmermann, K.: Libyen. Das Land südlich des Mittelmeers im Weltbild der Griechen. 
(Vestigia 51, 1999). 
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(mit Abkürzungen) 


Abhandlungen für die Kunde des Morgenlandes 52-54 (1999-2002). 

Aeg. = Aegyptus 79-83 (1999-2003). 

Aevum 73-77 (1999-2003). 

Das Altertum 44-48 (1999-2003). 

American Journal of Archaeology 103-107 (1999-2003). 

Am.J.Phil. = American Journal of Philology 120-124 (1999-2003). 

Analecta Pap. = Analecta Papyrologica 10-15 (1999-2003). 

Anc.Soc. = Ancient Society 29-33 (1998/1999-2003). 

Ant.Class. = L’Antiquit& Classique 68-72 (1999-2003). 

Ant.Tard. = L’Antiquite Tardive 7-11 (1999-2003). 

Anzeiger der phil.-hist. Klasse der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 134- 
138 (1999-2003). 

Archiv = Archiv für Papyrusforschung und verwandte Gebiete 45-47 (1999-2001). 

Archiv für Religionsgeschichte 1-5 (1999-2003). 

Arctos 33-37 (1999-2003). 

Athenaeum 87-91 (1999-2003). 

Bibl.Orient. = Bibliotheca Orientalis 56-60 (1999-2003). 

Biblos 48-51 (1999-2002). 

B.A.S.P. = The Bulletin of the American Society of en 36-40 (1999-2003). 

B.A.C.P.S. = Bulletin of the Center of Papyrological Studies, Ain Shams University, 
Cairo 11-19 (1994-2002). 

B.C.H. = Bulletin de Correspondance Hellenique 123-127 (1999-2003). 

B.E.S. = Bulletin of the Egyptological Seminar 13-17 (1999-2003). 

Bulletin Inst.Class.Stud.London = Bulletin of the Institute of Classical Studies of the 
University of London 43-46 (1999-2003). 

B.LF.A.O. = Bulletin de l’Institut Francais d’Arche&ologie Orientale 99-103 (1999-2003). 

B.J.R.L. = Bulletin of the John Rylands University Library of Manchester 81-85 (1999- 
2003). [außer Band 84.1-2]. ; 

Bull.Soc.Arch.Copte = Bulletin de la Societe d’Arch&ologie Copte 38-42 (1999-2003). 

Bull. de la Soc.frang.d’Eg. = Bulletin de la Societe frangaise d’ Egyptologie 135-158 
(1996-2003). 

Byz.Zeitschr. = Byzantinische Zeitschrift 92-96 (1999-2003). 

Byzantinoslavica 60-61 (1999-2003). 

Byzantion 69-73 (1999-2003). 

Cahiers Glotz = Cahiers du Centre G. Glotz 10-13 (1999-2002). 

CR.AP.EL. = Cahier de Recherches de l’Institut de Papyrologie et d’Egyptologie de 
Lille 20-23 (1999-2003). 

Chiron 29-31 (1999-2001). 

Chr.d’Eg. = Chronique d’Egypte 74-78 (1999-2003). 
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Classical Antiquity 18-22 (1999-2003). 

Class.Phil. = Classical Philology 94-98 (1999-2003). 

Classical Quarterly 49-53 (1999-2003). 

Class.Rev. = Classical Review 49-53 (1999-2003). 

Classical Views. Echos du monde classique 43-44 (1999-2000). [fortgesetzt als Mou- 
seion]. 

Classical World 93-97 (1999/2000-2003/2004). 

C.R.A.I. = Comptes Rendus de l’Acad&mie des Inscriptions & Belles-Lettres (1999- 
2003). 

Comunicazioni. Istituto Papirologico „G. Vitelli“ [2]-5 (1997-2003). 

E.V.O. = Egitto e vicino Oriente 22/23-26 (1999/2000-2003). 

Egyptian Archaeology. Bulletin of the Egypt Exploration Society 14/15-22/23 (1999- 
2003). [außer Band 20]. 

Eirene 35-39 (1999-2003). 

Emerita 67-71 (1999-2003). 

Enchoria 25-28 (1999-2002/2003). 

Eos 86-90 (1999-2003). 

Epeteris = Epeteris Hetaireias Byzantinon Spoudon 49 (1994-1998). 

Epigraphica 63 (2001). [S. 9-36]. 

Erytheia = Erytheia. Revista de estudios bizantinos y neogriegos 20 (1999). [S. 47-55]. 

Glotta 75-79 (1999-2003). 

Gnomon 71-73 (1999-2001). 

Göttinger Miszellen 168-197 (1999-2003). 

G.R.B.S. = Greek, Roman and Byzantine Studies 40-43 (1999-2002/2003). 

Harvard Stud.Class.Phil. = Harvard Studies in Classical Philology 99-101 (1999-2003). 

Hellenika 49-53 (1999-2003). 

Hermes 127-131 (1999-2003). 

Historia 48-52 (1999-2003). 

Illinois Class.Stud. = Illinois Classical Studies 24-28 (1999-2003). 

Israel Exploration Journal 49-53 (1999-2003). 

Iura 49-54 (1998-2003). 

J.A.C. = Jahrbuch für Antike und Christentum 42-46 (1999-2003). 

J.Ö.B. = Jahrbuch der Österreichischen Byzantinistik 49-53 (1999-2003). 

Jewish Quarterly Review 89-93 (1998/1999-2002/2003). 

J.A.R.C.E. = Journal of the American Research Center in Egypt 36-40 (1999-2003). 

J.E.A. = Journal of Egyptian Archaeology 85-89 (1999-2003). 

J.E.S.H.O. = Journal of the Economic and Social History of the Orient 42-46 (1999- 
2003). 

Journal of Greco-Roman Christianity and Judaism 1-2 (2000-2005). 

J.H.S. = Journal of Hellenic Studies 119-123 (1999-2003). 

J.Jur.P. = Journal of Juristic Papyrology 29-33 (1999-2003). 

Journal of Mediterranean Archaeology 12-16 (1999-2003). 

J.N.E.S. = Journal of Near Eastern Studies 58-62 (1999-2003). 

J.R.A. = Journal of Roman Archaeology 12-16 (1999-2003). 

J.R.S. = Journal of Roman Studies 89-93 (1999-2003). 

Journal des Savants (1999-2003). 

Journal for the Study of Judaism 30-34 (1999-2003). 

Kentron. Revue du monde antique et de psychologie historique 15-18 (1999-2002). [nur 
die Beiträge von B. Boyaval]. 

Klio 81-85 (1999-2003). 

Kodai 10 (1999-2000). [S. 83-104]. 

Ktema = Ktema. Civilisations de l’Orient, de la Gr&ce et de Rome antique 14-21 u. 24-28 
(1989-1996 u. 1999-2003). 

Latomus. Revue d’&tudes latines 58-62 (1999-2003). 
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Laverna. Beiträge zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte der alten Welt 10-14 (1999- 
2003). 

Aöyxvog 78-79, 82-93 (1999-2002). [nur die Beiträge von B. Boyavall. 

M.E.F.R.A. = Melanges de 1’Ecole Frangaise de Rome 111-115 (1999-2003). 

Minima Epigraphica et Papyrologica 2-7/8 (1999-2002/2003). 

Mitteilungen zur christlichen Archäologie 5-9 (1999-2003). 

Mnemosyne. Bibliotheca classica batava 52-56 (1999-2003). 

Mouseion 1-3 (2001-2003). [Fortsetzung von Classical Views]. 

M.B.A.H. = Münstersche Beiträge zur antiken Handelsgeschichte 18-22 (1999-2003). 

Mus.Helvet. = Museum Helveticum 56-60 (1999-2003). 

Nilus. Studien zur Kultur Ägyptens und des Vorderen Orients 1, 3, 4, 6 u. 9 (1998-2004). 

Novum Testamentum. An International Quarterly for New Testament and Related 
Studies 41-45 (1999-2003). 

Orientalia 68-72 (1999-2003). 

Orientalia Christiana Periodica 67 (2001). [S. 385-436]. 

Orientalia Lovaniensia Periodica 30-31 (1999-2005). 

Orientalia Suecana 48-52 (1999-2003). 

Orientalistische Literaturzeitung 94-96 (1999-2001). 

Orpheus 22 (2001). [S. 109-114]. 

O.M.R.O. = Oudheidkundige Mededelingen uit het Rijksmuseum van Oudheden te 
Leiden 79 (1999). [nach Band 79 nicht weiter erschienen]. 

Paideia. Rivista letteraria di informazione bibliografica 54-58 (1999-2003). 

Papyrologica Lupiensia 8-12 (1999-2003). 

Parola del Passato 54-58 (1999-2003). 

Phoenix. Bulletin uitgegeven door het Vooraziatisch-Egyptisch Genootschap Ex Oriente 
Lux, Leiden 45-49 (1999-2003). 

Phoenix. The Journal of the Classical Association of Canada 53-57 (1999-2003). 

Revue Archeologique (1999-2003). 

Rev.d’Eg. = Revue d’Egyptologie 50-54 (1999-2003). 

Rev.et.anc. = Revue des &tudes anciennes 101-105 (1999-2003). 

Rev.et.gr. = Revue des &tudes grecques 112-116 (1999-2003). 

Rev.Hist. de Droit Frang. et Etr. = Revue Historique de Droit Frangais et Etranger 77-81 
(1999-2003). 

R.I.D.A. = Revue Internationale des Droits de l’Antiquite 46-50 (1999-2003). 

Revue Numism. = Revue Numismatique Vle serie 154-159 (1999-2003). 

Rev.phil. = Revue de philologie, de litterature et d’histoire anciennes 73-77 (1999-2003). 

Rhein.Mus. = Rheinisches Museum für Philologie 142-146 (1999-2003). 

Ricerche di Egittologia e di Antichitä Copte 1-5 (1999-2003). 

Riv.Stor. Antichitä = Rivista storica dell’ Antichitä 29-33 (1999-2003). 

Scripta classica Israelica. Yearbook of the Israel Society for the Promotion of Classical 
Studies 15-22 (1996-2003). 

Scriptorium. Revue internationale des &tudes relatives aux manuscrits 53-57 (1999- 
2003). 

Scrittura e Civiltä 23-25 (1999-2001). [nach Band 25 nicht weiter erschienen]. 

Semitica 48-51 (1999-2003). 

Simblos = Simblos. Scritti di storia antica 3 (2001). 

Studi Class. e Orient. = Studi Classici e Orientali 47 (2001-2002). 

Studi ital.fil.class. = Studi Italiani di Filologia Classica Ser. 3, 17 - Ser. 4, 1 (1999-2003). 

S.D.H.. = Studia et Documenta Historiae et Iuris 65-69 (1999-2003). 

Subseciva Groningana. Studies in Roman and Byzantine Law 7 (2001). [S. 1-13]. 

Symb.Osl. = Symbolae Osloenses 74-78 (1999-2003). 

Talanta 32-35 (2000-2003). 

Tijdschr.v.Rechtsgesch. = Tijdschrift voor Rechtsgeschiedenis. The Legal History 
Review 67-71 (1999-2003). 
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T.A.P.A. = Transactions of the American Philological Association 129-133 (1999-2003). 

Tyche. Beiträge zur Alten Geschichte, Papyrologie und Epigraphik 14-18 (1999-2003). 

Wiener Studien 112-116 (1999-2003). 

W.Z.K.M. = Wiener Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes 89-93 (1999-2003). 

Z.Ä.S. = Zeitschrift für ägyptische Sprache und Altertumskunde 126-130 (1999-2003). 

Zeitschrift für Neues Testament 1-6 (1998-2003). 

Z.N.W. = Zeitschrift für die neutestamentliche Wissenschaft und die Kunde der älteren 
Kirche 90-94 (1999-2003). 

Z.P.E. = Zeitschrift für Papyrologie und Epigraphik 124-137 (1999-2001). 

Z.Sav. = Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte, Romanistische Abteilung 
116-118 (1999-2001). 
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’ABB& Kodu P. Baden 4. 93, 28,79 

"Aßöepaiuov (Gen.) Stud.Pal. 22. 4, II 18 

’Aßdıods O. Wilcken 2. 721,3 
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’Apıoteidag S.B. 1. 2230 (Töpferstempel) 

’Apıorökoc (rhod.) S.B. 20. 14324, 1 
(Töpferstempel) 

’Apiotparog S.B. 1. 3587 (Töpferstempel) 

"Apkdödiog Ss. Index IV. 3 

’Apkaötwv P. Mich. 18. 781,37 
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“Apunvig S.B. 14. 11521,5 

‘Apnokpariov P. Bodl. 1.15, 1-2; C.P.R. 7. 
53,6 

‘Apnoxp() S.B.22.15212,29 


l) * - der Name oder Namensvariante kommt weder in Preisigkes Namenbuch noch in Foraboschis 
Onomasticon vor. 


Ian 


IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


“‘Apofivıg S.B. 14. 11521,5 

“‘Apoöıc S.B. 1. 5806, 2 

’Apx&Aocg S.B. 1.3427 (Töpferstempel) 

"Apxeußpotos S.B. 3. 7163 (Töpferstempel) 

"Apxißıog S.B. 3. 6381 (Töpferstempel) 

"Apxtdonocg S.B. 3.6338 (Töpferstempel) 

"Apxivog S.B. 3.6381 (Töpferstempel) 

’AokAnnıvoı O.gr.Narmuthis 1. 33, 5 

’Arıva P.Flor. 1. 99,4 

’Arivıo. P.Flor. 1.99,4 (otıvag Gen. Pap.) 

”Avm S.B.1. 1995, 1999, 2003, 2006, 2008 

AvpnAuos C.P.R. 10. 116, 8-9, P. Oxy. 1.43, 
R2IV 158.B)6.9455, 1514511342, 1; 22. 
15768, 6 

Adptmov O. Mich. 3. 1072, 3 

Adrokpürng S.B. 1. 1386 (Töpferstempel) 

’Apodg P. Hib. 2.220, 1 

’Appoötoıog B.G.U. 9. 1896, 69 

’Appod.. C.E.M.L. 361,2 

’Ag() B.G.U. 2. 657,119 

’AxıAkleüg P. Flor. 1.99, 6; Stud.Pal. 5. 101, 
B3 


B 


BapßıÄAdos P. Oxy. 42. 3021, 5-7 

Ba[ P. Soc. 8. 967, 21-22 

BeAAng O. Wilcken 2. 732, 2 

Boioxog S.B. 1.3812; 3. 6481 
(Töpferstempels) 

BoAuvög (Stratege) ©. gr.Narmuthis 1. 91,8 


j® 


Tarog B.G.U. 1. 195, 2; P. Mich. 18. 789, 2-3 
ToAoriov P. Oxy. 2.279, 1 

T&uos S.B. 26. 16579, V° 

TeueAAos P. Lond. 2. 257,295 

T&oıog P. Petra 1. 12, Fr. 35,2 


A 


Aayoxpäarng (thod.) S.B. 20. 14322 

Aone.orng O. gr.Narmuthis 1. 10, 6-7 

Aavit P. Bala’izah 2. 381, 2 (A/ Pap.) 

Aepı( ) O. Eleph.D.A.LK. 63,2 

Anuntpiog P. Hamb. 1. 105, 1; V° 

Anuooßdevırög (des Rhetors) P. Turner 9,5 

Aıöbun O.Mich. 1. 109, 3; 541,2 

Aidvuog B.G.U. 9. 1897, 124 

Aıoyevng (Philosoph) P. Ross.-Georg. 1. 22, 
116 

Aovvoıag P. Soc. 12.1258, 6 

Awovocıog P. Mich. 10. 582,114; ©. 
Ont.Mus. 1. 2,2 

Aıooxopäg P. Cornell 50, 16 

Aiooxopiöng s. Index IV. 3 

Aıöokopog P. Strasb. 9. 849, 261 

Awpößeo; P. Bala’izah 2. 381, 3 (A/O Pap.); 
P. Lond. 5. 1678, 2 


* 


Awoißeog P. Thomas 5, 17 
E 


Eßpaeıuu P. Bala’izah 2. 381,4; S.B. 8. 9760, 
1; Stud.Pal. 10. 74, V°II5 

Eiocıkparng (= ’Iacırparnc) S.B. 3.7128 
(Töpferstempel) 

Eipnvn P. Freib. 3. 30,1 

Eioounuoviog (= Io-) O. Tait 2. 2105, 2 

”EvBeouog P. Oxy. 2.372, 8 

’E&axeotog S.B. 1. 569; 2873 
(Töpferstempels) 

’Ertikovpog (Philosoph) S.B. 14. 11996, 6-7 

’Erıpavıos B.G.U. 17. 2686, 6; P. Soc. 6. 
689, 34 

’Epaotorparog (Arzt-Autor) P. Vars. 5, 27 

‘"Epıovodruıg P. Grenf. 1. 26, 3-4; 31,4 

"Epıevodnıg P. Cairo Goodspeed 8, 2-3 

"Epıedg P. Bingen 69, 8 

"Epuotog P. Flor. 1.79 V°; 86, 1 

‘Epung P.L.Bat. 2.4,2 

‘"Epuoyevng Stud.Pal. 3. 369, 4-5 

”Epuov P.Par. 17,6 

’Eo£pevpıg P. Oxy. 2.372, 8 

‘Eotıetog S.B. 16. 12721,12 

‘Eortıing P. Mich. 10. 582,14 

Evdayedog (= Bbaryyekog) P. Soc. 8.967, 1 

Evdaıuovig S.B. 1.5124, 365, 366; P. 
Strasb. 5. 333, V° 20 

Evdotuwv P. Flor. 1. 79, V; 99,3; S.B. 12. 
1113253 

EöAomrös O. Eleph.D.A.I.K. 137,7 

Edgppavrısg S.B. 1.2868 (Töpferstempel) 

Edgppoovvog S.B. 1.3293 (Töpferstempel) 


Z 


Zevrio (= Zedrkoc) O. gr.Narmuthis 1. 27, 
2-3 

Znvööwpog P. Petr. 1.24 (2), 1-2; 6 

Znvov P. Soc. 4.389, 5; P. Vars. 5,9, 10 

Zveßovoxog S.B. 6.9553 (4), 3 

ZwtAog B.G.U. 9. 1896, 88 


H 


’HAeic S.B. 14. 11521,4 

’HAtoc P. Baden 4. 93, 1; 7; B.G.U. 17. 
2690, 2; S.B. 14. 11521, 4; 16. 12857, 1 
°HAıc P. Wisc. 2.45,8 

‘Hpoicg B.G.U. 3.826, 1 

‘HpaxAetöng P. Mich. 5. 246, 15; P. Sorb. 1. 
46,12 

‘Hpöxkeios S.B. 10. 10222, V°2 

‘Hpa.xAeööwpog P. Soc. 13. 1311, 9, 21,25, 
31, 34 

“HpaxAnog P. Mich. 10.582,110;111;117 

“Hpag S.B. 14. 11521,4 
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(6) 


Oafjcıg P. Ross.-Georg. 2. 18,73 

Baöcs B.G.U.2.450,5 * 
Oczavög B.G.U. 2.520, 1 

Oe08004xKıog Stud.Pal. 8. 1275, V° 
Bepuovdapıov S.B. 10. 10222, V° 2 
Bepuoßdıg O. gr.Narmuthis 1. 21,4 


Ozvyevng S.B. 1. 1443; 3. 6426 2 
(Töpferstempels) 

Ozvpavng S.B. 1.2860; 2861; 2965 
(Töpferstempels) * 


®evgetöng S.B. 1. 2212 (Töpferstempel) * 
Oıvneteyvoöuıg O. Eleph.D.A.I.K. 75, 2-3 
®oavıg S.B. 10. 10222, V°2 

Owuasg P. Bingen 145,3 


I * 


Iaxkoßog B.G.U. 17. 2714,5 : 

Toköß P. Wisc. 2.45, 8 

’Jaoıkparng S.B. 3.7128 (Töpferstempel) 

‘Iepavodgıg S.B. 26. 16538, 12 

“Iepoteing S.B. 1.3810 (Töpferstempel) 

'IovAta B.G.U. 2. 475, 1-2; P. Hamb. 4. 275, 
4-5 7 

’IovAıog B.G.U. 1. 195,2 

‘Innoxparng S.B. 3. 6440 (Töpferstempel) |* 

Toauuovıog O. Tait 2. 2105, 2 (eıo- Pap.) 

Ioıöopa B.G.U. 4. 1070, 10-12; P. Freib. 3. 
29,8 

’Icıövn S.B. 6. 9610, 3 ® 

’Ioıovn S.B. 6. 9610, 3 

’Iodvvng B.G.U. 17. 2722, 11 (Wwavov Gen. 
Pap.); P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 2. 
67229, 7, S.B. 24. 15956, 2; Stud.Pal. 8. 
WISSENS 


K 


Kadouneug O. gr.Narmuthis 1. 30, 9-10 

KoAapäg O. gr.Narmuthis 1. 30, 12 

Kan (KöpaK.) C.P.R. 10. 127,5; S.B.1. 
4661, A 6,8-9,B 17 

KaAnobpvios P. Oxy. 12. 1560, 10; 15 

Kavidiog P. Bingen 45, 3 

Ka&n O. gr.Narmuthis 1. 21, 6-7 

Karırwdeivog B.G.U. 3. 709, 12; 31 

Kupvsööorog S.B. 1. 933 (Töpferstempel) © 

Kapog O. gr.Narmuthis 1. 57,6 

KuoxeAıog P. Bingen 45,3 

Kortiog P. Mich. 10. 582, II 15 

Keieopıog P. Strasb. 9. 897, 4-5 

Keptiuog P. Petr. 3.74 (a), 1 

KAwvdto P. Yale 3. 137, 24 

KAwbdıog P. Bala’izah 2. 381,5; P. Oxy. 42. 
3021, 5-7 

Kieiowußporidag S.B. 1.2746 
(Töpferstempel) 

Kieonärpa s. Index IV. 2 


IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


Kievxpiarng S.B. 1. 1378 (Töpferstempel) 

Kiewvouog S.B. 1.2747 (Töpferstempel) 

Koivrog P. Bingen 45, 3; P. Lips. 2. 145, 1 

KoAßedve C.E.M.L. 949, 4 

KoAAoB0og s. Index IV. 3 

Kouıtäg P. Amh. 2. 154, V° 

Konp&ac B.G.U. 17.2722, 1 

Konpng P.Flor. 1. 79,14 

Körmsg S.B. 1. 2765 (Töpferstempel) 

Koön (’ABBG.K.) P. Baden 4. 93, 28, 79 

Kpotidag S.B. 1.478 (Töpferstempel) 

Kpenrepniog P. Ryl. 2. 78,10 

Kvööring S.B. 3. 6525 (Töpferstempel) 

Köpa (Kan) C.P.R. 10. 127,5; S.B. 1. 4661, 
A 6,8-9,B 17 

Köpoa (I&vıov) P.Harr. 1. 88,4; P. Soc. 3. 
183, 2 

Kvpakaan S.B. 1.4661, A 6,8-9,B 17 

Kvpauavva P.Oxy. 16. 1901, 31, 67; 36 

Kupanavıo P. Heid. 4. 333, 12; P. Lond. 1. 
113.8 (c), 3; P. Oxy. 18. 2197, 124 

Kupanavımov P. Soc. 3. 183,2 


A 


AaMo S.B. 22. 15359, V° 

Aauaomv P.Soc. 8.881,12 

Aaunpora( ) B.G.U. 17.2714, 1,4 

Auyeiöng S.B. 1. 2162; 3159-3160 
(Töpferstempels) 

Asövrıog Stud.Pal. 8. 1275 

Anuov Stud.Pal. 8.1192 a,2 

Aoyyivog B.G.U. 2. 657,12 

AovkiAAa O. Eleph.D.A.I.K. 63, 2 

Aobxıog P. Bingen 67, 1 

Aovkpntiavög P. Mich. 7. 434, sign. 5 
(Aovkpnrtavog Pap.) 

AovAıavög P. Jand. 6.128,19 


M 


Moxäpıog S.B. 8.9760, 1 

Mav[...] P. Soc. 6. 620, 6 

Mäö&ınog P. Oxy. 16. 1984, 1 

Mopia B.G.U. 17. 2722, 4; ©. Douch 2. 67, 
6 

M&pxoc P.L.Bat. 25.80, AI 11 


‚ Mäpoa P.Kellis 1.61, 11 


Maptodg O. gr.Narmuthis 1. 34,1 

Möpov P. Mich. 5. 246, 15; 10. 582,117; 
P. Thomas 14, 8 (uoAwveg Pap.) 

Moöpog P. Bingen 145, 5 

Ma....oc P. Dura 20, 2-3 

Mevov P. Freib. 3. 30, 1 

Mnvüc B.G.U. 2.403, V°; P. Cairo Masp. 1. 
67045, 2; P. Oxy. 16. 1984, 4-6 

MnroAßoınooaunvog P. Dura 20, 2-3 

Mntpoöwpog P. Flor. 1. 79, 8 

Miödog S.B. 1.3198 (Töpferstempel) 

MixonAıog P. Vatic.Aphr. 11, 1-2 
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IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


Movtravög P. Mich. 7. 434, sign. 3; P.U.G. 
2739,10 

Movon Stud.Pal. 10.80, 18 

Mvodapiov B.G.U. 9. 1897, 17 

Möposg P. Oxy. 4. 725, 63 


N 


Naopaovg S.B. 1.5681, 30 

Napoög S.B. 8.9760, 1 

Napwoog O. Mich. 3. 1072, 4 

Nopasg O. Mich. 3. 1072, 4 
Neikönoxog O. Eleph.D.A.I.K. 56, 1 
Nepov[ B.G.U. 11. 2074, R° II8 
Nertvfipig P. Mich. 10. 582,111 
Negpepäc B.G.U. 2.403, V° 

exdfioıs C.P.R. 15.18, 14 

exdißıc P. Tebt. 3°. 1082,18 

&x0.[ S.B. 1.4348, 1 

ex@.|[ Stud.Pal. 20. 68, Fr. 9, 6 
ıyepaüc S.B. 1.4639, 3 

ikavöpog P. Soc. 4. 389, 5 

ıxaoiov S.B. 1. 543 (Töpferstempel) 
wköorparog P.Flor. 1.79, 14 
Nöoıog S.B. 20. 14320 (Töpferstempel) 





22a aaa 


(0) 


‘Ouöv»ıa P. Thomas 30, 8-9 


'Ovvönpıg P. Chic. 42, 3-4; 54, 3; P. Oxy. 2. 
372, 2; S.B. 10. 10240, V°; ©. dem.Leid. 20, 


9 
’Opßac P. Vindob.Tandem 19, 9, 20, 30 
Opo( ) ©. gr.Narmuthis 1. 38,2 
'Optvyüs P. Rein. 1.44, 22 
OdoAäc O. Mich. 1. 519,2 
OboA£pıog P. Mich. 7. 434, sign. 3; S.B. 14. 
11705, 10 
Ovßneıö M.P.E.R. 15. 50, passim 
Ovsyeroc S.B. 4. 7367, 13-14 
Ob.[---] P.Nag Hammadi 22, (h) 7 
’Op&AAıog P. Strasb. 9. 866, 20 


I 


IIadormg P. Cairo Goodspeed 8, 2-3; 
O. Cairo G.P.W. 31,3 

Ilotiv P. Genf3. 132,8 

IIokoißız O. Strasb. 304, 3; 306, 3 

IIoA&c B.G.U. 18. 2747,7 

IIoAnuov O. Mich. 1.506, 2 

Iloavacızg O. gr.Narmuthis 1. 21,5 

IIaveppsuotog P. Lond. 2. 281,4 

Ilavexams O. Strasb. 303, 3-4 

IIavnAn O. gr.Narmuthis 1.58, 5 

Iovkpamsg S.B. 20. 14420, 1 

IIavtov (Köpa Il.) P. Harr. 1. 88,4; P. Soc. 
3.183,2 

Haovirng C.P.R. 1.239, 3 

IIarteıs O. Mich. 1.540, 3-4 


REN 


* * 


* 


TIonöAAwv O.Douch 1. 14,5 

IIorriaıwa P.Oslo3.111 AI, 12,16 

Ilapaöpouoiog (Spitzname) P. Diog. 27, 26 

IHoprtüıog C.P.R. 14.46, 1115 

TIaonuıoc O. Baden 4. 105, 6 

Hocoırparmg S.B. 1.583 (Töpferstempel) 

Ilaoıp@v S.B. 1.2192 (Töpferstempel) 

IIotaßaeis P. Lond. 6. 1913, 20 

Horißorig O. Eleph.D.A.I.K. 37,4 

IIatodg B.G.U. 6. 1435, 5 

IIadAog B.G.U. 17. 2722, 11; S.B. 22. 15606, 
10; Stud.Pal. 8. 1184, 1 

IIavoaviag S.B. 1. 1280; 3635 
(Töpferstempels) 

Hovoiuoxog S.B. 1. 937 (Töpferstempel) 

IIloxouxfinıg O. Eleph.D.A.LK. 13,4; 31,1 

IIax&t Stud.Pal. 8.1192 a,1;3; V° 

Tleß&s O. Strasb. 183, 2 

Ilevag O. gr.Narmuthis 1. 72,19 

Ileodpıc P. Mich. 10. 582,119 

Tlepöixkag S.B. 22. 15709, 6 

IIeoıo[ P. Bingen 144,7 

TIetadog C.P.R. 13.4, 125; 0. Edfou 1. 165, 
3 

Iletadg O. Edfou 1.165, 3 

Ileteupoeudeög P. Lond. 3. 1205, V° 

Iletenoınag P. Brem. 23,45 

Ileteuivig O. Tait. 1. (S. 35) 204, 2 

Iletepuoßdıg O. gr.Narmuthis 1. 15, 4-5 

Iletesodxog S.B. 16. 12721,17-8;1 18; P. 
Tebt. 1. 109, 24 

Iletexavoıg S.B. 12. 11132, 4 

Iletpog P. Bingen 145,4; P. Baden 4. 93, 59; 
S.B. 22. 15606, 4; Stud.Pal. 3. 597,1 

Iletoipıg P. Mich. 10. 582,110 

Ilex®.|[ Stud.Pal. 20. 68, Fr. 9, 6 

IIı£oc S.B. 16. 12857, 1 

Ilınds S.B. 26. 16488, 5 

IIı\a&rtog P. Cairo Masp. 3. 67325, I R° 10 

IIıvovriav B.G.U. 17. 2722,4 

Ilıotıv O. gr.Narmuthis 1. 30, 8-9 

IIkaveng S.B. 14. 11332, 1 

IIxvAuog B.G.U. 17. 2688, 5 

IAovoauuav S.B. 16. 12869, 32 

IörAıog P. Bingen 45, 3 

TIöpog S.B. 3. 7200, II 8 

TovßAikiog B.G.U. 1. 195, 4-5; 2. 378, 13 

TIovrıog P. Oxy. 49. 3466, 8 

IHodoıg C.P.R. 10. 120, 23 

IpöxXog P.Flor. 1.31, 3; 19 

IItaponpıs S.B. 18. 13910, 5 

IItoA&s O.gr.Narmuthis 1. 30, 18 

IItoAeuotog P. Flor. 1. 79, 15; P. Tebt. 1. 2 
R° (d), 11; s. auch Index IV. 2 

IItoAeuüc O. dem.Leid. 21,7 

IItoAAüs S.B. 14. 11462, 6 

IIv8&ac P. Flor. 1. 79,13, 14 

Ivdöxpıtog S.B. 1. 3027; 3028 
(Töpferstempels) 

Ivdoorparog S.B. 1. 1406 
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II....ıtog (Gen.) O. Cairo G.P.W. 25, 3-4 
II.[ O. gr.Narmuthis 1. 72,1 


y * 


Zoovac S.B. 1. 821 (oaove. Etikette) 

Zaponac P. Soc. 4. 308, 1 

Zoaponiav B.G.U. 18.2732, 12-13; P. Col. |* 
10. 276, 1-2; S.B. 4. 7367, 13-14; P. Strasb. | * 
9. 866, 6 

Zapanodg S.B. 18. 13907, 10 * 

Zappıs O. Ont.Mus. 2. 226, 6; O. Tait 2. 
1683, 6; ©. Wilcken 2. 1464, 4 

Zap@t O. gr.Narmuthis 1. 37,1 

Zataßodg Stud.Pal. 22. 100, 10 

Zärtoxog P. Petr. 3. 90 a, III 33 

Zagıc P. Berl.Möller 7, 1 

Zel s. Index IV.5 

Zevneteyvoöuig O. Eleph.D.A.I.K. 75, 2-3 

Zeovfpog B.G.U. 1. 195, 4-5 

Z&pyıos Stud.Pal. 10.216, V° 4 * 

Z£pevpıg P. Oxy.2.372,8 

Zepfivoc B.G.U. 3. 826, 1; P. Mich. 9. 526, 
26-27; S.B. 10. 10240, 12-13; 14. 11705, 
10 

Zeraßßodg P. Customs 337, 3-4 

Zeufjpog P. Bingen 143,7 

ZedrAog O. gr.Narmuthis 1. 27, 2-3 (Gevdo | * 
Ostr.) 

Zdevviöag S.B. 1. 3063 (Töpferstempel) * 

Lıenuodg O. Strasb. 303, 3-4 

ZıAßovög P. Wisc. 2.45, 1 

Ziuov P. Cairo Zen. 4. 59710, 58 

Zıodeig S.B. 12. 11132, 3 

Ziov (üäna) P. Baden 4. 93, 67 

ZAnig O. Strasb. 312,3 

Zokunvig P. Petr. 3.32 g,R°b 11 

Zokövonıg P. Ashm. 1.3, Gr. 1-2 

Zokpirmg (= Zokpirng) S.B. 16. 12339, 1, 
8 

Zova& B.G.U. 17. 2722, 10 

Zovai P. Bingen 143,7 

Zov() P. Bingen 143,7 x 

ZInavog O.Douch 2.84, 1 

Itepavog P. Soc. 3. 207, V° 

Ztınnag P.Oxy. 34. 2716,4 

Zrorontig B.G.U. 2. 445, 3-4; 4-5 


ZItpärınnog B.G.U. 18. 2747,7 x 


ItpöyyvAoc Stud.Pal. 8. 1045, 4 

Zvykpiriog P. Rainer Cent. 121,3 

Zöpoc O. Mich. 1.407, 3-4 

Zxvöudıc B.G.U.4. 1192, 15 (oxuovdıv 
Pap.) 

Zxomg O. Cairo G.P.W. 32,2 

Zokparmmg S.B. 16. 12339, 1,8 (oox- Pap.); 
©. Mich. 3. 1066, 5 

ZwAesınov Stud.Pal. 10. 222,2 

Zoacıpavng P. Chic.Hawara 9, Gr. 2; P. 
Petr. 1. 24 (2), 1; 1-2; S.B. 24. 16149, 2 

Zwraöng S.B. 10. 10240, 12-13 


IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


T 


Taopo 7 [ P. Alex. S. 36, Inv. 263, 4 

Toadaßoc O. gr.Narmuthis 1. 28, 1-2 

Tanbod«a P. Strasb. 9. 866, 26 

Taveppeuatog P. Lond. 2. 281,5 

Taoovx&s O. gr.Narmuthis 1. 21, 6-7 

Taoaı O. gr.Narmuthis 1. 57,5 

Teeıebg O. gr.Narmuthis 1. 21, 6, 6-7 

Tetıg P. Soc. 1.94, 14 

Texaodpıov B.G.U. 4. 1070, 2, 10-12; 
PARBat. BFTAA BA 

Tıßepıog P. Mich. 5. 235, 4; P. Oxy. 42. 
3021, 5-7; S.B. 1.5131, 2 

Tiuoryöpac S.B. 1.3592; 3. 7161 
(Töpferstempels) 

Tiuodppodog S.B.3. 7132 (TNLOVPO50V 
Töpferstempel) 

Tiuov P. Tebt. 3!. 809,5 

Tkevvag B.G.U. 9. 1897, 31 

Tkoeıc O. gr.Narmuthis 1.58, 4 

Toßfis S.B. 16. 12721,17-8; 26. 16423, 
16-17 

Tpatng O.Mich. 1. 407, 3-4 

Tpıßovvas B.G.U. 17.2720, 1,3 

Tpvpag P.Lond. 3. 973 b, marg. 

Tpbpwav S.B. 12. 10770, 4-5 

Toevooeipiıg P.U.G. 2. 66, 10 

TöAAıog P. Flor. 3. 371, 21 

Töpavve (Var. für Töpavvoc) S.B. 22. 
15427, 3 

Topavvic S.B. 1. 5124, 672 

Töpavvog S.B. 1.5124, 672 


YL 
‘Yyivog P. Soc. 3. 226, 2 
® 


®oayavıc P. Lond. 3. 1205, V°; P. Soc. 9. 
1015, 4 

®aıwvidoc S.B. 1.563; 3136 
(Töpferstempels) 

®oxöc O. gr.Narmuthis 1. 27, 2-3 

®ane..[ P. Genf3. 132,8 

®&ücızs P. Mich. 10.582,113 

®arpfig O. gr.Narmuthis 1. 72, 10-11 

®wuatviog S.B. 14. 11360 (Töpferstempel) 

®iAovrivoog P. Oxy. 49. 3477,22 

®iov S.B. 1.1411 

®uUl---] S.B.6. 9455, 10-11 

@®Aoovıog B.G.U. 2. 403, V°; 13.2339, 4; 
P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 2. 67229, 1; 
7, P. Wash.Univ. 2. 83,2 

@Auwvia P. Yale 3. 137, 24 

©oıßaunuov P. Baden 4. 93, 44; B.G.U. 17. 
2722, 3; Stud.Pal. 10. 220, 4 
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IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


x 


Xowpruov S.B.22.15545,3 
XapuorAfig S.B. 1. 1339 (Töpferstempel) 

* Xelavıcs O. gr.Narmuthis 1. 10, 6-7 
Xeuparpfis P. Brem. 44,6 

*  Xevonodvıg P. Harr. 1. 142, 3-4 

*  Xeveuyeög P.Flor. 1. 92,6 
Xpvooop S.B.1. 1318 (Töpferstempel) 
Xpvoöorparog S.B. 1. 1359 (Töpferstempel) 


2% 


* Wardo P. Yale 3.137,41 

Yoarns B.G.U. 17. 2676,26 

\Yarog P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 2. 
67229, 7 

Yevanodvıc P.Oxy.2.372,2 

Yevaröuıc O. Strasb. 302, 2 

Yevsuev@pıc S.B. 6. 9553 (1), 2; O. Strasb. 
31152 


Yevooipıg P. Oxy. 2. 372,2 
Q 


‘Opeiwv P. Flor. 2. 136,2 
“Qpıyevns B.G.U. 4. 1070, 13 


Jatı O. gr.Narmuthis 1. 109, 9 
]BovA( ) P.U.G. 2.71,7 

]kacıcg O. gr.Narmuthis 1. 72,2 
- -]Jo&pevpıg P. Oxy. 2. 372,8 


Aurelius S.B. 20. 14386, 6 

Diocles S.B.1. 3814 (Töpferstempel) 
Rufinus S.B. 20. 14386, 6 

Tziper P. Sakaon 33, 12, 19; 34, 11 


].cratio S.B. 18. 13610, 20 


Hr s3 Imn - htp O. Soc. 8.988, 6,9 


2. Könige, Kaiser, Konsuln 


&p’ iepemv ’Ake&avöpov P. Tebt. 1.2 R° (d), 
8 


KAeonärpa (Kleopatra III. Euergetis) P. Tebt. 
TIIRUG), 1 
IItoAeuoitog (Ptolemaios X. Alexandros I.) 
P. Tebt-1-2R°(d), 2,7 
IItoAeuoiog (Kaisarion) P. Bingen 45,2 
Tıßepuog (Tiberius) S.B. 10. 10222, V° 1 
Tpaıovög (Traianus) O. Eleph.D.A.I.K. 296, 
3 


‘Aöpıa.vög (Hadrianus) O. Eleph.D.A.I.K. 
296, 3 

Tirog Atkuog "Aöpıavög "Avravivoc 
(Antoninus Pius) S.B. 16. 12555, 1-2 

Ovfipog (Verus) S.B. 22. 15390, 1 

’Avtovivog (Commodus) O. Eleph.D.A.I.K. 
355, 1-2 

Tero, (Geta) S.B. 12. 10917, 9-10 





Ent dnotov Tıßeptov MaveıAiov Bobokov 
1ö0 B kai Zepßtov KaArnovpviov Aonıtiov 
A&&otpov [225 n.Chr.] P. Lond. 3. 1286, 
1-2 

drateiog DAa.oviov Koavoravriov Kal 
OdoAspiov Ma&tuov Tav Auunporarwv 


3. Geographisches und 
A 
"ABeAkıav (tönoc) B.G.U. 1.237, 7-8 


“Axıc P. Flor. 1. 64,9, 13; P. Lips. 99,117; 
P. Lond. 5. 1793, 7; P. Strasb. 5. 359, R’ 6, 


enapxwv [327 n.Chr.] S.B.4. 7444, 17-18 
Ma&ınog , ®Acovıog [523 n.Chr.] P. Oxy. 
16. 1984, 1 
drareiag ®A. Aektov Tod Aouınporarov [528 
n.Chr.] P. Bingen 131, 1-2 


Maximianus Augustus (VII.) [303 n.Chr.] 
Chartae Latinae 9. 401,4 





Epitheta 

Adroxporop S.B. 16. 12555, 1-2 

öeonörmg Chartae Latinae 19. 684, 22 

enıpaveorarog Chartae Latinae 19. 684, 23 

ebepyeris P. Tebt. 1.2 R° (d), 7 

eboeßeotarog P. Ross.-Georg. 3. 39, 1 

eboeßng C.P.R. 14. 11, 1-2; P. Rein. 2. 100, 
12:5 B210:.12353, 1-2 

ebrtuyng P.Rein. 2. 100,12 

024 P. Grenf. 2.15,18 

Qeög P. Tebt. 1.2R° (d), 1 

Koicap S.B. 10. 10222, V° 1; 16. 12555, 
1-2; ©. Brüss.-Berl. 8, 2; ©. Eleph.D.A.I.K. 
13,9 

Aounpötaros S.B. 12. 10784, 19 

Zeßaotög S.B. 10. 10222, V° 1; 16. 12555, 
1-2; 22. 15390, 1 ; 


Topographisches 


16, 31; 360, 1; Stud.Pal. 10. 99, 3; 190, 5; 
192, 8; 195, 3 

"Akz&avöpeıa B.G.U. 1.140,5;P.Hal.1, 
262-263; P. Mich. 10. 582,14 

’Aldaıebs S.B. 26. 16556, 5 
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"Adv. (Dorf) P. Vindob.Tandem 19, 9 

’Avöpovikov B.G.U. 14. 2443, 32 

’Avrıvoig Stud.Pal. 20. 70,1 

’Avovßiov (Viertelname) S.B. 6.9310, A 5, 
B6 

"Avovßiov S.B. 24. 16223, 1 

’Avtatog s. Index IV. 6 

’Avtıvöov (nöAıc) Stud.Pal. 3. 77,11; 8. 
128232 

’Apaßia. P. Oxy. 47.3362, 29 

’Apkaöta, P. Merton 1.43, 15 

’Apkadlov s. IabAov Kal ’A. 

"Apxds (Eno.pxia) P.Oxy. 16.1942, 1 

"Apuevixög (Soldatenstiefel) P. Strasb. 4. 
183,1 

"Apoıvön (Dorf) ©. Mich. 1. 408,5; 2.891, 
3-4 

’Apoıvoimg (vouöc) B.G.U. 6. 1279, 5; P. 
Freib. 3. 29, 8; 30, 2; S.B. 4. 7367, 13-14; 
16. 12721,12; 22. 15790, 1; O. gr.Narmu- 
this 1. 91,8 

"Apoıvort@v nöAıg Stud.Pal. 3. 411,1 

"Apwdeov (xaptov) Stud.Pal. 10. 90, V° 4; 
20. 226, 5 (apwdewv Pap.) 

’AckoAw@vıov (Gefäßname) P. Naglun 1.9, 
9,31 

’Aonevörog S.B. 5.8106, 1 

"Aopvvıc O. Baden 4. 106,7 

"Appoötrng (kaun) P. Cairo Masp. 1. 67051, 
über 1; 2. 67229, 2 

"Appodıto (Dorf) S.B.5. 8938, 4 


B 


Baxyxıac P. Soc. 8.967, 21-22 

Bevetov (Aubpa) S.B. 20. 14682, 1; 
Stud.Pal. 10. 225, 1 

Bepvikig Oeouopöpov P. Giss.Bibl. 1. 12, 
1-2 

Bovvov (£noikıov) P.Lond. 4. 1433, 380 

Bovoipig P. Lund. 6. 8,5; 9,4 

Bpaxapiov P.Oxy. 10.1341, 1 


A 


AwonoAtng (Gau) P. Nag Hammadi 22, (c) 6 
Atookopidov (uepig) B.G.U. 17. 2716, 2 
Apvuo Iepalg..... IE R2Soe.63 115,2 


E 


’Ekodc (kaum) P. Baden 4. 93, 139 
“"EpunpaxA&£ovg (Dorf) P. Col. 9. 247, 293 
‘EpuoroAtitng P. Strasb. 6. 578, 3 

‘"Epuod nöXız Stud.Pal. 8. 1275 
“"EpuovroAıt@v (nöAıg) P. Herm.Rees. 78, 1 
“Epuovdirmg s. Bepuovdirmg 


IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


H 


’HAia: (£noikıov) Stud.Pal. 8. 1286, B 2; 10. 
55,A4 

“HpaxAetöov uepig P. Louvre 1. 2, 24-25; P. 
Strasb. 3. 151,3; 9. 826, A 1 

‘HpaxAeonoAtmg C.P.R. 10.116, 3; 
Stud.Pal. 20. 117, 2-3; 4 

‘HpaxA&ovgnöAıg P. Ben.Mus. 1.2, 8-9; 
P. Polit.Iud. 8, 25 


(6) 


®eouopöpon, Bepvıkig ©. P. Giss.Bibl. 1. 
12, 1-2 

Onßaıkög Mitteis, Chrest. 318, 16 

Onßaig P. Antin. 3. 197, 1-2; Chartae 
Latinae 45. 1320, 12-13 

®Oıwvirng P. Nag Hammadi 22, (c) 4 

Ouovimg P. Oxy. 47.3362, 28 


I 


'Ißtov (Dorf) O. Mich. 3. 1062, 3 

‘Jepü: NeikoAdov O. Mich. 2. 891, 3-4 
Tepals:, 2} ],; Apvuod ‘I. P. Soc. 6. 715,2 
‘Innovov P. Vindob.Tandem 19,8 

’Iotov (ÜuYpodov) P. Bodl. 1. 129, 3-4 
’ItaAıkög Chartae Latinae 19. 684, 12,16 


K 


Kapavic P. Bodl. 1. 22,2; Stud.Pal. 10, 67, 2 

Karotepimg B.G.U. 9. 1896, 11 

Kepkt,öpuocK. O. Mich. 1. 534, 3-4 

Koıs P. Mil.Vogl. 4. 212,R° 18; S.B. 18. 
13582, 6 

KoAAo0dov (nepis) B.G.U. 17.2724,B 1 

KoAopavıov (Gefäßname) S.B. 24. 15950, 6, 
7,8; 0. Edfou 1. 141, 9; O. Tait 1. (S. 57) 
346, 8-10 

Köueo, TIepiK. B.G.U. 18. 2740, 2; 2741, 2 

KpokoötAov nökıc P. Freib. 3. 30, 2 

Könpo (£notikıov) S.B. 20. 14172, 1 

Koponapia. (xoptov) S.B. 1.5339, 25 

Köpos Maptag (&uYodov) S.B. 18. 13261,2 

Köpas Maptag (enotkıov) P. Ross.-Georg. 
3.51, 7-8, 13, 29; Stud.Pal. 20. 239, 10 


Köpas Moptas (xapiov) S.B. 1.5339, 25 


A 


Ae.| P. Baden 4. 93, 25 
Ao@pov (xtfiua) P. Bingen 111, V°8 


M 


MayöaAwv Meıpn (= Mıpn) P. Col. 9. 247, 
44 


Bin 


IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


Moüpog s. Index IV. 6 

Moxöp (Dorf) P. Heid. 8. 416,6 

MeyoAng (ZogdensM.,xaptov) Stud.Pal. 
10. 220, 8 

Meuvoviov (kaum) P.Lond.3. 991,3 

M£ugpıg Chartae Latinae 19. 684, 2-3 

Mevönotov (Aupodov) S.B. 24. 15942, 4-5 

Mon S.B. 1.4370, 5 

Meravoio (Kloster) B.G.U. 17. 2678, 7 

Moöyxıg O. Medinet Madi 26, 1-2 

Mvög ”"Opuoc S.B. 20. 14275 (21), 3 

Moayopitnsg Stud.Pal. 8.1286,B 2 


N 


Napuoßdıcg O. Medinet Madi 21,1 
Napuovding P. Oxy. 14. 1745,14 
Neoör P. Oxy. 47. 3362, 30 
Nfioog P. Hels. 1.26, B 13; 19; P. Tebt. 3°. 
920, 20 
Nfjoog "Axewg Stud.Pal. 10.25 A, 30: 20. 
147,11 
oO 


'Oauotmg S.B. 10. 10239, 8 (o@oıteg Pap.) 

"O&vpvyxims B.G.U. 7. 1702, 3; P. Frankf. 
4, 9-10 

’O&vpvygırırös (ortaßuöc) P. Oxy. 49. 
3491,6 

’O&vpvyxitiov (Gefäßname) P. Lond. 3. 
1170 V° passim; S.B. 6. 9409 (1), 83; (5), 
11; (6), 38 (-ıöı@( ) Pap.); 16. 12381, 32; 
20. 14197, 54 

"O&vpvyxırav (nöAıc) P.U.G. 1.32, 4-5 

'Oupöyxav B.G.U. 7. 1702, 3 

“Opuog, Mvög ”O. S.B. 20. 14275 (21), 3 


II 


Hoysadwv (tönog) P. Lond. 4. 1421,18 u.ö. 

TI&d Taureuod P. Wash.Univ. 2. 102,1 
(rcd( ) Pap.) 

IIovenovg S.B. 20. 14343, 2 

IIanAöov (kaun) P. Baden 4. 93, 119 

IIaoıvodgıg P. Baden 4. 93, 106 

TIadAov kat ’Apkadtov Stud.Pal. 8.818, 2; 
819, 1-2; 871, 2-3 

Tleev&uıg S.B. 1.4370, 5 

IIepo.v (Toparchie) P. Genf 3. 126, 22-23 

IIepi Köuo (Toparchie) B.G.U. 18. 2740, 2; 
2741,,2 

Ilepxenoıg S.B. 16. 12789, 2-3; 26. 16652, 
392 

TIepoeov S.B. 26. 16652, 392 

TIoA&uovog (ueptc) P. Giss.Bibl. 1. 12, 1-2 

IloAvösvreia P. Giss.Bibl. 1. 12,3 

IIpaotvov (Audpa) S.B. 16. 12857, 2; 
Stud.Pal. 8.1195, 1 

Ilpnxtews (koun) S.B. 20. 15095, 7 


Ilpooonırıxög P. Oxy. 6.919, 5 

Ioopakwoe (ktnuo) P. Mich. 15. 749,4 

IroAenoyxig (= IItoAeuoig) O. gr.Narmuthis 
1. 73, 8-9 


P 


‘Pesooaıwa S.B. 26. 16660, 30 
‘Peooapa S.B. 26. 16660, 30 


>» 


Zapaxnvög B.G.U. 2.403, 1; P. Prag. 1.92, 
3-4 

Zeßaoteıov S.B. 24. 16223, 2 

Zeßevvöormg P. Oxy. 18.2199, 17-9 

Zepdgig (Dorf) P. Mich. 18. 792,9 

Ziveovaßız (kaun) P. Baden 4. 93,131 

ZxAaßos P. Lond. 4. 1435, 173 

Zko S.B. 1. 5806, 14 

Zokrvornatov Nioog P. Louvre 1.8,11; 
P. Strasb. 3. 151, 3; 9. 826, A 1 

Ztportovog (koun) O. Mich. 1.423, 1 

Zyvöußıs (Dorf) S.B. 14. 11341,8 


T 


Taureuod, IA T. P. Wash.Univ. 2. 102, 1 
Tanatov O.Douch 3. 351, 4 (tanaı Pap.) 
Tepwödıg S.B. 20. 14352, 2 

Tnueı (Dat.; Dorf) P. Polit.Iud. 8, 9; 33 
TvuoAimsg S.B. 12. 10918, 10 


® 


Bepuovdirng (für 'Epuovdimg?) S.B.4. 
7490, 2 (epuo@vO Pap.) 
@®iAaypts (Dorf) P. Col. 10. 249,4 


x 
Xiog P. Lond. 7. 2143,7 
% 


Yevöpıcg Stud.Pal. 20. 225, 3 

Yıvedpıc Stud.Pal. 20. 225,1 

Yoß0() P. Baden 4. 93, 52 

Yaßdov ’Auodvens B.G.U. 11, 2074, V? 114; 
12. 2136,45 


Arcadia Chartae Latinae 43. 1251, 1 
Arsinoitus Chartae Latinae 19. 684, 15 
Hormos, Muos H. S.B. 20. 14276 (45), 5 
Memfis Chartae Latinae 19. 684, 15; 19 
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IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


4. Monate und Tage 


‘Abüp S.B. 6.8970, 1; P. Soc. 1. 36 a, 4 
Toprıatog P.1.F.A.O. 1. 8, 3-4 
Eiö®v Chartae Latinae 19. 684, 16 


&noyou&vaı P. Oxy. 66. 4527,115;P. Strasb. 


(2 

’Eneip B.G.U. 18. 2749, 4; P. 1.F.A.O. 1.8, 
3-4 

a0 P. Grenf. 2. 105, 5; 106, 4 

O&00 P. Cairo Zen. 4. 59710, 65 

’JovAtov P. Lond. 3.1286, 1-2 

’Iovviov P. Lond. 3. 1286, 1-2 


KaAdvödoı P. Lond. 3.1286, 1-2 ;P. Oxy. 1. 


43,R° V 29 

Meoopn B.G.U. 18. 2747, 2; P. Cairo Zen. 4. 
59710, 1;S.B. 5.8934, 8 

Mexeip B.G.U. 18. 2747, 2 


veounvia B.G.U. 3. 940, 14-15; S.B. 4. 
1444, 3-4 

IIcvv O. dem.Mattha 250, 6 

Nadvı B.G.U. 18. 2742, 1 15; 1 16; 
P. Herm.Rees 79, 9; S.B. 22. 15610, 2; 24. 
16124, 3 

IIax®v P. Beatty Panop. 1, 74-75; 
P. Herm.Rees 79, 9 

Tößı S.B. 10. 10222, V° 1; 16. 13044, B) 

®ouevo0 P. Herm.Rees 79, 8; P. Merton 2. 
62, 14 (oayE Pap.); S.B. 12. 10784, 19 

@®opuoßdı P. Herm.Rees 79, 9; S.B. 12. 
10784, 19; 22. 15349, 5 

Daopı S.B. 12. 10784, 19 


Idus Chartae Latinae 19. 684, 18 


5. Religion 


aßß& s. Index IV. 1 

öyıog S.B. 16. 12869, 21; P. Vatic.Aphr. 11, 
1-2 

üna P. Bingen 142, 1; P. Vatic.Aphr. 11, 1-2 

Apxıepatedw P. Sakaon 15, 13 

BAoorog (’AnöAAwv) S.B. 1.2238, 2 

öiakovog P. Bingen 143, 2; Stud.Pal. 8. 
1184, 1 

Awookovp[ O. gr.Narmuthis 1. 125,1 

‘Epuoßdıc P. Tebt. 1. 115, 20 

Qeög P. Bingen 134, 2; S.B. 1. 5681, 40; 
Stud.Pal. 3. 441, 1; P. Tebt. 2. 298, 67-68; 
P-W.G21.32, 1-12 

iepebg P. Baden 4. 93, 50; S.B. 1. 3592 
(Töpferstempel); P. Tebt. 1.2 R° (d), 8 

iepov P. Soc. 5. 454, 10; 0. gr.Narmuthis 1. 
14, 4-5, 91,12 


Kpövog P. Tebt. 2. 298, 48 

Köpıiog P. Col. 11. 301, 12 

Aeumota. /Asuvota P. Laur. 2. 33, 3 

Mertovoio (Kloster) B.G.U. 17. 2678, 7 

npeoßötepog P.U.G.1.32,4-5;P. 
Vatic.Aphr. 11, 1-2 

npwroavayvoorng P.Kellis 1. 33, 21 
(rp( Javayvoorng Pap.) 

Zeßüoteiov S.B. 24. 16223, 2 

Zel (ExkAnota) P. Panop.Borkowski III, 27 

Zokoniatig P.Lond. 2. 353,8; S.B. 16. 
12833, 6 (ookvonıarıg Pap.) 

comp P. Bingen 134, 1;2 

soneeıs S.B. 1.5231, 2 


T B.G.U. 2. 366, V°; Stud.Pal. 8. 1275, V° 
# B.G.U. 17. 2714, 5 


6. Zivil- und Militärverwaltung!) 


A 


&ypopbAa& P. Baden 4. 93, 13, 33 u.ö., 67; 
Stud.Pal. 10. 299 R° 12 

axtovapıog B.G.U. 17. 2705, 3; P. Cairo 
Masp. 1. 67051, über 1; 2. 67229, 7 (bis); 
V2SP: Herm.Rees. 72313815 1» P2Mon. 1. 
10, 26; Stud.Pal. 8. 1192 a, V° 

onıpaAuovuvıv Stud.Pal. 10. 204, V° 3 

"Avtzatog (ipıduög ’A.) P. Cairo Masp. 1. 
67051, über 1; 2. 67229, 3 


}* anodıadoxog P. Cairo Masp. 3. 67283, III 9 


Gnonpoınöoırog P. Flor. 3. 281, 20-21 
&pıduög P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 7; 
. P. Soc. 6. 683, 11 


B 
Baoıevg S.B. 16. 12721,116;117;120 


Bacıedo P. Soc. 5. 549, 3 
BaotAıcoa S.B. 16. 12721,117 


l) * - das Wort kommt weder in Preisigkes Wörterbuch noch in dessen Supplementen vor. 
} = das Wort kommt weder in Liddell-Scott-Jones-McKenzie, A Greek-English Lexicon noch in dessen 
Supplementen vor. 
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IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


Bevepıkıapıog P. Aberd. 21,6; P. Lips. 33, 
13 

BıßAto@dAa& P. Bingen 69, 8-10 

Bixapıog P. Lond. 5. 1722, 53; 1724, 83; 
1727, 69; 73; 1733, 79; P. Mon. 1. 8, 47; 9, 
111 


IR 


youvootapxos P. Bingen 106, 5; P. Oxy. 7. 
1028, 4 


A 


önuöcıov P. Freib. 3. 30, 1; P. Soc. 13. 1320,) +* 


16 

ötaöorng B.G.U. 13. 2296, 1; Chartae 
Latinae 19. 684, 2-3; P. Oxy. 60. 4089, 4; 
Stud.Pal. 8.1192 a, 1 

ö10.d80x05 P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 
S.B. 22. 15545, 3 (T®v d$1ad0x@v) 

800& P. Merton 1.43,2 


E 


£koatovrapyng P. Aberd. 21, 8; Stud.Pal. 8. 
1192 a, 2 

£katovrapxia S.B.5. 7926, 3 

evoıkoAöyog Stud.Pal. 8. 743, 2 

&&a.ktopıköcg Ss. Index IV. 7 

£&a.pxog P. Aberd. 21,7 

&&&pxa P. Aberd. 21,7 

£napxta P. Merton 1.43, 27 

&nıueincng B.G.U. 4. 1027,118;P. Oxy.1. 
60, 6; 24. 2408, 4; P. Vindob.Tandem. 19, 
8, 20, 30; 9 

&nımpneng O. Eleph.D.A.I.K. 292, 1 

&pnuopvAakie, ©. Douch 3. 351,4 


H 
hyeuov P. Kellis 1. 23,28; S.B. 26. 16549, 3 
(6) 
Onßapxns P. Dryton 33, 1 
I 
inneds S.B. 6. 9597,10 
K 
karappartapıog S.B. 6.9597, 10 
kevruptav S.B. 8. 9683, 2 
xöueg P. Merton 1.43, 2 
kovpärap P. Soc. 8. 891, 14 
N 


Aeıtovpyta P.L.Bat. 16. 3,21 
Aoyıorng Stud.Pal. 3. 369, 4-5 


+* 


M 


Madpog P. Herm.Rees. 78, 1;P. Strasb. 6. 
578,4 

ueilov B.G.U. 2.403, V? 

uiodorng P. Baden 4. 93, 25; O. Eleph. 
D.A.I.K. 292, 1 


N 
vouapyng P. Mich. 5. 235, 6 
oO 


onıvıatap P. Oxy. 12.1419, 5a 
(onewveiortopı Pap.) 

öntiov S.B. 6.9455, 10 

obn&ılkariov P. Oxy.1.43,R°124 
(Jilatıovoc Pap.) 


II 


rayapxia M.P.E.R. 15.50, passim 
nüyapxog S.B. 1.5952, 1 
raAaıoorparıamng P. Bingen 121, 7-8 
rpa.yuarevmg P. Grenf. 2.88, 10; P. Mich. 
15. 742, 1; P. Oxy. 1. 153, 4; S.B. 6. 9139, 
17; P. Wash.Univ. 1. 10,5 
rpa.yuarıköc P. Yale 3. 137,218 
npeoßvrepog P. Mil.Vogl. 4. 212,R°18 
rpoo0dwv, Oo &niztav B.G.U. 18.2732, 12-13 
rpwtokauntmg P. Cairo Masp. 1. 67051, 
über 1; 2. 67229, 2 


92 


owrou£rpng Stud.Pal. 8. 1275, V° 

otarıav O. Eleph.D.A.ILK. 54,5 

otpareia P. Mich. 6.428, 3,18; 9.549, 10; 
551, 14-15, 30; 554, 5, 6-7; S.B. 10. 10728, 
5; 22. 15337, 14 

otpamyöcs P. Bodl. 1. 15, 1-2; 10; P. Oxy. 
19. 2228, 5; S.B. 4. 7367, 13-14; 
O. gr.Narmuthis 1. 91,8 

otparıams P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 
2. 67229, 3; C.P.R. 7.9, 8; P. Strasb. 6. 578, 
4 

otputönedov P. Merton 1.43, 17 
(otparonaıöl Pap.) 

obußovAog M.P.E.R. 15.184 

ovvovnrng P.L.Bat. 13. 10, 10 


Jh 


zpanela C.P.R.1. 170,13 
tpißovvog S.B. 6. 9597, 10 


Y, 
ünartog P. Lond. 3.1286, 1-2 


vrodektng S.B. 24. 15956, 2; Stud.Pal. 8. 
1275 
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++ 
y* 


y* 


y* 


® 


@povpöc P.Flor. 1. 99, 2 

gpvAoxkn, pVAuktic Ss. Index IV. 7 s.v. 
NOTONUDOV DV( ) 

oVAa& s. Index IV. 7 


civitas Chartae Latinae 19. 684, 15 
consul Chartae Latinae 19. 684, 15 
miles Chartae Latinae 9. 401,1 
numerus Chartae Latinae 19. 684, 17 


7. Steuern!) 


avöpıouog S.B. 8.9759, 2 
AVÖPDV KVAKEXRNKÖT@V, HEPLOLOG CL. 
©. Eleph.D.A.I.K. 44, 3-4 
avv@va P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 2. 
67229, 3; Chartae Latinae 45. 1320, 12-13; 
P. Herm.Rees 79, 7-8; S.B. 22. 15795, 6 
avvovoptia P. Oxy. 60.4088, 9 u.ö. 
&vvo@vırög P. Merton 1.43, 23 
avvovokanıtov S.B. 18. 13884, 8; Stud.Pal. 
8.1192 a, 2 (aAovavvokartav Pap.) 
BoAovevrıköv O. Edfou 1. 83,5 
Bo®v, pöposß. B.G.U. 1.25,8 (Bowv Pap.) 
yeouerpia O. Eleph.D.A.I.K. 64, 3 
önuöcıov P. Brooklyn 51, 3 
e&axtopıköv P. Petra 1. 7-10, 1-5 
enıßoAn P. Tebt. 2. 298, 59 
enıkepaAaıov P. Princ.Univ. 3. 133, 10 
( JaAıov Pap.); O. Eleph.D.A.I.K. 44, 3-4 
Ep0810V Öıadoyıouod S.B.1.8, 15-16; 
P. Soc. 1. 102, 15-16 
kavov P. Cairo Masp. 1. 67051, 1; 2. 67229, 
3 
uepionög S.B. 16. 13018, 10; P. Soc. 6. 683, 
27: 
HEPLONOG TOTAUOPVAAKLOOG 
©. Eleph.D.A.I.K. 50, 4 


obovınpa S.B. 8.9856, 1 

odo1akd,td P. Giss.Bibl. 1. 12, 15 

nnxıouog S.B. 20. 14372, 3 

ROTOUOPVAAKIÖOG, HEPLOHOG N. 
©. Eleph.D.A.I.K. 50, 4 

notauopvAaxkig P.L.Bat. 25, 33, a 5-8 
(rot( ) Pap.); P. Strasb. 8. 724, 14 u.ö. 
(not( ) Pap.) 

notau®v pvAukfig oder puAaktöwv P. Lond. 
3. 844,7 (nota( ) gvVA( ) Pap.); S.B. 16. 
12293, 15 (nota( ) gu( ) Pap.); 12294,7 
(nota( ) pv( ) Pap.); O. Wilb.-Brk. 25, 5 
(rot( ) puv( ) Ostr.); ©. Wilcken 2. 89, 4 
(rota( ) gu( ) Ostr.); 90,5 (nota( ) u( ) 
Ostr.); 91,4 (nota( ) pv( ) Ostr.) 

goivı& P. Brooklyn 51, 3 (powvıkav( ) 
Ostr.); O. Eleph.D.A.I.K. 13-16; 62-65; 289, 
3; 0. Wilcken 2. 271,6 

YLAaKT, PVAarkig S. NOTaU@V PVAakrig oder 
YLAOKIdRvV 

gbAo& P.L.Bat. 25.33, a 7,b 6; S.B. 18. 
14010, 3; ©. Cairo G.P.W. 96, 4; ©. Edfou 
1-3 passim; O. Edfou 1. 130, 2; s. auch 
Allgemeines s.v. gLVA( ) 


annona Chartae Latinae 9. 401,1 


8. Berufsbezeichnungen!) 


aiyodörng P.U.G. 1.24, 112 

avonerpntng C.P.R. 14.52, 5-6 

Avrıyeodxog P. Lond.copt. 1. 1114, R° Gr. 

Grarmeng B.G.U. 17.2720, 4; Stud.Pal. 3. 
441,1 

&ptokoAAnmg P.Hamb. 1.56, V 4, VI8, 19 
(aptokoAAvr( ) Pap.); P. Lond. 4. 1419, 
1222 (aptokwAvr( ) Pap.); S.B. 20. 14669, 
163; P. Strasb. 6. 578, 6-7; 7. 699, 10 

&ptokoAAvrmg P. Strasb. 6. 578, 6-7 


oaöAmtpig P. Heid. 4. 328,4 
BoAuveos O. Edfou 3. 390, 1-2 (Ten. - 
vnac); 391, 2-3 (Gen. -vnag) 
yepötog S.B. 10. 10241, 5 
yenpyög Stud.Pal. 10.152, 1 
ö£okoaAog P. Mil.Vogl. 2. 76,15 
&xuerpnng C.P.R. 14. 52, 5-6 
epionwAng S.B. 10. 10241, 8 
Soyootarng P. Bingen 143, 1;2 
waronoAng S.B. 18. 13654 
kaumAapıog O. Edfou 3. 481,5 


1) * - das Wort kommt weder in Preisigkes Wörterbuch noch in dessen Supplementen vor. 
7 = das Wort kommt weder in Liddell-Scott-Jones-McKenzie, A Greek-English Lexicon noch in dessen 
Supplementen vor. 
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kaunAorng O. Edfou 3. 481,5 
kaunAimg S.B. 5. 8251, 22; O. Edfou 3. 481, 
> 


koAokvvwdonwAng P. Köln 5.228, 17 
kovpedg P. Soc. 8.891,14 
nerponontng Stud.Pal. 20. 112,4 
unxavovpyöc P.Soc.1.60,22 _ 
nooxoudyeiıpog P.Jand. 8.153,11 
vouıkög S.B. 24. 16145, 14 
&vAon@Ang O. gr.Narmuthis 1. 42, 5-6 
(EvAonarıg Ostr.) 
EvAopVAa& P. Flor. 2. 227*,5 
öpvidiog P. Michael. 80-83; P. Oxy. 16. 
1917,20 
nAıvdeumng B.G.U. 3. 894, 3 


nAıvbovpyög B.G.U. 3. 894, 3 (npıvÖ- Pap.); 
S.B. 4. 7368, II 15 (nAıvOvAy- Pap.) 
rpoynateumg s. Index IV. 6 
pntop O. gr.Narmuthis 1. 92, 6 
ovyyeopyog P.Ryl. 4.596, 10 (ovvy- Pap.) 
okvronaAng P. Soc. 6. 678,3 
okvroröuog P. Lond. 1. 113.7, 10 
oxoAucotırög S.B. 6. 9287, V° 1-3 
tapıyeurng P. Ashm. 1.3, Gr. 1-2 
drmperng P. Mich. 9. 526, 26-27 
xapronwAng S.B. 24. 15920, VIH 172 
xnvoßookög P. Frankf. 4, 9-10 
xnvorpögog B.G.U. 17.2715, 3 
xoipoudyeipog P. Jand. 8.153, 11 
xoiporpögog B.G.U. 17.2715, 3 


9. Allgemeiner Wortindex!)2) 


A 


aßß& s. Index IV. 1 

ayyeiov P. Palau Rib. 23, 6; P. Strasb. 5. 
486, 15; P. Vindob. Tandem 28, 21; O. Tait. 
2.2117,2,3 (ayyı( ) Ostr.) 

ayevntog S.B. 16. 12721,15; 20. 14708, 41 

öyıog s. Index IV. 5 

ayvo&w P.L.Bat. 30. 2, 6 

Gyvauov&a P. Sorb. 1.49,2 

ayopalo P. Cairo Zen. 4. 59711, 1-2 

Gyopacıa P. Bingen 137, 15 

Gypaunarog P. Mon. 3.86, 17 

üypoıcog S.B. 10. 10241, 3-4 

aypopbAa& s. Index IV. 6 

yo Stud.Pal. 20.7, 7 

ayayı P.Oxy. 16. 1984, 4-6 

y@yıov Stud.Pal. 20. 46, V° 2 

aöeApög C.P.R. 10. 123, 6; P. Graux 2. 12,5 
(aöeA( ) Pap.); S.B. 24. 16157, 3; 16159, 3; 
O. gr.Narmuthis 1. 80, 8-9 (ateApw Ostr.); 
91,3 

andia P.L.Bat. 25.53, 6 

a0Aov P. Bingen 128,3, 7,9 

aiyodörng s. Index IV. 8 

aideoıuog B.G.U. 17. 2682, 3 

aipew Stud.Pal. 20.49, V°II1 

oiten P.L.Bat. 30.2, 3 

oitio, S.B. 16. 12721,15 

akıöaröv P. Mich. 5. 262, 12; S.B. 16. 
1255 271124 

öxAactog B.G.U. 12. 2205, 16 

akoAo0ßos P. Bingen 69, 10-11 


Aktovapıog Ss. Index IV. 6 

cAndeıo Stud.Pal. 5. 101, 11-12 

ME C.P.R. 10. 51, 3-14; P. Lond. 5. 1754, 
2, P. Merton 2, 100, 6 

üAıorög P. Oxy. 50.3573, 9 

@AAocg P. Amh. 2. 43, 15; B.G.U. 1. 181, 15; 
3.987,5; P. Oxy. 42. 3021, 5-7; S.B. 14. 
11996, 3; 16. 12721, 17-8; 12812, 11-12; 
22. 15610, 2, 3; P. Soc. 4. 389, 8 

aAvoıc P. Oxy. 3. 604, 3; S.B. 24. 16256, 7; 
P. Soc. 10. 1116, 6; XX Congr. 10, 18 

aueAtm B.G.U. 18.2733, 4 

Guıvvoiov S.B. 16. 12380, 37 

oanıpoAuovuvıv Ss. Index IV. 6 

GureAttıg P. Bingen 67, 3 

Aunelog P. Oxy. 16. 1910, 13; S.B. 1.4894, 1 

&uYopapıov P. Mich. 15. 740, 2, 20 

&upörepog P. Flor. 1.79, 13; S.B. 1.5679, 
11-12; 12; 14-15 

avaßatvo C.P.R.7.9,8 

avayıyyaoxa B.G.U. 8. 1748, 1; 18. 2741, 
1; 2742,11; 2743, 1; S.B. 18. 13769, 9 

avaypıpa P.Ryl.2. 160 c,IT45 

avads&auevov S.B. 22. 15768, 10 

avaödıkta P. Genf 3.136, A 9 

avakodem P. Strasb. 8. 701, 24-25 

avaAoußavo S.B. 16. 12721,19 

&vaAöyag P.Lond. 1. 113.4, 27 

&vaAmuo P.Harrauer 49, 11; P. Soc. 8. 920, 
6-7, P. Tebt. 2. 298, 64-65 

&vanerpnthg Ss. Index IV. 8 

avonıeo S.B. 10. 10240, 13-14 


1) * = das Wort kommt weder in Preisigkes Wörterbuch noch in dessen Supplementen vor. 
+ = das Wort kommt weder in Liddell-Scott-Jones-MeKenzie, A Greek-English Lexicon noch in dessen 


Supplementen vor. 
2) Articula, coniunctiones, numeralia, praepositiones und pronomina werden nicht erwähnt. 
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y* 
+* 


+* 


++ 


++ 


avanAovg P.Lond. 3. 948,9 
&vap£pw P. Ashm. 1.3, Gr. 1; P. Princ. 
Univ. 2. 97,3; S.B. 24. 16153, 1 


Gvoxwpeo P. Mich. 18. 778, 4-5; Stud.Pal. 4,| * 


S. 70-71, VII 108; s. auch Index IV. 7 s.v. 
Avöp@v KVOKEXWPNKÖT@V, HEPLONOG Ö. 

avöpıouög Ss. Index IV. 7 

&vöpokorzew P. Ross.-Georg. 2. 18, 73 

&v£pxonoı P. Thomas 14, 13-14 

avnp B.G.U. 2.445, 4-5; P. Oxy. 2. 372, 8; 
P. Oxy. 16. 1984, 4-6; s. auch Index IV. 7 
S.v. KVÖPDV KVAKEX@PNKÖTOV, HEPLONOG GL. 

a&vOpa& P. Soc. 6. 620, 6 

avOpwneıog P.Kellis 1. 76, 24 

avvovo s. Index IV.7 

avvovapia s. Index IV. 7 

avvovıkög Ss. Index IV. 7 

Avv@vokanıtov Ss. Index IV. 7 

ö&voxvag S.B. 6.9017 (54), 2-4 

Avravonınpoo S.B. 10. 10241, 6-7 

avıexn P. Bingen 44, 4-5 

Avrıyeodxog P. Lond.copt. 1. 1114, R° Gr. 
1-2 

&vrıypapn B.G.U. 8. 1743, 22; 1750, 10; 
1751422217532.9923 

Avriypagov P. Oxy.1.98,1;P. Yale 1.65, 1 

Gvrıyp&pm P. Merton 2. 83, 22 

avrıöiöauı S.B. 22. 15236, 62 

Avrırarallayn S.B. 1.5267,2,9 

Avrıkataoctacıg S.B. 16. 12721,114 

avrıkoyla P. Cairo Masp. 2. 67128, 24 

Avrınapadidaunı S.B. 24. 15960, 8 

avrıpovneng P. Lond. 4. 1452,21 

a&ıog P. Flor. 3. 371, 17; S.B. 3. 7167, 12 

8100 B.G.U. 15. 2470, 7-9 (bis); S.B. 6. 
9287,5 

KOVAOITIKÖV S. ÖOOLTIKOV 

öna s. Index IV.5 

Anoıteo P. Bingen 58, 13; P. Enteuxeis 33, 4 

Gnaumeng s. Index IV. 8 

nad P. Cairo Preis. 3, 13-14 

noröc B.G.U. 12.2175, 8 

onapyvpıouög Stud.Pal. 10. 124,1 

aram P. Mich. 8.510, 19 

anekeVdepog P. Oxy. 4. 725, 63 (ane\ Pap.) 

Anepxouoı Stud.Pal. 8. 1009, 2 

anexo P. Tebt. 1. 109, 24 

arnnAıweng B.G.U. 6.1218, 14 

annvoıkıa S.B. 22. 15359, V° 

onAodg P. Yale 1.71, 16 

anoßaAAm P. Bas. 2,7 

&roypapn P. Mich. 18. 770, Fr. A 6,B4; 
O. gr.Narmuthis 1. 73, 11-12 

Grnoypapw P. Bingen 69, 8-10 

Grnoyvuvöom P. Hamb. 1. 105, 15 

amoßsıdıc P. Herm.Rees 79, 13 

Ganodıadoyog Ss. Index IV. 6 

anodiömuı P. Cairo Isidor. 44, 11-12; 


P. Enteuxeis 33, 6; S.B. 22. 15801, 11; P. 
Soc. 1.94, 19 

anodvnokw P.Lond.4. 1421, 158 

anöxrAvoıg P. Polit.Iud. 4, 15 

anökpıcıg P. Mon. 3. 131,8 

Gnpoxpitag P. Cairo Masp. 3. 67320, A 4 

anoAaußavo P. Herm.Rees 79, 12 

anoAboıuog B.G.U. 9. 1896, 241; 1897 a, 
3137, 

anoA0bo P. Bas. 2,7; P. Giss.Apoll. 36, 6-7 

anonpaınöcırog Ss. Index IV. 6 

örnopog P. Meyer 8, 14-15 

anoonaw S.B. 1.5679, 13 (bis) 

anoctoAn C.P.R. 14. 52, 5-6 

anoovAaw S.B.22.15801, 11 

Anorivo P. Lond. 2. 140, 24-25; S.B. 1. 
5679, 11-12 

anoxh P. Herm.Rees 79, 13 

ontoölov P. Oxy. 3.496, 3; Stud.Pal. 20. 
31,112 

ö&paxoc S.B. 16. 12869, 31 (bis) 

&pybpıov P. Bingen 77, A 9, 11,21; C.P.R. 
10. 27,9; P. Hamb. 3. 223, 2; P. Soc. XX 
Congr. 10, 19-20; P. Strasb. 4. 225, 14; 15; 
16-17 

Apyopodg P. Cairo Preis. 31, 80; P. I.F.A.O. 
1. 30, 17; P. Oxy. 3. 604, 3; S.B. 24. 16092, 
8-9; P. Soc. 9. 1012 b, V°; P. Wash.Univ. 
IS 

apt$nıog S.B. 16. 12481, 21 

apıduög s. Index IV. 6 

Gpıotov P. Cairo Zen. 4. 59710, 34 

Apuevirög Ss. Index IV. 3 

ö&povpa B.G.U. 17. 2675, 10; C.P.R. 14. 46, 
II 24 

apraßn .P. Aberd. 33, 3 (bis); B.G.U. 17. 
2722, 12; P. Bingen 33, 2; P. Cairo Zen. 4. 
59710, 49; 59711, 14; P. Lond. 3. 1205, V°; 
S.B. 3. 6302, 7-8; 14. 12129, 4; 5-6; 16. 
12721,110; P. Soc. 8. 920, 12; P. Strasb. 9. 
849, 139; P. Tebt. 2. 298, 67-68; 
©. gr.Narmuthis 1. 13, V° 

AptokoAAntng s. Index IV. 8 

&prokoAAvrng s. Index IV. 8 

Apxelov P. Freib. 3. 29, 10 

Gpxıepatedo s. Index IV. 5 

&onuoc S.B. 6. 9372, 17; 24. 16092, 8-9 

aodeveıa P. Oxy. 66.4531, 11-12 

KokaAmvıov s. Index IV. 3 

&0_dAeıo P. Cairo Masp. 2. 67229, 6 

60PaAng P. Strasb. 6.578, 15 

ateAeıo P. Bingen 45,7 

avdhaiperos C.P.R. 10. 116, 8-9 

odAnrpig s. Index IV. 8 

ordtoyevng Chartae Latinae 43. 1251, 5 

avrög (derselbe) B.G.U. 2. 403, 1; 17. 2722, 
12; 2724, A 7-8; P. Bodl. 1. 38, 8; P. Cairo 
Masp. 1. 67051, über 1; C.P.R. 10. 30, 1-2; 
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127, 15; P. Flor. 1. 56, 15; P. Giss.Bibl. 1. 
1246-7; PALEAALOF1730115PP20xY. 16. 
1984, 4-6; 20. 2271,18; S.B. 1. 5681, 20-21; 
S.B. 16. 12812, 11-12 (kordı tavdra.); P. Soc. 
XX Congr. 10, 19-20 

&gyeöpav C.P.R. 7.44, Fr.1,9 

pnA1E& B.G.U. 2. 657,119; S.B. 1.4436, 5 

G.prög (für adröc) C.E.M.L. 327,2 

üxvpov P. Oxy. 10. 1341, passim 


B 


Baivo S.B. 14. 11996, 10 

BaAoveög s. Index IV. 8 
BoAavevrıxov s. Index IV. 7 

BaAAm S.B. 6. 9592, 13-15 

BaoıWevg s. Index IV. 6 

BaoWeoo s. Index IV. 6 

BaotAıooa s. Index IV. 6 

BMA S.B. 20. 14212, 8 

Beßarog S.B. 6. 9402, 17-18 

Beußpas s. Bıßpas 

Bevepırıapıog s. Index IV. 6 
Beotapıov P. Cairo Masp. 3. 67340, V° 41 
Brioıs P. Oxy. 10. 1272, 10-11 
BıßAiölov B.G.U. 15. 2470, 7-9 
BıßAiov S.B. 14. 11996, 3 
BıßAtopbAa& P. Bingen 69, 8-10 
Bıßpas (= Beußpac) P. Ryl. 4.627, 165 
Bırapıog s. Index IV. 6 

Bi&Boc S.B. 1.5679, 10 

BAarteog Stud.Pal. 20. 245, 10 

BAeno S.B. 6. 9592, 13-15 
Boootacıov S.B. 18. 13584, 14 
BobvAouaı P. Bodl. 1. 38,6 

Boög s. Index IV. 7 s.v. Bo@v, Pöpog ß. 
Bovrtupov P. Ryl. 4. 627, 166 

Büooog P. Tebt. 2. 298, 66 


T 


yaıöapıov P. Baden 4. 93, 140; 142, 143 

yaumAog Ss. KAumAog 

yauıkög P. Freib. 3. 30, 3 

yauoc S.B. 24. 16282, 14-15 

yapmpov S.B. 12. 10990 (27), 2 

yev&oıo, O. gr.Narmuthis 1. 59, 5-6 

yevnuoa P. Bodl. 1.15, 10; S.B. 12. 11132, 
1-2; O. Meyer 53, 1 

yevvaıorarog P. Herm.Rees. 78, 1 

yeovxırög P. Palau Rib. 23, 6 

yepdwog s. Index IV.8 

yeouerpia s. Index IV. 7 

venpyen S.B. 16. 12721,17-8 

yenpyıov S.B. 16. 12867, 11 

yenpyög Ss. Index IV. 8 

yeopy() P. Bingen 111, V°8 

nm P. Bingen 67, 3; 69, 8-10; S.B. 16. 12721, 
111 


ytyvouaı B.G.U. 1. 14,11 16; 2.403 V°; 17. 
2675, 10; P. Bingen 43, 13; 137, 20; P. 
Cairo Masp. 2. 67229, 5; P. Cairo Zen. 4. 
59710, 35; 59711, 7-9; Chartae Latinae 19. 
684, 21; P. Harrauer 49, 18; P. Lond. 3. 
1254, 43; S.B. 1. 5681, V°; 8. 9760, 5; 24. 
16124, 2; O. Medinet Madi 21, 4-5 

yıyyooko C.P.R. 7.53, 3; P. Merton 1.43, 
26 

yA\vxeAoto, O. Berenike 1. 87,5 

y\vxog O. Berenike 1. 87,5 

yAvrdtartog B.G.U. 1.27, 1-2 

yv@pınog P. Sorb. 1.49, 2 

yvocıc B.G.U. 17.2728, 3 

yvooteda B.G.U. 18. 2747,20 

youö® P. Michael. 29, 17 

yovoyxıov Stud.Pal. 10.25 A, 18; 31; 260, 1 

yovn P.Oxy. 33. 2659, Fr. 1,118 

yp&uua P. Merton 3. 115,3; S.B. 22. 15271, 
7, P. Tebt. 1. 26, 8; P. Thomas 14, 13-14 

ypouuorodıdaockaAslov S.B. 3. 7268, V° 

yp&orıg O. Wilcken 2. 1013, 3 

ypayetiov P. Louvre 1.8, 11 

pda B.G.U. 14. 2395, 12; 17. 2686, 6; 

P. Bingen 104, 3-4; P. L.Bat. 25. 78,4; S.B. 
20. 14108, 4-5; Stud.Pal. 3. 441, 1; Stud.Pal. 
8.1192a,3 

youvaoctapxog Ss. Index IV. 6 

youvacıov S.B. 10. 10241, 3-4 

youuvöw P. Hamb. 1. 105,15 

yovvrı P. Ashm. 1. 3, Gr. 2; P. Heid. 4. 328, 4 
(yoveıkov Pap.); P. Oxy. 2. 372, 8; S.B. 10. 
10222, V°2 


A 


öÖa.ktiAıdov Stud.Pal. 20.5, 6 

öakrtuAiöiov P. Fouad Crawford 12, 25 

doktuAtöpıog S.B. 22. 15236, 50 

öÖaktoAıov S.B. 14. 12055, 4; 24. 16092, 7-8 

öaxtoAtog P. Mich. 5. 343, 3; Stud.Pal. 4, S. 
11545 

öcverov P. Lond. 3. 1205, V°; Mitteis, 
Chrest. 28, 21-22 

danavam P. Bingen 43, 1-2 

danavn Stud.Pal. 10. 204, V° 3,4 

öüpvıog P. Bingen 137, 15 (tapvıog Pap.) 

öei P. Oxy. 2. 372,8 

öeıvög P. Lond. 3.897, 13 

Öekamuepıog Tavolette Varie 3, 10 

deApakıov P. Lond. 5. 1771,8 

ögua P. Herm.Rees 26, 13; P. Laur. 2. 29, 8; 
P. Strasb. 5. 488, 5 

ötokaAog Ss. Index IV. 8 

ögonowvo P.Col. 10.299, 1 

öeonörng P. Harrauer 49, V° 19-20; P. Oxy. 
16. 1984, 4-6; S.B. 16. 12869, 32; s. auch 
Index IV. 2 
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pr 


ö£xonoaı P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 
P. Merton 1.43, 16; P. Michael. 38, 1; S.B. 
6. 9285, 5; 24. 15956, 2 

önAöw P. Lond. 2. 479, 16-17; P. Michael. 
38,1 

önuoodevirög s. Index IV. 1 

önuöcıov s. Index IV.6 und 7 

önuöcıog P. Cairo Masp. 2. 67229, 6; 

P. Rainer Cent. 83, 8-9; S.B. 1. 4894, 1 
önväpıov P. Bingen 137, 2,3; P. Rainer 
Cent. 151, 15 u.ö.; 152, 3,4 

dtaypapr S.B. 20. 14069, 1 

ötaypapov S.B. 16. 13018, 10 

dudyo S.B. 6. 9597, 10 

ötaöorng s. Index IV. 6 

d1480x0G Ss. Index IV. 6 

ötaipecıg P. Mich. 5. 317,2 

öiakeınan P. Flor. 3. 325, 10 

dlakoAnıteda P. Bub. 2. 5, Kol. XXX 9 

öÖlakovog Ss. Index IV.5 

dtadoyıonög S.B. 1.8, 15-16 

dtanounn P.Oxy.19.2228,5 

dtanparyuaredounı B.G.U. 17.2684, 6-7 

öıdpopog P. Mon.Apollo 27,2 

dÖlapvAacco P.Giss.Apoll. 10,6 

dtäxAopog B.G.U. 13. 2328, 2 

öıaypvoog B.G.U. 13. 2328, 2 

dıayıÄog P. Bouriant 42, 12,49 (dt1ayıAı- 
Pap.) 

öiöwuı P. Bala’izah 2. 123, 1; P. Bingen 43, 
1-2; P. Mon.Apollo 31,4; P. Petr. 1. 24 (2), 
3; S.B. 6. 9455, 3-4 

ötkoıov P. Dura 29,4; P. Lond. 5. 1690, 2; 
P. Vatic.Aphr. 11, 1-2 

ötkoıog P. Bingen 44, 4-5 

öikaotıkög P. Cairo Masp. 1. 67051, 1 

öiAıtpov P. Apoll. 96, 1,5 

dınkodv P.LF.A.O.2.12b,10;S.B.1. 
2094; 20. 14625, 23, 25, 31, 33; ©. Theb. 
143, passim 

diooxkia S.B. 12. 11128, 23 (dtocaKıav 
Pap.) 

ö1000G P.L.Bat. 16.9, 31 

ötxaAkov P. Genf 3.140, 5a, 9, 13 

dıx@vıov P. Laur. 4. 185, A 16; P. Oxy. 58. 
3942, 20 (d1xovıov Gen.Plur. Pap.); 22 
(S1xov( ) Pap.); 38 (ö1x( ) Pap.); S.B. 20. 
16752, 4, 18, 28; P. Strasb. 5. 394, 5, V° 

dıöpv& Stud.Pal. 20. 70, 25 (Gopvywv Pap.) 

öokiuiog P. I.F.A.O. 1. 30,16 

öökıuog P.I.F.A.O. 1. 30, 16 

ÖouLAPLOV S. TOLAPLOV 

ööcıc S.B. 22. 15349, 5 

800& s. Index IV. 6 

öpauo P.Oxy. 27.2462, 2 

öpaxın P. Amh. 2. 125,8; C.P.R. 7.9, 8; 
P. Eleph.D.A.I.K. 43, 2; P. Giss.Apoll. 1, 7- 
8; P. Oxy. 3. 606, 3; S.B. 10. 10222, V° 1; 
24. 16092, 8-9; P. Strasb. 4. 225, 14; 15; 
16-17; Stud.Pal. 5. 101,B 1-2 


pr 
y* 


öbvayıc P. Cairo Masp. 1. 67051, 1; 2. 
67229, 4 

övvaröog B.G.U. 1. 140,2 

öwvoriovov Chartae Latinae 3. 201, 11 


E 


aa S.B. 16. 12273, 2 

&yypapm P. Freib. 3. 30, 3 

eykal&m S.B. 1.5806, 18-20 

&yxapıog P. Cairo Zen. 4. 59683, 6 

&öapag S.B. 10. 10240, 8 

e0&Mm P. Wisc. 2. 71, 10-11 

eikög P. Oxy. 67. 4626, 12 

eiut B.G.U. 1. 350, 10; 4. 1045,112;P. 
Bingen 45, 9; Chartae Latinae 43. 1251, 5; 
P. Genf 3. 136, A 9; P. L.F.A.O. 1. 30, 15; 
17; P. Louvre 1. 16, 7; P. Michael. 29, 7; 
Mitteis, Chrest. 28, 29; S.B. 4. 7444, 3-4; 12. 
10770, 5; 16. 12812, 11-12; 24. 16127, 6-7; 
P. Soc. 4. 389, 8; XX Congr. 10, 19-20; P. 
Strasb. 4. 225, 16-17; Stud.Pal. 2. S. 33,15 

elodyo P. Customs 427,2 

etioßıadonaı S.B. 16. 12273, 4 

eioeıuı P. Harr. 1. 84, 8-9; P. Soc. 8. 964, 13 

eiokepdAoıov P. Mich. 5. 343, 3-4 

eiox&paAov P. Mich. 5. 343, 3-4 

eioxpıoıg P. Flor. 1. 79, V° 

eionp&doow S.B. 1.5948; 3.6302, 7-8; 6303, 
18-19 

eio|. .]. .[...Joxng O. gr.Narmuthis 1. 91, 20 

&xactog P. LF.A.O. 1. 30, 17; S.B. 3. 6302, 
7-8 

Ekoatovrapyng Ss. Index IV. 6 

ekortovrapxta s. Index IV. 6 

ekeloe S.B. 24. 16127, 6-7 

Exuerpntng s. Index IV. 8 

ekovoiag C.P.R. 10. 116, 8-9 

erneuna S.B. 4. 7367, 13-14 

extivo P. Prag. 2. 173, 9-10 

&Aote B.G.U. 11. 2109, 5 (edel ) Pap.) 

&orov P. Jand. 6. 103, R°8 

&aropoıvırav B.G.U. 2. 657,114 

&eoc S.B. 1.5681, 40 

&Akvorıkög O. gr.Narmuthis 1. 86, 4-5 

&Axo P. Hamb. 1. 105, 14 

&oyıuararog C.P.R. 7.51, 3-4 

&unpoodev B.G.U. 1. 350, 10 

&upavilo P. Heid. 7. 394, 18-19 

Evöıxog O. gr.Narmuthis 1. 107, 1-2 (evrıkov 
Ostr.) 

evnAortov S.B. 26. 16645, 27 (ovnAorog Pap.) 

evnAortog S.B. 26. 16645, 27 (ovnAorog Pap.) 

ev0a S.B. 18. 13953, 17 

evOa.öe P. Bas. 16,9 

evıavoiwg S.B.4. 7444, 7-8 

evoıkew B.G.U. 10. 1964, 1 

&voikıiov C.P.R. 10. 30, 1-2 

evoıkoAöyog s. Index IV. 6 

evogeiAw P. Cairo Masp. 3. 67320, A 3 
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evoxn P. Oxy. 16. 1984, 4-6 

£vrayıov Stud.Pal. 8. 1275, V° 

£vreväıc P. Polit.lud. 8, 23 

evroAn P. Genf 3. 132,8; S.B. 12. 11078, 
7-8; P. Tebt. 3?. 902, 9; 904, 6 

&vruyyavo P. Harrauer 49, 5 

&vroxia P. Strasb. 8, 735, III 23 

&vorıov B.G.U. 4. 1045, 112; P. Cairo 
Goodspeed 15, 16 (ovvöıv Pap.); P. Oxy. 
12. 1449, 25; S.B. 16. 12515, II 14-15; 18. 
13839, 17; 24. 16092, 7; P. Strasb. 4. 237, 
14; 8. 764, 20; Stud.Pal. 20. 31, I 14-15 

2&o.yıov Stud.Pal. 10.216, 1 

e&at0po P. Jand. 6. 95, 9; P. Michael. 58, 
A5 

&&o.ktopırög s. Index IV. 7 

&Eapyupito S.B. 24. 15956, 6 

&&aprıog,n P. Lond. 3. 994, 12; P. Oslo 3. 
185, 9; P. Oxy. 66. 4534, 9; S.B. 3. 7167, 8; 
P. Strasb. 8. 718, 1; Stud.Pal. 20. 218, 15; 
P. Vindob. Tandem 19, 12-13 

£&a.pxog s. Index IV. 6 

e&apxo Ss. Index IV. 6 

£&eöpa. P. Bingen 130, Fr. 3, 2 

£&eyuu S.B. 1. 5679,12 

e&oödıalo B.G.U. 17. 2713, 5 (edw- Pap.) 

£&wö1acuög O. Eleph.D.A.I.K. 54,7 

&&otıköc P. Lond. 4. 1421, 150; 1459, 23 

&opmm C.P.R. 9. 26, 20 

&oprıxa, a P. Soc. 8. 920, 6-7 

enüyo Ss. Index IV. 4 s.v. enayouevan 

enakoAovden O. dem.Leid. 20,9 

enovaıpew P. Mich. 5. 317,3 

Enavöpog P. Tebt. 1. 54, 2-3 

&navotyvunı P.Hib. 2. 236, 2 

&navrAnouög Stud.Pal. 10. 259, 15 

eno.pxia, s. Index IV. 6 

&nei P. Princ.Univ. 2. 73, 6 ( ]rı Pap.) 

&neiya P.Ryl. 2.159,19 

&neıön S.B. 26. 16536, 3-4 

enepxyonaı Stud.Pal. 4.8.55 1,9 

enepwtao P.Oxy. 16. 1984, 4-6 

enıßoAn s. Index IV. 7 

enıypagpn S.B. 24. 15933, 11 


enıyp&pow B.G.U. 14. 2367, 14-16; P. Ryl. 4. 


588,17 

enıdeikvonı P. Genf 3. 132, 8; P. Giss.Bibl. 
1.2, 27:S:B. 12. 11078, 7-8; P. Tebt.'3?. 
902, 9; 912, 2 

&rıönueo S.B. 10. 10241, 8-9 

enıötdonı B.G.U. 4. 1070, 10-12; 15. 2470, 
7-9; P. Harrauer 49, V° 19-20; ©. Claud. 2. 
240,8 

enidecıc S.B. 10. 10244, 2 

enıxeleda S.B. 24. 16156, 1 

enıkegaAoıov Ss. Index IV. 7 

enıkoußav®o P. Hamb. 1. 105, 7-8; P. Petr. 
2.17 (4), 3 

eruuaprbponaı P. Hamb. 1. 105,9 

enıueAsıa P. Ross.-Georg. 2. 18,73 


erweinthg s. Index IV. 6 

enwveunoıs P.U.G. 1. 32, 11-12 

enıpinto B.G.U. 2. 366, 11 

entonuog P. Strasb. 4. 225, 15; 16-17 

eniokewıg S.B. 16. 12273, 4; 12721,15-6; 
22. 15768, 18 

enıokoneo P. Eleph.D.A.I.K. 2,5 

eniotoAua B.G.U. 11. 2054, 19; 2074, R° 
II 4; P. Lond. 4. 1435, 112 

enıoteAAo P. Dub. 19, 3; Stud.Pal. 5. 101,5 

eniotöAlov C.P.R. 7.53, 3 (eniotoAıv Pap.) 

enımpntng. s. Index IV. 6 

&nıtıuam P. Hamb. 1. 105, 10-11 

enırpenw S.B. 26. 16592; O. Soc. 3. 279, 1 

enıtpont P. Nag Hammadi 22, (h) 1 

enıpaveorarog s. Index IV. 2 

enıpepw P. Petr. 1. 24 (2), 3; S.B. 16. 12721, 
13; P. Soc.’4. 399, 5 

enipopd& P. Beatty Panop. 2, 123 

£noikıov S.B. 6.9592, 13-15 

£pyacia P. Strasb. 7. 678,4 

epy( ),nuı( ) odernu()epy() P.Col.5.1 V° 
3, 170-173 

epeßivdiov S.B. 20. 14625, 20 

EpnuopvAokta s. Index IV. 6 

£pronwAng Ss. Index IV. 8 

&otıatopia P. Tebt. 2. 298, 64-65 

£tepog B.G.U. 3. 987,5 

&tos B.G.U. 7. 1702, 7-8; P. Cairo Zen. 4. 
59710, 1; Chartae Latinae 19. 684, 22; 
M.P.BE.R215,92, 17 P!0%y.71998, 15P. 
Oxy.Census 97; S.B. 4. 7444, 3-4; 10. 
10222, V° 1; 14. 11484, 5; 16. 12555, 1-2; 
22.415777, 72 Stud:Pal. 10.65, 1; P. Yale I. 
65,1; 0. Eleph.D.A.I.K. 296, 3; O. Meyer 
33,41 

ebapeotog S.B. 3. 7167,12 (bis) 

ebyeveia P. Princ.Univ. 3. 169, 3 

eddorew S.B. 1.5231, 13; 5275,13 

ebdokıu@tarog P. Cairo Masp. 1. 67068, 15 

ed£pyerig s. Index IV. 2 

edAußeotarog S.B. 4.7449, 1 

ebAoßng P. Oxy. 63. 4397, 234; P.U.G. 1. 32, 
4-5 

ebpioxwo S.B. 6. 9287, 1 

edoeßng s. Index IV. 2 

ebonuog P. Flor. 3. 302,7 

ebteAng P. Ross.-Georg. 1. 13, 10 

ebrpenißw P. Merton 1.43, 23 

edruy&o S.B. 10. 10244, 8 

ebruyng Stud.Pal. 20. 117, 12-13; s. auch 
Index IV. 2 

edoung P. Petra 1. 1,4 

edxapıoreo P. Sorb. 1.48,5 

&p0810V Ss. Index IV. 7 

&pop&o P. Oxy. 1.52, 14-15 

&® B.G.U. 14. 2395, 11; P. Col. 10. 264, 
7-8; P. Dura 29, 4; P. Flor. 3.384, 19; 
O. gr.Narmuthis 1. 91,12 
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Z 


Canevng O.Claud. 1. 182,2 

Cedyog B.G.U. 4. 1045,112; P.LF.A.O. 1. 
30, 17; P. Lond. 3. 1179, 91; P. Oxy. 12. 
1449, 25 (bis); P. Ross.-Georg. 2. 18, 73; 
S.B. 3. 6024, 5; 24. 16092, 8-9; P. Strasb. 4. 
183,4; 216, 8; Stud.Pal. 20. 31,1 14-15; 
PUÜGHr2SH 

Cnuto S.B.6. 9285, 8-9 

Cntew P. Wash.Univ. 1.58, 7 

Corn S.B. 20. 14172, 3-5 

Coyoorarng s. Index IV. 8 


H 


nyeuov s. Index IV. 6 

nuepa B.G.U. 11. 2074, R° 16; 17. 2728, 3; 
P. Cairo Zen. 4. 59711, 7-9; P. Oxy. 1.43, 
R° 16; P. Ross.-Georg. 2. 18, 73; S.B. 10. 
10240, 22; 26. 16459, 6; Stud.Pal. 10. 298, 
N2115123299 BR2,24V 2374 

nuepıwvög S.B. 20. 15168, 7 

nnepoborog B.G.U. 11.2074, R° 16,110 

nuıAttpıov P. Giss.Apoll. 1, 7-8 

nuıoAta S.B. 24. 15933, 3 

fuıovg P. Hamb. 4. 267, 13; P. I.F.A.O. 1. 30, 
14; S.B. 24. 16092, 7-8; Stud.Pal. 20. 7,7 

nurterdpmmg S.B. 8.9882, 11 1 

nmßeAıov P. Genf 3. 140,5 

ni) odernu()epy() P. Col.5.1 V°3, 
170-173 


(©) 


Bavuaoıwrarog P. Cairo Masp. 1. 67051, 
über 1; 2. 67229, 2; P. Princ.Univ. 3. 169, 3; 
S.B. 24. 15956, 1-2 

0&o s. Index IV. 2 

0&w P. Aberd. 188, 8; S.B. 20. 15173, 4-5 

Beög s. Index IV. 2 und IV. 5 

Beooeßeia P. Princ.Univ. 3. 169, 3 

Beooeßeotarog S.B.4. 7449, 1 

BeopıÄlta P. Princ.Univ. 3. 169, 3 

Beoıg P. Yale 1.65, 5-8 

Onßapxns s. Index IV. 6 

Onoavpög S.B. 12. 11132, 1-2; ©. Medinet 
Madi 21,1; 0. Mich. 2. 883, 2 

$vpis P. Cairo Masp. 1. 67058, V17 


I 


tSıog B.G.U. 18. 2747,20; P. Mich. 13. 659, 
307; P. Oxy. 16. 1984, 4-6; Stud.Pal. 20. 
117, 12-13; ©. Mich. 3. 1074, 3 

tepebg s. Index IV. 5 

iepöv s. Index IV.5 

iepog s. Index IV. 3 s.v. 'Iep&ı 

tepow P. Baden 4. 93, 50 

WAModorpiog S.B. 16. 12869, 8 


ee 7 
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wdrıov Stud.Pal. 20. 7, 30 

inoarıonwAng s. Index IV. 8 

ivöırtiov B.G.U. 2. 549, 5; 17.2722, 11; 
12; P. Bingen 143, 1; P. Bodl. 1. 53,4; P. 
Cairo Masp. 2. 67229, 3; P. Herm.Rees 79, 
10; P. Ryl. 4. 657, 5-6; Stud.Pal. 8. 1192 a, 
3, P. Vatic.Aphr. 21 B 

iodyov P. Petra 1. 7-10, 1-5 (bis) 

innevg s. Index IV. 6 

ioog P. Soc. 13. 1320, 16 


K 


xiryxeAAov P. Lond. 3.996, 10 

xadapög P. Soc. 8.920, 12 

xaßıöpöo P. Herm.Rees 79,5 

xaßiornu P. Tebt. 3?. 904, 6 

xa0dwg B.G.U. 14. 2395, 12 

koßwoınnevog P. Herm.Rees 79, 6 

Kotnıov (= x£uıov) P.Ryl. 4. 629, 266 u.ö.; 
630-638, 22 u.ö., 639, 50 

xorıpöcg P. Vindob.Tandem 28, 19 

kaAea B.G.U. 3.987,5 (bis) 

kaAtyıov P. L.Bat. 1. 18,12 (kodvkıv Pap.) 

x&AAog P. Flor. 3.371,24 (Buchtitel Tlepi 
KA ovg), 25 

xaAög C.P.R. 10. 127,5; P. Palau Rib. 23, 6; 
S.B. 1.4661, A 6, 8-9, B 17; 20. 14416, 15 

KOADKIV S. KaAlyLov 

kaAag P. Bingen 104, 3-4 

koamAapıog s. Index IV. 8 

kaunAamng s. Index IV.8 

koumAirmng s. Index IV. 8 

xaumAog P. Customs 337, 4-5 (ya- Pap.); 
O. Mich. 1. 457,4; 2. 883, 3 

x&uıog O. gr.Narmuthis 1. 61, 3-5 

käuntpov P. Dub. 14,6 

kavidıov S.B. 6. 9577, R? 3-4 

kovov s. Index IV.7 

karnırov P. Herm.Rees 79, 10; 12 

xapaßog P. Prag. 1. 30,8 

xapnög P. Bingen 125, 2; P.U.G. 1. 32, 11-12 

kapnovia P.Oxy. 8. 1146,3 (kapln]ovng 
Pap.) 

xapvov P. Got. 17, R° 21 

x400g B.G.U. 2. 544, 6 

kataßarıo B.G.U. 11.2054, 19 

koarayaıov S.B. 24. 16223, 7-9 

kartaöımn B.G.U. 14. 2376, 5; 23-24 

korakpıua Stud.Pal. 20.49, V°II1;P. 
Wisc. 2.38, V°I122 

kararaußavo P. Giss. 54,8 

katadeino B.G.U. 18. 2732, 6 

karaAoınog B.G.U. 18. 2732, 6 

koronavdavo P.L.Bat.30.2,1 

kortonerpew P. Sorb. 1.41, 3-4 

kartaonam P. Petr. 2.17 (4), 4 

kotoonopd P.U.G. 1.32, 11-12 

Kkotappaktapıog Ss. Index IV. 6 

kotaxoapiiw B.G.U. 15.2470, 7-9 
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kotexa P. Baden 2. 14, 14-15; P. Heid. 3. 
232, 7-8 

kormyop&o P. Gurob. 2,48 

katoıkıkög P. Bingen 69, 8-10 

kavvarn P. Mich. 18.778,24 

xe\ebm P. Merton 1.43, 17 

x&AMa S.B. 6. 9592, 13-15 

KEUIOV S. KOLLLOV 

kevrupiov Ss. Index IV. 6 


kepauiov P. Bingen 141,2; P. Lond. 7. 2143, 


7, P. Strasb. 6. 569, 10; ©. Eleph.D.A.IL.K. 
338, 6-7 (kıpaynıov Pap.); ©. Mich. 1. 250, 
10 

kepauig P. Soc. 8. 899, 35 


kepätiov P. Bingen 142, 4, 5; P. Cairo Masp. 


2. 67229, 7; C.P.R. 8. 80,4 

xepßıkäpıov C.P.R. 7.54, 5-6 

kepaAod£ouıov P. Abinn. 81,6 (kegaAwö- 
Pap.); P. Prag. 1. 92, 3-4 

xıßapıov P. Ryl.4. 630-638, 212; O. 
Berenike 1.4, 3 

xıßorög P. Cornell 50, 19 

kıveo P. Strasb. 6. 578, 12-13 

KIPONIOV S. KEPÜLLOV 

kırparov P. Alex. 36,7 

xAaAıov (=xAavıov) S.B. 8.9642 (6), 24; 
24. 16092, 8-9; 16256, 6 (koAaAımv Pap.) 


xAavıov P. Soc. XX Congr. 10, 19; P. Strasb. 


4.277, 15-16; s. auch xA&A1ov, KA&pıov, 
KoAdpLoV, KP&VLoV 


xAdıpıov (= xAdAıov, = KAavıov) P. Soc. 10. 


1116, 8 (koAap- Pap.); P. Strasb. 4. 216, 8 

kAnpovöuog B.G.U. 17.2699, A5,B5; 
2722, 8; S.B. 16. 12857, 1 

xAfpog P. Lond. 2. 293, 11; P. Mich. 5. 317, 
2; S.B. 14. 11381, 11 21; 16. 12721,19; P. 
Tebt. 3?. 1043, 11-12 

kAnpo® P. Mich. 5. 317,3 

xoıvög P. Jand. 8. 153, 5; S.B. 20. 14230, 9 

koıvavög P. Oxy. 24. 2408, 4 

KomVEPR. 17 AY25, 15 

KoAdpıov (= KAdpıov,=xAcvıov) P. Soc. 
10.1116, 8 

x6MMadov C.P.R.4. 193,1; S.B. 18. 13544, 
3; ©. Tait. 2. 2496, 2, 3,5 

xoAAobpa P. Oxy. 14.1731, 8 

xoAoßov P. Palau Rib. 23, 6; S.B. 18. 13544, 
3aorTar 2721852511 

koAokvvPig P. I.F.A.O. 3. 37, V 14 
(koAoxvvÖl ) Pap.); P. Ryl. 4. 630-638, 445 

KoAokvvdonwAng Ss. Index IV. 8 

koAopavıov Ss. Index IV. 3 

xoAvkıvzog P. Petr. 2.44, 17 ( ]wvOov Pap.) 

xöueg s. Index IV. 6 


kouilo C.P.R. 7.53,4; P. Oxy. 19. 2228, 26; 


PVarsı23,9 
kovöttov P. Alex. 36, 3 
kovövA1öıov C.P.R. 5. 26, 916, 931 
(xovrnAttıo. Pap.) 
kovövAtov S.B. 14. 12055, 4 


y* 


konn P. Ross.-Georg. 2. 41,43 

xöpoıov P. Giss.Bibl. 1. 12, 6-7 

kookıvedo P. Bingen 43, 8 

koouapıov Stud.Pal. 20. 7, 30 

xöouog B.G.U. 1.181,18 

kovp&rap Ss. Index IV. 6 

kovpeog Ss. Index IV. 8 

Kkodopov O. gr.Narmuthis 1. 17,3 

kpavıov (=kAdvıov) P. Strasb. 4. 222, 20 

kparmnp P. Comell 50, 18 

xp£ac P. Oxy. 50.3573, 9 

xpıÖn P. Cairo Zen. 4. 59710, 35; 40; 49; 
59711, 7-9; 14; S.B. 22. 15795, 1; ©. Mich. 
1. 506, 4; 527, 7, ©. Strasb. 512, 5; 
O. Wilcken 2. 1013, 3 

kpivo P. Oxy.4. 721,13 

kpicıg B.G.U. 3. 1004, II 20; S.B. 16. 
12273, 4; P. Vindob.Salomons 8, 24 

xınvog B.G.U. 7. 1702, 3; ©. Medinet Madi 
26, 1-2 

xnoıs B.G.U. 17.2724, A 9, 10 

kukAevmpıiov S.B. 18. 13584, 14; P. Soc. 1. 
77,18 

kvAAög P. Bouriant 38, 9; P. Herm.Rees 7, 
13; P. Mich. 4!. 225, 2434 

kvußoAwtög P. Dub. 14,3 

xup& P. Vindob.Worp 15,1 

kupıebo S.B. 1.5679, 14-15 

kbpıog, 6 P. Bingen 133, 2; P. Soc. 3. 207, 
V°; s. auch Index IV. 5 

kbpıog (Adj.) B.G.U. 14. 2367, 14-16; 2382, 
1; P. Oxy. 14. 1689, 41; S.B. 16. 12812, 
11-12; P. Soc. 4. 389, 8; 11 

xöpog P. Mich. 5. 276, 19; Stud.Pal. 3. 636 

kdgı P. Tebt. 2. 298, 67 

kbov P. Cairo Zen. 4. 59710, 41,55; 59711, 
1-2; C.P.R. 10. 52, 12 (kıvvov Pap.) 

xaun P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 2. 
67229, 2; C.P.R. 9. 52, 8, 13; P. Giss.Bibl. 
1. 12, 1-2;P. Lond. 3. 991, 3; S.B. 12. 
11132, 1-2; P. Tebt. 2. 298, 59 


A 


Aöyovog P. Bingen 117,4; 0. Mich. 1. 250, 
10 

Aöxkog S.B. 24. 16127, 6-7 

Aaußavo B.G.U. 14. 2367, 14-16; C.P.R. 14. 
32,4) PK OXy.2298)27EARy12162, 31; 
S.B. 22. 15561, 1; P. Strasb. 4. 193, 3 

Aaumpög P. Flor. 3. 325,2 

Aaunpötarog P. Oxy. 63.4382, 7;P. Strasb, 
4.255, 9; s. auch Index IV. 2 

Auög P. Bingen 29,4 

Ayo P. Lond. 3. 1179,47 

Asrrovpyla s. Index IV. 6 

Azunota /Aguwota s. Index IV. 5 

Asuyovn P. Palau Rib. 23, 6 

A&vruov S.B. 12. 11128, 26 

Atdıvog B.G.U. 3.719, 12 
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Aidog P. Kellis 4 Gr. 96, 721, 722, 723 

Auuög S.B. 14. 12155, 17 

Aitpa P. Nag Hammadi 22 (i), 2; 35.4 

Aırptv P. Michael. 18, B IV 12; P. Oxy. 34. 
2129; 29:33 

Aitpov P. Bingen 79, 3 (Aıöpov Pap.) 

Aöyınog P.L.Bat.2. 1,3 

Aoyıoıng s. Index IV. 6 

Aöyos B.G.U. 1.181, 18; 6. 1246, 6; 
P. Bingen 43, 1-2; P. Cairo Zen. 4. 59710, 1; 
S.B. 14. 12132, 14; Stud.Pal. 10. 124, 1; 
216,1 

Aoınoypapeo P.Oxy. 66.4527,112 

Aoınög C.P.R. 14.46, II 11; P. Petra 1. 7-10, 
1-5; Stud.Pal. 10. 216, 1; ©. Eleph.D.A.I.K. 
DIN 


M 


uoyapıköv P. Apoll. 93, C 15; 94,C 1; 
P. Got. 17, R? 16; P. Oxy. 16. 1851, 2 

noyeıp[l P. Prag. 2. 170, 6 

nayiöıov Stud.Pal. 20. 31, II 20 

noxporouew S.B. 26. 16569, 21 

uaAoves P. Thomas 14,8 

uavdavo B.G.U. 17.2728, 4 

navıakng P.Lond. 5.1847 

uaptupeo Mitteis, Chrest. 28, 27-28; P. Petr. 
1.220,22 SEE ERZ ON 

u&yag S.B. 20. 14416, 15; P. Strasb. 5. 486, 
15; P. Vindob.Tandem 28, 21 

ueißov s. Index IV. 6 

ueAı S.B. 6. 9017 (21), 8 

ueAAo S.B. 6. 9597,12 

uevo S.B. 16. 12869, 12 

nepig P. Bodl. 1.15, 10; P. Giss.Bibl. 1. 12, 
1-2; P. Kellis 4 96, 36, 1207, 1741; 
P. Louvre 1. 2, 24-25; S.B. 14. 12186, 12; 
P»Strasb43421315,3 

ueprouög s. Index IV. 7 

u£pog P. Eleph.D.A.I.K. 2, 6; P. Kellis 4. 96, 
36, 1207, 1741 

ueraypapm B.G.U. 18. 2742,12; 2743, 2; 
2745,11 

ueradaußavo P. Tebt. 1. 26,8 

neronapartißnu P. Flor. 1.92, 6 

nerotißnuı Tavolette Varie 3, 9 

uetoxog P. Bodl.1.22,1 

uerpew P. Tebt. 2. 298,59 

uerpıiog P. Ross.-Georg. 3. 13, 10 

uerpov B.G.U. 2. 403,1; C.P.R. 14. 52, 5-6; 
S.B. 1. 5306, 6; 24. 16129, 3 

uerpononntng s. Index IV. 8 

undeig P.Lips 2. 124, 54 

unv (Monat) C.P.R. 8. 76,5; S.B. 16. 13018, 
10; 18. 13270, 3 

unvıatog B.G.U. 11.2074, R°15;19; 
P. Herm.Rees. 79, 11 

unviokog S.B. 24. 16092, 7-8; P. Soc. XX 
Congr. 10, 17; Stud.Pal. 20. 31,11 13 


IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


unvooıg O. gr.Narmuthis 1. 71, 2-4 

unooya (arabisch) P. Lond. 4. 1441, 90 

unmp P. Alex. S. 36, Inv. 263,4; P. Oxy. 2. 
372,2; P. Thomas 30, 8-9 

unxavırög S.B. 24.16127, 6-7 

unxavovpyög s. Index IV. 8 

uıxpög B.G.U. 17. 2699, A 5,B 5; S.B. 22. 
15254, 1; 

uuuvnoxo P. Bas. 16,8; P. Flor. 3. 371, 17; 
S.B. 10. 10240, 24 (unomPı Pap.) 

uıchög O. Eleph.D.A.I.K. 294, 3-4 

wioßwcıs P.Oxy. 14. 1689, 41; S.B. 20. 
15173, 4-5; 26. 16487, V°; B. Tebt.1. 105, 
65 

uıohorhg s. Index IV. 6 

uva P. Oxy. 63.4388, 9 

uvaıolov B.G.U. 13. 2328,4 

uvnun S.B. 16. 12869, 2; P.U.G. 1. 32, 4-5 

uööıog Stud.Pal. 8. 1192 a, 2; V° 

wovn P.Rein. 1.56, 11 

uövog P. Aberd. 33, 3; S.B. 6. 9577, R° 3-4; 
16. 12857, 3; Stud.Pal. 2. S. 33, 15; Stud.Pal. 
8.1192 a,2 

wöoxıwoc S.B. 14. 11552, 16-17 

uooxouayeıpog Ss. Index IV. 8 

wvöxpovg P. Abinn. 80, V° 11 

wupıas P. Bingen 137, 2,3, 5,20; C.P.R. 10. 
30, 1-2; P. Hamb. 3. 215, 4; P. Oxy. 1.43, 
R2143:1671910,338.B73.7167#12; 
P. Vindob.Tandem. 19, 16 

wupoıvarov P. Alex. 36, 1 


N 


vavA0o B.G.U. 18. 2736, 10 

veıAößpoxog P. Flor. 3. 325, 14; P. Soc. 1. 
77,23 (viXo- Pap.) 

veounvia s. Index IV. 4 

v£og P. Oxy. 16. 1910, 10 

vewtepog P.Flor. 1. 79, V°;S.B. 22. 15411, 
1-2 

vouapyng Ss. Index IV. 6 

voun P. Michael. 34, 11-12 

vouıkög Ss. Index IV. 8 

vöuıoua P. Bingen 145,4; C.P.R. 14. 30, 3; 
46, II 17-22; P. L.Bat. 25. 80, A I passim; 
P. Prag. 1. 27,5; P. Ross.-Georg. 4. 23, 9; 
S.B. 8. 9760, 3, 5; 16. 12857, 3, Stud.Pal. 3. 
597, 2,3,4,5; 20.235, 237, 242,264, 281 

vouıouatıov P. Cairo Masp. 2. 67229, 6; 
Stud.Pal. 10. 35, 41, 63 u.ö. 

vöuog B.G.U. 11. 2069, 12 

vouög P. Flor. 3. 382, 29; P. Freib. 3. 29, 8; 
30, 2; P. L.Bat. 2. 4, 8-9; P. Strasb. 8. 732, 
1-2 

voookouelov B.G.U. 17.2719, 5 

vöv _P. Petr. 1.24 (2), 3 

vo& P. Ross.-Georg. 2. 18, 73 
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= 
je} 


&eoms B.G.U. 11. 2074, R° II 7; 12.2205, 
10-11; Chartae Latinae 19. 684, 12; 
P. Vindob.Tandem 19, 16; 31 

&npög P. Flor. 3.371,20 (Buchtitel Tlepi 
Enpod); P. Palau Rib. 23, 6; S.B. 20. 14416, 
15 

Empootagis B.G.U. 12. 2175, 8 

&0Aov P. Strasb. 5.488, 5 

EvAon@Ang s. Index IV. 8 

EvAopVbAa& s. Index IV. 8 


(0) 


6acırıköv O. gr.Narmuthis 1. 118, 3 
(KoVaoıTıKov Ostr.) 

oßoAög O. Eleph.D.A.I.K. 291,5 

o8ovıakög S.B. 1.5941, 3 

oBovinp& s. Index IV. 7 

old S.B. 22. IST BUÜGBRULE2 

oikeıng P. Oxy. 16. 1984, 4-6 

oikia B.G.U. 3. 940, 14-15; P. Col. 8. 211, 
4; P. Par. 17,6 

oikovou&o P. Tebt. 3!. 703, 263 

olKog P. Bingen 44, 1; P. Soc. 14. 1404, 29 

oivoö(a)n() P. Lond. 4. 1435, 117 

oivog Chartae Latinae 19. 684, 2-3; P. 
Erlangen 75, 20; Mitteis Chrest. 318, 16; 
P. Lond. 7. 2143, 7; S.B. 14. 12050, 17; 
12132, 14; 24. 16098, 21; 
P. Vindob.Tandem 19, 16; 31; ©. Mich. 1. 
250, 10 

oiog B.G.U. 2. 450, 3 

olocönnotodv P. Flor. 1.56, 21 

oA«n P.Giss.Apoll. 1, 7-8; P. Oxy. 3. 606, 3; 
S.B. 24. 16092, 8-9; P. Strasb. 4. 225, 14 

öAutoxos S.B. 18. 13873, 5 

ouoiwg P. Baden 4. 93, 140; P. Oxy. 3. 606, 
3; P. Ross.-Georg. 2. 41, 43; S.B. 16. 12280, 
3; Stud.Pal. 20.49, V°II1 

ouoAoyew P. Petr. 1.24 (2), 6; S.B. 20. 
14096, 1; 26. 16549, 8 

öuoAoyio B.G.U. 2.403 V°;P. Petr. 1.24 
(2), 1-2 

öuod O. Tait. 2. 2496, 5 

ouparnpa S.B. 24. 16206 II, passim 

OvnAartov, -T0Og S. EvNAaToV, -Tog 

övoua P. Antin. 3. 201, passim; P. Baden 4. 
93, 106; B.G.U. 3. 987, 5; P. Lond. 3. 1095 
a, 2; S.B. 12. 11132, 1-2; 26. 16549, 11-12; 
S.B. 24. 15900, 1, 2; Stud.Pal. 8. 1192 a, 2; 
O. Eleph.D.A.I.K. 13,5; ©. Medinet Madi 
26, 1-2 

OvogsaS.Bi1l. 567941323:7351, 3,0414. 
11521, 4; 11565, 3; ©. Medinet Madi 21, 
4-5 

OVDÖLV S. EV@TIov 

8&0s O.Tait. 2.1969, 5 

6&bıvog S.B. 20. 14403, 14 


o&vpvyxırırög (otaßuöc) s. Index IV. 3 

6&vpvyxiriov s. Index IV. 3 

onwvıarop Ss. Index IV. 6 

Orıoröypupog P. Vars. 5,27 

önötepog P. Gurob 2,47 

önotepooodv S.B. 10. 10494, 3-4 

öntiov s. Index IV. 6 

ontög P. Oxy. 16.1910, 5 

öpao P. Giss.Apoll. 10, 3 

öpyavov C.P.R. 9. 52, 31,34; S.B. 22. 
15260, 6; Stud.Pal. 10. 124, 1 

öpyov C.P.R. 9.52, ii 23,29, 31, 34; 
Stud.Pal. 10. 124, 1 

öpiio B.G.U. 11.2054, 19 

öpuioxog S.B.26. 16652, 232-233 

öpvidıog s. Index IV. 8 

octog S.B. 16. 12869, 2 

odöelg B.G.U. 1. 181, 18; P. Bingen 44, 3 

obn&ı&kariav s. Index IV. 6 

ovAn P. Col. 10. 264, 7-8 

odv S.B. 6. 9017 (54), 2-4 

odo1aKd,ta s. Index IV.7 

obtag P. Baden 4. 93, 140; P. Nag Hammadi 
22, (h) 2; Stud.Pal. 10.25 A, 19-20 

öyov Stud.Pal. 10. 35,2 


II 


rayapxıia s. Index IV. 6 

nöyapxog Ss. Index IV. 6 

naıdlov B.G.U. 3. 843, 8-9; P. Ross.-Georg. 
21873 

noig S.B. 24. 16098, 21 

raAo1oorparıamg s. Index IV. 6 

novrog P.Mon. 3.131, 13 (ra]|vrog Pap.) 

nönnos P. Bingen 69, 8 

napaya P.Oxy. 59. 3987,13 

rapaöexonaı P. Flor. 1. 79, 9-10 

rapaöıdanı P. Michael. 34, 11-12; P. Tebt. 
32. 902, 10 

rnap&docıs P. Oxy. 61.4119, 14; P. Tebt. 3. 
7107511 

ra.paöpouatog P. Diog. 27,26 

rapakaA&eo S.B. 10. 10240, 9; 11 

rapoAnuntıxög P. Soc. 8. 920, 3,12 

napoAoyeia P. Mich. 18. 778,5 

raparidnuı P. Oxy. 33.2668, 19 

nop&pepvov P. Strasb. 4. 225, 14 

rapıxmuo Stud.Pal. 10.297,R°T1 1; 299, 
von 

nöpeinı P. Grenf. 1. 60,57; P. Mich. 18. 
778, 25-26 

raperiypapw P. Köln 5.224,7 

rop£pxonar P.Giss.Apoll. 10, 8-9 

rnapexo P. Petr. 1. 16 (2), 7-8; S.B. 14. 
12132, 14; 26. 16549, 10; Stud.Pal. 8. 1192 
a, 2; 20.46, V°1 

nüag B.G.U. 18. 2733, 7; P. Giss.Bibl. 1. 12, 
6-7, P. Harr. 1. 88, 4; S.B. 16. 12869, 32; 22. 
15801, 15; 26. 16536, 3-4; P. Soc. 5. 479, 8 
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naococoAesilov P. Eleph.D.A.I.K. 110,2 

rarnp B.G.U. 17. 2690, 2; P. Lond. 6. 1916, 
9; S.B. 24. 15956, 1-2; 16156, 1; P. Soc. 3. 
207, V° 

rarpıkia Stud.Pal. 3. 340,4; 8.1239, 1 

natpıxög P. Bingen 33, 1 

nedıac P. Palau Rib. 22, 10-11 

neWapxew P. Oxy. 2.372, 8 

newvoarog P. Oxy. 12. 1449, 25 (bis); Stud. 
Pal. 20.31, 14-15 

neuno P. Giss.Apoll. 1, 12; P. Harrauer 49, 
15; P. Mich. 8. 482, 8; S.B. 14. 11996, 2-3 

nevıypög P. Cairo Masp. 1. 67096, 29 

nenovıiov S.B. 1.4483, 14 

repıiytyvouoı Stud.Pal. 20. 117, 12-13 

nepıöe&iov S.B. 6.9372, 12; 16. 12421, 33, 
40; P. Soc. XX Congr. 10, 17; Stud.Pal. 20. 
31,113 

nepıokeNf,t& P. Lips. 1. 57,28 

nepıocedo® S.B. 6. 9613,12 

repıovdvög (=nepvoıvög) P. Cairo Masp. 3. 
67304, 4-5 

nepırpaynAıov S.B. 24. 16256, 7; P. Soc. 1. 
64,7 

repırpaxnAog P. Hamb. 1. 10,44 

nepoviöiov B.G.U. 13. 2328, 5; S.B. 24. 
16256, 7; Stud.Pal. 20. 5, 6; 31,11 12 

nepovig P. Soc. XX Congr. 10,18 

nepvoıvög P. Cairo Masp. 3. 67304, 4-5 
(nepıovv- Pap.) 

nnxıouög Ss. Index IV. 7 

nAeovaouög S.B. 24. 15933, 11 

nAnyn P. Kellis 1. 20, 13-14 

nAndos P. Würzb. 6, 28 

rAnpng P. Harrauer 49, 8; S.B. 20. 14096, 1 

nAnpoo P. Cairo Masp. 1. 67051, über 1; 
P. Herm.Rees 79, 12; S.B. 1. 5946, 1; 24. 
15956, 2 

nAıvdevrng s. Index IV. 8 

nAtvdog P.Oxy. 16. 1910, 5; ©. Tait 2. 1653, 
3,1656, 4; O. Wilcken 2. 1431, 3; 1433, 4; 
1582, 4 

nAıwdo(lw)Akia Stud.Pal. 22. 35, 21-22; 
O. Tait 2. 1653, 3; 1656, 4; ©. Wilcken 2. 
1431, 3; 1433, 4; 1582, 4 

nAıvBoöAkıov P. Bodl. 1. 162,3 

nAıvdovpyeiov P. Lond. 4. 1441, 103; 1517, 
8 

nAıvdovpyia Stud.Pal. 22. 35, 21-22 

nAıvdovpyög s. Index IV. 8 

rnoıtw P. Ashm. 1.3, Gr. 1-2; 
P. Ross.-Georg. 2. 18, 73 

roıwvıkav O. Eleph.D.A.I.K. 65,4 (poıv- 
Pap.) 

nöAıg P. Bodl. 146, 5 (nwAewg Pap.); 
P. Freib. 3. 30, 2; S.B. 1. 5952, 1; Stud.Pal. 
3.411,1 

noAıteda B.G.U. 17. 2682, 3 

noAıtıkög P. Oxy. 20. 2283, 13 

noAbkonog P. Rainer Cent. 83, 8-9 
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IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


noddg (n(Aeloro,) x(atpeıv)) s. Allgemeines 
zut 

roptßo S.B. 26. 16418,4 

notauög Ss. Index IV. 7 s.v. norau@v PU( ) 

notauopvAakig Ss. Index IV. 7 

rzpa.yuo P.Lips 2. 126, 1 

rpayuarevmg s. Index IV. 6 

rpayuatebonaı P. Prag. 2. 173, 9-10 

npaynarıkög Ss. Index IV. 6 

npaxt£og P. Tebt. 1. 72,463 (npa.kteıwv 
Pap.) 

npeoßdrepog s. Index IV.5 und IV. 6 

npoypapa S.B. 22. 15337, 13; P. Würzb. 6, 
25-26 

rponyovusvag P. Herm.Rees 10,4 

rpoßeonio: P. Colt Ness. 3. 92, 21,28, 31, 
409; P. Ross.-Georg. 4. 19, 7 

rpokotadaußavo P.U.G.3. 116,7 

npökeıucı P. Cairo Masp. 2. 67229, 7; 8; 
Stud.Pal. 20. 1, 20 

rpokonißo P. Michael. 45, 59 

rpoA&yw C.P.R. 15.18, 14; S.B. 6. 9455, 
10-11 

rpounvo® O. gr.Narmuthis 1. 71, 10-11 

rpovo&w Chartae Latinae 43. 1251, 2; 3; 
P. Hels. 1. 31, 26-27 

rpocayopedw P. Haun. 2.25, 19 

npood£xouaı S.B. 3.6302, 7-8; 6303, 18-19 

rpöoew C.P.R. 17 A.35,8 

rpookbvnoıg S.B. 20. 15178, 5 

rpooodıkög B.G.U. 6. 1460, 2 

TPOOO8WV, O ent t®v Ss. Index. IV. 7 

npoocouoAoycw P. Vindob.Tandem 28, 21 

rpoonopißw P. Oxy. 16. 1984, 4-6 

npoop&pw P. Oxy. 3. 604, 3 

npoownıkög P. Baden 2. 42, 3 

npötepov P. Bingen 69, 6 

npötepog P. Bingen 69, 10-11; P. New York 
2.8,5 (aPap.) 

rporißnnı S.B. 18. 13747, 14 

rpötıuov P. Hamb. 2. 192, 18-19 

rpöpacıc Stud.Pal. 10.220, 3,5 

rpoxpeio S.B. 1.4843, 5; O. Eleph.D.A.I.K. 
54,7 

npwroavayvworng s. Index IV. 5 

npwtokaunmg s. Index IV. 7 

rtbyxıov/ntuxiov P. Princ.Univ. 2. 95, 22 

nroxıog/nwoxtog P. Lond. 5. 1719, 15 

nb&woc S.B. 3. 6024, 6 

wupög P. Bingen 33, 2; P. Lond. 3. 1205, V°; 
S.B. 3. 6302, 7-8; P. Strasb. 9. 849, 139; 
P. Tebt. 2. 298, 67-68; O. Mich. 1. 506, 4; 
O. gr.Narmuthis 1. 13, V° 

noaA&w P. Ross.-Georg. 2. 25, 15-16 

noAGg Ss. nöAıG 


P 


papaveAoıov P. Vindob.Tandem 28, 20 
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papavıvos B.G.U. 12.2175, 7; P. Strasb. 5. 
486, 14 

pntop s. Index IV. 8 

pobcıog P. Lond. 4. 1441, 105 


z 


caykadov P. Lond. 5. 1904, 5 

caxkog O. Mich. 3. 1068, 3 

cakkodv P. Oxy. 3.606, 3 

onuatvo B.G.U. 18. 2733, 6; S.B. 10. 
10244, 1 

onuaoia P. Soc. 1. 94,20 

onueıö® P. Cairo Isidor. 85, 5; S.B. 20. 
15082, 7 

oıkeAıköv P. Oxy. 16. 1870, 10-11 

ouıkög B.G.U. 17. 2722,12 

oitla P. Cairo Masp. 3. 67340, V° 77 
(oırpav Pap.) 

orrouetpng Ss. Index IV. 6 

sitog B.G.U. 17. 2722, 12; P. Cairo Masp. 2. 
67229, 5; Stud.Pal. 8. 1192 a, 2; V°; P. Soc. 
3.207,19 

okapntpog Stud.Pal. 20. 70, 24 

okevopöpog P. Louvre 1. 28, 6 

okıwarög P. Oxy. 6.921, V° 3 

OKANMVI@V S. OKpiviov 

oxotaa C.P.R. 14.53,7 

oxpivıov P. Fay. 347 (oxAnvımv Pap.) 

okbAo& P. Cairo Zen. 4. 59711, 1-2 

okvraAn P.Fay. 122,16 

okvronaAng Ss. Index IV. 8 

okvroröuog s. Index IV. 8 

codkov P. Bingen 137, 13 

onav&Aoıov P. Apoll. 93, A 14; 94, 3 

orapacco P. Enteuxeis 79, 6; P. Hamb. 1. 
105, 14 

onöpog P. Tebt. 2. 343, 66 

orvpic Stud.Pal. 10.297, V° II 10 

otauvog P. Cairo Zen. 1. 59013, 29; C.P.R. 
14. 2,17 

otarıav s. Index IV. 6 

otüxug P. Herm.Rees 26, 13; P. Laur. 2. 29, 
8; S.B. 24. 16098, 24 

oem B.G.U. 3.940, 11 

otepäavıov Stud.Pal. 22.56, 26 

otixapmuapopıov S.B. 3. 6024, 8-9 

oto& P. Bingen 103,4 

otoıy&w P. Cairo Masp. 2. 67229, 7; S.B.1. 
5681, 41; Stud.Pal. 10. 222,2 

otoAn P. Strasb. 4. 225, 16-17 

oröAıcua. P. Tebt. 2. 298, 66 

otpareia. s. Index IV. 6 

otpamyög s. Index IV. 6 

otrparıaorng S. Index IV. 6 

otrparonedov Ss. Index IV. 6 

otpopn O. gr.Narmthis 1. 92, 6 (otrpven 
Ostr.) 

orupakarov P. Alex. 36,2 

ovyyeapyog P.Ryl. 4.596, 10 (ovvy- Pap.) 


+* 


y* 


ovyypapn P. Freib. 3. 30,3 

ovykaradecıc S.B. 1.5679, 17-18 

ovykAnpo@ P. Oxy. 48.3386, 16 

ovyyp@onoı P. Bingen 44, 4-5 

ovAAom P.U.G. 1.32, 11-12 

obußovAog s. Index IV. 6 

ovvavaıpeo P. Flor. 3.371,26 

ovveniueptßio O. Eleph.D.A.I.K. 54,5 

ovvex@g P. Giss.Apoll. 11, 25-26 

ovvndeıa S.B. 14. 12132, 14 

obvBeoız P. Tebt. 2. 298, 67 

ovviornu P. Oxy. 49. 3477, 22; P. Yale 1. 
65, 12-13 

ovvoık&cıov P. Freib. 3. 29,8; 30,1 

ovvra0co®a P. Soc. 4. 424,3 

ovveA&m S.B. 16. 12857, 2; Stud.Pal. 8. 
1191,2 

ovvrißnuı P. Gurob 2,48; P. S.A.Athen. 40, 
5-6 

ovvriunoız P. Strasb. 4. 225,15 

ovvovnrng s. Index IV. 6 

oppayıko P.Hib. 1.88, 7-8; S.B. 14. 
12055, 4 

opvptc Stud.Pal. 10. 297, V° IT 10 

oxoAaotırög s. Index IV. 8 

caua O. gr.Narmuthis 1. 73, 11-12 

swnaternayetov S.B. 10. 10241, 13-15 

ooarmp s. Index IV. 5 


Al 


zartöuıohog S.B. 20. 14108, 4-5 

zaAcıvrov P. Lond. 3.929, 69, 71; S.B.4. 
7444, 7-8; Stud.Pal. 5. 101,B 1-2; 
P. Vindob.Tandem 28, 20 

za&tdıov P. Lond. 4. 1494, 49 

zapıyevrng s. Index IV. 8 

1600@ P. Tebt. 3!. 787,22 

TäpVIog S. ÖA.PVLOG 

taybg P. Sakaon 33, 23 

ıexvov P. Bingen 45, 8; P. Dura 29, 4 

zekta[ O. gr.Narmuthis 1. 33, 8 

te\ew P. Michael. 34, 6; P. Vatic.Aphr. 7, A 
43 

zeräpm B.G.U. 4. 1101, 8; 1104, 13; 
P. Bouriant 15,4; C.P.R. 17 B, 22, 17; 
P. I.F.A.O. 1. 30, 15; P. Mich. 5. 343, 3; 3-4; 
P. Ross.-Georg. 2. 18, 73; 315; S.B. 1.5170, 
15; 6. 9589, 15; 24. 16092, 7, 7-8; Stud.Pal. 
202757 

zeraproxvidiov O. Ashm.Shelton 51, 1-5, 8 

zerpaAıtpog P. Apoll. 96, 1,4 

zerpüypvoov S.B. 12. 10784, 9 

zerpawtog M.P.E.R. 15. 112,20 
(Tetpamdım Pap.) 

mpnehs P. Soc. 4. 424, 4-5; O. Cairo G.P.W. 
126, 6 

zi@nuı P. Bingen 130, 14; S.B. 14. 11896, 
13; 20. 15173, 4-5; P. Tebt. 31. 819,49 
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zum P. Brooklyn. 51,3; S.B. 16. 12869, 32; 
24. 15933, 3; P. Tebt. 2. 298, 66 

tıuwrarog P. Oxy. 14. 1680, 2; P. Soc. 4. 
308,2 

toküg P. Lond. 3. 1259, 8 

toudpıov P. Petra 1.6, 12 (douapıa Pap.) 

zonapxia B.G.U. 3. 755,3; P. Kron. 30, 3; 
Stud.Pal. 22. 94, 3; O. Tait 1. (S. 36) 
207-208, 2 

roneeıg Ss. Index IV. 5 

zönog B.G.U. 17.2680, 3; S.B. 6. 9592, 
13-15; P. Vatic.Aphr. 11, 1-2 

topevrög P. Enteuxeis 33, 3 

tpanela s. Index IV. 6 

tp&epw P. Tebt. 2.298, 57 

zpißovvocg s. Index IV. 6 

pißo S.B. 10. 10241, 12-13 

zpıaßoAov P. Genf 3. 140,5 

zpbm P. Ross.-Georg. 5. 42, 18-19; S.B. 1. 
4483, 12-13 

royxavo P. Bingen 44, 8; P. Oxy. 16. 1957, 
11; P. Strasb. 6. 578, 6-7 

ronta P.Ryl.2. 68, 10 

tuptov P. Lond. 5. 1770, 19 

tupög S.B. 6. 9294, 20; 9589, 14; 20. 14416, 
15; P. Strasb. 8. 755, 19 


Y 


döpaywyög Stud.Pal. 20. 70, 25 (vrpayayov 
Pap.) 

vömp P. Giss.Bibl. 1. 12, 3 

viög B.G.U. 2. 403 V°; P. Flor. 1. 79, 9-10; 
P. Oxy. 3. 475, 20; P.U.G. 1. 32, 4-5 

onapx® S.B. 14. 11381,11 21; 16. 12721,1 
11 

ünatog Ss. Index IV. 6 

önepßeoıc S.B. 22. 15801, 15 

vreppveotarog P. Oxy. 16. 1984, 4-6 

örepxpovia. P. Flor. 1. 86, 12, 21; 92,7 

vrmp£rng s. Index IV. 8 

vroypapeoc P. Soc. 13. 1320, 16 

vroypaen S.B. 26. 16423, 16-17 

vroypa&pa P. Mich. 13. 659, 307 

droöfktng s. Index IV. 6 

önoAoyog P. Flor. 1.86, 12; 92,7 

vröuvnua P. Turner 9, 3, 4,5 

vnovouog Stud.Pal. 20. 230, 10-11 

vnort000@ P. Flor. 3. 382, 81 

drpaywyog Ss. LÖPÜyWyOG 

dpiornuı P. Merton 1.43, 27 


® 


paxıdkıov P. Lond. 4. 1487 (max Pap.) 
paxAetov P. Lond. 4. 1487 (naxxA/ Pap.) 
paonAog P. Strasb. 5. 488, 5,489, 5 
p&0xo S.B. 20. 14108, 4-5 

o£pw P. Heid. 6. 363, 2a 

gpebyw P. Baden 4. 93, 140, 146 


++ 


+* 


++ 


IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


nut P. Bingen 69, 5; P. Flor. 3. 371, 22 

YıAavdpwnio. P. Princ.Univ. 3. 169,3 

gpWorıuio, P. Lond. 4. 1457, 80 

pıAöxpıorog S.B. 6. 8987, 1 

gowırav B.G.U. 2. 657,119 

poivıö s. Index IV. 7 

gop& P. Laur. 4. 183,9 u.ö.; P. Oxy. 7. 
1049, 3 u.ö. 

g0pog P. Michael. 34, 6 

@opoteAng P. Baden 4. 93, 145 

gpovpög Ss. Index IV. 6 

gvAoxn, pguAaxic s. Index IV. 7 s.v. 
NOTAU@V PU() 

gpbAa& Ss. Index IV. 7 

gVvA0A00@ P. Petr. 1. 24 (2), 3 

ovAn B.G.U. 17.2723, 1,24, 49,73, 74, 
131, 160 

gvred® P. Oxy. 16. 1910, 13 

YapuoAtoı P. Cairo Masp. 1. 67051, 6; 2. 
67229, 6 (polpualp( ) Pap.); 7 (popnapıav 
Pap.); V° (gopuop( ) Pap.); Chartae Latinae 
19. 684,7 


x 


xaipw P. Bingen 141, 1; P. Oxy. 14. 1680, 1; 
P. Petr. 3. 74 (a), 1; Stud.Pal. 20. 117,4; 
n(Aeioto) x(atpeıv) s. Allgemeines zu f# 

xaAkög S.B. 6.9540, 7 

xapdacco P. Cairo Isidor. 85, 5 

x&pıs Stud.Pal. 8. 818,2; 819, 1-2; 871, 2-3 

xaprng S.B. 26. 16525, 7 

xaptonaAng s. Index IV. 8 

xapt() Stud.Pal. 8. 818, 2; 819, 1-2; 871, 
2-3 

xeip P. Grenf. 2. 104, 3; S.B. 10. 10222, V° 
1; Stud.Pal. 20. 117, 14 

xeipıonög O. gr.Narmuthis 1. 72,24 

xeipoypapov C.P.R. 10. 120, 23 

xnvoßooxög s. Index IV. 8 

xnvorpögog Ss. Index IV. 8 

xAwpov P.Ryl.2. 73,9 (xpo&pwv Pap.) 

xAmp6g P. Strasb. 5. 488, 5 

xoivı& P. Cairo Zen. 4. 59710, 35; 65; 
59711, 14 

xoıpag P. Lond. 5. 1770, 17; P. Ross.-Georg. 
5.42,19 

xoiptötov P. Cairo Isidor. 44, 13 

xorponüyeipog s. Index IV. 8 

xo1porpopog Ss. Index IV. 8 

xöptog S.B. 16. 12280, 4; P. Strasb. 5. 486, 
12 

xodg B.G.U. 8. 1854, 9; P. S.A. Athen. 50, 6, 
8; O. Tait 1. (S. 25) 145, 7 

xp&onar S.B.20. 14932, 3 

xpnoıg P. Louvre 1.18, 11 

xpntm ©. Douch 2. 84, 2-5; 162, 2 

xpovog P. Aberd. 182, 7; B.G.U. 1. 350, 10; 
3. 940, 14-15; P. Herm.Rees 79, 12; 

P. Merton 1. 43, 22; S.B. 4. 7444, 3-4 
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IV. Indices der vorgeschlagenen Neulesungen 


xpvodgyıov P. Hamb. 3. 227,6 

xpvotov P.I.F.A.O. 1.30, 16; P. Soc. XX 
Congr. 10, 19-20; Stud.Pal. 20. 7, 5; 7; 30 

xpvoög P. Bingen 77, A 9, 11; P. Cairo 
Masp. 2. 67229, 5 

xpvoodg B.G.U. 4. 1104, 13; P. Dura 30, 22; 
P. 1.F.A.O. 1. 30, 14; 15; P. Mich. 5. 343, 3; 
3-4; P. Oxy. 12. 1449, 25; S.B. 16. 12515, I 
14-15; 12940, 8; 24. 16092, 7; Stud.Pal. 4, 
S. 115,5; 8. 964, 5; 6; 20. 7, 30 

XP@pa@v S. XAmpov 

xötpa P. Erlangen 75, 20; P. Sorb. 1. 62, 1 

x&vvouı P. Bingen 43, 4; S.B. 18. 13584, 14 

x@piov Stud.Pal. 8. 1069, 2; 10. 124,2 


Y 


w&AAıov P. 1.F.A.O. 1. 30, 17 

wıadıov P. Laur. 4. 185, B 2-6, 8-11 (wa ) 
Pap.) 

woxtnp P. Cornell 50, 18 

voutov P. Bingen 137, 10 (yonıov Pap.) 


Q 


@v£ouoı P. Bingen 60, 8 
@pa, S.B. 24. 16148,4 


]dw&auc O. gr.Narmuthis 1. 75, 6 


-£]\ko P. Hamb. 1. 105, 14 
-ernc] P. Bodl. 1.38, 6 

]J8vuıos O. gr.Narmuthis 1.130, 1 
]kacıs O. gr.Narmuthis 1. 72,2 
].veıov P.Tebt. 1.2R° (d), 12 
.pektog P. Lond. 1. 113.4, 27 


T B.G.U. 2. 366, V°; Stud.Pal. 8. 1275, V° 
P B.G.U. 17.2714,5 


annona O. dem.Mattha 247,5; s. auch Index 
IV.7 

civitas s. Index IV. 6 

consul s. Index IV.6 

cura Chartae Latinae 19. 684, 17; S.B. 20. 
14386, 6 

dico P. Oxy. 16. 1876, 3, 10; 1877,4, 11; 
1878, 4; 1879, 3,9 

diurnus Chartae Latinae 19. 684, 18 

epistula P. Oxy. 7.1022, 1 

exemplum P. Oxy.7. 1022, 1 

miles s. Index IV. 6 

noto Chartae Latinae 19. 684, 15 

numerus s. Index IV. 6 

officium S.B. 18. 13769, 9 

sextarius Chartae Latinae 19. 684, 14 


AUAOO2E S.B. 16. 12262, 5 
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V. Indices der abgelehnten Lesarten 


1. Personennamen!) 


A 


’A&c O.Douch 1. 1,9 

’Aßßakovu P. Baden 4. 93, 28, 79 

"Aßod Eiu S.B. 8.9760, 1 

Ayatl . tıw P. Giss.Apoll. 42, 1 

"Aynuoxog S.B. 1.2141 (Töpferstempel) 

"Ayiorparog S.B. 1.3587 (Töpferstempel) 

’Aybpava& S.B.3. 6327-6328 
(Töpferstempels) 

’Aö&Ayıos S.B. 6.9455, 10 

’AıwobAıog P. Bingen 142, 3 

Atoxvvog S.B. 1. 3317-3320 
(Töpferstempels) 

Aixtödauog S.B. 3. 6338 (Töpferstempel) 

Aıßc P. Rainer Cent. 97, R° 3,5, V° 4 

’Akenövıg O. gr.Narmuthis 1. 72,8 

"Akiviog S.B. 14. 11521, 5 

’Ale&avöpog B.G.U. 1.181,15 

’AAnaeig P. Lond. 2. 336, 8 

”AAvrpog S.B. 1. 3361 (Töpferstempel) 

"Auuwvıavöog O. Mich. 1. 540, 3-4 

"Auu@vıog P.Flor. 1.99, 3; O. Tait 2. 2105, 2 

"Außgız O. Strasb. 311,5 

’Aväc S.B.1. 1406 

’Avö.vı.() B.G.U. 14. 2443, 32 

’Ave() B.G.U. 18.2743, 1 

"AvBeiog P. Soc. 1.75, 2 

’Avvovx() O.dem.Mattha 247,5 

’Avodgız P. Baden 4. 93, 106 

'Avzeis O. gr.Narmuthis 1. 22, 8-9 

"Avtinorpog (Philosoph) P. Vars. 5, 9 

”Avtıs O. gr.Narmuthis 1. 22, 8-9 

’Aniwvia P. Ross.-Georg. 5. 58,4 

’AnoAAov P. Oxy. 14.1680, 1 

’AnoAAov() B.G.U. 17. 2722, 8 

’Angodc P.Hib. 2. 220, 1; P. Soc. 1. 75,2 

’Anpdvıs O. Baden 4. 106, 7 

’Apooög P. Vatic.Aphr. 11,7 

"Apamgpavns S.B. 1. 5743 (Töpferstempel) 

"Apatidag S.B. 1.478 (Töpferstempel) 

’Aptormg P. Petr. 3. 132, 2 

"Aptotparog S.B. 1. 1350; 1387 
(Töpferstempels) 

"Apıoteiag S.B. 1.2230 (Töpferstempel) 

’Apkı( ) Stud.Pal. 8. 871, 2-3 

“‘Aprnokpatiov P. Col. 10. 276, 1-2 

“‘Aptvoäg P.Rein. 1. 44,22 

"ApxeAwtdog S.B. 1.3427 (Töpferstempel) 

’Ap[ P. Soc. 13. 1311,41 

"AoxAnnıaöng B.G.U. 18. 2741, 1;2742,11 


* 


* 


’AokAnnivo& O. gr.Narmuthis 1.33, 5 

’Aonevörog S.B. 5.8106, 1 

‘Arpfig O. gr.Narmuthis 1. 72, 10-11 

AvpnAıog B.G.U. 13. 2339, 4; Chartae 
Latinae 19. 684, 1; 2; S.B. 1. 4436, 5 

Adrokparidag S.B. 1. 1386 (Töpferstempel) 

’Apoß( ) P. Baden 4. 93, 44 

’Agytod C.E.M.L. 327,2 

’Ay() B.G.U. 17. 2723, 1; 24; 74 

A.vv P.Soc.4. 308, 7-8 

’A..oeoc (Gen.) P. Flor. 1. 99, 6 

A..oAAov (Gen.) S.B. 1.5806, 2 

'A..nocıng (Gen.) P.Flor. 1.99,4 


B 


BapdoAouaios P. Bingen 145, 3 
Berng O. Wilcken 2. 732, 2 


L 


TaAartıog P. Oxy. 2.279, 1 
Tep() B.G.U. 17. 2723, 49; 131 
T&eooıog P. Petra 1. 12, Fr. 35, 2 
Teopyög Stud.Pal. 10. 152,1 


A 


Aouoxpateug S.B. 20. 14322, 1 
Aapotöng S.B. 1.2162 (Töpferstempel) 
Aavid P. Bingen 144, 5 

Aogiov S.B.1. 1411 

Anuntpia P.Hamb. 1. 105,1; V° 
Aiövuog O. Mich. 1. 109, 3; 541,2 
Auoyevis P. Soc. 12. 1258, 6 

Auovöoıog S.B.20. 14320 (Töpferstempel) 
Aıöokopog P. Bingen 143,2 

Avvo( ) O.Ont.Mus. 1.2,2 

Awvap( ) (ana) P. Baden 4. 93, 67 
Awpodea. C.E.M.L. 361,2 

Awoeideog P. Thomas 5, 17 


E 


Eioxıkparng S.B. 3.7128 (Töpferstempel) 

Eih, ’Aßod S.B. 8.9760, 1 

’Erıpavng P. Chic.Hawara 9, Gr. 2; S.B. 24. 
16149, 2 

’Eperupniog P.Ryl. 2.78, 10 

“Epuoßdiıg P. Tebt. 1. 115, 20 

Eößrog P. Bingen 67, 1 


der Name oder Namensvariante kommt entweder in Preisigkes Namenbuch oder in Foraboschis 
Onomasticon nicht vor oder es handelt sich um einen „ghost name“. 
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V. Indices der abgelehnten Lesarten 


Edönuog B.G.U. 9. 1897, 124 

EöAömtog O. Eleph.D.A.LK. 137,7 

EvAöyıos S.B. 16. 12280, 4 

Evp... Stud.Pal. 10. 74, VPIIS5 

Edgavns S.B. 1. 2860; 2861 
(Töpferstempels) 

Edgppaviöasg S.B. 1.2868 (Töpferstempel) 

Edgpovidag S.B. 1.2868 (Töpferstempel) 

Er | Bpörtog S.B. 3. 7163 (Töpferstempel) 


Z 


ZevrAWpoKaG (= LevrAogpaydc) 
©. gr.Narmuthis 1. 27, 2-3 

Zvedo( ) S.B. 6.9553 (4), 3 

Zoic B.G.U. 9. 1896, 88 

Z[.] B.G.U. 17. 2723, 160 

Z[.] AAov Stud.Pal. 5. 101,B 3 


H 


HAavö P. Bala’izah 2. 381, 5 
‘HAtas (Fem.) B.G.U. 17. 2690, 2 
“HAıwöwpog P. Baden 4. 93, 1,7 
‘"HAAopac O. gr.Narmuthis 1. 30, 12 
‘Hpaig Stud.Pal. 20. 70,1 
‘HpaxAnog P. Mich. 5. 246, 15 


(6) 


Oavg B.G.U. 2.450, 5 

O&xko. P.Oxy. 12. 1464, 10 
OzuıororAng B.G.U. 17. 2722, 3 
Oczoyevns S.B. 3. 6426 (Töpferstempel) 
Ozö6öwpog P. Soc. 13. 1311, 9, 21,25, 31,34 
Bepueößig O. gr.Narmuthis 1.21,4 
Bzrıc P. Soc. 1. 94, 14 

®evxparmmg S.B. 1. 1378 (Töpferstempel) 
Oevu&vng S.B. 1. 1443 (Töpferstempel) 
Bevpatöng S.B. 1. 2965 (Töpferstempel) 
Oevwetöng S.B. 1. 2212 (Töpferstempel) 


I 


Iakkaßıog P. Wisc. 2.45, 8 
Iokvßıog B.G.U. 17. 2714, 5 
‘Iepavodrıg S.B. 26. 16538, 12 
‘Iepeuiog P. Bingen 144, 5 
’IAog P. Wisc. 2.45, 1 

’IovAı( ) P. Bingen 136, 5 
“Innoorparng S.B. 3. 6440 (Töpferstempel) 
’Ioiov S.B. 6. 9610, 3 

’Ioı[l P. Strasb. 9. 866, 20 
’Ipo( ) P. Baden 4. 93, 50 
Iocvng P.Oxy. 16. 1984, 1 


K 


Kaipog O. gr.Narmuthis 1. 57, 6 (kepov 
Ostr.) 


* x* 


* 


Kofi S.B. 16. 12857, 1 

KaAA) s. Index V.3 

Koritov B.G.U. 3.709,12; 31 

Kaoıams P. Bingen 45, 3 

Korwrepirng B.G.U. 9. 1896, 11 

K&pog (= Koipoc) O. gr.Narmuthis 1.57, 6 

KAuvdio P. Hamb. 4. 275, 4-5 

Kiovdiog B.G.U. 17.2699, A5,B5 

KAeödorog S.B. 1.933 (Töpferstempel) 

Kieoußporiöag S.B. 1.2746 
(Töpferstempel) 

Kiewviöng S.B. 1. 2747 (Töpferstempel) 

KAötiog P. Mich. 10.582, I 15 

KA) B.G.U. 17. 2722, 8 

Kooßedve C.E.M.L. 949,4 

Köic P. Mil.Vogl. 4. 212,R° 18; S.B.1. 
3812 (Töpferstempel) 

KoAAo00og P. Graux 2. 12,5 (xoAA( ) Pap.) 

Köppoyyog P. Petr. 3. 74 (a), 1 

Korıedg S.B. 1. 2765 (Töpferstempel) 

Korifig S.B. 1.2765 (Töpferstempel) 

Kparmng S.B. 16. 12339, 8 

KöAXog P. Herm.Rees 7, 13 

Köpa. P. Lond. 1. 113.8, (c) 3 

Köposg P. Bingen 145, 3; Stud.Pal. 3. 636 

K..ov (Gen.) S.B. 6. 9613, 12 


A 


AoAAoxog S.B. 22. 15359, V° 
Aöyunpos B.G.U. 17.2714, 1,4 
Aöüre O. gr.Narmuthis 1. 10, 6-7 
Aoneömg O. gr.Narmuthis 1. 10, 6-7 
Aavotöng S.B. 1.3159-3160 
(Töpferstempels) 
Asugarpfig P. Brem. 44, 6 
Aentapıog Stud.Pal. 10. 124,1 
Asw.|[ B.G.U. 17. 2723,73 
Asxwon.. B.G.U. 4. 1070, 2, 10-12 
AoAAıavög P. Jand. 6.128,19 
Aovpodog S.B. 3. 7132 (Töpferstempel) 


M 


M«dıog P. Herm.Rees. 79,5 
Mavua S.B.5.8737,3 

Mävva P. Oxy. 16. 1901, 31, 36, 67 
Möpıos B.G.U. 17.2722, 4 
Mopioösg O. gr.Narmuthis 1. 34, 1 
Mopı..() Stud.Pal. 8. 819, 1-2 
Mopoösg P. Mich. 5. 246, 15 
Moöpe P. Bingen 145,5 

M&ios O. Mich. 1.519, 2 

Mevov S.B. 16. 12869, 12 
Mnv..[.] P. Dura 20, 2-3 
MntoAßatooa. P. Dura 20, 2-3 
Mixpos B.G.U. 17.2699, A 5,B5 
Mivoc S.B. 1.3198 (Töpferstempel) 
Mooxedg O. Medinet Madi 26, 1-2 
Möo®nsg B.G.U. 9. 1897, 17 


er 


Mopo0g P. Oxy. 4. 725, 63 
N 


Napuoßdıc O. Mich. 3. 1072, 4 
Navpwog S.B. 1. 5681, 30 

Neevnigızg P. Mich. 10.582,111 
NeoBe0s O. gr.Narmuthis 1. 21, 6; 6-7 
Neyxdevißıs P. Tebt. 3?. 1082, 18 

Nexö Stud.Pal. 20. 68, Fr. 9, 6 

Nexag S.B. 1.4348, 1 

Nikaonvog S.B. 1. 543 (Töpferstempel) 
Nuchmsg B.G.U. 17. 2722, 10 
Nixöuoxog O. Eleph.D.A.I.K. 56, 1 


ZvAonwAıog O. gr.Narmuthis 1.42, 5-6 
(0) 


"Or BGUNTOTP2IN2 

'OvvwAeüg P. Bodl. 146,5 (wvvoAeog Pap.) 
’Opvißiog P. Oxy. 16. 1917,20 

”Opxıs O. gr.Narmuthis 1. 38, 2 

Ovapıog P. Mich. 7. 434, sign. 3 

Oößeid M.P.E.R. 15. 50, passim 


II 


Ilaßodg P. Bingen 69, 8 

HoAoxfuıg O. Eleph.D.A.I.K. 292, 1 
TIaAAog S.B. 22. 15606, 10 

IIaAasg P. Cairo Masp. 3. 67325, II R° 10 
Havödı() Stud.Pal. 8.1184, 1 

Ilavenovs S.B. 20. 14343, 2 

IIavto P. Lond. 1. 113.8, (c) 3 

Iarcıs O. gr.Narmuthis 1.21,5 
Iopaßoioxog S.B. 3.6481 (Töpferstempel) 
Hopor|....] S.B. 1. 1280 (Töpferstempel) 
Ilaoıxpag S.B. 1.583 (Töpferstempel) 
IHaoipavıs S.B. 1.2192 (Töpferstempel) 
IHaorfig P. Mich. 10. 582,14 
Ilotaxev... O. gr.Narmuthis 1. 21, 6-7 
Hovounöng S.B. 1.937 (Töpferstempel) 
Ioxnuxfinıs O.Eleph.D.A.ILK.31,1 
Hoxoußınyxıs O. Eleph.D.A.LK. 13,4 
Ilaag S.B. 16. 12721,17-8 

IIa...eog (Gen.) O. Cairo G.P.W. 31,3 
Henpıs P. Mich. 10.582,110;119 
IleAoog S.B. 22. 15606, 4 

Ilepoa.ıog (Philosoph) P. Vars. 5, 10 
Ietepuövdic O. gr.Narmuthis 1. 15, 4-5 
Iletedpıg P. Mich. 18.790, 1 
Iletexvoduıg O. Eleph.D.A.I.K. 75, 2-3 
Ilete.. oeipıg P.U.G. 2. 66, 10 

Ilern- P. Eleph.D.A.IK. 2, 6 

Iletooipıg S.B. 16. 12721, 1118 

Ile..ıo P. Heid. 4. 333, 12 

IInAuog B.G.U. 17. 2688, 5 


V. Indices der abgelehnten Lesarten 


* 


* %* 


IInog S.B. 16. 12857, 1 

IItotıwe O. gr.Narmuthis 1. 30, 8-9 

IIkaö S.B. 14. 11332, 1 

IIkparng S.B. 16. 12339, 8 

IIköpog P. Brooklyn 15, 6 

Iovinc C.PR. 1.239, 3 

IAodowog B.G.U. 17. 2722, 11; S.B. 16. 
12869, 32 

TI6Aog S.B. 1. 3892, 3 

IIovag O. gr.Narmuthis 1. 72, 19 

TIpeoßbtepog P. Mil.Vogl. 4. 212,R°I8 

Ilpornyöpas (= IIpwrayöpac) O. 
gr.Narmuthis 1. 91,8 

IItap C.P.R. 14. 46,11 15 

TTtoAeuaiog S.B. 14. 11462, 6 

IItoAA&c O. gr.Narmuthis 1. 30, 18 

Iv8ıöxpırog S.B. 1. 3027-3028 
(Töpferstempels) 

IIxo( ) O. Cairo G.P.W. 32,2 


P 
‘Pooniog P. Oxy.49. 3466, 8 
> 


Zoınviog S.B. 26. 16488, 5 

Zatoıg O. Strasb. 312, 3 

Zaka@v O. Mich. 1.506, 2 

Zav.nvıs O. Tait. 1. (S. 35) 204, 2 

Zapoeds S.B. 18. 13907, 10 

Zopontos P. Soc. 4.308, 1 

Zapoop@g O. gr.Narmuthis 1. 37,1 

ZevO[l P. Soc. 8. 899,35 

Zevopoog P. Bingen 143, 7 

Zeraßodg P. Customs 337, 3-4 

ZevrAogayag O. gr.Narmuthis 1.27, 2-3 
(GevrAwparac Ostr.) 

Zıriviog B.G.U. 17. 2722,12 

Zxorung O. Strasb. 303, 3-4 

Zoevvidag S.B. 1. 3063 (Töpferstempel) 

Zovaı B.G.U. 17. 2722, 10 

ZovAnikiog B.G.U. 2. 378, 13 

Zro£pıog (= £rxobpıoc) P. Mich. 5. 235,4 

Zrobpıog P. Mich. 5. 235, 4 (oroepıov Pap.) 

Zunptov O. Mich. 3. 1072, 3 

Zuporparmng O. Mich. 1.407, 3-4 

Zoxvößng S.B. 1.1406 


T 


Tafjoıg P. Bingen 144,7 (tueoıog Gen. 
Pap.) 

ToAaßa O. gr.Narmuthis 1.28, 1-2 

Taovv@gppıg P. Oxy. 2.372, 2 

Taoasg O. gr.Narmuthis 1. 57,5 

Tatäc B.G.U. 17. 2722,12 

Tav..() P.Strasb. 9. 866, 26 

Teuvao( ) B.G.U. 9. 1897, 31 

Teprudıc S.B. 20. 14352, 2 


374 


V. Indices der abgelehnten Lesarten 


Texocapın P.L.Bat. 13.7 A,1;B,1 
TCios C.PRR. 14.46, 1115 

Tnmr[ ©. Cairo G.P.W. 126, 6 
Tıuayevidag S.B. 3.7161 (Töpferstempel) 
Tiu£piog S.B.1.5131,2 

Todsds S.B. 16. 12721,17-8 

Tpıßodvog B.G.U. 17. 2720, 1,3 
Töpavva S.B. 22. 15427, 3 


® 


©®ons P. Mich. 10. 582,113 

®aıvidoc S.B. 1.563; 3136 
(Töpferstempels) 

®woriuiog P. Lond. 4. 1457, 80 

@®Aaovıog S.B. 6. 9455, 1 

Doıßanuov S.B. 6.9455, 10-11 

®oivıö B.G.U. 17. 2722, 3 

@®vAoivıog S.B. 14. 11360 (Töpferstempel) 


X 


XoıpoxAng S.B. 1. 1339 (Töpferstempel) 
Xeıp() P. Grenf. 2. 104, 3 

Xeuß@vıg O. gr.Narmuthis 1. 10, 6-7 
Xevauog P. Harr. 1. 142, 3-4 

Xevewrte( ) P. Flor. 1. 92, 6 


Xpvoäßıs S.B. 1. 1359 (Töpferstempel) 
Xpvoiöopog S.B. 1. 1318 (Töpferstempel) 


Ir 


Yoavuodg O. Eleph.D.A.IK.78,1,8 

Yaocila P. Yale 3.137,41 

Yeuivis P.Soc. 9. 1015,4 

Yevauevogız S.B. 6.9553, (1) 2; O. Strasb. 
31152, 

Yörıs B.G.U. 17. 2676, 26 


Q2 


‘Qpeiog P. Flor. 2. 136, 2 
‘Qpiov O. Mich. 1. 527,7 
“Qpoc O. gr.Narmuthis 1. 28, 1-2 


]xövıc O. gr.Narmuthis 1. 72,2 
Jurovaxı (Dat.) S.B. 24. 15933, 3 
.. ouevvovg (Gen.) B.G.U. 17.2678, 7 


Epifanius B.G.U. 17. 2686, 6; P. Soc. 6. 
689, 34 

Iper, Quintus P. Sakaon 33, 12, 19; 34, 11 

Quintus Iper P. Sakaon 33, 12, 19; 34, 11 


2. Könige, Kaiser, Konsuln 


"Avtovtvog (Antoninus Pius) ©. Eleph. 
D.A.K. 15, 6 

Köuuoödog (Commodus) S.B. 12. 10917, 
9-10; O. Eleph.D.A.I.K. 355, 1-2 





vrarzelag Tıßeptov MavıÄlov Bodokov to ß 
kai Zepßiov KoAnovpviov Aonıtiov 
A&&tpom [225 n.Chr.] P. Lond. 3. 1286, 1-2 

era nv dnazeiav ©®A. "OAvßptov Tod 
Aaunpotatov [528 n.Chr.] P. Bingen 131, 
1-2 


Maximianus VI. [303 n.Chr.] Chartae Latinae 
9. 401,4 





Epitheta 


eördeng C.PR. 14. 11,1-2 

dziog C.P.R- 14.11, 1-2 

Beöc P.Grenf.2. 15,18 

xbpıog Chartae Latinae 19. 684, 22; 
O. Eleph.D.A.I.K. 15, 6 


3. Geographisches und Topographisches 


A 


”Axıc B.G.U. 17.2705, 3 

”Asıc P. Elor. 1. 64,9, 13; P. Lips. 1. 99,1 
17:PrE.ond: 3.177193, 7:\P: Strasb. 5.359, R? 
6, 16, 31; 360, 1; Stud.Pal. 10. 99, 3; 190, 5; 
192, 8; 195, 3 

’AABeıeüc S.B. 26. 16556, 5 

"Aunıvoiov (Gefäßname) O. Mich. 1. 250, 8 

’Avtıvogov nöAıcg P. Mich. 18.788, 1-2 

’Anom P. Mich. 8. 510, 19 

’Apaßio O. Cairo G.P.W. 25, 3-4 

”Apow S.B. 16. 12869, 31 (bis); 


Stud.Pal. 8. 1184, 2 
’Apkaöia, (enapxia) P. Oxy. 16. 1942, 1 
’Apkaödtwvog P. Mich. 18. 781,37 
’Apoıvottng (vonöc) P. Bodl. 1.15, 10; 0. 
Mich. 1.408, 5 (aponv- Ostr.); 2. 891, 3-4 
"Apwdewng (xoptov) Stud.Pal. 10.90, V° 4; 
20. 226,5 
"Appodirng (koun) S.B.5. 8938, 4 


B 


Baxxıac O. Mich. 2.901, 1 
Bävöndog/-ıÄAog P. Bodl. 1. 145,4 
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Beverwv (Aodpa) S.B. 20. 14682, 1; 
Stud.Pal. 10. 225,1 


E 


‘Ekovo[ P. Baden 4. 93, 139 

"Epuonpurdeovg (Enoikıov) P. Col. 9. 247, 
293 

‘EpuoönoAig P. Strasb. 6. 578, 3 


H 


“"HAia (£noikıov) Stud.Pal. 8. 1286, B 2; 10. 
55, A4 ; 
‘Hpard&ovg nökıcg C.P.R. 10. 116, 3 


(6) 
@nßais B.G.U. 18. 2747, 8 
I 


’Iaowvog (Dorf) P. Vindob.Tandem 19, 8 
’Iotov (kaum) P. Bodl. 1. 129, 3-4 
TIroAıkög B.G.U. 11. 2074, R°I2 


K 


Kaıvn (kaum) P. Ben.Mus. 1.2, 8-9 

Kausopeıavög (Gefäßname) P. Oxy.Hels. 

KoAA() (nepis) B.G.U. 17. 2724,B 1 

Kapoß() P. Prag. 1. 30,8 

Kapoavig O. Mich. 1.423, 1 

Köi& S.B. 18. 13582, 6 

Kortirng (Gefäßname) P. Ross.-Georg. 2. 
41,43 

Könpov (Eroikıov) S.B. 20. 14172, 1 

kup&g Mapias (üuYodov) S.B. 18. 13261, 2 


A 


Asvkoytov (öpuoc) O. Mich. 1. 534, 3-4 
Awög S.B. 14. 12155, 17 

Avoıuoxis (Dorf) B.G.U.9. 1897 a, 31, 37 
Avoı( ) (Dorf) B.G.U. 9. 1896, 241 


M 


Mayapıkög (Gefäßname) S.B. 12. 10990 
ET),1-2 

Madpo (Gefäßname) P. Oxy.4. 736, 73 

Meya,pıxöv (Gefäßname) P. Got. 17R° 16 
(narypıx( ) Pap.); P. Oxy. 16. 1851, 2 (uoy- 
Pap.) 

Mevöntov (&ugpodov) S.B. 24. 15942, 4-5 


MvoovAen|[ P. Baden 4. 93, 25 
N 


Nnoog ”Axeog Stud.Pal. 10. 25A, 30; 20. 
147,11 


(0) 


'O&vpvyxıdıröv (Gefäßname) S.B. 6. 9409 
(1), 83; (5), 11; (6), 38 

'O&vpvyxtms S.B. 22. 15790, 1 

'O&vpvyximmg (otaduöc) P. Oxy. 49. 3491, 6 

'O&vpvyxırıcöv (Gefäßname) P. Lond. 3. 
1170 V°, passim; S.B. 16. 12381, 32; 20. 
14197, 54; 14403, 14 

”Opog Stud.Pal. 10. 124,1 


II 


IlanA&ov P. Baden 4. 93, 119 

Tlapoöpouaiog P. Diog. 27,26 

Il«o00Aıov (Gefäßname) P. Eleph.D.A.I.K. 
110,2 

Ilepi IIoAıv (Toparchie) B.G.U. 18. 2740, 2; 
2741,2 

IIpooorttıov (Gefäßname) P. Baden 2. 42, 
3; P. Oxy. 6.919, 5 

Iteuevköpkıg Ilouuevov B.G.U. 17.2675, 10 


P 
‘Pouaıköc P. Oxy.1.35,5 
2 


Ziveovokeag (kaun) P. Baden 4. 93,131 
Zokvonatov Nijoog S.B. 16. 12339, 1 


T 


TaAet (Dorf) P. Mich. 5. 251, 2-3 
Tfüts (Dorf) P. Polit.Iud. 8, 9; O. Meyer 53, 1 
Tvniıs (Dorf) P. Polit.Iud. 8, 33 


® 
Depuovd (Dorf?) S.B.4. 7490, 2 (ppuov® 


Pap.) 
®v... | 'P.Oxy. 16.1910,13 


‘ 


Yona() P. Baden 4. 93, 52 
Yaßbov ’Avobveos B.G.U. 11. 2074, V° II4; 
1272186,15 


4. Monate und Tage 


‘ABüp P. Herm.Rees 79, 10 
enayonevaı P. Grenf. 2. 105, 5; 106, 4 
’Ereip B.G.U. 18. 2742, 1115, 16; 
P. Kellis 1. 19 a App., 12-13; S.B. 6. 8970, 
1; P. Strasb. 6. 578, 2 


©@0 P. Herm.Rees 79, 10; ©. Medinet Madi 
Al 

KoA&vdaı P. Oxy.1.43,R° V 29 

Meoopn S.B. 16. 13044, 3 
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Meyeip S.B. 26. 16488, 1 (uexpeip Pap.); 
O. dem.Mattha 250, 6 

veounvia P.Kellis 1. 19 a App., 12-13 

IIadvı Stud.Pal. 3. 597,1 

Iloxavs P. Beatty Panop. 1, 74-75 

Ileptriog B.G.U. 18. 2747, 2 (bis) 


Tößı P.LF.A.O. 1. 8, 3-4; S.B. 20. 
AIDS 

®oa@pı P. Herm.Rees 79, 10; P. Merton 2. 
62, 14 (paor() Pap.) 

Xoıak P. Herm.Rees 79, 10 


5. Religion 


üyıog B.G.U. 2. 676,2 

örna P. Brooklyn 15, 6 

BAoöovı S.B.1.2238,2 

Zevg O. gr.Narmuthis 1.125, 1 
®eög P. Cairo Masp. 1. 67051, 7 
xadoAıköc P. Princ.Univ. 2. 82,4 


novaorhpıov Stud.Pal. 8. 1286, B 2 
Zokvorıatıog P. Lond. 2. 353,8 
rondeıcg S.B. 1. 5231, 2 


T P.Bingen 141, 1 (bis) 
P C.P.R. 10. 120, 23 


6. Zivil- und Militärverwaltung!) 


A 


axtapıog P. Mon. 1. 10,26 
&uıpd& Stud.Pal. 10. 204, V° 3 


&vvov&pıog P. Oxy. 60.4088, 9 u.ö. 

Kpyopırav, npaxtap O. Eleph.D.A.I.K. 
292,1 

&pı@uös B.G.U. 11.2074, R° IT4 

öpxav P. Sakaon. 15, 13 


B 


Bacılevg P. Soc. 5. 549, 3 

Bacıkırög S.B. 16. 12721,120 

Bevepikıapıoc P. Flor. 2. 278, XIX 4 

Bixapıavög P. Lond. 5. 1722, 53; 1724, 83; 
1727, 69; 73; 1733, 79; P. Mon. 1. 8,47; 9, 
al! 

BovAeurng P.U.G. 2. 71,7 


IE 

ypapeiov P. Mich. 5. 251, 2-3 
A 

öikoornpıov P. Oxy. 20.2283, 13 
E 


£&apxav P. Aberd. 21,7 

&nıueineng B.G.U. 13.2296, 1 

enitayue: P. Vindob.Tandem 19, 8, 20, 30; 
1959) 

£nıtporh P. Nag Hammadi 22, (c) 6 


K 
xevrupta S.B. 5. 7926, 3 


N 
vouapxia P. Mich. 5. 235, 6 


Oo 
oneworwp P. Oxy. 12.1419, 5a 
II 


räyapxog M.P.E.R. 15. 50, passim 

rotauod pvVAokia O. Wilb.-Brk. 25,5 

rotauopvAakta, P.L.Bat. 25.33, a 5-8; S.B. 
16. 12293, 15; 12294, 7; P. Strasb. 8. 724, 
14 u.ö. 

rparyuorıxög P. Grenf. 2.88, 10; P. Mich. 15. 
742,1; P. Oxy. 1. 153, 4; S.B. 6. 9139, 17 

rpoınöotrog P. Flor. 3.281, 20-21 

rpaKTop dpyvpıxav O. Eleph.D.A.I.K. 292, 
il 


»2 


otparıa P. Mich. 6. 428, 3, 18; 9. 549, 10; 
551, 14-15, 30; 554, 5, 6-7; S.B. 10. 10728, 
35: 22153377,14 

orparıwng P. Bingen 121, 7-8; S.B. 1. 
1406 

orparıwrıröcg C.P.R. 7.9, 8 

otpartonedapxng P. Merton 1.43, 17 
(stparoneıö| Pap.) 


7* ovvanaımmng P.L.Bat. 13. 10, 10 


m 


t* zonootatiwav O. Eleph.D.A..K. 54,5 


1) + - das Wort kommt entweder in Preisigkes Wörterbuch noch in dessen Supplementen nicht vor oder 
es ist darin zu streichen. 
t = das Wort kommt entweder in Liddell-Scott-Jones-McKenzie, A Greek-English Lexicon oder in 
dessen Supplementen nicht vor oder es ist darin zu streichen. 
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++ 


++ 


+* 


pr 


De8 


Y 
vnatela P.Lond. 3. 1286, 1-2 


® 


pvAaxn O. Edfou 1. 130, 2 
YVAakla. S. TOTAUOd PVAOKIA. 
pvAoxkirng P.L.Bat. 25.33, a 7,b 6 


7. Steuern!) 


Gvöpıavrog, uepiouöc d. O. Eleph.D.A.I.K. 
44, 3-4 

avöpıouög P. Lond. 3. 1095 a, 2 

avvova C.P.R.7.9,8 (avov Pap.); Stud. z 
Pal. 8. 1192 a, 2 (avvovrov Pap.) 

avvovırög S.B. 18. 13884, 8; 22. 15795, 6 

Bau@®v, göpocß. B.G.U. 1. 25,8 

yewuerptia P. Brooklyn. 51,3 (ye]o( ) Ostr.) 

Önnootov, rund. O. Eleph.D.A.I.K. 64,3 

&kpöpıov B.G.U. 18. 2733, 8 

kanıtov Chartae Latinae 19. 684, 2-3 

nepiouöc O. Eleph.D.A.I.K. 294, 3-4 


o0ovıoköov S.B.1.5941,3;8.9856, 1 

rop$uig S.B. 20. 14372, 3 

rotauod pvVAakta s. Index V.6 

rotauopvAokto, s. Index V. 6 

zıum önuootov O. Eleph.D.A.I.K. 64, 3 

goıvırav P. Brooklyn 51,3; O. 
Eleph.D.A.I.K. 13-16; 62-65; 289, 3 

gvAart Ss. Index V.6 

pvAaxkta s. Index V. 6 

gvAarırıköv S.B. 18. 14010, 3; O. Cairo 
G.P.W. 96, 4; O. Edfou 1-3 passim; 1. 83, 5; 
s. Allgemeines s.v. @LA( ) 


8. Berufsbezeichnungen!) 


&yopavöuoc P. Freib. 3. 26, 10 

&Aıelg P. Tebt. 2. 298, 64-65 

Avrıyeodxog Stud.Pal. 3.77,11;8. 1282, 2 

&porpnrng P. Baden 4. 93, 33 u.ö. 

&ptokoAAvrog P. Hamb. 1. 56, V 4, VI8, VI | * 
19; P. Lond. 4. 1419, 1222 (1. &ptonaAnrng 
für apton@Ang); S.B. 20. 14669, 163; 
P. Strasb. 7. 699, 10 

&ptokönog P. Strasb. 6. 578, 6-7 

&pron@Antng P. Lond. 4. 1419, 1222 
(aptokoAv" Pap.) 

yeapyög P. Sorb. 1.49, 2 

ypaunortebc P.L.Bat. 25. 78,4 

£pyarng P. Strasb. 7. 678,4 

&popog P. Baden 4. 93, 145 

inoton@Ang S.B. 18. 13654 

kaprovng O. gr.Narmuthis 1. 17,3 
(Kappw@v Ostr.) 

kepanıdag P. Soc. 8. 899, 35 

xnnovpög S.B. 14. 11332, 1 


Aa&n O. gr.Narmuthis 1. 21, 6-7 

vadıng P. Bingen 137,3; P. Lond. 4. 1452, 
31 

vouküpıog S.B. 24. 16145, 14 

opßäsg P. Vindob.Tandem. 19, 9, 20, 30 

rırttakıapxyns B.G.U. 17.2720, 4 

nAıwdevrhs P. Oxy. 16. 1910, 5 

nAwdovAkög B.G.U. 3.894, 3 (npıvÖ- Pap.); 
P. Erlangen 106, 14 (npıv®- Pap.) 

rpaynarevumg B.G.U. 17. 2684, 6-7, P. Soc. 
1. 60,22 

rpa.yuarırög s. Index V. 6 

okpıvıapıog P. Strasb. 6. 578,4 

ovykpirng P. Rainer Cent. 121,3 

svußoAaıoypapog Stud.Pal. 3.441, 1 

zponeßimg B.G.U. 4. 1064, 2 

vornperns B.G.U. 17. 2722, 11 

vroö£ktng B.G.U. 13. 2296, 1; S.B. 6. 9455, 
1-2 


f* gQvropbAa& P. Flor. 2. 227*, 5 


9. Allgemeiner Wortindex!)2) 


A 


üyıog s. Index V.5 


es ist darin zu streichen. 
7 = das Wort kommt entweder in Liddell-Scott-Jones-McKenzie, A Greek-English Lexicon oder in 
dessen Supplementen nicht vor oder es ist darin zu streichen. 

Articula, coniunctiones, numeralia, praepositiones und pronomina werden nicht erwähnt. 


ayvouoodvn P. Cairo Masp. 2. 67128, 24 
&yopd&w P. Bingen 69, 10-11 
ayopavöuog s. Index V.8 


das Wort kommt entweder in Preisigkes Wörterbuch oder in dessen Supplementen nicht vor oder 
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Aypaunarog S.B. 22. 15271,7 

Gyayıov P. Bingen 137, 15 (ayoyıo, Pap.) 

adıkeo S.B. 16. 12721,13 

adıkla P.L.Bat. 25. 53,6 (aö1dıav Pap.) 

aei P. Oslo 3. 159, 4-5; P. Oxy. 27. 2480, 61 

ai0pa P. Michael. 58, A 5 

axkıöarög P. Mich. 5. 262, 12 

&k0Aovdos P. Merton 1.43, 15 

&KkoAo00wg P. Flor. 3. 382, 81 

Akodo P. Grenf. 1. 60, 57 

Gktapıog Ss. Index V.6 

adıeds Ss. Index V. 8 

@&AAog P. Cairo Isidor. 44, 13; P. Cairo Zen. 
4.59710, 35; P. Flor. 3. 371, 24; S.B. 6. 
9597, 12; 24. 16157, 3; 16159, 3; 16160, 3; 
Stud.Pal. 8. 818, 2 

‘Mol M.P.ER. 18.119, 1,2 

öAG P. Bingen 29,4 

üAovia P. Thomas 14, 8 

apa s. Index V.7 

auuıvaöl S.B. 16. 12380, 37 

aunıvotov s. Index V.3 

&uoıßn O. gr.Narmuthis 1. 61, 3-5 (anıonn 
Ostr.) 

aunekıkög S.B. 1.4894, 1 

auneAog P. Bingen 67,3 

&ugpodov P. Par. 17,6; Stud.Pal. 5. 101, B 3 

&ugpopeog P. Mich. 15. 740, 2,20 

&ugpotepog P. Flor. 1.86, 1 

&vaypapn O. gr.Narmuthis 1. 73, 11-12 

avaypa&pm S.B. 24. 16153, 1 

avadexonaı S.B. 22. 15768, 10 

G&varıpbooo P. Ashm. 1.3,Gr. 1 

avoaAauo S.B. 8.9759, 2 

avoreun® B.G.U. 18.2736, 10 

Avaxeıpa Stud.Pal. 20. 117,14 

avöpıouög Ss. Index V.7 

aveAkvorıkög O. gr.Narmuthis 1. 86, 4-5 

avena@pog P. Bingen 45,7 

avOpanıvos P.Kellis 1. 76, 24 

avıconaı S.B. 6.9287, 5 

avvava Ss. Index V.7 

avvov&apıog Ss. Index V.6 

Gvvovıköc Ss. Index V.7 

Avrıyeodxog s. Index V.8 

Gvriypagov B.G.U. 18. 2742,12; 2743, 2; 
2745,11 

&vrıypapo P. Mich. 18.770, Fr. A5,B 3 

AvrıkaraAdo[l S.B. 16. 12721, 114 

avrıpmvew P. Lond. 4. 1452, 21 

ü&ıog P. Laur. 1.7, 10; P. Ross.-Georg. 2. 
18, 315 

a&ıöm B.G.U. 18.2731, 8; 2732, 12-13 

öna s.Index V.5 

anoraa P.Bingen 58, 13 

anekadvo P. Giss.Apoll. 36, 6-7 

anex® B.G.U. 18. 2733, 4; P. Freib. 3. 30, 3 

önıov O. Tait. 2.2117, 2,3 

ünkoög B.G.U. 12. 2175,8 

anoypapo B.G.U. 1.350, 10 


++ 
pr 


y* 


++ 


+* 


pr 
++ 


Gnoönueo S.B. 10. 10241, 8-9 

anödocıg S.B. 22. 15349, 5 

AnokarteriOnuı S.B. 20. 15173, 4-5 

oanoAonßavo S.B. 22. 15561, 1 

Gnödvoıg P.Mon.3. 131,8 (ano...oıv 
Pap.) 

ononeuno P.Giss.Apoll. 1, 12 

anoot&AAw Stud.Pal. 5. 101,5; P. Tebt. 3?. 
922 

anop£pw P. Princ.Univ. 2. 97,3 

Gpyopıra, ra. s. Index V.6 

Apyvpırög P. Cairo Preis. 31, 80; P. Hamb. 3. 
223,2; P. Strasb. 4. 225, 14 

Gpyöpıov P. I.F.A.O. 1.30, 17; P. Soc. 4. 
389,5 

&pıduög s. Index V. 6 

öpıorog S.B. 14. 11900, 5 

Gpuevog S.B. 3. 6024, 8-9 

A&porpneng s. Index V. 8 

apov( ) P. Lond. 4. 1441, 105 

Gptaßn P. Bingen 143, 2,5 

AproxöAAvrog Ss. Index V. 8 

Aptoxonog Ss. Index V.8 

GptonwAntng s. Index V.8 

öptog P. Got. 17, R° 21; S.B. 18. 13884, 8 

öpxav s. Index V.6 

&oxög P. Naglun 1.9, 9 

&ogdAsıan S.B. 1. 5679,12 

ooyn S.B. 1. 1995, 1999, 2003, 2006, 2008 

avrög (derselbe) B.G.U. 2. 450,3 (a Pap.); 
Chartae Latinae 19. 684, 2-3 

&plormuı S.B. 1.5679, 13 

apvia P. Bingen 137, 15 (pvıag Pap.) 

GApopiim P. Cairo Masp. 3. 67320, A 3 


B 


Baiov P. Bingen 128, 3 
Baoıevg s. Index V. 6 
Bacıkırög s Index V. 6 
Bevepımıapıog s. Index V. 6 
Bio S.B. 12. 10949, 2 
Bıßpasdırög P. Ryl. 4. 627,165 
Bıxapıavög s. Index V.6 
Bionto P. Giss.Apoll. 1, 7-8 
BAartıog Stud.Pal. 20. 245, 10 
BovAevrng s. Index V. 6 
Bodtvupov P. Lond. 4. 1433, 380 
Bouög s. Index V.7 


IR 


yarartöypwg O. gr.Narmuthis 1.33, 8 
(yakoxpng Ostr.) 

yaAaıypng O. gr.Narmuthis 1. 33,8 

yanog P. Freib. 3.29, 9; 30,1 

veveßAıog O. gr.Narmuthis 1. 59, 5-6 

yeauerpia C.P.R.9.52, 8, 13; s. auch Index 
Ve 

yeopyog s. Index V.8 
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pr 


y* 
y* 


++ 


wm B.G.U. 17. 2728, 3; 18. 2733, 7,8 

yiyvouaı Chartae Latinae 43. 1251, 5; S.B. 6. 
9455, 2-3 

Yo S.B. 10. 10241, 12-13 

yvoaun P. Cairo Preis. 3, 13-14 

yoyydAn S.B. 1.4483, 12; 4485, 3 

yp&uuo P. Mon. 3.86, 17 

yponnareog s. Index V.8 

ypageiov s. Index V.6 

yp&pw P. Heid. 7. 394, 18-19; P. Vars. 5, 27; 
©. Claud. 2. 240,7 

youvırög P. Heid. 4. 328,4 

yovn S.B. 24. 16156, 1 


A 


ÖoktıAlödıov Stud.Pal. 20. 5,6 r 

daxtbAıog Stud.Pal. 20.58, (9) 7 

danavam S.B.20. 14625, 23,25 

dancvn O.Douch 3. 351,4 (tana.... 
Pap.) 

donavnua Stud.Pal. 10. 204, V° 3,4 

öel P. Baden 2. 14, 14-15 

ö£onan P. Oxy. 10. 1295, 10 

öeonörmg P. Col. 10. 299, 1 

ö£xonoı C.P.R. 7.53, 4; P. Vars. 25,5 

öew P.Ryl.2. 159, 19; S.B. 26. 16536, 3-4 

önuöcıog S.B. 1.4894, 1; 5806, 14; s. auch 
Index V.7 

önvapıov C.P.R. 10.27,9 

Öönvapıog P. Rainer Cent. 151, 15 u.ö.;, 152, 
3,4 “ 

ötaypapn S.B. 16. 13018, 10 

dtacvAAoußavo P. Giss.Apoll. 10, 6 

dıatax&wg P. Sakaon 33, 23 

ö1apopov P. Mon.Apollo 27,2 * 

Ötaxeipıiouög O. gr.Narmuthis 1. 72, 24 

diöonı S.B. 1.5679, 12; ©. Claud. 2. 240,8 | * 

ötenıtponn P. Nag Hammadi 22, (h) 1 

Öikaornpıiov Ss. Index V.6 

öixn B.G.U. 3. 1004, II 20; 14. 2376, 5; 
2376, 23-24 

öınAf P. L.Bat. 16.9, 31 

ÖtnAorepauiov O. Theb. 143, passim 

dınAorepauog S.B. 1.2094 

ö10oög P. Yale 1.71, 16 

öixoapov P.I.F.A.O.2.12b, 10; 3.49,5,7, 
9,10; P. Laur. 4. 185, A 16; P. Strasb. 5. 
394,5, V° 

öpoxun P. Ross.-Georg. 2. 18, 315; S.B. 4. 
7444, 7-8; P. Soc. 1. 102, 15-16; 4. 389, 5; 
Stud.Pal. 5. 101,B 6 

öwvarıßov Chartae Latinae 3. 201, 11 


E 


&yypdıyo P.Ryl.4. 588, 17 

eiut B.G.U. 1. 14,116; P. Kellis 1.19 a 
App., 12-13; S.B. 1. 5679, 11-12 

eipxrh S.B. 16. 12721,111 


eioeıuı P. Flor. 1. 79, 9-10 

&xaotog S.B. 4. 7444, 7-8 

exötepog S.B. 10. 10494, 3-4 

&xtivo P. Lond. 2. 140, 24-25 

&kpöpıov Ss. Index V.7 

&Moanov B.G.U. 11.2109, 5 (edel ) Pap.); S.B. 
6. 9589, 13; P. Vindob.Tandem 28, 20 

&Aoıav B.G.U. 2. 657, II 4 

&AMaypag S.B. 10. 10240, 8 

&AAöyıunog P. Cairo Masp. 1. 67068, 15 

&ußpoxog P. Flor. 3. 325, 14; P. Soc. 1. 77,23 
(evß- Pap.) 

eupaveia C.P.R. 10. 116, 8-9 

£vöo&og P.Flor. 3. 325,2 

&vdev S.B. 18. 13953, 17 

evraddo S.B. 6. 9455, 2-3 

evinko O. gr.Narmuthis 1. 107, 1-2 (evnio 
Ostr.) 

evroyxäavo P. Strasb. 6. 578, 6-7 

evotıov P. Bouriant 15,4; P. Soc. XX Congr. 
10,19 

&&aym P. Customs 427,2 

e&ayoyh ©. Eleph.D.A.IK. 54,7 

&&auaprupog Mitteis, Chrest. 28, 21-22 

e&avvoıg Stud.Pal. 10.216, 1 

e&a,pria P. Oxy. 66. 4534, 9; Stud.Pal. 20. 
218,15 

&&aprıov P. Lond. 3. 994, 12; P. Oslo 3. 185, 
9, P. Oxy. 66. 4534, 9; S.B. 3. 7167, 8; P. 
Strasb. 8. 718, 1; P. Vindob.Tandem 19, 12- 
13 

e&opxav s. Index V. 6 

e&ıkv£ouon S.B. 26. 16549, 14 

e&od1aotıkög B.G.U. 17.2713, 5 (e&o- Pap.) 

£&mßev P. Lond. 4. 1421, 150 (e&wt( ) Pap.) 

e&wtepıkög P. Lond. 4. 1459, 23 

Eniyo . s. Index V.4 s.v. enayouevanr 

enavrAncoıg P. Ryl. 4. 601, 15-16; Stud.Pal. 
10. 259, 15 

enıypapw S.B. 24. 15933, 11 

enıdöiöouı P. S.A. Athen. 40, 5-6 

erı\&yo P. Cairo Isidor. 85, 5 

enıuoproponaı P. Petr. 2. 17 (4), 3 

enıueineng s. Index V. 6 

enıneptio O. Eleph.D.A.I.K. 54,5 

enuuepiouög P. Soc. 6. 683,27 

enwveunoıg S.B. 22. 15768, 18 

erippißiov B.G.U. 2. 366, 11 (erıpı- Pap.) 

enorm .P. Lond. 4. 1435, 112 

enıotoAn C.P.R. 7.53,3 (eniotoAıv Pap.); 
P. Merton 3. 115, 3; S.B. 4. 7377, 5 

enttayuo s. Index V. 6 

enıtpeno P. Eleph.D.A.I.K. 2,5 

enıponn Ss. Index V. 6 

enıy@pıog P. Cairo Zen. 4. 59683, 6 

£noikıov B.G.U. 17. 2724, A 7-8 

epyarng Ss. Index V. 8 

£pyov S.B. 26. 16549, 11-12 

£pıov P. Jand. 6. 103, R°8 

£owdev P. Lond. 4. 1421, 158 (Joo0( ) Pap.) 
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etepoc S.B. 1.5679, 12 

Erı P. Bingen 45, 9; S.B. 1. 5231, 13; 5275, 
13; 26. 16536, 3-4 

Eros P. Bodl. 1.38, 6; P. Kellis 1. 19 a App., 
12-13; P. Laur. 3. 75, 5; P. Ryl. 4. 657, 5-6; 
S.B. 4. 7444, 7-8; 6. 9531, 12; P. Tebt. 2. 
403,12 

ebxdeng Ss. Index V.2 

edAoß£otarog C.P.R. 7. 51, 3-4 

eöAoyyuwraros C.P.R.7.51,3-4 

ebrpennig P. Merton 1.43, 23 

edoeßeorarog S.B. 4.7449, ] 

edruyia, P. Strasb. 8. 735, III 23 

&pnßoms P. Baden 4. 93, 140 

Epopog S. Index V.8 

Eximoıs (= Exdecıc) C.P.R. 15. 18,14 

&xa P. Baden 2. 14, 14-15; P. Bala’izah 2. 
123, 1; P. Harrauer 49, 5; P. Oxy. 2. 298, 2; 
P. Ryl. 2. 162, 31; S.B. 6. 9455, 3-4; 22. 
15561, 1 


Z 


Cauevn O.Claud. 1. 182,2 
C&o P. Lond. 3. 897,13 
Ceöyos S.B. 24. 16256, 7; 8 
nut S.B. 1. 5679, 10 
Cnutoua S.B. 6. 9285, 8-9 


H 


nuepa P.Freib. 3. 29, 9 
nuepta Tavolette Varie 3, 10 
nutovog S.B. 14. 11521,4 
nuıovg P. Petr. 1.16 (2), 9 
nrmtıxöv O. Tait 2. 1046, 2 


(6) 


Beög s. Index V.2und5 

Beiog s. Index V.2 

Önoavpög O. Mich. 2.901, 1 

8vyamp P. Princ.Univ. 3. 169, 3; S.B. 24. 
16156, 1 

$vpiöiov P. Cairo Masp. 1. 67058, VI 7 


I 


1ö1ıöypapov P. Mich. 13. 659, 307 (eıöı® 
Pap.) 

iSıamg B.G.U. 6. 1218, 14 

inaton@Ang s. Index V.8 


ivöırtiov P. Oxy. 16. 2004, 5-6; Stud.Pal. 3. 


648, 1,4; 597,1 
iobyepov P. Petra 1. 7-10 
1oog P. Tebt. 2. 298, 67-68 
K 


xaßinuı Tavolette Varie 3, 9 


++ 


++ 


++ 


kadiornu P. Genf 3. 126, 22-23; P. Heid. 3. 
232, 7-8; P. Strasb. 6. 578, 12-13 

xadoAıkög s. Index V.5 

kaıvög S.B. 12. 10784, 9 

kaıpög P. Freib. 3. 29, 10; 30, 3 

kaıoapeıavög s. Index V.3 

kaA@sg S.B. 10. 10240, 11 

kaumAog O. Mich. 3. 1068, 3 

kavav P. Lond. 3.996, 10; Stud.Pal. 8. 819, 
1-2 

könıov Ss. Index V.7 

kopnavng S. Index V.8 

kapl.Javng P. Oxy. 8,1146, 3 

kaong B.G.U. 2. 544, 6 

karddecıg S.B. 1.5679, 17-18 

karadaußavw P.L.Bat. 30.2, 1 

kartdAoyog B.G.U. 6. 1246, 6 

karadoınog P. Petr. 1. 16 (2),9 

kataxapıißo P. Freib. 3. 26, 10; P. Mich. 5. 
251,253 

katoıkog P. Bingen 45, 8 

xöto P. Nag Hammadi 22, (c) 6 

kelebw P. Oxy.4. 721,13 

kevrupia Ss. Index V.6 

kepanıöag Ss. Index V.8 

kepatıov B.G.U. 2. 549, 6; P. Bingen 137, 
20; P. Wash.Univ. 1.58, 7 

xepaAatov P. Prag. 1. 92, 3-4 

knnoupöc Ss. Index V.8 

kıveo S.B. 8.9778, 9 

kivvanov C.P.R. 10.52, 12 (xıvvov Pap.) 

kıvvov C.P.R. 10.52, 12 

xAnpog S.B. 16. 12867, 11 

koıv@ag P. Freib. 3. 29, 10; 30, 3 

koAAapıov P. Soc. 10. 1116, 8 (koAo- Pap.) 

«6MAnna S.B. 24. 15950, 6,7, 8 

xöAoßov S.B. 24. 15950, 6, 7, 8; ©. Edfou 1. 
141,9 

kontimg s. Index V. 3 

kptvo P.Freib. 3. 30, 3 

kpokööılog P. Tebt. 2. 298, 48 

ktnuo B.G.U. 17. 2724, A 9, 10 

xtrivos O. Mich. 1.457,4; 2.883, 3 

ktioıg (Buchtitel Krioeıg) P. Turner 9, 3 

xbauog O. Wilcken 2. 1013, 3 

kußedo P. Merton 1.43, 17 

x00pa C.P.R. 8. 72, 2-5 

Kbxdevno P. Soc. 1. 77,18 

xbAAnua P. Oxy.1.35,4 

xorepog P. Giss.Bibl. 1. 12, 6-7 

xöpa C.P.R. 10. 127,5; P. Oxy. 16. 1961, 31, 
3HN1EASOCH3TLE3I2 

xvpa P. Heid. 4. 333, 12 

xupta P. Vindob.Worp 15, 1 

Kbpıog, 6 s. Index V.2 

xbpıog (Adj.) P. Mich. 5.276, 19 

kupom S.B. 6. 9287, 1 

xoun P. Ben.Mus. 1. 2, 8-9; B.G.U. 1. 183, 
47; P. Bingen 60, 2; P. Cairo Masp. 2. 
67.137, 3 CB.RHR219, 25 PJGissBibl. 1. 
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12, 3; P. Heid. 8. 416, 6; P. 1.F.A.O. 1. 8, 
3-4; P. Louvre 1. 9, 39; 11, 35-36; P. Ryl. 2. 
161, 2; S.B. 16. 13017, 2; P. Soc. 1. 36 a, 4; 
P. Vindob.Tandem 26, 1-2 


A 


Aömvos S.B. 14. 12132, 15 

Aoußavo S.B.6.9285,5 

Aaunpötartog S.B. 6.9455, 1; 4-5 

kan s. Index V.8 

Aedon S.B. 16. 12262, 5 

Aentiov S.B. 12. 11128, 26 

Aitpa P. Kellis 4 96, 721, 722, 723 (Al ) 
und AıÖ( ) Pap.); P. Oxy. 1.43, R° IV 1; 63. 
4388, 9; S.B. 20. 14172, 3-5 

Attpov P. Apoll. 96, 1 (bis), 4,5 

Aöyog S.B. 6.9455, 3-4 

Aoınaöapıov C.P.R. 14.46, I 11 

Aoınag Stud.Pal. 10. 216, 1 

Aoınög Stud.Pal. 20. 1,20; ©. Eleph.D.A.I.K. 
1943 


M 


noryapırög S. Index V. 3 

nayyavao P. Apoll. 93,C 15; 94, C 1 

naypıköv P. Got. 17, R° 16 

naxdpıog P. Oxy. 63.4397, 234 

uoxkpötonog S.B. 26. 16569, 21 

navoxkıov Stud.Pal. 20. 31, I 20 

nadpa s. Index V.3 

naxtg (= uoyis) O. gr.Narmuthis 1. 73, 8-9 

neyaAonpeneotatog P. Oxy. 63.4382, 7 

ueyapıröv s. Index V. 3 

neyapırög P. Got. 17,R? 16 

u£yag P. Ross.-Georg. 3. 13, 10 

neißov O. Baden 4. 105, 6 

weiwv P. Lond. 4. 1413, 21 u.ö.; 1414, 20 
u.ö.; 1472 

uepiouög s. Index V.7 

u£pog S.B. 16. 13018, 10; ©. gr.Narmuthis 1. 
14, 4-5 

ueraypapm P. Merton 2. 83,22 

uetaAAov S.B.1. 1133, 3 

nera&bv O. gr.Narmuthis 1. 92, 11-12 

uetoyog B.G.U. 18.2731, 10-11; P. Yale 1. 
65, 12-13 

nerpeo P. Sorb. 1.41, 3-4 

uerenmng P. Bingen 137, 2, 3; C.P.R. 14. 52, 
5-6 (bis); S.B. 1. 5306, 6; 18. 13719, 9, 10; 
Stud.Pal. 10. 33, 3-6 

u£tpov P. Bingen 137,2, 3; P. Tebt. 2. 298, 
59; P. Vindob.Tandem 28, 21 

un() S.B. 22. 15254,1 

unöetg P.Ryl. 2.161,18 

unv (Monat) B.G.U. 18. 2747, 20; P. Kellis 
1.19 a App., 12-13; S.B. 16. 13043, 3; 26. 
16459, 6; 16488, 1 

unvoo O. gr.Narmuthis 1. 71, 2-4, 10-11 


y* 


+* 


++ 


++ 


unovx() P. Lond. 4. 1441, 90 

unmp B.G.U. 17. 2690, 2 

uvoiaıov S.B. 1.5170, 15 

hovoaornpıov s. Index V.5 

wov} C.P.R. 10. 116, 8-9 

uövog P. Aberd. 182, 7; C.P.R. 8.76, 5; 
P. Rein. 1.56, 11; S.B. 16. 13018, 10 

uovöxoapov P. Oxy. 10. 1341, passim 

uöoyxeıog S.B. 14. 11552, 16-17 

wupıoouög P. Soc. 6. 683, 11 


N 


vadıng Ss. Index V.8 

veounvia s. Index V.4 

v&og B.G.U. 18. 2733, 8 

vedo S.B. 6. 9592, 13-15 

vo&w P._L.Bat. 30. 2, 6 

vonapxta. s. Index V. 6 

vouıkapıog s. Index V.8 

vönıona C.P.R. 10.30, 1-2; S.B. 26. 16487, 
V°® 

vonouatıov S.B. 8. 9760, 3; Stud.Pal. 10. 
65,1 

vouog Stud.Pal. 20. 230, 10-11 

vvdv P. Mich. 18. 792, 8; S.B. 12. 11078, 7-8 


&eorng P. Lond. 3.929, 69, 71 
0) 


oon.nc S.B. 10. 10239, 8 

oßoAög O. Eleph.D.A.I.K. 43,2 

6dovıaköv s. Index V.7 

olöa C.P.R.7. 53, 3; P. Harrauer 49, 6; 
P. Mon. 3. 86, 17; P. Petr. 2. 17 (4), 4 

oikelog S.B. 6. 9592, 13-15 
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